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ntriia)  erfd)einet  0«  jroetjte  $betl 
meiner  Q3efcf>tc^tc  Derer  jefcfieben» 
Den  SXec^t^eleorten  in  ^eutfd)* 
(anD/  mit  Deffen  Stu^.aabe  eö  ftd) 
fanger  uetjogert,  alö  id)  anfangt  geglaubet  unD 
Dermutbet  gehabt.  35er  geneigte  ftfer  fann 
t>(tfid)ett  fepn,  Da§,  wenn  eö  auf  mi<i)  ange* 
f ommen  mare ,  id;  meinem  in  Der  QSorreDe  juro 
ctften  £f>etle  gegebenen  <2kr fpredjen  bereite  üoe 
3afrre*  *  §rifi  na$gef  ommen  fepn  n>u  cDe ;  weil 
ia)  aber  hierunter  Dem  Verlangen  Des  QPcrle? 
gertf ,  unD  Den  UmfWnDen  Der  gett  naebaeben 
muffen :  fo  buflen  Die  Sieb&aber  meine*  3Bercf* 
weitet  i\id)ti,  alö  einige  men ige  2<ben6'4«öef(b reu 
bungen  Derer jen igen  ein,  roelcfrfeitDtejergeit  von 
Dem  gelehrten  €5c&au$lafce  abgetreten. 
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nt>li$  erföcinee  Der  jmente  '^beil 
meinet  ©ef^idjte  Derer  jefctleben* 
Den  SRe#t$48eleforten  in  <£eutf<& 
(anD,  mit  Deflcn  Ausgabe  eö  |lc(> 
länger  uetjogert,  al6  icf)  anfangt  geglaubet  unD 
Dermuf&et  gebebt  S)er  geneigte  Scf*?r  fanti 
wrfUfrert  fet?n,  Da§,  wenn  e$  auf  mid)  ange* 
fommen  märe ,  id)  meinem  in  Der  QÖorreDe  jum 
erften  £f>eile  gegebenen  ^erfpreefcen  bereite  »oc 
3af>re6  *  grift  n a enge t o m m en  fep  n  mürDe ;  roeil 
4  aber  hierunter  Dem  Verlangen  Des  QRctlc* 
gert,  unD  Den  UmfiänDen  Der  geit  nachgeben 
muffen :  fo  büfien  Die  ftebbaber  meine*  <2Beccftf 
»eitet  nicijttf ,  als  ein  ige  wenige  ßeben  «423  efeb  reu 
bungen  Derer  jenigen  ein,  meld*  feit  Dieter  Seit  uon 
dem  gele&rten  <Sci)au4Maf$e  abgetreten. 
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3njn>ifd)cn  geteilt  e$  mit  jum  33ergnu* 
aen ,  Dafj  Der  erjre  $;i)eü  t>on  »ielen ,  icb  motte 
faft  fagen,  Don  Denen  meijten  ©clebrten  roobj 
aufgenommen  roorDen;  Dabcro  ia)  öftere  mit 
ÜngeDult  Derjenigen  3cit  entgegen  gefeben,  Da 
ia)  mit  gegenwärtigem  jnxoten  ^eile  Dem  au* 
Der  6ftetn  Sftacbfrage  unD  Aufmunterung  »er* 
fpürtem  QSerlaugen  Derer  ©eiebrten  \\\  willfaf)* 
ren  mia)  im  (ÖtanDe  befänDe. 

Ob  id)  aber  allen  (55c!cf>rfert ,  Deren  £eben 
unD  ©Triften  in  Diefem  XtyU  fcorfommeii, 
gefallen  roerDe,  Daran  jnwijle  icf>  billig;  Da  mit 
ganij  n>ol>i  beraub,  moie unjufrieDen  ftd)  wrfebie* 
Dene  über  Den  erften  ^eil  bezeiget.  3$  babe 
uorauä  gefeben ,  Da§  Die  Urteile  über  mein 
2&rcfgen  nid)t  gleidj  üortbeilbaftig  cor  mid) 
auöfaüen  roucDen.  3d)  bätte  Diefem  DermciDen 
fönnen,  toenn  id)  batte  fa^meicbeln,  unD  einen 
iob^OteDner  borft eilen  ro  ollen  ;  cö  roürDe  aber 
niemanD  met>r,  ate  Die  -2L>af>rl)eit  J>ierbet>  ein« 
gebüflet  baben,  wenn  ia)  alten  &dtte  gefattea 
wollen,  oDer fönnen. 

•  *  * 

i 

3cb  bin  aber  au#  »or  mia}  felbfl  nidjf 
febr  eingenommen,  Daf  tcf>  glauben  follte,  Peine 
^ebter  begangen  unD  geirret  ni  baben ;  öielmebt 
ftafte  i(j>  Denenjenigen  ©ele&tten  Leitung*» 

e^ten 


Google 


(Schreibern  unD  jounmliften  a)  hiermit  Den 
wrbunbenften  S)ancf  ob,  n>ela>e  mir  meint  began* 
gene  §ebler  unD  3r«bümer  gejeiget,  Die  ia)  meu 
jfcnt(>eil6"  J>atte  oermeiDen,  oDer  roenigften*  in 
Der  QSorreDe  anzeigen  unD  bemerken  Fonnen, 
wenn  id)  eineä  tbcilä  an  einem  folgen  Ort e  leb« 
U,  »o  man  fo  fort  «Her  gelehrten  ftaebria^ten 
unD  biertu  Dienlicher  $ülf$  *  Littel  tbeilbafrig 
wer  Den  rennte/  unD  wenn  aud)  an  Dem  tbeil* 
Die  3«t  }ur  Aufarbeitung  mir  niebt  gar  ui  fur&, 
bauptjaa)U<&  aber  Die  ©tefle  fo  fel>r  na&e,  »o 
v\id)t  fct)on  angegangen  gemefen  märe, 

-  Xtamit  nun  Der  gunftige  Wer  mein  $ur 
S03al>rbei«  *  2itbe  geneigte« ,  unD  oon  ©gen» 
Hebe  totit  entfpmtei  ©emütfre  erfennen  möge: 
fo  roifl  id)  niäft  allein  Die  mir  gezeigten  gebler 
unD  Sfrfyämer,  Die  im  erjten  ^beile  »orfotm 
men,  bjer  wieDer&ohJen ,  fonDern  ia>  mitt  Deren 

•)  PSßlAc 'finb :  i)  Sriwtyet  ^ciüinarn  tmtf  gelehrten  6a- 

c&tn  auf«  3a(>r  1748;  <2t4cf  48.  p.4*o  utiö  43  < ; 
mit)  aus  fettigen  2)  Dir  SBcpfrÄqc  tu  ben  (Erlangten 

(i(c&rtcn  önmwfungcn,  XXV  5Bo<$<,  1748 ;  3)£am; 
unjiftfc  frenc  Urteile  de  tnno  1748/  @(4cf  47; 

4)  ©ottingifdx  S^wiqen  Den  gelehrten  ©a<f>en  auf 
ba<  °<a£r  1748;  ©tücf  91,  p.  7*6  unt>  7*7>  unb  f) 
Die  ^«rlinijcfc  $if>ltof1)cF ;  bei  ifoepten  5ßanDrf  fünfte« 
etM ,  p.  604  6 1 7,  unb  mm  anbete  me*r,  fo  mit 
3«  w4  unbetont. 
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nod)  mehrere  entDecf  en  meref e  olfo  folgen« 


Ö  pag.  l  »trD         JEmmgs  tön  mit 

fälfö)UCD  Ol«  Profeffor  Iuris  ju  ©tMf* 

f)olm  angegeben.    Q5ielmef)r  (lebet  Der* 

felbe  feit  1745  al«  Profeflbr  Iuris  Ordi- 
narius, unD  De«  ©d>roeDtfcf> =  Rommen« 
fc&en  Confiftorii  Affeffor  m  ©reifawak 
Da.  3$  bin  aber  Dutcf)  Die  #amburgt* 
fc^en  gelehrten  93erid)fe  txrni  3a$t  »74S 
ju  tiefem  $ef)Ier  verleitet  tvotDen. 

""  a)  pag.  5.  ba6e  id)  Den  #ertn  4nwW»'  ju 
Reffen  unter  Die  jefctlebenDen  EKea)t«> 
©elcbrten  gefefcer.  SEBiemobl  ic&  nun 
mit  einiger  ©emtjföeit  t>on  tf>m  niebt* 
ntelDen  fnnn;  fo  glaube  idf)  cennoeb, 
Daß  er  fi*  in  Dem  SanDe  Der  £ebenbigen 
nid>t,mef)r  beftnDen  möffe;  roetl  tt,  m* 
nigflenö  fett  1746,  in  Dem  Catalogo  Derer 
Herren  Profefforum  ju  @ie(fm  tii$t  an* 
.   jutrejfen  ift  2faa>  fcabe  ia> 

3)  pag.  6.  Den  «£errn  ^*  mi(  auf  Dm 
<öa)au  t  $lafc  Der  SebenDigen  treten  laf> 
fen;  Da  Doc&  Der  felbe  fa)on  1740  wn  jel* 
bigem  abgetreten«  • 

4)  P«g-  "44.  ift  Mdfopw  Beeker  m  Hinteln 
bereit«  im  ftowmbr.  1747  Den  2Beg  al* 

le« 
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le$  £letfd)ef$  gegangen ,  mithin  Itftte 
Derfelbe  aud)  roeggclaffen  »eroen  follen. 

5)  ?aS-  *S8-  (>abe  i#  oon  öem  Dieicp$-.t)ofi 
£Ratb  oon  (Etamer  vorgegeben/  als  ob 
et  &u  <Sad)fenbaufen  beo  $tancfturn) 
am  9}Japn  prioatijirete :  e$  ift  aber  fol* 
djeö  ganfc  falfd) ;  maflen  Derfelbe  feit 
^apferS  Ctroli  vii  £oDteju  Harburg  ge« 
lebet/  unD  nod>  je&o  Dafelbjt  feinen  roefentlü 
d>en  Aufenthalt  bat.  UnD  ob  aud)  »ol)l 
Der  jeljige  QSetfaffet  Der  allerneucftett 
Sftad)tid)ten  oon  3urij^if^en  $5ud)ern, 

Deputationen  ic  ^b«il  -»9«  p»g  s»»  »bn 
jum  (Tanger  Der  $*{W"cpen  Regierung 
ju  Harburg  machen  wollen :  fo  ift  gletdj* 
jooftl  folcpcö  aud>  nufct  Der  <2Babtl)eit 
gema§;  oielmebr  metj?  td)  au$  fufym 
^acpricpten  eines  oornebmen  unD  ge* 
lebrten  &&nner$,  Da§  gemelDetet  £evt 
9Ceia^< » »g>of  *  9\atl>  oon  dramer  t>on 
Sranrfifcpen  (Erepfe  jum  Cammer  @e* 
xict)tö  *  StfTefTot  ni  <2ße^lar  präfenttret 
worDen ,  oon  toeld)er  <2ßürDe  er  fo  balD, 
al$  möglich;  SJeftlj  nehmen  voirD. 

4)  pag.  204.  bin  id)  oon  D.  Eknd  utiae- 
toiß,  ob  er  nod)  lebet/  oDer  geworben 
fep.  3d>  fonn  eine 6  fo  wenig,  al*  Da$ 
anDere  behaupten. 

X  4  7)  P«g- 


Google 


 Ztotteoe  

7)  PH  *»'•  43erc  #etrmann  #einti<Dt>en 
Exgdbrecbt,  ift  Deö  £önigli(&en  ^titoi* 
nah?  ju  SEBiamat  SlfTefTor,  unD  in  Den 
SiDel-sbtanD  ettpoen  rootDeTu 

*  *  • 

S)  pag.  *f4-  6«?  Dem  £ef*9latl> 
I)dtte  anmercfcn  feilen,  Dajj  er  ft$  noä) 
iu^OBien  aufhalte. 

9)  pag.  256.  «eil  Dem  »&ettn  Gidendam, 

metcf  e  i<&  anjefee  an ,  Dag  et  al?  3u|tt&* 
Dtaty  ft$  in  SUel  beftnöen  feO. 

i°)  P«g-  36&  fatte  $  ö*0  ni^t 
D.  3eni#en  feigen,  unD  if>n  unter  Die 
jefct  lebenDen  fefcen  fallen,  Da  et  j$9n  feit 
1729  int  ©taee  liegt. 

n)  pag.  372.  D.  Hinüber ,  feil  nun  feint 
n^ten  nic^t  me&t  in  Güttingen  fepn. 

n)  pag.  438.  ift  wen  Dem  £ettn  SMann 
•öeintiA  Junge  anjumetefen ,  Dag  et 


SeniglicDen  Dcbett  eine  anfef>nli<$e  eisten/ 


l)  pag-  4J5-  Dttbe  td)  linet  tntepenult: 

einen  gewaltigen  Upfum  memoriae  be* 
gangen,  Da  i<D  #einti<$  ßtnfl  Keßnem 

a(*  Profcflbrem  Juri»  Prinurium  ju 

©iefien 
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©iefien  angegeben,    ©okfyer  war  ju 

fHinteltl  Profeflbr  Iuris  Ordinarius,  unD 

tft  1724  gefUrben. 

14)  pag.  513.  fjabc  bcr>  D.  Uub»  erinnern 
fallen ,  tat  «  föan  |U  Der  $eit ,  olö  i$ 
fetn  Jcbcn  befdmeben ,  Slmtmann  jir 
^utenburg,  einer  Dem  @ieneral*Mare- 
chall  de  France ,  ©raf  SOtortfcen  t)0R 

©ac^feniuflänbigen^errf^aft,  geroejen, 
unD  noeb  jeljo  fet>.  UnD 

*5)  P>8  W  4***'  Cn>ur*95raun# 
{dynwig  >  £üneburgtfd)er  Cammer«  £onfu» 
lern  ya  (Seile. 

• 

£)/e/e*  fmD  Die  »orne&mjten  $er>(er  unD  %tr> 
tbüimt,  fo  idb  beo  Denen  $erfonen  begangen, 
unD  Die  allecDingS  »on  mir  batten  folien  oermie* 
Den  roerDen.  ^cb  habe  auch  ben  etlichen  ©e* 
(ehrten  einige  £cbrtften  pergeflen;  Die  icb  aber 
in  Denen  ppn  mir  an  Das  bliebt  ju  ftellenDcn  Sup- 
plementis  nacbjubolen  geDencfe. 

«ftoeb  eines  finDe  i<6  in  $lnfcf)ung  Des 
erften  <$J>eüS  porjefco  ju  erinnern,  unD  ju  t-er* 
beflern  por  n6tbig :  id>  babe  nebmlicb  pag.  529 
gefegt,  Der  berühmte  Äaoferlicbe  9veicbS<£i>f> 
9iatb,  3*>bann  ^einrieb,  £Dler  #err  ton 
5&rger,  wäre,  wie  einige  wollten,  ju  SSicn 
in  Der  fX^ttiifdt) » «Sath^lifcben  Sieligion  perftor» 

):(  5  ben. 
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*>«n.  Man  t>at  mit  mit  3>rofmngcn  Die  %»* 
fldjerung  gegeben,  Dag  Diefe*  ganfc  falfa), 
unD  gcmelDefer  ftreopetr  oon  SBerger  in  Der 
€Dangeliid>  *  Üutberiföen  Religion  geworben 
n>dre.  3d>  roiU  aber  Dem  gegebenen  Q}erfpte« 
4>cn  gemäg,  »eil  meine  Söeroetö  *  (SrünDe  ge* 
gen  Demjenigen  ü>re,  fo  Diefe  UmftdnDe  am 
genaueren  »ifien  ttnnen,  ju  f<$roac&  fepn 
inoc&ten ,  hiermit  öffentlich  mieDerrujfen. 

^onften  hat  man  mit  auefr  totgetöorf* 
fen,  Dag  id>  i;  wele  fola>  SBabrfjeiten,  Die 
fta>  Die  Ofeleorten  cinanDec  nid)t  ju  fagen  pfleg* 
ten ,  freomütbig  gefaget;  a)  wäre  itp  &tt 
iveit  gegangen ,  Dag  id)  Di«  Statut  Reblet  an* 
gefüllt,  unD  menn  id)  tourcflic&e  geiler  Der 
©elebtten  entDecfet ,  fo  Wtte  tiefe*  mit  me&* 
terer  iöefd)eiDenl>eif  gefd)e&en  follen;  $)  ftäfte 
id)  mana)mai)(  Den  Otopm  roürtf lid)  grofler  @e> 
lehrten  Durd)  Unwahrheiten,  Die  übet  Diefe« 
ebenfalls  mdjt  gat  m  fein  vorgetragen  maren , 
6efrf)mifeet ;  fo  roare  aud)  4)  tat  Urft,  m 
biefer  oDet  fener  ©elefrrt*  fiefc  aufhielte,  mit  in 
QSetracpt  gefommen ,  wenn  id)  oon  ifcnen  utt^eU 
lete ;  5 4  »dre  t>on  manchem  ©elefjrten  Die  9toc&* 
ric^t  fept  mager  geraden;  unD  6)odtte  ia)  gegen 
mand>e  Unioetfitätgleic&fam  einen  ^afgejeiget. 

3d)  ge&6re  alfo  unter  Diejenigen  £eufe, 
Die  fc&arf  beurteilet  morDen  (Sö  ifr  mir  abet 
aud;  gleia)  viel,  ob  ia>  tuten  unbeDingten^u^m 

et&al,  - 
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erfol  ten  fallen ,  ober  ersten  merDe.  3<b  *  an  n 
im  oegentf>eil  fo  »iet  üerftd)ern ,  Do§  i<$  Dergleu 
a)ennie  gefugt 

f 

tonnten  einem  anDetn  empfinDlid)  fallen ,  unD 
fie  f$emm  au(£  värunD  &n  baben :  allein,  i)n» 
tit  e*>  oerbotben  ,  Da  einem  @elef)tten  Die  <28af>r* 
beit  fagen,  wo  e£  n6tbtg  ifl,  unD  too  et  e$ 
ftetDienet?  unD  wenn  man  mit  Die  {£tgenfd)aft 
Der  'Sremnütbigfeit  belegen  roill:  fo  bebt  eben 
Diefe*  Den  gemalten  QJonoutf  ton  felbft  auf» 
3<t>  t)atte  ftegliä)  a)  Die  9?atur  *  geilet  »er» 
fd)toeisen  tönnra.  €6  ift  mit  Diefe  Erinnerung 
niebt  entgegen.  SEBenn  mit  aber  erlaubt,  Die 
tsatudid)m  unD  angebobmen  ©t&onbciten  ei* 
oeö  ©efebrfen  ju  erjeblen:  fb  »erhoffe  i#  aud) 
afete&e*  iXedjt  in  2lnfebung  Der  9?afur  t  $el)(et 
ju  baben.  3n  €ntDecfung  Derer  mürcflicben 
einiget  ©efebrten  babe  id;  eine  fblebe  53e|a>f» 
Denfjett  gebrandet,  alö  man  etwa  m  Denett 
©taktafettrn  De«  nunmehrigen  Sre»  *  4tarrn* 
ton  Kaller  mit  Dem  #erm  $of-9iatb  #amber» 
ger  anttift.  Xxt  %te  Vorwurf  »utDe  fo* 
gleiet)  wegfallen ,  nxnn  jemanD  Die  35e»eije 
ton  mit  torlangte.  <So  lange  abet  Diejenigen 
«Jkrfbnen,  Denen  Dieje*  angebet,  mit  Den  2öe* 
toenS  nid)t  abfotDetn:  fo  tonne«  einige  gefebrte 
3eituna><5a}reiber  ftä)  um  Die  fta»  eine*  tertü 
unbefümmert  fc^n  laffen,  unD  Dabin  <3orge 
ttaaen  /  Daß  fle  felbfl  in  tyten  flattern  aDe* 
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fein  unD  aucfc  unpartbemfa>  oortragen.  &en 
4ten  SBormurf  oerfrehe  ich  nicht.  34>  höbe 
<m  allen  £>rten  ©eierte  gelobet  unl>  getaDelf ; 
tinO  wenn  ein  Ort,  oDer  ein  Zanti  mehrere  ge* 
föicftere  £eute,  alö  Daö  anDere  t>at:  fo  roirD 
»erf>offentlict>  Diefe*  al*  ein  gehler  mir 
nicht  tönnen  angerechnet  werten.  5)  £)abe 
ich  Die  Nachrichten  wn.  mannen  ©elehrten 
mitgetheilet,  fo  gut  id) fola>  gehabt,  unD  mie 
ich  fie  au«  ihren  ©cDriften  unD  anDern  9?aa> 
rieten  autffuncug  machen  f6nnen.  SnDlicb  und 
c)  n>ei§  ich  nic^t ,  wie  ict>  roiDer  manche  Uni« 
»erfttat  oDer  belehrten  einen  #a§  höben  f6nn* 
te:  Denn  icb  nicht  aOe  Unioerfitaten  bcfucbet, 
unD  ich  f cnne  auch  Die  »enigftcn  ©elebrtcn  von 
QJerfon ;  folglich  bat  aua)  Kiefer  Vorwurf  nicr)t 
Den  minDeflen  @runD. 

3mmtt(e(fl  f>a6e  id)  mir  gleichwohl  eint* 
ae  von  tiefen  Erinnerungen  in  Diefem  jroepten 
%beile  ju  9lufee  gemalt  3*  habe  beo  man* 
cfien  gefchwiegen ;  beo  oerfchieDenen  aber  habe 
meine  greomäthigfeit  nkht  unterDrucfen  6dn* 
nen.  Siefen  werDe  id)  nicht  gefaden.  @o 
wenig  id)  aber  Deren  £a§  furzte,  um  fo  we* 
«iget  metDen  mich  ungleiche  Recenfiones  irre 
machen ,  noch  f ünftig  Dergleichen  S8emüf>un* 
gen  fortjufefren.  > 

$ch(er  unD  3rrtl)ümet  habe  ich  fo  biet  m6g* 
lieh  vx  oermetDen  gefua)et.     (Sollten  aber  ja  De* 

ren 
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rcn  einige  mit  untergelaufen  fepn,  fo  bitte  folget? 
mit  i8efd)eiDenDeit  ju  erinnern.  $?an  f ann  ge* 
»i§  txrft^ert  fepn,  Dag  ta)  fcld;eö  mit  $)ancf  an* 


•»•Uli 



• 

i* 

©egenmdrtiöc  Arbeit,  ob  fiegfetet)  mit  Dem 
$£ua)ftaben  Z.  geenDiget  ju  fepnfdjeinef,  fclIDen» 
nod;  mit  Dem  Dritten  Steile  i>ermef>rct  wer  Den. 

3d)  bin  he^mltc^/  nad)  2lu*gabe  De*  erfrer» 
$beite,  gewahr  rootDen  /  Daf?  id)  üerfc&ieDene  @e* 
lefrrte  »eggefaffen,  Deren  ieben  unD  ©Triften  id) 
billig  batte  mit  auftetefmen  follen.  Wd)t$,  alö  Die 
(Silfettigtett,  unD  Die  Äürfce  Der  £eit  f>at  fola)e« 
t>erurfad)et.  SDtefe  €ntfd)ulDigung  M  nun  jmat 
bep  Diefemjwepfen  $beüe  nid)t  ftatt  2Ben  ic&  abet 
dfc3fed)f&$elebrte, Die eigentlid)  in  Diefenau» 
tm  tyeile  gef)6ret,  ftftte  mitnebmen  wollen:  fo 
roürDe  fe/btger  Den  erjien  $beil  weit  an  totäref e 
übertrafen  faben*  unD  id)  f>abe  aud)  biwuntet 
Dem  Verlangen  De*93erleger$  nachgeben  muffen* 

3d)  bin  alfo  entfdjloffen,  aDe  Diefe  ©eleljrte 
im  Dritten  £f>eile  ju  befc&ceibcn,  unD  Die  Da  i(>re  £e* 
benfc25efd)retbungen  gern  boOjttmDig  geliefert  »if* 
fen  roollen,  Diefelben  roerDen  bierDura;  gejiemenD 
erjutfjet,  fold)e  gütigft,  jeDod)  Franco,.einsufenDem 
2iud>  roiü  id)  Die  irttoigenQJerbcfferungcn  unDSup- 
plementa  jum  erffen  unD  ^tDepten  ^:^tte  mit  Dem 
Dritten  ^beil*  liefern*  Dafrero  »erDen  aud)  alle  Die* 
jenigenQJelel)rten,Deren  &ben$$Sefa)reibungen  im 

-  erften 
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crften  Sfcile  nid)t  MlltfänDig  finD,  t>icrDurc^ 
frcunDliö)  gebeten,  ifae  ©efcfrdjtc  güti^fl  mitju? 
tbcilen.  ei  mirD  aber  Der  Dritte  £I>eil  eljer  ni<t>r, 
al*  g.  ©•  $tta)aelifc9)Jeffei75o  erf$eincn. 

Uebtigenö  flatte  allen  Denenjentqcn  ©6nncrrt 
utit)  Söef&rDerern  Dn  gelehrten  @ef$i<$te  hiermit  I 

jmcDtm  Sfreile  tyren  gütigen  unD  geneigten  Q5e^ 
«rag  ti>un  mollen,  j 

€fc  t$  n od)  meine  <25 or rct>e  6efrt)hefTc ,  fo 
tnuf  jmeperlep  erinnern :  er  (Miefr,  Daf?  t>et* 
fa)tc£enct$  J)hi  unD  mieDer  »onmir  au&gelaficn  mor* 
Den ;  Da&ero  im  einen  Beinen  Sfoljang  wm  SÖerbef* 
fetungen  unD  3ufäfcen  mamen  muffen;  unD  irnep« 
<en*,  Daf  »erfc&ieDene  gar  mertfliay  .'örucfftbler 
tn  Oiefem  $l)eile  twrfommen,  mcia)e  manmmal>l 
Den  ganfecn^  u|ammeni)amj  un  o^jer  ftanD  unDeut' 
li$  matten.  &er  geneigte  i'efet  mir Dalfo  Die  am  { 
€nDe  DefinDlicljen  Corrigenda  crfl  anuife^en  be* 
lieben,  cf>c  er  Diefeö  9lßercfgcn  Durchblättert, 
©ieje*  ©cfocffaat  begegnet  fad  allen  93ud>crn, 
wenn  Deren  <2)erfaflere  mc&t  felbft  Die  Corr*aur 
Defbrgen  tonnen.  £er  gütige  Sefet  bleibe  Dem 
©etfafier  gewogen,    ©eförie&en,  Den  a7ten 


»«  .  • 
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455er,  (Johann  Friedrich)  J.U.D. 
unD  De*  Ä6ntgl.  ^of)lnifd>>unö 
Cburfürjil  ©ac&ftfc&en  ea)*p* 
pen*@tuf)(tf  $u  i'eipjig  SSenftfcer, 
«rennet  Da$  berü&mf  e£etpjig  oot 
tea  Ott  feintt  ©eburt,  allroo  et  im  §al)t 
1703.  im  ©tonar  Cctober  Da$  2i<fct  biefer  2ßelt 
erblitf er.  ^ein  33ater  l>ie§  3oj>ann  SDtoaer, 
unD  n>at  ^ au^of meintet  anv2imvbad)ifd)m 
.fc>ofc,  unD  Die  Butter  war  eine  gebofrrne 
SBoßecf  in.  <£eme  Cltern  Reiten  if)n  gar  ba(D 
jur(od)ule,  unD  »er traue ten  i()n  Der^rit»at# 
ün  t  erroeifung  Derer  beflen  &M#Mffer  an,  un- 
ter melden  et  fonDedtcf)  Dem  ehemaligen  Con« 
»eüori  Der  £eipjiger  ^emafc^ale,  #rn. 
JfcjofDen  Da*  allermeifie  ju  Dancfen  f>af.  3m 
Sajjr  177.1.  rourDe  er  unter  Dero  SXecfornt  De$ 
feel  D.  3o/>ann  ©cbmiDtf  Der  2ic«Demifa>n 
Wiatücul  einverleibet«  37unroe^rp  fcjliejj  et 


3  Mager, 

er  ftd)  oor  allen  Singen  öet  SBeltroete&elf  ;uttf> 
foldje  erlernet«  er  oon  $tn.  D.  unD  Prof.  5Ju< 
ßufl  §rieDrid)  Füllern,  Den  fecl-D.SKuDigern, 
unD  Dem  feel.  D.  £el>mannem  3n  Der  £5ereD* 
famfeit  gaben  ibm  ©ottfrieD  ^olpcarp  9M* 
ler ,  Den  feine  fd)öne  'JBifTenfä^afren  oor  Dec 
»£)ertenf)utbifd)en  @d>n>ärmerep  unD  9}arr* 
Ijctt  m  feinem  £eben  n,d)t  beroa&ren  f  6nnen, 
t>e|jgleid)en  Der  feelige  D.  ©c&miD  2Jnn>et|ung. 
2ßie  er  aber  Die  9ved)tfc@elebrfamfeit  ju  feu 
nem  ^aupt^ercf  erwdf)lete:  fo  ließ  er  fid> 
Ba$  natürliche  Otedjt  Don  $errn  D-  ©ottfrieö 

^afcoVJCn,  jc^igen  Profeflbre  Juris  Nat  & 

Gent.ju  2etp-,ig,  Der  Damals  aud) Dafelbft als 
Licemiatus  juris  lebete,  unD anDere unterridj* 
tete,  »ortragen,  3n  Dem  bürgerlichen  &bn« 
@ei|tlid)cn<  unD  ©taat$--9icd)te,  wie  aud)  in 
fcer  ©erid>tlid)en  Praxi  b6rete  er  Don  Denen 
»erjlorbenen,£üDer  SOJencfen,  ©ribnern,  ©d)u« 
Dertben  unD  Ädftnern ;  von  Denen  nod>  leben* 
fcen  aber,  Den  #errn  ^of*£K«tt)  unD  Pro-Con- 
ful  gftafcoöen,  Den  #errn  ©ebeimDen«Juftix- 
Öiatb  ©ebauetn,  Den  £errn  SlppellartonS* 
Siatb  dauern  unD  #errn  D.  SM-  §lorent.  9vU 
trinum.  3m  3abr  »7*9.  PertbeiDigte  er  al5 
Rcfponden«  unter  Dem  Q3orfifc  nur  belobten 
^)errn  £of£Katb  ®tafco»en*  Die  febr  f(&6ne 

Sbtfputatt'oil,  de  Pnmanbus,  Metropolitana 
&  reliquis  Epifcopis  Ecclefise  Germanicac. 

Itob  im       1731.  Dm  ^ftopembet  twitöe 

et 
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er  jk60  nod)  tticr  £anDi Daten  bon  Dem  Dama* 

(taenPromorore,  Den^errn  ©ebt'tmDenr&rifc 

$e*;  aua)  nmref  lieben  $lppelfattcnö  *  5iatbe 
(^ri'eg/i$en,  in  Der  ^ulinet » Kirche  auf  eine 
feperiiaVQßeife/  unD  mit  fcer Hoffnung,  Der* 
einfr©$  unD  «Stimme  in  Der  3uriffen$aeul< 
rät  tu  erlangen  ,  jum  Doäor  beoDer  dienten 
erfraret;  et  ifl  ober  nähere,  unDobngefebt 
im  3abr  1733-      SÖepftber  in  Dem  Äonigl, 
«}Hln.  unD  ebur-j$urfH.  ©<*Cbftfd>en  <5d>op* 
pen;£tuble  tu  i'eipjig  aufgenommen  morDcn. 
(Sein  ©lücf  bat  er  obnflreitig  feinem  ^atben, 
Dem  ^Wtn  tÖebcimDen  &riegg.-3latbe  RuJ>ie* 
roeiniuDancten.  •  Sfttan  rühmet  ihn  ale  einen 
flei§igen  Urn>el0»@prc4)er ,  unD  feine  wenig* 
<g<fmffm  jeäjen  mebr,  altf  eine  gemeine  Q)e* 
/ebr/ärafei't  an.  ©eine  ©Triften  fmD  folgen« 

De:  i)  /«lag.  de  Exaichis;  Lipfix  173L 
2)  Diff.  d«  Candidatis  Principe  ibid.  1733. 

©ein  £ebcn  bat  merft  Der  feelige  #err  ^)of* 
3vatb  ©ribner  in  Dem  Progr.  de  primo  Act- 

dem»  Lipfienfis  Cancellario ;  Lipt  1731.  ent* 

toorfen;  unD  im  groflen  Univeiikl-Lexico 
aHer  <2BtfTenfdjaftenunD  Stunfte,  $b.  XIX.  p. 
276.  toirD  feiner/  aber  febc  furft,  geDacbf. 

Mmuet  (Ernft  Johann  Friedrich)  Philof.  &  J.  17. 
Doüor,  Cornea  Palat.  Csefar.  $erj0gl  9$ld> 

lenburaiföer  £an|lep*  unb  £onfifhmai<3tatb, 

Profeffor.  DacaL  Pandeft.  Ordin.  auf  Der  Uni« 

Htfaätiu  Üfofiocf/  unD  Der  DafäenSuriften* 

31  »  Sacul- 
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gacultat  Senior,  t>at  im  2faljr  1699.  Den  29. 
äugufr,  ju  ^otDangDotf  im  «Wecf  lenbutgifcfren 
Da«  tiefet  Diefet  SÖSeft  etblicfet.  @ein  #etc 
<2Batet  bic§  ^afpac  SDlanfcel,  unD  war  De« 
Ott«  pieljähtiget  «pteDtget.  Q3on  fein«  et* 
ften  SfugcnD  an  bi«  in  Da«  3af)t  W  unterroie* 
t&n  fein  #ett  Söatet  in  allen  bei>ufiaen  2ßi|> 
fenfc&aften  unD  ©ptac&en  felbft ,  unD  Datauf 
lebte  et  bi«  in  Da«  3aht  1717-  auf  Dem  Gym- 
mfio  )u  ©Ufrron)  unter  Der  Slnfüfyrung  De« 
Reftoris  ÖttO/UnD  ConReaorislÖürfelDen«. 

?Raä)Dem  et  biefelbjt  einen  guten  @tunD  geie* 
get,  begab  et  ftd)  aufbieSlcaDemie feine« 93a* 
tetlanDe«,  Diofiecf.  SOBeil  et  nun  Det  ®oU 
te«--@elabrbeit  gemiDmet  mar,  rpurDe  er  Dein 
fcetäbmten  @otte«*©etef>r ten ,  D.gßetDnetn, 
anpetttauet,  m  Deffen  £aufe,  unD  an  Deficit 
$if<&e  et  f*(fc  i»eo  3aht  lang  befanD.  gu* 

•  $lei<fo  f)6tete  et  Die  anDetn  ©otte«',@clebtten 

•  fcafelbft,  D.  (Snaelfen,  unüD.  Stepin.  3n 

•  fcen  biblifd)en  ©runD- ©prägen  ließ  et  ftcfr  ' 
»on  M.©erf>atDen  au«  ^arno»  untetroetfein 

«  SÜ«  in  feinem  ctjten  Uniperftt<ft«*3ialjte  Da« 

•  gtofle  CKeformatipnö'3ubel^efl  einfiel ,  hielte 
•    et  untet  »otgeDaojten  D.  SSBeiDnet«  SÖotftfce 

•  feine  et fle  Imputation ,  de  Curie  Papeli  Me, 

■  galandrum  Lutherum  ditionibus  fuis  exter-  -  i 

miname.  SBeit  et  abet  Diele  Neigung  &uc 
SRed)tfc©elef)tfamr'eit  empfanD,  fo  h6tete  et 
jugleicfc  We  9öotlefungen  Detet  beiu&mfen 

"*  Siecht«* 
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,  etem«,  fcarmons,  unb 
an  Derer.  3m  3abr  1719.  gieng  er,  na <b  einet  um 
ter  bereits  gemelbeten  D.SäJetbner*  QSorftbge« 

fjaltenen  Di/p.  de  Cotnmerciu  San£torum  bei 
rirorum  cum  viris  exteris ,  na$  Wittenberg, 

unb  legte  ftcfr  bafelbft  nunmebro  t>6Utg  auf  Die 
SXea)t*©elef)rfamf eit.  €t  (>6rete  Den  Damafe 
berühmten  ^)of*9Cat^,  Ordinarium,  unb 
«aderigen  9$eicH-£>of;9taf (>  ✓  Den  feet.  ftren* 
Jperrn  ton  SSBern&er,  Deggleic&en  Dmfeeligen 
£of*aud)  2ippellatton^9vaf()  9)?encfen,  Den 
feeligen  9Jet$*£of=9tat()  »on  SSerger,  Den 
jungem ,  unb  anDere  mef>r.  3m  3af)t  1720. 
febrete  er  naä>  Svofrocf  jurücf ,  legete  eine 
^robe  feiner  erlangten  2Biflenföaft  in  Der 
tyt&QklebtfamUit  ab,  unb  n>arDim3afa 
i7"  im9)?onaf  eeptemberDafelbfr  oon  Dem 
Camaltgen  Profeflbre  Codicis,  unD  je|t'gen 
«ärgermeijrer,  £errn  D  3oljann  €f>rifrtan 
^eferfen ,  jum  Doüor  bepber  SKee&fen  ernem 
net;  »eU&e  fe»erli<$e  «£anblung  er  mit  einet 
SKeDe:  von  btnen  <Bbttctn  unb  Gühttin* 
itm  ber  <&tv<d>ti&tit  befd)fo&.  9}od)  in 
Diefem  Söhre  warb  er  ju  SXofrocf  SDtogifrer, 
unb  Pen  e&SKatbe  ber  etaDt  SKofrocf  jum 
orbenflia)en  Profeflbr  bet  SD?oral  berufen; 
Darauf  ihm  im  3af>r  1730.  Die  Profeffio  Infti- 

wrionum  Ordin.  aufgetragen  »urDe,  inmefe 
0er  er  Dem  naefcberigen  Adfcflbri  De*  beben 
SfaigL  ©cr)n>ebif(^n  £ribunaf*  juSBigmar, 

21  3  #errn 
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#erw  D.  ^oacfrim  «©einrieb  SibranD  gefolget 
ijl  ftacb,  Dem  SoDeDe*  <ronftfrorial»9totf>« 
<£armon$,  »urDe  et  im  3abr  1743  Der  9fu* 
tiften*$acultät  Senior,  unD  erlangte  balD 

darauf  Dte  Comitivam  Sacri  Palatii  Catfaret. 

3m  %abx  1746.  erncnnete  tyn  Der  wrfrorbene 
»&erljog  $u9)?ecflenburg,  €arl  £eopolD,  an 
Die  ©teile  Des  üerftorbenen  (Eonfiftoriaf4Xatb$ 
Carmen«,  jutn  (Ean^lep j  unD  Sonftjlorial« 
9latb,  nneaucD  .£er&oglid)-  orDemlic&en  Sei)* 
ter  Derer  fßanDecten;  worauf  er  Die  bisfyero 
feefleiDete  SXätf)lia)e  ^rofefjion  Derer  Inftitu- 
tionumnieDergeleget,  un&Daö  ibm  anoertrau* 
ete  neue  ?ef>r*2lmt  Den  13.  September  befaßten 
3abreö,  mit  einer  feierlichen  «KeDe :  de  Jure 

Principis  circa  Ünguas  &  logomachiaa  ange* 

treten  f>af.  $err  (Sötten  a)  urtbetlet  Pon 
ibm ,  Dag  er  nad)  Dem  3*ugnijj  feiner  <Sctmf* 
ten,  fia)  ntcDt  gern  bep  gemeinen  (Saasen  auf* 
falte.  UnD  Sjm  D.genicpen  b)  fagt:  <£t 
tpäre  ein  fleißiger ,  unermüDeter  unD  erfabt« 
ner  9ied)t$><3Mebrter,  Der  e*  weit  b6l>er  ge* 
bracht  baben  rourDe,  wenn  er  niebf  in  fo  jun* 
gen  3abren  ein  6ffentlicf)etf  ftteSfoit  überf  om* 
men  bärte,  oücr  fia)  mebr  3eit  ju  Q3erfertü 
öung  feiner  ©Triften  näf)me.  Slllein  ic$  glau* 

•)  ^mfetfteoenfcenöfff&rfen  ©iropa,  I  5$ril,  p.  246. 
■  b)  $(n  &<«en  nnparf&ettfft&m  SRad&ric&ten  von  htm  2tltn 
unb  tarnt  <3<briftai  t>tt  jc&tlcbcnöcn  VktytWlAxtm 
,    in  Xeu(fd)(an5  >c.  p.  130. 
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U,  ta§  e$  ü>man  Den  geh  6  r  igen  Gräften,  unD 
Derjenigen  &täxde  ermangele,  Die  }U  CScr»  . 
»altung  eine«  acaDetmftyen  Scf)r*2lmt$  etfoc* 
Dert  roetDen :  Denn  er  ift  ein  confufer  ®fla n n,  uno  . 
DatymDie  fd)  6nen  SOBiflenfc&aftcn  fehlen,  fo 
febreibet  et  einen  febe  elenDen  teurfc&en  unD  la; 
tetnifc&en  Stylum.  £ie  von  ibm  fyerautf  gege* 
(>ene  (Schriften  fmb  folgenDe : 

L  23ud)er ,  $thtii*f*uu  unD  Dergleichen  t 
1)  t>er)ud>,  o»te  weit  eö  m&glicb,  eine«  (a* 
tetm|<&en  Poeten  <2$etfe  inö  teutföe  ju  brin? 
aen  ?  Dvojtocf  1724.  2)  Decem  Ccnturie 
Contro  ver  dar  u  m  Juris  \  cum  Pw^.  de  ufu 
&  ntccfiimc  exerciriorum  difputatoriorum, 
eorumque  influxu  in  ftudium  Juris  j  ibid.  1724« 
4x0.   3)  Prim*  Line«  Juris  Natur«  vere  ta- 

U$t  ibid.  i72f.  gvo.  «£>tenmDet  famen  10. 
3af>r  Darna(&,  nemüd)  1735-  J»  Äiel  febr  6eif* 
fenDe  Stametcfungen  betau* ,  Deren  Qterfaflet 
ein  ehemaliger  SMfcipul  t>on  ihm  fepn  foll,  unD 
jefco  in  ©refften  in  einer  anfebnlirfun  ^bren; 
©teile  lebet.  Siefe  ©(fcrift  ift  aud)  nae&be* 
ro  in  Die  «Sammlung  fatyriföer  unD  ernftbaf* 
tet©d)riften  p.  575.  *  772.  Die  ju  Hamburg  »739. 
betau«  famen,  mit  eingerueft  mocDen»  4) 

Sebediifm*,  de  moralitate  ufurarum;  ibid. 
I726.4tO.  5)  Palsftra Studiorum  Juris; ibid. 
1729.  8 vo.    6)  Hiftori*  Juris  J ufti nia n ci ;  ib. 

«729. 8^o-  7)  S3on  €tarid)tünfl  Der  «politi* 
ften  ©tuDien;  ibid.  1729. 410.  8)  Medita- 

2t  4  lioaum 


Digitized  by  Google 


g  MantzeL 

 . 

'  tionum  ad  PandeÜas  Sacras,  Speamim*  VU 
:  ibid.  1730.  4to.    9)  Ufas  Kegularum  Juridi- 

carum,  quas  etUm  Brocardica  appellare  föle- 
r  Vnua  i  JCtL8  familiarium  ,  juxra  ordinem 
x    '  Pandeftanim  difpofitus ;  ibid.  1731.  gvo.  10) 

Ccnruria  prima  Difjputationumlnauguralium 
;  Turidicarum*  Seculo  XVII.  in  Academia  Ro- 

itochienfi  habitarura ;  ibid.  1736.  4to.    n)  Sc- 

*  IcQa  Juridica  RoftochienGa ,  ■  ve ,  Judicia  Col- 
lcgii  jCtorum  Academiae  Mecklcnburgic*  fu- 
per  cafus  haud  vulgares ,  tarn  ex  Codice  fa- 

*  cro,  pneeunte  Summe  Rever.  Facultate  The- 
l  t  ologtca»  quam  ex  Jure,  maximepatrio,  aliis- 

•  ■   quc  vicinis  pro vinci alibus  &  ftatutariis  deci- 

•  dendoa ;  Tdfcuulms  l  Roftoch.  1741. 4to.  QSotl 

*  Diefen  rechtlichen  Shtffprüchen,  t)te  tnDet  ge*  * 
lehrten  (Sprache  6efler  Sentenri*  genennet  »et* 
Den,  hat  et  wöchentlich  einen  SBogen.abDru* 

1  cf en ,  unb  wn  einem  feinet  3uh6ret  wtthciDt« 
1  gen  laflen.  ©ne  ÖtDmtng,  wie  in  allen  fei* 
w  »en  (Sachen/  Darf  man  hier  nicht  fuchen;  fon* 

•  Dem  er  hat  fötc^e  gefegt,  »ie  fte  ihm  in  Die 
Mr  %J)dnDe  getatben ,  unD  jeönoeDem  3$pgen  hat 
•v  <t  einige  Parricularia  autf  Denen  Ottecflenbur* 
\v  gifchen  3£e6ten  unö  ?llterthümern  betjgefftget* 

£4  j2)  Sele&orum  Juridicorum  Roftochienfium, 
/    Fdfciculus  IL  ibid.  1744, 410.   13)  Seleöorum 

Juridicorum  Roftochienfium,  Fafciculus  Iii. 

ibid.  1746.410.    14)  Sei eftorum  Juridicorum 

RoftochienGum ,  Fafikulus  IV.  ibid. .  1747. 
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4».  15)  <Bcfoid>tc  Der  3furt|hn  ^acultde 

•  uiörtUmüerftfÄniiSioflocf,  oft*  Denen  bi** 
fcertgen  ^tmmhtngen  Derer  gelehrten  SXejto* 

-  *fd)m@ac^eiifötöuteSreimDe,  unDanDem  . 
■  füießen.   «tn«^  ©täcf  auf  Da«  Sfa^t 

1  J745-  »745-  8*o*  nebft  Der  ttfitn 
^orrfeijtiitg  Derfelben.    *£ini&&*  ©törf 

De*  3fal)te$  1746.    16)  Lineamema  Operis 
Hiltorko-Oiplomatici  dcCivitatibus  Vandali- 
eis  facientis  ad  uni  verfam  Hiftormm  ilhiftrii 
'    fcrderii  Hanfeatici;    additum  eft  Corollare: 

•  de  origtne  denominationia,  Deter  JÖOnfee* 

•  ©t&Dte.  ibid.  1746.  folio. 

VL  Difputaticnts:  1)  de  Seien tiis,  qnseju- 

•  Yiaprudemi*  ftudium  poriflimura  adjuvant  & 
€iormtit;  Rofbch.  1720.  Ftj/.  Otrmon. 
3)  Difp.  Insug.  de  porioribus  statum  privile- 
giis;  ibid.  1711.  Prsf.  J^.Cbriß.  Peter fen.  3)  de 
Polrtici  nomine  fernere  fufpeäo,  gemrinoque 
fuo  feafui  vindicando  ;  ibid.  1 711  4)  de  eo> 
quod  juftum  eft  circa  Ephemerkks  literarias 
eoncinnandas ;  ibid.  1732.  5)  qua  rarione 
dignus  focietatis  humanae  civis  in  hac  vita 
fummum  poflh  obtinere  bonuni?  ibid.  1722« 
6)  Jus  Natura  in  Compendio;  ibid.  1723.  7) 

-  de  Jurisdi£tione  demefttet;  ibid.  1723.  8)  de 
Aquila  Sacri  Imperii  Romano-Germanki  bi- 
eipiri  5  ibid.  1724*  9)  Dijf  qua  duo  argumen- 
ta pro  Sementi*:  quod  Polygamia  fit  Juri  Na- 
t urse  contraria,  ezaminantur  i  ibid«i724.  10) 

8  s  *« 


Digitized  by  Google 


MantzcL 


de  Lotteriis;  ibid.  1725.  Ii)  Diff.I.  &  IL  de 
Suverenstate  privatorum ;  ibid.  1726.  12)  de 
ufu  dodrin«  de  temperamentis  in  Jurispru- 
denti a ;  ibid.  1726.  13)  de  cauto  moderni  Ju- 
ris Civilis  Studiofo *  ibid.  1727.  14)  Thcfci 
Jurisprudentiam  Criminalcm  controverfam 
exhibentes ,  III. Difputarionibus ventilatz \ ib. 
I7a8-  if)  de  confilio  artificum;  ibid.  1728. 
16)  de  crefeente  pecunia :    ob ,  UllD  mit  XOtlt 

tin  9tec&t$*@elel)rter  bemerefen  muffe ,  Da§ 
jefco  rne^t  ©dD  in  Der  SQSelt  fep,  aküor  Die* 

fem?  ibid.  1729.    17)  de  iis,  qu«  pragmati- 
ca  funt  in  Hiftoria  Juris;  ibid.  1729.    iR)  de 
Legibus  annariis  &  numerariis  in  genere;  ib« 
1730.    19)  de  honorihea  dimiHione  innocen- 
tum;  ibid.  1731.    20)  de  confenfustaciti  effi- 
cacia  Juris  in  a&ionibes  Legibus  obnoxiis;  ib. 
173t.    21)  Specimen  frimmm  Pande&arum  Ju- 
ris Mecklenburgici ,  exhibens  in  lineamen t ig 
Acadcmicis  Juris  Mecklenburgici  privati  hi~ 
ftorttm  &  fontes,  juxta  ordinem  titulorum 
Fandeöarum  Juris  Rom.  Ltbr.  I.  Tit.  I.  de  Ju 
ftit.  &  Jur.  Tit.  IL  de  orig.  Jur.  Tit.  EIL  de  LU 
&  Tit.  IV.  de  Conft.  Princ.  ib.  1731.  22)  $fc- 
ctmtn  fttmnimm  PandeQarum  Iuris  Mecklen- 
burgici &c.  juxta  ordinem  titulomm  Pande- 
ßaru  m  Juris  Rom.  L.  I.  Tit.  V.  de  ftatu  homin. 
Tit.  VI.  de  his ,  qui  fui  &c.  Tit.  VII.  de  Ado- 
ption. &  Emanc.  &  Tit.  VIII.  de  Rer.divi£  ib. 

1731-  Sc  ^o»  Otefe  Slr&eif  ^Difputation^BeU 

fr 
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ic  fortan  »ollen ;  feint  tjetn  aber  ein  unge« 

nanntet  StrifturM  hiftoricas  &  legale»  &c.  n>i* 

fcer  Dtefe  Specimina  im  3af)t  1732«  ju  ©ufteoro 
onö  ftd>t  gefreüet,  roorinnen  et  De<  4*nn 
®?anfcel$  gewöhnliche  ör&ming,  unDonDete 
«Sachen  mebrtaDelte,  iji  ni$t$  weiter  hiervon 
l  um  33otfc$ein  gefommen ;  23)  de  Mandato 

prsfumto ;  ibid.  1732.    24)  de  rationibus  de* 
cidendi  a  benedittionefacerdotali  petitis ;  ibid. 
■   1732.   25)  de  reftringenda  Praxi  exorbitan- 
te ;  ibid.  1732.    26)  de  praeftantia  Juris  Lube- 
ccuiij  circa  naem  civium  augenaam,  loia. 
1734.    27)  de  Jure  Imperiums  R  G.  cir- 
ca conftrendo*  honores;  ibid.  1734.  28)  de 
~   Juraprudenrii  falutis  civium  aeterno  rationem 
h*btmt\  ibid.  1735.    29)  de  Excubiis;  ibid. 
W   30)  de  Adorfs  communis  officio  in 
Concurfu  Creditorum ;  ibid.  173  j.    31)  de  nc- 
sa  beredum  ex  fidejußione  defunai ;  ib.  173J. 
32)  de  eo  ,  quod  refert ,  Feudum  efTe  vere 
an 1 1  qu um,  vel  no vum  Jure  antiq u i  concelTum  | 
ibid.  i7H .    33)  an  &  quarenus  Juri  Roma- 
no compem  praerogativa  prarVCreri  JurC  Ger- 
manien in  rii»/»i^»r/liD  rnnfr^i^rCo   f  i%  K 

ui « Ii  1  co  in  aeciaenats  contro vemis  juaiciaii- 
fcus?  ibid.  1736.  34)  de  filia  nobili  ufufru- 
m  auana  Mecklenburgica;  ibid.  1736.  35)  de 
rcfpcüu  penon a rum  in  Foro  cnminali ;  ibid.  ' 
1737.  36)  de  limitibus  conrraÖus  antichre- 
tici;  ibid.  1738.  37)  de  Appellatione ,  mtm 
fif  flrare  pede  ;  ibid.  173g.    gg)  de  diveriW 

tc 
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te  praefcriptionis  Juris  Gentium  &  Juris  Ci- 
vilis; ibid.  1738.  39)  de  limitibus  Juftirix, 
«quitatis,  Juris  aggratiandi  &  arbitni  Judi- 
eis;  ibid.  1738.  40)  de  fagacitare  Judicis  in 
Criminalibusi  ibid.  1738.  41)  de  Juribus  (in- 
gularibus  in  Megapoli  circa  Proceffum  Con- 
curfus  Creditorum;  ibid.  1738.  42)  de  eof 
«juod  pr  aeeipue  Juris  eft  circa  homines  pro- 
prios  in  Megapoli ;  ibid.  1738.  43)  de  foemU 
na  Meckienburgica  in  materia  Juris  Civilis  & 
Feudalis  conliderata ;  ibid.  1738.  44)  Singu- 
lar ia  teftamentorum ,  fpeciatim  legitimam  col- 
lateralium  Juris  Lubecenfis,  vulgo:  5kf}t@$il' 

linge  un&  4  Pfennige  fiftens;  ibid.  1739.  45) 

de  Jure  praelationis  pecunic  fine  ufuris  cre- 
dit« ;  üom  ©dDc,  fo  feine  Diente  giebt;  ad 

Art. XII.  L.  Iii.  Tit.I.  Juris  Lubec.  ibid.  1740. 

$ert  $tan$el  bat  tri  Dem  Diefet  Difput.bepge* 
fugten  ©enD*@d)rciben  Supplementa  Biblio- 

thec*  Juris  Lubecenfis  geliefert;  46)  de  Ju- 
re praelationis  piorum  corporum,  aliisque 
eorum  Juribus  fingularibus  in  Megapoli,  ma- 
xime  in  Concurfu  Creditorum  5  ibid"i74o.  47) 
de  fucceflione  defeendemium  ab  inteftatoin-  * 
«qutli,  fpeciatim  ex  confuetudine  Güftro- 
vienfi ,  qua  ultimo  genitos ;  ibid.  1740.  48) 
de  Decifionibus ,  qu*  fiunt  pro  autoritate, 

vulgo:  twrn &urcf)gtetftn ;  ibid.  1741.  fyxt 
9Dtanfcel  l>at  eine  Manriflam  anginget,  roeU 
$e  Die  »unt>erli$e  gtage  ab&anöelt:  2Bie 
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wef  @eID  m  einem  Teufel,  Der  n>ie  ein  tfopf 

grof?  49)  de  Propofito  in  mente  retento; 
ibid.  1741.  jo)  de  feeraina  mercatrice;  $id. 
1741.  51)  de  Fideicommiffi  fa  miliae  qualita- 
te,  Feudo  fuperaddira;  ibid.  1742.  52)  de 
rationeihtus  Juris  Lubecenfis;  ibid.  1742.  53) 
de  duobus  vel  tribus  viris  honeftis  in  hypo- 
thecis ,  inti mationibus  &  appellationibus  (ub* 
Cdiariisadhibcndisj  ibid.  1742.    «£ert  $?an« 

tel  fyxt  Diefer  Diff  12  fitaaen  bepgr füget ,  Die 
jum  2J>eil  »iel  gelehrter  routDenherauagefoni* 
tnen  fepn,  roenn  fold)e  etwa*  aMWtiv$tt 
toaren  absetjanDelt  »orDen.  54)  dediffimu- 

Utiene  mand&ti ibid.  1743.    sf)  Z)j£  exhi- 
bens  Jus  Criminsle  Mecklenburgicum  j  ibid. 
*74?-    &)  de  Jure  ex  Ufuj   vulgo;  »ort 
t>et  U£nce$  ibid.  1744.  j7)  de  Impedimen- 
fis  genealogicis  qua  officia  publica }  ibid.  1744 
58)  de  limitibus  An.  48.  coli.  Art  17. Part.  IV. 
Statut  Hamburg,  qua  peenas  in  caftigatione  cx- 
cedenrium;  ibid.  1744.  59)  D//"exhibensJus 
Matrimoniale  Mecklenburgicum ;  ibid.  1744. 
66)  de  levamine  fingulari  inopic  debitorum. 
Jure  Hamb urgen fi  introdu&o  j    ad  Ord.  fpe- 

cial.  yulgo;  Die  $aWten  Tönung  de  anno 

1647.  ert,  7  9.  &  10.  coli.  tit.  43.  Part.  I.  Statut, 
ibid.  1744.  61)  de  fure  foemioa  5  ibid.  1745. 
62)  Lineamenta  tractationis  de  ingenio  Ger- 
manoruna  ,  qua  folemnitates  juridicas;  ibid. 
1747.  63)  de  tutore  interimiitic 0  1  ibid.  1747. 

64)  de 


Uigitized 


MantzcL 

64)  de  1  equifitionc  confenfus  absque  formi- 
di nc  denegationis*  vulgo:  t>om  9)?unDg6n* 
lien ;  ibid.  1747.  65)  de  probatione  exeeptio- 
nis  non  numera«  pecuni* ;  ibid.  1747.  66) 
de  co  j  qui  eft  major  &  minorennis  fimul ;  ib. 
17 17-    67)  de  pretio  rcdemrionis  cUvium  ; 

vulgo:  t>om  <2^lüft^@tlDe;  ib.  1747-  68) 

Prsliminaria  Speciminum  Academicorum,ex- 
hibentium  dubia  Juris  Mecklenburgici ,  in 
Judiciis  patriis,  vexara;  ibid.  1748.  69)  de 
Proccffu  Executivo,  maxime  quoad  delatio- 
nern Juramcnti  litis  deciforii,  Jure  praefertitn 
Mecklenburgico;ibid.  1745.  7°)  Cive 
involuntano,  maxime  ex  deliöo  ;    von  fccm, 

Der  wiDer  feinen  2BÜlen  ircjenDwo  Söürgec 

»  »etDen  mufk;  ibid.  1749.    71)  de  Jure  gra- 

tuitii  x>in  &em#  »00  umfonfl  geföi$t*  ib. 

^Borbet?  ober  ointmiercf  en,t>of}  We  otlermei* 

(teil  Inaugural  - Difputationes  nid)t  toCIt  ifyttt, 

jbnDern  oon  t>enen  Candidaris,  oud)  anbem 
getieften  SDtännern  oufgefefcet  »otbetu 

Iii.  Pr^grAmmua:  1)  de  Picudo-JCtu; 

tKXi  9uri(Wf(^en  Sbctpfato;  Roftoch.  1728. 

'  2)  Progr.  quo  JCtii  Uermanicu  aliquid  in  au* 
rem  dicitur*  ibid.  1728.    3)  ob  DO0  Corpus 

Juris  ftct  3u«(len  93ibel  fep?  ibid.  1728.  4) 

quod  natales  celebrare  fit  Juris  Gentium  ?  ib. 
1728.    f)  de  Acadcraia  vindicc;  ibid.  1729. 

.  6)  de  Ciarica  equitaatci  ibid.  17251  7)  de 
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formula  acclamandi:  VivarJ  ibid.  1729.  g) 
de  iit  9  qui  crubefeunt;  ibid.  1730.    9)  de 
Iti  nere  Berhlehcmitico ;  ibid.  1730.     10)  de 
Iconologia  paffionali ;  ibid.  1730.    11)  de  In- 
nere religiofo  ad  fepulchrum  Domini;  ibid. 
1730.     ia)  de  admirando  facro  feptenario 
nottis  natalitiae  Omnibus  amicae;  ibid.  1731. 13) 
de  oblirione  Juris,  ibid.  1732.    14)  de  Sale 
Juridtcot  ibid.  173a    if)  de  Jure  Principie 
circa  auferendos  honores;  ibid.  1734,    16)  d* 
difplicenria  divina  per  Jefum  Chriftum  in  be- 
ne-placirum  verfaj  ibid.  1734.    17)  de  non 
ncgligtndis  iis,  qu*  in  fiudiis  pretio  affeöio- 
ms  digna  Cum»  ibid.  1734.    18)  de  cura  & 
ftudio  brevitarisj  ibid.  1737.    19)  de  Orbita- 
re &  Polypzdn  j  ibid.  1738.    20)  d«  qu*ftio-  1 

nc:  ob  no$  mo&l  ^jfen^roceff«  entfiedert 

m&$ten  ?  ibid.  1738.  21)  Nonnulla  licerari* 
Wifmaricnfia  ex  Annalibus  Academiae  Roftn. 

chienfis  9  oDet :  Don  Denen  ^iftmaxiföen 
©ehrten,  »elcfre  ju  Stoftorf  fhiDitcf;  ibid. 

1740.  a*)  Num  Hiftoria  litcraria  &  libro- 
rum  notitia  non  adeo  indigeant,  qui  feien- 
tiasdemonftrative  rraßant?  &  recenfio  Semi- 
Ccncuriac  quin  tat  Difputationum  Inauguralium 
Juridicarum  Roftochienfium  $  ibid.  1742. 

ifl  eine  Sottfe^umj  toon  Der  oben  ifub  no.  io* 
unter  Denen  SSüctyern  ic  benannten  Cenmrise 

primae  Di/put.  Inaug.Juridic.Roftoch.  ^Jßenil 

Dil  2. 3.unD  4tc  Ccmuria  &irau*ßef©mmen,  i|t 

mit 

\ 
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mit  unbcfanf ;   23)  de  Collufione  detegen- 

da  ,  &  de  (peeifice  dctegendis;  ibid.  1743., 
IV.  Ordüones:   1)  £KcDe  Über  Die  ^XCkQei 

ob  Die  Reiten  immer  ärger  toerDen  ?  gefcal* 
ten  am  ®eburtb>£age  Der  regierenDen  <$zu 
$ogtn>  ?Kojto(f  1722.  fblio.  9)M)tere  mögen 
woW  nid>t  w>n  ihjn  geDrucft  fipn.  (Er  f)at  aber 
and)  auffer  Denen,  t>on  meinen  in  Deri'ebenfc 
S8efd)reibung  bereit*  SDJeiDunfl  gefc&eben,  noc& 
©erföieDenegefjalten,  oteDaftnD:  2)  dcDe- 

coro,  qua  «iternum  corporis  habitum;  3) 
de  Curia  Papali  Srellionatus  paflim  conriäa» 

paffim  fuipetta.  5>tcfe  f>«9De  @tucfe  f>af  et 
niemals  wollen  Drucf cn  lafien.  "äßarum  ?  f>at 
er  1 1  id) t  gemelDet :  unD  v ielieichj  toürDen  e$  and) 
feine  SDtajter  Der  Uneinigen  SSereDfamfetr 
fepn;  4)  t>on  Den  bei)  #ocf)jeiten  ungebühr* 
liefen  Öcbcand)  Des  ÜicDeö :  2ßie  frf;6n  ieueh* 
tet  Der  $Jorgenfrern ;  5)  »on  ben  33ranD* 
2Bad)en;  6)  »on  Der  alten  ^robe,  Die 
SÖSarfeeit  Dutd)  glüenDe  (£ifen,  tuf.f.  ju  er* 
forfa)en ;  unD  fieUctd>t  roobt  nod)  mehrere. 
Swfler  fcemeJDetcn  <5d)riftcn  baf  er  aud)  in 

Denen  Annalibus  literari is  Mecklenburgicis  Die* 

fenigen  Strticul  verfertiget,  t>or  n>eld)ea  Der 
£5ud)ftabe:  M. (lebet;  unD  an  Der <2Bodjen* 
<Sd)rift :  1£twa&  von  gelehrten  Äoftocf t* 
f4x«  ®<»4><n  für  gute  ftteunDe,  nimmt  er 
nur  jur  Reifte  Smtjjieil.  ©r  bat  aud)  einige 
Funebrit  ediret/  unD  »iele  gteDidpte  gefd)rie* 

ben, 
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btn ,  welche  leiteten  aber  er  Der  gelegten  <2Belt 
nod)  nict>t  mitgetbeilet  bat.  #ftif  Dem  SDied?* 
fenburgifc&en  3ved)te  ift  er  befonDerä  befd)ÄftU 
gef,  unD  lÄjt  Daffelbe  fein  ^aupt^eref  fepn, 

tt)ie  (blct)eö  Deffen  Specimina  Mecklenburgica, 

unD  anDete  Scripta  jeigen*  Da&ero  er,  nad> 
sjttafigebung  De«  bereite  abgeDrucf  ten  %\tt\i, 

gefonnen,  Elementa  Juris  Mecklenburgs  Ci- 
vilis Drutfen  ju  laflen;  »iewol  er  audj)  Die 
übrigen  Ibeile  Der  9vecbf&©elel)rfamfeit  Det 
fhiDirenDen  SugcnD  erkläret,  wie  er  Denn  Den 
J9*2fanuar.  1737.  in  ©egenwart  *erjä)ieDcnet 
gelitten  $teunDe  t>on  13  Studiofis  Juris,  um 
föld)e  in  Dtm  Vortrage  gu  üben ,  Den  alten 
SXennföen  ^>rocef  na%  £)bred;t*  QJorfc^rift 
in  feinem  %bufyf  genannt:  Exercitium  Juris 
anrigui  Romani,  in  feinem  $aufe  »orjMen 
/äffen*  £>b  er  übrigens  bep  Dem  23orfafc,  in- 

iticutiones  Juris  Germanici  ex  meris  popula- 
ribus  flofculis  compofitas,  $u  fcfyreibcn,  an? 

nod)  beharre,  Fan  id)  n>eDer  bejahen  noeb  öer* 

neinen,  3n  Dem  Programmdie:  de  non  ne- 
gligendis  iis,  qua:  in  ftudiis  pretio  affeöionia 

digna  funt,  £at  er  auc&  nod)  oerfproc^en  fyer* 

JU  geben»  1)  Monumenta  JCtorum  Ro- 

ftochienßum  renovata,  Darinnen  er  Die  ef)e* 
Dem  ju  Üioflod  gehaltene  3urifKj$e  Difpu* 
tationes  in  tuvfy  vS^e  jufammen  jieben ,  Die* 
felbe^i^itfatt'o^  unD 
Vtetüateben  ffe  aufgebt/  »Der 


Ig .  Marperger. 

—  - 

t>ertt>ett>t0cn  helfen,  fur&licb porfefcen will.  £>b 

fold)e£  Die  Centurix  Difputationum  Inaugu- 
ralium  Roftochii  habitarum  fepn  füllen ,  laffe 

i#Daf>in  geflellet  fepn;  2)  ConfiliajCtorum 

Roftochienfium  fuper  Cafus  ex  Jure  Lubcccn- 
fi  decidendot  j  unD  3)  Hiftoriam  Bibliothe- 
C£  Academiac  Roltochienfis. 

©ein  gebe»,  befebretbt  «£err  ©6ffen  imje|fc 
lebenDen  gelehrten  Europa,  im  iflen  $;bcil 
045*249.  Smöfübrlicber  aber  flehet  felbigeS 
Im  groflen  Uniyerfal-LexicoaHer^ijTenfdjaf* 
ten  unD  Äünfle, $heil XIX.  p.ii25*  1128;  mel* 
che  $ebenfc25*fcbreibung  von  ihm  felbfl  berju* 
tönten  febeinet,  unD  toerDen  Dafelbfl  nod)  foü 
«enDe  @d)riff en  oon  ihm  angegeben ,  ate  1) 

de  Philofophia  feria ;  2)  de  non  vituperan- 
da  cogitatione  ejus,  qui  lites  execratur;  3} 
de  Prxfcriptione  Juris  Gentium ;  4)  ad  re- 
gulain :  quod  tibi  non  nocet ,  mihi  vero  pro- 
deft,  ad  id  poteris  compelli;  5)  Prcgr.dc 
Forma  Reipublicx    literarix  Ochlocratica ; 

welche  ich  aber  niemals gefehen,  oDer  wo  re- 
cenfiret  gefunDen. 

Mdrperger  (Paul  Jacob)  PhiloC  &  J.  U.  Doaor, 

auch  tfonigl.^obln.unD  €burfurfll.  e<5cbfifchet 
ttäref lieber  Appellation*  >  Dvatb  ju  $>re§Den, 
ein  @obn  Deä  ehemaligen  berühmten  (Ehur* 
©äcbftfcfcen  Ober<#ofVlJreDigerö  Dafelbfl, 
t>e$  fei.  D.  95ernbarD  SÜßaltber  Marperger«, 
unD  grauen  Rathen,  gebohrner  ©raftn,  ift 
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ttn  12  tiftatt.  1720.  in  Der  berübmten  feepen 
Dieia)*  *2taDf  Dürnberg  gebobren,  roofelbjl 
fein  fcliger  *£>r.  QSater  Damalö  €pf>oruöan  Der 
©c.  2legiDien*£irafo  unD  Snfpector  Deä  ©pnu 
naftt  war,  von  Dar  er  mit  nad)  &te(}Den  ge* 
fommen.  3>n  fe'ne*  Katers  «Smufe  murDe 
et  oon  jartet  £inDbeit  an  in  Denen  ^ßtffcn* 
föaften  unD  guten  (Ritten  auf  Dae*  forgfaltig« 
fteerjogen,  biä  et  im  6tanDe  roat ,  imäaljr 
1737.  Die  Unioerfttät  £eipjig  311  bejieben ,  roo  et 
unter  Dem  Oiectorat  Des  fei.  £ofc9{atb  2BaU 
tfjetä  in  Die  $ur,abl  Der  acaDemifa>en  bürget 
aufgenommen  mürbe.  3"  &«  ^elrmeidbeit 
emetyete  et     D.<^<$enen ,  D.  Hullern  unD 
Den  fei.  £<mfm  p  £ebrmeiffern.  $>ie  #ijro* 
rie  unO  fö&nen  SBiffenfcbaften  erlernefe  ert>on 
Dem^ernt  ^H>f»5Katf>  g^afce»,  D.f&dfcm, 
9??enf$en,  Äappcn,  C^nfrcn,  D.grancfen 
unD  Den  fef.  D.  9)?arc§en»  UnD  in  Der  Diedj  ttfs 
©ele^rfamfeit  braute  er  e$  unter  Der  ?<nfü> 
tung^rn.D.SRwini,  D.#ommel$,  D.(g<Dk 
iwnä,  D.  Völler*,  D.&uirentii  unD  D.  £ra* 
met*  fel>r  roeif ,  unD  bep  #errn  <J)rof.  £f)rt? 
flen  übte  er  f?d)  im  Difpufiren  über  aufriefe* 
ne  <gä$«  au*  Der  Ätiologie  unD  9>pitofopf)ie 
ftofjlg ;  befandet*  aber  räumet  er  D.  ©d)ös> 
nentf  #>6e  UnrerticfctunbSXatb,  unDbatpier* 
näcpfl  pon  &?m  fri-  «^of-tKatb  2Balff>er,  D. 
Seffern,  to%  n>el<3>em  er  gefpeifet,  Demfeligcn 


unD  D.ÖPe8malijen  viele 
&  %  3uncü 
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Zuneigung  genoffen.  3m  3a&r  1739  Den  «9- 
Sbecembr.  rourDe  et  ju  &ipu'g  in  Baccalaure- 
um  Philoibphise  renunciiret',  welcher  geep^eie 
et  ftd>  bedienet ,  unD  6ffcntUd>  Difpufiret  bat. 
3m  3al>r  1741  Den  16  gebr.  folgere  Die  3)?a* 
giflcr*2BürDe  na#,  roorju  et  fiefc  noc&  in  fei* 
bigem  3af)te  fjabilitiret.  Q?atD  Darauf  begab 
et  ft<&  naefr  Wittenberg  /  war  bep  *£>errn  D. 
Katern  im  £aufe  unD  am  Sif4>e,  unD  bore* 
te  Den  $errn  #of*Diatl)  oon  £ei;fer ,  unD#rm 
#of'9iaif)  Grellen  in  ibren  35orlefungen» 
£cip&ia ,  aOroo  er  feine  acaDemifcfren  @tuDien 
angefangen,  mar  Der  Ort,  roo  fein  gletöfoU 
te  belobnet  merDen.  §r  f  am  Dannenbero  roic* 
Der  Dal)in,  (tanD  Das  gewöhnliche  Dramen  bep 
fcer  3uriften-Sacultat  au«,  laß  curforie  übet 
L.2.C.de  ll.  &  Conftit.Princ.unDmurDeDen 
2  9)tao  '743/  na<&  oorber  gehaltener  Snaugu« 
tal*2)ifputation  jum  Doftor  beoDer  Ovec^teti 
ernennet,  hierauf  begab  er  ficfc  mieDerum 
naefc  2>te6Den ,  unD  fiunD  jireitenDen  ^at* 
tb.eoen  bor  ©eriebtebep.  iöalD  Darnach 
erlebete  fein  fel.£err  93ater  Die  $reuDe,  Da£ 
3bro  SttajeftÄt  Der  £6nig  oon  Noblen  unD 
©mrfürjr  *u  ©achten  ilw  im  3al)r  17*4/  >m 
COionat  3ulio  ju  Dero  würeflieben  Slppella< 
ttonfcDiatb  ernenneten.   Schriften :  0  de 

aeuuifmone  dominii  originaria  in  ftatu  Naru- 
ix ;  Lipf.  1741.  2)  Dt/p.  Inaug.  de  Monen, 
cujus  falfa  imitatiooruinariapccaavuidicatur; 

ibid.  1743. 
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©ein  8eben  frabe  i<&  meiffentljeite  genpm« 
men  i)  au*  De*  £errn#of4Kaf&  Siedenberg* 

Pr^r  de  toleranria  veterura  J Ctorum;  unö 

a)  au*  Denen  nüfelic&en  ftac&ric&ten  *on  Denen 
23emüf)ungen  Derer  ©eierten  unD  anDern  Q5e* 
flebenfjeiren  in  &ip$ig;  im  3a(>r  »741,  p.17. 
unD  im  3abr  1743,  p  60. 

Mtfcov  (Gottfried)  Phil.  &  J.U.  Doaor,  tinD 

Je*  9?afur  unD  Q56(cfer*9veö3fö  orbentlidjet 
iffentüc&er  fcbrer  auf  Der  Unit>erftrdt  ju  ?eip» 
W?,  itf  ein  SSruDer  De*  g(ei<&  folgenDen  3of>. 
3aa>b  9Üafcot>* ,  unD  ju  SDanfeig  gebobren. 
*ftad)uem  er  Den  @runD  feiner  <dtuDien  auf 
fcem  DafiQen  berühmten  ©omnafio  geleget,  fefe« 
te  er  folebe  ju  &iPji<j  UnD  Eitorf  fort,  unD 
»urDe  am  le$tenn  Orte  im  3af>r  1724  Phi- 

lofophix  Migifter,  unD  J.  U.  Licentiatus.^)ier« 

auf  febrete  ernaefc  £eipjig  juruef,  unD  bielt 
Dafelbfr  über  Da«  9i6mifcf)c  Ülec&t,  Die  2llter* 
rbumer,  unD  Da*  SKec&tDer  0?atur  <£oIlegia, 
n>eld)e  s3ef<Wigung  er  bi*  in  Da*  3abr  1729 
fortfe&te,  in  »elcbem  er  al*  Profeflbr  Juris 
Ordmarius  naa)  «öarDermicf  berufen  wurDe, 
te«l(fre*  Sunt  er  fia)  Durd)  feine  gefeierte  Op- 
pofirione»,  af*  er  ftd)  Dafelbfr  al*  £ofmeiffa 
aufgehalten,  erworben  blatte,  unD  na&m  et 
aud)  nod)  porber  Den  ©ocfor^itul  an. 
3m  $af>r  1731  fam  er  al*  tfenigl.  ©rogbrfc 
tann/fd)er  unD  €burfär|M.  ^raunfc&roeig^ü* 
nefoirnrfd^r  «^of'Dlati) ,  juris  Prof.  PuW.  Ord. 

SB  3  unD 
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unD  Q5c9ft^ec  Der  3uriftcn<$acultaf  naä)  @of* 

i  ringen.  Jm  3al)r  1730  üerfabe  er  Daä  2ünt 
<ine$  &6nigl.  (Eommi)Tarti  bet>  Der  Unioerfttät, 
unD  »ar  Das  folgenDe  »737(te  3abr  bei>  allen 
Denen  @olennü\iten ,  fobep  Inauguration  Der 
neuen  Unwerfität  Böttingen  vorgenommen 
»urDen ;  allein/  fein  2fofenrl>alf  1«  Dettingen 
»ar  »on  feiner  langen  5)auer.  ©enn  im  3<>br 
1738  erdugnere  ftd)  j»ifcf)en  ibm ,  unD  einigen 
feiner  Kollegen ,  befonDerS  Dem  fei.  «£of4Katl> 

.  fKeinbartben ,  Dem  4berrn  öebeimDen  Sujtij* 
S?atf>  ©ebauern ,  unD  «Öerrn  #of*0latb  Sin* 
rem  ein  febr  felf  famer  3wfall,  »eld)er  in  einer 
»0anD--(£ollation  beftanDen,  unD  roorju,  »i< 

.  Diele  roiffen  »ollen,  ein  »er  Der  ©öttingiföen 
3uri|ten*$acultät  gefproefcene* ,  aber  »on  a 
bif?  3  anDern  Dkiftcri«  reformirteä  Urtbel,t>a 
Die  AfU  jum  jmcöfenmal  jum  Q)erfprucb  Da* 
Inn  gefenDet ,  unD  nunmebro  eine  anDerroeite 
©entenj  »erabfaffet  »erDcn  follcn ,  ©elegen* 

1  fyeit  gegeben.  3Diefe  ©adje  »urDe  naä)b« 
orDentlia>  unferfudjet,  unD  £err  SOJafcoö  w>t 
fa>ulDig  erfennet;  worauf  er  im  3abr  1739  fei* 
nc  2)imi6ionbefam.  Stilein,  id) glaube,  Dag 
Die  Verbitterung  ut>ifH>en  ibm  unD  Dem  Jöerrn 
(Gebauer  aus  ganb  anDern Ur fachen febonoor* 
ber  enr  ftanDen  geroefen ,  unD  jur  felbtgen  Seit 
erjr  reebt  jum  2luSbruä)  gefommen.  3>af  er 
feine2)imi§ion  erbalten,  i(t  nun  eben  fein  «SBun* 
Der:  Denn  »orerjr  waren  alle  feine  aollegen  mi* 

Dec 
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fcer  ir>n ,  unD  roetl  Diefe  auf  De*  #etrn  sj)ia» 
jcopö  ©imt§ton  Dtungen,  oDer  miDrtgenfalB 
t'^te  iSeDienungen  niederlegen  wollten :  fot)ielt 
man  in  Hannover  oor  Dqö  rafbfamfle,  ebet 
einen  ju  Dt  mittlren,  alä  alle  mecuulajTen.  $t. 
©*afcot>  roanDte  ftd>  bietauf  nacb  Eeipug^unD 
lafjfcafelbftuber  »erfd>ieDcne  $.beüe  Der  9ied)rä' 
©elebrfamfcit  mit  Q3et>faü  Coliegia,  unD  im 
Sabr  1748  erbielt  er  Dafelbfl  Die  einige  3«t  (e* 

big  geroefene  Piofeffionem  Juris  Natur«  de  Gen« 

num  Ordin.  »defte^  neue  ZefoWmt  er  Den  20 
9)Jart  befagten  SfabrcS  mit  einer  SKeDe,  pro 

Junsprudentia  adverfus  nuperam  Muratorii 

cenfuram,  angetreten.  ©eine@tärcfebe(te* 
t>ct  in  Der  £riric,  Den  9i6mifa>n  STItcrt^u* 
meni/  Dem  9tömi|$en  SXea)te,  unD  in  Dem 
die <$te  Der  Otofur;  unD  Defien  ©griffen ,  Die 
tum  Der  gefebrten  2ßc(t  n>ob(  aufgenommen 
tsorDen ,  ftnD  folgenDe :  1)  Dijf.  de  Procum- 
tore  Cx  fans ;  a i td .  1 7 1 4..  (Sö  bat  nod)  eine  2lb* 
banDtung  von  Diefer  Materie  becaitffommen 
follen,  roeldje  aber  bitf  je&o  nod)  nia)t  erfol- 
get, a)  Dijf.  In  Aug.  de  Seflis  Sabinianorum 
&  Proculianorum  in  Jure;  ibid.  1724.  £)tefe 

&  f.  bat  er  m  fietpilg  1728/  8vo.  »ieDer  aufle- 
gen laficn ,  unD  mit  einer  SlbbanDlung ,  d« 

hereifeu ndis  üermebref .  3)  Or*ti» ,  de  mo- 
deftit  vererum  JCtorum ;  Harderovici  1729, 

rtc.LipC.1741.  SDiefe  DteDe  biete  er  beo  Dem 
Änmtf  (ein**  fcfaStot«,  4)  os$kt  de  um 
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&  prsftantia  Hiftori*  Auguft*  in  Jure  Civi- 
Ii;  ibid.  1731.  5)  Dif  ad  L.  ult.C.  de  Ediao 
D.Adriani  tollcodo;  ibid.  1733.  6)  Di/f.dc 
conftitüto  poffefforio;  ibid.  1733.  7)  Prtgr. 
Inaug.  de  Ufa  Juris  cum  (cientia  ejusdem  con- 
jungendo ;  Gotting«  1735.    8)  Dif.  de  Cen- 

fu  judaico;  ibid.  1735.  3)iefei>/  nmröe&alD  ~ 

fcarauf  cum  Epiftolis  g^atulaioriis  B.  Jo.  GouL 
Heineccü  &  B.  Henrici  Kotbleri  ju  ^etia  »ieDet 

auftefeget  2>er  Refpondens ,  DerjefciqePro- 

felTar  Inftitutionu  m  Im  per.  Ordin.  \\X  fttanef ; 

fürt^  an  Der  Ober,  fbH  2faföt  f)tett>on  fepn. 

9)  P'*£r  de  Parcemia  Juris  Germanici:  Mtigjt 

£eib ,  ttngft  ©utf> ;  ibid.  17*6.  10)  Edidit  & 

notulis  auxit  Jdni  J/mcentii  Gravin*  Opera» 
feu ,  Originum  Juris  Civilis  Libros  III.LipG* 
1737  ,  4to  Maj.    11)  Progr.  de  Redhibitione 

Equorum :  wm  Slurf Sauf  Der  $ferDe ;  Göt* 

ring*  J738.  12)  Notitia  Juris  &  Judiciorum 
Brunfuico-Lüneburgicorum;  acceffit  notitia 
Juris  Osnabrugenfis  &  Hildefienfis ;  ibid.  173g. 
J}vo.  13)  Obfervdtio:  Pr*teritus  inftitutus»  ad 
L.  3.  C  de  inoff.  teftam.  In  Parergor.  Gcettin- 
genCL.I.ObCV.  14)  Dif.  fiftens  Elcüa  do- 
talia  ;  Gotting.  1739.  15)  Dif  Juris  Civilis,  de 
collatione  bonorum;  Lipf.  1742.  16)  Reccn- 
fuit  &  aniraadverüonibus  illuftravit  Sam.  de 
PufFendorff  de  Jure  Natur*  &  Gentium  Ii- 
hos  FTtt.  cum  integris  Commentariis  Hertii 
&  Barbcyrac.  accedit  Eris  Scandka  %  II.  Torm. 

Fran- 
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Francofurt.  1744  J  4t0-  *?  )  Pre!gr'  I***g.  Qu«- 
lliones  feleäas  Juris  Natur*  &  Gentium  in« 
ter  Grotium  &  Puffendorffium  controverfai 

eipendcns;  Lipfiz  1748- 

Einige  üeben$4lmflan&e  üon  ü)m  6eruf)fet 
cmd)  ^ett  D.  ^enicfecn  in  Denen  unpat  tbenta 
f$en  7toa)ria)ten  »on  Dem  getan  unD  Denen 
<^ü}riften  Der  jefctlebenDen  Dfrchtfcväelehftert 
in  ^.eutiVblanD  ic  p.  132  feq.  mekbe  auch  »on 
SEBort  ju  SBSott  Dem  XIX.  $heile  oeä  qtoflen 
UniTcrial  -  Lexici  aller  <3Bif|enfcf>ciftcn  unD 
Äünfte ,  p.  1913  tinD  1914  ein&etleibet  nwtDen» 
UnD  »a«  SDtofet  in  Dem  fierico  Der  jefjtleben* 
toen  tivefykQMebtfen  in  3:eutfd;lanD  oon  ifym 
p.i6a  &  »63  melber,  tfr  au$  3enia)enö0?n^* 
f tefrfen  genommen,  ©onjlen  bat  ^)err  9#a* 
fco»  eine  neue  Slutfgabe  t>on  Denen  Scn'ptori- 

bus  Hiftoriac  Auguftst ,  unD  ein  Compend ium 

Pandcftarum,  Datinnen  et  Die  Slbroefc&ungen 
Des  £ünebutgifa>en  SRea>«  t>on  Dem  SXömi* 
feben  jeigen  »ollen ,  t>etfptod)en.  ^Bai  nun 
Daä  leitete  betrifft,  fo  »ttb  tr>o[)l  ton  if>nt 
nicht  metter  Datan  geDa$t  toetDen. 

Jfcr/?**  (Joh.  Jacob)  Phil.  unD  J.  U  Doöor ,  £6* 

nifll-  >Mtn.  unD  GbutfutfH.  (Söcbftfcbet  #of« 
unD  äuflitien^atb,  Storniert  De*  ©tifte 
|ti  3eifc,  De«  £6ntgl.  $obln.  unD  ebutfürjH. 
^hfy. bbtvfttf :®ti\$ts  ju  £etpu'g  ^eoff 
#r,  De«  deinen  Sütften  *  Coöegit  (£oL'?c;iat, 
wnD  Der  (StaDt  Seipjig  Pro-Conful.  SÖiefet 
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grofie  @taat&@elef)rter,  t>er  fein  gegenwAr* 
iige$  @lücf  nid;t  einet  Dornebmen  ©eburtb/ 
fonDern  feinem  unermüDeten  §leiffe  ju  Dancf  en 
I)at ,  erblicf te  im  t>or  igen  3abrbunDert  ju  3)an* 
gig  Daö  £td)t  Diefer  2Belf.  Gr  f>at  anfang* 
Auf  bern  berühmten  ©pmnafto  ju  2)anfciq, 
tinD  nad)bero  auf  Der  Ummfuta&ipjig  flu* 
Dtrct ;  n>o  er  an  Dem  feiigen  45of^9vat^,  3oI). 
Q5urc$?encfen  einen  befbnDcrn  grollen  ©6n* 
ner  unb  £3eförDerer gefunDen,  unD Diefer »ac 
if>m  aud)  ju  profitablen  ^)cfmeifler  Stellen 
bey  jungen  Herren  beforDerlicfc.  <£r  l>at  t>cc# 
fd)ieDene  junge  Herren ,  unb  julefctjroei;  junge 

:  ©rafen  w>n  2BafcDorf ,  @6bne  De*  ebemalU 
gen  Ä6nig(.  <))obln.  unD  £f)urfürfW.  ©äcf)fifc&en 
Sabinet^^tnifhe,  gefubret,  n>oDur3>  er  @e* 
legenbeitbefommen,  Srancfreid),  €ngellanD 
unD  Italien  mc^  üenn  einmal  mit  groffetn 
SThifren  ju  Durchreifen.  3n  Seipjig  erhielt  er 
1711  Die  $?agi  jter^ürDe ,  unD  trat  jugleict) 
in  Da*  Dafelbjt  blübenDe  Collcgium  Antholo- 
gicum.  <2ßeil  er  ftcb  aber  Dem  acaDemifcben 
ßeben  gerciDmet,  fo  nabm  er  im  3abr  17*8 
fcen  22  2tug.  Den  $ttel  eine*  Doöoris  bepDet 

-4$  Stedten  ju  #afle  an.  3m  ^abr  1719  erhielt 

er  JU  Üeipjtg  eine  Profeflionem  Juris  Extraor- 

.  diniriam,  welche  er  Den  9  2fog.  befagten  Sab* 
re*  mit  einer  fcb&nen  JXeDe  angetreten.  3n 
eben  Dicfem  Sabre  unD  in  eben  Diefem  $?e* 
nat^e  warD  er  in  Da*  anfef>nlic$e  üiatb^fccl* 
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legium  Diefer  berühmten  @taDt  als  2Ratl)$* 
#err  aufgenommen.  3m  $abt  1723  «ton* 
gete  et  eine  SSepfiber  Stelle  in  Dem  £purfuttW. 
B&cffiftffl  fconfiftorio  &u  Seipjig,  meiere  et 
aber  naepper,  unD  obngefef>r  im  3af)t  174« 
nieDcrgeteget,  worauf  aua)  im  3<*Pt  1729  et* 
ne  S8epftijer;©teUe  im  l>et*£of;©ertd)te  fol# 
jete.  3m  3apr  173*  watD  er  twn  tyt*  Ä6* 
mgL#?ajeftat  in  «Pohlen  unD  £burfurjmcpen 
SMircplaucpt.  ju  eaepfen  ju  2)ero  £of«  unD 
3u(titien;D\otn  erf  laret.  3m  3af>r  173?  »ut* 
De  et  etaDtSXicpfer,  niept  weniger  im  3^ 

1739  Ctnonicuf  De*  ©tifM  JU  Sei*-  enD» 

lid)  im  3ai)t  1741  Der  feiige  $err  £of*9vatf> 
Sieger ,  a\i  regierenDer  Söürgermeijrer  mit 
$oDfe  abgkn<\,  überfam  er  noep  in  felbigem 
ffapre  Die  onfebnlia)e  <2BürDe  eines  Pro-Con- 
/uJis.  (genften  i(t  er  oua)  bereite  1714  SoHf8 
giat  im  fleinen  Surften  fcollegio  worDen.  €r 
tfl  eine  grofic  3ieroe  Der  <StaDt  fcipjig ,  unö 
fein  Sftame  wirD  bep  Denen  fpdteften  >)?aa> 
fommen  in  groffen  Oluf)  nie  fepn.  ©eine  ©tar* 
efe  beftepet ,  wie  #err  ©e()eimDe--9vatb 
fec  *)  ganfr  reept  urtpeilet ,  inDer#iftorie,unD 
in  Dem  <StaaM--3Rec0f.  UnD  #err  @6ften  b) 
faget  mit  2Barf>cit,  ber£err£of  Oiatb^fla* 
fcoo  fep  fomol  ein  $?et|ter  Der  teuffepen  ©pta* 

a> 

•)  ^n  ttm  inva  ber  j^tltbrnten  3\«btf  ••  ©«Ic^rf m  in 

Seutfölanfc  jc.  p.  164. 
b)  3m  ;<#le&enben  gdebrtra  ©itopa.  Il.SbciU  p.^ri. 
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c&c,  als  ein  grofier  Äenner  oon  Den  ©cf)ön« 
heiten  Der  £afcinifd)cn ,  Defien  Vortrag  fcf>6n, 
ober  nia)t  Romanen  *  mäßig.  Q)on  Diefe* 
«Cannes  Sltbeit  mag  man  mit  9iea>f  fagen, 
fte  fep  fo  beliebt  al* gelehrt  aufgefegt;  (bange* 
nepm,  atenüfjlia);  fte  lege  unä  reiche  (gc&ä* 
fee  üor,  aber  in  Der  fd)6nfren  OrDnung»  5Öet 
feiige  #err  ^rofeflbr  ©tolle  a)  melDet  »on 
if>m:  *c  bat  no<£  nichts  0ef<$ttebm,  fo 
triebt  getu^met  wärDe.  Obngeadjtet  Det 
£err  <£>of*9taty  Ottafcoo  fel>r  anfebnlid>e  unD 
»irrige  €l>ren^tellen  befleibet,  Die  ibmroe* 
nige  £eit  übrig  laflen ;  fo  bat  er  Doefc  jcDerjeit 
fbwol  Der  jruDirenDen  Suaenb  mit  SSorlefun* 
gen,  als  Der  gelehrten  Ält  mit  febrnüfclicfieti 
«Schriften  ju  Dienen  gefud)et.  2(ua)  fein  münD* 
lieber  Vortrag  forool  in$eutfa)er,  altf£atet= 
nifc&ct  (Sprad&e  ifr  orDenHia},  nett  unD  jier* 
lid>.  9)Jan  mu§  fief)  munDern,  Dag  Deffen 
^ierürb"  P  ifoini  d)e  ?cbreib-2lrt  Durdj  Da$  Se* 
fen  fo  vieler  alten  ©ef<f)id)tfc&reiber,  »elc^e* 
aemeiniglicb  elenD  ^üna>t^- l'atein  yt,  md)t 
»erDerbet  roorDen.  €r  Iii  febr  b6fli<D,  frcunD* 
lia),  unD  ungemein  bienftfertig ,  Der  manchem 
warf  ern  SDianne  fein  ©lürf  gebauet ,  weites 
er  fid>  aud)  noefj  anjefco  angelegen  fepn  täflet. 
€r  bat  m  t>erfa)ieDenen  n>icf)tigern  SSeDtenun* 
gen  ju  gelangen  Gelegenheit  gehabt;  allein,  et 

bat 

•)  3n  beuen  ftnitteröiingen  ibtx  Heoouani  Confpt&im 
Reipubi.  literanac.  p.475. 
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f>af  folcf>e6  jcDerjeit  abgelebnef ,  unD  liebet  ge» 
{ü$ct,  in  l'cipjig  ju  bleiben.  £urfc,  -jberr 
$of»9iatb  9^afcow  i|t  ein  ©fern  »on  Der  et* 
flen  @t6ITe  in  Der  gelehrten  SCßelf,  Der  Daß  an* 
ßenebme  unD  fd)öne  mit  Den  nuftlidjen  überaus 
gtücfU^  \\x  ©erbinDen  n>et§ ,  unö  Deffen  griffe 
«jüerDienfte  um  Die  ^iffcnfd)aftcnDie2lu$lmis 
fcetfaftbobet,  al$  unferc  l'anDä * £eute  fcbä* 
fcen.  <Sold)e$  befldrcfen  Deflen  fd)6ne  (gcprif* 
ten,  Diei<&  infolgenDerDrDnunaerieb>nti>ill. 

L  2>u4?efuni>Iractrtte:  1)  Examen  du 
Memoire  für  labberte  deP  Etat  de  Florence. 
4to  fine  loco  &  anno.    £)er  $>iutOt  Der  Me- 
moire für  la  liberte  de  P  Etat  de  Florence,  Den 

ter  fei  ©unDling  Farfoni  nennet,  roirD  biet 
fefyr  getieft,  unD  mit  unn>:Derfretblidjen  &e* 
txi§tbümetn  roiDerleget-  baben  aud)  ©unD* 
fing,  «^alm,  unD  JrieDr.  l'uD.  Qxrger  Diefe£ 
Memoire  in  »eitlduffigen  (gdjrtften  refutiret. 
2)  2(bri§  einer  oolIflänDigen  #tftorie  De$ 
^eutfefcen  Oveic^ö  biß  auf  gegenwärtige  3*it ; 
Eeipjig  \722r  x73°  unD  1737,  410.  UnD  untet 
folgenDem  iitel ;  Einleitung  m  Den  ©efd)id)ten 
t>ti  9\6mifd>  $eutfd)en  fKcic^ö  bisJ  jum  Slb* 
fierben  tapfer  Carte  Detf  (geäfften ,  in  jcfycn 
$8üd)ern  oerfaffet;  ibid.  1747;  4m  Maj.  3) 
Qkföidttt  Der  ^eutfdjen  biß  ju  Slnfaug  Der 
Srancfifcben  ^onata^ie,  in  jeljen  öftid)ern 
terfaffet ;  &ipjig  1726;  410.  4)  ©cfd)id)te  Der 
Itütföm  bii  |U  Abgang  Der  $?erotoincüfa>n 

$6nige 
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innige  fortgebet ;  ibid.  1737, 4to.  Wfy  d* 
lein  Der  erjle  <£j)eil  Diefcr  mit  grofier  Öelebr* 
famfeif  unD  febr  t>ertreflid)em  Urteil  abgefaß* 
ter  @efa)ia")fe  tff  bon  Dem  #errn  (Stefano 
«UatMctni  in*  3taliamfa>,  t>on  Dem  #errn 
Jc&oer  in«  ^oHanDifcfce,  unD  »on  Dem  #rn. 
JeDiarD  in«  €ng(ifd)e  uberfe&et  morDen ;  fon* 
Dem  eö  ijl  aud)  von  Dem  anDern  %\)e\k  ?lnno 
1738  eine  (Snglifa^eUebecfe^ungüonnurgemcl* 
Detcn  #erm  &DiarD  an  Da«  £ia)t  getreten.  5) 

Commentätü  de  Rebus  Imperii  Romano- Gcr- 
manici  ä  Conrado  I.  usque  ad  obitum  Henri- 

ci  Iii.  ibid.  1741 }  4to  Maj.  SMefe  ftnD  eine 
gorffefcung  Dec  ©cfcbkfyte  DetSeutfcben ,  unD 
um  Deswillen  in  Der  £atemifcben  (Sprache  ge* 
(trieben,  Damit  aud;  Die  SJutflänDer  folebex 
Arbeit  fl<&  beDienen  fönnen.  6")  Commem*m 

de  Rebus  Imperii  Romano  -  Germanici  fub  * 
Henrico  IV.  &  V.  ab  anno  MLVI.  usque  ad 
annum  MCXXIV.  ibid.  1748 ;  410  Maj.  <?in 

jeDec  roünf^et  Dem#errn93erfafTcr£ebenunD 
©efünDbrit,  um  Diefe«  unfehlbare  2Q3ercf 
Der  £eutfa)en  Ütei<!&fr£tfrorie  ju  £nDe  bringen 

|U  fönnen.  7)  Principia  Juris  Publici  Impe- 
rii RomanoGermanici  >  ex  ipfis  Legibus ,  A- 
fiisque  Publkis  eruta ,  &  ad  ufum  rerum  ac- 
commodata;  ibid.1729;  8vo  Maj.    Q3on  Die* 

fen  febonen  unD  überall  mobl  aufgenommenen 
Jbucfie  fam  eben  Dafelbft  1738  Die  anDere,unD 
1744  Die  Dritte  mit  wrföieDenen  neuen  2ln* 

mtc* 
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mercfungen  wrmetytte  Auflage  in  8vo  Maj.^um 
^orfc&em- 

II.  DtfputAtiones  &  alia  minor  a  Scripta:  \) 
Diffi prior  &  pofterior,  in  ^Horatii  Flacci  Sa- 
tyras;  Lipfi«  1714  &  1716.    2)  DiJf.Inayg.  de 
Originibus  Officiorum  Aulicorum  S.  R.  I.  Ha- 
lat  1718.    3)  de  ExpeQativis  in  Fcuda  Impe- 
rii;  Lipf.1719.    4)  Frogr.Indug.  de  Legibus 
quibus  aut  conftitutum  f  uit  Collegium  Augu- 
rum»  aut  fmeita,  folutave  Aufpiciorum  reli- 
gio; ibid.  1719.    0  Ordtio  Inaug.  de  Ortu  & 
progrelTu  Juris  Publici  Germanici >  ibid.  1719; 
rec.  cum  Programmate  \  ibid.  1736.    6)  de  ne- 
xu  Regni  Burgundici  cum  Imperio  Romano« 
Germanico;  ibid.  1720.    7)  de  jure  Aufpicii 
apud  Romanos;  ibid.  1711.    8)  de  Bello  fo- 
Jenni  Impcrii  •    ad  illuftrationem  Art.  IV.  Ca« 
pirul.  Carolina: ;  ibid.  1721.    9)  de  Jure  lrnpe* 
rii  in  magnum  Ducatum  Etruriac;  ibid.  1721. 

S)tefe  fcfccne,  unD  mit  »ielen  2)ocumeMen  t>ei> 
fe\)tne  £>ifputation,  fo  wegen  Der  prÄtenbtr* 
ten  glorentiniföen  grepf)cit  ju  afleretfl  an  Da* 
trat,  wutDe  ju  <2Bten  fefrr  tvol>I  aufge* 
nommen/  unD  mit  @naDen-'3eic&en  belohnet. 

10)  de  Jure  circa  rem  monetariam  in  terria 
Circuli  Saxonia»  Superioris,  praefertim  Saxo- 
nico-Eleöoralibus ;  ibid*  1723.  11)  de  Rega- 
li Imperialique  AuguftorumGermaniac  Augu- 
ftarumque  Coronatione;  ibid.  1723  mitlSupi 
ftrD.  »)  de  Jure  Faderum  in  S.  R.  Impe- 
rio; 
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rio ;  ibid.  1726.  13)  de  nexu  Regni  Lotha- 
ringiz  cum  Imperio  Romano  Germanico;  ib. 

1728.  14)  de  Primatibus,  Metropolitan^,  Sc 
reliquis  Epifcopis  Ecclefi«  Germanica;;  ibid. 

1729.  15)  de  his,  qui  Tibi  adfcribunt  in  te- 
ftamento,  ad  explicationem  SCti  Liboniani, 
&  Ediai  D.Claudiii  ibid.  1731.  3$  fllaufce, 

Dag  DerOvefponDenö,  ^errD.^oraaäQßag* 
ner  fyierwn  Stüter  fet).   16)  Origines  Juris 

Publici  Imperii  Romano-Germanici ,  illuftra- 
tae  ex  rebus  Imperatorum  Saxonicorum ;  ibid. 
1731.  tj)  de  legitima  Eleftione  &  Corona- 
tione  PotentifTirm  Poloniarum  Regia  Augufti 
III.  ibid.  1734.  18)  de  Focderibus  Commer- 
ciorum ;  ibid.  1735.  19)  de  Jure  Stapul«  ac 
Nundinarum  Civitatis  LipCac*  ibid.  1738- 

D-Sacob  Sjtmtid)  $5orn,  al*  Damaliger  9Je* 
fponfcenö  i\t  QJerfafTcr  toon  Diefer  fernen  Söif* 

piltütion*    20)  de  Paribus  Cur  i  sc ;  ibid.  1740. 

JbietnÄ$ft  ijt  Der  #err£ofcDiatbgefonnen, 

CUfTet  Der  Sortfefcuwj  Der  Commeotariorum 
de  Rebus  Imperii  Romano-Germanici,  aud) 
Germaniam  Sacram  l)erau$  JU  geben,  »elc&eS 

um  fo  öid  mefyr  ju  n>ünf$eit,  Damit  Die  teut* 
($en  au#  ein  2ßercf  fetten ,  weites  fte  De* 

ter  Sammirthanorum  Gallise  Sacra?,  Whartoni 
Angli*  Sacr« ,  unD  De$  Ughelli  ltalix  Sacne  * 

entgegen  fe$en  fönten. 

<23on  feinem  SebenunD  ©Triften  ge6enaiu& 
*tta#ric&t  0  ^err  @e|)eimDe3u|li^9latb@^ 

L  bauer, 
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'  büütVf  in  Hiftoria  Co  legi i  Gelliani  &  Antho- 
Jogici ,  pracmifla  Anthologicarum  Diflert.  Li« 

bro,  P.117&  118 ;  ^)  ^ecc  ©äffen ,  im  jefct* 
lebenDen  gelegten  Europa,  H.  %tyH,  p.25o« 
254  i  unl>  3)  Detfel.#err  Prof.  (grolle  in  feinen 
Slnmercfungen  übet  Heuimnni  Confpeäum 

Reipublics  literarix ;  p.  475  unD  p.  753  j  De$* 

(liefen  4)  Da«  grofle  Uni»erfal4!ericon  ,  ^eil 
XfX  p.  1914  unD  1915/  unD  anDere  mebr. 
j*fo/fcr  ((EJjriflian  grieDria)  ©eorg)  J.U.DoÄor 
ju  Böttingen.  Riefet  ©eleljrte  ijt  ju  Äi* 
eferäbein ,  Der  9ieftDenj*@taDt  Derer  Herren 
förafen  von  «$ol)en(of)e*0?euenj*ein ,  jüngerer 
Sinie,  im  3abr  1713,  Den  30. 3unii  auf  Den 
<2ct)aupla&  Diefer  <2i3elt  getreten,  ©ein  feL 
£err  QSafer  röar€briftop&  9lnDrea$  SDfcijfer, 
£of*  ^reDiger  Dafelbjr,  unD  Der  @raffa)aft 
&ricfer$&etm@uperintenDene\  ©eine^rou 
Sfttutfcr  aber  ifr  Hartha  @opl)ia ,  gebogne 
^Mjroriin,  eine(54>tt>efter,  «^errnOeorg^o* 
Dia*  ^MtforiuS,  ^oa^grafi.  «&of>enlof>e*2EBeü 
cfertfbeimifc&en  3latf)fc  unD  £anfc!e»*Dire£b- 
ria,  unD  De$9?eiO)$4äraflSräntfifa;en(Eo{fo 
gü  Diatbä  unD  Syndici,  unD  eine  Q3afe  Des 
i|rbacfoifd)en  ©ebeimDen  fRatfa ,  «£errn§rte< 
Dria}  ^Bilbelmö  »on  ^ifloriuö.  @le:a>  oon 
Den  erjtcn  SfugenD  Sabren  an  unterwieg  if>n 
fein  fei.  *&err  SÖater  felbft  in  Den  (SrünDen  Der 
€i>angeUfa>£uti)erifd)en  Dveligion,  unD  er  ler* 
nete  ibm  aua>  bis  in  Da«  lote       feine«  3iU 

ÄcdbtßgcU^«.  *ejc  a,  Ib.       £  tet* 
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fir*  $eutf$  und  Sateinifa>  lefVn  unD  fa^reiben, 
als  in  n>e(d)em  3abre  fein  ^>crt  Q3ater  plöfe* 
Udj  am  ©^la^',S'lu§  wrjtatb,  unD  eilf  5lin* 
DwöetlUp.  D?aa)Diefe$  fcincö  Q3aree$  $oDe 
nahm  ibn  oberwebnter  feine«  s))Jutfer$$ruDet 
in  fein  Jpaud ,  ibrgte  oor  ifrm  alö  feinen  c  obn, 
unD  fdjicfte  if>n  Drei)  3abr  mng  in  Schule/ 
njo  er  in  Denen  nötigen  ©cbul^ifienfa)afteii 
unterrichtet  rourDe;  n  ad)  tiefem  aber  befam 
flm  einer  t>on  feinen  altern  Brütern ,  9Ral>* 
men«  3obann  grietriefc  SOJei  fter ,  ^reDiger  ju 
QDlAnfter  im  $obenlobiföcn,  Der  aber  fefcon  bot 
Dielen  $abren  in  Der  bejfcn&lütbe  feiner  3<»^ 
re  wftorben,  mit  Dem  SScbing  jur  Unterwet* 
fung/  Daß  er  if>n  ju  einer  ar&ffern  <St&ule  %u 
fäneft  madjen  füllte.  3)iefe$  Q3or()abcn  gieng 
nud)  fo  glaef  lieb  oon  flutten ,  Daß  er  na  et)  Q3er* 
fluf  eine*  3abreS  burd)  Die  <3ßorforge  feine« 
fetter«,  Ded  f<fconrtymlicbfrgeDad)ten4>rn. 
SKarb«  unD  (Ean&leo*  Direftoris  ^iflorii,  ju 
SWrDlingen  in  Die  Slnjabl  Der«  Alumnorum, 
unb  juglcia)  in  Die  erfle  (Haffe  Der  Daftgen 
ßcbule  aufgenommen  rourDe.  (So  ba(D  er  Da« 
bin  gefommen  mar,  erhielt  er,  al*  einer  Derer 
Äl  teilen  unter  Denen  Alumni«,  in  Dem  tafigen 
epital  einen  §ren*$if# ;  unD  ob  er  g(ei$  Die« 
fe  2Bobltf>at,  Die  naeb  einer  febr  alten  geftrem 
gen  Öeroobnbeit  au*  fdjletfrtcr  Äofr  behaut, 
mit  £>ancf  annabin:  fo  oermerefte  er  tod) 
na$  einigen  QBoc&en ,  Daß  er  Diefe  ungerco&m 

lia)e 
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liebe  9e6enö^rt,obne^ad)tf)Ct(  feinet ©efunfo 
fair,  nid)t  »ütDe  fottfe&en  f onnen»  Untetbef» 
fen  roar  Doc^>  feine  feeele  gefunD :  Dafjero  bet 
franefe  i'eib  it)n  uiebt  abhielt,  unter  Dem  be* 
rühmten  Reöor  £>olp, Denen  Studiis  mit  allem 
$leif}  objulieaen.  3ebocb  ©Ott  anDette  naa) 
feinte  ^ef>r  weifen  Sßorforge ,  Da  e$  fid)£)t.D. 
«Weiset  am  »enigiten  öetfafye,  Diefe  fef>r  fcbfetfjfe 
£eben$»2ltt  in  eine  beftere.       bat  nemlirf) 
Diefet<Spttal,oDet  D  a$  2ltmen*$auö  feine  £8ot* 
liebet,  unD  Denen  liegt  Die  Shiffiept  ob ;  Derer» 
felben  IBeiber  aber  beforaen  Den  'Zifö.  S&ox* 
auf  ttua  f\ä)d  nun  ju,  Da§  eine  t»on  Diefen  %xaa* 
en,  Die  aber  fcubet  3eit  £ctt$0?eifter  ni$tfan« 
tt,  'm  Detet  Alumnorum  @peife*<Saai  traf/ 
i&n  fragete,  »ober  et  roäte?  met  fein  Q3afet 
t  gcroe/en?  unD  roteDer  fottgieng.  9"iacb  wenig 
'Zagen  lieg  ifjn  Der  bemann  Diefet  etbaten 
grauen/  J>tt3oi)ann^)einri(^,2Benng,etn 
geie&rfet  9iatb&£err  Det  ftet>en9ieicbfc(2taDt 
»]?6tDiinaen  ju  fid)  rufen,  unD  erdflfaefe  tbm, 
rote  er  nebft  feiner  Ehefrauen  fein  <8cbicffal 
(ebt  beDaute ;  et  roare  Dabet  S&iOenö,  t&n  in 
fein  £auß  nt  nehmen ,  Den  £ifcb ,  unD  alle* 
roatf  jur  £eibe&97abtung  unD  Sftotbburfit  ge* 
&6tete,  umfonjt  &u  geben,  £ett  D.  Steiftet 
empfanD  tyerbut$<&jOtte$  rounbetbareQtot* 
foreje  nur  allju  Deutlich  unD  et  nabm  Diefe 
Stöobltbaten  mit  Dem oerbunDenften  unD  allet* 
soften  2)ancf  an,  n>ela)e  et  aua>  faft  4*  3<tör 
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fang  genoffen.  <2Ba$  nun  Die  Scudia  anlangte, 
fo  gieng  mit  Diefen  aud)  eine  groflc  cßeränDe* 
tung  cor.  $>enn  ec  mar  niemand 9£Bi0en6  ge* 
mefen,  nad)  abfoloirten  @$ul*Srudüs  auf 
llnfoerfttäten  ju  sieben:  weil  er  nid)t  batte, 
toooon  ec  ftdj  Dafelbft  er&alten  fönte ;  fonDern 
er  mar  gefonnen,  nadj  jroepen  fahren  einen 
(gd>reiber^ienft  ju  fudjem  5tDefn,  feine  forg* 
fame  ^Bc!>Ul>df  er  in  batfe  iljn  in  Briefen  i()rem 
93ruDer,  Dem  #errn  D.  geuerlein,  Der  oamabl* 
no<$  ju  Eitorf  Daä  2(mt  eines  Pröfeflbi  is  T h eo- 
logia?  oenoaltete,  befientf  empfohlen ,  unDDie 
Qu*r  juber  una  erljalfen,  Daß,  wenn  er  auf  Uni» 
»er  u  taten  lieben  roollte,et  eben  Diefe  ^Bobjtba- 
»  ten  gemeffen  foHte.  #r.  D.  SDJeifter  Änoerte  alfo 

nunmebro  Den  93orfa(j  wegen  feiner  fünftigen 
£ebenö=2irt;  er  legte  ftd)  mit  Defh>  grefferm  • 
§lei§  auf  Die  ^iffenfdjafften ,  unD  feinet 
tnilDreit&en  SBttyffyfcttf  <25o(m,  £err  #ein* 
rid>  (EonraD  ^I5enng,  Secrewrius  bei;  Dem 
©pital/  erf  larete  ti)tn,e'm  falbe*  Sabr  »or  fei» 
nem  Weggang  oon  tflörDlingen,  Die  Anfang«* 
ÖrünDe  Der  9ied)f^-@elcf)rfamfeif,  unDDie 
#ifrorie  Detf  ?X6mifa)en  iKea^tä;  worauf  er  fid> 
Anfange  De«  3abr$i737  naaVälforf  begab. 
2ll!f)ier  empfang  ibn  Der  IjocbroürDige  ^ert  D, 
geuerlein  mit  eben  Derjenigen  SreunDliepfeit 
.  unD  Dem  milDreic&en  33cjeigen ,  wie  er  m  Sfterfc* 
lingen  genoffen  r  unD  nafjni  ibn  in  fein  #au$. 
£t>cil  aber  Dtcfer  Wberüljmte  $?ann  noef) 
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in  öiefem  3abre  nach  Böttingen  ;o*j  ,  nat>m 
er  vf)ett  D.$?eifiern  mit  ft^  unb  bat  ihn  Drep 
3abr  lang  bei)  ftcb  im  #aufe  gehabt ,  unD  mit 
vielen  -ißof>ltbatcn  überbaufft;  meiere  erjetgte 
Sffiohltbaten  feinet  Q56nnet  et  3«t  Sebent  mit 
Dem  aUetöancf batfien  ©ein  utbe  etf ennen  roirD, 
3Ba$mm  ab  et  Die  Sinricbtung  feinet  acabemi* 
fa)en©tuDten  betrifft,  fo  trieb  et  folthe,  nach* 
Dem  et  borbeto  bep  feiner  Slnfunft  ju  Göttin? 
gen  ton  Dem  Damaligen  £&nigLCommi(lariot 
4>n*nJpof*ülatb  <©cbmaufTcn,Det  ©tuDenten» 
Mttricul  einverleibet  roorDen ,  mit  fehr  groffet 
95«gierDeunD  hurtigem  @emüthe;»eil  er  febt 
berühmte  unD  vortreffliche  «Scanner  allDa  an« 
traf«  £$n  fc«  (2Belt.»et$f)eft  horete  er  feine» 
Stoffen  28ob7fhäter ,  offtgenanten  #errn  D- 
#cuer/ej'n,  übet  Deffen  Tabellen ;  Die  Mathe- 
nunc  trug  ihm  ^ett  D.  (Segnet ,  Die  gelehrte 
J&ijforie  £erf  D.  Heitmann ,  unD  Die  &taat$> 
»ie  auch  Die  9vömifd>  ^eutfebe  9leid)fc.£)ifto* 
rie  #ett  Prof.  Stöhlet  »ot ;  Da*  SXed)t  Det91a« 
tut  abet  etflatefe  ibm  *£err  Prof.  Möllmann» 
3n  Der  9iecbtö^©clebrfamreit  n>at  befonDirS 
Der  #en@eh.Juft"-9iatb  Gebauer  fein  £eht* 
meiiler,  welchen  er  ntcbi  allein  in  Dem  JXömi» 
fchenunD  Set>n*fKecf)tc,  wie  auch  in  Der  ^Difto- 
tteDetfDiecbtäböfete,  fonDern  er  rühmet  ihn 
auch  noch ,  Dag  Derfelbe  ihm  Den'SBeg  in  Denen 
Stadüs  gejeiget,  ihm  Den  (Gebrauch  feiner  an« 
Sehnlichen  Bibliothcc  wr Hattet,  unD  fonftmit 
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.  ÜiatbunD  $bat  an  Die  $anD  gegangen.  3)ic 
übrigen  Steile  Der  SKccbte » ©elebrfamfeit  er« 
lernete  er  oon  Dem  feeL  #of*9iatb  ÜlembarDt, 
Dem4krrn#of?9iatb@cbmau0,  unD  Dem  je* 
feigen  #errn  £Rcict>6*  »g)of*  Üvatr>  Don  ©enf  Bi- 
berg, unter  Deflen  QSorftfc  er  Dreomaf)!/  nem* 

lict>  de  ftatu  hominum ,  de  di vifione  rerum , 
&  de  fuccetfione  ab  inteftato  öffentlich  Difpu* 

theet  ©leic&tme  er  aber  Dae*  ^pri^mort : 
Docendo  difeimus,  mel)t  a(ö  &u  roaijt  befanD: 
alfo fteng  er  nunmefjro  felbjt  an,  anDern  pri- 
vatiflime  College  ju  (efeti ,  auo)  mit  terfdjie* 
Denen  Die  geb6rten  CoUegi«  m  repetiren ;  mie 
Denn  aua)  einige  junge  £eute  feiner  Slufftcfct  an* 
vertrauet  tourDen.  >^ierndcf)fr  fieng  er  an?ft$ 
Dued)  ©griffen  beruor  $u  tbun.  $)amit  ec 
ftcb  aber  Den  3Beg  ju  mistigem  QBerrk&tun* 
gen  bahnen  mod)te:  fo  bewarb  er  ft<$  bei?  Der 
gurijten--$acultat  ju  ©Otlingen  um  Den  Do- 
ftor-jf3utt),  melier  ibm  aud),  nad>  vorbet 
aufgeflanDenen  groben,  unD  Q3ert()eiDigung 

(einer  Inaugural-  Difputation ,   Den  18.  Sept. 

1741/  alö  an  Dem  aufgefegten  @tiff tung$  *<£age 
Der  @eorg*3luguji  Unioetfitär ,  aufgefegt 
nmrDe.  ©eint  Dtefer  j3eit  bat  er  Der  fhiDtren* 
Den  SftigenD  mit  Haltung  perfc&ieDener  Col- 
Jegiorum  in  Der  $8urgerlic&en  Died)tfcQ5elef)r* 
famfeit  befrdnDig  grünDlic&en  Untemcbt  gege» 
ben,  unb  in  Derfelben  beliebet  aud)  feine  bor* 
nebmfle  ©tarrfe»  3Me&$rifften,  »oDurcfr 
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er  Md[)  befant  gemacht,  unD  Die  fron  Der  ge- 

•  /ebnen  2ßc(t  ganfc  n>o!>l  aufgenommen  wor* 

•  Den,  fmD  folgenDe: 

I)  EftfloU,  de  veteribus  Candidaris,  Gcet- 

ting*.  <2£enn  feiere  l>erau£geFommen ,  iftmit 
unbefant:  roeil  Dtefelbe  niemals  gefefycn, 
1     2)  ftuabeflerungen  unD  £ufÄfce  }u  £etrn 

^)0^3?aff)©(ofei)Ö  Bibliotheca  Juris  Natur* 

•  &  Gentium.  (JrfTetf  ^fuef.  @6rtingen,  1740. 
2lnDete$  ©tuef.  ibid.  1741, 4to.  gr  rübmet 

•  Die  ungemeine  ^ßiüfabrigfeit  De*  $errn  ©ei 
juftiz-^atb  ©ebauertf,  De*  fceL  ^9vatb 
^teuet^DeäJperrn  D.  geuerlein*  ,\£)errn  D. 
^ttimatui« ,  unD  £errn  Prof.^lerö,  roelcbe 
aüefümt  bep  Aufarbeitung  Diefeä  2Bercfö  mit 
t(>rem  aiifebnti&n  Q3orrafl)  Derer  jum  9ied)t 
bevOiatur  gehörigen  (Schriften  if>m  f>ü(freid;e 

$<W&  gefeijief*  3)  de  Fide,  ejusque 

Iure  in  uAicapionc&pracfcriptionc,fbid.  1741, 
4)Dif.dc  Iurcplatcarum  Brunfuico-Liinebur- 
gico;  ibid.  1741.  5)  Dif.  de  Falfa  probatione 
Prpceflus  provocatorii  ex  Iure  Romano;  ibid. 
1741.  6)  Trogt,  de  Emblematibus  Triboniani; 
ibid.  1743.  J^Progr.  de  Errore  circa  titulum, 
*jusque  effeöu  in  Ufucapionibus  &  pra?fcri- 
ptionibns;  ibid.  1744.  %)Di£  dePrincipio  co- 
gnofcendi  Emblemara  Triboniani;  ibid.  1745. 
})Di/f.  Notionem  Iuridicam  noxaefiftensjibid. 
1745.  io)D^Aftiones  in  fatfum  fiftens;  ibid. 
I748.  I»)  ö*^ de  Iure,  quod  in  deliftis  perfo» 
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narum  illuftrium  j obrinct;  ibid.  1748- 12)  Dtjf. 
Vindicix  Legislationis  Iuftinianes  de  mixto 
tempore  computando ,  ad  Nov.  119.  Cap.  g. 
ibid.  1749.  gr  \)dt  Qud)  Iohannis  Majeri  Hi- 
ftoriamCaefare«  obfidionis  &expugnationisli- 
berat  S.  R.  I.  Civitatis  Nordlingenlis  in  bello 
tricenaali  anno  1634.  nebfl  Dc$  93erfafier$  Zfr 

Gen,  ju  Güttingen  1746, 8vo  fyerauä  gegeben. 

©ein  Seben  betreibet  et  felbfr  biö  in  Da$ 
Saf>t  1741/in  De*  £errn  @eb.lufl»--tKatl> 

©ebauerä  Programmate :  de  Alea  &  Fide  >  ad 
Taciti  de  Morib.  Germ.  C.  24,  fb  JU  ©6ttingen 

i74r.  berauä  getommen. 

Mtntktn  (Fridrich  Otto)  Phil.  &  L  U.  Doftor, 

£6nigl.  ^oblnifcyer  unD  (Eburfürfll.  ©ä^fr 
föer  #of « unD  Suftif ien  *  DJarb ,  €0?it  *  ©lieD 
fcer  Äönigl.  ^reufjifcften  <3oaet4t  Der  3Biflen* 
f^aften,  unD  SRatfcJ&m  ju  feipjig.  Ob* 
gleich  in  unfern  ^ogen  unter  Denen  SXecbf*« 
©elebrten  eine  gewifie  2trt  ieute  ftch  becooc 
gef  ban,  n>ela)e  Durd)  ibre  neue  intventirte  Me- 
thode allen  guten  fünften  unD  3ßiffenfc&af* 
ten ,  unD  abjonDerlidj  Der  jierlia)en  Otea>t$« 
©elcbrfamfeit  gleia>fam  Den  Untergang  ge* 
fchrooren  haben ;  wie  folcheä,  lepDer!  viele  Der* 
gleiten  heraus  gegebene  Triften  bezeugen, 
unD  in  n>ela)en  Daä  elenDe  £eben  Die  barbari* 

fdjen  Reiten  t>0t  Erafmo  Roterdamo  fafl  nod) 

Übertrift ;  Derer  abgefchmaef ten  unD  unerbte» 
ten  Meinungen  in  Der  9ta&W*@elehrfamfeif 
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anje&o  nkfct  ju  geDencfen:  fo  finDen  fid>  Doch 
noch  immer  roacfereunD  gefchtcffe  Sännet , 
»eiche  Diefer  einrciffenDcn  S5arbarep  fid)  Durd) 
ihre  loöensroürDige  Bemühungen  mutbig  ent* 
gegen  fefecn.  UnD  unter  Diefe,  obfcbon  wenige 
2lnjat)l  geboret  auch  Der  £err  #of£Rath  9?? en*  * 
den.  ö£  ijl  aber  Derfclbe  in  Dem  tt>eltberüf)m> 
ten  £eip$ig  Den  3.  Aug.  1708  jur  ^ßelt  gcboh* 
ren*  2)er  ^)en  QSater  mar  Der  weltberühmte 
^o^ann  SÖurcarD  O^encfcn,  €rb*  &hn*  unD 
@erict)t^J^err  auf  ©örnifc,  iCtus,  £6ntök 
Wnifch  *  unD  £f)urfur(tt  (gächfifchcr  M* 
Slatl)  unD  Hiftoriographus,  roie  auch  Hifto- 
mum  Prof.  Puhl,  Ord.  $u  £eipjig,  Deä  grofi 
fen  Surften  >  CoIJcgü  Collegiat,  Der  Aca- 

demie  Dcccmvir,   unD  Der  ganzen  Acade- 

mit  Scn/ör,  unD  Der  königlichen  ©rofc 
6rifanmfchen ,  wie  auch  Der  königlich* 
^reuflifc^en  (gocietäten  Der  Qßiffenfchaften 
SWttglieD*  Dtejrau  üWufter  aber  (Katharina 
Margaretha ,  eine  £ochter  Johann  $rieDrid> 
©leDitfchen* ,  eine«  berühmten  2Mi<$ful)rerö  ju 
&ipäig,n>eld>e  bepDerfeitö  im  3ahr  1732  »erfror* 
ben.  5öefTen  ©tern  heften  eö  an  einer  fefjr 
guten  €rjiehung  nicht  ermangeln,  gu^aufe 
genoß  er  anfänglich  ©ünf  her*,  M.9vt>fenbergö,  , 
.frofmannä,  unD  öornemlich  M.  SbvbarDö  be* 
fonDern  Unterricht/  bep  welchen  er  in  annod) 

jarten  3a^ren  e*nen  fe^c  9uten  ©f  unD  in  Denen 
Stu&islecjete*  #ernad)mahl$  fam  er  auf  Die 
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St.  Nicolai-  (gd)Ule ,  olltvo  Der  Damalige  Re- 
öor,  Der  feel.  Lic  fciDmig  0>rijtian  Stell ,  M. 
5Dred)|8er  unD  M.  örtlob  feine  fcbrmeifter  wa- 
ren ;  werbe»  er  Die  feinen  .fünfte  unD  $Bif* 
fenfdjaftcn  Den  Dem  feeL  M.  .£)emrid)  (Ebttftian 
CwDen,  ebemabligem  Reftore  Der  ©djulen  ju 

-  $rancffurt  an  Der  ODer,  unD  Die  ©ried)ifd)e 
unb  #ebräifa}e  ©prae&e  von  M.  Äepfjlifcen, 
jefjigcm  ReÖore  ju  ©erau ,  erlernete.  3m 

i  $abr  1713  fieng  er  an  Die  acaDemifd)en  ©tu* 
Dien  ju  treiben ,  unD  hielte  ned)  in  felbigem 
3abre  jum  SlnDencfen  De*  greifen  SXeforma* 
•   tienfcftefte*  in  Der  Pauliner-,#itd)e  eine£atei» 

;  nifdjeyteDe.  3n  Denen  ^ilofop^en^if*  , 
fenföaften,  in  Der  #iftorie,  in  Der  Mathema- 
tic  unD  in  Der  $eutfa)cn  iöereDfamfeif  tt»ot)= 
nete  er  Denen  QSorlefungen  feine*  feel.  <$evcn 
Qtoter*,  De*feel.D.oiearii,  De*  jeel-Lic^e* 
nid)en*,  De*  feel.  D.  Korten*,  De*  feel«  Prof. 
Raufen* ,  Boerii  unD  M.  Oiabnerö,  unD  t>on 
Denen  ned)  lebenDen,  De*  £errn  Prof.  ©etfc» 
fä)eD*  be&.  2fn  Der  üled^sQMebtfamfeit, 
auf  Deren  €cletnimg  er  etlt<be3abre  eerwen* 
Def,  »erebret  er  Den  feel.  4>of=9fatb  ©ribner, 
Den  «^errn  Q5eb-  iuft»*  Dlatf)  ©ebauern ,  Jbetrn 

.  D.  Ririnum ,  unD  £errn D.  5v ünbelDen ,  unter 
Deffen  Q3orftlj  er  fw$  über  $?encfen*  Gymaa- 
(ium  Polemicum  im  SDifputiren  geübet ,  a(* 
jeine£el>rmeifler;  unD  »eil  er  wobt  raufte,  Dag ' 
Die  Erlernung  unD  £enntni§  aller  (öefefce  um 
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nü$e  ftnD,  wenn  man  fola)e  nta)t  anrcenoen 
lernet:  fo  bat  er  ftd)  unter  Der  Slnführung  fceö 
^erm  D.  Io.  Florcntis  Rivini  in  Dem  @erid)U 

fielen  Proceffe  geübet,  »iewobj  er  allejeit  an 
Denen  f$6nen  fünften  unD  9Gßtffen(c^ofren/  bes 
tonDetö  Der  Criric,  Der  Poefie  unD  Der  gele&r* 
ten  .fciftorie  me&r  Vergnügen  gefunDen.  $u 
£nDe  De«  3af>re*  1713  marDer  ju£etpjig  Phi- 

lofophiz  Baccalaureus,  im  %Cl\)t  1724  bextbeu 

Digte  er,  tote  aebraua^lid^geroifle  Thefes  phi- 
lo fophicas,  unD  im  $a1)t  1725  empfieng  er 
au«  Den  £änt>en  feine«  feel.  Jfrwcn  93atertf 
Die  Magifter-^lBurDe.  3m  3a&r  1733.  touröe 
ü>m  ju  2Bittenbetg  üoroDem  #ettn  «M^tKatb 
»on  £epier  Der  roobtoerDiente  Doüor«  Jfrviti) 
aufgefegt,  um  rodebe  SBürDe  er  fia)  bereit« 
im  %af)t  173a  im  3)}onat  Martio  beworben 
haut;  er  muffe  aber  Diefe«  Vorhaben  erfr» 
tid)  Dur$  feine«  feel.^)errn93ater«,unD  balD 
Darauf  Dura)  feiner  feel.  $rau  Butter  2lbfter> 
ben,  bi«  in  Da«  folgenDe  3af>r,  um  mistiger 
Urfadjen  roillen ,  abfonDerlia)  aber  megen  §ort* 
fe(juna  Derer  Aöorum  Eruditoram,  unD  Der 
angefallenen  £rbfa)aft,au«gcfe&ct  feon  laflen. 
3m3abr  1735-  »urDe  er  Äönigl.  ^oblnifc^unD 
£burfürfrlta>  ©ä$fifa)er  £of#totl).  3m 
Sabr  i736  nabm  ibn  Die  5tönigl.  ^reuff.  <So* 
cietat  Derer 2ßiflenf(Daften  }u  Berlin  ju  einem 
(£hten--<ÜlitaueDe  auf,  unD  im  3abr  i743,Den 

16.  Augult  al«  amKartholomati. 'iagCttJQVÖ 
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er  gu  £eipjig  alä  9tath>.£err  aufgefübret.  Sc 
fe(>et  t>te  w>n  feinem  feel.  #errn  Q}atee  ur.D 
©rofr93ater  angefangenen  Afta  Emditorum 
ktina,  unD  Die  gelehrten  Reifungen ,  n>e(d)e  et* 
»on  tf>nen  gleidjfam  crblid)*  überkommen,  fort, 
Die  er  fta)  Dergeftalt  angelegen  fcpn  (äffen,  Daf? 
»on  Denen  erfteren  feint  1732,  altf  fo  lange  er 
Deren  Slutfgabe  beforget,  nebft  Denen  Darju  ge* 
Ij&rigen  Sup^lementis ,  bte  je&o  Diele  'Sfyeiit, 
tiebfr  beigefügten  nüfclia)en  33orreDen  jutn 
QSorfa^ein  gefommen.  2)a$  Slufnefjmen  De« 
ter  gelehrten  Rettungen  aber  f>at  er  gleichfalls 
Dermaflen  ju.  bef6rDern  gefud)t,  Daf  er  roeDec 
§lei§,  no$  3^  unD  Soften  gefparet,  wenn 
er  Dcncnfdbcn,  fo  viel  an  ipm  geroefen,  Da* 
Dura)  nur  irgenD  einen  neuen  3ufafc  beifüge» 
f 6nnen.  Sftoa)  mepr  aber  Ijat  er  Diefen  feinen 
tüpmlia^en  (£»fer  Dura)  Die  neueBugabe  Derer 
fo  genanDten  ^oeotrage ,  unDDie  mitDem?ln* 
fange  De6  i743flcn  3apre$  gemalte  neue 
€inria)tung  Derer  3eitungen  fclbfl  an  Den  ^aej 
geleget.  (fr  ifl  in  QJerfen  fel)r  glücfiia),  unD 
ir>ill  nid)t  fo  lüobl  unter  Dem  9?afmien  eines 
3ved)t$-v3clef)rten ,  als  Dielmcbr  eineä  Huma- 
niften  berühmt  fepn.  ^m  übrigen  ijt  er  ein 
fold>er  Sicbpaber  »on  gelebrfen  (Sac&en ,  unD 
infonDerljcit  »on  folgen,  roelay  *,u  einer  griinD* 
lidj)en  (Erfenntnif?  Derer  fajonen  ^iffenfdbaften 
ctroaä  beptragen,  Da§  er  ftd)  nun  feint  fielen 
Sapren  einen  fo  japlreiajen  unD  rca)t  auserle* 
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Jenen  sBorrath  fcerer  &af)in  gehörigen  ©d)rif* 
fen  gefammlet,  Dergleichen  man  t>ielleia)t  in 
roentg  privat  -Bibüothcquen  antreffen  roirö. 
<?r  bat  ficf>  tmrc&.£crau«ge6ung  verföieDenec 
frönet,  tf>e«ö  eigener,  tbeii*  anoerer  ec&rif* 
tennic&t  wenig  berühmt  gemalt,  roieaitf  foU 
aenöem  <2Berjeicfrni|?  oercrfelben  ju  erfeben : 
1)  f£i$enc  «Schriften;  de  Lau- 

dibus  Lipfise,  Lipf  1729.  gvo.  2) Commtnt. de 
Vita,  moribus.fcriptis,  meritisque  in  omne  li- 
tcrarum  genas  prorfus  fingularibus  Hierony- 
'  Frdcdfl0rü\  Veronenfis,    Italorum  See. 


In  Aug. 

Pietatem  ac  juftwiara  remediorum  contra  In- 
jana4proponent,Vitemb.i733;4to.  PratfAug. 

Ley/ero.  23?eDer  Der  £err  £ofiälath  öon 
iepfer,  noo)  Derlen  £of*9totb  Sftencfen  if* 
tum  öiefer  Diffemtion  allein  ^öerfaflfer;  fbn* 
fcern  erfrerer  föreibet  in  Dem  l>iefer  <2k6rifit 
angefügten  ©lücfnninfd)  unter  anDern  aljb; 

„  Ambo  in  eo  (Specimine  Inaugurali)  elabo- 
„  ravimu»  ,  dilTcnfimus  etiam  in  nonnullis  ca« 
„  pitibus ,  ac  per  literas  invicem  difputa  vimus. 
,;Suggeffi  ego  inprimis  Iudicata  öt  Refponfa; 
„fed  tarnen  in  quibusdam  tibi  cefli,  aut  expli- 
„cationem  admm.  „  4)  Diff.  prior,  de  Iure 
Naturse  hominis  in  folitudine  viventis,  Lipfise 

173«;  Ato.  £>te$ortfe$ung  t>iet»on  ifr  noeft  nid)t 
jum  3Dorfcbein  gefommen.  y)Hiftoria  vitat ,  Sc 

in  literas  meritorum  Aß&li  Primam ,  ortu 

Ambro« 
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Ambrogini,  ItalorumSec.XV.  nobiliffimi,  Phi- 
lofophiac,  Jurisprudentiz,  Grammatices  & 
omnis  doQrinse  elegantioris  inftauratoris  feli- 
ciflimi ,  atque  omni  laude  majoris ;  ibid  1736. 
4to.  6)  Carmina;  ibid.  1736.  «vo.  7)  S/eci- 
«w»  frtmttm  animadverlionum  in  B*/Wm  f*- 
^rt  theiaurum  eruditionis  fcholafticae ,  qui 
bus  fupplenda  partim ,  partim  emendanda  ex- 
hibentur ,  &  varia  Auöorum  veterum  loca  ex- 
plicantur  ac  illuftrantur»  ibid.  1741.  410.  g) 
Specialen  fecunium  animadverfionum  in  Bsfil. 
Fahrt  thefaurum  eruditionis  fcholalticse ;  ibid. 

1741. 4».  £ietatt*  ift  nacbjtebentxtf  SBSercf 
ern>ad>fcn ,  »cl^ci  unter  folgenDem  $itel  jum 
c^iotfiein  gefommen:  9)  obferuaüonum  lati- 

nx  linguae  Liter,  in  quo  varia  rarioris  ufus 
genera  dicendi  annotan tur ,  &  fingulares  vo- 
cum  fignifieatus  ex  plicantur;  ad  äugen  dum 
-  inprimit  &  emendandum  Bdf.fsbri  Lexicon 
latinae  linguae  contpoiitus;  ibid.  1745. 8vo  Maj. 

II.  $rcmt)c  Sä)Viften:  1)  Edidit  Jofe- 
pbi  Aurel*  dt  Januano  Rempublicam  JCto- 
rum  *  addidit  Epiftolam  ad  Aurorem ;  LipGae 
1733.  gvo.  2)  Edidit  Jo.  Anttnii  Campani  O- 
pera  feleöiora ,  cum  pratfatione  &  Indice  co- 
piofifflmo ;  ibid.  1734. 8vo.  3)  Edidit  Pareii- 
tis ,  J9.  Bure  Ar  dt  Memckemü  Oratio  nes  Acade- 
micas  \  ibid.  1734.  8vo.  4)  Edidit  Parentii 
?.  B.  Menckenti  Diflertationes  literarias ,  cum 
fiu,  de  Romanorum  veterum  ßipendiia  mUi- 

taribua 
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taribui  piffinsficfti  auöas ;  ibid.  1734.  gvo. 
j)  Ed idi t  P a ren tis  Bi bliothccam  virorum  mili- 
ttt  aeque  ac  fcriptiaiUuftriuni,  quam&auxn; 
ibid.  1734.  8vo.  6)  Edidit  Pareiitis  DilTerta- 
tionum  Academicarum  Decadem,  &  vitara 
Au&oris ,  cum  lo.  Erhard*  Käppi i  in  memo- 
ria m  Menckenii  publice  diÖo  Panegyrico, 
premifit;  ibid.  1734. 8vo.  7)  Mifcellanea  Lip- 
ficnfia  nova  ad  incrementum  fcientiamni,  ab 
his,  qui  funt  in  colligendis  Eruditorum  no- 
vis  Aclis  occupati ,  per  partes  publicata.  E- 
dendt  confilium  I'ulceDit,  fuanonnullapaflim 
addid»;,  &  pratfationem  prarmiftt  Frtd.Otto 
Mtntkt».  Volumen  I.  ibid.  1742.  gvo.  ©litt 

£eben  betreibt  Der  £err  ßofidiatt)  97iencfen 
ftlbft  in  £errn  «öcfiJtat&l  ton  &nfer  Progr. 

de  rernpore  &  loco  injuriarum ;  Vitemberg. 

1733.  frefoleic&en  £err  D.  3enid)cn  in  Denen 
unpanbepifd)en  9}ad)tid)ten  oon  Dem  2eben 
unö  Den«i  ©griffen  Der  jefctlebenben  SKecfct** 
©elefjrten  in  <£eutfc&lanD  ic.  p.  136 « 138 ,  unD 
Da*  gtofleUntwrfol^icon^eil  XX.  p.619. 

UnD  6*0.  i  « •.  ; 
Mtnckcn  (Gottfried  Ludwig)  I.U.  Doftor,  •gjct* 

iOgL&raunföroet^üneburgiföet  ^of^Xatf), 

Profeflor  Iuris  Ordinarius  auf  Der  3'llliUÖ* 

Carl*  Uwöerrttut  ju  ^xlmfluDt,  unD  Der  Da- 
ftgen  3urifJen*§acu(tctt  s35enft(jet*  SMeferQJe* 
lebrte,  fo  Denen  $ufttapf*n  feine«  fei.  4^ettn 
QtotetfunD  fel.£«ra  Stoß  *  «Sätet*  tübm* 
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lic&fr  folget;  bat  Da*  ©lücf  c\cf>abc,  ju  ßeip# 
jig  im  3fal>r  17»  im  SOtonat  $?ao  ge&o&ten 
juroerDen,  »ofelbjt  fein  feiiget  #ett  ^atet/ 
(JJottfrieD  SuDroiij  Staufen,  iCtus,  Äönigl.  ' 
<J)of>ln»  unD  ©jurfiirfW.  @ä#föet  £of*unD 
2fUfltticn-audE>  »ürtf  lidjer  2lppeHation$--9latl), 

Profeffor  Pande£hrum  Ordin.  $u  Wittenberg, 

unD  Derer  Daftgen  3uttflifc^en  Collegiorum, 
tote  auefc  Deo*  9fieDer4lauft&ifc$en£anD<@ericl)ti* 
$8eo|t&er,  Derim3abri744  0erjtorben,  Da« 

ttialö  Profeffor  Iuris  Feudalis  YOdt,  UnD.Die 

grau  Butter  oiefl  €f>rifn'ana  SRaria,  ei* 
ne  gebogne  3oU«w-  @lei#  oon  fttnDtf* 
JBeinen  an  ifl  er  in  Denjenigen  fünften  unD 
SSSiffenfdjaften  unterrichtet  worDen ,  roekbe 
il>m  ju  Der  3eit  nufcli<$  unD  n&tl)ig  waren,  unD 
baben  ifon  Die  berubmten  Männer,  M-viuib* 
ling,  M.  ©erlacb  unD  M.  Älo^  Durd)  ihre  be* 
fonDere  Untertoeifung  fo  weit  gebracht ,  Daf? 
et  mit  9htgen  Die  acaDemifd)en  OtuDia  anfan* 
gen  Wrnien.  SDie  ©efdjidjfe  unD  Die  Ritten* 
ieore  lief  er  ft<$  »on  Dem  ^)errn  $of  *  9totl) 
»on  berget  unD  #errn  #of*0totb  Raffen  »ot* 
tragen,  unD  Die  ^Eßeltroetebeit  lebeten  ibm 
Die  gr ojfen  Banner,  Holtmann,  ^Scbloffcr 
unD  SSaumeifter.  <2öie  er  alfo  einen  guten 
QjrunD  geleget  batfe ,  fo  wendete  er  ftd)  nun* 
meoro  jurDMw^leljrfamreit,  in  Deren  <5t« 
(ernung  er  ftd)  Die  Qfarlefungen  Derer  unoer« 
glei$li#en  9ved)tö*©ele&rten,  Deö^rrn^jof» 

9M# 


Digitized  by  Google 


Gott  fr.  Lud.  Mcncken,  aq 

lÜatt»  oon  Jlepfer ,  ;*a|iineiler$  unD  (£reU$, 
wie  aud)  De*  fcL  o.  Staufens,  unD  Deö  fei. D. 
(2ßernb/erä,mit  grofTemQjortbeif  juO^ufce  maa> 
te;  tpobci?  et  aud>  Der  fchcnen  Sänfte  unb 
«SBiflen  haften  ntc^t  »ergafi,  in  welcher  tbra 
Der  ^)ett  «öofoTiatb  Stell  aetreulidjcn  Unter* 
cid)t  gab.   5)en  gröficn  unD  Dorncbmflen 
$J>eil  Der  erlangten  ^iffenfcdaft  in  Der  ?Kea>fö* 
©elebrfamfeit  aber  bat  er  feinem  feiigen  #errn 
Qtoter  ju  Dancfen ,  roeltber  ifyn  $u  einen  fünf« 
tigen  acaDemifa)en &f)rer zubereitet.  3m  Jahr 
1734/  ötn  14.  $)ec.  lief*  er  jid)  »on  Der  3uriften> 
^acultät  -,u  Wittenberg  pro  Candidatura  era« 
miniren ,  unD  ftcllete  bierauf  Qtorlefungen  an. 
Sm  3«bt  *737/Öfli  12  3ulii  fe$fe  ibm  fein  fei. 
•£err  QJafer  felbft,  als  Damaliger  $>ecanuS 
Der  _3im'(?en--§acultät,  Den  Doöor-^jut,  naaV 
Dem  er  feine  ^naugural  Imputation  auf  »or* 
(er  erhaltene  aflergnäDigjte  fpecial  (rrlaubnift 
D(>n e  33 oru  feer  oertbetDigct  hatte,  (ir manDte 
fiiS)  balD  Darauf  nad)  £eipu'g ,  unD  eröfnete  Da« 
felbft  naa>  ££JJic^acliö  1737/  mitteilt  eines  Pro- 
grammatis,  feine  93orlefungen    &  fanD  balD 
guten  Vbeyfali ,  melcber  aua) ,  fo  lange  er  in 
feipjig  gelobet,  jeDerjeif  gan£  anfef>nlid; gerne; 
feil.  3m  3abr  1740  »urDe  er  im  öber^of» 
Q>eridjte  unD  <Jonft|Torio  \u  ?etpu'g  Advoca- 
nu,  worauf  3bro  S6nigl.  $?ajetfät  in  tyofy 
Un  unD  Cburfür jrl.  2)ura)laucbt.  ju  (Sat&fen 
tbm  im  3al>t  1748  eine  aufTcrorDentlia>  Pro- 
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fedionem  Iuris  auftrugen ,  tueldje  er  Den  29 
Sftai)  befaßten  3af>re$  mit  einer  DieDe:  t>on 
fcen  Urfad)en  Der  geiler  in  Den  s}>anDecten,  an* 
trat  TOcf)t  lange  bernad)  bef  am  er  »on  Dem 
S)urc§lau4tigjten  #erfcoge  ju  ^raunfdjroeig 

Den  Dillf  alS  Profeifor  Iuris  Ordinarius  nad) 

<|)elmftäDt,  welkem  9vufe  er  auefc  gefolget. 
€r  f>atDen  £ttel  eine«  $cr(jog(.  braunfdjtDeig* 
?üneburaifrf)en  $of-2Ratf)$  befommen,  unD 
tjt  cor  Oftern  174^  oon  £eipjig  nach  ^elm* 
(läDt  abgegangen. 

Cr  tfl  ein  fleißiger  unD  grünDlid)  gelehrter 
SD?ann,  er  beftfcet  eine  gefunbe  unD  uernünfti* 
ge  beurtf)eilung$*£raft,  unö  feine  (Stärcfe 
fcejitebet  im  bürgerlichen  unD  im  £ef)mOiec&te. 
S)ie  ©Triften,  fo  er  bis  )efco  herausgegeben, 
fmD  folgenoe: 

I)  Di/p.  Inaug.  de  parva  privationis  Feudi  in 
Vafallum  dolo  vcl  negligenria  Inveftiturae  rc- 
movationem  n  on  petentem  Legibus  ftatuta; 

Vitemb.  1737,  3;n  Diefer  n>ob!gefd)riebenen 
SJbfyanDlung  nrirD  Des  (Eammer-Procuratoris 
ju  3)re§Den,  #errn  D.  3;of>ann  SrieDliebQ3o* 
cfels  im  3af>r  1728.  ju  üeipjig  gehaltene  3ft* 

ÄUgural^ifpiltation ,  de  omiflione  Kcnova- 
ttonis  Inveftiturae  feudalis  non  dolofe  faftaf 
hodie  &  praeeipue  in  Saxonia  ad  amiüioneni 
Feudi  non  fufficiente,  roiDerlegct.  *)  Progr. 
Expofirionem  L.  VI.  Cod.  de  inott.  teltam.  fi« 
ftens;  Lipfic  1737.   3)  Dijf.  de  Iure  Sepul« 
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familiarium  &  hercditariorum,  ejus« 
demque  illicita,  non  omnibus  confenrienti- 
bus,  divifione,  aliave  alienttione ;  ibid  1739. 
4)  D*JF  ^c  indote  caufarum  minimaru m  §  ib. 
1739.  5)  Dff.&z  caufa  ob  preftitum  lura- 
mentum  ludicialedecifaprobatopecjurio  red- 
integraada;  ibid.  1740.  6)  Dif  de  Stamris 
Civitatum  Provincialiurn  in  fucceflione  ab 
iiueflaco,  ad  bona  etiam  alibi  Gta  fecundu  m  Tat 
Civile  ettendendif*  ibid.  174L  7)  Dif.  de 
Proceffu  caufarum  minimarum;  ibid.  1743. 
8)  Dif.  de  qualitute  poffeffionis  in  Procelfu 
Poffefforio  SuramariifEmo;  ib.  1744.  9)  Dijf. 
Nullum  exccffum  ufurarum  in  pa&oantichre- 
tico  effe  tolerandum ,  oftendens^  ibid.  1745. 
16)  Drjf.  de  Jure  accrefcendi  vendito  ad  em- 
xorem  perrinenre;  ibid.  1747.  h)  Dif.  de 
Affione  Pauliana;  ibid.  1747.  ia)  Dtf  de 
Prapfumtionibus  Iuris  &  de  Iure contrarii  pro- 
bationem  admittentibus ;  ibid.  1747.  13)  Dif. 
de  vera  iodole  ikerarum  obligationis  &  exce- 
ptionis  non  numeraue  pecuni«;  ibid.  1749. 
14)  Prtgr.  Merum  Imperium  Iurisdiöionera 
Criminaiem  non  effe*  Helmftadii  1749,  . 

Deftcn  hieben  bat  wt\\  fein  fei  £err  Stoter 
©oftfteD  Euöroia  $iencfcn,  ICms,  £6nigl 
tyohln.  unD  €f)urfücfE  <£Äc&fifcf)er  $of*unD 
Surften*  auefc  »Äccffid^t  2(ppeüation&9totl> 

UnD  Ameccffor  Vitemb.  in  Programmen  Cui 
t  Procura rore  Fifci  caufarum  Feudalium  revo . 
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catoria ,  ex  capite  neg  lc£be  petiti onis  invefti- 
turx  i  coram  Regiinine  Aulico  inftituta  aöio- 
ne  contra  Vafallum ,  litisque  contcfta tione  le- 
gitime faüa,  per  Sententiam,  qo*  fequitur, 
interlocutoriam  probatio  injungenda  fit?  Vi- 

temb.  1737,  beftyrteben.  2fucb  trifft  man  tiefe* 
Spanne«  £ebeneM33ef<&reibung  tai  groffenUnfe 
toerfaMleyico  aller  Wiflenföaften  unD  Äüiifre, 
$bei(  XX,  j>.  624,  unt>  625,  an.  ©egenmflrti* 
ge  Scbenfc&efcbreibung  aber  ift  üoUjtanbiget. 

Mauken  (Leonhard  Ludwig)  I.  U.  Doaor,  Der 

3uriften$acultat  ju  Wittenberg  aufTerorDent« 
lic^ec  Q?epftfcer,  unDDee^afigen£of«©eri<bt* 
tt>ie  auch.  De*  geijmdjenConfiftorii  Advocatu», 
ift  ju  fcipu'g  Den  9  äan.1711  gebogen,  ©ein 
#err  93ater  war  Der  berühmte  ICtue,  #err 
©ottfrieD  rtiDroiq  SDlencfen,  £6nigl.  ^obln. 
unD  (Sburfutftl.  (gaebC^ofunD  3uftitien>  aud) 
roürcflkber  Stppeüation^  *  9totb,  unD  Ante-  . 
celfor  Vitembergenfit ;  feine  $rau^)hitter  aber 
CbrifHana  SOtoria ,  einegebohrneS©flerin£r 
genofj  nebfr  nur  befebriebenem  feinen  £errn 
SBruDer  in  feiner  Altern  #aufe  nic^t  aBein  et* 
ne  gute  Sluferjiehung,  fonoem  fie  hatten  auefc 
beoDerfei«  einerfeo  Eehrmeifler,  nemltcb  M. 
©ublingen,  M.  ©erlacben ,  unb  M  Siefen. 
€be  gegenwärtiger  Syxt  D.  «Ofencfen  Die 
aeaDemtfcben  ©tuDia  ju  treiben  anfieng ,  un* 
(errichtete  ihn  noeb  »orber  £err  «0of*9lütb 
.  *  Crell  in  Denen  feinen  fünften  unD  SBBiflen* 

(Charten 
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fc^ffen.  3n  Der  #iftorie  &6rete  er  Ben  £nu 
£of ;3tat1)  t>on  33erger,  in  Der  (Sittenlehre 
•petrn  #of*9\atl>  Raffen ,  uno  in  Der  2Belt* 
»etebeit  *£>errn  Prof  #*>llmannen ,  (S<fclof* 
fern  unD  2$aumeiftern.   211«  er  ficfc  hierauf 
Der  SRec^W'/Öele^rfamfeit  beflig,  fo  n>ar  in 
felbiw  ntcf>t  nur  fein  feiiger  $err  QSaret  Der 
»orne&mfte  2el)rmetfter  unD  Slnfubrer  /  fonDern 
er  fa§  aud)  ju  Denen  puffen  De«  $errn  J£)of* 
Svarb«  t>on  Sepfer,  Q?afHnelIerö  unD  (Ereil«,  wie 
au$  De«  feiigen  D.  Äraufen« ,  unD  De«  feiigen 
D.9ISernt)er«.  9?ad)Dem  er  nun  über  5  3al)t 
Der  ^e$t«/©elef)rfamfeit  obgelegen  f>atter  lieg 
er  ftd)  t>on  Der  3uri(lcn^acultdt  ju  Ritten* 
fcerg,  im  3abri734/  Den  i4$)ec.pro  Candidt- 
turt  ejraminiven,  unD  gab  l)erna<tjmal«  fclbft  an* 
Dem  in  Denen  Diesten  Uoterric&t.  3m5af)r 
l737  erhielt  er  t>on  feinem  feiigen  J£)errn  QBa* 
fer,  al«  Damaligem  2)ecano  Der  3uriflem 
ftaeulfät,  Die  Doöor-^öürDe,  nad)Dem  et 
üorbero  nad)  erlangter  allergnÄDigjter  (Eon* 
cegion  feine  3nauguraU2)ifputation  of)neQ3or*  - 
fi&er  DertfyeiDiget  l>atfe.  <&r  ifl  in  Diefera  3abr* 
bunDertDererfte ,  DemaufDerUnfoerjttÄtQSrt* 
tenberg  Diefe  (Ef>re  roieDerfaljren :  aber  nicht 
Der  aüetcrfle  feint  $unDation  Der  Untoerjttät 
Wittenberg;  wie  im  Surifiifcfjen  25uc^er  ^aal 
im  4ten  Otucf ,  p36f  gemelDet  roirD;ma(Ten 
Dergleichen  @ewof)nf)eit  ju  Anfange  De«  tum* 
gen  3af>rt)unDert«  föon  öfter«  beobachtet  n>or* 
tau   äm  %ofyt  *739  »urDe  er  Der  Suriftetu 
'  2)  3  gacuU 
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$acult<St  ju  Wittenberg  aufferorDentfft&er,  unD 
'  Dc6  97teDer#aufi(jtf#en  £anD*@cricDtg  fubflt« 
tmtter35e»ft&er,  »wlc^eö  ledere  ober  Dura> 
feinet  feltgen  #errn  Qtafet*  SJbfterben  »ieDe* 
tom  auf börete;  Desgleichen  ctt>icttet  nad^toe» 

niget       Die  ©teile  eine*  Advocari  ordinarii 

in  Dem  Daflgen  #of f  QJeria)  tc  unD  qeifrlicbetn 
Conftftorto.  D.  Sftencfen  f^cinet  ein 
ganfe  fleißiger  S9?ann  }it  fepn:  jeooü)  bat  et 
Diejenige  QmmDlicbc'eit  nidjt,  Die  man  in  fei* 
netf  »fterrn  93ruDer«  ©Triften  antrifft.  <öei* 
ne  ©griffen  finD  aber  Dem  of>ngcaa>tet  gapfc 
braurf>bar ;  meiere  in  folgcnDer  Crönungber* 
'  aufgenommen: 

I)  Dijf.lnaug  decrimineperduellionis.ejus- 
que  poena ;  Vitemb.  1737.  2)  Dif.  de  Evi- 
öionc,  in  ceflionc  nominis  praeftanda;  ibid. 
X738.  3)  Progr.  de  muto ,  furdo,  &  muro  fi- 
mul  furdo  jurantei  ibid.  173g.  4)  Dif  de 
Iure  Protimif:os,  Domino  direfto  in  quavis 
Feudorum  alienationc,  fecundum  Ius  Saxoni- 
cum,  competentc ;  ibid.  1738.  ©er  Refpon- 
dens  ift  bieroon  Autor.  5)  Dif.  de  Vafallo  Sa- 
jonico,  invito  territorii  domino  in  numerum 
militantium  alterius  Domini  tranfire  prohibi- 
-  to ;  ibid.  1740.  6)  Dif  de  refti tutionis  in 
integrum  prsferiptione ;  ibid.  1744. 

JÖefien  frben  bat  juetfl  fein  feiiger  £err  <2ßa* 

fer  in  Progr Mmm Ate ,  in  quo  demonftratur, 
auoad  Utes  controverfiasque  in  rebus  feudali« 
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biu  ortas  decidendas  nihil  efle  utilius,  quam 
pa;li  refpice  e  ve.ba,  &  fecund  um  ea ,  Dornt« 
mque  direct»  v  luntitem  judicare ,  ft»cld)e$ 

ju  Wittenberg  1737  betau*  tarn,  befcOrieben. 
J/«hz</  (Carl  Philipp)  Söntgl.  <preu!?ifcher  ^)of* 
unD  Streben  SXatb,  ouch  £om<CEapitul$--Q3er- 
»alter  ui  Berlin ,  roarD  im  3abr  1703]«  £5er 4 
tin  gebobren,  ©ein  #err  QSater  war  3obann 
€briflian  $?en&el,  Med.  Doaor,  £6niglid)* 
*})reu§ifcher  ^)of*IXatb  unt>  Befe&tt,  welket 
1718  ©erworben.  3««  Stobt  *7«8  gieng  er  nach. 
•£aUe  auf  Die  Unioerfttat«  3m  3<*br  17*3 
*  wart -er  al*  (Ebur-''-öranDenburgtfcber  Segatt« 
ond  ^ecretair  nach  Oiegenfpurg ;  unö  1727 
nach  Dem  Äönigl.(gchroeDifcben  -|)ofe  al$$of« 
fXafb  Der  Dorngen  Ä&nigl.  Slngelegenbeiten  ge* 
fäidet,  1729  aber  ben  Der  Äönigltcb^reuii* 
fchen  unD  £bur^ranDenburgifcben4Jebeimen« 
€an|lep  al$  ©ebeimer  Secretarius  in  'QSejials 
hang  genommen ,  »eiche  2BürDe  er  oiele  3ab« 
re  befleiDet.  GnDlicb  erlangte  er  auch  Die 
SÖßütDe  eine«  SirchemSXatbä ,  roorbc»  er  Die 
S>om-(£apitul$  Verwalter  Stelle  überfam. 
£r  bat  niebt  mebr ,  alä  eme  einzige  (^ebrifr, 
herausgegeben/  aber  Dadurch  fieb  einen  grof* 
fen  9\ubm  erworben,  unD  folche$iflDa«neii; 
rfic  Xcid)»>ZcQA  C&erttrum,  Deffcn  erjler 
Tomus  \u  Dürnberg  1733  8vo  berauögefom* 
men,  &  märe  ju  roünfdjen ,  Da§  Der  $erc 
Qferfaflec  Diefeä  nufcbare  S3u$  fbrtfe&en 
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tytt  &ebeimDe  Ütath,  SÖJofer  geoenrfet  fei» 
ner  im  Uxico  Der  je&tlebenKen  Pfad)«*@e* 
lehrten  tc  p.  173,  febr  fur&;  unD  bat,  roaöid) 
t>on  feinen  geben«*UmjtänKen  anjc&o  angcfüb* 
ref ,  ()abc  mei|rentf>eil$  im  gcoffm  UniverfaU 
«erico  aller  SBifienföafren  unD  tfünfte,  $&eil 
XX,  p.  854  anfl«tf  offen. 

Meycke  ( (  hriftoph  Andreas)  J.U.  Dodor,  UtlD 

Profeflbr  juris  an  Dem  Äönigl.  acaDemifcfren 
Chriftian*o ju  2t(tono.  3<&  «w>llte  roünfcDen, 
Da§  tdj  im  ^tanDcroÄrc,  ton  Kiefern  Oelc^p 
ten  eine  ausführliche  9?a$ri$t  ju  aeben ;  a(* 
lein,  Ka  tcf>  big  jefco  Keifen  im  »oriacn3<tf)te 
gehaltene  3fnauouta(>2)ijiJU(ation  nid>t  erlan* 
gen  f innen :  fo  f an  gegenwärtig  nur  fo  Diel 
mit  ©emigbetf  t>on  ibm  berichten ,  n>ie  et  t>on 
SugenK  auf  eine  unbefd>reiblicbe  SScgicrKe  gu 
Kenen  Srtidüs  gehabt/  bep  IjeranmaaVenKen 
SMren  aber  erftlia}  auf  Kern  berühmten  @onv 
nafio  ju  3)anfeig ,  unD  foKann  auf  Ker  Uni* 
Derftf  ät  ju  fXoflocf  Kenenfelben  obgelegen;  mor* 
auf  er  fid)  einige  £eit  in  Norwegen  unD  aud> 
in  ftrancfrctd)  aufgebalten,  unD  in  beoKen 
JtönDern  @6nner  unD  SSeforDerer  gefimDen. 
©leid)  wie  er  aber  t>on  feinen  ganfc  jungen  3<u> 
ren  an  fo  Dielen  Büfetten  unDQSerÄnDerungen 
unterworfen  gewefen:  alfo  fam  er  na$  feiner 
gurueff unff  au«  Srancf rei#  naa>  ^)alle ,  wo 
,  er  Don  Dem  feiigen  ©ebeimDen  9iatf>  £einecrio, 
in  Deffen  #aufc  er  wofjnctc,  eine  roapre  unD 
*  .'  .  mann« 
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männliche  fRcc^tö  ©dehrfamf  eit  erlenute, 
3af>r  1739  tbat  er  t>on  Statte  au*  eine  SReife 
nad)  Hamburg,  unD  Da  er  eö  fid)  am  wenig; 
jien  t>erfahe ,  befam  er  an  Da*  neu  angelegte 
acüDemifcfce  ©pmnafium  $u  Altona  Den  ?Xuf 

$14  Profcflbr  Juris  Ordinarius,  unDf>enraff)e* 

te  nod)  in  felbigcm  %al>ve  Die  einzige  £od[)fcr 
tott  feiigen  ©cjjetmDen  £Katb$  $eineccii, 
netten  i'oupfcn,  auf  mlchei  €M*>el6bnif},f<> 
im  Octob.  ju  Sifenberg  t>oUjogen  roarD ,  Dei 
4Damburgifc&e  Sinter,  #err  -])atfor  ÄrufU 
cfe  ein  fd)öne$  unD  uortreflic&eä  ÖeDtcfct  »er* 
fertiget  ,  tDelcfce«  Die  Oßcrfaflere  Der  Tambur * 
$ifd>en  ^5crid)te  t>on  gelehrten  ©ad)en ,  00m 
Sa^r  ^39  p.$67,t>on  2ßort  ju  2BortabDru> 
rfen  la|7en.  ©iWtd)  roarD  er  im  3af>r  1748 
Den  21  flug.  $u  £tel  bcpDer  Diesten  Doöor. 
Unparr5epif(t>  t>on  -g)err  D.  ?0?ei?cfen  ;u  urtfyei* 
fen ,  fo  f an  man  tfcm  Da$  £06  eine*  getieften 
SOlanncä  nidjt  abfprcd>en ;  abfonDcrlid)  jeiget 
er  in  feinen  (gc&riften  eine  gute  S2>t|Tenf$aft 
in  Der  jterlicfccn  unD  angenehmen  Oiecbt&Qte 
lef>rfatttfeit,  unD  in  Der  ^iftorie  Derer  2Ked)re ; 
tnor^u  noefc  Pomt,  Dag  Diefelben  in  einer  fd)6* 
nen  unD  angenebmen  @cfcreib  -  9bf  abgefaffet 
ftnD.  33on  Defien  tgd)riften  ftnD  mir  folgen; 
De  befannt: 

1)  Vindici*  contra  petulantisingcniiaufto- 
rem ,  f.  I.  S.  qui  Kochleriani*  Juris  Natur«  mc- 
ditarionibus  pracfatioiicm  prsmtfit,  in  qua 

5  fumma 
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lumma  cum  infcitia  nec  minori  cum  impu- 
dentia  ab.  Gottlieb  Heineccium  erroris  argue- 

rcvoluit;  unter  Den  angenommenen  9?amen 

Conftantint  Democriri ;  Halx  1738.  4to.  <£$ 

fyatte  nemlich  Der  feiige  Öcbeimbe  üvatf>  -g)ei* 

necctUÖ ;  Elementa  Juris  Natura  &  Gentium» 

)tt  «Stalle  1737, 8vo  herausgegeben.  $itmU 
Der  macbre  J^err  Statb  3ol).3ufrin  ©a)iet> 
fibmib,  in  ber  Qtorrebe  ju  »^einrieb  Ä6bler« 

Meditationibus  unD  Annotatiooibus  über  DaS 

0}atur*  unb  £361cfer<9iec$t,  einige  ©rinnerun« 
gen ;  unb  reibet  tiefe  <2Betrebe  fmb  ©bgetnel* 

bete  Vindiciar  gerichtet.  2)  Oratio  humg.  de 
Jingulari  fummi  Numinis  Providentia  circa 
Jurtsprudentiam  Romanam  i  publice  diöa in 
Jlluftris  Aitenaenfium  t»ymnafii  Auditorio  ma- 
ximo,  D.  III. Kai.  Junii  1739,  &  exeufa  Harn- 
,  burgii739,4to.    3)  Diß.  de  Scotatione  Dahi- 

ca;  \lton1744.  &e»be2lb()anblurmenftnbn>obl 

geicbrieben.  4)  Progr,  de  tabula  Marliam,  in 
qua  Leges  Romuli  recenfentur;  ibid.  1747 
4to.  5)  Difp.lHdug.  de  tentamine  concordise 
inter  litigantes,  oprimo  minuendarum  litium 
remedio,  Kiloniii748.  no. 
Mmglmg  (Johann  Friedrich)  J.U.Doöor, 

SOBürtembergifaVr  9\atb,  unb  Profeflbr 
Juris  Ordinarius  auf  ber  Untoerfttät  ju 
Gingen,  ijt  Dafelbfr  im  $abr  1690  gebobren, 
©ein  $err  QSater  war  D.  Johann  2>a»iö 

Högling ,  Profeflbr  Juris  Ordinarius  JU 

*        "  Gingen, 
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bingen ,  unD  Der  unmittelbaren  freien  9let<$$* 
9utterfd>aft  in  @<Dn>aben ,  Orfö  omTiecfac 
unD  <S4)n>at&n>alD,  n>ie  audj  anDorcr(6ton= 
De  D:*  0\eid)ö  Confulent  unD  Syndicus;  Die 
§rau  Butter  aber  (gufanna  SSeneDirta,  De$ 
^üttcmbetgifcfcen  ©ebeimDen  9?att)ö ,  ^ice* 
(Sanier*  unD  ÜeI>n»>j)robjr$,  #errn  3obana 
Sfacob  Surfen*  £ocDter.  3n  Diefer  feinet 
Q}atetJ@taDt  bat  et  feint  1705,  unter  2infür> 
rung  Dctet  gefd>i<f teflcn  SOÜnnet,  DotnemHcr) 
Det  0?ed>t6?@elebtfamfeitobgelegen;unD  na$* 
Dem  et  bierinnen  eine  grünDlic&e  «SßijTenfc&aft 
etkmftet,  nmtDe  et  1714  ptf ^mtyi&Qw 
cat ,  unD  1715  ]•  u.  Licentiatus.  hierauf  rei* 
fete  er  naefc  'ISe&iar  unD  Oxeaenfpurq ,  unD 
fing  nad)  femer  Butücf  fünft  an  ju  aDt>ociren, 
SoUcgia  ;u halfen ,  unD,  roiet»or  Dcmüveicbs- 
(Tammer-Öeric&te  ju  '•Sßefclat  unD  fonft  Det 
^rcce§  gefiibret  roerDen  muffe ,  genugfatue  % m 
»eifung  y\  geben;  rooDurcfc  er  fo  berübmt  roarD, 
Daß  nict)t  nur  Die  SlcaDcmic  ju  Bübingen  in 
S&efe^ung  einet  »acant  geworDenen  ^>rofe§ion 
tbt  Slbfeljien  auf  ir>n  richtete  ^  fonDern  er  erriet 
te  au#  Die  2tnn>artfd>aft  auf  Die  ©teile  eine* 
Söürgetmeifter*  ju  Bübingen,  ^ofMSeria^t^ 
unD  SanDfc&aftfcAffeffori«.  €r  befam  abet 
inDeflen  eine  Dotation  alt  Profefibr  Juris 
Ordinarius  nad)  ©iefien,  mlty  ©tation  et 
auet)  annahm,  unD  na^Dem  er  im  3>?onat 
gebruario  »731  fW)  ju  Bübingen  öen  Doftor- 

^ttet 
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^itel  beilegen  (äffen ,  jog  er  wurcf lid)  nad) 
©iejfen,  roofelbft  et  bi«  in  Da«  3abr  1734  ge* 
blieben.  2)enn  Da  im  befagfen  Sabre  ibm  eine 

Profeffio  Juris  Ordinaria  in  feinet  QSatet* 

©f aDt  angetragen  marD ,  nahm  et  fol<he  fo 
fortan,  unD  leitete  nach  Bübingen  jurücf, 
Darbet)  et  zugleich  Da«  ^räDicat  eine«  Sjoty 
fürftl.  Äirtenbergifcben  Dvatbö  erhielt  3fm 

3Wt  1737  ift  «t  Dct  SlcaDemic  Reftor  Magni- 

ficus  gewefen ;  Da«  3)ecanat  feinet  gacultät 
aber  bat  er  nunmehro  etlichemal  verwaltet. 
(£r  ijl  ein  gefchiefter  unD  gelehrter  $?ann,  Def* 
fen  (gtärefe  in  Jure  Civili ,  unD  nac^  fyxxn 
SJttofer«  Urtbeil  oornemlich  in  Der  Praxi  befte 
bet;  roietvol  man  auch  in  feinen  Schriften  ei* 
ne  fch&ne  ^h^rie  antrifft,  roorbep  er  eine  fehc 
genaue  £rfenntni§  Der  ©cfe&e  unD  ©croobn* 
heifen  feine«  93atetlanDc«  befitjef.  (Seine 
»oblgeratbcne  ©Stiften  finD  folgenDe:  i)Dif. 

ilndug.  DifFcrcntias  nonnullas  intcr  Jus  Com- 
mune &  Provinciale  Würtembergicum  exhi- 
bens;  Tubingae  171  j,  IVarfideMichaele  GrafTo. 
2)  Dijf.  de  eo,  quod  juftumeft  circa  propor- 
tionem  in  peenis  furrogandis  ♦  ibid.  1734.  Pro 
Loco  in  Facultdte  Jurid.  ubtinendo.  3)  Dijf,  de 
Juramentis  publicis  \  ibid.  1739.  4)  Dijf  &c 
Contractu  ad  Candelam ;    vulgo  :  bei)  aufge* 

fteeffem ,  angejunDetcn  unD  brennenDen  £itf)t ; 

ibid.  1740.  5)  Dijf.  de  dimiffione  reorum  fine 
Sememia;  ibid.  1741.    6)  Dijf.  de  Incendiis 
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ex  cau Gs  impro  vifis ;  ibid.  1743.    7)  d»/.  de 

favore  dubio  ufurarum  in  Concurfu  Credito- 
rum ;  ibid.  1746.  8)  ß#decircularibusEdi- 
öis  contra  perfonas  palantes ,  in  fpeci c  Zin* 

garos  Raunet  unD  ©pifcbuben;  ibid.  1746.  9) 

de Idenri rate perfonae probandi;  ib.  1746. 
IO)  Dtf.  Dirfcrentiarum  Juris  Communis  & 
Wür tembergici  in  caufis  marrimonialibus,  Sc- 
ßio  prima  $  ibid.  1737.  n)  Earuadem  Seftio 
(ecunda;  ibid.  1748. 

<Sein  geben  finDet  man  aud)  1)  in  $?ofer$  - 
Rdarionibug  oon  gelehrten  9?euigfeiten,  im 
9ten  ®tu(f  p.aw ;  2)  in  DeftVlben  Lexico 
Det  jef$tlebmbenÜUa)W*  Gelehrten  je.  p.173 
&  174;  unD  3)imfltoffenUmWa^ericoaflet 
mffenföafien  unb  Äünfte  ic.  Sftetf  XXL  P. 
762  au^ejeidjnet. 
^«&r  (Gatt  £einric&)  J.u.Doftor  ju  SXeflocf 

UnD  De*  Confiftorii  Advoc.  Ordin.   $Qon  Die* 

fem  getieften  SÜtonne  fan  »orjefjo  wegen 
Langel  Der  nötigen  'J?a#ri($ten  weiter  nfc&f$ 
metoen,  afi  Daf  et  juüiofrocf  1709  gebobren 
ttorDen.  (Sein  £err  S5af  et  war  Jpert  Otto 
$eter  «»töllet ,  Stetiger  an  Det  @f.  3acobö* 
£ir<$e,  unD  De«  Miniftcrü  (geniot ,  Der  1746 
Den  ic  3>ec.  im  82flen  3a&r  wtftorben.  Ob 
Der  erftere  no<D  am  ieben,  f an  gleie&fall*  mit 
©ewifbeif  nid>t  me(Den  Sjm  Wlbütv  bat in 
Üvoftocf  fruDiret,  unD  ijrDafelbftim  Sabrw 
J.U.Doaor  »otDen.  ©eint  Det  geit  &at  et 

Det 
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Der  fhiDtrenDen  3ugenD  mit  ^orlefungen  ge« 
Dienet»  (5c  ifl  ein  gtunDlicfc  geleitet  ufconn ; 
u  nö  fo(a>ö  beroeifen  feine  bteber  eDirten  ©ebtif* 
tcii/  Don  Denen  »ct>  folgenDe  meig : 

i)  de  Mandato  praefumto ;  Ro- 

ftochii  1732.  Praf.  Er».  Jo.  Frid.  Manuel.  2) 
Dijf.  de  Judicio  fummario  peregnnorum, 
Germ.  Mm  ©ajbDiecfit;  occ.  Ord.  Judiciak 
Roftoch.de  anno  1586,  P.  [I.  Tit.  XI.  ibid.  1733. 
3)  Specimen  Commentationis  fuccinfta ,  de  Ufa 
praAico  Diftinäionum  Feudalium,  ad  feriem 
Capi tum  Examinis Juris  Feudalis Strykiani,  ex 
genuinis  Juris  Feudalis  Langobardici  &Ger- 
manici  prineipiis  erutac ,  &  ad  Feuda  tarn  I m- 
perii,  quam  Pro vinciaüa,  in  primis  domefti- 
ca  Megapolitana  applicatae ;  Roftoch.  &  LipC 

1740.  410.  9?on  Dicfem  ungemein  »ofyl  ge« 
ratbenen  Specimine  primo  ifl  weitet  niebttf 
|um  93orfa)ein  gef ommen ;  ja  ei  ifl  ibm  fo 
gar  t>ie  fernere  Sortfefjung  t>erbot(>en  gewefen. 
ÜDiefe*  Verbot!)  rüljrete  Daber,  roetl  tiefe« 
Specimen  Dem  wrftorbenen  &tnD*SKatb  t>on 
9tege»Dancf  mar  DeDiciret  »orDen.  3>ie 
ganger  unD  Obren *93ldfer  Des  verdorbenen 
•t>er&ogö,  Garli'eopolcs,  festen  ibrem  ^errn 
im  Äopff/  ti  wfirDen  in  Diefem  lerere  oicle 
nriDer  De*  £erfcogöÖercd)tfame(aufent>ei5aj 
eben  abgeb anDelt  roerDen ,  n>ie  man  foIaV'ä  au* 
Der  5)eDication  abnehmen  fönte.  UnD  Diefe* 
Q&rbotb  foU  »orncmlicfc  Der  wtftorbene  €on* 


Mofir. 

ftlioriaUOiatl)  Garmon  toeranlafict  haben« 
5)a  aber  Die  <Sad)en  Durcb  Den  '£oDt  De6 
•£)er&ogS  <£arl  Üeopolc*,  fief)  nunmebro  im 
3ftecf  lenburgifd)en  geänbeit,  fo  i|r  Diefe*  2Bercf, 
lefetbin  unter  Dem  £itu(:  Primae  linea?  ufus 

prafttei  diüinctionum  in  Iure  Feudati  occu- 

renrium,Koftochü  1748, 8vo  berautfgef  ommen. 
(Er  üerfpricbt  aud)  ein  uolIjlänDigeö  Syfteme 
Iuris  Facultatis  berauöjugebcn, 

»on  $tlfecf  unD  'äßepbierberg  (Johann 

Jacob)  JCtus,  unD  £od>$ürfrl.  £>ejfen4)om» 
burgifdjer  ©ebeimbDer  9vatb.  tiefer  Poly- 
graphus  unferer  Reiten  ift  ju  (Sturtciarb,  Der 
£aupt-  ©taDt  Deö  .^erljogtbum^  Sßürtem* 
frerg,  im  3abr  1701,  Den  1?  Januar,  gebobren, 
^et'n  -£err  $ater  war  ^)err  Johann  3aco& 
Sttofrt,  SBürfembergifdjer  Expedlitir>ns-9{ath, 
wie  aum  Dicdmung&Oiatb  De*  (gafoäbifcbm 
€rat?feo\  £Me  $rau  dufter  hieß  Helena  (Ea* 
tbarina ,  unD  mar  eine  Tochter  #errn  Solenn 

'iartmann  SttÜjlerä,  Theologia:  Licentiati, 

6m'gL  0c&n>eDifd)en  Confiftorial-  SfafbMud) 

Superintendentens  unD  3)om  *  *})reDiger$  JU 

©faDe.  Q^en  feinen  übrigen  Q3orfabren  roitf 
ia)  mkt}  nid>t  aufhalten,  obngeac&tet  fold)e$ 
garleidjt  freie,  meil  er  Diefelben  felbftaufge? 
jeiefcnet ;  a)  fonDern  io)  mill  nur  f urfclicb  fo 
t>iel  $eDencfen,  Dag  Das  ©efdjlccbt  Derer  $)lo* 

(et 

<)3Sn  erfitofertw  Söurttmberg,  1. p-4°, 

./  • 
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(er  t>on  $ilfecf ,  feint  300  ^abren  im  £ec(jogs 
tbum  2öürtemberg  getoobnet,  im  3abr  1573 
Dom  Äanfer  Maximilian  in  De«  Dieicb«  2tDeU 
(lanD  eiboben  roorDen ,  unt>  jeDeneit  gar  an* 
fct)iilicf)e  QJeDtenungen  im  '2öuttcmbergtfa)cn 
befleiDet*  Sc  muß  t>on  J?inDe«5S3eincn  an, 
unD  aud)  auf  Der  Unioerfität  \u  Bübingen, 
al«  roo  er  fluoiret ,  gute  ttfyrfERtifat  unD  2ln* 
fubrer  gebabtbaben,  Die  feinem  fabigen  Na- 
turell ju  Jptilfe  gefommen,  Dag  er  im  i7ten 
3abte  feine.«  Slltertf  @d)r  iften  betau«gebc  n,unD 
im  i9ten3fabre  promooiren,  unD  au$  ein  acaDe« 
mifebee  Sebr^lmt  t>ern>alten  f önnen.  Denn  im 
3(abr  1720  warD  er  ju  Bübingen  J.  U.  Liccn- 
tiatus,  unD  erlangte  auef)  in  befagtem  3al*,re 

Dafelbfl  eine  Profelfionem  Juris  Extraordina- 

riara.  %m  3abr  172»  roarD  ibm  Dura)  3)or* 
fd>ub  Der  ©raoeni&ifa^en  Familie,  Die  ju  ^>er* 
fcog«  <£berbarD  £uD»ig«  3ßi*en  im  Wörtern« 
bergifd)en  ianDe  alle«  galt  unD  vermochte ,  Der 
$itel  eine«  ^ürterabergifeben  Ovegicrung«» 
SXatb«  beileget,  roieroobl  er  Dicfe«  nia)t  ge* 
fldnDig  fcori  mill ;  unD  in  eben  Diefem  3abre 
.  gieng  er  nacb  ißien,  »0  er  oom  beworbenen 
tapfer  Carolo  vi.  mit  einer  golDencn  QjnaDcn* 
Äette  befebenefet  roatD.  ©eine  bauptfaeblicb* 
tfe  ^emubung  Dafelbft  war,  fid)  Den  Üieiä«* 
4Dof>9vatb&Procefs  betont  ju  maaVn.  3m 


3abr  1722  fam  er  mieDer  nad&  ^tuttgarD, 
unD  lebte  Dafelb|t  bi«  in  Da«  3abr  1724/  öl* 
in  weitem  3af>re  er  na#  S&e&lar,  unD  von 
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Dar  in  eben  Dem  3af>re  roieDer  naa)  <2ßien 
gteng.  SlUbier  murDcn  if>m  Jtapfert  £>tenfte 
angeboten,  Die  er  aber  ausfdjlug,  n>ei(  er  Die 
Religion  niefct  ÄnDern  rooUtc.  £cm  aber  obm 
geadjtet  legte  er  Die  SCBürtembetgifc&en  3)ien/fe 
nteDet,  unD  nabm  Dargegen  von  einem  @ra* 
fen  von  9)ojft$  eine  Penfion  an ,  roooor  er  ar* 
beiten  muffe ;  aud)  lieg  er  ftd)  i>on  Dem  Damab> 
ligen9iei4>ö'Vice-(2;an^ler,©rafen  t>on@cl)6n* 
Dorn,  unD  anDern  Dietd) tänDen  in  ihren  $in? 
gelegensten  gebrauten ;  fo  n>urDe  tt)m  audE)  | 
t>on  Dem  fKeicfya*  #of*  9vatt>d  ^räftDenten  Die  j 
nad>fte  €,t>angelifa5eöveia)ö^of^atf)ö^gen» 
ten^telle  angetragen.  3m3af>r  i72$gieng 
er  mieDerum  edi  roürcfliaVr  ^öürtcmbetgi' 
fa^er  3?eg/erungß- Dvatb,  na<$  (Stuttgart;  al$ 
aberim^aljr  1727  Die(£an$lc;>  nad)  Dcrneuen 
9iefiD«i}  £uDn>ig$burg  »erleget  n>arD,unD  et 
Dabin  mit  ju  geben  löeöencfen  trug:  fo  gefa)a> 
De  ibm  t>on  freien  ötuef  en  Der  Antrag ,  33or*  1 
j$lage  ju  tljun,  wie  it>n  Der  £er(jog  bet>bet>aU 
ten  Wnte,  unD  er  rourDe  auefr  mit  SSeobeljal* 
tung  Det93efolDung  unD  2lcth>itaf eines  Oicgie* 
rung&£Katb$  von  paui  auä,  unD  wenn  er 
naa>  £uDroig$burg  fdtne,  nun  Profeffore  Iu- 
ris im  ^ürfll.  Collegio  ju  Bübingen  ernennet. 
SSalD  ^emadE)  roarD  er  nacb,  SQSien  ui  einer 
aufierorDentlta^cn  (S»angeltf4>en  SKeicf)ö*  £of» 
9iütl)6>5lgentfdi>aft  berufen;  mela)e  er  aber  am 
umef>men  nid&t  oor  tatb,fam  hielt  /  vielmehr 
*«ct;t«g«le&tt.<.cr.».tf>.  €  nal>m 
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nafmt  er  im  3ol>r  i  29  t>on  feinem  £ebr*$lmt 
ju  Bübingen  Söcfiö  3m  3abr  1730  marD  et 
t>om  Cburfürjf  en  »on  £6Un,  alä  £Mfd)offen  ju 
»£ilDe$beim,  bep  Dem  ^apfttl.  unD  €Kci<J>ö5 
<fammer*<8ericDte  ju  SOBefclar  ju  einet  Affeflor- 
<5teHe  präfentiref;  weiche  £bre  er  ftd)  DaDurcfr 
juroege  gebraut  botte,  roeil  er  Dem  3>oni' 
^robfl  ui  «&ifreäbetm  bet)  Dem  Üi€ccf>«>  #of* 
9vati>e  geDienet,  unD  Daä  Diec&t  Der  3>om* 
3?robftep  ju  #ilDe«beim  über  Die  9?eujtoDt  Da« 
felbjl  oertbeiDiget:  allein,  eöwurDcauö  bergan* 
fcen  @aä)e  nicf>t^ ,  n>ei(  fief)  alle  <5t>ongelifd)e 
(gtänDe  Dcö  ^ieDer^dtfifc&en  (Xraijfcd  rar« 
»iDer  festen,  unD  Diefelben  Dem  (Eburfütften 
ju  §6lln ,  als  QMfdjoffen  ju  £ilDe$beim ,  unö 
al$  einem  €atbolifd)cn  #errn,  Dergleichen 
9ved)t  nicht  lugefteben  wollten,     will  jroat 
»£>err  9)?ofer  in  Den  Slllerneucflen  Nachrichten 
»on  3uri|rtfa^en  23üd)ern  ic  im  Söritten  3?>anD, 
p.  628  &  629  Diefetf  um  Deswillen  etnigermaf* 
fen  leugnen ,  weil  er  in  einer  befonDern,  unD  in 
feinen  »ermifchten^chriften  bcfinDlicben  Dedu- 
öion  Dad  <8>tift  $ilDeöbeim  DefenDirct:  mit 
Deudjt  aber,  «Öcrr 9)?ofer  babe  allster  feine  gc*  j 
rühmte  Slufrichfigfeit  nicht  gebrauchet,  unö 
»er  »on  Der  «Soeben  »obren  ^efdbaffenbett 
unterrichtet  fetm  will,  Den  wrmeife  id)  aufDe$ 
feel.  Jbofrltatb  treffen*,  im  3abr  1734  ju 
.♦ÖelmflilDf  gcboltene  feb,r  fch6ne  üitfertation : 
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in  genere,  &  in  Circulo  Saxonias  inferioria 

in  fpccic.  UnterDeffen  f>at  #err  Cftofer  im 
3al)t  1737/  auf  Des  »erftorbenen  £6nig*  in 
Greußen  >})?ajejrät  Verlangen,  auf  Diefe  ©feile 
renunciiret.  3m  3af)c  1731  ernannte  iljn  Der 
©)urfurjr  »on  <£6Un ,  »eil  au«  Der  (Eamraer* 
<&tid)tfci8enfl&er^telle  nidjf  ä  roerDen  rooüte, 
jum  öef>eimbDen->  üiatf).  3ßetl  er  aber  »iej 
geinDe  fyattz,  unD  man  ibm  befonDertf  Die 
2(u$gabe  feiner  Triften  ferner  machte :  fi> 
legte  et  im  3a()t  1732  fo  tt>obl  feine  Sfagie* 
tung«-'3vatb^©telle,  al*  aucf>  fein  hfy&mt, 
normal«  nieder,  unD  ptioatiftrete  jroepäabr. 
€r  roarD  par  fo  ßkid)  bon  Dem  (Efmrfürften 
w>n  Gelln  naa)  ^)ilDeö^eim  jum  £oange(ifd)cn 
4#f&tatf)  berufen :  er  bat  aber  Diefe  etelic 
nt($f  angenommen.  2(uö  melden  Urfacben, 
fan  ia>  nidjt  angeben,  »eil  £err  £Katf>Icf  foU 
<&e  nid)t  foll  erratben  baben ,  unD  «öerr  $?ofet 
nic&tmit  Der  (Spraye  beraub  will  Sm^abr 
1734  9«cng  er  noc&ma&iö  in  2Bürtembetgifa)e 
2>ienftc,  Da  ibm  eben  aua)  £6nigL  Stfnifcbe 
S)ienjle  angeboten  rourDen.  <£r  nabm  nem* 
Ii*  feine  vorige  Regierung«*  DtatpfcetelJe  ju 
©tuttgarD  rcieDcr  an,  unD  marD  tnfcn^rf>eic 
Dar ju  gebraust,  Die  (Streitigfeiten,  Dte  jmU 
fc&en  "2Bürtemberg  unD  Den  angrän<jenDen 
etaaten  wegen  ©eiftltcfcct  unD  SSSeltlicbet 
SJedjte  entftonDen ,  ju  beforgen.  £od)  bat  er 
Diefe  ^eDienung  abermals  faum  i»e»  Sabr 
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twtroaitet.  3>nn  im  %obv  17&  ernannte  Det 
»erworbene  £6nia  öon  ^teuffen  if>n  $um  @e« 
tyeimDcn  IKatb  ,  unD  bef  am  jugleia)  Den  QSetuf 
alcs  Direftor  Det  Unfoerfitat  ju  fitanef  futt  an 
Der  £>t>et ,  Der  3utijten--  gacultat  Ordinarius, 

UnD  Profeflbr  Juri«  Primarius;  be»  nnid)CC 

©elegenbett  et  Bübingen  Den  Doftor-^itel 
annabm-  ©ein  Ä&nig  gab  ii>m  Den  fa)riftlj* 
djen  tgxfäi,  DieUtfad)en  anzeigen,  warum 
'  Die  fonft  fo  berühmte  Untoer  jttät  Srancf furt  an 
Der  Ö&er  feint  einiget  3<U  von  tbtem  groflen 
9iaf>men  fef)t  Diele«  oetlobren ,  unD  foldjee-  al* 
letuntertbanigft  einjubetia^ten.  £)iefetf  fonfe 
nun  beo  feinen  £errn  (Eollcgen  nid)t$  anDer*, 
als  Jg>a§  unD  $einDfd)aft  erroeefen ;  jumabl/ 
Da  et  in  feinet  teutfa>en  2fatritt$-5XeDe  jeigete: 
auf  WH*  föc  2lrt  Unh>erfttaten,  unt>  im 
jbnoerbeit  "yütiftifdtt  Sceultaren  tonn- 
ten in  einen  ßtoffen  Äuf  Bommen.  Stbe* 
•  ric&tete  Den  guftanD  Det  Unfoeffttäf  pfli^t* 
maftg  an  Die  fetten  Cumorcs ,  unD  bat,Da§ 
einet  ton  ifynen  es"  felbft  in  21ugenfd)ein  neb* 
men  m6d)te ;  tüelc&ee'  »on  Dem  #etrn  ^räft* 
Denten  t>on  Dieicbenbad)  gefcbafje.  ^)ett  9??o* 
fet  »erfid)ert,  ti  nwfte  Die  nad)  geenDigtet  Un* 
tetfua)ung  an  Die  Untoerfttät  etlajTene  Q>et> 
otDnung  beieigen,  Daj?  et  in  Derne, roaäer  bc« 
tiebtet  gebabt,  al$  ein  roabtbaftiget  9)?ana 
beftanDcn  roate ,  unD  De*  Ä6nigtf  nacf>f>erige 
#anD*@d)teiben  jeigten  ganfc  ein  anDetö  an, 
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al$  toai  «&ett  Paftor  3tatf)lef  oon  ihm  er^ 
im  wollte.  4berr$)}ofee  roiU  jroar  Die  0a>  juge* 
logene  Jt&nigl.UngnaDe  nia)t  eingef*ef)en;allein, 
joldjeö  ifr  rpobl  mel)t  als  ju  gcroili,  unD  roenn 
aucfc  Diefe*  irrig  n>äre,fo  ift  Docbfo  t)iel  gewig, 
Dag  man  bep  Jpofc  mit  ibm  nic&t  roobl  jufrie* 
Den  mar.  3>enn  ju  gefdweigen ,  Dag  er  Der 
fcefanten  ittoröenfi:erntfd)en  £>ifputation  : 
von  t>erFfarr(?eit  unD  Harren,  nacfc  De« 
Äonigä  iBefepl,  nicpt  opponiten  wollte:  fo 
mißbilligte  man  an  it>m ,  Dag  et  Der  (tuDiren* 
Den  SugenD  fold)e  Collcgia  lafe,  roooon  unter 
ljunDerten  f  aum  einer  fünftig  ©ebraucfc  ma* 
<fcen  fönte ,  unD  man  fahj»  gar  n>of)l  ein ,  Dag 
tiurd)  if>n  Die  Uniwrfttät  ni$t  roieDer  in  glor 
tvürDe  gebraut  merDen ,  weil  ju  einem  Ordi- 
narius auf  einer  Untoerfttat  mefyr  geboret/  al$ 
toat  Sjen  #?ofer  »erfreuet.  £ierju  fam  aucf> 
feine  unD  feiner  $ta\ien  in  Jrancffurt  ganfc 
unbef  annte  unD  ungemob.  nte2luffül)rung.£)enn 
t6  ifr  befant,  Dag  er  fc&on  m  Bübingen  in 
feinem  £au|e  befonDere  geiflli^e  Sufammen* 
fünfte  gehalten,  unD  foltfw  in  einem  Diecbfl. 
55eDencfen  im  3af>r  1734  »ertl>eiDiget.  9Bie 
er  naefc  §rancffurt  jog,  nabm  er  t>on  Bübin- 
gen einen  tfttagifter  mit ,  Der  Dergleia)en  33et« 
(gtunDen  fo  »of)l  por  fein  #au$,  ate  audj 
wr  $remDe  balten  mufte.  $>a  faf>e man  nun, 
ibn  mit  <£retf>t  unD  ^letf)i,  unD  abfonDerlich, 
feine  grau  mit  SOtufquetierfc  ecfmtfer*  ©c&net* 
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Det-  unD  $!einen>ebet$  grauen  in  einet  geiftli» 
($en  Q3etttauli4>f cit  leben ;  anbetet  Sottifen, 
Die  reibet  ben  SCBoljlftanD  liefen,  unD  ftd)  i>ot  et« 
nem  @el>eim bDcn  ?)vatl>  niefot  geziemten ,  an; 
je fco  ntcf>t  ju  gebend cn.    €6  nat>m  aud)  Die 
33et  btttetung  feinet  Kollegen ,  befonbetä  De« 
^)ettn  ^)of?yvat()  bittet«  roibet  il)n  Dermalen 
SU,  Daf?  eö  bemiabe  einmal)! gat  uit 'Sbittlid)* 
feit  auägebtocfycn  »ate.  3>t  l)6d)fffeeligfte 
Äfcnig  oon  ^teuften  roufte  aDeö ,  roaö  in  fei* 
nen  Sanben  paffitefe;  mitbin  muffe  et  aud> 
$ettn  SOiOfetö  Sluffübtung  unD  33egeigen 
iDiffen.  SCBeil  nun  #ett  SOlofet  n>of)l  falje , 
Daf?  ei  mit  ihm  in  ^taneffutt  je  langet,  je 
fdmmmet  metDen  mutbe :  fo  bjelt  et  um  feine 
Dimiflion  an,  unD  flellete  feine  ftdncflic&e 
Seibefc  Q3efcf>affenl)cit  oot.    €t  be£ am  aud) 
.folc&e  ben  14.  3ebt.  1739  mitteljt  (Srlaflung 
jroepet  Rcfcriptc,  eine«  an  Die  Unioetfttat, 
unD  eine«  an  if>n ,  unD  üfretbiß  noa)  in  einem 
patent,  Die, wie  £ett  $?ofct  felbtf  fagt,  if)in 
fo  »tele  £I)te  machen  fonnten,  ate  feine  Q5e* 
ftallung.  UnD  btefe*  glaube  id)  aua>:  Denn 
Detgleie&en  &)tt  genieffen  alle,  Die  mit  Hon- 
ncurunD  getne  Dimittitet  roetDen.  .£ett9)?o* 
fet  begab  fte&  balD  Datauf  nad)  £bet$Dotf, 
einem  beo  (Bc&läifc  in  QSogtlanbe  gelegenen 
Söotfe,  roo  ein  ©raf  Oteuf}  tvofcnet,  in  Der 
Stbfic&f,  bafelbjt  feine  ^age  in  Dlu&e  juju- 
bttngen,  unD  mit  gt eijl>eit  fa^teiben  ju  fonnen. 
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S)ie  Ur  fachen,  fagt  .fterr  COJojet,  warum  es 
«in  prit>at4!ebcn  ermeljlet,  tobten  fo  befchaf* 
fen  gewefen ,  Dafj  fie  verfWnDiger  £eute  ^oep* 
fall  noch  allezeit  erhalten  (>ätten;  unD  Dafc  «r  ftd) 
nun  eben  nach  (SbcröDcrf  geroenDet  gehabt, 
i>ätte  folche  ©rünDe,  welche  ju  faflen  et  nid>t 
einem  jebroeDen  jumutben  fönte.  *>hngcaa> 
ret  er  nach  €ber$Dorf  gejogen ,  um  Die  §röm* 
migfeit  unD  Daä  anDachtige  ßeben  Dcfto  beffet 
ausüben  $u  fennen ;  unD  ftd)  noch  ubetDif  an? 
gewöhnet  gehabt,  ju  Slnfang  einer  jeDen 
(gtunDe  eine  (SanDuhr  umjumenDen,  Da  er 
fcenn  Dtep  Viertel  »on  Der  «StunDe  gearbeitet, 
unD  Die  vierte  3)icrtel^tunDe  geb«tet :  fo  iffc 
<t  Do#,  fo  lange  er  Dafelbft  gelebet,  nie  müf« 
ftg  gegangen,  fonDern  hat  Die  @naDe  gehabt, 
£ön/gen,  (Tburfurfren,  Surften  unD  ©rafen, 
auf  Deren  begehren,  t>on  £au$  au$  juDte? 
nein  (£r  hat  fich  auch  auf  gleichmäßige*  Q}er* 
langen  im  3ahr  1742  fed)ö  SOJonathe  lang  bei> 
Der  £apfer><2ßabl  unD  Krönung  unter  »er* 
Detffem  Gahmen  in  Der  <2Babl'©taDt5rancr,s 
furt  gebrauchen  lafien;  welche*  auch  im^abr 
174«  in  ebenmäßiger  2lbfia)f  gefebeben.  €r  be> 
f  am  aud),  al*  «Iberr  ©chmaüfj  um  Michaeli« 
<    1 744  t)on@6ttingen  nacheile  gieng,  einend 
ruf  an  Deffen  ©teile;  allein,er  fchlug  wiche*  au*, 
unD  blieb  Dermahlen  lieber  in  <£bet*Dorf,  wo 
«r  mit  Verfertigung  folcher  Schriften  befchäf* 
tiget  war  /  >u  Deren  ftortfe&ung  er  »on  Denen, 
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um  welket  willen  et  fte  getrieben,  aufge« 
muntert  rootDen*  £t  tübmte  in  (£beräDorf 
»on  fiep  /  Dag ,  tvcnn  au$  Die  be f antcn  alten 

Symbol* :  Alterius  non  fit  &c  it.  bene  qui  U« 

mit  &c.  unD  fo  viele  anDcre  UmfMnDe  unO 
@rünDe  nic&t  roaren,  et  Dotp  nkpt  roüftc:  ob, 
unD  mie  et  feine fcbmäcpjicbe  Seben$<£age  Per* 
gnugter  unD  nü&lid)er  anbringen  fcnnte?  ju* 
mabl  et  au$  Det  £anD  De$  *&ettn  fo  Die!  em* 
pfangen ,  Dag  et  unD  fein  $au0  Dabep  »ob! 
jufrieDen  fepn  finnten.  ©  mu§  abet  Do<#  eine 
öDer  Die  anDete  biet  angefühlte  Urfac&e  nad) 
Derzeit  aufgebötet  baben;  oDet,  e$  müfte, 
wenn  DiefeS  niebt  roare ,  feinem  oerdnDetlicfyen 
Temperament,  Der  gleiten  man  in  feinet  gan« 
%en  £ebenä  ßfcfd)icf)te  anttift,  ju$ufd)teiben 
fepn ,  Da£  et  Den  t>on  Dem  ÜanDgtafen  von 
Reffen*  £ombutg  ju  €nDe  Des  3abte*  1747 
ibm  angetragenen  ©eljeimDen  9iatb$  Ch*«- 
ßer  unDüötcnfre  angenommen.  €r  reifte  aud) 
)u  Slnfang  Deö  3abretf  1747  nebfl  feinet  gaw 
i&en  gamilie  pon  <2rbet$Dotf  nad)  «Homburg 
ab  p  unD  bat  Dafelbfr  pon  feinet  neuen  Q3eDie* 
nung  wütcf  lid)  95efi&  genommen ,  nacpDem  et 
peteifö  ',u  2lnfang  Deä  3af>re0  1746  Den  £6* 
nigl.  ^reufiifcpen  ©ebeimben-tKafbä  $itel  nie* 
Dergeleget,  unD  6fentlid)  Deelatitet  parte,  Daß 
man  if>n  binfüro  nur  D.  SEftofer  nennen  follte. 

bat  abet43etf  $?ofet  Die  #eflen>.£)ombut* 
gifelje  Sienfte  aud)  »ieDetum  quttttret ,  unt> 
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ftd>  nacp  $anau  begeben.  et  aUbier 

»orjunebmen  Hillen*,  befaget  nac&folgenDe* 
Sfoertiflement,  n>el<$e$  au$  Dem  ^ambutgt^ 
fcpm  CorrefponDenten ;  no.106.  Diefetf  3fa&tt* 
entlehnet  ift : 

„£anau ,  Den  tf.  3unii  1749.  2fof  5a* 
„  f>e  ^eranlaflung  unD  unter£ocpfürftI4?an* 
„  De« berr  fcpaftl.  Söef&rDerung ,  mirD  Der  ftcfr 
„anpero  jur  Diupe  begebene  @ebeinie£Ratf) 
„  9)?ofer/mit3uiief)un9  noep  einiger  tüchtigen 
..^epülfen^umSMenfle  junger  oonDveifen 
„  oDer  Uniperfttaten  f ommenDet  >)}rinJ&en , 
»  ©rafen ,  <£apaliertf ,  unD  anDerer  *}>erfo* 
»nen,  aUpier  eine  2lrt  einer  ©taatfcunD 
»Sandel?'-  SkaDemie  errieten,  Die  in  Drep 
„  Mafien  befielt ,  welche  naä)  belieben 
„  oQe ,  oDer  auep  nur  eine  pDer  etliche  be- 
fucfcet  werDen  frnnen.  2)ie  erfte  betrifft 
,,$cutfcpe  (Staate-Caasen,  unD  roirD  Dar« 
„tan  anfänglich  t>on  Der  gegenwärtigen  poli* 
„tifepen  (Situation  Des  Sieutfcpen  "Ovetcpö, 
„  unD  Deffen  großen  #6fen  töaepriept  er; 
„  tpeilet ;  fo  fort  ju  Der  opnentbcprlicpen 
«  ©taaw«£lugpeit  Dutcp  alle  ^baupt^atc* 
„rien  Der  Seutfcpen  &taat$  *  93erfafiung 
„Anleitung  gegeben ;  unD  enDlicp  pon  allen 
„maprenDer  <$r.  ietjtregierenDen  Ääpferl. 
„Sttajeflat  Regierung  auf  Üveidtf  *  uud 
„Ärei**  £ont>enten ,  rote  auep  an  Den  <fyb* 
»fen  Der  3leicp>(gtänDc ,  unD  an  bepDen 
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„iXetd)ö*£K  richten  in  $)en>egung  gefomme* 
„nen  ^eutfc^en  ©taaf  ö>?4ngelegenl)eiten , 
,>2lnfprucfyen  unD  Streitigkeiten  pragma* 
f;tif^.n  53erid)t  erteilet,  »ienemlid)nicf)t 
„nur  ieDe  Sacfye biäfjer  gelaufen,  unD »atf 
» Dabei)  9vecf)tentf  fep>  fonöern  aud),  roa* 
„für  politifd)e  (JbnfiDerationen  Dabei)  ob* 
5»  »alten.  3n  Der  jtoepten  dlaffe  rocrDen 
„Die  <£uropäifd)cn  (Staatsräten  abge* 
„f>anDelt,  unD  juförDerft  Der  gegenwärtige 
„SujlanD  »on  Suropa  uorgejlellet ;  Darauf 
„Da*  unt,r  Den  ^uropäifc&en  ©ouwrai* 
„nen  in  Ärieg&unD  grieDen  Reiten,  fon* 
„Derlicb  bep  ©efanDfdjaff ten ,  übliche 
3,cfer*3ve<j>t,  blo$  wie  e$  jicfc  roürcflid) 
„nad)  Denen  feit  100  3^bten,  fonDerlid> 
„aber  in  Den  neueren  Reiten,  ftc^  ereigne* 
„ten  notableren  Sellen  unD  ©treitigfeiten 
„  per^dlt ,  vorgetragen ;  unD  enolid)  Dort 
„allen  unter  Den  £uropäifd)en  ^Jotenjien 
,>nad)  obfdjrocbenDen ,  oDer  erft  ganlj  f  ürlj* 
* üd)  beigelegten  ^taatfc&ngelegenbeiten, 
„  3lnfprttd)cn  unD  ©treitigf eiten  abermals 
„alfo  7tod)rid)t  erteilet,  Daß  man  nid)t 
„  nur  Den  Merlau jf  Der  ©aefce  roifie,  unD 
3>»aö  9ve^tenöfepnm6c^te/  fonDern  aud), 
,»n>atf  für  ©taat&9vaifon$  Dabei)  coneur* 
»,  riren.  3n  Der  Dritten  klaffe  enDlic^  roirt) 
„ge^iget ,  n>ie  bep  einem  tvoblgeorDneten 
*  ^an^le^CoUegü)  alle  Dafclbft  Port  ommen* 
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„De  ©ac&en  &er(>anDelt  unD  erpeDiret  wer* 
„Pen,  aud)  roirD  ju  allen  Gattungen t>on 
„  ©c&reiben  unD  Sluffäfcen ,  Die  bep  Canfc 
*lepcn,  Kabinetten ,  ©efanDföafften,  be# 
„  fonDerS  aufDiei#ö-'£rei$--(£onegial^af)l* 
>>unD  anbern  (Eonpenten,  tote  aud;  bep 
„SrieDenS-gongreffen,  foDann  bep  £a> 
„  fertigen  unD  anDern  (Eommi|?ionen ,  u.  f. 
„m.  porfommen,  Anleitung  gegeben  unD 
„groben  Dapon  gemalt.  3>r  Unterricht 
„  TOitD  ein  f>alb  3abr  xohi) ren ,  unD  fo  be* 
»fd)affen  fepn ,  Daß  £eute  t>on  allen  CReli* 
»gionen  unD  (Staats  »©ecten  Damit  jufrie* 
,» Den jei)n f innen;  unD  5luSldnDern,  roel* 
„  <$e  Der  ^eutfc&en  Spraye  nia^t  mächtig 
„  fmD ,  wirb  auf  Verlangen  in  ßranljofta 
»  fd)er  <5prad)e  geDienet  roerDen.  <2Bann 
„  fiep  noep  i>or  Dem  i.  £>ctobr  Diefes  3ab# 
„  xc6  eine  gnugfame  ?Jnjal)l  ^erfonen  Dar« 
,,^u  melDet,  roirD  auf  näcpfteS  neues  3af>c 
»Der  Anfang  Damit  gemacht  roerDen.  2)ur<£ 
„DaS  ^ofl'SJmt  ieDenDrtS  aberfannuon 
„  Dem  Ääpferlicpen  *)3c#2unt  aUbier  ein  aus* 
„  füfcrlicperer  *}Man  Pon  Der  ganzen  ©nria> 
„  tung  unD  Denen  ganfe  geringen  Soften  wr» 
„  faafft  werben,, .   ^Boraus  alfo  ju  erfe* 
{>en  /  Da§  jn  Jbauau  eine  neue  <&t aat^unD 
(Eanfclet)  *  5kaDemie  angeleget  roirD. 
5£>icfeSfmD  ferne  £ebenS-Wc9t$te.  2Ba$ 
nun  aber  feine  QBerDienfte  um  Die  gelebrtc 
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•äßelt  anlanget,  fo  fmD  folcbe  allerDingägrog. 
2)enn  et  bat  in  Dem  £eutf<$en  allgemeinen, 
wie  aua)  in  Dem  JPatticular  ©taatö-iXeajre 
aller  einzelnen  9Jeiö)tf''@tänDe,  in  Dem  ^ein* 
liefen,  roicauej)  im  &>angeltfdjen  unDs$ab|W. 
5?irdjen*9ie4)te ,  in  Dem  3ieicDfr$of-9iarl)fc 
*})roceffc,  in  Der  neueren  9veicb$--«Öiftorie ,  in 
Der  @taat6-<3BifTenfc^afft  oon  Europa,  in 
Dem  San(jlei)j©tplo,  unD  in  Der  ^üa)er-^)U 
frorie  Der  $vea}t$--©elebrten  eine  f<$6ne  $orce, 
worüber  er  aud)  auf  Unioerjttaten  gelefen; 
unD  er  oerftdpett,  Da§  wenn  er  ti  aufgefebrie* 
Den  (>ätte ,  er  ftd)  Damit  fo  gut  an  Dao*  Siebt 
getrauete,  als  mit  feinen  anDern  @3>rifften. 
(£t  tfr  ein  fleißiger,  unD  in  Dem  öffentlichen 
<5taaf$--9iea)t  moblerfabrner  SD?ann.  <Sr  ift 
einer  oon  Den  betten  Derer  neuen  ^ublicijten, 
Deffen  <Sd>rifftenpragmatifcb  gefefcrieben,  unD 
»obl  jugebraucDcn  ftnD.  ©5  fagt  felbfl  oon 
ftd),  Da|,  temebrer  in  ©taato^acben  ge* 
braucht  roorDen ,  unD  Srfabrung  Darinnen 
befommen  babe ,  ie  mebr  babe  t>tc  Neigung  w 
Denfelben  jugenommen,  unD  ie  mebr  babe  er 
gefunDcn,  Da(Kidjnoc&oielmu>lia)cg,  fonia)t 
eines  ieDen  2Bercf  fep ,  Darinnen  tbun  laffe, 
mitbin  babe  er  fieb  allerDingä  Demfelben  foaupt* 
fdeblid)  ergeben.    3"  &eurtbcilung  Derer 
©taaf ^unD  anDerer  Dabin  geborigen  <£cbriff* 
ten  befujet  er  ein  befonDeretf  Talent  unD  febeinet 
Darm  g(eia)fam  gebogen  ju  feon ;  roic  folcbe* 
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Mfen  unpartpepifcpe  Urfbeile  »on  Surifhfc^» 
unD  #ifrorifcpen  35ücpern  fattfam  befugen. 
Slüein ,  e$  haben  aua)  einige  t>cr ftebetn  tool« 
len,  Da§,  wenn  ihn  feine  9vegenfpurgi|cpe£ors 
tefponöcnj  Dieblicp  entwenDet  roürDe,  feine 
ganfce  ^ÖttJenfcpaft  in  Dem  off entlicpen©faaf  o*' 
SRed)te  auf  einmal  oerlobren  nxire.  @o  oiel 
t/1  gcroi§,  Da§  er  in  Dem  DiomifcpenmnD  Dem 
beut  ;u  läge  üblichen  prit>at*9vecpte,  roteaudj 
in  Der  £ifrorie  De*  9?6mifcpen  unD  ^euffa)en 
SKecptö,  unD  in  Denen  9v6mifcpen  unD  %euu  • 
fd)en  2lltetn)ümern  nid>tö  getban;  n>obep  er 
fdi)led)t  ^eutfet) ,  unD  noch  fcplecptcr  Latein 
fcfcrcibet.  #err  9latb!ef  leget  ibjn  Die  2luf* 
rieptigf eit  im  gtoffen  Ottaafje  bep,  unD  be* 
fa)  uloigef  tyn  Darneben ,  menn  er  eine  @a$e, 
Die  bisher  unbekannt  oDer  ungeroifj  geroefen, 
cnfDecfet,  oDer  reept  qefunDcn  hatte:  fof6nn« 
te  er  eä  nicht  wrfcbrcctgen.  <2Benn  er  in  Den 
alten  ^rieffepafften  eine«  «SJofe*  etwas  an« 
getroffen,  Da*  man  bi§ber  noep  niept  gerauft, 
oDer  /  roenn  er  in  Denfelben  eine  @acpe  nicht 
gegründet  gefunDen  :  fo  patte  er  folcpes  be» 
tonnt  gemacht ,  wenn  eö  glei*  jum  9?ad> 
theil  De*  #of«$  gereichet  hätte.  UnD  toeil  man 
folaV*  allenthalben  raufte,  fo  roürDen  oiele 
«£>6fe  ftep  rocgern ;  iprn  ihre  Urf  unDen  ju  6f- 
nen,  um  au*  Denfelben  feine  @taat**SRed)fe 
fortjufefcen.   Allein,  $err  #iofer  n>it>erfpria)t 
Diefen  allen,  unD  nennet*  eine  folepe  Unwahr» 
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|>eic ,  Dag  er  gctrofl  feinen  ehrlichen  0?ahmen 
\>erlol>ren  geben  will ,  n>o  ihn  iemanD  auch  nur 
eine*  einigen  Dergleichen  überführen  tonnte; 
wie  er  Denn  auch  unter  allen  ctänDen,  Deren 
@taatfcDvecf)t  er  habe  Drucfen  lafien ,  »orfol* 
d)em2)rucf  feinem  jemalen  in  etwa*  geDie* 
net ,  noch  einige  ©chrifften  t>on  ihnen  bef om* 
men  habe,  mithin  eö  Die  felbtfreDenDe  Unmog* 
!id)£eit  fep ,  Dag  er  etroaS  hätte  ©errathen 
fonnen-   €r  beruffet  ftd)  ju  Dem  (£nDe  auf 
feine  Einleitung  ju  Dem  befonDern  ©taatö* 
SXechte,  p.  24  unD  2$,  roo  er  Durch  eine  be* 
fonDere  Q3orfef>ung  ©Otteö  jum  »orau«  auf 
Dicfe  ^efchulDigung  fo  grünDlich  unD  um|tänD* 
Jich  ftd)  DerthepDiget  hatte,  Da§  $err  &atb* 
lef  unD  fein  CorrefponDent  fich  roürDen  fd)d*  ' 
menmüjTen,  roennfte,  wie  fte  ti  *>or  ©i3tt 
unD  Der  ^QBelt  fchulDig  mären ,  ihr  Vorgeben, 
n>elchcö  in  Cl'noigfcit  unmöglich  bleiben  würbe, 
nicht  beroeifen ,  noch  öaö  in  angeführter  (£in* 
leitung  befinDliche  nmrDen  roiDerlegen  1 6nncn. 
$<£rr  O^ofer  lobet  ©Ott ,  Da§ ,  Da  er  füc 
fich  unD  feine  ficben  ÄtnDer  Daö  SöroD  mit  Der 
§eDer  fudjen  müffen ,  &  nicht  jugelafien  \)<\* 
he,  Dag  Durch  Diefe  ungerechte,  unD  mit  fo 
grofler  Frechheit  gleichfam  alö  eine  SKeichöf un* 
Dige  ©ache  behauptete  ^SefchulDigung  feine* 
SOßifienä  niemanD  irre  gemacht  n>orDen  mh* 
re,  fonDern  Diejenigen  groften  Herren,  Die  ji<$ 
feiner  SeDer  jur  ftlbigen  3«t  beDienet  hätten, 
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harten  ee  aud)  (t>on  feiner  tlnfc^ulD  eine*  bef* 
fern  überzeuget )  no$  nad;l)er  getfyan ;  wie 
Denn  aud)  in  {einem  QSaterlanDe  unD  anDer* 
roartö  noef)  an  ganij  neuen  ötfentlicfcgn&Dig 
unD  rühmlichen  3eugniffen  Der  BufrieDenbeit 
über  feine  Dormablö  geleitete  Söienfle  e$  niebt 1 
ermangelte.   UnD  mir  Düneft  felbjt,  $ert 
9vatf)lef  fep  in  Diefcm  ^3unct  ju  rocit  gegangen. 
UnterDeffen  \\t  #err  3D?ofer  ein  ru^mrcDigec 
SOlann,  Der  ftd)  mit  feiner  ^iffenfebatft  bru* 
jtet ,  Dabei)  -er  einen  geblieben  ©tolfc  unD 
£offart  beftljet.  .  £ur  £be  bat  er  $rau  $ric* 
fcetidf  en  Svofmen  Q3tfd)erin ,  eine  ^oebter  »ei;* 
lanD  D.  3<>bann3acob  ^ifdjcrä,  9H3ürtcm- 
bergigen  5Xegierungö^5Katbö  unD  ^utelar* 
Üiatbtf  *  }Jrä/iDenten$  ,  mit  Der  er  fein  @e* 
f<$/ec(>f  fleißig  »ermebref,  unD  annod)  fieben  SKn* 
Der  am  £eben  (>at ,  unter  welchen  Der  eilten 
fte  @ol)n,  #err  SrieDrid)  £arl  9??ofer ,  0 
•£ocbfut)ll.  Reffen  *#omburgifd)er  Sandlet); 
©tcretariuö  befannt,  unD  nunmefyro  aud) 


a)  £err  griebrufc  (Earl  «Sßofrr  iff  bm  i8.  Dec.  172* 
gcbo&rcn.  &  tfubirtc  (u  3ena ,  fciclt  fi<£  bafelbfi  ab* 
fonbcrlicb  ju  £crrn  £of  SKatf)  $ubmt.  J^crauf  n?ur* 
br  er  J^iK&arÄjl.  9veujj  <JJlauij$er  <2tcretariu$  ,  unb  al< 
fein  Spm  33atcr  in  Reffen  £omburcit|d)t>  Sienftc  4iwg, 
fam  er  aud)  in  ber  Dualität  ali  Canfclcp  ©ceretariu* 
babin.  ?JJ?an  ^at  »on  if>m:  ©ammlung  be$  J£>ctl.  91. 
5Kci<b<  (ÄmtltAer  (Erapf  2Ib|c^i>öe  unb  anberer  €rcf>töffe# 
l.  unb  11  $&eil  ?cip|ig  unb  €bar<bj>rff,  1747-  4*o.  ül 
«jfrctl;  ibid.  1748.  4*0. 
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in  #anau  tffc  Uebrigen*  ijt  jn>ar#err  9)Jo* 
fer  Dem  SlnDr.  Siraquello,  oDer  @er^  3of). 
Qjtojjio  im  5£inDer*jeugen  nlc&t  pleicfc  gefom* 
men ;  er  bat  aber  bet)De  im  ^ud>erf<$retberi 
übertreffen,  ©eine  ©Triften,  »ot>on  er  im 
Satyr  1742  felbjl  einen  Catalogum  tmfget&ei* 
let,  ftnD  folgenDe: 

I.  A cadcmicA ;  feu  :  Difftitdtioncs>Progrdm- 
mdtd  &  Ordttonts,  1)  Di^J*4J£.deJureexe- 
quendi  in  Imperio,  in  fpecie,  deExecutione 

ab  uno  Der  Sraifr  aitffdjreibenDen  dürften,  al- 

tero  impedtto  vel  nolcnte,  fufeepta;  Tubin- 
ga 1720 ;  Trdßdt  Mich.  Grdjfo.  <£>0lcf)ebat  et 
l)emac^mal)l$  Dem  Syntagmati  Ditfertationum 
feleftiorum  Jus  Publ.  Germanicum  Univerfa- 

lc  illuftrantium,  tnferiret,  n>o  fte  n.7.  anju* 
treffen.  3n  ^ncr  Bibliorhcca  J«ri»  Pub),  p. 
284  urteilet  er  felbft  fef>r  fdjlecfo  bieröon.  2) 

Vijf.  de  poteftate  Impcratoris  circa  Conceflio- 
nem  Privilegiorumi  ibid.  1720  ;  proLoco  Pro. 

frtfons.   J£»erüon  urteilet  er  L  cit.  p.  440  eben/ 

ttlhfyü  fefyr  fc&lec&t.  3)  Orstb,  de  nexu  Stu- 
dii  Critici  cum  prudentia  Juris  Publici;  ibid. 
1720;  Pro  loco.  unD  in  Syntagm.  DifT.  Jus 
PubL  Germ.  Univerf.  iiluftr.  n.  31  b.  4)  Prtgr. 
Vindiris  Authenti*  §.  hanc  autem  Legem.  6. 

Aur.  Bull.  Cap.  il  ibid.  1720;  unD  in  Denen 

Mifcellancis  Juridico-hiftoricis;  P.2.  p.j7f.  5) 
Dif.  de  rationibus  decidendi  a  Judice  parti- 
bus  necetfario  non  communicandis $  ibid.  1731. 
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6)  Prtgr.  de  Excrcicio  Rcligionis  domeftico, 
cjusdemque  Jure  inter  cos,  qui  divcifa  facra 
co  unt;  Francof.  ad  Viadr.  1736;  &  in  Opu- 
feuis  Academicis  ,p. 393-404.  7)  Progr.(£\x\s 

laDung  an  Die  Herren  Studiofos  ju  feinen  fünf* 
tig  \u  tjaltenDen  Le£tiombus  publicisunD  Col- 

legiis  p  ivatis ;  ibid  1*36;  extat  ibid.  a  p.404- 

41a.  s)  o^tio  indug.  ot>er:  Srepe,  aber 
roo&fgemepnte  unD  auf  Die  Erfahrung  gegrün* 
Ute  VÖeDancfen:  wie  Unwerfttäten,  befon* 
Der*  in  Der  SfaniWdjen  gacultÄt,  forool  in  ei* 
nen  guten  iKuf  unD  Slufnabme  iu  bringen,  unD 
Darinnen  \\\  erhalten ,  als  aud)  reefct  nüfclicfc 
unD  brauchbar  &u  machen  fepn  möchten;  ha- 

bita  ibid.  1736;  &  in  Opufc.  Acad.  a  pag.  432* 
455-  9)  ^#  'ihefes  circulares,  de  Ecclefiis 
Evangelicis  in  genere^  ibid.  1756.  10)  2?(^ 
de  dubus  Regni  Germanici  finibus  modernis  ; 
ibid.  1737;  rec.  auöior  Lipf  1738 »  &  nunc  in* 
figntbus  Additionibus  inferta  Opufculis  Aca- 
demicis,  a  pag.  1-35,    11)  Progr.  Q3on  Dem 

55ruDer*?:itul  unter  grollen  Herren,  befon* 
htti  Denen  ge fronten  Häuptern  /  nebfl  einet 
Slmeige  feiner  Leftionumj  ibid.  1737  5  unD  mit 
Sufiifcen  Derfe^cn  in  < >pufc.  Acad.  a  p-4!3  424. 

Ii)  D/^deGravaminibus  Religionis  provifo- 
rie  ad  Marum  Pacis  Badenfis  reducendis;ib;d. 
I737i  rcc.  Jen«  1741;  &  in  Opufc.  Acad.  a  pag. 
36  45-    3n  Denen  Obiervationibus  praeiimi- 

naribus  merefet  er  an/  Daß  Der&utorDe*  ju* 
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rijtifcf)en  ^üc&er^aal*,  P.  13.  p-465  feinen 
©inn  ni<$t  getroffen  ftftte;  unb  eben  triefe* 
erinnert  er  auc^  ber>  ^Pafl.  3vat^lef5J  ©efc^ic^te, 
wo  er  Den  3nf>alt  p.Mt$&eil/lII.  gan&  falfdj 

angegeben.    13)  Diff.  Juris  Yeuddlis  Saxonui, 

de  Expeftativa,  \>onDem©elringe;  ibid.  1737, 

&  in  Opufc.  Academ.a  pag.  46-68.  14)  Prtgr. 

©runö^ci&e  toon  Dem  teutfeben  -]>riüa^9ved^t 
überhaupt,  nebjl  einer  ?injeige  feiner  Leaio- 

num  unt)  Collegiorum ;  ibid.  1738  >    unD  mit 

einigen  wenigen  gufäften  in  Opufc.  Acad.  a  p. 

425-  431.  15)  Diff.  de  paftis  &privilegiis circa 
Religioncm  &aiia  Ecclcfialticaj  ibid.  17381  & 

•  fubjunftis  integris  quibusdam  Aüis  Publicis  in 
Opufc.  Acad.  a  pag.  69-164.  16)  Diff  ex  Jure 
Natur*  >  Dtvino  &  Ecclefiaflico,  de  officio  PriQ- 
eipis  circa  Religioncm  &  falutem  srernam  fub- 
ditoruro ;  ibid.  1738  \  &  in  Opufc.  Acad.  a  p. 
165-181-  17)  Diff  dt  legitima  S.  R.  I.  Statuum 
liberorum  utriusque  Sexus ,  tarn  legitimorum 
(fi ve  ex  arquali  y  five  ex  inaequali  matrimonio 
proereatorum,)  quam  naturalium;  ibid.  1738; 
&  in  Opufc.  Acad.  a  pag.  182-238.    18)  Diff 

-  Obfci vationes  praftics  Juris  Publ.  de  Jure 
Statuum  Imperii  circa  fuos  Confiliarios,  fub- 
junftis  Obfervationibus  Juris  Publici,  de  vi 
Vocist  Et  5  ibid.  17389  &cum  quibusdam  Ac- 
ceffionibusin  Opufc.  Acad.  a  pag.  239-280.  19) 
Diff.  prima,  de  transmiflione  Aftorum  in  ge- 
liere ,  dcque  nullo  vel  txiguo  ejusdem  in  non- 

nullis 
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nnllis  Provinciis ,  vel  caufis  ufu  j  ibid.  1739; 
&  praeter  alia,  cum  Fafcicido  Senrentiarum 
Supremorura  Imperii  Tribunalium ,  mareriam 
hanc  illuftranrium  au&ior  in  Opufc.  Acad.  a 

pag.28i-3fo.  xg)crc  #?ofer  mürDe  tfd)  Die  ge* 
lehrte  SGBelt  verpflichtet  habtn,  menn  e*  ihm 
gefallen  baffe,  Diefc  Lafette forfjufefren : aber 
er  entföufoigef  ftd)  Damit,  Da§  Die  Colleaa- 
nca  Oieroon  meifrentbeite  verbrannt  waren, 
unD  von  i^m  nia>t  wieöer  erfe^et  merDen  fon* 
ten ;  aufierDem  aber  r)äffe  er  anDere  micbttae« 
te  SSBerefe  aufarbeiten.  20)  Dif.  de  jure 

&  modo  fuccedcndi  in  Regna  Europa:,  fpc- 
ciatim  in  Regnum  Bohemiat ;  ibid  1739  &  rec. 
aliquanmm  auftior,  Jease  1741*  &  in  Opufc. 
Acad.  a  pag.  3 f  1-370.  ai)  Dif  Juris  Evtntt. 
Ücorum  EtcUßaftin,  de  formula  abfolutionis 
«onhrentium  i  ibid.  1739}  rec.  auöior  eod.  anno; 
&in  Opufc  Acad.  ap.  371-393.  $iefe$ffier* 

tation ,  melcbe  auch  in  fclbigem  3abre  in« 
^eutfepe  uberfeijt  murDe,  unD  ju  SBcrnigero* 
Sa  in  8vo  beraub  fam,  mit  mela>r  Ueberfe* 
fcung  aber  £err JOJofer  nic&t  jufrieDen  mar. 
fyxt  ftarefe  Slnfec&fungen  erlitten. 

II.  J5ud)tt,  Zvactatt,Dedu8iones>  ®ut* 

«cfjten,  »ebeneren,  3Lnmtvdün$m  unD 

Dergleichen;  1)  Vita?  Profeflbrum  Tübingen- 
fium  Ordinis  Theologici ;  Decas  I.  cum  prz- 
fär.  Cbrißyb.  Matth.  Pfafi;  Tubmgae  171g.  Atou 

Wkfe  e^tift  gab  er  betau* ,  Da  er  17  3abr 

alt 
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alt  mar.  roerDen  Darinnen  10  Profeflb- 
fes  befdjrieben Die  alle  oor  Der  Reformation 
gelebet.  €tn>ae*  mehrere«  aber  ift  nid)t  jum 
&or(a)ein  gefommen.  2)  <2Böc&entlia)e  Be- 
la  tiones  oon  ©djroabifcben  gelehrten  9?euigf  ei* 

fen.  Semeßre  *fltvum\  ibid.  1721. 8 vo.  ofMCWa* 

men.  »erDen  zuweilen  ganfce  jur  Hifto- 
rit  literaria,  Geologie,  3)?eDictn  je  gef>6rige 
Rieten  inferiret,  Darunter  au»  -£>errn  tffloferS 
$cDer  geflofien:  eine  Diff.  deprima  Aurex Bul- 
lae Editione  latina;  eine  öbferoation ,  Die  Da* 
geben  L*lü  Socioi  angebet  ,  mit  3  uneDirten 
Briefen  9)Mand)f  boni* ,  Die  er  &u  ftaoeur  Die» 

fei  Socini  gef(t>rieben.  3)  Statuta  &  Oecoho- 
nia  Suevics  Hiftoriarum'  Academise;  ibid. 

1721.  8vo.  obne  tarnen ;  unD  in  wttt* 
toeljnten  m&djentltc&en  Relationibus  No.  n  12. 
13.  p.  160,181  unD  193.  ifr  aber  Diefe  ?tca? 
Demie  nia>t  jum  völligen  ©tanDe  gefommen. 
4)  D.  3ofepb  ©tunbeef«  Sebent 'iScföret* 
bung  Derer  Jtaofere  grieDricfcs"  in.  (V.)  unD 
$ttarimilian$  L  jum  erfrenmal  ex  MSpto  eDi* 
«t,  unD  mit  einem  Q?orberi4)t  begleitet;  ib. 
1721;  8vo  ©iefer  ©rünbeef  mar  QkbeimDer 
Üiato  unD  QSeidjf^atcr  Äanfer  «Starimilian*, 
unD  £err  ftJofer  fanD  feine  @efd)id>te  in  Der 
$Bürtembergifcf)en  Ovegierung^ibliotfjee  5) 

Bibliothcca  Manufcriptorum  maximc  Anecdo- 
torum,  eorumque  hiftoricorum ;  Noribergae 

i7z2i  410.  3«  Diefem  erften  Steile,  Davon  aber 

feiner 


 M^r-  85 

•  fein«  weitet  jum  93orfd>ein  gekommen,  wer* 

Den  KCCnftrct :  a)  Wajfenbtrgn  Dicecefis  Ratis- 
booenus  il.uftrata  ;  b)  Prtvtnbubeh  Annales 
Sty  reufes;  c)  Ganzenmiller i  Matricula  JJice- 
cefis  Katisbonenfis ;  d)  Volumen  Variorum 
Jui  ium ,  Privilegiorum  &  Diplomatum  ,  po- 
tiflimum  Auftriacorum.    ©iefe  Bibliothecam 

f>at  aua)  £err  Sobann  SabiD  £6ier  feiner 

S)  lioge  aliquot  Scriptorum  de  bene  ordinan- 
da  &  ornanda  Bibliutheca,  Die  JU  ^runcfftlCt 

.  1728,4*°  berauö  gefommen,  am  £nDe  mit 
bcncictuqct.  6)  Jlnniercfmujcn  über  $cxn\ 
3ot>ann  ^eter*  bon  JuDeroig  Einleitung 
)U  Dem  ^eutfdben  SDJünfc * 3ßefen  mitt-- 
Jerer  3eiten ;  (^tuttgarD  unD  Seipjig  (9?ürn» 
fcerg)  1722;  gvo.  7)  Unparthenifaje  Urteile 
t>on  3uriDifa>unD  £iflorifa>n  s23üc&ern  fea)* 
©f  ücf  e ;  $rancf  f.  unD  £eipug  Dürnberg)  1722; 
i72j  8vo.  2)iefeä  itf  cineö  bon  Den  allerbeften 
3uci|lif(^en Journalen,  unD nur m beDauren, 
Da§  e$  nia)t  weiter  fortgcfefjet  worDen.  8) 
2)ie  9tfa)tigfeit  Der  @panif<J)en  ^rätenfton  * 
auf  Den  Ritter  ■■  OrDen  De«  gülDnen  Q3liefie<. 
(Eßlingen)  1723 -,410.   unter  Dem  91  ahmen 

Cdftrimi  Cbaritinii.  9)  Würtembergia  litera- 
ta  viva;  Detdt  I.  Tubingae  1723;  fivo.  oI)ne97a* 

men.  ftnD  neun  #elel>rte  barinnen  recen* 
firef.  10)  QSermifcbte,  Die  (2ßurtenbergifd)e 
6faa«4Kea)te,  aua)  €ioiI=Äircben^@elcbrte« 
unD  «ttatürlta)«  £iftorie  betreffenDe  obferva- 
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tioncs ,  Diplomata  unD  anbete  tykcct ;  erftet 
^ei(;  ®tuttgarD  1724-,  410.  SÖeDerDaäöo* 
rige  noef)  Diefeö  @tücf  ijt  fortgefefje t  roorDen ; 
tt  märe  Denn ,  Da§  man  Datf  erläuterte  QBür* 
remberg  al$  eine  §ortfcfcung  anfeben  wollte; 
unterDeffen  finDet  man  oonDem*£)errn  Sföofec 
gerinnen :  1)  9}a$ria)t  »on  Dem  <2Bürtember* 

giften  Privilegio  de  non  appellando;  2)  Di  ff. 

t>on  Denen  Vorbereitungen  unD  5infang  Der 
Reformation  in  Dem  #cr&ogtbum  2Bürtcm* 

6erg;  3)  Extraclus  teftamen  ti  Ducis  Eberhar- 

di  III.  4)  patent  unD  #iftorie  wegen  Deö  ar* 
men  (Eonfcenä,  oDer  einem  alfo  genannten^au« 
ren*2lufrubr  de  anno  1514 ;  5)  ein  ©iploma 
t>on  1262,  Darinnen  Conradinus  ©raf  Ulriken 
ju  ^GBürtemberg  einige  feiner  ©üter  $u2(cf)a(m 
unD  Reutlingen  »erfauft ;  6)  Das  £ebcn  30* 
Dann  SlnDreaS  @ramli<$$ ,  unD  7)  SJßürtcm* 
bergifcfje  gelebrte  9?euigfeiten*  n)  $)i*  auf 
Das  aUerbcjte  gegrünDete  Jurisdiftio  Ecdefia- 
ftica  (Eatfjolifcfyer  £anDe&«perren  über  il>re  pro* 
tefrirenbe  Untertanen.  (Unter  Demftamen  Sin- 
ceri.)  Dürnberg  1726;  410.  unD  in  Fabri  (£u* 
top.  €>taatfc(£anfc!en  Tom.  49,  p.  482  feq.  Ic 
in  #rn.  »on  $?eper$  Colleftione  einigcrtSd&rif* 
ten  ton  Der  geijlliajen  ©eriebtöbarf  eit  Der  Sa* 
tboiifcfyen  £anDeäl)erren  in  $eutfcf)lanD/  p.  29 
feq.  (£s  ijt  aud)  ju  Dlegenfpurg  in  4to  nMeDer 
naajgeDrucft  worDen.  %ii  bicrmiDer  einige 
Scripta,  Die  in  nur  angebogener  SoUection/  unD 


aud) 
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auä)  in  Fabri  ® taatö  t  Can&fep  ju  befinden/ 
jum  33orfc$ein  famen:  fo  gab  $err  9D?ojer, 
unter  Dem  tarnen  Sinceri  berauS:  12)  ©efefc* 
mäßige  ,2BiDer(egung  Der  fogenanntenöefefc 
mäßigen  35eantn>ortung  Der  ftrage:  C6  ein 
€atbolifa)er  üanDeS>.£)err  in  ^eutfcblanD  Die 
junsdiftionemEccIefiaihcam  über  Die  in  feinem 
l'anDe  beftnDlicfye  Der  2Jugfpurgifdjen  §onfcjjion 
GerroanDte  Untertanen  m  ererciren  befugt 
feo?  Dürnberg  1726;  ^o-unD  aua)  ju  SXegen* 
fpurg,  4to.    Desgleichen  in  Fabri  (gtaoWs 
(tanken  Tom.  53,  p.m.feq  unD  aueb  in  ob* 
geDaa)tet  ^eperifcfjen  Sollection.   13 )  9)?ercf  ; 
»ürDige^eid)SMbofratbS  (Eonclufa,  aa)t$bet* 
le;§rancff.  1726.' 1732;  8vo.  ^eil  oiele  @rem* 
plana  pon  Dem  ertfen  ÖtonD  ju  graneffurtim 
geuer  autogen :  fo  mufle  Derfefbe  1727  roieDer 
aufge/egtmerDen.  14)  9ieid;S*$ama,meIcf)e 
Das  mercfroürDigfte  »on  Demjenigen/  fo  ftd> 
ganfe  fürfclicf)  auf  Dem  Geichs  ;£om>ent/  an 
Dem  £amerliaVn  unD  anDern  #6fen,  aud> 
mit  Denen  übrigen  @tänDen  Des  ^eiligen 
mifefeen  9vei<bS  jugetragen,  unD  befonDerS 

tüt,  fo  in  DaS  Jus  Publicum  Germania:  tarn 
univerfale*  quam  ßngulorum  Statuum  ein* 

földget,  mittbeilet,  unD  n>o  eS  n&tbig  unD 
moglicf) ,  jeDetjett  mit  bjjtorifd)en  (Srlauterun* 
gen  begleitet }  DrepunDjman^ig^beilei^rancf* 
furt  unD  Seip^ig,  (granef  furt  am  #?aun ,  unö 
Der  leljte  £l)eil  ju  Dürnberg)  1727 * 1738;  8vo. 

g  4  Q3on 
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Q3on  #err  SÄofern  finDet  man  Darinnen :  Re- 

flexiones übet  den  Terminum  decretorium  t)H 
£a\)\cxl.  Juris  primariarum  precum  bep  Denen 
?OleDtats©tiftetn  JC.  It.SpecimenAnti-Vindi- 
ciarum  Ecclefiaiticarum  Würtcmbergicarum, 

Die  oorgeblicpe  :3mmeDietät  De«  ©öftersten* 
cfenDorf  betreffenD ;  unD :  3)cDuction  De« 
€pur*$Japnfci|cf)en  SDotmCEapitulä  Qxfiigfa* 
me  ju  Dem  Oieid)«  SSice^irectorio  naep  D#m 
Slbfterben  eine*  £purfürjten«  ju  üRapnp  lc 
ij)  QSifaVrifcpe'apnen^afeln;  Bübingen  17*8; 
fblio.  (£«  fepeinet ,  al«  ob  $m  $iofer  au« 
©efaHiafett  gegen  ferne  Sbegattin  Diese« 'JBercf 
unternommen ;  Denn  e«  toerDen  Derfelbcn  93er* 
eitern  Darinnen  öorgefreflet,  unD  mit  ftoten 

erläutert.   16)  Mifcelianea  JuridiccH  ftort- 

ca,-  jtoep  ^Jtftik ;  granef f.  unD  Üeipjig  (9)ürm 
6erg)i7*9  unD  1-3058™.  3m  erfreu  ^eile 
liefet  man  oon  #err Sofern:  i)ö'/oonDem 
Siebte  Der  Ütomiftpen  flapfer ,  ^aniö--25riefe 
auf  Die  (Stifter  unD  (Tlöfler  im  heiligen  SK6mi* 
fi^cn  ?Xcicf)  \u  erteilen;  2)  Slmnercfungcn 
über  De«  jO^nabrücf tfe^en  ftrieDen«  Slrt.  4.  $. 
»4-  oon  Dem  (Streit  jtoifaVn  £>e|terretip  unD 
2ßttrtemberg  wegen  QMaubeuren,   3)  Bi- 

bliothecam  Scriptorum  de  rebus  Würtember- 

g«c»s;  4)  Dteicpa  fiofifRatfa  ©utaepten  me* 

gen  De«  Juris  primariarum  precum  bei)  ^a« 

tronat^tiftern ;  unD  5)  Am.  Bruni  Relatio« 

aem  de  Pacificjtionc  Monaftcrienfi  >  bepDe  ex 
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MSpto.  3m  i(en  Steile  flehen  t>on  ihm :  i) 
Tr.  oon  Dem  bep  Dem  Üveicp$*£of;Dtoth  übU» 

(f»cn  Remedio  Supplicaüonis,  five,  KeviGo- 
nis;  2)  IVqgr.  vindieiz  Authenri*,  §.  hanc 
aurem  Legem 6.  Aur. Bull.  C.  11 ;   3)  üif.von 

3nfmuation  Der  9leicht$4jof*9iäthli<ben  Judi- 

caiorum  unD  Eihibitorum;  4)  Okf.  de  pri- 
ma Aurez  I  ull«  Editione  latina;  5)  Melanch- 
thonis  Epiftolse  III.  inedirse,  in  fävorem  Lc- 

Iii  Socini  feriptae ;  roelcfoe  bepDe  ^tücf  auch  in 
Denen  tt>6<fcent!i<f>en  Relationibusioon  <8>chn>ä* 
bifepen  a/lehrten  9}euigfeiten  flehen  i  unD  6) 

I,  Bacmeifteri  Aüa  Lubicenfia  de  expoGtione 

S.  Coena: ;  17)  ©tamrn  *  Kofeln  Der  Familie  • 
t>et  ®W<t  bon  §ilf«f ;  Bübingen  i729;fo(io, 
©bne  Warnen.  <£t  fmD  tafeln,  unD  fe&te  et 
folcpe  nac&gehenDö  in  Daö  gleicj)  folgende  Q3ucb: 
18)  (Erläuterte«  Sffiürtemberg,  jn>en  ^heiles 
Bübingen  1729  8vo.  &  fcheinet  eine  $ovtfc 
fcung  feinet  oermifchten  öbfewationen  k.  Die 
1724  heraus  f  amen ,  *u  fepn.  (£$  flnD  in  fei* 
btgen  <2Öürfemberaif(bc  unD  ^äbinaifd>e  Uni* 
DerfttrtM^ac^en ,  wie  aueb  $  übingifdjcr  Pro-  • 

fefforum  £eben  enthalfen.    19)  Bibliothecaju. 
«/       rij  Publici  S.  Rom.  Germ.  Imperii ,  enthalten* 

De  eine  gnugfame  tftochriebt  bon  Denen  Auto- 
ribus,  Inhalt,  ©nriebtung ,  Sfoftagen,  Fa- 
tis,  Daoon  gefällten  Urtheilen,  unD  anDeren 
ju  roiflen  n6thig=unDnüfclichen,  foDanneineei* 
flene  $eurfheilung  Der  ^ugenDen  unD  Sehler 
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Der  t>on  Dem  6faat^9ved)t  Deöf)ei(uien9t6m. 
9ieid)$  l>anDlenDen  alfcunD  neuen  ©Triften; 
Drcr>  ü>eile;  ©tuttgarD  1729-1734 ;  8vo.  ao) 
ßrbauli^e^oDcö^ÄtunDen^fler^^eil;  ^ubin; 
gen  173c»  8 vo.  unter  Dem  Gahmen :  £(>rijtopf) 
©ottlieb  ScDmcmnö.  21)  Rdationes  t>on  ge* 
lehrten  D?euigf  eiten ;  jtaolf  (Stürf ;  Bübingen 
unD  Dürnberg  1730  unD  1731*  8vo.  ol>ne  9la* 
men.  22)  Abfertigung  Der  Affenionis  Uber- 

tatis  &  innocentiat,  prxtenfis  Juribus  fupre- 
mis  Cathedralis  HildefienGs  Praepofiturae  op- 

pofit«;  (Jjpi(DeöI)eim)  1730;  folio,  ohne  9)a* 
mcn.  23)  Rcplica  an  Den  fRtiüttJfroffiatl} 
in  ©ac&en  Des  #errn  2)om*^robjten  toon 
Wiefel  ju  ^)ilDeöbeim  contra  Den  fufpenDirten 
55ürgermeifler  2)6rrien,  unDDefien  tumulfui* 
renDen  Anfang  in  Der  9?eu»6faDt  $ilDe$* 
|>eim;  ibid.  1730;  folio,  of)ne  tarnen.  3>iefe 
unD  DorfyergefyenDe  (Sc&rift  finD  t>on  einer  an* 
Dern  $anD  interpoliret.  2)er  »erworbene  £r. 
»on  SDJepcrn  fefete  Diefen  ©Triften  entgegen : 
entbedtte  251offe  Der«  t>om<probfbpli* 
d>en  ReplUarum  &c  ($annot>er)  1730;  folio. 
hierauf  folgte:  23)  öie  »on  Dem^errn  Advo- 
cato  caulb^Derer  ^euflaDt^ilDe6f>einiifc^en 
Q;umu(tuanten  oufgcDccfte  eigene  £<$anDe; 

ibid.  17304  fei.    24)  Rcplicc  ulterioies  &c.  ib. 

17305  folio,  bepDe  aud)  ofyne  dornen*  2f)  £3e* 
leucf)fung  Der  ^gnoranj,  Unwahrheiten  unö 
93ecDref)ungen  Der  4?illorie  unD  £)ocumenten, 

ml 
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iwf<$e  t>on  Oem  ©djtiftffeücr  Der«  tumultuü 
renDen  bürget  Der  *fteu*@taDf  JbifDetf  beim  in 
Dem  pertbeiöigten  fKec^t  Der  freien  unD  inDe* 
penDenten  3tatb**2Babl/  befonDer*  in  Der 
«Dlaterie  Don  Dem  Urfprung  unD  e&emafigen 
SuflanD  Der  SDom^robfh»,  wie  aua)  De« 
3>om;(Eapttute  $u  £>i(C»c^eim  unD  Der  9}cu« 
@faDt  glei^eö  Ü?amen«  ju  <£age  oelege^unD 
begangen  rcorDen  ftnD ;  ibid.  1731;  folio,  unD 
in  Der  fRäfy&'fiama  Part.  8»  p.  351  feqq.  obne 
tarnen.  3>er  #err  pon  SWepern  eDiree  Dage> 
gen;  an  Den  Qcvvn  AdvotMum  täuß  Der 
Heu  t  ®t«Dt  <  4>ilDr8f)eimtfcl)en  £>om* 
Probfiep  aDDrefirte  tont>enable  2lnt« 
wort  ic.  1731;  4to.  unD :  vot lauft  (te  X>a 
tva$tung  bes  »cn;  Der  £>om*p*obftep 
•^Ht>esf}e im  in  Denen  mit  Der  aübafaen 
tXemStabt  vorroaltenDen  Differenrien 

pubÜCtrten  Diflomatis  HenricUni  &c.  folio; 

Die  Antwort  herauf  bieg :  26)  SXecepifje  an 
£«m  gof^Xatft  Pon  «Sleoern  in  .£>annot>er 
auf  Deflcn  an  Den  Advocatum  caufc  Der  JoiU 
Detfbeimtfcben  3)om*<33robjteö  aDDrefjirfe  com 
wnable  5wrn>ore;  ibid.  1731;  folio,  o&ne  Ö?a* 
men.  27)  93en>ci*,  Dag  Die  actenmagige 
Wad)viä)t  poh  Denen  unter  Dem  tarnen  Der  • 
©om^robflen  «£ilDe«beim  fcj^ero  gegen  ei* 
nige  9tai&tatt  £MDetf)eimifcpe  Bürger  au*» 
geübfen  entfefclic&en  unD  wiDertec&tlicbcn  $ro* 
ceouven  Steten  tplDrig  fep;  ibid.  1731»  folio,  ob« 


Google 


ne  Konten.  aö)  Vindici*  einest  3>iplomati$ 

te<  Öi6mifcpcn  j?6nig$  Hcnrici  Vll.  de  anno 

ii26;ibid.i73i;£blio,  unD  in  Der  tXeidj^Sama 
Ptrt.  9  p.  87  feqq.  S)«r  ^)erc  oon  leperii 
«Dirte:  fernere  fortgefegte  25cttacfcrun0 

fceö  Diplomatis  HtnriiUni  (£ c.  M.  Jun.  1731; 

folio ,  unD .  (Dfrnpar t^eyifdte, Ktflmoncs 
fcnruber;  M  Jul.  1731;  folio.   .£)err  $0?ofer 

maepte  bietauf  Den  ©c&lu(? ,  unD  erieblte  Dicfe 
aanfce  ©freitigfeit  in  folgenDet  £>cbrift:  19) 
Äurfce  Sfaupricfjrpon  Der  0?cuftaDC  #ilDe$* 
beimlfaVn  £umult*@acpe,  unD  Denen  bepDer* 
feit«  bifjfalltf  eDirten  Triften ,  nebft  Denen 
jämtlicpen  in  Diefer  <5a$e  ergangenen  Üieicpä* 
#ofüiatb$  Conclufis,  unD  Stnmetcfunaen 
übet  De«  *£>errn  0011  Piepern  obnpartf>ei>if4>e 
ERefleriünetf;  ibid.  1731;  folio,  unD  uim  $bei( 
in  Der  Otcicpä'Sama,  P.m.  12.  p.  260 ;  ol>nc 
Sftam.'n.  5öer  Sjext  3)iofet  bat  Die  ju  bep* 
Den  ^Seiten  gebrauste  pifcige  ©d)teib-2ltt 
nacbmabltf  öffentlich)  beDaucet  unD  gemijjbillt* 
act.  <S^U  man  aber  auep.  naep  Der  ^arbeit 
urteilen ,  fo  bat  £err  $Rofer  bep  Diefcr  ©trei* 
ttgf  eit  n>enig€pre  eingelegt :  Denn,  au|Ter  Der 
ungered)ten  <bad)e,  hatte  er  an  Dem  fecl.  $rn. 
»J)of  f>tatt).t>on  Piepern  einen  ©egentbetl,  Dec 
ungleicp  jtärefer ,  Denn  er  mar ;  unD  »eichet 
ibm  feine  0a)n>dcpe  in  Der  alten  unD  mittlem 
9teutf4>cn  4biftorie  unD  9ted)ten  panDgteifltcp, 

jeiflte.    30)  Coinpendium  Iuris  Public  1  mo- 
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derni  Regni  Germania  ;   oDer:  ©runD^ug 

Der  heutigen  <Staat&33erfaffung  t>on  £eutfd> 
lanD*  Bübingen  173«/  i735>  »738/ 1742;  fecbftc 
unDberbefferteSluftage;  Bübingen  1748;  8*o. 
Saben  befinDen  ftd)  alö2lnf)änge:  1 ;  vbrui  i 
9\ijj  Der  beutigen  ©taa«»  Q)erfaffung  De*  Ju* 
mifd>en  £aofertf)um$;  2)  ©runfrSRif  Der  l>eu* 
tigen  (Staate  Otofaflung  m  Staiinnifdjen, 
oDer  £ongobarDifa)en  &6nigrei<()$ ;  unD  3)  cm 
9?rogrammauber  Deä  Slutorte  Collegia.  Sic* 
feä  lefeteretft  ben  Der  neueren  Sluffage  »egge* 
laffen.  $>ie  unten  borfommenDe  9toc&lefe 

JU  tiefem  Compendio  Iuris  Publici  fmD  al$ 

£ufc\fee  anjufeljcn.  31)  Sie  gerettete  völlige 

Souverainere   Der    @C&mei6erifcf)cn  <2j»Ds 

©enoffenf^aft ,  oDer  Qxroeia,  Dag  in  Dem 
StBcflpt>Mi(<i)cn  ftrieDcn  bon  Dem  ^eiligen 
SXdmifcDcn  Övetcfc  Der  €tfDgenofienjtyaft  ntc^t 
nur  DieSrecution  t>on  Der  3uriäDiction  Der  botte 
ften  9vei<&$»@erieDte,  fonDcrn  aud)  Die  »eilige 

'  Souverainetc  unD Indepcndent  von  gemelDtcm 

9tfmifd)cn0ietd),  unD  par  nid>tnur  in  pof- 
fcflbrio,  fonDcrn  aud>  in  petirorio  eingeräumt 
unD  jugeftanDen  roorDen  fen;  Böbingen  i73i;4to, 

UnD  unter  Dem  %itü\ :  Commemarius  ad  Ar- 
tic.  VI.  Inftrumenh  Ptcis  Weftphalicx  &c. 

jjjrancffurt  173«-  4*o-  32)  ©nleifung  $u  Dem 
Uieie^-^of^atf^rocef?,  4$f)eilei  $rancff. 
unD£eip$ig  (Dürnberg)  i73M7^7;8vo.  33)  Se* 
Ducrion  De*  £oa>^ti|ft$*  £ilDeel)cumfd)m 
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Juris  pracfentandi  Afteflbrem  Camers  Impe- 
rial is,  &  quid  cm  Auguftans  ConfetGoni  ad* 

di&um;  <2Be(jlar  1731;  4to.  unb  in  Der  Dvcio)** 
gama  Part.  9  p.  530.  aua)  in  $abri  (Staat** 
@anfclen  Tom.  60,  p.  491;  bernaefc  üermebret 
unter  Dem  £itul :  ^Bieberljolte  Deduftion  &c. 
6ÖÜbe$f>eim)  173»  Solio-  wie  aud>  ju  "-tübitv 
gen  e.  a.  $o(io;  unb  in  feinen  »ermifdtfen 
©giften  übet  baö  $eut|$e  &taatfr  SXeajf, 
P.  1,  p.  42  feqq«  ofyne  0?amen.  £>e$  feei.  #rn. 

«£)of=  Dldtl)  Greffens  Dijf.  de  Jure  pratfentandi 
AtfefforemCameralem  ingeneret&  in  Circulo 
Saxonia;  Inferioris  in  fpecie ,  iß  miber  Dicfe 

Dcduöion  gerietet.  34)  2(ctenmäf|iget  S5e* 
ri<^tt>on  bet  ferneren  QJctfolgung  betet  <&>an* 
gelife&enin  bem  €tft*Q3ii?tbum  (Salzburg;* 
Sbeile;  ftrancff.flunb  Ceipjig  (Bübingen)  1732; 
8vo  o&ne  Onanien.  ©iefer  93ericpt  mürbe 
in  fclbigem  3aj>te  breötnaf>l  gebruef t.  35)  Q3oa» 
ftönbiget  -Bertolt  »on  Der  fo  berübmr*  alö  fa* 

taten  Claufula  Articuli  IV.  Pacis  Ryswicenfis; 

graneff.  1732;  410. 36)  @ai&burgifa)e  Emigra- 
tion!- AÖa,  12  (gtücf ,  $rantf f.  unb  £eipjicj 
(Ulm)  1732  unb  1733;  8vo.  tm  2Jnfang$ 
biefetf  3ournal  ofyne,  bernadj  aber  mit  feinem 
tarnen  berau*.  ^om  9ten  ^^etl  an  l>eijt 
ber  -Üttil ;  <5aifcburgifdje  unbanbere  Emigra- 
tions-Ada.  £a  finb  auci)  t>erfa>iebene  ^$eilr 
tn  einem  2faf>re  jroepmaj)!  gebrueft  werben, 
37)  Slufmunterung  jur  ©utt&a  tigf  eit  gegen  bie 
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um  Der  €t>ongcUfcf)en  sKeligion  roillen  öertrie« 
bene  <2:alfjburger ;  Bübingen  1732 ;  8vo,  ol>nt 
tarnen.  38)  2tafang&®rünDe  Der  Riffen« 
fepaft  t>on  Der  gegenwärtigen  @taatö*QSerfaf* 
jung  w>n  Europa ,  unD  Dem  unter  Denen  (£u* 
ropdifdjen  ^>oten^ien  üblichen  93o(cfer*  oDec 
allgemeinen  ©taatfr  SXecpt;  erfter  $:hei(; 

ibid.  1732;  8vo.  39)  Praccognita  Iuris  Publica 
Germanici  generaliflima;  üDer:  "^.rflCf  Qt  ÜOn 

Der  £epre  Der  feurigen  ©taatfc^erfafiung  mx 
§eufd)lanD  überhaupt,  nemlid)  oon  Deren  0?a* 
tur,  9}otpn>enDigf eit,  Der  Q3efugni£  fola^e 
ju  lefycen ,  unD  toie  ferne  ?  Deren  gegenwärtig 
aenSuftanb,  Der  befren  2lrt  Diefe  ©taattf* 
Q3erfafiung  ju  erlernen ,  unD  Denen  im  3Dru<f 
»orbanDenen  tbeite  bejten,  tbeilä  neueren,  fo 
n>obl  änDigern ,  alä  furfcen  Anleitungen 
Darju ;  graneff.  unD  Seipjig  (Dürnberg)  1732; 
8vo.  40)  Atta  publica  unD  DerfcpieDene  an* 
Dere  ©Triften ,  Die  (gucceffton  in  Denen  £>e* 
fkrreicpifcpen  @rb4!anDen .  unD  jefct  regieren* 
Der  Diöm.  Äapferl«  CDtojeftät  Darüber  errieptete 
SanöioncmPragmaticam  betreffent>;erfter$pei(. 
graneff.  1732;  8  ™  ofme  9}apmen»  41)  §unf* 
jig  geiftlicpe  iieDer;  Bübingen  1732;  umo.  42) 
SXeicpfc  «StäDtifcpetf  #anD<  £5ucp ,  worinnen 
Die  heutiges  $.ageä  noep  einen  Pütjen  ju  ba* 
ben  faVinenfce  Urf unDen ,  roeldje  De«  #eiL 
9i6mifd)en  Oveicpö  $rep--unD  Dvei<b>  ^taDte 
überhaupt,  oDer  inö  befonDere  angepen,  aus 
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£ünig$  Dveicbfc2trd)io  ertrabiret,  unb  mit  »ie* 
len  Dafelbft  ntd^t  befuiDlkften  (ötücf  en  t>ermeb* 
tet ,  f bette  in  extcnfo,  nad)  ibren  für« 
ncbmften  Paffibus  anjutreffen  fint*;  <3rcet) 
Sbeile;  Bübingen  1732  unb  1733  unb  ftrancff. 
1744  4to.  43)  (Sammlung  allerlep  Qfiurtem« 
bergtfcber  Stipendiorum  unD  anberer  ©tiftun* 
gen;  €rfter  $beil;  Bübingen  1732;  8vo.  44) 
Sammlung  aüerlep  bin  unD  triebet  in  anbecn 
S$üd)ern ,  ober  auch  einzeln  gebruefter  batf 
4bocbfurfrl  £au$unb  £erfcogti)um  <2Bürtenu 
fcerg  betreffenber  Urf  unben;  grjter 
bingen  1732;  8vo.  unb  unter  bem  £itul :  Spe- 

eimen  Würtembergiac   diplonuticx ;  oDct: 

©ommlung  bieler  fo  mobt  einzeln  gebrueft, 
nun  aber  tat  fepenber  Utfunben  batf  2ßüt« 
tembergifefce  ^)auö  betteffenb;  ibid.  1736;  gvo 
45)  Q3ermifa)te  ©ebriften  übet  manebetie» 
Da*  ^eutfebe  etaat*-9vecbt  betreffende  0tta* 
fetten;  ^meo  ^beile;  gtaneffurt  unb  fcipjig 
(9?ürnbetg)  173?  unb  1736;  8  vo.  3m2mbange 
De$  jweoten^eil«  beftnDet  fia)  untet  anbetn: 
oufriebttge  ©ebantfen  von  bem  Studio  Juri» 
junget  (Sfanbea*  unb  anbetet  ^etfonen.  SDie* 
fe  ©ebanef en  fmb  niebt  allein  untet  bem  97a* 
men  $rancffurt  1836,  8vo  na<bgebtu(ft,  fon* 
betn  aueb  ju  3ena  1743/  m  8vo  jum  Dritten* 
mabl  gat  anfebnlidj  vermehret  mieber  aufge* 
feget  roorben.  46)  5llteö  unb  neue*  aue"  bem 
SKeicb  (ööttetf  /  unb  Der  übrigen  guten  unb 
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böfen  öeifter,  bejiehenDe  in  glaubrcurDigen 
Nachrichten  üon  allcrlep  mertf'nnirDigen  §ül)* 
Hingen  (öütteef,  fonDerlid)  in  Dem  2ßertf  Det 
SSefebrung,  erbaulichen  unD  fehreeflieben  lelj* 
ten  ^tunDen,  erroeef lieben  Sebent  ^efchrei* 
bungen,  mancherley  (frfcheinungen  K.nebjt  ei* 
nem  Slnljangoon  erbaulid)en  Briefen,  unbe* 
fanten  unD  neuen  geiftlichen  £ieDern,unD  einem 
furzen  33erid)t  t>on  »ielcrlep  gur  SöeforDerung 
DetJ  wahren  (Ehri|tentf)um£  Dienlichen  teutfehen 
Büchern;  19.  Streik,  ftraneffurt  unD  £eip5tg 
(©tuttgarD)  1733^1  36 ;  8vo.  2)ie  folgcnDen 
3:f>eile  ftnD  \>&nanDern#anDen  gefertigt  roor* 
Den.  47)  Partim  iirufü  ©chroäbifche 
nief ,  t>&n  Srfchaffung  Der  2BeIt  biö  auf  Da* 
^al>r  1596;  auö  Dem  üatetmfcfcen  erftmal)!* 
ubetfäzt,  unD  mit  einer  Qontinuation  biä  1733/ 
auch  einem  üollftänDigcn  Dvegifter  üerfefjen ; 
nebft  einer  &orreDe ,  Dem  £eben  Deä  ?Uitori$, 
unD  einer  alphabetischen  Nachricht  t>on  mehr 
Denn  1000  geDrucft«  unD  ungeDrucftert 
^c^riftp,  Die  <ss<hn>aben  ganfc,oDer  jum 
Qtyil  betreffen.  §rancffurf  (Bübingen)  1733 ; 
golio,2  QMnDe.  48)  &t&)t\id)t*  Ketten-, 
den  Don  privat- Qßerfammlungen  Der  ÄinDec 
&Qtttt ;  nebfl  einer  (£rjef)lung ,  roaä  ftch  (fitfc* 
lict>  in  #annooer  Dijjfalltf  jugetragen,  unD  ci< 
nem  ©machten  Deä  Oftimffcrti  einer  t>orncl>* 
men!Kctd)6*©taDtwn  Dergleichen  £>erfamm* 
lungen.  Bübingen  1734;  8 vo.   49)  MifcelU- 
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nearutn  Diflertationum  Iuris  Publici  Germa- 
nia univerfalis  Volumen*  cum  Prafatione; 
Ober  .*  Syntagma  Ditfei tationum  feletfiorum 
Ius  Publicum  Germanicum  Univerfale  illu- 
ftranrium.Tübing.i73c;4to.  ^n  Diefem  Syn- 
tagmate  ftnb  33  Diflertationes  enthalten, 

rootbon  Die  meiften  waren  feljt  rar  acivouDcn. 
50)  ®i>ttaef)ctlic\te  Betrachtungen  über  Das 
sfleue^eframentunfetä  #ettn  tint>  £eolanbeS 
Sefu  Cbtifri.  3n>eo  ©tücfe  übet  Das*  ß*an« 
aelium  SOtottfoat.  ©tuttgatD  1735 ;  8vo.  of>ne 
5?amen.  51)  5Juöerlefene  neuejte  @taat&2icta 
»on  £eutfcf)lanD.  gwep  ^f>cile.  Berlin  1736 ; 

JJto.  of)ne9?amen.  5a)  Corpus  Iuris  Evange- 
licorum  EcdeGaftici ;  oDer :  «Sammhma  @t>an« 
9elif$<£utl>ctif$et  unD  Dtefotmirter  Sänften* 
ÖtDnungen,roie  aueb.  Dergleichen  SJrmen^laffl« 
cal  *  Conftflonat  *  €f)egetid)t*  *  ©pmnaften* 
$oc$jeit*  £ofpital*  3nfpectton$*  ßeic^en^reös 
bt)tcria(^a)ul^up€rinfenDenj  ■  <£auf 93ift* 
tation**  UntoetfltdW*  «äßatjfenbaufc  onD  an* 
betet  jblcbet  Ordnungen ;  nebft  Denen  von  Det* 
gleic&en  ©ingen ,  oDet  aueft  ©on  caufis  &  deli- 
ctis mixtis  fyanDlenDen  €Dtcten ,  ©enetal*  9te 
fetipten,  unb  Dct  gleiten;  mit  einer  au$füf)tlü 
d>en  SQorteDe.  >$wt)  $f>eile.  güUtcftau  l7l7 
&  1738 ;  410.  foüten  meldete  ^foeile  luetoon 
betaue*  (omnten ;  etf  tfr  abet  bie*  f)ietbet  unter- 
blieben. 53)  Slnmetcfung  oon  Dem  Q36lcfer« 
9iec$t  übetfyaupt,  unD  Dem  gut  opäifc()en 
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rf et-'Dve^t  in$  befonDere.  ©febet  in  bettet» 
Kniföen  5mteBtgen&  t>om  Safcr  1737  >  t, 
<g«lbige  ift  aua)  befonDer*  geDrucfr  j  Derlei« 

Ü)en  tfi:  fte  in  Die  Moferiana  P.  I.  t\KQQ& 

teranDett  mit  etngerücff.  54)  ^Bcmei^,  Daß 
t>ie  £Rcid)«-@turm»Sabne  würcflia)  alö  eine 
45aupfcgaf>ne  gebraust  roorDen  fep  ?  Dafelbfl 
no.  8 ;  unD  ift  auct)  Dem  'Seutfcpen  ©taatfc 
tHtQt  Tom.  6,  einoerleibef.  js)  Q3on  9ieicj)$# 
@enerak$elD*SDtorfa3allen;  Dafelbfl  no.  17. 
56)  Reflexiones  übet  Die  Zeremoniell  *  ©frei» 
tigf eiten  auf  Dem  SKeicbXSonvent  ju  Siegen* 
fputg»  Dafelbfl  no.  19.  s7)Q3on  SSefe^'Sßm 
forg*  (Srfyalt « unD  Dfeparirung  Derer  9feicp& 
Q3e(rungen  ^ilippöburg  unD  Äe&l;  Dafelbfl 
no.22.  jfp  Reflexiones  über  Die  groffen^tm 
conwnienfcien  Der  Q>naDen*3eif  bep  erlcDigten 
*preDiger  ©feilen ,  unD  wie  folgen  abjuljelffen 
fepn  m&a)te ;  Dafelbfl  no.  27.  59)  Sbeutlic&e 
<23orflellung  Der  fonfl  fefjr  ferneren  Materie: 
ime  Die  Äönigreid&e  Sltelaf ,  Stojlrajien ,  25ur* 
gunD,  $rancfreia),  £otf)ringen,  9Jeufrrien, 
*Prooence  unD  £emfd)lanD  refp.  aufgefom* 
men,  jufammen  geflogen,  n>ieDer  ftertfyeilet 
rcorDcn ,  neben  einanDer  geflanDen ,  unD  enD« 
lid>  meiflen*  erlofdjen  finD;  Dafelbfl  no.  31. 
60)  Unterfudjung :  ob  ©raf  SXuDolf  »on  .£)ab' 
fpurg  t>on  Dem  £l)urfürflen  ju  ^faffc ,  £rafc 
eineö  Compromilfi,  jum  tapfer  ewebjet  tvor« 
Den  ftp  ?  Dafelbfl  no.  37  unD  38,  flehet  aud>  im 
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6tMt64JU$t>  1  om.  2.    61)  Ucflcxiones  ÜbCC 

Derer  SXu(}ifd)en  SOlonardjen  Sttul  etneä  Amo- 
cratoris;  jtc()t  in  Der  Berlin,  ßntcütci  nfc  üom 
2fabr  1738,  no.6. 6i)  £eutfd)e$  *$taat&ö\cd)t. 
€r  jtcr  $bei^ürnberci  1737, 4fo.  63)  ©efiel» 
ben  jtveptcr  £bdl/  §raticf f.  unD  Seipjig  (D?uriv 
bertj)  1738t  4to.  64)  2>fTelben  Driftet  ^beil ; 
ibid.  1740,410.  65)  3>f)llben  »ierter  $b«if/ 
£eipug  unt>  <£beröi>orf  im  QMgtlanDe  i74'>4to- 
66)  '^cffclben  fünft«  £bcü ;  ibid.  1742,  4to. 
6. )  £)efielben  fecfyjter  £bcü;  «bid.  174t,  410. 
«8)3Mielben  ftebentet  £b«ü;ib|d- i742>4to^ 
69)  3>jfelben  a^>ter  3$eä ;  ibid.  1  43, 4».  70) 

©eflelben  neunter  $b«il ;  «b'd-  »743 » 4t0-  71) 
©ejtelben  jebentet  £beil;  ibid.  17*3,410.  72) 
Söcffelben  eilfter  '£beil ;  ibid.  1743, 4*°-  73) 
3)efjefben  jroolfter  Sbcü;  ibid.  1744,410.  74) 
föefjelben  &te^cl>entcr  £bcil;  ibid.  1744, 410. 

75)  ©eflelben  üierjebenter  ^t>cü;  ibid.1744, 4  f<>- 

76)  ©effelben  funfjebenter  •ifyeili  ibid.1744, 
4to.  77)  2)e|Telbcn  fednebenter  $i)eil;  ibid. 
1744, 4m.  78)  IDeflelben  ficbenjeb,enter  £beif; 
ibid.1745, 410.79)  5>fielben  ad)tjcl)cntcr  <$f)eil; 
ibid.  1745,  4to.  go)  5)efTc(ben  neunjefoentet 
<£beil;  ibid.  1745, 410.  81)  £)eflelbcn  jroan&tg« 
jter  Sbeil;  ibid.  1745, 410.  82)  3>cflelbcn  ein* 
unö  *n>anl$k)fter  %\)ä\;  ibid.  1745,  4t0-  83) 
2)cffelben  jtvep  unD  $n>an&i.qfter  Sbeil;  »b»d. 
1846, 410.  84 1 2>cfTelben  Drcp  unD  jroan&tg* 
ften  ifjeil;  ibid.  1746, 4to    85)  Reiben  üiet 


unD 


unD  uoanfcicjfrer  Ifyil ;  ibid.  1746, 410.  86) 
2>#Ibcn  fünf  unD  jroanfcicjfier  $l)eil;  ibid. 
1746,  410, 87)2>efielben  fcd^ö  unD  jroanfcigjter 
<$MiU  «bid.  1746,410.  88j3)eficlben  ficbcn unb 
jroan&igfter  £bdl;  ibid.  1746  410.  89)  befiel« 
ben  a$tunDjrt>anfcicjfrer$l)eiU  ibid.  174«,  $to. 
90)  3)ef[elben  neun  unD  jroanfcigfrer  £beü ; 
ibid.  1 747,410. 91)  SDcfielben  Drepjttgjrcr  £beif; 
ibid.  174  , 410.  92)  2)eflelben  cm  unD  Drepffig* 
.  ffer  £beil;  ibid.  1747,4».  93)  X>effclben  \roay 
unD  Dccpffigflcc  £f)eil ;  ibid.  1747, 410.  94) 
SX'fielben  l>cep  unD  DrcpfligfVcr  $J)eil;  «bid.  1-48 
v'  4to-  95)  3>fielben  wer  unD  Dwpffigflcr  $f>eil; 
ibid.  1748, 410.  96)  5öeffel6cn  fünf  unD  Drepf* 
fi^flrer  ^rt>cü ;  ibid.  1748  410.  97)  Söeflelben 
fed>0  unD  Drepfllgffer  £beil ;  ibid.  1748, 410. 98) 
Bufafce  ju  feinem  Scutfcfcen  ©taats  TRed>u 
(fr/fer  £f)eH;  ibid.  1744, 410.  99)  2)ererfelbcn 
£n>cpter  $beii;  ibid.  174  4, 410.  100)  #iflo* 
tifd>e  unD  9tec$tlic&e  ^ctraebtung  De«  Oiecur* 
fuö  oon  Denen  b6d)|fen  D?cidE>6*  ®erid)ten  an 
Den  jXeicbö-'donuent;  (£afie0i737,8vo.  unD 
£eipug  1738,  8vo.   ioi)9?acbiefe  ju  Dem  Com- 

pendio  Iuris  Publici ;  3Ülud)iM  1737^0.  unD 

vermehret  3cna  1740  8vo.  ioz)  £ericon  Derer 
jefct  lebenDen  DvccDt^-Qielebrten  in  unD  um 
$eutfd)IanD ,  tt>elc&e  Die  Dvecbfc  öffentlich  lel)< 
ren ,  oDer  ftd)  fonflen  Durd)  ©ebriften  befant 
gemacht  haben ;  mit  einer  QjorreDe/  »on 
nutiUcbm  unD  brauchbaren  $vecbt$HSelebrten ; 
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güllic^an  1738,  $vo.  unD  flaccf  »ermebrct ; 
ibid.  1739»  8vo.  103)  ^robe  «inet  foroobl 
c&ronelgtfaVal*  fbftematiföen  ©taatt^iflo* 
tie  3:eutfa)lanDe$  unter  Der  Regierung  Äfet 
Sfofepb*;  3ülüa}au  1738,  8vo.  104)  €nt# 
nmrff  eine«  ©taat^9ved)t«  Detet  <?eijtlia)en 
£but*$irffen  De«  £eil.  Di-  3veta>tJ ;  Srancff* 
an  Der  ÜDet  1738,  8*o.  105)  9?aQria)tt>on 
unter  #c\nDen  babenoem  befonDern  (Staat** 
9ve#t  allet  einzelnen  @tdnDe  De*  £eü.  tX. 
SRei<$$;  1739»  410- ,o6)  @eDancfeni>onQ3et« 
fettigung  einet  neuen  ÜfcK&a'SnterimfcoDet 

•  UfuaUSOtatrieul ;  (ffraneffurt  an  bet  ODet) 
1739»  4t0-  of>ne  tarnen»  107)  ©etjlli» 
$e  Sorrefponbenj ,  Darinnen  9?a$riay 
ten  t>on  allerlei)  bleuen  unD  SÜten  Da* 
«Xeu&  ©ÖSfte®  unD  »abre  Sbriften* 
tbutn  betreffenden  gebrucffcunD  borbabenDen 
prüften ,  rote  aueb  t>on  Dergleichen  2faftaU 
ten  unD  erbaulichen  Gegebenheiten,  fo  Dann 
Qjorfc&läge  ju  noa)  meiern  <3<brijften  unö 
Slnftalten  »on  jenet  Vitt  ju  befinden  ftnD ;  8 

Numeri,  oDef,  ©rjfct  fcipjig  1739, 

8*0.    108)  Moferiana;  €tfre*  ©fürf ,  &ip* 

|ig  i739»  8vo.  Sweotet  «Sbeil  /  $rancffurt 
unD  Seipjig  ,  ((ürberöDorff  im  gjogtlanDe) 
1739»  8vo.  io9)€rbaulia)e9?ac&ri<$fenunD 
Sötieffe;  <£tfte  ©amiulung,  ($r aneffurf  an 
1  bet  ÖDet)  1739»  8vo.  110)  Allgemeine  ©n* 

•  leitung  in  Die  Je^te  De*  befenDetn  (Staat«* 

SXecfcf* 
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SKet&f*  aller  einzeln  ÖtänDe  De*  heiligen 
9iemtfd)en  3leicD$,  unD  tn  (ein  »on  Diefen 
<staat*-9fccDfe  DanDlenDe*  <2Bercf ;  grancf  * 
fort  unD  Seipjig,  (€bet*Dotff)  1739  unö 
1745.  Folio,  in)  3>t  &clgtaDifcDe  $rieDentf-- 
<£c«  i»ifa}en  3f>ro  SKömif*.  ßapferlkpen 
Sflajejtät  unD  Der  öttomannifcfyen  Pforte; 
mit  ^Beplagen  unD  Slnmercf ungen ,  rooDurd» 
Die  .£i}ioriefo  too&lDe*  $afiaron)ifcifa>n  grie* 
Den«,  al*  aua)  Der  Ucfoa)en  De*  legten  Ärie- 
ae*,  Det  ^elDjuge  unD  Det  StieDens^anD* 
lung,  fo  Dann  Dec  3n&alt  Der  $(tticul  felbet 
erläutert ,  Die  Uebereinftimmung  unD  Stowet* 
$ung  Diefe*  unD  De*  £arfomi&<auct)  $agan>* 
nnfcifcDen  StieDen*  gejeiget,  unD  roa*  6ep  Dec 
beoortfebenDen  SlbfcnDung  Cerer  ©roß^otj)' 
ftyaftere  6epDer  Äonfer  an  einanDer  merf  roür* 
fcige*  fTirfommen  m6$te ,  ootgeftellet  mitD ; 
nttt  einet  QSorreDe,  Den  Denen  Dermalen 
üblichen  Gattungen  Derer  ©efanDfen  unD  an« 
Deret  &ffentlic&en  ^erfonen.  3ena  1740, 4to. 
112)  Sluo'erlefene  9*eicD&£of>9tetD*  Condufa, 
loelcfce  in  lautet  Caufis  illuftribus  etgangen/ 
oDet  fonfl  ibten  Inhalt  nacfc  mercfroürDig, 
unD  in  Det  porigen  (Sammlung  nidjt  begriffen 
finD ,  8  ©töcf  h  nebfl  Doppeltem  SXegtfter; 
&ipu'g  unD  Söateufb  1740,  8vo.  ofrie  ta- 
rnen. 113)  3«uam§  oon  Dem  ftrieDen  QJot* 
Ut,  wie  folget  in  Det  ©inne*s2tenDetung 
6ur$  DM  glauben  an  äefutn  ju  erlangen 
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unD  ju  beroabren  ift.  (£bettfDörff)  1740,8*0: 
(Bübingen)  1740,  12.  Seipjig  1741, 16,  unD 

€DttnDen  174z»  8*o.  114)  Theologia  Paftora- 
lis  cxcmpla.is  viva  ;    oDet:  <&d)b\K  UllD  ge* 

fegnete  amtfcgübtung  einiget  noef)  lebenben 
treuen  Änecfrtc  &otte$,  mit  einet  QSotteDe : 
t>on  Dem  #aß  Dct  <2ßelt  unD  Slmts^egen, 
Ol*  otDentlicfcen  unD  n6lbigen  Äennjeic&en 
tecfjtfc&ajfenet  ^t  eDtget.  t3üUid>au  1740»  8vo- 
o^ne  tarnen-  11$;  ©eligclefcte  ©runDen 
einiget  Dem  jeitlia>n  "SoDte  übetgebenet  Wf* 
fetztet;  mit  einet  2totteDe:  i)  von  Det#?6g' 
licfjfeit  Det  roa&ten  JÖefebtung  unD  eine«  feit* 
gen  ©iDe$  folget  ^etfonen;  2)  »on  Det 

.  TOtel^ttafie  in  33euttf)eiluna  einet  folgen 
2$efc&tung ;  3)  t>on  Det  teufen  2ltf,  mit 
folgen  teufen  umjtigeben ;  unD  4)  »on  Dem 
teufen  ©ebraua)  Diefet  Sammlung.  £eipjig 
(€bet$Dotjf)  1740,  8vo.  ofme  9?amen. 
,Ao.  1742.  fam  ein  >}?aa)Dtucf  Daoon  betauö , 
fo  Den  s23e»fa& :  gtfte  (Sammlung  fügtet; 
auf  einigen  Srempiatien  (lebet :  £eipjig ;  auf 
anDetn :  2tena ;  bep  einigen  finDet  fid)  Die  33otte* 
Ii,  bep  anDetn  niepf.  i>6)  55enttagju einem 
Leiico  Det  ie&tlebenDen  £ufperifcf)*unD  liefet* 

,  mitten  Geologen  in* unD  um  $:eutfcpIanD , 
tt>ela)e  entroeDet  Die  SJjeologie  öffentlich  lef>* 
ten,  oDet  fiep  Duta)  ^peologifcpe  ©eptifften ' 
befannt  gemalt  baben ;  mit  einet  33otreDe, 
ton  Demjenigen/  »aö  bep  einet  nufelicben  Sie- 
bend» 
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ben&Q^efäreitning,  be|bnDcrtf  eine«  '£l>eolo* 
gen ,  ju  beobachten  n6tf)ig  ift.  €rfler  c£l>eil, 
#uludiau  1740.  4*0.  groepfer  £f)eü ,  ibid. 
1741.  410.  2)er  feiige  D.  0?eubauer.  $u  ©ief* 
fen  bat  tt  fortgefe&et  unD  perbefiert.  07) 
<Staatö*9ic4)t  Deö^eiligen  Qiomifc&en  fRei<bt 
©tabt  5lac&en.  ieipjig  unD  gcancffurt, 
beräDorff )  1740-  Fol«»-  »8)  <$taat$»2KeaSt 
De«  gtirfil.  £oaV<5tifft*  Slugfpurg;  ibid. 
1740.  Folio.  119)  ©taat#9ved)t  Der9veia}$* 

Slbtep  'QJainDt;  ibid.  1740.  Folio.  120) 

<Staat«=ü\ecpt  De«  gurftl.  £oä>©tifft«  £0* 
fianfj,  wie  auch.  Der  $üc|tlid)en'?ibteö  Oieicfce* 
nau;  ibid.  1740.  Folio.  121)  »Ötaat$*9ieä)t 
De«  £f>utfutftlid)en  (£i%@tifft$  $rier,  wie 
aua>  Der  gefurftetcn  2lbtep  ~]3cüm,  unDDer 
8tbtep  @r.  9)?arimin ;  ibid.  1740»  Folio. 

123)  .tturfcer  Status  Caufae  unD  öollfldnDiger 
Exnathis  Aftorum  in  ^ppcUarion?;  dachen 
Derer  Herren  ©eoettere  pon  ©teinberg  ,  £Bo« 
DcnburgsunD  Q$rugf)eimifct)er  £inie,  SCtägcrn 
unD  Stppcllanten  an  einem ;  »iDer^crtn^er* 
DinanDen,  ©rafcn  oon  Plettenberg,  modo 
DejTcn  £tben ,  SSeflagte  unD  Slppeüaten  am 

anDern  $bei[ ,  Die  eventuale  Succeflion  in 

Denen  ^teinbcrg^ifpenfieinifcfyen  ^ef>ns©ö* 
tbern  betreffenD ;  O&üDeäbeim)  1740.  Folio ; 
obne  TJamen.  124)  SlbfranDlung  pon  Der 
^efennfniß  unD  Vergebung  Der  ©ünDen, 
iur  Erläuterung  Der  Materie  pon  Der  SSeiäV 
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te  unD  Slbfblution ;  3ena  1741»  8vo.  »g>iet* 
roiDer  f am  berauä  Jberrn  M.  Benjamin  ©ut* 
acfer*  furfce  Lamuna  für  3.  3f.  €07ofcrtf 
£ebre  »on  Der  Siebte*  §rancff.  1743,  8vo. 
125)  ©cbrifftmaßige  ©eDancfen  öon  Der93cr« 
binDung  Der  &elt*3&eij}l)eit,  befbnDer$  Der 
SQSolffiföen,  mit  Oer  Geologie ;  ((gaalfelD) 
1741,  8vo.  fyxx  #oflr*9vatb*3)arje$  gab 
Dargegen  tjecau«:  Slbgenötbigte  QScrt^c^Di* 
gung  feiner  €b«  unD  UnfcbulD  rottet  De*  ©e* 
Seim.  Dvatb  $ftofer$  ungegrünDete  ^efcbulDi* 
«ungen.  3ena  1741,  4tcu  126)  ©taatö* 
fxecbt  De*  £ocbfür|rlicben  £aufe*  Slnbalt, 
roie  aucf>  Der  2lbtet>  ©ernroDe,  ©raffebafft 
•pohjapffcl,  unD  #errfcbafFt  3e»crn.  £eip* 
$tg  unD  €ber$Dorff;  1741.  Sabcp  befinDer 
fid)  aueb  Diefer  •paupt«$ife( :  Die  beutige 
©laat$*Q3erfajTung  Der  ©tdnDe  Des  <£euf* 
feben  9?ei<b$.  <£rfter  QtonD,  Darinnen  ent* 
balten  ftnD  :  1)  eine  allgemeine  Einlei- 
tung ic.  2)  $rier  it  3)  Slnbalt  jc.  4)  3$ainDr 
ic.  5)  Slawen  ic  unD  6)  JeD.  127)  ©enD* 
(Schreiben  an  Die  «Herren  CÖcrfafTec  Der  «£)am* 
burgifeben  Q3erid)te  oon  gelebrten  ©acben, 
roegen  $errn  M.  tytid  in  Svojrocf ,  (Der  eine 

(Stelle  DcrQÖorreDe  Deä  Lexici  Theologorum 

angepaeft  batte,)  unD  *£>errn  D,  S)arj<tf  in 
3ena  roiDer  ibn  b«au$gegebenen  ^ebrifften. 
Seipjig  ((SberäDorff)  1741.  8vo.  128)  Sie 
Dveligiooe^repheiten  unD  SxfcfcroerDen  Derer 
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€t>angelifd)en  in  ganfc  Europa,  bcfonDcrö  in 
SeutfölanD.  Crfte  unD  ^roepteä  ©tücf, 
£eipu'g  unD  £ber*Dorff ;  1741,  8vo.  129) 
©enfc(gd)retben  t»on  Der  grofien  @efa&r  Det 
£epratl>en  erwecfter  oDer  roieDergebobrnec 
^erfonen  mit  Unbefefyrten.  i'eipjig  (gberfc 
Dorff)  1741,  8ve.  o^nc  tarnen.  130) 
ÖrunD^ig  Des  (Staat *  *  9iea)f$  De*  .jbeif. 
£K6m.  SJeidtf  <gf  aDt  Dürnberg ,  alt  ein  2tu& 
jug  De«  gr6ijern  2öcrcf  $  hjeoon.  (f beräDorff 
1741»  8vo.  131)  3^0  iKomifa)  >Mpferlid>en 
S&iaj.  fcarlö  VII.  ^Jßabl  Kapitulation  mit 
95eplagen  unD  Slnmerfungen.  grfter,  groep» 
tet  unD  dritter  $(>eil;  frrancffurt  am  9)?apn 
r742,  unD  1744»  4to-  ^^erjeidbnigDcrOJJo* 
fcrtfa^en  ©tpr/fftcn,  auf  mehrmalige  9?aa> 
frage  wn  neuem  mitgctbcilct.  (SbetäDorff,  1742, 
4».  Siefen  ifl  Die  Dritte  Auflage,  unD  fam 
juerft  unu;  Dem  ^itul:  Catalogus  fcriptorum 
Mofcrianorum  ju  Bübingen  1732,  8vo.  f>cc* 
au$ ;  roelcpe^  fjernadb  gu  Srantffurt  an  Der 
ÖDer  1732,  8vo.  etroaö  ocrmebrter  roieDer« 
um  geDrucft  rourDe.  SMefeö  ^erjciepnij?  be* 
finDet  ftd)  au<&  am  €nDe  Deo*  achten  <£l)eil$ 
feine*  ^eutfcpen  ©taat^SXecpt*.  133)  9)aa> 
lefe  ungeDrucfter,  oDer  Docp  rarer  @ta atö* 
^cDcncfen,  UrfunDen,  Sftacbridjten  unD 
Triften.  £)reo  ^eilc ,  grancf  furt  1743. 
unD  1744,  8vo-  134)  ®runD  -  <oä&e  Der 
3vei$<*£>of«3totl)  5J3rariö ;  ibid.  1743,  8vo. 

135) 
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135)  ©iplomatifcbe*  2lrd)iu  Des  i8ten  %cfyi* 
bunDcrW,  Darinnen  »tele  mid)tige  Daö  beilige 
Oiom.  Dfeicj)  unD  Dcfien  (gtanDe  betreffenbe 
UrfunDen,  fo  Dom  3abr  1701  an,  biö  jefco 
abgefafict  roorDen,  unD  biöbero  ungeDrucft 
geroefen,  ober  Dod)  in  feinet  Sünigifd)en<Sanim* 
lung  anzutreffen  ftnD ,  folglich  iu  einem  £>up* 
plement  unD $ortfefeung  Dienen;  ib.  1743, 8vo. 

136)  @taatö*#i|lorie  ^eutfdjIanDeö  unter 
Der  3vcgicuung  3bro  tfaoferl  $tajcjtat  (EarlS 
Des  Siebenten ,  in  foferne  ermelDte  #i|rortc 
in  Das  allgemeine  oDer  bcfonDere  <&taat&iRe(i)t 
Deä  ganljen  ^eutfd;en  OieiaH  ober  Deffen ein* 
fceln  Dictdhä  ^tanDe  einfd)lagct;  nebfl  wr* 
fcbicDenen  3>Ductionen,  wcla^e  in  feiner  an» 
Dem  (Sammlung  beftnDlia} ;  erfter  unD  jmepter 
^i>eil.  3ena  1743  unD  1744,  %vo.  137)  2Ute 
unD  neue  9ici4>&«£)of<9\atb$  (Sonclufa ,  Die  in 
lauter  Caufis  illultribus  ergangen,  oDer  Dod> 
jbnjren  ibren  3nbalt  nacb  bor  anDern  meref« 
tourDig  finD ;  jur  Sortfefcung  unD  £rgänfeung 
bepber  fcorbergebenber  Sammlungen  ,  mit 
aud)  mr  Erläuterung  Deä  allgemeinen  unD  be* 
fonDern©faat^9vccbti?,u.Der'€)iflorie^:eufr4)* 
lanDeäunD  Dcficn  @tänbe ;  4^beile.  $rf.  1743» 
1745, 8vo.  i38;9m$erlefene^cia)$4>of4Katb& 

Conclufa,  meld)C  in  lauter  Caufis  illuftribus 

ergangen.  (Srfteö  @tücf .  $of  1  *44>  8vo.  139) 

Opufcula  Academica ,  quibus  fele&a  Juris  cum 
Publici,  ttum  privati,  itemque  Ecclefiaftiti 
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Capita  explicantur,  mu.tis  acceflionibus  pas- 
fim  aufti,  &  luculcntis  Obfervationibuslocu- 
plerata;  accedit  Piologus  galeatus  adverfus 
Frid.  ßened.  Carpxovium,  jLtum  Witteber-  " 

genfem ;  jen«  &  Lipf  1744,  410.  gerinnen 

finD  feine  Difputationes,  Programmata  unD 

Orationcs  enthalten  ,  Die  er  ju  granef furr  an 

fcet  DOet  alö  Ordinarius  eDiret.    3n  Dw  93or* 

rcDe  t>ertf>eiDtget  er  fi<#  wiDer  Deö  fei*  (£arp; 
jottf  ju  Wittenberg  im  3abr  1743  gehaltene 

5)i(fcrtation  de  Allotrio-Epifcopia  JCtorum, 

roorinnen  £err  SOJofer  befcbulDiget  wurDe,  al6 
ob  et  mit  einer  unbeiligen  öefmnyng  unD  mit 
tmgen>afd)enen  #änDen  fiel)  in  Datf  innere  Der 
(£bti|llic^en  öieügton  gelungen,  Die  heiligen 
©prüdje  nad;  feinem  ©efallcn  erfläret  unD 
eerDreDef,  folglich  Denen  Wienern  De«  ^or* 
fe$  &otte$  Datf  ifonen  t>on  ©Ott  anöertrau* 
cte  2(mt  gemifigonnet  bätte*  $r.  03. 9i  97?o* 
fer  fucfcet  Diefe  23ef$ulDigungen  auf  alle  tm\g* 
liebe  2Jrt  abjulefjnen ;  allein,  wenn  man  audj 
tviDet  Deffen  eDirtegeijtlicbe  ©Triften  unD  fte* 
Der  ntcfctä  ju  erinnern  fänDe :  fo  fan  er  Dod) 

Die  Convenricula  privata,  fo,  Wie  er  foldje je* 

Derzeit  in  feiner  2Bo&nuncj  gehalten,  roeDer 
auö  ©otteö  Wort,  nod)  weltlichen  ©efefecn 
DefenDtren*,  unD  natö  feinem  QJutDüncfen  dos 
red)f  in  6ffentlicben  ©Triften  ausgeben»  140) 
&taat&tkcä)t  Deö  3iei$&@räfl*  £aufeö  toon 
tot  leyen  »on  Plettenberg  unD *>on Ormont; 
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(SbcröDorf  a74y,  MO  'sSeplagcn  unD 
Slnmercfungen  ju  3bro  2X6m.  Äanferl.  $?aj. 
ftranj  De$  (Srften  <2Bah>£apifulatii>n.  €r|tcc 
vtpeil.  Srancffurt  1746,  4to.  3«>cptcr  ^bcil, 
melier  Die  Stnmercfungen  entölt,  roie  aua> 
einen  Drei) fachen  2mf)ang,  unD  in  folgern  un* 
tet  anDern  Ddö  Cbutför]lU  SSBab^aö^^to» 
tocoll  de  Anno  1612  unD  Die  DoUjtanDige  <£or* 
refponDenj  Deö  Äapferlicpen  *£mfeä  wegen  <&c* 
wehjung  sonig  9)?arimilian$  in  £36()men  jum 
3vönrif<f>en  ftonig,  deannisijtfiunDisfo  ;nebfl 
einem  Diegifter  übet  bepDe  £f)ei[e ;  ibid.  1747, 
4«>.  14$)  Sßeptrag  ju  Dem  neueren  ©taatö* 
Diecht  unD  ©taatä  .£>itforie  SleutfcblanDetf, 
mit  angehängten  gelehrten  tfleuigfeiten  Pcm 
teutf<$en©taat$--@adjen.  grfter^beif.  (2:ber& 
Dorf  1746»  $vo-  Stofftr  Diefen  ©pfiffen  hat 
er  aud)  noa)  allerlei)  Äteinigfeifen  beraube« 
geben,  alä:  £atcinifd)e  unD  £cutfd>e  in  frem* 
Den  unD  eigenen  Gahmen  üerfertigte  ^rogram« 
mata ;  (Earmina ;  ein  Exhibitum  bepm  9ieid)$* 
Sjofwatf)  i  einfcelnegei|rliche$!ieDer ;  Entwurf» 
fe  jmeper  Collegiorum  übet  Die  ©taatfcQ&r« 
faffung  t>on  Europa,  unD  Da«  (Suropaifcpe 
9361cf cc^Üvcc^f ;  Dtochricpten  wn  Dem  Por* 
gabenDen  patficulat  ©taatfrSKecpt  aller  ein- 
zeln 9teia)$«<3tänDe;  Desgleichen  pon  Dem 
PorpabenDen  2)rucf  allerlei;  e1rbaulicher@cprif* 
fen;  ferner,  eine  SDifierration ,  Die,  jeDocfc 
mit  wenigen  gufäfeen ,  unter  fremDen  9?a< 

men 
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men  farauggef ommen ;  eine  in  einet  genMflen 
illufhen  <Strete@acbe  faft  ganfc  auä  feinem 
SJuffafc  genommenen  2)cDuction ;  oerfc&ieDene 
Reiften  in  ^eutfe^cn  ®taaw&afyn ,  Die 
jum  ^beil  in  SKegenfpurg  einzeln ,  aucf>  in  er* 
liefen  Sammlungen  Derer  Aftorum  publico- 
rum  geDrucft  roorDen;  aua)  aflerlep  geijrlictye 
©Triften,  Die  er  roieDer auflegen  (äffen,  oDet 
fonft  bcf6rDetn  Reifen. 

gn  Dem  im  3faf>r  1742  jum  Drittenmal)!  oon 
if>m  herausgegebenen  Q3erjeid>nijTe  feiner 
<Sd)riften  faget  er,  Da§  er  noa}  folgenDe 
©Stiften  bollig  elaboriret  bätte;  »ekbe  aber 
Dermalen  bin  unD  ber  in  groffer  Herren  2tt* 
cfn'oen  unD&ibliotbecfen  »erborgen  lägen  :Docb 
fcörften  mty  nod)  einige  Dererfelben  an  Da« 
iify  fommen-,  aU:  0  Die  ^)ifiorie  Deo*  «&er= 
jogt^umö  ^Burtemberg  unter  Der  Regierung 
#er&og  (SberbarD  SuDroig* ,  b\6  auf  Datf  3abr 

1723;  a)  £>aö2eben£erfcog€arl9iuDoIpb$ 
ju  ^ärtemberg  *9>ufraDt;  3)  Obfervatio- 

nes  ad  Ludewigium  de  pi  sei  ogativis  Ducatus 
Würtcmbergici ;  4)  Scbedufma  Juridicum, 
de  privilegü«  Ditionum  Audriacarum  Ducatui 
Würtembergico  communibus;    j)  3ufaIIigC 

ÖeDancfen  über  Den  hoben  l2Burtembergifa)en 
£Rei$$>9)tarricu(ar*2fofcblag ;  6)  DifAz  co- 

mitatu  principali  Montepeligardo ,  ejusque 

prserogativii ;  7)#itforifd)er33erid)f t>on  Dem 
£od;farftl  .^üttembergiföen  %\\v\ ;  8)  £e* 
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ralDifd)e  unD  ivolttifd)e  (Srfl^rung  Detf  #od)-' 
ffirfll.  ^ürtembergifcfyen  Wappen*,  in  jroölf 
93ü4>crn;  8)  #eraiDifc&er  ^öeric^t  oon  Dem 
$oa)fitrftl»  QBürfembergifcDen  Wappen  ;  9) 
21u$füf)rli<$er  unD  grünDlid&er  33eria)t  »on  Der 
^etcj)ö--#aupfcunD  ©furm>gaf)ne ;  10)  Stuf* 
richtige  9}<id)rid)t  »on  Dem  gegen  rostigen  £iu 
ftanD  Der  ®elel)rfamfeit  in  Dem  «Öerjogtlmm 
^urfemberg;  17*3-  ")  £)ie  Seben  Derer 
^ürtcmbergifc&en  (StaaW *  $?iniftrc$  unD 
^ccf>t&®ele()rten  ,  erjler  Ztyii ;  1723»  Qjon 
welchen  allen,  n>ie  aud)  von  nod)  niedrem 
t(>eil$  roürcf  ltcj)  elaborirf en ,  aber  oucD  tuieDer 
caljirten  /  tbeilä  nod)  nidft  ganfc  geenDigten  Der- 
gleichen Arbeiten  in  feiner  Bibliothect  Scripto- 

rum  de  Rebus  Würtembergicis  mehrere  97ad)* 

rid)t  *u  finDen  tfh  ©eöglcicfren :  12)  Da$ 
^taat^öied)t  Deö  9veid)frQ}rflfiid)en  #aufe$ 
Oieng ;  13)  £>ai  <Sfaat&9led>t  Deä  9veid)$* 
©raflidjen  $aufeä  (Solmtf ;  14)  2)a$  £>taat& 
SRed>t  Dcr9ieic^<'/(ctüDt  Dürnberg;  15)  33cr> 
fcf)ieDene  Deduüione»  »or  grofle  Herren  in 
»tätigen  Materien.  9}ac&  obangefubrtem 
QSerjcKfyniflc  feiner  <Sd>riften  f>at  Die  gelebrte 
Sßelt  aud)  noefc  Don  ih,m  iu  geworfen:  1) 
Sammlung  einiger  t&eologifd)en  unD  Svecfctlt* 
^en  QxDencfcn,  UrtbeiieunD  anDerer  ©c^rif* 
ten  für  unD  roiDer  Die  ^rtoaf^erfammlun* 
gen  Der  ÄinDer  QtotreS ,  nebfl  Der  lederen 

feeanmwtuna  j  2)  2)ie@taatfcDie#tet>ie* 

lec 
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lertfe!cbt>*flbtepen;  3)  5)aö(£taatö«3lecht 
Der  Dieicbö-StaDt  Bremen;  4)  Confilia  unD 
Kefponk,  Die  im  dornen  Der  3tin'Hcn?ga* 
cultdt  ju  granef  furt  verfertiget  tvorDen ;  j) 
Conhlia  unD  noch  mehrere  Sluffdfce,  Die  unter 
*J3tt»at'7camen  ausgeweitet  »orDeo;  6/€u» 
ropdtfchetf  ©taate^l'ejricon,  tarinnen  von  De* 
nen  motten  ivtcbtigfren  £faat&?inge(egenhei* 
ten  ,  ivela>  in  Dem  jefcigw  Srafjrhuncerf  un* 
ter  Denen  Suropäifchen  QJotcnjjcn  furgefom* 
nwt ,  unD  noch  in  Bewegung  fmD ,  unpar* 
thevifche  hinlängliche  Nachricht  erteilet,  auch 
»0  man  weiter  Davon  berietet  tverDen  fenne, 
angejeiget  wirb.  €rtvaö  Davon  ijt  in  Die  Die* 
ligionevjtepbeiten  unD  Q3cfcf>n>erDen,  roieauch 
in  Die  9?adjlefe  von  ©taatö»  (Sachen  einge* 
hoffen-    7)  SDtpIomarifcbc  93ibliorbec  von 
^eurfcDfanD.  £etr  ©.Dl^ofer  fclbfUält 
Diefe  Arbeit,  nacbDcm  Der  fei.  £of*3iatf)  @e* 

Otgi  fd)  feine  Regefachronologlcodiplomatica 

herausgegeben ,  nteijtenä  vor  ut>erfla(?ig.  8) 
Weierle©  theologifche  Fleine  Schriften. 

<£nDlid)  mochte  auch  Der  £err  9t  $?o* 
fer  noch  verfcbieDene  SÜSercfe,  von  tvelchen 
man  bereits  Die  etfteren  ^tbeile  bat,  wenn  e$ 
anDerft  feine  jetzigen  Verrichtungen  julaffen 
iverDen,  runftig  »obl  fortfe^cn.  Ob  aber 
Derfeibe  Die  in  verfcbieDenen  gelehrten  Beitun-- 
gen ,  Berichten,  Journalen  unD  fonften  ver- 
brochenen 'Sßercf e  mit  Der  3*it  rouref  lieb,  her* 
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■  man  »in  i^m^  ■    -  ■  ■    — -   ~ 

ausgeben  mochte ,  (an  »eDer  bejahen  no<b 
perneinen ;  wenigen«  tuirD  man  oerfcbieDene 
<2>tücfe  »on  Defien  alteftem  .£errn  <^opne  ju 
geroarten  I>at>cn.  @r  bat  ab«  noefc  folgenDe 

§>a$en  DCrfptOC^n :  D  Vitas  Cancellariorum 
&  Pro-Cancellariorurn  Wurrembergici  Duca- 
tus.    2)  Colletiionem  Monumentorum  lite- 

rariorum.  3)  <23olIftanDige  «frifroric  Der  #er* 
fcoge  »on  SÖSürtembcrg.  4)  ^ürtembergifdbe 

Äitdj«V.£>jftotie.  5)  Tres  To  mos  praeipuo- 
rum  Scriptorum  editorum  Sc  ineditorum  de 
Kebus  Wuitembergicis.  6)  Suclai  Myleritb 
Ebrenbacb  Apanagiologiam.  j)  Hiftoriam 
numifmaticamCaroli  Sexti,  Romanorum  Im- 
peratoris.  8)  Syntagma  Scriptorum  edito- 
rum, aeque  ac  ineditorum  de  jure  Imperato- 
ris  ac  Domus  Auftriacae  in  Italiam ,  tum  uni- 
verfam ,  tum  in  fmgulas  ejus  provincias.  9) 

$robe  einer  pragmattfc&en  etaat«*.£>iftorie 
ton  fccutftfclanD ,  unter  Der  Regierung  San* 
fet  Carl«  De«  @ea>jtcn.  10)  (Sammlung  Der 

<S griffen  unD  Aöorum  publicorum  pon  Der 
grage :  ob,  unD  n>ie  ferne  Den  hofften 
Üiei<fr««@erid)fen  in  Äir  eben*  unD  (£be*©a* 
<&en  Der  @fänDe  De«  DiekD«,  unD  tbwr  Um 
tertbanen  eine  3urieDiction  jufomtne;  nebf* 
De«  Editoris  eigenen  ÖcDancfen  11)  £)a« 
- ;  «Berneuefrc  €uropäif<$e  9}6lcfer*$lr<$ip.  3n 
•  toie  ferne  Diefe«  mit  Dem  Derfprodjencn  £uro* 
Fiiifcben  (§>taatö&'rico  überein  fomnten  (bll. 


Digitized  by  Google 


I 


Mo/er.  115 
oDec  triefet,  \ä\\  jtd)  au»  Dem  tiefen  £ite( 

UCtl)Ci(cn.  12)  Corpus  Jurium  Provin- 
m  Germania:.     13)  Bibiiothecam  Ger- 

roaniz  diplomaticdtn.  CSv  bat  mehr  a(*  $roan> 
feig  taufenD  oon  Dergleichen  ©griffen  jufam* 
men  bringen  wollen.  14)  9Wgcmeine  Stamm* 
lung  'fceutfeher,  forool  geifri: gerate »eltlicber 
SKedjte.  .£)iett>on  hat  er  auch  jroeen  $5änDe, 
unD  jmar  nur  t>on  Denen  geifflieben  9icd)ten 
herausgegeben,  welche  oben  no. f 2  angejetget 
fürt).  15)  ©n  GMang«$ud)  »On  fünf taufenD 
ßieDem.  UnD  welieicht  hat  er  noch,  mehrere 
(Schriften  oerjprocben.  3>a  man  fd)lu§lid) 
in  öffentlichen  (Schriften  ihm  folgenDe  $ud)tf, 

alS:  a)  Btbliothecam  Juri«  Iroperantium ;  b) 
Meditationesdc  Juie  Reformandi ;    c)  Vebcn, 

Steifen  unD  Kampagnen  ^rinjSmanuelSwon 
SSBütfemberg;  unD  d)  (genD*  Schreiben  an 
#errn  D.  SDfcnfter  in  £annot>er  }ugefd)rieben : 
fo  bat  er  aud)  fld)  öffentlich  erflaret.  Dag  er 
Don  Diefeti  (Schriften  Der  Qfcrfafler  nicht  fco 

Qton  Des  ^jerrn  ©ebeimben  Oiatb  COteferS 
&ben  unD  (Schriften  finDet  man  aud)  bereits 
an  t>erfd)ieüenen  Orten  Nachricht,  alS:t)  in 
D.  (gottlob  Sluaufr  3<nid)enS  unpar tb. .  oifdjen 
9iad)rid)ten  pon  Dem  frben  unD  Denen (Schrif* 
ten  Der  jefjtlebenDen  9ved)tS  t  ©elehrtcn  in 
$,eutfd)lanD  v-  *  pi44^f  ? ;  2)  in  Des  «£)rn« 
@.«X.«?o(crseerico  Der  jefctlebenDen  9led)tS* 
©eierten  in  unD  um  5*utfd)lanD;  in  Der 
*i  #  2  itt>ep* 
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jmebten  Auflage,  pag.  174- wi,  welche  & 
ben$»25efcbretbung  er  fclbfl  entworjfen ;  3)  im 

.  grofien  Untoecfal  »fejcfeo  aller  ^iffenföaften 
unt>  fünfte,  <£beil  XXi.  p.i«37-  »84*i  unD 
4)  in  £errn  «Paft.  grnjt  «uDmtg  Diatl)lefö  <4>e* 

•  faxten  jefctlebenDer  ©eierten;  im  Dritten 
^beile,  p.  164  •  230.  $ier»iDer  lie§  Der  Jfrtxt 
©ef>.  Diatb  Sftofer  ein  eenDfcfcreiben  an#rn. 
(grn  jt  SuDmia  Dtatf>lefcn,  fub  dato,  GbertfDorff, 
Den  10.  9tot>. 1741  ergeben ,  meiere«  im  Drit* 
ten  Q3anDe  Der  allerneueften  9ia4>ricf)ten  t>on 
Siuriflifc&en  Söüc^ccn  tc.  ic  p.  627-634.  ft4> 
befindet. 

JHüldener  Ooljann  §ricDritt))  ICtus,  Advocatus 
Rcgim.  Ordinarius,  unD  ^3taDfc(S»nDicu$ 

Srancfenbaufen.  SMejenigen  Dve<bW*@elef>r« 
:   ten ,  meldte  ibren  §lei§  bauptfaa)lia>  auf  Die 
.    $eurfa}en  SKed)te,  Sllterf  Immer,  ©emobm 
-   betten  unD  Statuta,  htfbcfonDere  aber  auf 
Die  £i|torte,  ate  Da«  5Uiae  icDer  b6l>ern  3ßif* 
fenfa)affit,  wrmenDen,  ftnDen  ben  Zennern 
unD  93erebrern  einer  grunDlia>en  unD  männH« 
eben  SKecf)tfc@elc(>rfamfeit  allezeit  mebr  Q5et>* 
fall,  alö  Diejenigen/  meiere  Die  DorfommenDen 
Salle  nur  leDiglicD  au*  Dem  Di6mifa)en  9iea)t 
entfc&eiDen  roollen.    Unter  Die  5ln;al)I  Derer 
er  jtern  gebetet  aueb  billig  Der  #err  ©taDt* 
©nnDtcu«  9)?ülDener  iu  granefenbaufen. 
£>iefer  muntere  unD  geja)irf  te  9ie<bt$*(*>elel)r* 
ler  ijl  im  3<u)r  171s,  Den^uliUu.&anefem 
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Daufen  gebogen,  ©ein  fei.  #err  93ater  war 
Cafpar  Sfia^s^ültxner,  2torger40?etfier  unD 

Adminiltrator  piorumCorporum  Dafelbfr,  Wti> 

o)er  Den  n  Stprü  1747  wrftorben,  unD  Den 
föonen  9tad)rubm  eine«  red)tfd)affencn  3uri* 
tfen*  nad)  fid)  oeriaficn  l>at ,  aud>  al«  ein 
§reunD  Der  ^ürgerfdjajft,  unDStoforgerDec 
Sitmen,  28itbcn  unD  SHSapfen  noef)  iefeo  Da* 
feibjr  beDauretroirD.  Unfer#err©taDt*@9n« 
Dicu«  SttülDener  bat  Den  @runD  ju  Denen  fd;fa 
nen  9£iftenfd)ajften  fo  roobl  6et>  Privat-Pne. 
c»ptoribus,  al«  aud)  auf  Der  Surftlid)en  £anD* 
unD  ®taDt'/@d)ule  ju  §rancfenbaufen ,  bes 
fonDer«  unter  Der  Stnfu^cuna  Derer  Dama&ü« 
gen  be^Den  förtrefflicben  Reöorum,  4berrn  D* 
»lugend,  unD  »£errn  M.  Harüj  n>o»on  Der 
erflere  aniefco  ju  Wittenberg  Da«  2lmt  eine« 
93reDiger« ,  unD  Der  anbere  in  Der  durften* 
©djule  ,u  $leiflen  Da«  2lmt  eine«  berühmten 
@d)u(4.'ebret«  wwaltct,  geleget.    Um  O* 

frernDe«3abw«  »73J  M  auf  Die  berübmtt 
ttnioerfttät  ^ena,  roofelbft  erDre^Sfahr  lang 
Dfn<n  Studüs  abgelegen.  SftadjDem  er  »on  Dar 
w  feine  QSater^taDf  juruef  gefommen,  n>ur« 
De  tbm  Da«  <StaDt*unD  9iatb«*21rd)to  anüer* 
trauet,  um  folaV«  in  örDnung  ju  bringen. 

Sfm  %afot  *739  föwb  er  pro  Legirinutiane 
ad  Praxin.feinSpecimen  |uris  Germanici  vete- 
ris  in  Statu tis  Civitatis  Francufmx  deprehen« 
fi> ,  unD  WtttDC  Darauf  Advocattis  Extraordi- 
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nariusi  im  3»abr  1744  al>CC  Advocatus  Or- 

,  dinarius  bei>  famtlic&en  Ober*  unD  Unter  *©e* 
richten.  3m  3abr  174$.  wrtraueten  il>m  ©e. 
Srcellenj  Der  £err  öe(KtmDe*iXatb  unD  (£anj* 
(er  Der  Regierung  ju  §rancfenl)aufen ,  wn 
Q3euln>i^/  Die  £>irection  feiner  Öetidjte  ju 
9iotleben  an ;    unD  im  $abi  1747-  Den  10. 
3unii,  roarD  er  a($  ©taDt^onDicuä  eweb* 
let.  £err  9)?ülDener  bat  fieb  Dura>  wrfcbieDe? 
ne  Die  ®e>el>id)te  feiner  3.>ater43faDt  etläu* 
ternöe  @cbrijtten  in  Der  gelebrten  SXepublic  em 
gutes  s3lnfeben  &u  roege  gebracht ;  unD  unpar« 
.  tbeoifcb  t>on  ibm    urtbeilcn ,  fo  geb.  6ret  er  in 
Die  geringe  2ln$abl  Derer  Prafticorum ,  roelcbe 
eine  tpgbte,  grünDlicbe  unD  männlicbe  Oiecbtfc 
föelebrfumfcrt,  wie  aueb  eine  f<$6ne£enntnifj 
in  Der  .fcriitorie ,  unD  befonDcrö  feines  QJater«  < 
lanDeS  beft&et  unD  vergebet.    5>ie  gclebrte 
•3J3elt  bat  Ur;ad)e  ju  baffen ,  Derein|r  an  il>m 
tinen  berühmten  unD  beglaubten  £büringifd)en 
<55efa)id)t^a)reiber ,  Der  Sagittano ,  Schame- 
Üo  unD  anDcrn  berühmten  Innern  an  Die 
(Seite  ui  fcfcen  feun  ivirD ,  ju  erlangen  X)ie 
tScfmtften,  moDurcb  er  ftet)  Die  gelehrte  2Belt 
VcrbinDlicb  gemacht ,  ftnD  folgenDe: 

1}  Specimen  acadcimciim,  de  Rcliquiis 
Juris  Germanici  vetcris  in  Statwis  Civitatis 
Francufins  depr$hen(ts.  Krancufi  1739;  4to. 

-g)icrinncn ,  ftnD  Die  beoDen  erftern  ^üc^er  De* 

&ancfeni>auf#en  ^taDt>9ved;t$  erläutert. 

2)  Sehe- 
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2)  Schediafma,  de  Patronü  Eccldiae  Kotie- 
bienfo;  ibid.  174O.  410.  3)  Sched.  de  Viilis 
Rodebiam  juxta  fitis,  nunc  vero  deltru&is; 
ibid.  1741.410.    4)Rotlel)ia  Sac  a;  ibid.  1742, 

5)  sched.  de  llluftri  Lupinorum  familia  Rot- 
Ich»*  olim  quoque  confpuua ;  ibid.  1743  4to. 

6)  Vit«  Conradi  Hermanni,  Henrici  &  Jo- 
hannis de  Rotleben;  ibid.  1744.  4to.  7)  Bre- 
vis  Berthokbrum,  Conradi ,  Henricorum  & 
Cafparis  de  Rotleben  Biographia;  ibid.  1745*. 
4to.  8)  Vitx  quorundam  Kotlebiae  Dynafta- 
rum  ex  m^numentis  &  chartis  Saccuü  XVL 
expofit*;  ibid.  1746.  4to.  9)  Reliquae  Dyna- 
ftarum  Roilebiae  vita?;  ibid,  1747.  4to.  10) 

Svurfegefafcte  Tiad)rid)fen  t>on  Denen  Patricüs 
unD  aDelidben  03cfcj)Iecj)tern ,  Die  eljemalö  mit 
in  Dan  ^foDt^atbc  ju  Jrancfeubaufen  ge* 
fefien  unD  regieret  Ijaben;  ibid.  1743.  4t0-  ") 
gorfcjefe&te  mcrcfrcürDige  biftorifdK  }iad)ri$; 
fen  t>on  Denen  Pttricii«  unD  aDelicfyen  Q3e* 
fölecbtccn  ic-  ibid.  1744.  4t0-  I2)  Sernerroett 
fortgelegte  mcrcfnmrDige  l)iftorifd)e  9?ad)rid)* 
ten  (KM  Denen  Patridis  unD  aDclic^cn  $e* 
jftledjtern  ic.  ibid.  1745.  4to.  13)  2)i>n  Den 
#oc&/<lDeti<$en  ^eulroifjiföen  #auf< ;  ib.  »744- 
410.  14)  Grfte  SlbfjanDlunq,  von  Denen  B<m- 
neriis  Detf  £od)*3ür jllicftcn  £aufeö  £d)roav&* 
bürg;  ibid.  1745.  4to.  is)2lnDcre  SlbbanD* 
lung,  \>on  Denen  Banneriis  DcS  ^M^fttßli* 
cfcen#Mfe$  Cc&war&burg;  ibü  1746  4™. 

$  4  16)  ^on 

1 
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16)  $)on  Denen  $of  '/Sieintern  Deä  £oa>  AÜrffc 
lidjen  $aufe$  ©d)roar(jburg;  ibid  1745.  4x0. 

17)  Slbb^nDlung  oon  Dem  grancfentjaufifaVn, 
©taDt^apen  unD  diatb&t&iegel  /  unD  Cef? 
fen  fjiebeüorigen  Q3eränDerungen ;  ii>.  1746.410. 

18)  (£rfte  SibbanDlung ,  »on  Ten  (9efd)id)tcn 
De*  ftrantfcnfräuftidjcn  *8taDt<Died)t$ ;  ibid. 
1747.  4to.  19)  3n)epfe2(bf)anMunii,  DonDen 
<55cfcbt<t>ten  Deö  $rancfenl)<mftftt>cn  <dtaDf* 
9ved>«;  ibid.  1748  4to.  20)  dritte  ?lbl>anD* 
lung,  oon  Den  Q5efcf)icbfcn  De$  ^ranefenbau* 
ftfc&en©taDt#{ecf)fö;  ibid.  1748.410.  5)iefe 

*  fd)öne  5uM>anD(ungen  werDen  furtgefefjet.  2«) 
SDtocfroütDiqe  [)tfrorifa)e  9}ad)ricbt.n,  »on 
l»em  ebemablä  fef>c  berühmten  £t|tcrcienfct 
SfonnemSfofter  ©t  ©eergit  w  $rancfenbau? 
fen  in  Düringen ;  ingleicfyen  oon  Der  @faDt 
§rancfenbauren,  Deren  alten  unD  neuen  gu« 
ftanDe ,  aiia)  Dem  Darinnen  beftnDltd)en  @al(j* 
»erefe;  mit  fielen  ungeDrucften  UrfunDen 
tynlänglia)  erläutert  unD  benriefen  5  Seipjig  1747. 
4to.  22)  Sebent  ^cfd)reibunqcn  einiger  ()oa)» 
»erDienfer  Dtcgierungö  unD  £onfifbrial4vrä* 
fiDenten  ju  $rancfenl>aufen  i  ib.1747.4to.  23) 
•  §ortfe(jung  Derfdbcn  ?  ibid  1748. 410.  24)  $«r* 
nermette ftortfrfcung  Derfelben;  ibid.  1749.4m. 

2y)  Francohufallluftris;  feu:  Vit*  quorun- 
dam  virorum,  tamgenere,  qunm  virtutibus, 
pietate ,  do&rina ,  l ancii täte  morum ,  variis- 
que  munerum  generibus  confpieuorum,  ante 
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Refbrmationem,  Francohufse  natorum;  ibid. 
1748.  4to.  26)  Francohufa  Illuftris  continua- 
ta ;  ibid.  1749-  4to. 

&uf  bet>or jHcnDc  öfier^efle  t ommen  ju 
£eipjig  von  ihm  gratis :  SflercfroarDige  bjfto* 
rifcl)c  vwcbric^ten ,  w>n  einigen  t>ormal>(6  6c= 
türmten  2W'©<$l6jTein  in  Düringen,  alä: 
•  3ltn$burg,  ^ipbaufen,  Diotbenburg,  ©trauf* 
bürg,  JKircfjbetg,  ©Palenberg,  galcfenburg, 
9\ot!)^felD,  jc 

©onftcn  bar  auc$  Die  gelehrte  2öel(  »ort 
it>m  nod)  w  hoffen :  i)9lbl)ant>lung,  t>ont>ent 
»abtcn  Urfprung  Derer  §lamifd>en  ©ütbet  in 

Der  güldenen  2lue,  &  ordine  fucccdendi  fin- 

gulari  y  2)  ftocprid&ten,  bon  Dem  e&emaltf  be* 
rubmren  ©cbroar&burgifc&en  ?anD^cric&fe , 
S)ükm  unD  ©Beppen* ©tu&le  ju^Bincfein; 

3)  Scriptores  'Kerum  Thuringicarom  ,  unD 

anDere  StbfjonDlungen  metjt,  iwju  tyn  De? 
«£)ert  £eben  unö  Q3efunDf)eit  beriefen  wolle. 
Uebrigen*  leiDet  feine  taglicpe  viele  9lmt*/$lr* 
beit  nk^t,  grofte  <2öercfe  ju  fcfjreiben,  obngc» 
achtet  er  r>iec^u  reebt  geborten  i(r  (£r  futjet 
au<&  Durcfc  feine  n>ol)lgeratf)ene  ©Triften  fei? 
nen  eitlen  SKubm ,  fonöern  fein  $ßabjfpruc(> 

11} :  Si  quid  forrafle  in  nie  eft  do&rinsr  vel 
ingenii,  id  non  mihi,  Ted  immenfs  Sunimi 
Numinis  gratis  lubentiflime,  animoquc  fub* 
■  miflb  maxime  tribuo. 
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JiüUer  (Auguft  Friedrich)  Phil.  &  I.  U.  DoSter, 
.  ürgani  Ai iltotelici  ProfclTor  PubL  Ordin.  ju 

Jeipjig,  unD  De$  Keinen  Surften-  (S-ollegii  £ol* 
legiat,  ein  berühmter  ^bilofopb/  unD  gefebiefc 
(er  9iecbt$--©elebetcr.  tiefer  berühmte  93?ann 
erblicfte  Da*  £id>t  Diefer  <2ßclt  ju  Über*©r<i* 
fen ,  einem  3>rfc  in  «SJeiflen ,  $  teilen  t>on 
;  i?eipu'g  gelegen,  um  Die  SWtte  iDeö  ©ecembr. 
.  t>e$  3^^reö  1684.    (£ein  #err  33ater  mar 
Sobann  5iDam  «Völler,  Diefeö  Ort*,  unD 
naa^gebenDä  ^reDiget  ju  <gd)6necf,  einet 
1  ©taof  im  9?>oigtIanDe ;  Die  <$rau  SOtottet 
ober  mar  Johanna  t^ufanna,  eine  fochtet 
Äerrn  Johann  $rommbolD$ ,  5Jpofbecfer$  p 


Qtoter  an  ibm  eine  ungemeine  SöcgierDe  m  De* 
nen  i2ßiflfenftboften  üermeref te ,  fuebte  er  bep 
er.  Ädnigl.  Sttajeftät  oon  $üb(en  unD  Gbur* 
förftl  ..IDurcbl  ju  ^adtfen  um  eine  ficey&uü* 

,  in  Der  $ürftem<5d)ule  \u  Grimma  »or  »bn  an, 
»elaV  er  aueb  im  3abv  1697,  mitbin  im  wfen 
3abre  feinet  Alters  erhielt,  rop  er  unfer  Der 
Smfubrung  Derer  Daftgen  Sebrer  innerhalb  6 

.  Jahren  Durcb  feinen  eigenen  §lci§  unD  natüt» 
liebe  gute  @aben  Die  febonen  3BifTenfebafircn 
Dergeftalt  begetf ,  Da§  er  febon  im  3abr  1703 
Dor  frbig  erfant  tturDe,  Oie  »-HraDemie  ui  be* 
jiehen.  £r roenDetc  fub  no<b  in  gefragtem  Jahre 
nad)  Mpug.  ?JKbicr  legte  er  f«f)  juförDerfl 
auf  Die  213elnpei$beit,  mek&e  er  mit  un^emet» 
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nein  £pfer  trieb/  utio  Darinnen  infonDerbeit 
Die  or  lefungen  Dcö  feel.  D.  2f  nDreatf  OlUDigerä 
befuchete»  9?äcf>fr  Denen  ^bitofophifayn  2ßif 
ftnfchaften  war  Die  j)iea5t$  *  ÖMabrbeit  fefn 
»Öauvt-"iöercf,  Die  er  üornebmlid)  oon  Dem 
berühmten  ©ottlieb  ©erbarD  ^itiuö  erlernet 
bot.  SnbeoDen  bot  erDiebfobjtcn€bren«K3tel* 
len  angenommen.  3>  enn  im  Siofor  i707|n>arD 
ff  Pon  Der  ^bÜofcpbifdKn  §acultät  ju  £eipjia 
mit  Der  ^aai^er^ärDe  beehret;  unD  Da  er 
firf)  Deren  Privilegien  Dunfc  eine  Den  <j  Sluguft 
Dc6  i7o8ten  ^ab.  reö  6ff entließ  pertbeiDigte  4>if« 
fertatton  theilbaftig  gemacht  hotte;  fo  fieng  er 
aieid)  b^rnatb  an,  felbfl  eine  pbilofopbtfcbe 
<£d)ule  aufweichten,  tpelcfce  megen  feinet  im* 
gemein  Deutlichen  Qjortragö  im  durften  eine 
Der  ftörcfflen  m  ieipjig  marD,  fo,  Pafe  öftere 
300  unD  mehr  Zuhöret  auf  cinmabl  feine  ^M)i- 
lofopbifc&en  @tunDen  befuaVt  haben,  5ftaa): 
Dem  er  Den  8  Octobr.  1714  Den  Gradum  Do- 
öoris  in  iure  iq  Arfurt!)  erlanget  hatte ,  fieng 
er  aud)  mit  nicht  geringem  33epfatt  an,  m 
Seiptfg  Die  SKec&täs  ©elebrfain&it  w  lehren ; 
tviemohl  er,  alö  ein !€rfurtifcher  Promotus, 
Dieferhalb  33erDru§  hatte,  unD  ihm  Da* Siefen 
vermehret  roerDen  wollte;  allein,  feine  ^üüDer» 
fprecher  rourDen  Durch  ein  Äönigl.  JKefcript 
mit  ihrem  unbilligen  Oieflid)  abgewiefen.  Un* 
teröeffen  ferrpcnDete  er  feine  0?ebem@tunDen 
auf  2luöarbett>  unD  ^ef antmochung  p«rfd)ie* 
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Dener  nüfclicbcr  ©cbriften.  :3<»br  '73» 
haben  Der  bdcbftfeeligfte  £&nig  »on  >}}of)(en, 
ttnDCbucfurfl  ju  @a(&fen,2lugu|hi$  DcrÖrofie, 
il)n  wegen  leinet  Q3erDien|te/t>erentn)cgen  man 
ihn  au 4)  nad)  «£>aUeju  einem  offentlirbenieljr* 
21  tute  berufen  baue,  mit  einer  aniehnuajcn 
jdbrlid)en  ^enfu>n,n>eil  man  ibn  pon  Der  £ctp* 
jiger  ?lcaDemte  nicf>t  »ealaflcn  wollte/  begna* 
Diget,  unD  jum  aufferorDentliajen  ^tofeffoc 
Der  9lBeltmei6t)(it  auf  acCadjtet  SlcaDemie  er« 
nennet*  ipcicbe  ^tofefjion  er  aua)  am  19*  O* 
ctobr.  geDae&ten  3aif)te$  mit  einer  febonen  9ie# 

De :  de  Philofophia  cum  lurisprudentia  con- 

jungenda,  angetreten,  Daui  er  in  einer  ae- 
Drucften,  unD  mit  pielet  @3elel)rfattifeit  ange* 
füllten  <£mlaDung&@mrift  Die  famtlic&e  2lca* 
Demie  eingelaDen.    211$  im  2(af>r  173»  Cbri- 

fiian  Lutiovici,  Organi  Ariftorelici  Profeflbr 

Publ.Ordin.  &c.  mit  S'oDe  abgieng ,  erteilte 
Döc&ftgeDac&te  Äönigl.  snjajejtöt  ü>m  aud)  Diefe 
^rofe&ion  allergnäDigjt ;  $u  Deren  feperlid)ffrn 
Antritt  er  gletd)fall$  eine  <SinlaDungfc©d)rift 
Drucfen  lieft;  unD  in  felbigem  3at)re  wlanate  et 
«ucb. ,  nad>  gehaltener  Imputation  t  *'n*  ©fct* 
le  in  Der  ^j>ilofopbifd)en  gacultat  Um  Oftt* 
d)acli<5  1733  erhielte  er  jum  etftenmabl  Den 
acaDcmifcben  <2>eepter ,  melden  et  nid)t  a(> 
L  lein  biö  Oftern  1734,  fonDem  aurf)  naebbero 
noch  einigemal)!  mit  Pielem  Dvuf) m  ge führet 
fat  3m  %ofyx  1735  D«n  20  (geptembr.  rourDc 

ii)tn 


by  Google 


MüUir.  125 

ibm  Die  Dura)  Den  £oDt  Jpctrn  itc.  Gtottlob 
griebria)  3enid>en«  erleDicite  ©teile  in  Dem 
fleinen  Surften  ;£oflegio  »or  Dielen  anDern, 
Die  fief»  Darum  bewarben,  ju  $|>eile  3m 
3aJ)t  1736  war  er  jugleicfc  ^ro.-<£anceüariu<$ 
unD&ecanu«  beo  Der  ^bi(ofopf)ifayn  fiamU 
tdt.  3m  3>abr  1744  »ar  er  mteDerum  OJro* 
gancellariu«  Der  ^f>ilofop5i;a)cn  gacultät; 
unD  Da«  &ccanat  be»  -Derfelbcn  bar  er  aud> 
im  3a^r  1740, 1744.  unD  1746  mit  aller  &e* 
fcbicc1id)feit  wrroalter.  £etr  D  SRüller,  Der 
(eine  groflen  ^erDicnfle  in  Der  <2öeltroei«beit 
bat,  ift  aua>  ein  gefc&icffer  unD  grünDlic&er 
3\ecf>t«>Qklet)rteF.  (£r  bcfi|ef  abfonöerlia)  in 
Der  aeitfliaVn  ®ekt>x(amfrit ,  unD  in 
Der£ird)en*#iitoric,  roie  aua)  in  Der  #ifb* 
rie  De«  9tomifa)en  Oiecbt«  eine  ungemeine 
©wrefe ;  n>ela)e  fd)6ne  Sigenfcbaffen  mit  ei* 
nem  febr  Deutlichen  unD  angenehmen  93ortra* 
ae  »erfmipffet  finD.  Q)on  feinen  ©a)riften 
finD  mir  folaenDe  befant : 

L  »ött>t:  1)  ^althaf  ©racianööracuf, 
Da«  man  mit  fta)  führen ,  unD  ftet«  bep  Der 
£anD  haben  fann ;  Da«  i|t :  SCunfk  >  Siegeln 
Der  Äluabeit  )c.  grfler  Sbeil  >  fcipjig  1715. 
3»eptet  £beil;ibid.  1717.  unD  Dritter  <£bei(; 
ibid.  .719.  8vo.  £iefe«Q?ucbifrcine$cutfa)e 
lleberfe&ung  üon  De«  bekannten  ©panier«, 
£>altl>af.  ©racian«  1'  Homme  de  Cour,  ober, 
Rügen  £of*unD  2ßelu#lann,  n>ela>«  er 
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nid)t  nur  mit  überaus  fronen  Olnmcrcf ungen, 
fonDern  aud)  mit  einem  furzen  &benö4'aufDe$ 
Q3erfafTerä  bereichert  bat2>cr  berühmte  fei.  $t. 
9>rof.  ©tolle  urteilet  in  feiner  «foiflorie  Dec 

©elabi'b«tt/  in3.^:(>eil«  s£ap.§.29,  njit2k* 
ftanD  Der  SlBabrljeit ,  Da§  Deg  £errn  D.  SKül« 
!er<  Slnmcrcf ungen  ©ortreflid)  mären ,  unD  fte 
Den  furzen  unD  offt  Duncfeln  $.ert  Des  33er* 
,  fafferä  erläuterten ,  aud)  fcv;  Der  otft  allju  turtj 
ouögeDrucfte  @inn  Deö  (£d)riftfteller$  meb* 
rentbcilä  Durdj  eine  Umfdjretbuna  Deuflic&ec 
gemacht  roorDen.  UnD  ermelDeter  -£)err  ©tolle, 
wenn  er  im  2ten  Qbtil,  i.  (£ap.  §  23,  fiel)  auf 
toti  »Öerrn  D.SOjüUerS  ?lnmercf  ungen  beruft, 
nennet  ibn  Den  insgemein  oernüniftig  urtbei* 
lenDen  .£>erm  o.  Füller-  2)  ©nlcitung  in  Die 
pbilofopbifcben  SäSifienfcbaftcn.  Qmyte,  »er* 
mehrte  unD  »erbefferte  Staffage ,  £eipjiq  1733. 
$vo  in  Dreo  SJänDen.  üöiefcö  pbilofopbifcbe 
$ebr4äebauDe  brachte  er  in  Dem  i728|ren  unD 
folgenDen  Sabrcn  ju  ^appiere,  Dao*  er  $bo» 
genweife  DrudPen  lieffe,  unD  jum  ©runDe  feinet 
<23orlefungen  legete.  26eil  nun  Dofielbe  mit 
groffer  ^öegicrDe  aufgenommen  rourDe :  fo 
fam  balD  Darauf  »orangejeigte  jtoeote  ?lufla* 
ge  jum  Qiorfcbein.  3n  Dicfer  neuen  2tu$ga* 
De  böt  er  infonDerbcit  Denen  ©m»urffen  be* 
gegnet  unD  abgeholfen,  Die  ihm  Der  feiige  D. 
SKüDiger  roiDer  »erfd;ieDene  Üebren  Der  üogic, 
3Retap(wf»c,  unD  De*  Dvccfjtö  Der  OJatur  ge« 
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mad)t  batfe.  (Seine  in^  Dicfem  2Bctcfe  roi* 
Der  Die  l'ebren  Der  ^oljtifc&en  $M>üofi>pbfe  ge* 
brauste  2}efd)ciDenbeit  bat  #err  ^rof.  £arl 
©untber  SuDowici,  inDcmSnnuurffe  Der  $i* 
fiorie  Der  ^olffif^n  ^bilofopbie,  im  ziert 
^tbcil  §.  39«/  befonDerä  b^au^e|lrid)cn.  3m 
£jabr  1734  lieg  ein  Ungenannter  is  *5ogen , 
betitulf;  vcenDfd>retben ,  Darinnen  $crrn  ü. 
2Jugu|t  AtieDric^  TOller«  3iecbt  Der  Ttatut 
nad)  Den  Dteguln  Der  iiogic  untcrfucf>t ,  unD 
öerfdjieDene  gebier  Dejfelben  entDecfet  roerDen, 
in  4*°  ausfliegen.  Stilein,  £erv  D.  üXüUct 
n>ürDic\te  Diefeä  unb6flicbc>öenD|ebreiben  ferner 
2tmn>ort,  unD  roie  ^err  ^rof  hiDomciinDcr 
5LBolffifd)en  ^büofopbie,  im  3ten  ^beile  $196 
berichtet,  (wf  Der  Q3erfa)Tec  fdbfl  folebeö  Un* 
fernebmen  bereuet.  vgolct)er  mar  vjrerr  ^atl), 
D.  vSc&lt  c^miDt  ju  Erlangen,  Der  Damablö 
ficf>  alö  gOiagiftec  nact)  Seipjig  geroenDet  batte, 
unD  jid)  Durcfc  Diefeä  Scriptum  ^ßenfall  erttet* 
ben  wollte.  banDelte  aber  Derfelbe  uorerft 
toiDer  alle  Regeln  Der  ftlugbeit;  unD  foDann 
n>ar  Derfelbe  roeDer  Damablö/  nod)  jefjo  Der* 
jenige,  auf  wehten  ftd)  Die  Liebhaber  Der 
QBolfftfcben  $M)ilofopbie,  unD  Der  Dvec&tö* 
©elebrfamFeit,  nad^O^atbematifdjeriVbr  2lrt 
Diel  embilDen  fonnten.  ©onften  bat  J&evt  O. 
Füller  feint  oiel  3ttbtetl  üiclen  ftleij?  unD  gelt 
auf  eine  rid)tiqe  Jateinbcfye  Ueberfcijung  De* 
2Ui(toteli$  oertpenDet  /  Deren  Verausgabe  Die 
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öcic&rtc  QBett  um  jb  t>iel  mel^r  roünfcbet,.  j< 
Manntet  etf  Iii/  roie  fd)led>t  Die  beengen 
Ueberfefcungen  ejeratben ,  unD  wie  au»  vielen 
Urfacfoen  tu  einer  folgen  Arbeit  niebt  (ei<$t  je* 
.  tnanö  fäbiget  feo/  als  #ett  a  füllet. 

II.  Dr/'pu  tatton  es :  i)  de  arte  ioquendi ; 
Lipfia? ,  1708-  2 )  DiflC  I naug.  de  rationibus 
Legum  inveft'gandis;  ad  L.  20,  21.  D.  de  LL. 
Ertordj  1714.  3)  de  fitlionum  Juris  Romani 
ufu  mtiquo,  non-ufu  hodierno;  Lipfiaj,i7if. 
4)  de  Emtgratione  Religionis  caufa  fufeipien- 
da,  ibid.  1732;  pro  Loco  in  Facultatc  Phtiof. 

obrinendo.  (£inen  au?fü()rlid)en  jug  Don 
tiefet  f$6nen  SMfiertation  finDet  man  im  5ten 
(^tücfe  Detf  erflen  33anDe$  Der  grunDlic&en 

SJufyüge  w>n  Denen  neuefrcn^beologifd)en/7Jbt'' 
!o(bpI)ifcl;cn ,  unD  }M)il oi ogifä>en  Difputationi- 
bus,  p*g.473fqq«  bot  oueb  Der  feiige  M. 
grieDrid)  <2!3ilbelm  ©tübner  DiejeSMflerfarion 
wegen  il>rer  ^?ortrcpicf)Feit  balD  Datauf  in  Die 
2eutfd)e  t^pradje  überfefret,  unD  fie  feiner  $eut* 
f$cn  Ueberfefcung  twn  De$  «£)errn  3of>ann 
©eorg  (Schelborn«  gelehrten  <£raet  de  Reli- 

•  gionis  Evangelicae  in  provincia  Sali  burgenfi 

ortu,  pregreffu  &  fatis,  mit  bepgefüget,  Die 
ia  $eipug,  173'»  8vo.  berauagefommen. 

III.  ProgrjmmdU :  1)  Progr.  Inaug.  fub 
•ufpieiis  Profefli  nis  Philofophiae  Extraordin. 
Lipf.  1731.  2)  Progr.  Inaug.  cum  Protcflio 
nem  Organi  Ariftotdici  capefleret  ;  ibid.  1732. 
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0)  de  ratione  vericatem  indagandi  apud  vete- 
res,  ibid.  1736.  4)  d«  argumentatione  dia« 
leÜica  Ariftoteli  ufitata,  ibid.  1 736.  j )  de  Stoi- 
corum  Paradoxis,  ibid.  1736.  6)  de  notione 
Legis«  ibid.  1740.  7)  de  Succeffione  heredi- 
taria  ex  jure  naturali ,  ibid.  1743.  8)  Conti- 
nuatio  Programmatis,  de  Sueceflione  here- 
ditaria  ex  jure  Naturali,  ib.  1743.  9)  de  prx- 
miis  viria  Itrenuisa  Piatone decretis,  ib.  1744. 
lo)Progr.\.  de  principio  contradi&ionis,  ibid. 
1746.  i\)Progr.  II,  de  principio  contradiftionis, 
ibid.  1746. 

2)a6  Sehen  Dtefetf  ^eröienten  Cannes  f>a&c 
im  großen  Unroafabftjrico  aller  (2ßifTcnfc^afCen 
unb  fünfte,  im  XXii  p.  197-200  ange« 
troffen/  me/c^eömir  $u  9hifcc  gemacht,  unD  et  ni* 
qcö  fxniuget^an,  aud)  btö  auf  jc^tge  geit  fottge; 
fe|er. 

ton  Müncbbtufm  (®etlad>  2(t>olpb,  greoherr) 
€rb*£err  auf  @trauf?furtf),  Sthto  Äoniglitfen 
9ftajeftät  toon  ©tofcSörttCHinien ,  unD  €f>ur* 
§ürfHieben  3>ueebloud)t.  ju  £3raunfd)roeig  *  £ü* 
neburg  £ocbbetr auter  ©taa«  t  $?iniffer, 
»änflta)er  @ebeimDer*9latb,  ®to§*SQoigt 

De*  £er&ogtf)um$  3^/  u*10  Curator  Der 
@*org--2lugufbUni»erftt<it  ju  ®6ttingen.  $)te» 

fergroffer,  gelehrter,  »ernünfftiger  unD  reDli* 
$er  ^taat&9)Kmjler,  unD  SJmcena*  roabr* 
Saftiger  ©elebrten  unferer  Reiten  ,  (lammet 
au*  einer  uralten  aDelkfcen  Familie  her,  roeU 
(ht  t>or  mef)r  Denn  600  fahren  in  ©adjfen , 
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im  £l)urfürfU'ntl>um  ^raunfa)n>cig4!ünebura, 
unD  ilu'tlpl)alen  gebildet  t>at,  unD  ift  Den  14. 
Octobr.  1688  geböten,  ©ein  <£err  33atet 
war  #err  (Verlad)  #cino  »on  $Juna)f>aufen  , 
drb^ett  auf  "^ßenDlingfjaufen,  ©teinburg 
unD  (öttaujjfurtf),  (£l>ucjiiffll.  Q$ranDenburä> 
gif#er  £ammer~£)ctr  unö  öber^tallmeifftr, 

•  tpcla)er  aber  wegen  feinet  franef liefen  3uftan? 
De6  im  3af)t  1689  um  (Srlaflung  feinet  2)ien* 
fle  anhalten  muftc ,  naa)  Deren  erfolg  er  bis 
an  fein  £nDe,  n>eld)cö  Den  srten  Januar  17  to 
f>crannaf)ete ,  auf  feinen  ®ütf)ern  ju  ©tetm 
bürg  ftety  aufhielte ;  Die  Srau  SOJutter  tt>ar,#rau 
(£atf)atina  <5opf)ia ,  gebogne  »on  @elmnifc, 

«  eine  c£o<$tcr  Dcö  (£l?urfürftl.  tSäcfrnfcDen  ©e< 
fyeimDen  Oiatl)$ ,  <£ammeHberrn$  unD  Ober* 
2luffef)crö  Der  Öraffdjafr  SttannöfelD,  (frrb* 
#errnä  ju  ©traugfurtl) ,  Q3ebra,  ^reinburg 
unD  Cranic&born,  ^errn  Srnfr  §rieDemann$ 
»on  ©elmnifc.  (5$  ijt  leicfot  ju  eraa)ten ,  Da§ 
es  ^xo  Srcellenj  an  einer  eDlen  (5r$ief)ung, 
unD  gefeierten  ^ofmeijlern  nia)t  ermangelt 
Ijabcn  mufle/  roela)e  t^n  bei)  feiner  groffen  §a« 
tygfeit  Deö  Q}erftanDe$  ju  Denen  acaDemifcfoen 
2ßi|Tenfa)aften  gefa>icft  angefityref.  3m 
3af>r  1707  im  i9tcn  3af>«  feine*  ?llfer$  bc« 
gab  er  fia)  auf  Die  Umyerfttät  3ena,  lag  Da* 
felbft  unter  2lnfiil)rung  Derer  Damaf>to  leben* 
Den  Prof eflbrum ,  befonDerä  Deä  feligcn  ®e* 
^eimDert  Oiatlj  'üßilDwgel* ,  unD  Deä  fcligen 
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•  §letffe  ob ,  fe&te  Daffelbe  »710  ju  #alle,  unt> 
1711  ju  Utrecht  fort,  unD  Fe^retc  oon  Dar  an* 

1  noep  in  felbigera i^apre  naep  3ena  juruef.  $m 
3aj>r  *712  9i<n9  tt  auf  Dieifcn,  unD  Da  er  ooti 

1  felbigen  wruef  gekommen  loar,  tourDe  et  1714 
als  äenigl.  $opln.  unD  £purfurftl.  ©äcp> 
feper  9lppelfationS*9iatpnacp3)refjDcn;  im 
3abr  1715  aber  oon  3bro  Äönigl.  ©rofrSBri» 
tannifepen  Stajefiät  als  £>bcr<2lppellationS* 
3vatb  naep  £elle  beruften.  3"»  Saj>c  1722 
toarDifytn,  als  $6n.\Srofr^itanntfcpenSub- 

•  dcUgato,  eine£6n.(Eommifjiontn<öacpenDeS 
SurjtenS  oon  Djt-'$riefj!anD  toiDer  Den  «Iber&og 
oon  ©ad)fen=$5arbp  aufgetragen,  roelcfjeer  in 

'  Hamburg  glucf  fiep  ausrichtete ,  unD  Die  flrci* 
tenDen  $artpepen  oerglid).  $m  %afo  1715  ' 
fd)icffen  ihn  3pro  £6nigl.$D?ajejlätoon©ro{}« 
Britannien,  @5eorg  Der  1,  bep  Damaliger Se-  . 
dis  vaetnz  als  SlbgefanDten  an  Das  3>om?(£a# 
pitul  ju  4bilDeSpeim;  unD  im  3abr  1726,  als 
€omiriaU-@efanDten  naep  Üiegenfputg:  im 
Sfapr  1727  aber  crtbeilten  if>m  Sftro  je£t  re* 
gierenDe  Äänigl.  $?ajefttt  oon  ©rofrSÖritan* 
nien,  ©eorg  Der  II,  aus  eigener  allergndDig* 
fier  &e»egnif?  Die  bope  «SBürDe  eines  toürcf lü 
(pen  @ebeimDen.'9iatpS,  unD  toarD  er  am  »8 
©Jap  1728,  in  Das  jur  Regierung  Des  ganzen 
Q)ur  *  ftürftenrtmmS  ^nnooer  ocrorPncte 
pobe  ©epeimDe  Ütot&s^oUegmm  eingefüpret« 
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3m  Sfahr  1732  »otD  er  jum  ©ro|j*3Joigt  in 
gelle  ernennet ,  welche  wichtige  ©rofcSÖog* 
teo  noch  12  anDere  CÖogteoen  unter  fich  be* 
areiffet.  2llö  3hro  enigl.  gftajeft  oon  ©rofc 
Britannien  (Seorg  Der  Ii.  allcrgnäDigft  be« 
fmloffen  hatten ,  in  ihren  (£hur*£anDen ,  unö 
jwar  ©ottingen ,  eine  neue  Unioerfität  auf* 
juridjten:  fo  trugen  2lllerb6chft  Diefclben  Die 
SSeforg^unD  Einrichtung  Diefeä  neuen  Stufen» 
<Stfce$  £)ero  @taat$*9)?inifter  unD  mürefl. 
©eheimDen  Diath ,  gegenwärtigem  greoherrn 
»on  Sftünchhaufen  auf.  ©er  Erfolg  hat  gc* 
wtefen ,  Dag  3hro  Ä6n.  9)Jaj.  feinen  gefchief* 
tern  0?ii nijter ,  alö  Diefen  hierju  hätten  au$et* 
fchen  f6nnen.  £)enn  Da  Durd;  Deffen  QSeran* 
lafiung  febon  »orber  Die  Unioerfif  ät  #elmftdDt 
mit  gefd;icf ten  fiebrern  mar  befefcet  morDen : 
(b  wujtcn  auch  nunmebro  3bro  Erceflenj  nach 
Deflen  tiefen  <£infuf)t  Die  ftcherften  $?itteljuer* 
Wehlen,  DaDurch  Diefe  neue  Unioerfifat  in  Den 
grcflen  §lor  gebracht  wurDe.  3)iefelben  6f« 
neten  bet>  Diefer  (Gelegenheit  Dielen  Die  Siugen, 
unD  jeigten,  wie  hoch  man  rechtfehaffene  ©e* 
lehrte  ju  fcbäfcen  f>abe.  SMefer  gelehrte,  unD 
Durch  feine  Arbeit  noch  ^chwürigf  citen  &u  er* 
müDcnDe  sDttniftcr  überwanDe  glucflich  alle 
«£)inDernifTe  /  Die  Diefem  großen  Vorhaben  im 
^CBege  ju  flehen  fa)ienen.  £>iefelben  begaben 
fia)  im  3<wr  1734-  felbft  nach  Böttingen ,  Da* 
mit  Die  nctlugen  Q3eran|laltungcn  Der  aulferli- 
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eben  einriebtung,  SJuöjierung  unD  Stnbau* 
tmg,  Defto  beflet  t>on  Ratten  gcf>cn  möchten.  , 
9#an  legte  Die  präcbtigtfen  Auditoria  an ;  Die 
*})auliner<£irc&e  rourDe  jur  Unioerftt&t*  £ir* 
d)e  gemalt ;  Die  ©taDt  felbft  rourDe  an  »er* 
fdjieDenen  Orten  mit&nDenbefeijt,  mit^adjt* 
Laternen  t>erfef)en,  üiele  neue  Käufer,  unD  < 
and)  ein  anfebnlic&etfüieut^auö  erbauet* 
ifl  au#  eine  ungemein  fd>cne  Untocrfif  dt*  -  Qu 
bliot&ec  angeleget  »orDen,  unD  machte  man 
mit  Der  Srcpberrl.  $)ü!on>ifc&en  bepnabe  in 
10000  ©tücf  Q5ü$ern  bejiebenDen  QMbliotbec 
fyer^u  Den  Anfang,  roelc&e  Durcf)  eine  ©eridjtL 
©djenefung  Der  neuen  Unioerfität  jugeroenDet 
tturDe ;  aud)  mujten  »ermege  &6niglid)en  3$e* 
febte  Diejenigen  in  Der  auäerlefenen  unD  jabl- 
reiben  ^owbnDerlicf)  auö  Der  angefaulten 
QTlolamfdw  SMbliotbec  Doppelt  üorbanDene 
SSücfcer,  welche  in  Der  Q3üloroifd)en  nic&troa* 
ten ,  abgegeben  ,  unD  Derfelben  einverleibet 
»erDen.  3)iefe  UntoerfttAtö  2Mbliotl)ec  itfaud) 
na<bb*t  alljdbrlicb  permefyretroorDen.  £äfmö 
in  SngelanD  unD^oüanD  toiele  Q3üc^er  erf auf- 
fet ,  aueb  Piele  ©ifputationeö ,  befonDer* 
%f)oUÄnDtfct>e  anaefdjaffet  roorDen.  UnD  weil 
Don  3abr  ju  3abren  Damit  fortgefahren  mirD: 
fo  mochte  Diefelbe  gar  balD  eine  Derer  jablrei* 
heften  unD  gröften  55ibIiotl>equen  in  $eutfd}> 
lanD  merDen*  Unter  Der  Q3orforge  Diefeö  wer- 
fen S^intfhreö  rourDen  Durcfc  ungeroöbnlivfj 
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ftarcfe  ^cfolDungen  recfytgefdjicfreunDgrünD* 
lief)  gelehrte  S0?finner,  t>on  Denen  aber  @6t* 
tingen  öielc  Durcb  Den  ^oDt  roieDerum  t>er(ol)* 
ten,  »on  allen  Orten  l>er  Daf)tn  gebogen,  fo, 
Daß  auf  allerWften  Äönigl«  QSefebl,  Den  17 
(geptembr.  1737»  Diefe  neue  Uniwrfttät  ein* 
geweitet  roerDen  fonnte ;  bet>  »eichet  feper* 
liefen  $anDlung  3^ro  (ETcellenj  al*  (&r(tet 
juc  Inauguration  ernannter  5v6nialid)er  @e- 
fanDter  jugegen  waren,  a)  3m  ^aty  174* 
wurDen  SMefelben  t>on  Sftro  &6niglid>en  50?aj- 
alö  erfter  £()ur  * -^annöwifefter  2ßal)l*®e* 
fanDter  nad)  grantffurtf)  am  $Japn  gefenDet, 
unD  üerfafren  Diefe  Function ,  al$  ÄÄpfer  £arl 
Der  VII.  Den  14.  ^fan.1742  eweftlet,  unD  Den 
12.  5ebr»  d.  a.  gefr&net  rourDe*  2(ud)  waren 
S)iefelben  bepDer3&af)l  Deöte^o  glormücDigft 
re<jierenDen  tfdpferö  ^ranetfet  I.  ftti  3af>r  174T 
abermabte  erller  (El>ur^ann5öerifc^er  <2Babk 
©efanDter.  im  abae»icf)enen  i748ften 
gafjce  3^ro  Äoniglic&e  $taje|t<it  »on  @ro§* 
Britannien  2>ero  £<utfd)e  (Staaten  mit 
ro  aller()6cf)ften  ©egenmart  beeideten,  (>atte 

Diefet 

t)  $ie$rcrc  Slatyify  fjicwti  fmbet  matt  in '  folge nbt r 

^ iccc  ,  betitelt S  ber  in  0ö tt intjen  gctt>cr>betc  9Jarnaffu« ; 
ober :  ausführliche  unD  gnmMtd)e  9ltlaf  ion  »0«  Der  am 
17  ©eptembr.  17? 7  feperlicb  »ofljogenen  ©ntoet;bun<| 
fcer  Äonigl.  unb  €&urfürftL  0eorg.-9Iuguft  Uni»crfitat  in 
Güttingen  k.  »du  B.  F.  H.  D.  graneffurt  unD  mm 
1737.  8vo. 
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Diefer  groffe  ?Üinifter  Die  Faralite,  ein  55ein 
ju  jerbredjen ,  Da  Die  ^ferDe  fa)eu  geroorDen, 
unD  Dtefclben  Dura)  einen  «Sprung  au*  Dem 
2£agen  fid>  fatoiren  »ollen ;  allein,  Durd)  ge; 
(durfte  <2ßunD  *  Sierße  rourDen  Diefelben  balD 
wieDetum  foergeftellct ,  fo,  Daß  3bto  £rccllen& 
al*  Kurator  mit  uiocgcn  fejjn  fonnten,  al* 
3f)to  £6nigl.  Sftaj.  Die  Untoerfttät  Dettingen 
Den  1  Sluguft  mit  ibrer  f)6a)(len  (Gegenwart 
fcee&reten.  £Da*  SlnDencfen  Diefe*  groflen, 
tteifen  unD  gelehrten  @taat*--?&anne*  roirD 
evotg  Dauern :  Denn  feine  (Sorgfalt  unD  Q3e* 
mübung  ijt  nid)t  allein  auf  Die  33ef6rDerung 
Der  ©elcbrfamfeit,  fonDcrn  überhaupt  auf  Da* 
SScf)!  De*  ganzen  £anDe*  gerichtet.  3n  ö?m 
Efpion  Türe,  Ii.  Lettre,  n>eld)e*  in  Der  9?eucn 
(Europäifdjen  5ama ,  im  Soften  Sfjeil,  p.  875 
fequ.  roieDerbofjlet  wirD ,  freuet  pon  if>m  eine 
fd)6ne  SlbfdjilDerung.  3)afelbfr  f)eift  e*  t>on 
tym :  »€t  liebet  Die  2Bi)Tenfcbafften ;  unD  Der  . 
„@d>u(> ,  melden  Die  (belehrten  unter  ibm  gc* 
„nieflen,  mac&t,  Da§  man  ir>n  billig  al*  OJfe* 
„cäna*  feine*  QJaterlanDe*  anjufefyen  (>at. 
„sftan  muß  il>m  Da*  9vcd)f  roicDerfaljren  laf* 
„fen ,  Dag  er  Pornel)inlicb  jur  gunDation  Der 
„Univerfttat  ©ötttngen  Slnlaf?  gegeben ,  roo* 
„Durd)  er  fieb.  unfterbltd)  gemacht.  Q3on  Der 
„^efebaffenbeit  feine*  $erfcen*  rocrDe  icf)nicj)t 
„Piel  'SBorte  mad)en  Dürffen.  Söenn  wenn 
„\$  faeje,  Dafi  er  beo  einem  wie  fein 
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„«£>err,  alles&ermag:  fo  habe  tcfc  genug  ge* 
„faget,,  (gongen  pflegen  groffc  $>?inifiri 
mehr  Durd;  weife  unD  gerechte  *£)anDlungen, 
mithin  Durcb  Den  ©o)ufeunDDicQ>eforDerung, 
welche  fie  Den  9)?ufen  angeDenben  lafien ,  als 
Durcb.  ©c&rifften ,  9iubm  *u  erwerben :  oon 
Dem  ^errn  ©ebeim&en  Dvatb  t>on  9)iün(b> 
baufen  aber  fann  man  ntc^t  nur  ieneö  fagen ; 
fonDern  er  hat  auch  Durd)  fcb,6ne  ©cbrijftcn 
Da*  Bürger  *  Diecfyt  unter  Denen  ©elehrten 
gewonnen.  2)iefe  feine  ©Triften  finD  fol* 
aenDe: 

i)  Diß.  De  Legibus ,  confuetudinibus  & 

Formt  Imperü.  £tefe  bat  et  unter  txmQ3ot* 
ftfc  De*  feiigen  .£>of<Dtoth,  (gtruo*  ju  3ena*er* 
tbeiDiget,  rocld&et  fote^e  feinem  Synwgratu 
juris  Publici  mit  einverleibet*  2)  ßj^  deCa- 

pitulatione  perpeta«  ;  Jene  17 10 ,  Frtfide  B. 

CÄ«/f.  midvogelio.  25tefe  2)iffertfltion  ifr  fct>c 
grunclicb  getrieben,  unD  wirD  ieDerjett  mit 
»ielen  £obe**£rhebungen  t>on  anDern  aliegiret. 
.fcerr  ©ötten  fefcet  fie  in  Da*  3abr  1711,  Dem 
foernacb.  SDtofer  unD  anDere  gefolget  jmD;  e* 
ifr  aber  Da*  3a&r  1710*  3m  3<*fa  >74* 
fam  eine  neue  correcte  €Dition  ton  Diefec 
SÖiffertation  &erau* :  Denn  Diefelbe  war  Durcfr 
fcerfcbJeDene  9?a$Drucfe  ganfc  t>erunjieref  wor« 

Den.    3)  Diff.  de  Vicariatu  Italico ;  ibid.  1712. 

SDtefc  öertbeiDigte  er  ohne  eine*  anDern  Q3or* 
ftfc,  unD  »urDe  felbige,  nod)  anS^r  170,  ju 
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»&afle  na4)geDrucfr,  roelc&eä  aua)  1738  ge* 
fa)eben.  £tfer  alfo  Da*  Original  f>at,  befi* 
$er  ein  tec&t  rares  iStucf.  » 

<23on  Diefetf  $errn  £eben  unD  ©c&rifften 
ßiebt  Die  erfteftad)ri#t  £r.  ©upertnDenf  @6t* 
tcn  im  Srjten  ^eil  De*  iefetlebcnDen  gelehrten 
Europa,  p-  511  *  <  ^13,  melcfceä  aucfr  oon  2Bort  ju 
SOBortim  groffen  Unit>erfal-'£erico  aller  ^Btffen* 
fa)afffen  unD  Äünjie ,  im  XXII.  Sfceil,  p.313 
&  314  nadjgefc&rieben  worDen.  $ßaö  SOlo« 
(et  im  £erico  Der  iefctlebenDen  §Xe4t&@elefrt* 
ten  ic.  p.  188.  t>on  if>m  melDet,  ijr  auc&  aus 
Des  (Kotten*  allegirrem  S3ud)e  genommen. 
3n  Der  ©efa)led)«^tjlorieDeS  £oa>2lDeI. 
Kaufes  Derer  Herren  »on  «D?üna}f>aufen ,  jb 
Der  fei.  ^of^arb  Breuer  1740  lieferte,  fuv 
Det  man  mehrere  9?aa)riay . 
ton  Müntbbtufen ,  0}M)ilipp  SlDoIpfj  §repf>err) 
Crbberr  auf  (Steinburg,  <§r.  Einigt  SWaj. 
t>on  @ro§-^5rif  annien  unD  GtyurfurfM.  2)urd)I. 
tu  £5raunfctm>eig  -  Lüneburg  £ocbbetraufcr 
»urcf lieber  ö5e^einiDer « 9Jaf ^  unD  ©taafö* 
Sttinifter.   2)a  Dicfer  £err  ein  Q3ruDer  Deö 
PorbergefrenDcn  £errn  ©efreimDen  Diat&iJ  unD 
©rofrQ3oigt*  oon  9)?üna)f)aufen  (£rcellen$  tft : 
fo  begebe  mia>  feiner  QPorfabren  unD  ©fern 
falber  auf  oorf>crgebenDen  ärficul.  S>rfe(be 
ift  Den  7  3ulii  1694  auf  Den  @a)auplafc  Die* 
fer  ^elf  gebobren.  9}on  ÄinDfait  an  wur-- 
ten  if>m  getiefte  £ofmeif!er  gehalten.  £)ie 
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»ernünfftigen  &nfuf)tungen  Detfelben  unD  ei* 
ne  gtofie  $Af)igfeit  6eö  Q3erftanDeö  ittiacfcten 
i&m  Die  ^ificnfdjafften  leiere,  fo,  Dag  et 
Deswegen  Die  n6tbigen  £eibe&Ubun<ieniugleid[> 
treiben  tonnte.  %mt9ten%al)vefimt$lhct*, 
nemlid)  1713/  »at  et  gnugfam  jut  SlcaDcmie 
t>otbetettef,  weswegen  et  fic^  juerft  nac^  3>ena/ 
unt>  t>on  Dar  nad)  «öalle  begab,  »0  et  Die  be* 
ru()m<e5KÄnnet,  ^omarmtf,  ©unDling,  £u- 
Deroig  unD  SSofymer  f)6tefe*  ©ein  auöne^ 
roenDet  §lei§  läft  ftd)  au«  Den  abgelegten  ata* 
Demifctycn  groben  fd)liefien.  3m  ga&r  17^ 
ließ  et  nefymlid)  üon  Det  3utijfifd)en  gacultät 
ju  $alle  Dasjenige  tarnen  mit  fid)  »ornefc 
nien ,  Die  Die  ©octot^ütDe  erhalten  trollen. 
<5t  oecffyeiDigfe  auefc,  um  Die  ^flic&ten  eine« 
Dottorandi  tu  erfüllen ,  eine  t>on  if)tn  fclbjt  au& 
waxbeitttc  (stteit^djtifft/  unter  DemQ3ot- 
fife  Deö  $etrn  ©el>eimbDen<9vatf>  $$6()met$ ; 
unD  in  eben  Demfelben  %a\)tt  ücrfod)te  et  als 
<J>t<tfetf  Die  pepte  5>iflettatton ,  welche  bepDe 
unten  angefiibtet  roerDcn  follen.  3nbeffen  t>a^ 
ben  x$xo  Grrcellenj  Dod)  Die  QäSütDe  eine« 
Söoctot*  bepDcr  Siebten  nid)t  roürtflid)  ange* 
nommen.  £5alD  Datauf  toetlieg  Derfelbe  Die 
Uniüetfttät  Stallt,  unD  begab  ftdj  auf  Dtei* 
fen.  9?ad)  QJoUenDung  Detfclben  fanD  et  fein 
etfre*  Qoind  an  Dem  £od)fürftlict>  Q3raun< 
fd>roei(ufd)en  $ofe.  €t  roarD  Im  3al)t 
1717/ bei;  Dem  Dornap  regietenDen  ©utefc 
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laucbtigften  £erjoge  ,  Slugujt  ^Billjelm , 
Gammer  *  3uncfer ,  unD  erbielte  nad)  Der 
£ctt  aucb  eine  ©teile  im  ^of*9lat()**€ol* 
legio.  9?acb  fieben  3abren  »ermecbfdte  er  Die 
•£erfcogl.$5raunfd)ro.  mit  Äonigl.  $tol)ln*  unD 
eWfürjtt.  <&äd)Wd)tn  SMenfien.  (£r  rcarD 
nemlid)  1724  5Ippellatton&9iatb.  2ßeil  Der 
4)err  ©ebeimDe  Övatbbter  einem  £>ber-£)aup* 
te  Dienefe,  in  Deffen  £änDcrn  et  geborten  n>ar, 
unD  feine  ©üter  batte ,  unD  üon  Dem  er  ftd)  mv< 
tere  33ef6rDerungen  \>erfprecfcen  fönte :  foroa* 
reu  it)m  Die  ^Ä^fifc^en3>ien|lefreplid)b6d[)fl: 
angenebm-    2Ulein,Die  ^oeftebt  fübrete  it>n 
Dennoch  au«  Denfelben  berauö,  alt?  <öe£6n. 
Jpobeit,  €rnfl  51ugu  jt ,  Damaliger QMfcbofju 
Ot?nabrüg  ihn  im  3af)V  1728  alt  nmref  lidjen 
©ebeimDen  Diatb  beriefen.  Söie  ©naDc  Die; 
feö  ^rinfcen  gegen  Den  #etrn  »on  SCttüncbbou* 
fen,  unD  Das  Vertrauen  ju  Denfelben  waren 
gleid)  gro§.  Sftan  roirD  Dabcro  leicht  ermef* 
fen,  n>ie  febr  Der  ^oDt  feineö  Jberrn,  Dernocb 
in  Demfelben  3>af)re,  Den  14  3(ugu(l  erfolgte,  . 
ibn  muffe  gerubret  baben.    £)od)  f  Die  preifc 
»urDigen  (£igenfcf)aften ,  Die  befonDere  Q$er* 
Dienjte,  unD  Der  unausbleibliche  9?ubm  De* 
Jfcnn  ©ebeimDen  Svatbö  bewogen  @e.  5C6nu 
glidje  9)?aje|lät  t>on@ro§^ritannicn/®eorg 
Den  II.  ihn  in  2)ero  SMenfte  ju  sieben.  2)er  • 
SoDeä^N  Deä*£)errn  t>on  ©tafborft,  DeralS 
GtyeimUx  Üiatb  jugleid)  Die  ©teile  eines  er* 
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ften  9vegierungß9iatbß  in  Den^erjogtbümern 
QSremen  unD  Q3etDen  ju  ©taDe  bef letDet  bat* 
fe,  gab  ©elegenbeit  ju  feinet  Q5effaDerung. 
(Eß  rourDe  ibm  ntd^t  nur  Diefe  ©teile  ju  tbeile, 
fonDern ,  Da  ec  f<$on  Derber  &u  Ö§nabrüg  alß 
nmrcf  lic&er  ©ebetmDer  Slatb  in  löienften  ge* 
ftanDen ,  fo  rourDe  ibm  jugleief)  Der  Slang  ei* 
neß  ©enerakSüeutenantß  bepgeleget.  (£ßn>ar 
Daß  i73ofte  3al>r,  alß  Demselben  Die  Siegte* 
rung  Der  $erjogtbümer  Bremen  unDQ3erDen, 
alß  er  jtem  SKegterungß<9iatb  anvertrauet,  unD 
jugleicb  Der  ^orfifc  in  allen  (Eollegien  Diefet 
£änDer  eingeräumet  nnirDe.  3m  3abt  1731 
mufte  ec  Die  $ulDigung  für  Den  @roI$&tttan* % 
nifct)en  9)tonarcben  in  Dem  ©r.  ©Jajcftöt  ju* 
ernannten  £anDe  $aDeln  einnehmen ;  unD  »on 
Diefer  geit  an  |>at  Der  $err  »on  SÜ?üncf)baufen 
aueb  Die  Dlegierung  über  Daflelbe,  unter  Dem 
im  Dortigen  £anDe  üblichen  Manien  eineß 
©rafenß ,  Der  Zennern  Der  $ eutfefcen  Slltcrf  f)ü* 
mer  befannt  fepn  roirD,  biß  in  Daß  i748fte 
3fabr  gefubret.  3m  Sfabt  1741  roarD  er  ju 
Der  'JBürDe  eine«  n>urcf(td>en  ©taatß'/9)?inu 
fterß  erboben ,  mitbin  in  Daß  jur  Regierung 
Deß  ganzen  Sburfurflentl)umß^annot>eroer^ 
orDnete  bob*  ©ebeimDe  3Jatbß'i£oUegium  ein* 
gefubret  5  jeDod)  mit  33ei)bebaltung  Derer  in 
Den  $erjogtbümern  Bremen  unD  ^erDen,  wie 
and)  im  SanDe  £aDc(n,  Ü>m  ant>ertraueten 
anfebnlic^cn  SSeDtenungen :  Dabw  «  aueb  Die 
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mebrefte  3cit  ju  ©taDe  fl#  auffielt.  Sie 
#anDbabung  Der  ©erecfytigfeif,  Die  ©eDult 
aucfc  Die  geringjten  anjul>6ren ,  Die  befonDere 
unD  ju  öielen  groffen  QJortbeilen  glücf  lidj  au& 
gefc&lagene  <*ßorforge  för  befagte  £erjogtbü* 
met  unD£dnt>et,  Die  mehrmalige  SEBieDerfter« 
ftellung  einiget  &om  «Sßafler  gänijlia)  über- 
ftyroemmeten  öerter ,  n>eld)e  juroeilen  mit  au* 
genfa)einlic&er  ©efabr  auf  Dem  Gaffer  befor* 
Dert  rooroen ,  erwarben  Dem  #errn  ©ebcim* 
Den  9\atl)  eine  allgemeine  Siebe ,  Die  ftd)  l>ar* 
mete,  alt  er  im^abr  1746,  naa)  DemSlbftcr* 
ben  ©r.€rcellenj  De*  #errn  »on  £au$,  oon 
©r.  S6nigl.sföajeftät  naa>  Jpannot>er  gerufen 
wurDe ,  unD  Dafelbft  feine  bejf  (taDige^Bobnung 
nebmen  muffe,  Damit  er  nebft  Denen  übrigen 
«Herren  ©ebeimDen  9Wtf)en ,  Die  Singelegen« 
beiten  De*  £anDeä  Depo  beffer  beforgen  fönte. 
UnD  im  3abr  1748  ernenneten  b6c&|tgeDaa)te 
Äömgl:d>e  Ottajeftät  »on  ©rog « Britannien 
ifm  an  Die  ©teile  De*  £errn  ©ebeimDen  Dtotb* 
bon  ©teinberg  Reellen  j,  binfubro  Die  «£an* 
noi>erif4>en  Slngelegenbeiten  in  SngellanD  $u 
beforgen ;  mobin  Derjelbe  im  $?onat  9}o»emb. 
»origen  Sabreä  nebft  Der  ganzen  Emilie  ab* 
gereifet.  £>er  £err  ©ebeimDe  CRatb  ift,  u>ie 
jeDermann  au*  Denen  $u  £alle  abgelegten  unD 
gleid)  ju  benennenDen  groben  leid&t  eraa)ten 
roitD,  ftaref  in  Der  9iecbt&©elebrfamfeit :  6t 
bat  aber  aua)  an  Den  fernen  $Biflcn|'a)aften 
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einen  guten  @efd)tnacf.  3)ie  33ibliotbec  <Sr. 
€>rceBenj  ijt  fdjon :  Do<§  nehmen  Die  Sßücber, 
Die  jutn  öffentlichen  Üvec&t  unD  jur  £ifroriege* 
f)6ren  r  Den  meijren  <jMa&  ein.  £)ie©d)riftcn 
Des  $errn  ©cl>eimDen  9vatf>«  ftnD  folgenDe : 

i)  Dijf.  de  Jure  Principis  circa  dimiffionein 
Miniftrorum,  Hahe  17 J$ ;  Prtßde  Jnfi.  Hen- 
ning Bothmer 0.  2)  £>///"  de  Jure Miniftrorum 
exigendi  a  Principe  dimillionem*  ibid.  1716. 

5>fe  bat  et  als  Gräfes  »ertheiDigef. 

.Der  feiige  #err  £ofs9vath  freuet  bat  Die 
Qjefd)lccf)t&'£)if*orie  Des  ^)oa)/2lDclic^en  £au« 
fc»  Der  #crrcn  t>on  9)tünd)baufcn  im  Sfahe 
1740  berauS  gegeben;  woraus  $evt  Re&or 
©troDtmann  im  nten  $.beilc  Der  ©efa)iä)te 
jefctlebenDer  ©elebrten ,  a  pag.  241 1 248«  einen 
2lu$uig  geliefert/  unD  meinen  man  biet  bep« 
behalten. 

Mylt*t  (Gbriflian  Otto)  JCtus,  äonigl.  ^reufr 
ftfd)er  ©eheimDcr  ^ujtij  Ober  *  Slppellationö* 
@ericf)t$>  unD  £rieg&Dvatb ,  aud)  ©enerafe 
SluDiteue  ju  Berlin.  Söerfelbe  i|r  ein  ©of>n 
^einrieb,  Ötto  SDtyliuS ,  welcher  Anfang*  )U 
#alle,  unDnaa^eroju'^ßeifenfelS  £ocf)furfb 
lieber  (Tammer^eifter  geroefen ,  unö  ju  #a&» 
U  im  *&er$ogthum  OttaaDeburg  Den  21  ©ept. 
1678  gebobeen.  9}ad)Dcm  er  einige  3abw 
auf  Der  Untoerfitat  £alle  Der  ^btlofbpbie  unö 
Denen  9ied)ten  eifrig  obgelegen,  bat  er  fidj 
1698  naa)  i'eipjig  begeben ,  n?o  er  noef)  einige 
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3uri|li|a)e  SoUegia  frequentiret,  Difputiret, 
fia)  auf  >3)rajrin  appliciret,  unDenDlia)  1701, 
naa)  Haltung  Der  gemcbniid)cn  ojfenflia)cn 
93orlefung  bct>  Der  3uriftem$acu(tat  fta)  era* 
mtntren  laffen,  aua)  Da«  $acca(aureat  in 
9iccr)ten  erraffen ,  um  biernea)ft  Den  Soctor- 
Situl  bep  cffenflicfw  Promotion  Dafelbft  an? 
iunebmen.  2ßeil  c<$  fia)  aber  mit  Diefer  in  er* 
n>a$  *er$cgeite,  unD  er  inDeffen  oeranlaflct 
wurDe,  fia)  in  fein  QkferfanD  ju  menDen:  fo  rc* 
fotoirte  er  fta)  im  $übr  1702  ju  £al!ejupro? 
mov>iren ,  unD  naa)  befa)ebener  Q}erj>euratbung 
fta)  w>n  Seip^icj  1703  gemfc  weg  ju  begeben,  unD 
in  £aUe  fia)  bäufjlia)  nicDerwlaffen,  alhvoec 
Suri!lifa)e  ^oUegia  lafe,  Dtfputirefe,  unDbep 
Damals  noa)  in  £aHe  6efmDiia)er  Regierung 
unD  Confifrorio  De*£er}ogtbum*?)?agDeburg 
9>rarm  erercirefe,  bis  er  enDlia)  Stano  1706 
»on  Dajlgem  @taDt*$?aqiftrat  jum  ©pnDico 
unD  <sa)olara)en  ern>el;let  murDe.  SÖSie  er 
nun  gleia)  anfangs,  Da  er  fia)  in  £alle  nie; 
Dergelaffen,  allen  gleifj  angewenDet  batte, 
Die  feit  Der  3eit ,  Dag  geDaa)fe*  ^erjogtbum 
unter  Den  £bur>23ranDenburgifa)en  Zepter  geg- 
lommen, pubu'cirfe  CrDnungen  unD  (bicta 
au  coKtgiren :  alfo  befam  er  nun  ©elegenbett, 
Dura)  Den  in  Curia  gefunDenen  93orratb  Da** 
jentge,  voai  ibm  mangelte,  ju  erfüüen,  roor* 
innen  ibm  aua)  autf  Dem  ?ira)tö  fernere  bülf* 
reidje  £anD  geteitfet  ipurDe ,  naa)Dem  er  1710 
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ein  ^rtoüegium  bekommen ,  feine  unten  anju« 
führenDe  Collection  mit  Ccnfut  Der  $?agDebur* 
giften  Regierung  im  3»af)t  1714  ju  eDircn. 
2)iefe$  gab  ©elegenbctt,  Da§  er  t>on#ofeau$ 

Detanlaflet  WUtDe,  Colle&ionem  Conftitutio- 

num  Marchicarum  ju  übernehmen,  erhielte 
auch  17U  Daju  ein  ^ritnlegium  unD  eine  £)r» 
Dre ,  Da§  au$  Denen  5lrcbjt>en  unD  Üvegiffta* 
tuten  ihm  Daä  benötigte  in  Slbfdjrift  mitge* 
teilet  werben  follte.  3m  3ahr  1716  rourDe  et 
jum  $8ürgermei|tet,  ober  ölathämeifler  in 
#alle  erroehlet  unD  confirmitet ;  ec  erhielt  au# 
Die  Söepftljer  ©teile  im  ©d)6ppen*@tuhl  Da* 
felbfl.  Stlö  et  abet  1717  »on  Dem  £6nig  in 
$reuflen  ald  £rieg*4Xa$  jut  3ufKj  bep  Dem 
wilitait*3)epattement ,  unDjugleia)  jumCfri* 

mtnol^Dvatl)  be»  Dem  Collegio  Criminali  befiel* 

letmurDe:  fojogernach  Berlin ,  unD  wurDe* 

ibm  aud)  Die  ^Uftij  bei)  Denen  Gens  d'  Armes 

alt  SluDiteur  anvertrauet.  3m  2faht  1718 
»urDe  et  jum  Q3ice--&irecfotDe$£riegfc.£>of* 
unD  £riminü(*@ericht$  ernennet ,  unD  im  3ahc 
1720  in  Den  ©eheimDen  3ufh>&ath,n>teaua) 
in  Da*  Ober*5lppellationö>®etict)te  mit  ge$o* 
gen.  3m  3abt  1723  bef  am  et  Die  ©teile  ei» 
ne*  ©eneral=?iuDiteut=Üieutenant$;  unD  wie 
er  im  3af>r  173g  jum  €ammer<@erichtfc&i* 
teefor  Denominiret  mürbe:  fo  Deprecirte  et 
fblcpeä ,  hingegen  murDe  er  im  3abr  1739  ju 
Den  nötigen  Sofien  eine*  <3>enetal>2lut>iteur$ 
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erhoben ,  roorinnen  er  au$  oon  Dem  jefeigen 

•  yreu§ifötiriJtot\axä)m  bep  DeroDtegierungtf* 
Antritt  confxrmirct  tvorDen,  unD  nod)  b\6  jefeo 
Diefe  f>of>e  (Efjargcmif  meiern  Dvuhme  beFleiDet. 
6r  fxtf  beo  aller  (Gelegenheit  feine  grofte  &c* 

'  ^fcfcicf  lief)  feit  gejetgef,  unD  fein  rübniltc^eö  2(n^ 
fcenef cn  Der  'Ttadjrodt  Durcf)  folgenDe  ©<$rif* 
ten  aufbehalten ; 

1)  Dijf  Lnaug.  de  Jure  Septidui,  in  fpecic, 
de  Septiduo  Proceüus  Saxonia;  Halst  1702, 
Pntfide  Jo.  Samuele  Strykio.  2)  DiJf.At  Refer- 
vatkone  hypothecar  a  vendirore  fach  in  fecu« 
ritatem  pretii  refidui ;  ibid,  1704.    3)  Corpus 

•  Confticucionum  Magdebur&icarum  noviflima- 

rum,  tpie  auef)  Der  ©raffdjaft  ?Wann3felD 
OttagDeburgifc&er  Roheit,  ab  anno  1680  us- 

que  ad  annum  1714.  Magdeburgi  i7i4;4to* 
fed^tf  ^f)ei(e;  &  ejusdem  Continuatio  usque 
ad  annum  1717;  ibid.  1717.  /jto.  4)  Corpus 
Conftitutionum  Marchicarum,  oDen  ÄÖnigf. 

JJreußifc^e  unD  (EhurfuriU  ^ranDenburgifcJe 
in  Der  (£f>ur;unD  #)?arcf  ^ranDenburg,  aud) 
incorporirten  £anDen  publicirte  unD  ergange* 
neDrDnungen,  (SDicta,  SWanData,  Svefcrip* 
fa  ic.  Tomus  1.  Berlin  unD  $alle  1737,  foüo. 
Sötefe  GoKecfion  fänger  ftd)  ton  CEburfurfl 
SriDertco  aus  Dem  #aufe  ^ohenjoflem  an, 
unD  flehet  bis  1736.  ^n  ö^,n  T°m°  finD  Die 
©eijlli^en-  3u|lij*  <ßem(icfc*  £ef)n*  unD  jftriegö* 
©acfcea  enthalten.  97ad;  Dem  befantgemad)* 

Scd^agcUf?«.  JLcjc»  2  If>.        St  ten 
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ten  2U>crtifFement  follen  i»on  Diefer(gammlun<j 
nocf)  jrocp  jrarcfc  S$änDe  in  folio  nachfolgen, 
in  »eichen  w>n  SOftfcellan  t  @ad)en ,  unD  t>on 
»erfcfcieDenen  mercfroürDigcn  2Baf)l--<£ta  tuten 
gebanDclt  tvcrfr  cn  foli :  eö  itf  aber  wegen  De* 
#errn  2PerfajTer$  oielen  Verrichtungen  bt* 
jetjo  noer)  nicbjö  weiter  jum  ^orfc&eingefotm 
tnen. 

Q3on  feinen  i'e6cn  unD  (sdjrifren  gibt  eine 
ganlj  fur$e9?ad)rid)t  Der  «£>crr  öebetmDe  9vatt> 
$Rofer  im  Serico  Der  je(jtlebcnDen  Diecf)ti$;@e* 
lehrten  jc.  p.  188  &  189 :  »ollftanDiger  ober 
habe  folcfce  angetroffen  im  grofien  UnfoerfaU 
Ccrico  aller  2ßifTenfa>aften  unD  fünfte  ic. 

XXII,  p.  1697  feq 

Älyliui  (Gruft  ^einrieb)  J.U.Doftor,  unD  $er* 
feogl .  2Bürtembcrgifd)cr  9legierung^9vatb  $U 
^tuWgarD.  Söicfcr  (belehrte  (lammet  au*  ei* 
nem  berühmten  unD  gelehrten  ©efc&lcd&tc  in 
$cipjig  f>er,  roo  er  im  3[al)r  1716  Den  14  Cef. 
gebogen  roorDen.  ©ein  ü)en  Stoter  itf  ©u« 
(tat)  £einri*  9)?i)liu$ ,  JCw» ,  £6n  ^ot>liu 
unD  (tt)urfur(W.  ^äc^ftfe^ec  Slppellation* 
SHatt) ,  roie  aucf>  Dc$£>ber4>of*@erid)tä,unD 
ter  3uriflen=Sacultat  ju  Seipjig;8epjt&er,t>on 
welchem  in  folgenDem  Sir f  ieul  gebanDelt  roerDen 
»irD;  Die  grau  Butter  aber  rjeijr,  9)?aria 
SKegina,  eine  gebotene  Äüfinetin.  2)et^)ert 
©rofr^Bater,  mar  Der  berühmte  JCrm ,  ^o* 
f)ann  Einrieb  SOtyliuö,  Ä6nial.  $ot)ln.  unD 
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€butf  urftl  ^&$|t|tyet  2lppelIation$>iRath,  tc. 
unD  Der  Ä6nigltdb*  ^rcugtf4>c  ^>el>ctnioc  SKatl)^ 
(£bri|rian  Otto  "JOJpliuä ,  t>on  Dem  im  oorigcn 
5lrticul  gerefet  »ovDcn,  ift  feineö  geDaßten 
förotj'^aterö  vöruDer.  <©o  balo  eä  unfet* 
Jperm  D.^plii  wrte  jafyre  erlaubten,  tpur* 
Den  if>m  $ebrmeijter  jugegeben  $  »on  Denen 
SSBaicfbof,  9Jot)r unE>  Meißner  namhaft  ge* 
maebt  »erDen.  2öie  et  cur  einigermaßen  Den 
©runD  ge'.cget ,  toarD  er  Der  Sluffic^t  Des  fei. 
Crelltf  auf  eine  Mulang  atwerfrauet,  wobei) 
er  2>vcd)?ler$  unD  Ortlob«  öffentliche  Sectio» 
nen  befud)te.  3m  ^aht  1730  roarb  er  unter 
fcen  SUumni*  Der  $urftem(5<bule  jU  g^eifle» 
aufgenommen;  alltoo  er  über  4  3abr  unter 
ber  SInfübrung  S9?artii,  jefeigen  Profeflbris 
}u  Wittenberg,  ©illigä,  ©rabenertf  unD  £au< 
Derbacbä  tluDiret,  unD  SUimmen  in  Der 
tfcft  öffcntlicb,  geboret  I>at-  3m  3af>r  1734 
Farn  er  roieDer  nad)  Jeipjig  jurütf ,  um  Die 
foöbern  <3Biffe n fc^aften  ju  treiben.  3n  Der 
<2Öcltroci«l)eit  erwäblete  er  ftcb  D.  <3dj?llj»a* 
fern,  Jeggen  ProfeiFoicm  am  3of>anneo  ju 
«Hamburg,  unD  in  Der  9vec$t&GJeIebrfamfeit 

JfÜnbolDen,  Ä^flncm,  Andream  Flor.  Hivi- 

num  unD  3Retd)eln,  aue&anDerejufcinen&br' 
meifrern.  Privatim  übte  er  ftcb  im  £>ifputi* 
ren  unter  Bommeln  unD  Soften »  Deffen 
tete  QJorlefungen  über  De*  Taciri  Germaniam 
er  aueb.  befugte*  €r  bat  aua)  jtoep  SKeDen 
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'  jum  ^owifcben  SinDencfen,  Die  eine  de  jCtis 

Jacobis  illuitribus,  utlD  Die  OttDere  de  oiigmc 
caufarum  piarum  gehalten,         %a\)T  1737 

tefponDirete  er  unter  Dem  ^orftfj  $errn  D« 

Joh.  Florenrit  Rivini,  6ffcntlid)  ad  Tit.  I.  de 
Tutelis  &  reliquos  Libii  26.  Doörmac  Pande- 
Oarum  Ludovician*.    3n  *ben  Diefcm  1737 

Safjre  begab  er  ftd)  auf  Die  Unioerfifdt  2Bit* 
tenberg,  n>o()»te  bep  Dem  feeL#ßf<unD2lppel* 
lation«4Katb  $?encfen  im  $aufe,  unD  fjatte 
aüejeit  einen  Zutritt  ju  Demselben  unD  ju  fei* 
ner  SSibliotbec;  welche«  er  unter  feine  grefte 
©lücf feligf eiten  gebiet.  Reffen ,  wie  aud)  De« 
#errn  #of;9iatb  t>ün*£epfer*  33orlefungen  bo* 
rete  er  mit  toielem  0?ufcen,  unD  benennet,  »on 
biefen  bepDen  groflen  Innern  »ieleö  erlernet 
ju  baben.  (fr  befugte  audj  Die  ©tunDenbe« 
feel.  ü.  Äraufen« ,  unD$?encfen«,  De«  jungem ; 
bep  meinem  leljteren  er  ft<$  prioatim  im  £)if* 
putiren  geübt.  3^  3afyr  1;  38  nad)  Der  öfter* 
sftjefle  erbielt  er  in  ieip^ig  Die  ^BürDe  eine« 
Baccalaurci  Juris.  QJon  Wittenberg  gieng  er 
nietyt  eber  roeg,  a\i  bi«  er  öffentliche  groben 
feine«  $leiffe«  Dafdbjt  abgeleget.  gu  GrnDe  ge* 
Dachten  Sabre«  fam  er  wieDerum  in  £eipjig 
an,  mo  er  um  (Srtbeilung  Der  £octor  &ür* 
De  gejiemenD  anfügte.  3)ie|e  rourDe  ihm  aud) 
Den  2  Slpril  1739  erteilet,  na$Dem  er  Die  ge- 
to&bnlicben  Examina  autfgejtanDen ,  Die  u- 

ßionem  turfouam  ad  L.  3.  C.  ubi  mrcmaclio 
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excrccri  debeat,  t>oDcnDet,  unD  feine  3nau* 
gural  ^ifputation  »ertheiDiget  hatte.  Q3on 
Der  3«t  an  Diencte  ec  Der  fhiDitenDen  3ugenD 
mit  »erfdjieDenen  3uriftifd)en  SBorlcfungen/UnD 
lies  ft$  öfters  auf  Dem  $urf  jttföen  (fatljeDer 
f)6ren ;  roelebe  angenehme  &efcbäftigung  ec 
bis  in  Da«  3abt  174 1  fortfefcte.  3"  Oiefem 
3ial)te  »urDe  ec  nach^erlin,  ju  Denen  Damals 
allDa  lebenDen  Drcn^rinljen  &on  Wtirtemberg, 
als  ilntec-'@*om>erneuc  unD  Profeffor  juris  be=> 
rufen-  3)iefe$  2imt  bat  ec  mit  bielem  Svulj* 
mc  Dcrroaltet.  SSßit  aber  Der  jefco  regierenDe 
35ur$t.  £erfcog  uon  "SBürtemberg  bom  Äan* 
fer  Carl  Den  vu.  veniam  aetatis  erlanget  hatte, 
rourDe  er  jum  9iegierung^3fafb  ernennet.  §r 
lebet  m  ©tuttgarD,  unD  bat  im  SCSürfember* 
#er  £anDe  fein  ©lücf  Durcfc  eine  bortbeilhafte 
Aprath  beoeftiget.  QSon  feinen  ©Triften, 
Die  er  in  Wittenberg«  unD  ?eipjig  heraus  gege* 
ben ,  fmD  mir  fotgcnDe  bef  annt : 

1)  EpißoU,  an  is  ,  qui  alimenta  vivo  prae* 
ftitit,  ad  hunc  fepeüendum  fit  obligarus  ?  Vi* 
tembergat  1737.  4to.  2)  Dijf  de  Jure  Proti« 
mifeos,  domino  direfto  in  quavis  Feudorum 
ali  ena  tione,  fecundu m  jus Saxonicum,  compe- 
tente ;  ibid.  1738-  Pnfide  Leonb.  Ludov.  Mtn- 
tken.  3)  Dijf.lnaug.  de  Citatione  Vafalii&fi- 
multanee  Inveftiti  Saxonici,  ejusque  infinua* 
tione;  Lipf.  1739.  4)  Dijf.  de  Felonia  ante 
pracltuum  fidelitatis  juramentum  commifla; 
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ibid.  1739.  5}  Spectrnen  prtnum ,  de  rcmcdio 
L  2.  C  de  rcfcind.  vond.  in  locatione  condu- 
ßime;  ibid.  X740.  6)  Progr.  de  fententia, 
furiofo  in  tcrroicm  diftanda;  ibid.  1740.  7) 
Specime*  fecundum^  de  remiffione  mercedis 
propter  ßcrilitatem  in  praediis  urbanis;  ibid. 
1740.  %)  Dijf.  de  difpofitionis  Vafalli  inter 
liberos  re&e  facienda  interpretatione,  poris- 
fimum  de  Feudo  feminin v  ;  ibid.  174c.  9) 
Speeimen  itrtiumy  de  remiflione  mercedis  pro- 
pter fterilitatem  inpratdiisrufticis;  ibid.  1740 
lo)  Dijf.  de  pcenalndignationis,  ejusqueeffe* 
ftu;  ibid.  1741.  Ii)  Dtff.  de  Actione  quaGcon- 
traftuum,  inJureGermanicootiofa;  ibid.  1741. 

^ie£e6en^UinftdnDel>ef(«£>rn.  SXeaiccung^ 
Üxatfyi  ftnDef  man  juerft  betrieben  in  Dc$  fef. 

D-  ^rtcbrtcj^  $ricfens  Jtagft  an  beneficium 
competennse  nobilibus  darum,  fit  extenden- 
dum  ad  filios  filiasque  9nobilium,  ita,  ut  illi 
oeceflaiia  alimenta,  hat  vero  dotem  ex  feudo 
patris,  bonis  lapfi,  petere  queant?  fo 

XeiPiig  1739  &erau$  gefommen;  unD  ift  Die* 
jentge  Sebent  '^fcfcreibung,1  welche  in  Den 
mtytictyen  Tiacbtic&tcn  t>on  Denen  Q?emübun* 
gen  Derct  (Seienden  unD  anbern  33cgeben!)cf' 
ten  in  fcipjig,  im  3af)re  i739,p46unD47ft# 
bcftnDet,  auö  DorgcmelDetcn  Programmate  ge* 
nommen, 

Mjhus  (Guftav  Heinrich)  JCtus ,  (Stb^tr  Quf 

COtfcfetn,  Äönigl.  ^>o()lm  unD  £()urfurftL 
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<Sad)ftfd)er  2lppeü"ation*--SKatl),  wie  aud)  De$ 
Öber*£of*@erid)t$ ,  unD  ber  3uti(len^acuU 
tat  }u  Seipjtg  ©enior,  ift  ein  6obn  Des  be« 
türmten  JCti,  D.  3!obann  $etnrid)$  $0?plii  , 
»eptanD  &önigl.  ^oj>lnifd>  unD  (EburfüjrliaV 
'<Baa)ftfd)en2(ppeUation4XatI)$,  tote  aud)  Der 
^rijten^acultät  unD  t»c<5  (^djoppenfmblö  $u 
£eip»ig'  'QSeDft&er* ;  warD  ju  fripu'g  im  3ai)t 
1684,  Den  21  öctobr.  jur  «-JBelt  gebobren. 
*ftad)bem  et  f»d)  in  feinen  jüngern  3ai)ten 
fcutd)  Erlernung  t»et  benetbtaten  i^prad)cn  fo 
»of)t/  ai$  Det  fd)6nen  <2Bifienfd)aften  unD 
Äunfte  überhaupt,  ju  Denen  bofyern  (2ßijTen* 
ftbaften  gehörig  »orbeteitet  hatte,  legte  etfid) 
gleich,  bep  Dem  Anfange  feinet  acaDemifdjen 
hbnit  auf  Die  $ed)t$<$eteh, rfamfeit  \  Darin* 
nen  er  auffet  feinem  £ctr n  <23atcr,  infonberbeit 
£üDer  $?encfen ,  533artbol.  SeonbarD  ^d)n>en> 
DenDorffern,  unD  S0?id)ael  #einrid)  ©ribnern 
3U  ^ebrmeifrern  hatte.  3m  ^abr  1702  begab 
er  fid)  auf  Die  Uniperfitat  $afle,  unD  b6rete 
Dafelbjr  por  anDern  Samuel  (gtrpcfen ,  unD 
(Ebrifroph  Scllariu< ,  nebfr  anDern  ui  Derzeit 
in  «ÖaUe  blühenDen  l'ebrem.  97acfohero  befudj? 
te  et  auch  Die  Uniperfuät  ju  Utrecht,  aüwo  et 
€otnelium  pon  (£cf  jum  ^ebtec  gehabt :  fom 
Jlen  aber  Den  ganzen  Curfum  iuris  bei)  ü.  Sxri* 
jamin  ©ottlieb  35o§ecfen ,  jefcigen  tgeniorem 

De«  <Sd)6ppenftul)l$  Ul  lVtp:ia,  privatilfime 

ju  €nD?  gebtad)t.  9?ad)  Diefem  tbat  er  eine 
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Steife  Durcp,  #oll<unD  £ngellanD ,  unD  rourDe 
nacp  feiner  guntcf fünft  im  ^apr  1707  $utt>tp* 
jig  mit  Den  feierlichen  (golennitäten  bepDer 
Oiedpten  £)octor.  hierauf  fteng  er  an  ju  pra* 
cticiren,  unD  erhielt  im  3apr  1712  Die  ©teile 
eineö  außerordentlichen  2lDt>ocaten  im  Ober* 
£of<®«icpte  unD  (Sonfiftorio.  3m  3abr  1722 
nmrDe  er  alä  ^epfifcer  in  Der  3urifh'ns§acul* 
tdt,  unD  1-25  bep  Dem  Ä6ntgl.  ^oplnifcpnmD 
<£purfür|tl.  ^acpfifc&en  Cbct*  £of*  &ericpte 
angenommen ,  aud)  ipm  öon  Dem  epmaligen 
eaepfen  *  ^eiffenfclfifcpcn  £ofc  Die  £of* 
£Katb$  SBttrDe  ertpeilet;  roieroopl  er  Diefctf 
9}räDicat  niept  ju  fuhren  pflegen:  hingegen 
tturDe  er  imOctobr.  174»  jum^nigl.  ^opU 
nifa>unD  €purfürfll.<Saa)ftfcpen?lppellation6j 
£Katb  ernennet ;  roelcpc  ©teile  er  notp  bep 
gutem  'SBoplfepn  unD  mit  »ielem  OJubme  be* 
fleiDet,  auep  i\\  er  1748  ö«  3urijten$aculrdt 
©enior  toorDen.  CÖon  feinen  mit  grauen 
Marien  tKeginen ,  gebobrner  ftüftnerin  erjeug* 
ten  7  ÄinDern  fmD  befonDerä  Die  Drep  altefren 
©6bne  ju  meref en.  £>er  ältejte  @opn,  D.  3o* 
pann  #einricp  SftpliuS,  ftarb  alä  ernannter 

Profeffor  Iuris  &  Philofophi»  auf  Der  Uniwr* 

ftfat  £alle,im  3abt  1733  ju  Berlin,  an  mel* 
<pem  Die  geleprte  Söelt  oiel  »erlobren.  Söer 
anDere©obn,  D.  ©utfao  -^einrieb  Sttpliua, 
roelcper  erfrlid)  aufierorDentlicpcr  SIDüoeat  im 
Ober*  #of*  ©etia)te  unD  £onfi(torio  n>ar, 
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flarb  im  3af>r  1747  aucf)  ftüfueitfo;  unDDet 
fcrittc<£ol>n,  o  <£m|l  £einri$  ifk 
QöurtemberQifcber  $ecuerunga*9iatl).  3>e$ 
£ercn ?tppeÜation*3iatf)ö  ©Triften,  Die  gut, 
unt>  befonDerä  in  Praxi  febr  brauchbar  jinö, 
baben  na^unDnac^folgcnDetöeflalt  Die  treffe 
»etlaffen; 

I)  DiJfJndug.  de  Condiftione  cxL.  4.  C.fin. 
regund.  Lipf.  1707. 2)  D#  Pofirionum  ad  Pro 
ceflum  Inhibitivum  Saxonieum  fpe&antium 
Semi-Cemuriam  filtens*  ibid.  1722.  3)  Dijf. 
de  Pcena  Inficiationis;  occafione  difpofitionii 
in  Ordin.  Proc.  Sax.  Ree.  ad  Tit.  16  ©on  DCC 
Lüis-Conteftation ,  §.  2  &  3 ;  ibid.  1725.  ^d) 

glaube,  t>et  SfafponDente  roitD  f)icn>on  Slutot 

fer^n.  4)  Edidit  Gcorgit  Beyeri  Delineationem 
luri*  Criminalis,  ac  novis  acceflionibus  & 
FnunciatisCriminalibusauxitjLipfije  727  4to. 

©tan  bat  auefc  eine  Ausgabe  t>om  3abr  1737: 
tt  fd)einet  aber  nur  ein  neuer  ^iful^ogen  ju 

fei)n.  5)  Dijf.  Obfervationes  ad  Proceffum  In- 
hibitivum Saxonicumfpe&antesexhibensiibid. 
1728.  6)  Progr.  dt  Arbitrio  I  Ctorum,  an  & 
quomodo  terreri  poffit  feemina  prargnans  aut 
puerpera  \  ibid.  1731.    7)  Diffl  Hiftoria  Legato- 

rumi  ibid.  1731.  SXr  fecl.  D.  30b.  ^etnrtc^ 
^t>ttutf  ifl  QtafafT«  t>on  Dtefer  SXffettatiotn 

S)  frogr.  de  Incerto  partus  tempore ;  ibid.  1732. 
9)  Diff.  de  Admonitione  de  vitando  perjurio, 
que  fit  per  Clcricum  ;  ibid.  1733.  10)  Dtjf.  de 
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Aftticipatione  ufurarum;  ibid.  1734.  £)\tfe 

«nD  üor(>er<)cf)cnDe  3)ijTertation  tyat  au<$  Der 
feel.  D.  30I).  #einrid)  $?t)liu$  verfertiget,  n) 

JJiJf  de  Iure  narium  &  pcena  amputationis  ac 
fcapellationis  nafi ;  ibid.  1734.  12)  Progr.  de 
Parricida  cceco;  ibid.  1735.  13)  Progr.  de  Fide 
Änumero  inteipretum  in  caufiscriminalibus; 
ibid.  1736.  14)  Dijf  de  Iudiciis  denunciatoriis 
Saxonias,  JKÜge^eriC^te  diftis*  ibid.  1737. 
15)  Dijf  de  Aßuario  peccance  circa  Inquifitio- 
nem  generalem  \  ibid.  1737.  16)  Dijf  de  Offi- 
cio lüdicis  &Clerici  in  aftu  admomtionis  de 
yltando  perjurio,  eorumque  honorario ;  ibid. 
I737.  17)  Progr.  de  Lege  pccnali  in  Tit.  39. 
§  16  &  17  O.  P.  S.  R.  praefa ipta,  ad  venditionem 
neceflariam  haftae  publica:  folum  pertinenre, 
nee  ad  Subhaftationem  voluntariam,  qua:  fit 
inter  confei.tientes  ad  indagandum  verum 
pretium,  vel  communionem  prsdiorum  fi- 
niendam,  extendcnda  ibid.  1738.  \%)DiJf. 
de  Aftuario  peccance  incitarione  quoad  caufas 
civiles;  ibid.  1738,  19)  Dijf.  de  Aftuario  pec- 
cantein  caufis  lnjuriarum;ibid.  1738«  20) Dijf. 
de  Aftuario  peccante  circa  Sententiaa  &  Decifai 
ibid.  17J9.  21)  Dijf  de  Aßuario  peccante  in  cau- 
fts  Appellationum ;  ibid.  1739.  22)  Dijf  de  A- 
ßuatio  peccante  in  formandis  &  conferiben- 
dis  Aftis  ludicialibus  quoad  caufas  civiles,*  ibid. 
1740.  23)  Dijf  de  Patre  Iudsee  alimenta,  fum- 
tus  ftudiorum  &  legitimamfiiioChriÜiano  de- 
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negante.  3)er  DiefponDcnä  ifl  Slufot.  24) 

Di^T  de  Mutati onibus  Clcricorum ;  ibid.  1740. 
25)  Diff.  de  Notario  peccante  in  Inftrumento 
publico  conficiendo ;  ibid.  1740.  26)  Diff.  de 
AÖuario  peccante  in  Poffeflbrio  Summarüffl- 
mo;  ibid.  1740.    27)  Dif  de  Pcenis  militum 

ftmofis;  ibid.  1741.  jj)et  DiefponDcn*  ifl  Der 
SÖerfafier  tiefet  $tffettation.  28)  Diff,  de  A- 

Öuario  peccante  in  aflu  iutandi;  ibid.  1741. 
29)Progr.  de  Vcro  fenfu  Arriculi  148.  C.C.C. ; 
ibid.  1741.  30)  Dif  de  Ufu  do&rins  de  novi 
Operis  nunciatione  in  foria  Germanis;  ibid. 
1741.  31)  Dif  de  Oppignoratione  Iurisdiftio- 
nis;  ib»d.  1742.  32) D^de  Aöuario  peccante 
in  aftu  torturar ;  ibid.  1743.  33)  ^  Qu* 
cauf*  arque  res  ad  caufas  atque  res  pretii  in 
Saxonia  EIcQorali  «igui  referri  debeant  ?  ibid. 
17*4  .34) Dif  de  Oppignoratione  Feudorum, 
Vafallorum  &  Inftrumentorum  feudalium; 
ibid.  1744.  35)  D'JT  de  A&uario  peccante  in 
Taxain,  five,  regulam  Sportularum  judicia- 
lem;  ibid.  1745.  36)  Prep,  de  vera  fignifica- 
tione  verborum  in  quibusdam  Literis  lnvei  ti 

turte  occurrentium ;  2BilD6abH  UnD  $Dtft* 
Siebte ;  ibid.  1745.  37)  Dif  de  AOuario  pec- 
cante in  Legem  Iudici  riam  de  compofitione 
amicabili  tentanda ;  ibid.  1746.  38)  Progr%  Me- 
ditationes  de  abbreviandis  Proceflibus ;  ibid. 
1748.  39)  Diff.  de  Aöuario  peccante  in  Qr- 
din.  Chm.  Carol.  An.  u  9 .  de  i nfnetti on z  ca- 
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da veris ante  fepulturam ; ibid.  1748. 40)  Progr. 
deCuriis;  ibid.  17^9. 

3>a«  Heben  unD  (Schriften  De«  #errn  2fp* 
pellation--iRatl)«  f)at  #err  D.3cnia>n  in  Den 
unpartfrepifchen  9?aa)ricb,tcn  <oon  Dem  i'cbcn 
unD  Denen  ©d)riften  Der  jefctlcbenDen  9tcd>t«* 
©ele&rten  in  £eutfa)lanD  ic.  p«  158-160  $uerft 
entroorffen;  woraus  Der  $crr©cb  SXatb  ?07o- 
fer  im  ücrico  Der  je&tlebenDen  9vedjt«;©elebre 
ten  ic.  pag  189  ftq  einen  fefjr  Furien  2lu«$ug 
geliefert,  gegenwärtige  Sebcn«^efc()teibung 
ifl  au«  Dem  grofiln  Univerfal  «Sepcon  aller 
2ßi(Tenfct)aften  unD  Äünjte  ic  XXH  <Sbeil 
pag.  1701  unD  1702  entlehnet,  n>orju  einige 
neuere  £eben«4lmtf<MDe  unD  ©Triften  gefom-- 
meth 

VOn  Nf/^//«//)(Chriftian)A(Tcflror  De«  Äanferf. 

unD  £eil  3vömifd)en  SKcicb«  (Tammcr*($)ert:cijt« 
ju  SBctfar.  SDerfelbc  erbfieffe  ju  <3tocfl)ofm 
Den  i6Öctobr.i69^  (alten  Styls)  Da«  £td>t  Der 
2ßelt.  ©eine  Altern  finD  gewefen  €afpar 
9}ettelblaDf,  tmD  2lnna  £)orotbea ,  gebotene 
(*brenfto(pin ;  Deren  lederen  Q3orfäl)ren  im 
SXatb  ju  ©tralfunD,  unD  De«er|tern  tmSKatb 
ju  SKoftocf  pon  langen  3faf>ren  &er  geroefen 
fuiD ;  n>ie  fo  »ob.  1  au«  De«  Grapü  langete 
\djc»  fXoflocf  p.  91  fqq  a!«  aua)  au«  £0?an* 

jjcl«  Programmate  in  funus  B.  Senatoris  Net- 
telb lad  tii  ju  erfeben.  (gein  QSater  tfr,  al« 

einer  Der  öonwfrnijten  Äauffleute,  unD  al« 
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St\vd)ttt\'<d\atl)  bep  Der  ^eutft&en  ©emeinDe  ju 
^rocfbolm  öerjtorben ;  ob  i()tn  gleid)  »om  je* 
fcigen  5i6nig  in  ^cbroeDen  Der  2lDel|lanD  unö 
anDere  23eDienungen  angetragen  roorDen  finD/ 
au#  Äenig  Carl  Der  Xsi.  felbigem  Diele  ©na* 
Den^erbeijTungen  getban  haben.  <21>a$  nun 
Deö  ^)errn  £ammer^erid;t$  ^eofi(jerö  oon 
97ettciblaDt  üebenö  UmjlanDe  betrifft:  fo  bat 
Derfelbe  in  feiner  3u9*nD  einige  getiefte  $auö* 
£ebrer  gebabt,  nacfcgebenDä  aber  Die&brerDec 
Seutfcften  ^c^ulen  befudjen  muffen,  untet 
welchen  (entern  er  fonDerlid)  Den  feel.Con-Re- 
äor  ^poring,  unD  Den  gleicbfallä  feel.  SKecfor 
©tänmet)cr  ntebt  genug  rübmen  fan  fgfyt  et 
fi<$  t>on  Da  nacb  Der  SIcaDemie  ju  Upfal  begab; 
bielfe  er  in  Der  Teutleben  ©dmle  eine  n>oi>(ge* 
fefcteiXeDe:  dcMi  itiaChriltiana,  jut>eren?ln* 
frarung  nur  geDa<$ter  Dvcctor  ©teinmeper  in 
einer  geDrucften  ^c^rift  in  htcratos  am  iS 
$ttart.  1714,  alle  b<>be  unD  anDere  Öelebrte  ein* 
luD ;  roie  Denn  au<#  roürcf  Itd)  Der  Damalige 
£rfcQMfd)of,  einige  Söifcböffe  unD  i>erfd)ieDene 
©elebrte  mebr,  Die  Üebbaftigfeit  Deä  jungen 
ÜieDnerä  in  Siugenfcbein  genommen,  unD 
Deflen  gäbigfeit  berounDert  baben.  #u  Up* 
jal  legte  er  ft<$  auf  Die  ^eltroeitfbeit  unD 
©otteö  -  ©elabrtbeit  unter  Der  ?(nfuf)vung 
Der  33ifd)öffe  (Srid)*  unD  ^acobö,  Derer 
Bcnxeliorum,  unD  anDerer  £el>rer.  ^Soti 
Dar  »urDe  er  auf  Sutat(;en  fetneö  feeligen 

SOiuttet 


158  cbr>  *on  NettelbUdt. 

Oiutter  S5ruDer*,  De*  ehemaligen  (Eanfclep* 
SRatb*  »on  (Ebtcnftolpe  nac^  Ovofloct  gefanDf, 
ttnD  nabm  et  ein  fd)6nc*  Beugnifl  De*  feiigen 
Geologen ,  £orenj  SDtolin*,  mit  auf  Den  Slßea. 
211*  er  Dafelbft  angelanget,  rourDc  er  fogleicfc, 
nemlicb  am  7  2lug. 1714  unter  Dem  Svectorat 
Garoli  2lrnDü,  in  Die  acaDemifaV  SDfatrtcul 
eingetrieben,  worauf  er  anfänalicb  Die  theo* 
loöifcben  ^iffenfd)aften  roeiter  forttrieb ,  unD 
Die  Dafigcn  ©otteö  ©elebrten ,  fonDerlidb  ten 
feiigen  öeneral*<2>upcrintenDcnfen  t>cn  £ra« 
tfetpü},  unDDenberübmtenThcologum, ^ranfc 
Siepin ,  einen  ©cbwaciedid)en  2lnt>ent>anDt  en, 
&6rcte;  in  Der  #ebraifcben  unD  CSJrietbiftben 
^praa)e  aber  Die  ©tunDen  De*  Tamovii  be« 
fud)te.  2ll*  er  aber  nacbgebenD*  Da*  Statt  ei* 
ne*  reDlia>n  $>reDiger*  wn  ©ieler^cbmierig* 
feit  anfabe  >  inDem  felbiger  uon  einer  jeDen  per* 
»abrlofcten  ^eele  Dereinfl  Dvedjenfcbaff  geben 
jbU:  fo  oertpeajfclfe  er  noct)  ju  Ovoftocf  Die 
@otte*--©elabrbeit  mit  Der  CKea^W-QSSiflcn* 
föaft ;  n>e*n>egen  er  fid)  nunmebro  ju  Den  §üf« 
fen  De*  fei-  @d)6pffer* ,  unD  »ornemlicb  De* 
fei.  ©fein*  ju  fetjen  anfing ,  al*  an  mcldje*  lc(j* 
tern  Sifcb  er  fpeifete ,  unD  fid)  fonDcrlid)  reffen 
Unterriebt  ubergab.  QSon  Da  reifere  er  enDlid) 
na$  tyna,  tpofelbff  er  mit2(nl)6rungDerDa' 
tnahjigen  Sebrer,  Buddei,  «äBilDPogel*, Qftücf* 
ner*,  ©d>röter*,  @trupen*,$erbarD*,un& 
anDerec  mebr;  &racp  ganzer  3afyre  jugebraebt, 
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in  weichet  £eit  et  auch  einmal  unter  bei  fei 

gJerbatD*  QSorfU}  Die  fed)fte  Differr.  in  Strau- 
ch» Differtationes  ad  Inftituta  auf  Dem  offene 

toben  £athcDer  nid)t  ohne  DCubm  Mtf&dDiget 
hat»  tyon  $ena  begab  er  fid>  nad)  £al(e,  unD 
Ijiet  b«fud)te  et  Die  Dorlefungen  De«  fei.  Tho- 
mafiiunD  Ludovici,  fonDcrlic&  De$  lefctern  übet 
Die  *})anDecten,  unD  fein  Compendium  No- 
vcilarum,  unD  Denn  auch  De*  fei.  £an#er«iwm 

ftlDemig  tlbet  feine  Germaniam  Principem 

2 ebm  unD  @taa riecht,  ingleichen  Des  Ätrn 
Canfelet  ^öbmetö  über  Das  (lanonifche  Oiecbf, 

WD  einige  Thcfes  ei  Infh  umento  Pacis  Wert- 

phalkac ,  nio)t  »eniget  Des  fei.  ©unDlingtf  übet 
Die  .piftotie  Der  ©elabrheif  unD  anDere  kehret 
triebt.  Ob  er  nun  gleich  gemünfehef  bärte, 
langet  Daielbfr  ju  Detblcibcn ;  fo  wollten  bodj 
Die  befcbnjct liehen  Ätiege^eifen ,  tornemlia) 
aber  Du t  Derma  n  Delling  Dcö  guten  (belDeö  in 
5?iun^3-ichen ,  rooben  feine  Altern  ein  Dicled 
embüficten ,  folche*  niebt  nerfrattem  £r  mu» 
(Je  Dahcto,  nachDem  er  j^ahr  auf^eutfeben 
SlcaDemien  jugebracht,  Dein  23efebl  feiner  kU 
fern,  Die  ibn  mieDcr  nach  #aufe  berufen,  fol* 
gen.  2luf  Der  £eimreife  bat  er  twrfihieDene 
Jeutfche  ^taDfe  befehen.  9}acb  feiner  Surücf* 
funft  in  etocfholm  mieDerboblefe  er  mit  aU 
lern  glei§,  roaö  er  auf  2lcaDemien  gefammlet, 
fo ,  Dafi  aud)  feine  Altern  beforget  maren ,  et 
mochte  Dura)  feinen  alljuarofien  §lei§  feinet 

©cftinb* 
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©efunDljeit  ftyaDen.^n  liefen  ßuftanDe  brad?* 
te  er  einige  ^it  ju*  unD  ob  ihm  gleich  Heine 
SöeDienungen  angetragen  rourDcn,  wollte  et 
Docfcfolc&e  nicht  annehmen.  Vielmehr,  als 
eine  ©efanDfcfcaft  naefo  23raunfd)n>eig  ju  Denen 
grieDenä^anDlungcn  auägefanDt  roerDen  \oU 
te,  fchiene  ihm  Diefeä  ein«  bequeme  ©elegcn* 
f>eit  ju  fepn,  etwa«  \\x  lernen,  unD  mit  Der 
^eorie  anje&o  Die  Slutfübung  ju  »erfnüpfen. 
(fr  mar  fo  glücf lieft,  Dag  3(?ro  tfönigl.  ?0?aj- 
ihn  Da£  2lmt  eine*  <£an$elli|ten  bei)  Diefer  ©e* 
fanDfd)aft  oerlieben,  unD  Don  2)ero  eiaenen 
#anD;(*klDern  tt>n  ju  befolDen  aflergnaDigft 
t>erftd)erfem  roie  Da*  Exrra&um  Protocolli  oom 
5  Sulii  1720  ein  folc&eö  bejeugen  fan.  @r  reu 
fere  alfo  im  (befolge  De«  Dritten  ©efanDten, 
nemlich  De«  Statthalter*  t>on  DJoofen,  jut 
@ee  nad)  £äbecf ,  unD  oon  Dar  nach  Sjam* 
bürg ,  roofelbft  er  ftd)  &ep  t>em  nad)herigen 
SXeicfc&Dvath/  unD  9?ei^€an^lep^r^fiCen^ 
ten,  ©rafen  ©pllenburg,  melDcte,  unD  bep 
Defien  (befolge  eine  <3cMflng  Derbliebe,  Q5on 
Da  fejljte  er  enDlic^  feine  Dveife  nach  Q3raun* 
fd)roeig  fort,  unD  hielte  ftc&  Dafelbjt  bep  Dem 
nunmehro  fei.  9Jeid>&3iatb  unDcr|lon@efanD^ 
ten,  ©rafen  Delling ,  auf.  Site  aber  tiefe 
§ricDen«^anDlungen  bekannter  maffen  nic^t 
ju  if)ten  envünfd)tcn  ^ßürcfungengelangetcn, 
mufte  er  ftd)  ttieDer  nad)  Hamburg  begeben, 
tpofelbft  er  Den  ganzen  S&inter  jubrad;te,unD 

fttf 
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fut  fich  ftuDirtc.  95on  Da  reifete  et  auf  3u* 
ratben  einiget  $teunDe  naa)  ©reiflsroaiDa,  unö 
Difpufirte  Dafeibft  unter  Dem  2}orfi!j  Deä  feiigen; 

Gerdeiii :  de  dirferentiis  Juris  Feudaiis  Loa- 
gobardici  &  Livonici;  momäcbfr  et  fttt)juD<C 

Damahte  leDigen  Dritten  3uri|rifdS>en  ^tofegioti 
angab.  €r  nwtDe  jwar  Damabte  niebt  mit 
Dcnominiret :  »ürDe  aber  jeDocb  Die  ^rofefröti 
erhalten  haben ;  fallö  nicht  Diefelbige  n>%enDet 
Üveife  im  deiche  oon  3bto_  Jftonigl.  9)tajeftät 
n>äre  wrgeben  root Den.  5öa  mm  Diefeä  ni<$t 
glücfte :  fo  erroeblte  etfeine  uorige  £ebenfc2lrt 
ju  ©tocfbolm;  tbat  eine  SXeife  jut  ®ee  naa> 
2)anfcig,  unD  febrete  Darauf  nach  ©toefboim 
jutuef.  <£r  n>utDe  bietauf  t>on  einem  ftreun* 
De  erfuebet,  ein  Refponfum  üon  £6nigäber(j 
übet  Die  grage :  ob  mi<f>  ein  Xbvocat,  free 
$ugUid)  Bürger  in  Der  ®tabt,  an  Dent 
<Dtt,  mo  alle  23ürger  mit  Dem  Ältnge? 
25eutd  in  Der&trcfce  gc&en  muffen,  fid? 
von  tiefet  bürgerlichen  JLaft  befteyen 
tonne?  ju  roiDcrlegen.  Um  nun  auch  in  Dec 
bürgert.  Olecbt$--@elahrbeit  eine  ^)t obe  abju* 
legen,  ergriff  er  Dicfe  ©elegenbeif,  unD  oet* 
fettigte  Die  verlangte  SSBiDerlcgung.  @eitt 
StcunD  ue§  fclbigc,  ohne  fein  ^ßifien,  an  einem. 
fremDen  Ott  Dtucfen  ;  unD  Daber  ifl  felbige 
febr  unrichtig  abgeDrutf  t  wotDen.  <£$  batte 
abet  Diefc  ^iDerlegungDa$©cbicffalgel)abr, 
Dag/  ungeachtet  et  Damablcn  nicht  untet  Dec 
$ccbtft0eleb?t«&eF'3*£b«        2  ©etiebttf* 
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©  rid)t$barfeit  De$  ^ribunalö  ju  ^Bifemat 
fhinD,  Die  geDvucften  £jremplavia  Dafelbftoon 
femm  §teunDe  eingeliefert  roerDen  muftcn. 
?tu*  watf  UrfadKn,  itf  tf>m  &ur  geii  ui*bc* 
f annt  geblieben.  9}ad)bero  eräugnete  ftd)  aber* 
wabl*  eine  SOacauj  in  Der  ^uciflen^acultat 
ju  (SteifarcalDa,  Da  er  ficfc  Denn  in  brieten 
bep  Der  §acultat  melDete:  et  batte  aber  Daö 
Unglücf  aucl;  Diefetfmabl ,  nid)t  mit  nominiret 
ju  rortm  3nDefftn  waren  Dod)  $bre  fco* 
nigU  SOtajeftät  fo  gnäoig,  unD  erteilten  i()m 
feie  leDige  -]irofe§ion  Der  3£ccf)te.  Söiefcö  aber, 
Daß  er  wiDer  einiger  QSBiüen  auä  £6nigl.  $u!D 
unD  ©naDe  ju  ©reifewalDa  *})ri>fejTor  nur* 
De,  tft  ü)m  nac^bero  oerfal&en  tverDen.  (Et 
reifefe  Darauf  mögen  ^>rit>at^2lngelegen()eiten 
nad)  Hamburg,  wn Hamburg  über  Bremen 
Durd)  £oll|tein  unD  Öft-Stief  lanD  na<#  $ol* 
lanD,  rcofelbft  er  im3abr  17-4/  ju  (Oeningen 
Die  ^octor<2ßürDe  annahm,  unD  bep  Diefec 
©elegenbeit  Die  »ornebmften  ©tfote  in  £oU 
lanD  befabe.  ^ad>ber  richtete  er  feine  fXet  e 
nad)  ®reif*rcalDa,  Die  erbaltene  ^rüf.fcion 
anzutreten,  weldjcö  betjm  2lutf  gange  Detf  3abr$ 
1724  gefct)abe  Q3on  Der  3eit  an  (>ater  t>iele 
SkJiDerroortigfeiten  auäjteben  mütTcn,  Die  et 
ai!e  Dem  gerechteren  Siebter  überlief  unD  nad) 
feinem  £oDe  weUdd)t  mit  Oblagen  f>erau*ge* 
geben  roerDen  m6d)tein  3>ie  Äonigl.  gelebrte 
©ejellf^aft  ju  Upi'al  Ijat  il>n  Dctmitteijt  eine« 
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Diplom^tis,  roelchetf  Den  25,  9}ot>.  1729  au$gc' 
fh'Ilet  ift,  ju  ihrem  SOlit^lwDe  auf  -  unD  ange* 
noinmen;  wie  er  Denn  auch  im  3afo  1738 
Der  feierlichen  ^ufammenfunft  DerQMieDer  Der 
geDachfen  berühmten  ©efeüfchaft,  bep  Dem  Q)ra* 
fen  unD  Dvdc^ö  ^  £Ratt>e  3$onDe,  perf6nlich 
mit  bepgeroohnet.  21m  29-  2lpti(  1734  ift  tf>rn 
Das  2i|TefTorat,  unD  am  ig*  Octob.  1736  Da$ 
Directoratbep  Dem  £6nigl.  geglichen  @}erid)t* 
aufgetragen  »orDen.  9)a4)Dem  in  eben  Die* 
fem  3fahre  erfolgten  Slbfterben  Deö  feiigen 
l>ann  SlnDreaö  $eü»ig$  \\t  er  Der  löblichen 
Surfen  ftaculfät  älfefler  unD  oberfter  <}>ro* 
fefibt  Der  Dlechte  tootDen.  ^Bon  173?  biä  1736 
^at  er  ficf>  meitfentheil*  ju  teipjig ,  als  *£>of* 
weiftet  Don  Dem  ©chroeDifchen  Sßaron  Füller, 
aufgeholten.  3m  3>ahr  1740  rourDe  er  pon 
Dem  Ober-@äd)fifchen  ^rapg,  unD  jroar  »on 
Dem  Äönige  in  <£d>n>cDen ,  alä  ^)er^ogen  ju 
Bommern,  als  SKeich*  *  Sammer  *  ©erichfä-' 
&cpftfcet  ju  ^e^lar  präfentiret ;  weswegen 
er  fid)  noch  tw  feifeigem  3abre  al$  Prafenarus 
ju  Geislar  einige  $tit  aufhielt,  t>on  Dar  et 
aber  fich  roieDerum  nach  ©reiföroatoa  jurücf* 
begab,  unD  feiner  Slemfer  weiter  wartete. 
€nDlid>  ifl  er  im  3abr  1743,  wie  Die  Jpam* 
burgifchen  Berichte  pon  gelehrten  dachen  au f$ 
iaht  1743»  p-  376  melDen,  Afleflbr  betjm 
äpferlichen  unD  De*  ^eiligen  3R6mifcheti 
9veich*  (£ammer@erichte  ju  <2Be&lat  roorDen, 
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weldje  Funftion  et  aud)  befagten  3a()re$  Den 
22.  ?lpril  angetreten.  Uebrigenö  lebet  er  um 
»ereljelicbet ,  unD  finDet  fein  Vergnügen  an 
feinem  auäerlefenen  ^ud)er '  Qßorratbe ,  n>el« 
d>cn  er  mit  febmeren  Sofien  »on  ©rcifäwalDa 
twd)  ^efjlar  trantyortiren  laflen;  Daf)erer.in 
(Sammlung  guter  55üd;er  ma)ti,  fo weite* 
feine  UmjtanDe  l«Dcn  wollen ,  ermangeln  l&ft 
€t  felbjt  f>at  Der  gelehrten  Sffielt  perfcbieDcne 
fo  nü&lic&e,  als  autfcrlefene  unD  grünDlicfc  ab* 
gefaßte  ©griffen  mitgeredet ;  wie  folcbe* 
aus  Dem  l)ier  beigefügten  Oßerjcicbnifj  erbelief. 
I.  25\\d)etf  Scbediasmata  unD  Dergleichen. 

1)  @ne  Sammlung  oon  SeicfcemSveDen  /  un* 

fer  Dem  ^itul  I  Memoria  Virorum  in  Suecia 
eruditiifimorum    rediviva  ;  Gryphiswald, 

3728 ,  4to.  (£$  finD  Dat>on  Dren  tyzüt  beraub. 

2)  ftünff  Dergleichen  ÜveDen ,  nxlcbe  3obann 
SKofenaDler,  fonflen  Upmarcf  genannt,  gcbal* 

ten  f>at;  ibid.  1729»  8vo.  3)  Themii  Ro- 
mano-Suecica ,  f«u ,  Yaftitulus  It  Difputatio- 
num J uridicarum  Upfalienfium ;  ib.  1729» 4*0. 

€ö  finD  Darinnen  folgenDe  Difputationes  ent* 

galten :  a)  de  Legibus  hyperboreis  ;  b)  de 
obligatione  Civis  Suionici ;  c)  de  Juftiria  & 
JureSuionum;  d)  de  Judictis ;  e)  de  So- 
lemnibus  rei ,  jure  judicioque  con  vincendx 
modis;  f)  demodis  in  judieiis  per  Suioni- 
am  procedendi ;  4)  Fafiiculus  Berum  Cur- 
landicarum  /.  eentincns:  a)  formulam  Regi- 
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mi ms  Curlandiae  de  ao.  1614.  b)  (TurlanDifd)  e 

Statuta;  c)  Söic  @d)eiDungen  unD  ©cänfccn 
•  jrotföen  Dem  <ötiftt  (EurlanD ,  unD  Dem  £eufe 

fc^enCtDen  ;  d)  Privilegia  Nobilittti  t  Ducc 
Gotthardo  1570  conceffa  ,  confirmata  if$i : 

«)  Formular  De*  Vertrage*  pifdjen  3Mn~ 
nematcf  unD  *Pof)Icn,  Da«  Surifcfoc  ?öff?tburu 

betrcffonD;    0   Nonnulla  Diplomata  Cur- 

landica ;  g)  Äurfce  unD  toar&afttge  Q3orftel* 
:  1ung  Der  ^erjogen  t)on  (EudanD  ifrreö  ©ifcetf, 
unD  Der  Daju  fommenDcn  f>o^cit  i  cum  pr*~ 

futione^  de  Jure  SueoGothorum  in  Curlan^ 
diam  pervetuito,  nunc  primum  ex  MSpto  in1 
lucem  editus ;  Rostochii  1729 ,  4to.  5)  Anec- 
dota  Curlandis,  prseipue  territorii  &  Epi- 
fcopatus  Pillenfis ;  Gryphisw.  &  Lipf.  17565 
4to.  6)  Tkefcsj  de  variis  mortuos  fepeliendi 
modis  apud  Suiones,  &  urms  fepulchralibus 
in  Pomerania  Suetica  ao.  1721,  inventi*;  Ro- 

-   ftoch.  1719,  4to.  c.  figg.  7)  ^odpalige 
unD  leitete  5fajcigc  wegen  eines  ju  eDirenben 

Thcfauri  Rerum  Sueo-Gothicarum ,  unDDe§* 

f>ato  genommener  £nf)c&liefiung ;  Seipjig  173s, 

4to.  8)  Setecta  Juris  Suecici ,  praeipuepro- 
ceflualia,-  Jen*  1736»  4to.    9)  ©enDfc^rct- 

ben  an  Jörn.  Profeflbr  Rapfen ,  üon  Der  ©traf* 
fe  Der  ftcfcet  Patronen ;  Hamburg  f.  ao.  410. 
in  2.  ©tuefen.  (S$  ift  Diefe*  ofjne  fein  «SBifTen 
»on  einet  ganfe  unnötigen  2lb(d)tifft  geDrutf  t 
'    tootDen.  10)  ©d^roeDtf^e^ibliot^eC/  wov 
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innen  t>erfd)iee  ene  foroobl  jur  alten  alä  neu* 
ern  <S$roeDtfd)en  ©^iUÄitc|)enmnt)©elebrten 
$iftorie  geb6rige ,  tfyeilö  geDrucfte  unD  rare, 
tbcüö  ungeDrucfte  <Sd)vifften,  UrfunDen, 
Dipiomara ,  Slnmerfungen  ic.  altf  aud)  alle 
2)tfciplinen  unD  gacultctten  betrcjfenDe  alte 
unD  neue  €rfinDungen,  Erläuterungen,  93er* 
beflerungen,  unD  Dergleichen,  fammt  Den  No- 
vis  litcrariis  Sueci«,  mit  beigefügten  Slnmer* 
fungen  unD  Beurteilungen  ,  num  Beweis 
Der  blübenDen  ©elebrfamf  eit  in  @  cbweDen,  Dar* 
geleget  twDen.  ©rfttf  bi$  ^unffte*  @  fücf ; 
Hamburg  1726^:1736,  4to.  <£old>e  irt  feit 
Der  £eit  üon  anDern  continuiret  worDen. 

IT)  Edidit  Caroli  Lundü ,  JCfi  et  Antecefloris, 
Seleftiores  Diflertationes  Ju/idicas,  quibusva- 
ria  Juris  Rormni  argumenta  ex  Anriquintibui 
&  Legibus  Suethicis  illuitrantur  &  explican- 
tun  Gryphiswaldiae  1743,  4to. 

II.  Dtfputationes :  1)  Dif.  lnaug.  de  Pro- 
bationibus ;  P.  L  de  antiquis  tarn  Suecorum, 
quam  Germnno  um  per  Ordalia  puigationi- 
bus;  Groning»,  1724.  2)  Novade  tontibus 
Juris  Lubecenfis  conjeftura;  Giyphisvald* 
l728-  3)  Formu'a  Regiminis  Sueciae  de  ao. 
I634 ,  cum  noviffiaiis  de  ao.  1719  &  I72°, 
collata,  &  noris  nonullis  illuftrata;  ibid.  1729. 
4)  de  Epifcopis  Regni  Suionici  Romano-Ca- 
tholicis;  ibid.  I729.  5)  de  Vefte  militari, 
potiflimum  fecundum  Lege«  Suecicai  &  Ro- 
manas \ 
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raanas;  ihicL  1729.  6)  de  Jure  circa  Rem 
nuramariam  in  Suecia;  ibid.  1733.  7)  ^e 
Appeliariooe  ad  Judicium  Imperiale  Aulievm ; 
ibid.  1736.  8)  de  Portione  Conjugum  ftatu- 
taria  Lubecenfi,  juxta  Art.  12.  T.  2.  P.  2  de- 
bita;  ibid.  1738.  9)  de  Vidua  Nobili  Meck- 
lenburgs, praeipue  de  Portione  Viduarum 
Nobilium  in  Megapoli  ftatutaria;  ibid.  1  38. 
2)et  Refpondens  fdjeinet  Autor  ju  feptl. 
10)  de  Succeflione  filiarum  nobilium  in  Feu- 
dis  Pomcraniae;  ibid.  174I.  £)er  Refpon- 
dens ,  *£)ert  t).  Johan  Brandan  Engelbrechc 
Witt)  Autor  fenn.  Ii)  de  Eccleiia  larguinem 
non  totale;  ibid.  1741.  *£)Ctt  Conlifto;  ial- 
Afleflbr,  D.  £mtngay  ift  Autor  Derlen. 

III.  Programmdtd:  1)  Progr.  in  funus  Pctri 
Hafelbergii  ,  Secretarii  Regii  Confiftorii  Sc 
Univerfitatis;Gryphisv.  1733,  Wclc^eÖ  ZI  Clltf 
Reftor  Der  Academie  verfertiget*  2)  de  He- 
liolatria  veterum;  ibid.  1733.  3)  de  riribus 
ac  cserimoniis,  quibus  Palchatos  Feftum  ce- 
lebravere  veteres  Chriftiani ;  ibid.  1734. 
4)  de  variis  contra  Sententias  infummislm- 
perii  Tribunalibus  latas  competentibus  reme- 
diis,  &  prseipue  de  Recurfu  ad  Comitia;  ib. 
J7$6-  f)  Conjeftura  de  fonnbus  Juris  Lube- 
cenfis  moderte  vindicata ;  ibid.  1738*  6)  de 
Velo  Viduarum  Virginumque;  ibid.  1  38. 
7)  De  Albertino  Privilegio  fucceffionis  fee- 
minarum  nobilium  MegapoLin  Feudis*  ibid. 
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174.1.  8)  de  influxu  doftrina? :  Ecclefia  non 
fitit  fanguinem,    in  Jure  Publ.  Imp.  Rom. 

Germ.  ibid.  1741.  (gionften  finDe  aueb,  nodj 

ein  Prö^r.dejure  Sueo  -Gothorum,allegirer.3a$ 

glaubcaber,  Daf?  eä  mit  5er  Q3erreDe  ad  Pafcicu- 

lum  RerumCurlandicarum  I.  einerlei)  fet)n  n>trD- 

<£beDem ,  Da  et  noeb.  in  ©reiföroalDa  roar,  f>at 
«r  berauä  ju  geben  »ecfpcod)en : 

1)  Thefaurum  Rerum  Sueo-  Gothicarura. 

3)iefea  wichtigen  SCBercf 3  wegen  bat  er  ju  tuet 
»erfcbteDcnen  mahlen  geDrucffe  Sftacbriebten 
auägcljen  (äffen,  unD  jmar  1726,  nur  eineNo- 
tifiwtion  oon  j|  35ogen  in  4« ;  b^ernad)  Das 

Iteratum  ad  Erudiros  alloquium,  de  Thefauro 
Kerum  Sueo-  Gothicarum  edendo.  2Beifct 

im3abti73o  Den  ganfcen  ^'tul  De*  2Bercf$, 

nebft  Dem  @efud)  Der  Pratnumerarion  t>on  ei* 
rem  falben  35ogen  in  folio;  unD  cnDlicb  irrt 
Sübt  1735  Die  noctymabligc  unD  (entere  21n* 
jeige  jc  Die  eben  unter  Denen  35üct)crn  iic.  no.7. 
tyrem  t>oUigen  £itul  naa)  ju  befinDen  ifr. 
2ftac|)  Der  3eit  bat  er  im  3abr  1738/  um  eine 
Qkrfefcung  ju  einem  bequemern  Sienfte  in 
©toctyolm  angefutbet,  Damit  er  Diefeö  jb 
nü&ltcf)e  <2öercf  Defto  füglic&er  Der  treffe  un* 
terroerffen  F&nnte,  auc&  eben  Darum,  unD 
in  eben  Der  2lbftd)f  noeb.  im  3abr  1739  an  Den 
©4>n>eDtfcben  9ieia)ö  t  Dvatb  unD  Gan^lep« 
^r^fiDenten ,  ©rafen  »on  ©ijllcnborg ,  poep 
nac$Drücfii#fi  abgefafte,  S5itt*@cbriften  ab* 
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gelaflen.  UeberDem  f>at  cr,»ieju  ^agc  liegt, 
Die^etle  Der  ©cl)tt>eDif(#en  Bibüothcc  Denen 
&of)en  9tÄtf)en  De*  ©c^rocDifc^cn  d\cid)$  juge* 
fc&rteben,  unD  aud)  fonjt  mit  Dielen  Soften 
1  unD  (Sd>aDen  eineö  unD  Das  anDere,  Die 
<gd)n>e£>ifd)e  @ef<$ic&fe  betreffenD ,  beraube? 
geben;  inJj&fnung,  Daß  Diefe  $emül)ungen 
tym  Den  <3Beg  $u  einer  bequemern  33eDienung 
in  (Stocffyolm  cfnen  follten,  in  noeldjcr  er  Dem 
SXeicfee  nü^lid)ere  unD  befiere  £)ienfte,  alä  in 
föreifäroalDa ,  möcfcfc  leiflen  fonnen.  @o 
wenig  et  aber  feines  QCBunjcbeg  fyat  tfyeübaftis 
»erben  fonnen ;  um  fo  viel  weniger  ijt  nun- 
mefyro  Die  Erfüllung  Defielben  ju  hoffen ,  Da  er 
fi$  anjefco  in  einer  anDern  £3eDtcnung  be* 
ftnDet. 

2)  Scriptorcs  Rerum  Livonicarum* 

3)  Scriprorcs  Lapponis  ;  n>Ot>on  Die$Om* 

burgifc&e  Q3erid)te  nactnufefyen. 

4)  ©nen  Commenrariuni  über  Doö  neue 
<Sd)weDifd)e  @tfe&48u(&. 

5)  €ine  Unterfuc&ung,  Da§Da$  Jus  Lube- 
cenfe  aud)  in  Bommern  gelte. 

6)  Jo4  Ottonis  Catalogum  omnium  Epi- 
lcoporum  Suecis  ;  cum  notis  &  Diploma- 
tibus. 

7)  ©nen  Traftat,  genannt:  Ante-Othinus. 

(£r  i|t  »iDer  eine  Observation  in  Denen  3enai* 
fd>en  acaDemifc&en  ^eben^tunDen  verfertiget 
»orDcn  /  unD  liegt  and;  noö)  ungeDrucft. 

•  8)33on 
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8)  a>on  Der  2lrt  Die  &ia)en  jur  <£rDen  &u  be* 
jldrtcicn. 

€r  bat  au#  eine  Sammlung  Der  alten 
©djrocDtfcben  QJefe^e,  abfonDerlicb  Dtf  Loc- 
cenn  annod)  ungeDrucf tec  Uebcrfefcungen  con 
einigen  ea>n>eDifd)en  ©efefcen  unter  Junten 
gehabt ;  nml  er  gefonnen  mar,  einen  Codiccm 

Legum  antiquarum  Suecias  cum  Gloflariis  & 

Annotationibus  Der  gelebetcn  QJ3clt  mitmtbei* 
len :  id>  glaube  aber ,  Dal?  t>on  biefem  allen 
nuntnel>ro  ni<&t$  junt  <2>orf$ein  fommen 
mochte. 

Söa*  £eben  Diefee*  roaefern  unD  gelehrten 
Cannes ,  Dcficn  man  fui)  w  9iUfcen  gemaaVt, 
ftebet  im  arofien  Univerfal-Lexico  aller  91Biffcn* 
febaften  unD  tfünfte  »c.  XXül  £&eil  p.  1983« 
1989,  nwju  man  Die  neueren  UmftäiiDe  unD 
eebriften  gebraut ;  unb  e*  fa)einet,  altf  ob 
Diefe  Vob  enä  *  Beitreibung  au*>  Dcö  Jötrrn 
9uia>$*  Cammer*  <&erid)t$*  Affeflbris  $eDer 
felbft,  etroao*  wenige* aufgenommen,  geftof« 
fen  roare. 

Nettelbladt  ( Daniel)  J.  U.  D0aor,  Scnigl.  «Preugt* 

|U)er  ^)of^atb  ,  Profeffor  Iuris  Ordinarius  auf 

Der^ricDricb^Unwerfudt  w  #afle,  unD  Der 
Daftgen  3uriftem$acultät  SBepfti&er ,  tft  du  SKo« 
floef  Den  14  Januar.  1719  gebobren,  ©ein  <2ßa* 
ter,  £einrid&  ftettelblaDt ,  war  ein  SXatb«* 
ÖfcrroanDter  unD  Kaufmann  Dafelbfl ;  Die 
«Kutter  aber  3bma  Wjlina,  »ar  eine$oa> 

ter 
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ter2)anid  ^ercffenö,  roeylanD  ©uftat> 
fcolpbä,  £crfcogö  $u  >0?ecflenburg  Gamm«* 
9iatt)$.  (Er  nmrDe  t>on  feinen  (£lrcrn  Dem  @tu* 
Bieren  gemieDmet :  Dab^r  er  Don  unterfd)ieDe* 
nen  #au«  £ebrern  Die  ?lnfangä*©rünDc  Dcc 
<gkbul*$elabrbeit  erlernete,  bia  er  im  i4ten 
3at)r  feineö  Sllterä ,  nemlicb  im  3af>r  1733  Die 
tafige  b&bc  ^d)ule  bejogen.  Slßeil  er  nun 
rooblnwfle,  Da£  fein  nunmebro  feel.  Q3atec 
einen  befonDern  2ßo&fgefallen  Daran  baben 
ttmrDe,  roenn  er  ftd)  Dtr  @offe&@elabrbeit 
»ieDmete:  fo  f)at  er  aueb,  Demfelben  ju  Siebe, 
Diefe  ergriffen ,  unD  ftd>  Darinnen  befonberä  Der 
Unterweisung  Dcö  Daftgen  berubmten  ®otte<* 
©elebrten,  $ranfc  Gilbert  5lcpmö  beDtenet. 
SDa  ibm  aber  im  3abr  173s  fein  Q3ater  Durcfc 
Den^oDt  geraubet  rourDe:  bat  er  fogleicb  flatt 
Der  $beo(ogie  Die  Ovcd)t$>@elabrbeit  erroeblet.  - 
SSBeil  er  nun  »on  Dem  gemeinen  '■Jßabn  einge* 
nommen  mar,  Daß  eingriffe  Der26cftwei$* 
fyeit  gar  nid)t  beDurffe :  fo  bef ummerte  er  ftd> 
anfänglicb  wenig  um  felbige.  £$alb  aber  fabe 
er  ein ,  Daß  er  obne  fte  in  feiner  ^ßiffenfe^aft 
mebtroett  fommen  würbe,  unD  bemübete  fid)  , 
alfo  um  i!>ren  &\%.  (§r  rounfe^te  ganfc  befom 
Der«  föelegcnbeit  ju  bflben ,  Die  ^offfifdje 
^bilofopbie,  altf  Don  Deren  93ortrefticb£eit  er 
Dielet  geböret  J>atte ,  ju  erlernen;  bingegen 
waren  anDere ,  Die  fte  tbm  als  b&cbjt  OTW* 
lid)  »iDerrietf)<n.  guDem  war  aud)  feiner  Da* 

maf)l$ 


Digitized  by  Google 


Daniel  NettelbUdt. 


nwl)tä  in  9to|rocf ,  Der  fte  leitete»  €nDlid>  be* 
tarn  er  ©elegenbeit,  juerflt  übet  ^JBolffen* 
Sluäjug  au$  Den  2infangfc©rünDen  Der  ma* 
tbcmattfd>cn  ^Biflcnfc^aften  De$  $errn  M. 
9L$ci§  QSorlefungen  ju  befugen»  9?ad)beri> 
featfc  et  au<t)  Da$  ölücf,  Die  <2Bolffifd)e  ^bi* 
lofopl>ie  unter  Der  Slnfu^runa  Des  jeljigen  9ve« 
ctorä  an  Der  Olügifcben  (Sdjule,  #errn  M. 
tfinDlerS ,  eine«  gefefcieften  SCBolffianerä ,  unD 
Jbetrn  D.  33ergä,  weiter  ju  erlernen»  3n  Der 
SKedjtS*  ©elabrfreit  bat  et  ju  l'et>rmetflcrn 
#rn.  €an6je#<unD  (£onjijrorial--3latb  9).  am 
feein ,  #rn.  (Eanfelet)<9iatb,  2t"manDuö£)crn, 
jefeigen  ^rofefibr  ju  Äiel,  unD  #etrn  £>.  3o* 
bann  ^eter  <5#miDtcn  gebabt,  bet>  tt>e.a)em 
lefctetn  er  aud)  Die  bifrorifa^en  ^ijfcnfcbaften 
geboret  r)at.  Um  Cfrern  Deö  3fabrö  1739  uer* 
iicjj  er  Die  UniüerfttatDtojrocf ,  unDgicngmit 
jroei>en  jungen  Herren  t>on  SOiecflcnburg  an 
Den  <Sct>roerinifa>en  Sjof.  Ob  er  nun  glet'd) 
entfcblofien  war,  biermit  feine  acaDemifa^cn 
Sabre  su  befa^lieficn ,  unD  ft#  Der  Praxi  ju 
roicDmen :  fo  trieb  it>n  t>od^  Die  SöcgierDe,  Den 
Jperrn  ^aren  öon  *2ßoltf  in  Der  <3Bclttt>ciöf)eit, 
unD  Den  »£>errn  Oteid)^^bof;£Kat.)  »on  Gramer 
in  Der  9iecbt&@elabrbeit  ju  r)ören ,  um  Cfrern 
öeö  3al)re$  1740  nact)  COlarburg-  <lt  batte  Da» 
fclbfr  Das  ©lucf ,  fkb  Die  befonbere  ©eroogen* 
beit  (einer  bei)Den  jebrer,  Dctf  ftrepberrnävon 
<23oljf  unD  üveict)ö*  &f»  Dvatl)«  wn  gramer , 
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Derer  Unterricht  er  (ich  Dafelbfr  allein  beDienef, 
ju  erwerben ,  unD  lieg  fich  in  De*  le&feren  fei« 
nen  ©treitigteiten  roiDer  Den  feek  #errn  Lic, 
Q?enecfen  in  ©ieflen  gebrauchen,  <23on  SD?ar« 
bürg  au«  reifere  er  6fter«  naa>  <2Se&lar,  unD 
machte  ftet)  Die  QSerfafiung  De«  Cammer*  ©e* 
richte  Dafelbfr  befannt,  rooju  er  befonDer«  gute 
©clegenbeit  ^atte,  Da  eben  ju  Der  3cit  fein 
•£)err  Detter,  Der  nunmehrige  Cammer »©e« 
ricf)t«  Söcpftfcer ,  #err  £brifrian  oon  Settel* 
blaDt,  fich  Dafelbfr  als  Prsefenratus  aufbieltc. 
511«  Darauf  m  €nDe  De«  3al)re«  1740,  Der 
^renberr  oon  <2Boiff  naef)  #alle  gieng :  rufte 
ihn  Derfelbe  im  3af>r  174'  um  Scannte  nach 
•Öalle,  unD  übergab  ihm  Die  Siufficht  über  (et* 
nen  «£errn  ®obn.  €r  nabm  Darauf  im  3ahc 
1744,  Den  17  SOtart.  ju  £alle  DenGrtdumDo- 
Roäs  an,  urtD  nachDem  er  Dafelbfr  al«Doftor 
einige  £eit  mit  gutem  Erfolg  gelefen :  »utDe 
er  im  3abr  1746  oon  3bro  Äonigl.  «ÖtojefrÄt 
in  Neuffen  jum  QofMati),  unD  Profeflbre 
Juris  Ordinario,  mie  auch  Der  Surifremga* 
cultät  Q5eöfi&er,  jeDod)  ohne  ©ehalt  unD> 
0porf  uln ,  ernennet.  UnD  eben ,  Da  ich  Die? 
fe«  fchreibe,  verlaufet ,  al«  ob  er  Den  tKuf 

eine«  Profeflbris  Iuris  Civilis  nach  £oppenI)CU 

gen,  an  De«  .£>errn  £of*3iatb«,  ÖcheiD«,  ©teU 
le,  wo  nicht  fchon  befommen  hätte,  Doch  ge* 
roiRiich  befommen  roürDe.  Allein,  er  bleibt  nun* 
tnchro  in£alie,mit  einem  ©ehalt  von  5oo.9vblr. 
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3Rtt  wenigem  no$  einer  <sStreituifcit  jugeDem 
efen,  fo  gaben  Die  Dottores  ^>ecf  mann*,  um 
$Ri$adi£  1747  ein  teutfebeä  Prognmma,  un* 
ter  Dem  £itul :  (ßcOandVrt  poh  Geformt; 
ren  bt$  Kecfcts,  ju^)alle  in  40  (jerautf ;  unD 
ob  Tie  gleich  Den  £errn  £of*&at!)  WottclMaDt 
nid)t  mit  tarnen  nenneten :  fo  matten  jte  tyn 
Dennodj  mit  folgen  färben  ab,  Dag  man  fo 
gleid)  erraten  fönte,  roer  Darunter gemepnet. 
UnD  Die  c3Bal>rI)ett  *u  befennen,  Die  Herren 
Söecfmann*  l>aben  tKecbf ,  wenn  fte  in  Diefen 
blättern  Die  matf)ematif4>e  ?ef)r^2lrt  Derroerf* 
fen,  unD  Die  fyntbetifdje  Sebr^rt  in  Der  9ved>ttf; 
@e(cf)rfamfcit  »or  jurcic&enDcr  balten :  allein, 
mir  Deud;t,  alä  ob  Die  Herren  Hertmann* 
Diefc  (Schrift  auä  33roD-^ciD  aufgefegt  ?  unD 
fo  lange  fte  aü<i)  Die  9leit)W-®elebrfamfrif  jur 
SEttagD,  unD  Die  2Beltn>et^eit  jur  $rau  ma* 
eben,  roirD  au$  tbrem  ©wflem  aud)  nid)W 
fonDer(id)e$.  ^ßiDer  Diefe  @d)rift  fam  gar 
balD  f>erau* :  @cbre*ben  eines  guten  $reun> 
\>e*  von  &a(Ie  <*n  einen  ärgern  nad)  3c; 
na,  nebjl einigen Tlnmercf ungen  uberfcie 
(ßefcancfcn  fcet  Herren  23ecf itiilnnr r  t>on 

deformeren  t>e*  Ked)ts;  3*n<*  f747*  4ro- 
3<£  will  nid)t  glauben ,  Dafc  Der  £txr  -pof* 
uiatb  OiettelblaDt,  wie  ibm  feine  ©egner  bet>* 
inejTen ,  von  Diefer  gar  elenDen  unD  ünge^oge* 
nen  (S^rtff  Der  Q5erfa(Ter  fei> :  fte  Dienet  aber 
juro  Hernie ,  Daj?  Die  fo  genannten  2Bolffia* 
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ner  feinen  2ßiDcrfpruc^  vertragen  f6nnen,unD 
twrd)  üjr  £abered)t  ftcj)  \*  unleiDlicben  9)icm 
fd).n  macbetif  SDie  Herren  s2xcfmcinner  er* 
f ldcfen  fid)  in  einem  £d)reiben ,  m\d)t$  im 
£amburgifd;en  aorrefponD^nten,  no.  55  De£ 
Sabveö  1748  anjutretfen  Da|?  fte  üoran*  • 
gejeigte  roifclofe  ^ebrift  feiner  2lntroort  roür* 
Digcn  roüfDen.  £>ätte  *&err  OlettelblaDt  gc* 
fdjwiegen,  unD  nid)t  felbft,  oDer  aud)  einen 
onDern  fii)  wrtbeiDigen  laffen:  Daä  @till* 
fd)n>eigen  tDÜrDe  ibm  ntc|>t  fo  toiel  5  ort ,  als  Die 
2lntn>ort  getl>an  Ijaben.  97unmeI)ro  roirD  e$ 
3eit  feun,  auefc  feiner  ©cfyrifMi  jugeDencfen, 
welche  in  foigenDer  i>rDnung  berauögefommen: 

1;  EpifloU,  de  limitibus  inter  Philofophi- 
am  &  Juiisprudentiam ;  Roftoch.  1737.  2) 
EpißjUf  de  Wolfianae  Philofophi*  definitio- 
nc;  ibid.  1738.  3)  EpiftoU*  deaeeeptione vo- 
cisvellate,  vcl  ftriftej  ibid.  1738-  4)  Dtjf. 
de  genefi  intellettus  &  rationis  ex  a&uhcfle- 
xionui  ibid.  1738/*^  prdfidto  M.Bemb.Henr* 
.  Romnhergii.  5)  Dtjf.  de  Paulianre  aßionisve- 
ro  fundamento,  objeQo  &  ejus  duratione ; 
ibid.  1739.  Prafide  fratre  D.  Henr.  Nettelbladt. 

6 )  $er(jlid)e  Tarnung  an  Den  #ertn  Lic.  QSe* 
nerfen,  feine  mügige  v^tunDen  inö  fünftige 
befiec  an^umenDcn ,  als  fid)  Durd)  einen  unjet* 
tigen  luftigen  3eituertreib  ber>  QÖernünftigen  l<\* 
djeclid)  ju  machen;  Harburg  1741,410.  5öie; 
feö  ift  eine  fd)lecfe  t  geratene  QSe wljeiDigung  De« 
]  J  £>mn 
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#errn  Ovcic^ö-^)of^9vat^  üon  CramewiDet 
Den  fel.Lic.$)enecfcn  juQMcfien:  Diefec  lefcte« 
re  aber  ftfclt  nicht  Den  4ben:n  9totelblaDf,  fon< 
Dem  Den  ^)etrn  t>on  £camet  felbjt  üoe  Den 

SÖerfaffer.  7)  Dif.Jaaug.  de  Jure  Imperato- 
ris,  Vicariorumlmperii,  Eleliorum,  &reli- 
quorum  Statuum  Imperii  circa  quaeltionem 
An?  in  Ele&ione  Regis  Roman'orum ;  Halae 

1744.  8)  Progr.  vernünftige  ©eDancfen  t>on 
rechter  ©nridjtun«  Des  münDlic&en  <2}ortra<# 
eine«  Server«  Der  SKec&te ;  ibid.  1744.  9)  Dif. 

de  doli  incidentis  &  caufam  dantis  in  contra« 
Öibus  efFe&u  j  ibid.  1744.  10)  D/^degenvH- 
na  Sponfaliura  de  przfenti  &  de  futuro  notio- 

ne ;  ibid.  174 n)  2lbf)onD(unfl ,  t>on  re<$* 
ter  SfomenDung  Der  Demonfrrari»if$en  Sfietbo» 
De  in  Der  SSürgerlic&en  Oiedjt*  t  ©elabrbeir. 
gkfe  |W)et  in  Denen  #älltf($en  ^nteUigenj* 

Q3ogen  de  Anno  1746  no.4r,  4z  unD  43.  12) 
Edidit  God.  Baenigkii  PraSicam  prafticatam,  & 
praemiGt  Dijf.  präliminarem ,  de  optima  Juris- 
prudentiam  praäicam  docendi  methodo;  Ha- 
lae 1747  4W.  13)  Pracognita  univerfae  Erudt- 
tionisgeneralia,  &  in  fpecie  Jurisprudenriae 
naturalis  tarn,  quam  poGtivae;  ibid.  1747  8vo. 
14)  D'IT-  de  Coronatione ,  ejusque  inter  gen- 
tes  effeclu  ;  ibid.  1747.  15)  Dijf.  de  matrimo- 
nio  ad  Morganaticam  per  paüum  tali ;  ibid. 
1748.  2>et  Refpondens  £err  D.  Ä&lbele  fod 

vw  Oiefet  elenDcn  <Sc§rift  Der  Söerfafler  feon* 
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16)  Syltema  lilemencare  univeifae  Jurispru- 
dentiae  naturalis  ufui  ^yftemacis  Jurispruden- 
tiae  politivac  accommodatum  J  ibid.  1  ^8-  8vo. 

17)  Syltema  Elementare  univerfse  Jmispru- 
demice  pofitivae  communis  Imp.  R.G.  ufui  Fo- 
ri accommodatum;  ibid.  1748  8vo.    Ig)  lln* 

»ovgreijliche  öeDancfen  t>on  Dem  gegenwärtig 
gen  ButfanD  Der  bürgerlichen  unb  natürlichen 
ÖiechtS  titelabrbeit  in  ^eutfchlanD,  Derer  n6* 
thigeii  93erbejTerung  unD  Darju  Menii$en  $Rtt* 
teln ;  ibid.  1749  8vo.  3)atf  £cben  Dtefeö  &t* 
letzten  biö  in  Datf  3ahr  !739  fahrt  toi  ö^°fT^n 
Unit>erfaU£ej:icD  aller  Giften  fchaften  unD  &ün* 
fle  ic.  £beü  XXHL  p.  1989  unD  199°- 
UttteibUdt  (Heinrich)  J.u.üoaor,  unD  Svatfa* 
herr  jujftojlocf,  ein  QSruDer  Deä  »orhergeben* 
Den;  Datyero  eö  unnötig  ift ,  Deffen  Altern 
unD  Vorfahren  hier  noch  einmal  ju  roieDerho* 
len*  9ioftocf  ift  fein  ©ebuttb&Ürt ,  wo  cc 
im  3abr  1715  Den  8  SOtart.  Da*  £id^t  Diefer 
SÜBclt  erblicf  et.  ©eine  Altern  fcertraueten  ibn 
t)on  ÄinDe^^eincn  an ;  bfc  in  fem  isteS Satyr, 
*£)au&i'el)rern  an,  unD  nachdem  er  in  Denen 
(Schul  *  iötflenfchafren  einen  hinlänglichen 
förunD  geleget,  roarD  er  im  $ai)v  1730  Den 
2$;!ipiü,  unter  Dem  Diectorat  D.granj  Ulbert 
Slcpintf,  in  Die  £  tUventen^iatricul  eingefdjrie* 
bcn.  2)amtt  er  nun  um  fo  t>icl  gcfiticffer  Die 
SXecht(?^debr!amf'eit  erlernen  mochte,  beflig 
er  fiel)  üorbero  Der  ^ßeltmeiö^it-   SDie  t>er* 
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fchieDenen  ^f>citc  Detfeiben  ^6refe  et  beo  Den  je; 
fcigen  fKügifc&en  Üiectot  M.tfinDletn,  D.  Sie* 
pin,  D.  QMirgmannen  unD  SSecfern,  De$gleU 
d)en  Die  ©efchichte  bet>  ^rof.  SBolffen.  Jpier« 
auf  roenDete  et  f»ch  juedvecht&@eIebM:famf>it; 
unD  Diefe  lieg  et  ftcf)  t»on  D.  ©efen ,  Confiffo* 
rtal-Hath  «geringen ,  unD  (Tonjifrorial--  auch 
Canfclei^fKath  töanfccln  »ortraflen ;  unfer  Def« 
fen  ledern  QÖorftlj  et  im  3o^t  1734  Die  Dijf. 

de  praeftantia  Juris  Lubecenfis  prat  Jure  Civi- 
li,  circa  fidem  civium  augendam ,  öffentlich 

t>ertf)ciDigfe.  2fn  gcmelDetemSiabre  1734  »et* 
ließ  et  SKotfoef ,  unD  jog  nach  ©reiftfroalDa. 
$8eo  feinem  4brn.  Qjetter ,  Dem  jefcigen  Üveichö* 
€ammet;©etich W*95ei>jt^et /  $errn  t>on  Tletf 
telblaDt,  roofyncte  et  im  #aufe,  fpetfefe  bep 
ihm ,  unD  befuehfe  unauSgcfefct  alle  Dcffen  Col- 
legia»  befonDetä  erlernere  et  auö  Deffcn  fägli« 
d)cn  Umgange  Daö  allcrmcifre.  2(1$  gcDachtet 
fein  Jperr  QSctter  noch  w  gemelDetem  §ahre  ei* 
tte  SKeife  in  Das  Königreich  ©chroeDcn  tf>af, 
nahm  et  i^n  jum  9Wfe*©efef>rDcn  mit ;  unD 
Da  hatte  et  @elegenl>eir,  Die  berühmten  «£>an* 
Del*  ©täDte,  unD  abfonDerlich  Die  Uniperfttät 
Upfal  ju  befehen.  3aljt  1735  gieng  et  in 
©efcllfchaft  feineö  #errn  Qfatferä  nach  &ip*}ig, 
unb  machte  fich  Die  QJotlefungen  Detet  Dafigen 
berühmten  Mannet  roofrl  ju  9?ufce.  5Öen 
«jberrn  .£)öf;2Hatl>  Hechenberg  fyöreteer  im 
@ci(Mt<h<n  Üvechte,  Den  £errn  £of-9ia(h  $?a= 

fcot> 
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fcoo  im  £e^tw  unD  ©taat^DiecDte,  wie  au<$ 
in  Der  9veicb>.|)iftotie,  Den  «pettn  ülati) 
§euftel  in  Der  ©taaten^ijtotie/  Dm  «prn.  D. 
•Bommeln  unD  £f)omajtum  im  bürgerlichen 
^Xe^t«/  £rn.  Prof.  £l)riften  in  Denen  9i6mi* 
fd)en  2lltert&ümern ,  unD  Den  fei.  Prof.  Ötf 
tet  in  Der  SOtfatbejn  €r  f;at  auefc  auf  feinec 
SXcifc  »erfroieDcne  anfelwlid)e  SräDtc,  als? ; 
Lüneburg,  £3raunfcbmeial,  SÖSolflFenbürtel, 
JöalbcrfraDt ,  SfftagDeburg ,  unD  onDere  mef>c 
befef>en.  3n  •Dambuca  f>at  er  fld)  einige 3eit 
aufgehalten.  UnDingena,  #aüeunD»£)emi* 
tfäDt  bat  et  fid)  Die  Soefanntfcbaft  Derer  be? 
rü^mtcflen  Banner  erworben.  SnDlicb  tarn 
er  naa>  uoIienDeten  acaDemifa^en  «SfuDien  im 
3af>r  1736  glücf/idj  ju  .ftaufe  an.  3«1 
1738  Den  23.  $?ap  beehrten  if>n  Die  ©reifswal* 
Difcben  Dtecptä-Qjeiebrten  mitDemDoftor-#u* 
the  j  worauf  er  nach  feiner  3urticf  fünft  in  fko* 
froef  Der  fluDirenDen  SugcnD  mit  acaDemifa^en 
^orlefungen  ju  Dienen  gefuebet,  unD  flogen* 
Den  Qkrujepen  t>ot  QJettdjte  bcpgejtanDenljaf. 
3m  Saht  174*  öen  24-  Sebt.  ifl  et  autfr  9?atb> 
hett  ju  SXoftocf  motDen.  <£r  ifr  weit  gefdjicf* 
ier,  als  fein  #ett  25ruDcr.  ©eine  ©djrifc 
ten,  Die  oon  einet  fa)6nen  £5elefenheit  unDreis 
fen  Sinfuyt  aeigen ,  ftnD  meine*  SBiflem?  fot* 
genDc : 

1)  Dt  ff.  Indug,  de  Vidua  Nobili  Mecklen- 
burgica,  prseipue  de  porüone  Viduarum 
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Nobilium  in  Megap  Ii  ftaiutariaj  Gryphis« 
Wald.  1738.  Präßde  Cbrißimo  de  NcttelbUdt. 

2)  Dtjf.  de  Paulian*  a&ionis  vero  fundamen- 
to,  objefto  &  ejus  duratione;  ivoftochii  1739. 

£)efien  $err  Grübet,  #err  £ofc3tatf>  9fct* 
telbfaDt  ju  #alle  ift  Der  SSerfafflT  fcerfelben, 
toeldber  fte   alö  ÜufponDenä  \>ertl>eit>iciet. 

3)  Äurfjer  Sntrourff  einer  9J?ecf (enburaifefeen 
^iflorte,  jum  ®ebraud>  feiner  acaDemiföen 
QÖcrlefungcn ;  Diojtocf  1739»  4to*   4)  Suc- 

cinfta  Notitia  Scriptorum  ,  tum  eduorum, 
tum  aneedotorum ,  Ducatus  Megapoütani  Hi • 
ftoriam  Litrra  iam ,  Ecclefiafticam,  Polhicam, 
Jusquc  Civile,  Feudale,  Ecclefiafttcum ,  & 
Publicum  illluftrantium  arque  expiictntium, 
(ecundum  materiarum  argumenta;  cumprae- 
fatione,  de  c  us  utilirate,  in  addifeendis  rebus 
Germaniae,  fpeciatim  Megapoleos^  accedit 
Aufctorum  Index  ,  brevem  il  orum  hiftoriam 
exhibens;  ibid.  1745,  5)  SfbfoanDlung  bon 

gelehrten  #iecf(enburqifc$en  dürften  ;  ibid. 

1746,  4to.  6)  Ubellus  finguUtis ,  de  Dota- 
litio  e  Leg  bus  &  monbus  Germanotum, 
fpeciatim  Megapolenfium;  Roftochii  &  Wis- 

marix  1746,  4to.  ift  eine  (£ontinuation 
feiner  3naugural^ifpurafion. 

£cin  £eben  ftebet  aufgezeichnet  in  cbnßid» 

m  de  NetttlbUdt  Prcgrammate,  de  Ve  o  vi- 
duarum  virgmumque  5  Gryphiswaldiap  1738. 
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Neubaus  ( Joh.  Wendelinus;  J.  U.  Doüur  ju&ip* 

jig,  iftDafelbtf  im^i  1713*  üon  #crrn  £f>ri* 
jtian  9?eubaufen,  roeilanD  einem  anfcl>nlicl)en 
Äauffmanne,  unD  grauen  Rannen  (Slifa* 
•  bett> ,  .einet  gebognen  23ölcferin,  gebogen. 
<2>eine  etile  ^ugenD  bat  et  meifl  untet  privat* 
£et)tmei|letn ,  tbeilä  in  Det  ©$ule  $u  Nicolai, 
fcencn  f4>6nen  ^tflenfc&afften  geroiDmef.  (£t 
benennet,  Daß  et      D.  (£arl  ©ottlob  #off* 

mannen ,  iefcigcm  Profeflbri  Theologie  Pri- 
mario  unD  General-Superintendenten  \\X  2Bit* 

tenberg,  welken  et  jnw;  3abre  gehöret,  in 
tiefen  <5tuDien  t>iel  ju  Dancfen  l>abe*  3m 

3al)t  173°)  toarD  «  JU  &ipiifl  Der  9fojttf)I 
Der  ^tuDenten  einverleibet,  unt>  nod)  in  eben 
«t  fciefem  3af>re  auf  Die  2lcaDemte  ju  #arDern>icf 
in  ©elDern  gefc&icfet;  wo  er  Die  ^ilofopljie 
bet>  (Eornel.  Routen  lotete,  unD  Die  fd;6nen 
^IßilTcnfc^afften  unter  Dem  berühmten  ©truc&t* 
meiern  eycolirte*  Söte  Ovec&te  lernte  er  »on 
Dem  »erworbenen  Sodann  grieDricfc  ^ßil&elm 
^agenftec^ern ,  unD  üornemlid)  t>on  ©ottft. 
9)tofcoö ,  Defien  ^uborer  et  4  %a\)t  lang  ge* 
n>efen.  Unter  Deflen  QSorftfc  t>ertf>eibigfe  et 
aud)  im  3abt  1733,  Die  ©iflfettation ,  deCon- 
ftituto  poffefforio.  «hierauf  tbat  et  eine  Dvei* 
fe  Dur<f>  Die  übrigen  ^rownjien  Der  üereinig- 
ten  sftieDer(anDe,  unD  befugte  Die  berühmte* 
flen  @e(ef>rten;  wie  er  Denn  rühmet,  Dajj  et 
auö  Den  ÜntctteDungen  mit  Schulung,  We- 
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ftenberg,  Vitriario,  Petr.  Burmanno,  Evc- 
rard.  Ottone,  Sibenio,  Dorwillio,  unDVer- 

burgio  »iclen  D?u(jen  gefc&opffet  habe.  <Zt 
roanDfe  ftd)  ferner  nacj)  €ngeUanD',  unD  be* 
trachtete  toornetnlid)  Die  Untoerfitäten  ju  Cr* 
forb  unD  CambriDge.  €nDlia)  gieng  crDma) 
Die  (Spanifcfren  9?ieberlanDe  tPiefrer  juvücfe 
naß  ^eutfcbJanD.  2116  er  fta)  roieDerum  in 
£eipj;ig  befanD,  I>te(t  ec  fid)  uorncmlicD  ju  Dem 
«Iberrn  £ofKRatb,  §M>.  gat  SEttafroi»,  wcl* 
(|en  et  allejeit  al$  feinen  Q3ater  geebrct,  unö 
»or  feinen  befielt  'SGcgroeifcr  in  feinen  ©tu« 
Dien  angefefycn ,  unD  h,6rete  bei;  Dcmfelben  Die 
!Keid;fc#ifrorie ,  DaSJus  Publicum,  Cano- 


SKatb  D.  Andr.  Flor.  Rivino  Difputirete  ei  ü* 
Der  befonDere  @Ä&eDe$  flreitigen  fKtd)ti ,  unD 
tepetirfe  Die  QJanDecfen.  3n  Den  ^roeefien 
erwehlefe  er  #err  D.  Bommeln  ju  feinem  5ln» 
fubrer.  3njn>ifc&en  roarö  er  aua>  von  (£. 
«£ocbeD(en  Olatbe  ju  Seipjig  unter  Die  3at>(  Der 
Notariorum  eingetrieben.  3m  *739/ 
Den  24.  ©epfembr.  roarD  er  pon  Dem  ©erfror- 
Denen  D.  3fob*  ftrieDr.  #6*  nern ,  aid  Promo- 
tore, in  Der  £eipuger  3urifren  -  $acu(tät  jum 
Doöore  in  bepDen  Dvecbten  creiref.  3)iena(fc 
Ijerige  £eit  f>at  er  auf  SÖorlefungen ,  unD  #er* 
auögebung  nufclia)er  (Scfjrifften  »ermenDet ;  beo 
roeldjen  (enteren  er  eine  gefeierte  2Etabl  iu 
treffen  »ei§.  $)ie  gelehrte  ^ßelt  h,«t  bi* 
bieget  folgenDe*  ppn  it>nt  bekommen ; 


nicum  unD  Feudale. 
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i)  Dijf.  Inaug.  ad  Legem  Petilliam  de  ob- 
aeratis  debitoribus;  Lipf  1739.  2)  Edidic 
franeifeum  de  Roye ,  de  Miffis  Dominicis,  eo- 
rum  officio  &  poteftate;  ubi  mulca  ad  Eccle- 
liafticam  &  forenfemdifeiplinam  ;  recenfuiry 
duplicem  Indiccm,  novamque  huic  editioni 
praefationem  adjecit  \    Lipfiar  1744  >  8V0- 

4berr  D.  9?euf>au$  bat,  in  Der  93orreDe  DiefeeS 
fernen  93u#e$,  Da*  &ben  Deä  OSerfaficriS 

crje^Ut ,  UtlD  Die         de  Miffis  dominicij 

ferner  ju  erldufern  öerfprocfjen.   3)  Edidic 

Guilitlmi  Befl  Ii  bellum,  de  ratione  emendan- 
di  Leges  Pande&arum  Florentinarum  au&o- 
ritate  ;  accedunt  Orationes  Auctoris  du*; 
recenfuit,  fuaique  paffimnotas  adjecit ;  ibid. 

1745»  8vo.  3"  öer  Q}oreDe  erriet  Der  #r. 
Herausgeber  Daä  £cben  De*  $rn.  ^erfafler*/ 
unD  bat  Defien  jn>ep9teDen,  ate:  desequita- 

te  Juris  Romani,  illiusque  Studii  jueundita- 
te;  unD:  de  paöorum  &contra£hium,  fecun- 
dum  Jus  Gentium  &  Romanorum,  natura  & 

«quitate;  ingleicfyen  eine  QSertbepDigung  eini* 
ger  feiner  SÄutbrnaftungen  tvtDer  (£f)riftfrie& 
SlßÄcfjtlerö,  im  3faf)r  1708  t  gemalter  Sin* 
würffe ,  Die  in  Denen  lateinifdjen  Aftis  Erudi- 
torum  00m  3abr  1710  jtefyen  /  bepgefügef* 
3?ur  ift  ju  beDauren,  Daj?  De«  #tn*  Beft  Difi 

Inaug.  de  quibusdam  Conjeüuris  ex  JureCi- 

vili,  Die  im  3af>r  J704  cDiret  nwrDe,  n>e* 
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gen  ihrer  (Seltenheit  nicht  i>at  fötmen  bepge* 
.  füget  roerDen. 

2)arf  £eben  Diefe*  $?anne$  fielet  in  Jprn.  * 

$0jf0iatl)  Hechenberg«  Programmate,  de 
fecundarum  nuptiarum  peenis  ;  Lipf.  1739; 

unD  in  Denen  nüfclichen  Nachrichten  toon  De* 
nen  Bemühungen  Derer  ©elefyrren  unD  anDern 
SSeaebenheiten  in  l'eipjig,  im3ahri739»  p. 
84  uq.  Dergleichen  im  großen  UniüerfaM'e* 
jrico  aller  c223ifTcnfc^afften  unD  Künftc.  <£heil 
XXI/.  p.  i8i  unD  i8*- 

UicoU i  (Oaniel)  J.  U.  Doftor,  MlD  JWepfer  or* 

Dentlicher  $rofeflbr  Der  fechte  auf  Der  Ä6n* 
*Preu§tfchen  Unioerfttät  \\\  Königsberg.  £t 
(fl  Dafelbft  Den  4. Slpril  16*3  gebogen,  ©ein 
<3ßafer  mar  £r.  @eorg  Nicolai,  Königlich 
$reu§ifcf)er  2lrdt>tt>  *  unD  3agD  *  ©ecretariu« ; 
Die  Butter  aber  £lifabeth?OJecfelburgin»  (go 
gleich  nach  feiner  (£eburth  trugen  feine  (fitem 
fat  feine  Srjiehung  alle  mögliche  (Sorgfalt; 
n>ie  fte  Denn  nicht  allein  ihm  Die  erjten  Örün* 
De  De«  (£hriffcnthumö  unb  aller  ^iftenfehajf* 
fen  Durch  prtoat^nformation  beibringen  lief? 
fen,  fonDern  auch  nach  Der  £eit,  unD  bep 
junehmenDen  fahren  ihn  Der  Unterroeifung 
$rn.  m.  Michael  jboynotö ,  unD  ^r.  ML 
SJftatthäuä  ßunfftnann«  anwrtraueten ,  Pen 
Denen  er  ;u  Denen  fchonen  2öifTenfchafftcnpeif' 
ftg  angefuhtet  nnirDe.  Nach  folcher  ©ejtalt 
gelegtem  guten  ©runDe  bcfauD  er  fich  bereit« 

im 


4 


Digitized  by  Google 


NicoUi.  ige 

im  Anfange  feines  i8fen  3af>reä  im  (gtanDe, 
mit  "JhUjen  Denen  acaDemifctyen  Q}orlefungcn 
bev&uroobnen ;  wie  et  Denn  am  i7ten  ftptif 
1699  t>on  Der  Untoerfttät  in  feinet  QSater« 
(graDt  unter  Die  £af)l  Der  1'ernenDen  aufge* 
nommen  roarD.  hierauf  befucbje  er  mit  bc* 
fonöerm  gleifie  Die  pQtlofopbiffyn  (gtunDen 
Derer  Dama()l$  aufgcDaa)terUniperfttät  leben? 
Den£ebrer,  M.2>an.  JöomioüS,  unD  M.9\ei> 
no(D  Stürmer«;  in  Der  «Diatpematitf  aber, 
Deren  9}ufcen  er  üoüfommen  einfa(>e ,  beDic« 
nete  er  fkf>  De*  Unterricht«  M.  £aMD  ÖMä* 
fmgä ,  Prof.  ord.  Mathem.  auf  befagter  Uni* 
verfiWt.  97ad)Dem  eralfo  binnen  Dreyen  3jal>* 
ten  einen  feften  ©runD  in  Der  Sßeltrceiebcit 
gelegef;  aucD  ton  feiner  Darinnen  erlangten 
©efa)tcfficfefeif,  vermittelt*  einer  Pon  il)tn 
t>err()cpDigten  SDiflertation ,  vom  ©elbffc 
ttlotö,  gnugfame  groben  abgeleget  batte: 
entfcblotf  er  ftcf)  nunmeb.ro  ju  Denen  biljern 
"3!BifTenfa>affen  }u  fa)reiten.  9Bie  er  fid)  nun 
Der  Üvecftfö  *  ©elabrb,  eit  genMeDmet  batte  : 
alfo  befuepte  er  mit  nidjt  geringerm  $leifie, 
alä  biöpero  »on  ibm  in  (Erlernung  Der  'ÜSelfr 
tveiöbcit  gefebeben  n>ar ,  Die  QJorlemnaen  Derer 
Damabte  auf  bemclDefcr  UniperfitäMebenDen 
£RecptS>§5elef)rten.  SnfonöertKit  aber  bärete 
er  bei)  £errn  2Eopann  £einricf)  kapern  über 
Die  Inftitutionen  fo  roobt,  als  über  Die  Pan- 
dcSen  unD  Dae  £ebm3ie<$f.  93e»  3obann 
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(Stein  l)ctefc  et  nacf)ma[)lii  Die  Pandeöen  übet 

DeÖ  berühmten  Lauterbachii  Compcndium, 

unD  au$  Da*  £el>m9vea)t,  unD  legete  unfec 
beiden  abetmahj*  Die  fünften  groben  feinet 
in  Den  ERed)ten  beteitäetlangtenftettigfelt  ab; 
intern  et  untet  Diefem  einige  @a$e  auä  Dem 
l'autetbad) ,  untet  jenem  abet  eine  £)ifputa* 
tion  ,von  betptivat  ^vfemiuQ  bes  bu?d> 
TSvanb  vetuvfad)ten  Bd)ö&«n«,  auf  Die 
3utijtifc&e  (£atf)eDet  btad)te,  unD  mittelem 
!)iubm  eett&epDigte.  2Bie  et  abet  aua>  Den 
tfhi&en  Det  bi«f>et  etletnten  tl>eotetifa)en 
9ie<|tfc@elaf)tl>eit  tiefet  einjufc&en  n>ünfa)te: 
alfo  l)6rete  et  mit  einigen  autfetlefenen  gteum 
l)en  auefc  ein  Collegium  übet  Die  ?Xec$t&  Pra- 
xin in  Den  ^teufiifa^en  Öetia^ten,  6ep  Dem 
Profeffor.D.  Johann  2(mfeln.  3m3al)t  1706 
entfdjto§  et  ftdj ,  fein  <33atet(anD  ju  üet  (äffen, 
unD  ftembDe  Öettet  gu  befua>en ;  roelajen  Snts 
f$lu§  et  aua>  Den  17  $?att.d.a.beroetcfftcllig« 
te,  unD  ftcfr  juetfr  nad)  ^taneffutt  an  Det  D- 
Det  begab ,  um  Dafelbft  Dem  $u  l>altcnDen  €in* 
tüei)f)ung$'äubÜäo  beojun>of)nen.  Sftad)  geem 
Digten  ©olennitdten  begab  et  fia)  am  8ten 
SDtao  Dcffelben  ^aljf  eä  eon  Dat  naa)  #alle , 
um  Dafctbfl  feine  angefangene  ©tuDien  fotfju* 
fe&en.  ©eine^ßofjnung  nafjm  et  Dafelbft  ben 
Dem  $ofäXat()  <Spetlette,  unD  befugte  übti» 
gens  DieQSotlefungcn  Det  Daftgen  groflen  unD 
DetüfymtenOicc&tfcGMefrften  fefjt  fleißig.  2>ep 
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Demöeb.  9tarl>  ©am.  ©ttptf  en  f)ötete  et  übet 

(Stttiüä  Jurisprudentiam  R.  G.  Forenfem, 
Lauterbachii  Compendium  Iuris,  Corvinilus 
Canonicum,  Dergleichen  Über  Die  Regulas 
Seztt  Decretalium ,  Differentias  Iuris  veteris 

&  noviffimi,  unD  cnDlid)  iibec  Die  gülDene 
35ufle£aofct  Carl«  De«  iv.unD  Diente  »cm 
DetDbet*?anDe«*  #ettfd)afr  Der  (StänDe  De« 
>Ü.9Wmifd)en  Dteic^ö/ uetfcbJeDene  Collegia. 
>ep  Defien^ettn^ohne/Dem  jungern  <5ttpcf, 
ober  f)6teteet  übet^ufenDotftQtod):  de  Ha- 

biru  Religionis  ad  vitam  Civilem.    9?  id)t  tt>e> 

niget  bejuebte  et  aueft  Diejenigen  ©tunDen, 
roeld)eDet  <®eh.  £Ratf)<£bc>maftu«  übet  Huberi 

Traftat:  de  Iure  Civitatis  la«.  Untet  Deöfce!. 

Cancer«  t>on  iuDeroig  QSotlefungen  abet,  et* 
ttehjefe  et  jtd)  Diejenigen,  weld)e  et  übet  Da« 
$euffd)e  ^raat&Dtabt  nad)  Cocceji  Slnlei* 
tung,  tnglei<$en  übet  *))ufenDotf«  Einleitung 
in  Die  4bi(rotie,  unD  eben  Deflelben  i£u<b ,  t>on 
Dem  BujtariDe  De«  #eil.  «Köm.  SRctd;«  $eut» 
fä)et  Nation,  unD  enD(id)  übet  Die  9ieid)<5; 
#ifrotie  unD  Da«  geijtliche  3ved)t  l>telt. 
»etfaumefe  et  aud)  nid)t  Diejenigen  ©tuuDcn, 
In  »e(d)en  D.  @d>neiDet  feinen  3uh6tetn  Detf 
%£)ugo  ©tottu«  Ätieg«*  unD  $tieDenä-9ied)f, 

tngleid)en  De«  Brunnemanni  Memoriale  Co- 
dtcis,unD6uddei  Moral- Philofophic  etflatefC. 

©Icidbetgeftolt  beDicnete  et  fid)  aud)  De«  Un; 
terrid)t«  De«  £ettn  @e&,  Diath.  33&hmctö ,  fo 
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toobl  im  geifrlid)en  9ied)te,  aii  aud)  in  Det 
©etid)tl.  Praxi;  worbep  et  jeDo<^>  aud)  Die 
geograpbifd)en  ßectionen  fetncö^autf  l3Lßir tb</ 
De$  ^)ertn  (Sperlette,  ebenfalls  befud)te,  unD 
fid)  in  Den  auswärtigen  (Sprachen  feftc  m  fe* 
Ijcn  bemübete.  liefet  fein  tubmlid)cr  $lci{? 
fönte  nid)t  or)nc  '-fcelobnung  bleiben ,  fonDem 
er  roarD  auf  gegebenen  Q3orfd)lag  Der  ^reup 
ftfd)en  <5tanDe,  am  3.  Januar.  1708,  t>on  3f>ro 
Stönigl.  9)?ajc|tät  in  «prcufTcn ,  $rieDrid)en, 
glorwurDigften  ?tnDencr'eno\  $um  aujferorbent« 
liefen  Profeflbr  Der  Oied)te  ernennet.  9S5eiI 
er  e$  nun  uor  ratbfam  biett ,  uor  Antritt  Die« 
feä  feines  ötfcntltc^cn  £ebr<2lmt6  Die  Doftor- 
QBitrDe  in  Denen  2Ked)ten  anmnebmen :  fo  mel« 
Dete  et  ftd)  Deöbalben  bep  Der  3uriftcn;$acuittit 
ju$alle,  unD  erbielt  nadj  auc-geftanDenem 
Examine.unDani  28  9)?art.  gebotener  inaü- 
gural- Difputation ,  Den  i3ten  5lpril  befagten 
i?o8ten  3aprcö  roürcflid)  Die  feelpften 
&)ttn  -  ©teilen  in  Der  Dvedjtö  t  ©elaptbeit. 
•$et>or  er  nun  nad)  erlangter  Uoftor- 
QBürDe  i>on  Jjballe  weg/  unD  feinem  gefa* 
flen  Q3orfaf)  gemäß,  ftd)  auf  weitere  Üieifen 
in  fremDe  ÜdnDer  begeben :  bat  er  nod)  am 
i7tcn  Slpril  befagten  ^abreo*  geroilfe  ^a^e , 
als  Praefci  wrtbeiDigct ;  worauf  er  Die  9\cife 
in  ©otteö  tarnen  forfgefeljet,  unD  auf  felbi> 
ger  Qklcgenbeit  überfommen  bat ,  in  Jeipu'g, 
Arfurt,  Sföwpurg,  £epDen,§ranequer,  Gk6« 
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ningen,  unD  Dergleichen  Orten  mit  Delen  ge* 
lehrten  beuten  bef annt  \\\  roerDen.  ^eil aber 
Die  obbemelDeter  maffen  ihm  allergnäDigflan* 
»ertrauefe  ^>rofc§ion  nicht  gefhrtten  moU 
ttf  auSroärttf  ftd)  langer  ju  oerroeilen ;  fouer* 
fügte  er  ftd)  jurücf  nad)  ÄönigöberganDiean* 
genriefene  Slrbeit,  welche  er  aud)  hterna^ff, 

•  nach  gehaltener  3)ifputation  p  o  Receptionc 
in  Die  gacultät,  unD  pro  Loco  ,  alöaufferor- 
Deutlicher  ^rofeffoc  im  3ahr  1709  unter ®ofc 
Ui  ©egen  angefangen  unD  fortgefefcet  hat. 
3n  eben  Demfelben  ^ahre  roarD  er  aud)  in  Die 
3af)l  Der  Dortigen  2l?»ocafen  bci>  Denen  Ober* 
©eriefoten,  alä  nemlich  ber;m  Tribunal  unD 

.  £>ofr@erichte  angenommen ;  roobei)  er  auch  im 
3af>r  1714  bep  CöerminDerung  Der  Sinjahl  Der 
SlDDOcaten  betätiget  roorDen  tft-  2lm  5  gebr. 
De*  ^abreö  17"  bdben  Der  t>er|lorbene  5lcnig 
in  ^reuffen ,  §ricDrirf)  Wilhelm ,  ihn  ju  3De* 
ro  ^reufHfc&en  Cber^2lppeUafionö^©erichtö^  • 
Dlatf)  ernennet,  unD  alö  er  foldjetf  ju  Derzeit 
noch  verbeten ,  inDefjen  in  eben  jefcfgeDacht*  n 
i722flen  3ahre  forool  intf  Dortige  königliche 
(Eommercien-Sollegium ,  alrf  in  Daä  kriminal* 
unD  ^of-^)al^©erichte ;  im  Saht  *7*4  f>er^ 
gegen  in  Den  jf6nig^bergifchen0)iagi)lraf,al* 
©taDt*  Richter  unD  ^räfiDent  De*  ©taMi* 
fd)en  $anDlungfc@erid)ti5  beforDert  n>orDen : 
ift  eti  gesehen ,  Daf?  höd)tfgeDacbtc  ©e.  £6* 
nigl.  $taje|tat  ihme  ton  neuen  ^ifewiD  (Stirn* 

nie 

m 


y  Google 


t 

i 

O  Nicolai* 

nie  im  Ober^ppeUation^@ericf)te,  oDer$ri* 
(wnal,  Ben  2  3ulii  1726  erteilet,  unD  tl>n  aU 
fo  au$  Der  gal)l  Der  2lD»ocaten  unter  Die  Svicfc 
ter  wrfefcct  &aben*  3m  3a(>r  1733  erhielte  et 
Die  werte  orDentlidja  ^5rofe§ion  Der  Övec&te, 
unD  im  3abr  1736  Die  jroepte*  Da  er  Denn  ju* 
gleicf)  ein.  $Jitgliet>  Deö  acaDemifdfren  (Senat* 
geroorDen ,  unD  in  Diefer  Clualirät  in  Dem  foU 
genDen  i737flen  3af)re  Den  28  Sfpril  Daä£Kc* 
ctorat  jum  erftenmaf)le  uberfommen  bat.  %m 
3af>r  1741  roarD  er  aud)  ^ürgermetjter  Der 
vgtaDt  ßönigäbeeg.  QSon  feinen  ©Triften 
tterDen,  auffer  Denen  bereits  benennten,  nod) 
folgenDe  angegeben ,  alt: 

1)  Di/p.  Inaug.  de  obligatione  filiifamilias  ; 
Haie,  1708.  Prdfide  Sdm.  Strykio.  2)  Pofitio- 
nes  ex  Jure  Publico  &  privato  depromprz; 
ibid.  1708.  3)  Dijf.  de  fpoliato  non  reftituen- 
do;  Regiomont.  1709.  4)  DiJJ*.  de  obligatio- 
ne commendantisi  ibid.  1709.  f)  Di/f.Acfi- 
liofamilias  teftatore?  ibid.  1709.  6)  Dijf.dc 
benefieiis  debitori,  intuitu  fundi  extra  Con- 
curfum  Creditorum  fub  hafta  vcnditi,  Jure 
Pr utenico  competentibus;  ibid. 

3)iefe  auöfüf>rltct>e  Sebent  *  2M$reibung, 
welche  öermutf>lid)  t>on  ibm  felbjt  aufgefe&et 
roorDen ,  babe  aus  Dem  eteofien  Umt>ecfal4!e;i' 
co  aller  ^Bifienfc^aften  unD  Äfie  ic  ${>eil 
XXiV.  a  p.533^536  entlehnet.  <2Benige  unD 
furfce  ytatyiä)t  siebt  au$  w>n  tym  £err  D. 
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Jöaniel  $einwf>2lrnolD,  inDerausfubrlidwi 
unD  mit  UrfunDen  wrfebenen  #ifrorie  Der  $6* 
nig*bergifd)en  UntöerfitÄJ,  im  jungten  £f)eil 
p.  254, 257  unD  27?- 

Kcltenius  (SRuDolpf)  Sfagiljt)  JCtm,  unt>  Advo- 

catus  ju  SCBolffenbüttel.  SSBenn  es  wahr  ifr, 
Da§  et,  naep.  Dem  Q5ericpt  Des  «fiferrn  Redoria 
©troDtmann  im  eilften  £beile  Der  ©efdjidjte 
jefcf lebenDer  ©elcbtfen  p.  232,  ein  £3ruDer  De£ 
berühmten  Con-Reöoris  Der  §ürftl.  <Sd)ule  ju 
©Höningen,  4berm  Sodann  ^i*Drtd)  9)olte* 
nius  fepn  foll:  fo  märe  er  ju  ^Oldenbüttel 
gebogen,  ©er  'Sag  unD  Das  %abx  feiner  ©e* 
burtl)  ift  mir  unbefannt.  <3>ein  *^err  Q}atec 
wäre  alfo  #err  ^aul  Martin  9}oIfe,  mlefct 
Re£lor  Der  ©c&ulen  ju  ©reningen ,  geroefen. 
93on  mem  er  feine  @$uM5tuDien  erlernet, 
ifr  mir  gleichfalls  unbefannt  i  foöielaberroetji 
\<b,  Da|  er  etliche  3af)rein  #elm|räDt  jruDt* 
ret,  Die  Damals  auf  bemelDeter  Untocrfttäc 
lebenDen  ©elebrfcn  geboret ,  unD  Dafelbfr  oer - 
fa)ieDene  groben  feineSSIeijfeS  abgeleget.  SÖenn 
im  1724  bat  er  jmepmabl  Die  Stelle  ei* 
nes  Refpondentis  oerfefyen ,  Das  er|remaf)i  bep 
$errn  »|>of=D?at^  »on  £epfer  Dif.  de  jureju- 
rando  purgaton'o,  unD  Das  jtoeptemaljl  bep 
Des  fei.  (Simon  grieDria)  #at>nS  Snaugural« 

Ü)ifputatton ,  genannt:  Obfervationes  qux- 
dam  Juris  Pubiici  ad  medii  srvi  mores  ,  com- 

pleften».  3fm  3a|>r  1725  wrt&epDigte  er  als 
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DvefponDenö  Deö  feiigen  #errn  t>on  ©6belD# 

de  Feudis  extra  Curtem,  unD  bctt>ieö  aud) 

tutet)  anDcrc  Triften,  Die  icfo  gleich  anfub> 
ron  roerDe,  feine  @efd)tcflid)feit.  ^enn  et 
fid>  \>on  -£)elnifla?  t  weg ,  unt>  naep  2Bo!flFetu 
büttel  begeben,  roeij; ic$ aud)  nicf>t-  3)afelbjt 
lebet  et  alä  ein  2lDt>ocat,  unD  ^at  fid)  Dutd) 
fcctfcbjeDene  fd)6ne  eebtiften  betuot  gctf>an. 
<£t  jetget  in  Denen  ^eutfdjen  Slltet tbümetn  unD 
Reiten  eine  fd)6ne  ©tatefei  et  ifi  auch,  in 
biftorifc&en  ©acben  unD  in  Denen  fd)önen  2Bif> 
fenfd;aftcn  roobl  erfahren :  nut  Deuctyt  mir,  al^ 
ob  et  in  l)iflotifd)en  fingen  mand)tnal)l  au* 
aUjugtofier  £eiDenfc()aft  etwaö  bebauptenwol* 
U.  teeine  Triften  finD  folgenDe : 

i)  Dijf.  de  fingulanbus  quibusdam  prsrdiij 
rufticorum,  quae  funt  in  terris  Brunfuico-Lü- 
neburgicis  &  vicinia;    vulgo:  uon  ©CUtel* 

frenen  ^eoetDing^^l3tob|tingö-unD  Saer(#ü* 

tet n  ;  Hcimftad.  1727.  Prtfide  Jo.  IT  ib.  de  Ga> 

tet.  <ü$  ifl  Cetebe  nacb^er  roieDct  aufwieget 

orten.  2)  C"mmentat'°  >  deilluftri  Velthe- 
miorum  familia"  ibid.  1717,410.    3)  ©Ott* 

ftieD  9Iülbelni$  ^aron  t>on  Seibnifc  maf fycma* 
ti|"d)er  ^enxijj  Det  £vfa)airungunDl>Cnung 
Det  2ßelt ,  in  einem  ^eDallion ;  Slöolffcnbur* 

fei.  »7H-  4)  Confpeftus  Thefauri  Antiqui- 
tatum  Germanicarum  limitibus  fuis  circum- 
feripti ;  Lipüae  1735  410.  j)  Commentauo,  de 
Iure  Funerum  in  Ducatu  Brunluiccnli,  San- 
J  aio- 
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öionibus  Ducalibus,  Refcriptisque  Confifto- 
rialibus  corroborata  ;Brunfuigs,  1737.410.  6) 
Commercium  literarium  Clarorum  Virorumj 
ibid.  1737  &  1738.  II.  Tomi,  Jvo.  7)  Träßa- 
nu,  de  Juribus  &  Confuetudinibus  circa  vil« 

licos;  vulgo:  twm  9)?eper<Dle<$t  unD  ©es 

»Odetten;  ibid.  1738. 4to.  8)SummariaRe- 
cenfio  Preten  (ionum  Kegis  Prufliae  &c.  in 
cjuosdim  Stl&Gx  &  Lufatise  tractus,  filo  hifto- 
rico  deduöa ;  f.  1. 1741.  4to.  $Mefc  >PiecematD 

jjar  balD  naa)  ihrer  ©eburt  in  <6ad)fen  con? 
fifritet ,  unD  Der  Äönig  t>on  ^reufien  felbfr  be* 
jeugte  feinen  Mißfallen  Daruber.  UnterDef* 
fen  ifl  aua>  Dicfe  unjeitige  SDeDuctiongarbün* 
DigroiDetlegetroorDen,  unD  jwar  erftlid)  oon 
Dem  SJerfafier  Der  neuen  ^uropmfayngama, 
im  Anhange  De*  68fren  feiles  p.  719  unD  720; 
bernaefc  aber  ton  Dem  £rn.  D.  £briflian  ®oW 
lieb  %6$etn,  welcher  in  einem  befcmDcrn  Pro- 

grammate,de  Lufatise  cum  Archi - Prsefulatu 
Parthenopolitano  nexu  clientelari  commenti- 

tio  5  Lipf.  1741.  410.  Die  feilten  ©rünDe  Die* 
feö  ungebetenen  5)eDuction^?ac^erö  mit  Die* 
1er  ©eiehrfamfeit  gemiefen  unD  roiDerleget  bat. 
•&err  holten  bat  fia)  hierauf  nidjtuerantroor« 
ten  fönnen;  unDeä  febetnet,  alö  ob  il)m  Die 
£uft  iu  febreiben  feint  Der  3«t  »ergangen  toa* 
res  wenig jtenö  f>at  man  Don  Dar  an  unter  fei* 
nem  tarnen  nic&rä  weiter  &u  fehlen  bekommen. 
€rn>a$  wenige  Nachrichten  twn  u)m  finDet 

Äe4>tegdef)«. /Lcjc.  2.  If>.      ^  man 
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mcmmid)  im  ©rofien  Untoerfab&rtco  aller 
cffiftenf&tftm      Süntfe »  ttyil  XXIV.  p. 

1I02 

obliMi  (9(aco6  $einrtd))  j.  U.DoQor,  Profeflbr 

Juris  Extraordinarius  unD  #of*#alfc©ericf>t$* 

•  Affeflbr  ^u  £cnig*berg/  Hl  Dafelbfl  Dcnnten 

•  <Jlo\>.  1715  gebubren.  (£r  f>at  ju  tfönigäberg 
'  unD  ^atte  fluDiret,  au<D  an  Dem  erllern  Orte 

unter  Dem  #errn  $>irector  unD  <£an$ler  t>on 

^afyme,  im  3abt  1737^  de  loeatione  Jurtsdi- 

•  öronis  Difpufiret;  ifl  im  3af>r  1740  Den  27 
s£ttat>  ju  43olIe  J.  u.  Doftor ,  unD  im  3<H)r  1741 

'    yii  ÄOnigöbiTv)  Profe  Aor  Juris  Extraordinarius, 

%   auc^of^f)ar^©eriO)t^?lfTi!f!brmorDcn.  <£r 
ifl  ein  munterer  unD  gefc&icf  ter  $D?aun,  unD  f>at 

•  bi*  Dterh,er  folgenDcHerautJgegeben ,  al$: 

l)  Difp.lnaug.  de  Pruflia.nunquam  u!lo  ti- 
rulo  Imperio  Romano  fubjc£U ;  Halx ,  1740. 

Vrtftdt  Je.  Gott  lieb  Heinetti*.    a)  Vijf.dc  VC 
'    ris  patriae  &  domtnicx  poteftatis  differentiis, 
adverfus  d'  Arnaud.  Regiomonti ;  1740.  3) 
Dtjf.  de  aftibus  Imperii  Germanici  in  Pf ußiara 
poflefforiis  falfo  venditaiis;  ibid.  1741. 

»perr  D.  Daniel  feindet)  SlrnolDt  giebt  im 
jmenten  $f>eile  Der  #jflorie  Der  £6nig$bergi* 
'  ftymUnfoerfttät,  p.»79%»enige^ac$rid)t 
T  »on  if)m- 

Oppenritter  (^obann  3acob)  J.  tt  Doftor  unD 
-    Profr  flbr  Codici»  ben  Der  UninerfttÄf  ju  ^GBicn, 
'  ifl  »orl^ero  Profeffor  juris  in  Der  SanDfcfcafte 

SIcaDemit 
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SlcaDemie  Dafelbfl  geroefen.  (£r  bat  eine  Diffi 

de  Summa  Pofleflionis ;  Viennae  1738  gefd)  HC* 

fcen. 

S)iefe  9}a$rid)t  von  il>mbat.^rr©ebeüiu 
De  üiatf)  Ottofer  im  £erico  Der  jefctlebenDen 
SRetbtä  *  ©elebrten  ic  p.T..ja;  unD  eben  Diefe 
9)ad)ti4>t  flehet  aueb  von  Sißort  ju  9üSott  im 
arojTen  Univerfal  tttjdco  aller  9Bifienfd)aften 
unD  fünfte.  ^()eil  XXV.  p.  1685. 
Otto  (gvetoarD)  JCtus  unD  erjrer  ©pnDicuö  Der 
ftepen  D\eia)$'AgtaDt  Sternen.  Riefet  arofle 
JCtus  unferer  Seiten ,  fron  Dem  aber  nod(>  nit« 
genftäroo  einige  umjtänDlicbe  0Jad)rio)t  finDen 
f&nnen,  l>at  m  £alle  ftuDiret,  »0  er  Den  be* 
tübmten  9?ic  #ieron.  QHtnDlimjen  gehöret. 
Obnöefef>r  im  3ab,re  1714  ifr  er  m  &ui*burg 
Profcflbr  iuris,  unD  eben  Diefe*  im  3abn72o 
|U  Utrecht  motDen.  211*  man  im  3abr  1740 
ü)tn  Die  Stelle  eine*  crjten  <Si;nDici  in  Der 
freoen  9leicD$*<2;taDt  Bremen,  nebft  einem 
an jebnlicDen  v55ef>alr  antrug ,  bat  er  Diefe  $3e? 
Dienuno  übernommen.  £r  ifl  ein  ©clebrtec 
vorn  erfhm  SRange,  unD  feine  ©Triften,  Die 
vortreflid)  finD,  l)aben  groffen  Q5eofall  gefum 
Den.  OJftr  ftnD  von  Denenfelben  folaenDe  bc? 
f  annt : 

l)  D/^  Pbilologico-Juridica,  ad  L.SiServus 
27.$.  28-  O.  ad  L.  Aquiliam ;  Steinvordia  1710, 
4to.  2)  de  sdtlibus  Coloniarum  &  Munici- 
piorum ,  Liitr  Sin^uUrit ;  Frhi.  17 13,  gvo.  rec, 

$\  z  Tra- 
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Trajefti  ad  Rhen.  1732,  8vo.  In  Bibliothec* 
•    Juris  feleöa  Scrovio  -  Buderiana,  p.  2or  »ttD 

auct)  t>on  einet  €Ditiont>om3[a()t  1708  gtttcfc 

HUng  getfycm.    3)  de  Diis  vialibus  plerorum- 
:    que  populorum,  Dißerutiones\  Hai*  1740, 
$vo.    4)  de  Tute! is  viarum  publicarum,  Li- 
ter singuiaris\  ibid.  1714»  Svo.unD  t>ermef)ret; 

littest  1731,  8vo.  i)  ?äf  inunu$y  five,  de  vi- 
ta,  ftudiis,fcriptis,  moribus  &  morte  iE  mihi  Pa- 
piniani,  JCtorum  Coryphaei,  DMtriba  ;  Lugd* 
Batav.  1718,  8^0.  et,  ex  repetita  prxlcßione 
auüior  *  Brem*  1743,  8 vo.   ©urefc  Die  etftae 

$(tt$gabe  »on  Dtefem  Ötocfce  fefcte  jic&  J£)ert 
Otto  bty  Denen  ^oUänDifc&cn  ©elefyrten  in  ein 
überaus  gtofie*  2lnfet>en.    6)  Difewtitnes 

Juris  Publici  &  Privati.  Pars  I.  Trajeöi  ad 

Rhenum  1723 ,  4to,  ^jerinncn  finD  na#>l* 

<jcnDe  fäbne  Dilputationes  unD  Orariones  ent- 
halten ,  ttlö;  ä)n/)i^  de  Jure  Imperatoris  cir- 
ca P.le&ioncm  Ponuficis  Rotnani;  h)Dißert. 
de  nupeits  Confobrinorum  5  ift  ju  Utred)t  1733 
gehalten,    c)  Diff  de  tiruio  Imperatoris  Ruf. 

forum;  ift  aud)  Utrecht  1722  »enfiliret,  unt> 
ju  £aIIei7H  nac&geDrucftroorDen-  d)z?#dc 

perperua  feeminarum  tutela ;  Diefe  erf6ten  JU 

3)ui*6urg  1719/  unDifou^alle  1722,  unDi7j8 
ttieDet  aufgeleget  »orten,  e)  Dijf.  de  Perju-^ 

rio  per  genium  Pnnopis;  ad  L.  12.  §  6.  D.  de 
Jurejur.  f)D##de  praeftarione  cafuum  for- 
tuuorum,  inlolitorum  &  infolentiffimomro, 
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ad  L.  78.  §.  £  D.  de  contrah.  emt.  &  L.  15.  §.  t. ' 
D.  loc.  S)  Difda  UnÖione  Remenfi;  h)  D$£ 
de  Lifucapionc  Servitutum ,  ad  L.  4.  §.  29.  D. 
de  ufurp.  &  ufucap.    i)  Dtf.  de  Confuhbus  ex- 
tra Komam;  iff  JU  Utrecht  17^1  berautfgefom« 

mcn.  k)  Diß.  de  doio  bono,  ad  L,  I.  §.3,  O. 
d.  dol.  maL  l)  Orsth9  de  Stoica  Tcterum 
JCtorum  Philofophia  ;  Dicfe  i|t  ju  Suiftbum 

J714  Ralfen  roorDcn,  unD  ftebetaud)  in  Gottl. 

Sievogtii  Opufculis,  deSeüis  &  Philofophia 
ICrorum;  m)  Orü»,  de  Jure  Imperato- 
ris  &  Statu  um  Imperii  circa  Sacra;  i|tjn  Ufrecht 

1750  gehalten,  unb  ju  £alle  1724  unD  1740, 

tDieDet  aufwieget  IDOl'Dcn.  n)  Oratio ,  deve- 
ra,  non  hmulata '  JCtorum  philofophia;  ift 

jwch  ju  Utrecht  1722  galten,  welche  bernad)  ' 
©otrt.  @let>ogf  in  feine  bereite  allegirten  Opu- 

fcula  gerüefet.  7)  Primse  Imex  notitiar  He- 
rumpublicarum  ,  Traj.  ad  Rhen.  1726,  gvo. 
&  Jen«  1728,  8vo.  Jam  fub  titulo :  Notitu 
pr*ctpu*rum  Europa  Rerumpublicarumt  qu*  au- 
ßa&emendata,  prodiit  ex  Lditione  quarta, 
Trajeüi  ad  Rhen.  1739,  8vo.  8)  Sam.  PufFen- 
dorffii  librum  de  officio  Hominis  &  Civis, 
cum  fuis  &  G.  G.  Titii  Not»  edidit;  Traj.  ad 
Rhen.  1728,  7V0.  9)  Edidit  Fl.  Juftiniani  In- 
ltitutiones  a  Cujacio  emendatas ,  cum  Notis 
Criticis  &  Commentario;  Ultraj.  1729,  4to. 

£err  3iatb  (Tbriftopb  gricDrich  £arpprceht  \* 
^ubingen  I>at  uon  tiefem  fd)6nen  £ommenta* 
rio  eine  neue  Auflage  üeranjtaltet,  unD  De« 

9?  5  £crm 


Digitized  by  Google 


t 


-     198  Otto. 

^DetW  Ottonis  Differtationem,  de  Legibus 

Xü  Tabularum,  mit  fynjugefüget.  §)iefe 
tt>ieDerf)ol>(te  Auflage  fam  1743  ju  Bübingen 

In  4to  fyeratlö*  10)  de  Jurisprudentia  Sym- 
bolica,  Exercitarionum  Trias ;  Traj.  1730,  %ro. 
li)  Oratio  y  de  arduo  Anteceflbris  munere; 
ad  L.  un.  C.  de  Profeff.  qui  in  Urbc  Conftant, 

ibid.  1731,  Die  awö)  nacbfyero  in  #alle  mitUi 
nac&qeDrucf  f  roorDen.  12)  Dif  de  Comiribui 
PaUtü ;  t>on  Den  *}Jfal($  *  ©rufen  De«  #eih 
3v6m.  3veid)S;  ibid.  1734,  rcc-  H*,ae  r739« 

13)  Thefaurus  Juris  Romani,  continens  ra- 
riora  meliorum  Interpretum  Opufcula,  in  qui- 
s  bus  Jus  Romanum  emendatur  ,  exf  licatur, 
illuftratur,  itemque  claflicis  aliisque  Auftori- 
bus haud  raro  lumen  accenditur.  Tomas  I. 
Ultraje&i  172^  folio.  Tomus  II.  ibid.  1726,  fo- 
lio.  Tornus  III.  ibid.  1727,  folio.    Tomus  IV. 

ibid.  1729,  folio.  £)iefe  t>ier  Tomi  Famen  1733 
•fcaftlbfi  t>ermef>rter  unt>  tterbefferter  in  $ofio, 
toieDcrum  &um  33orfd)ein.  Et  Tomus  v.  ibid. 

173t,  folio.    2)icfor  Thefaurus  ijl  ju  ^afel 

1744/  in  8öiio  nac&geDrucft  roorDen.  3nDte* 
fem  fernen,  mtfcrlefenen  unD  f oflbaren  (2öm 
tfe,  unD  jrnar  im  fünften  Tomo,  flehen  aud> 
Don  Deä  $errn  Otto  eigener  Arbeit  einige 

©tücfe,  aii :  a)  Adjeftiones  ad  Pardulfi  Pra- 
teji  veteres  Lege*Populi  Romani,  poft  XII.  Ta- 
bulas latas;  no.  7.  p.479fqq.  b)  Ever.  Ot- 
tonis de  vi ta,  ßudiis,  feriptis  &  honoribut 

Servii 
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Servii  Sulpirii,  LiberSingularis;  no.22.  p.  1549. 

Siefen  25udj  mar  fd)i>n  im  3abr  1725,  &u 
Utrecht,  untet  Dem  £itul :  de  Servio  Suipiao 
Rufo,  jctorum  Principe,  in  8vo  berauege> 
femmen.  &  ifl  auch  Dafdbjt  im  3abi  1737/ 
roieDerum  befonDer*  geDrucfrroorDen.  c)£/«*- 

Alfenus  Varus,  ab  injuriis  veterum  & 
recentiorum  liberarus ;  no.  23.  p  1633.  unD  be? 
fbnDerä  Ultraj.  1736,  8vo.  H)  Edidit  Jo.  Fri- 
derici  Boeckellmanni  Scriptum  poftumum, 
de  differentiis  Juris  Civilis  &  Canonici  ho- 
dierni ;  cum  Notis ,  qui  &  Joachimi  Haflfaei 
differentias  Juris  Civilis  &  Canonici  adjecitj 
Trajefti  ad  Rhen.  1737,  8vo.  Maj. 

Sßon  Diefem  berühmten  unl>  grofienJCto  unfe* 
ter  Reiten  unD  feinen  griffen  riebt  autb  »De* 
mge  Olacbricbt  £err  ©ebeimDcr  3iarb  ?)?oter, 
im  ?erico  Der  jeijtlebenDen  SKed>ttf--Öelebrten 
in  unD  um  ^eutfcbjanb  ic.  p  192  - 194  J  **>ie 
auch  Daä  grofie  Unroerfal^ericon  aller  3ßi,]en< 
fcvaftcn  unD  Sünjte  ic.  $f)eil  XXV.  pag  2431 
unD  1432. 

Pagtnßecber  (£wft  Otto  9%anDer  £orneliu$) 
j.  u.  Doftor,  gurtflich  «ftafiau --SMlIenburgt* 
fc&cr  Üvatb,  Penfionarius  Der  (StaDt  5DiUen> 

bürg/  UnD  Profeflbr  Juris,  roie  au#  ©onDi* 

cu$  ju  «öerborn ,  ijt  ein  <Sobn  2llcrant>er  2lr* 
nolD  ^agenjtccherä ,  ehemaligen  berühmten 
Prüfefforis  juris  ju  ©Eningen,  unD  ein35ru> 
Der  £errn  ^einrieb  c£beoDor  ^agenjtecber«, 

m  4  tro" 
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Profeflbris  Juris  JU  Suteburg,  tt>ie  OUC&  De* 

verdorbenen  Johann  grieDriaS  Wilhelm  tya» 

gen|rcd)crÖ ,  berühmten  Antecefforis  Juris  ju 

^arDerropcf .  $luf  feinen  ©Reiften  flehen  nuc 
Die  bepDen  93ornabmcn  €rnfr  SlleranDcr,  unD 
an  manchen£)rfen  habe  ibn  aud)  unter  Dem  9}<u 
men:  €tn|l  jO«o  Cornelius,  qefunDen.  Söoit 
feinen  geben*  UmftänDen  tft  mit  nt$t*  be« 
fannti  Cr  bat  ftc^  a6et  Durch  ucrfcbieDene 
f  leine,  ober  roobl  gerathene  ©ebriften  bepDet 
gelehrten  <2Belf  berühmt  gemacht,  Die  nach  Der 
3cit  unter  folgcnDen  £  ituln  an  DaäSicht  getreten: 

Iuris  Traäatus  fparfim  huc  usque  edici , 
in  Theoria  non  minus»  quam  foro,  non  ob- 
iervata  vulgo  ex  Iure  Naturas,  latino  fermo- 
ne,  ftyloque  veterum&c.  continentes,  autti 
&  emendati.  Volumina  II,  Herborna:  1734  ^ 

i73f>4t0-  3n  Volumine  imo  freien  folgcnDe 

@d)riften :  1)  Naturalis  Iuris  Principia ;  2)  Qui- 

dam ;  »eiche*  Dea  QSerfajfera  im  3af>r  1746 
gehaltene  Soctor^ifputation  ifl.  3)  obfer- 

vationum  Legum  Iuftinianearum  in  roro  ad- 
huc  hodie  obtinencium ,  Liber  fingularisj 
4)  Novum  Iuftitiac  templum  ;  s)  Dijf.  ad 
L.  10.  C.  de  Iuris  &  fa&i  ignorantia ;  ifl  172c 
gehalten.  6)OblervationesCriticae;  7)Gry- 
phorum  Magifter  Paulus  injuria  vapulans,  five, 

de  ftylo  Pauli;|f  am  suSEßefjlav^^to.herau*. 

8) Epiftolse emeebarx  inte.  E.  O.  A.  C.  Pagenfte- 
cherum  Sc  I.G.Heineccium,  qüibua  de  fenfu  Li. 

D.de 
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D.dc  curat.furiof.är  genuina  leßione  L.28.  D.  de 
probat,  amice  difeeptatur.     SÖtcfe  Epiftolac 

ameebarat  famen  granequer  1724,  %vo.  imD 
fltid)  mit  beä  feiigen  D.  (SdjnaDerbae&ä  <2$or* 
reDeju  #aüe  tmt>  £eip&ig  1726  in  410.  fjerau*. 
3n  Volumine  II,  futö  befinolid):  1)  Dif  ad 

Tit. TT.  defoluto  matrimoniot;  2)  Refponfa 
quaedam  Juris;  3)Criticorum  Chirurgia  le- 
galis  inutilis,  Hoppium  occurr entern  vapu- 
Iantem  fuo  merito  conrinens;  4)  Obferva- 
tiones  Criticar ;  5)  Dif  de  pri  vilegiis  Schola- 
rum;  6)  Difputariones  provocatac  ab  Anony  mo# 

2l\iflet  trfejem  ftnt)  mit  no$  betannt :  1)  Tri* 

quAtuorve  Juris  vtrbd ,  non  modo  forum  In* 
ftirutionum  ItbeUum  catenatim  conneöentia  > 
fed  &  ipfam  ejus  Jurisprudentiam  confiife  ab 
aliis  non  rantum ,  fed  &  per  regu las  innu- 
meras  falfo  haud  raro  etiam  propofitam,  cer- 
tis  indubitattsque  paucis  regulis  fuppeditantia, 
colküa  in  Auditorio  E.  A.  O.  C.  Pagenfteche- 
ri,  J.  U.  D.  &  edita  ab  Auditoribus  quibus- 
4am  ejus,  fequenti  pagina  memoratis,  jam 
vero  ob  fummam  prarftanriam  herum  reeufa; 
Lugd.  Batav.  1738,  8 *o.  &  rec.  Berol.  1743, 12. 

SMefe  mit  rtrityfamen  §leij?  aufgearbeitete  wem* 
ge  Otogen  Famen  juerfliu  Arborn  1732,  in  8  vo 

herauf.  2)  Dif  Cantica  Canticorum  Juris 
Gloffatorum  vulgata  in  quaeftionibus  Acade- 
micis,  ac  Legibus  nove  explicitis.   Pars  Imay 

Herborn*  1739.  Ob  Die  anbern  Sfcile  faß 

W  5  auf* 
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au$gef  ommen ,  tann  nwDer  bejahen  nwfc  bet* 

•  netnen. 

Pagen ßecber  (Henricus Theodora«)  J.  U.  Üoöor 

UnD  Profeffor  Juris  Ordinarius  JU  SÖUtSburg. 

Vieler  berühmte  JCtus ,  unD  ein  3tatDet  De« 
borbergcbenDen  ,  ift  ein  eohn  ?ller.  Slrnbro 
^agennVeber*.  @o  Diel  mir  befatoit,  ift  et 

anfänglich  Profeflbr  Hiftoriarum  &  Eloquen- 
tis  Ordinarius  unö  Juris  Extraordinarius  auf 

Dem  ^nigl.Gymnafio&u  fingen  geroefen,  mek 
<he  Slemter  Dcrfclbe,  ju  Anfange  Deö  3af>re* 
1720,  angetreten.  3fm  folgenden  i7"flcn 
Söhre  erhielt  er  auf  Dem  Gymnafio  ju  #amm 

Die  Profeflionem  juris  &  Politices  Ordinariam, 

»urDc  aber  im  3ahr  1728  a«*  Profeflbr jurisOr- 
dinarius  nach&uttfburg berufen,  rooer  nöcfc 
bis  ief<o  mit  grofien  9ft«ien  Der  jhiDirenDen  3u* 
genD  lehret,  Gr  befam  war,  im  3cthr  »747, 
einen  £Kuf,  auf  Die  Uniberfttdt  $arDern>ncf,  oon 

Denen  Dafigen  Curatpribus,  altf  Anteceflbr  Ju- 
ris an  feines  beworbenen  35ruDer$ ,  «£>r.  3bh- 
$rieDricb  Wilhelm  ^agenftechertf  ©teile :  (St 
ifl  aber  ^u  Duisburg  geblieben ,  bertnuthlicfc, 
»eil  er  feine  £5tini§ion  nicht  erhalten  fönnen. 
,   €r  bat  e*  in  Denen  3R6mif<ben  Antiquitäten 

UnD  in  Der  Jurisprudemia  Critica  febr  weit 

gebraut.  Q3on  feinen  ©chrtfften  »ei§  man 
folgenDe  nahmbafft  ju  machen : 

l)  Commtntarius  in  Sexti  Pomponii  JCti, 
quae  in  Pandels  Juftiniani  rcliqua  Tum  ex 

Libro 
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Libro  L  ad  Sabinum  de  rc  teftamentaria  & 
bonorum  poffesfionibus*  Pars  I.  Lemgo viae 
1723  ;&  auftior  ibid.;  1725-.  Pars  II.  ibid. 
1725.  Pari  III.  ibid.  1728  ;  acccdit  fermo, 
de  Pegafo  JCto ;  et  Dijf.  de  paftis  taciris ;  et 
Pars  IV.  ibid.  1733,  4to.  Slufler  t>et  Ora- 
tion,  de  Pegafo  JCto,  utlD  Der  tüff.  de  paöis 

taciris,  Die  ju  |)amm  1726.  gehalten  rooröen, 
ftnD  auefc  in  Diefen  Commenrariis  anjutreffen : 

%)  Diffl  A  qua  «täte  quis  teftamenrum  facere 
poflit;  b)  D/^dcagnationepofthami$  c)DiJf. 
de  Lege  Fakidia  in  caufis  piis  ceffante;  unD 
d)  Oräti* ,  de  Puteali  Libonis ;  2)  Differu- 
tionum  Trias :  aj  deSccptro,  Majeftatis  Infi- 
gni;  b)  de  Regali  Alluvionum  infularumque 
in  flumine  publico  natarum  Jure;  c)  de 
Appio  Claudio  Centummano ;  Lemgaviac, 

1739 ,  4to.  $)a$  etjtere  ifl  eine  Cration , 
Ut  Der  #ett  SSerfafict  jn  Sutebutö  1735  &> 
Wftn        3)  Jus  *'g*fi*n*m>  fiv«>  «  Ju- 

ftiniani  Pandeftarum  capita ,  quac  Pegaß  JCti 
iententias  &  opiniones  de  Jurereferunt,  An- 
notatiombus  &  Commenrariis  perpetuis  illu- 
ftrata;  accedit  de  Pegäfo,  JCto  Differtafio; 
jbid.  1741 ,  4to#  4)  Dififtstionum  varii  ar- 
gumentiEoneas;  ibid.  1746,  4to.  ^)ienm 

nenjtnD  entfalten:  a)j*/A/f/;  five:  de  bei- 

lo  populi  Ifraelitici ,  contra  Ammonitas , 
Duce  Jephta ,  ad  jud.  Cap.  Ii.  b)  P.  Com. 
Scipi*  Ntjtcs  cftimusi  ad  L.  2.  §.  37.  D.  de 
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.  1  . 

o  J.   5)iefe$  fmo  jroeo  Öie&en.  c)  p*/i7- 

lus  fub  tutoribus ;  Sivc:  an  tutela  vel  cura  filii 
a  patre  in  teftamenro  connahi  vel  prorogari 
poflit?  d)  Muri Loqutntts j  five;  de  hiftoria, 
cuius  meminit  joftinianus  Imp.  in  L.  i.  pr.C. 
daoffic.Prxt.Arnc.contraAnonymumAnglum; 
e)  Tbefaurus  in  f um  Je  emto,  ante  emttonim  in' 
ventusi  ad  Matth.  Cap.  13.  v.  44.  f)  de 
MijfiUbus  in  vulgus  fpargi  folitis ;  g)  de  tri- 
bus  Juris  praeeptit  ;    h)  de  Puteali  Libonis. 

Pert/cb  (loh.  Ueorg.)  iCtus,  .(xrjogl.  95raun* 
f^ig^ünelnirgifcbet  ^off*9varh ,  bei  Sjoffi 
Qktidjtä  ju  ^olffenbuttel  orDentlicber  S&ep* 

ftfjer ,  Profellor  Iuris  Primarius  auf  Det  Uni' 

mfitht  £clmftflDf ,  uno  tier  Daftgcn  3uti(ten* 
gacultnt  Ordinarius.  2)iefer  gefeftief te  ?Xea)tfc 
©elebrte  t(t  ju  «äBonfteDel,  einer  öer  fe*$ 
•£>aupt*@tfofe  int  33urggvaftbum  Dürnberg, 
obetlcinDifcfoen  £beild  f  im  3abr  1694 »  Den 
10.  $tart.  ouf  Dtcfe  SJßelt  gebobren  roorDen. 
©ein  %zxx  Q3atec  war  d.  3of)ann  @eorg 
^errfch,  Damaliger  ^uperintcnDent  ju  Sßon* 
fteDel :  feine  §cau  Stattet  aber  einl  geb.  §inD* 
eifin.  ©eine  sSorfobren  ftnD  ntc^C  nur  Stenn* 
De  Der  Qki (fliehen,  fonDernaud)  felbfl  anfebn* 
Itcfje  ©eifWidje  getvefeiu  3>nn  fein  Sieltet* 
<öater  nxit  £err  Sftbann  Srieöricfr  ^ettfefr, 
©upetintenDent  ju  $l6ncbberg ;  unD  Deffcn 
<23atet  #t-  Qob.  ^ertfeb,  n>ar  6upetinten* 
fcent  gu  ^ßonftct^l.  2fn  feinet  3ua«"D  roatö 
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Der  #c  #off  *  9vatb  jroar  in  Die  öffentliche 
(Schule  ju  (2ti5onftcDcl  getieft:  aber  auch  ju 
£aufe  Don  bcfonDern&hrmeijtcrn  unterrichtet. 
Sötcfe  roaren  forool)l,alö  Die  öffentlichen,  fonfi 
gute  £eutc :  aber  eö  fet>lcre  ihnen  an  Der  ge* 
Nötigen  2)cutltchfett  unD  fOJunterfeit  ben  Der 
Unterroeijung.  211$  fein  #err  Q3ater  Die|e$ 
nierefte/  unterrichtete  er  ihn  felbft  bep  Gebern 
<2>funDcn,  unD  hat  er  Daher  Demfelben  Da$ 
meitfe  ju  Dancf  en-  3nt  3abr  1704^ am  fein  «£>crr 
Q3ater  nach  Q)cra  al$  <£onfiflDrtal  *  fKatb  unD 
65 uperintenDcnt  unD  er  folcher  geaalt  in  Das  Das 
ftge®  pmnaftum.3>r  Daran  tfehcnDe  Dritte  €oU 
Iege,«£)i&fcholD,  ^attcDie  ©abe  Deutlich  unD  auf* 
geroeef t  ;u  unterrichten ;  bei;  welchem  er  audj 
Die  beften  ©runD^ci^e  begriffen.  .Der  Da* 
mablige  Dvector ,  ©eorg  l'uDcwig  ®ötoner, 
hat  ihn  fonDerlich  ju  einer  guten  (Schreibart 
gefchieffe  Anleitung  gegeben  ;  Doch  unterlieg 
auch  Dafelbft  fein  £err  QSatcr  nicht ,  ihm  un* 
rerroetlen  mißlichen  Unterricht,  fonDerlich  von 
Den  beften  Q)ortl)eilen  bepm  ^tuDiren  mitju* 
theilen.  Tiefer  hätte  ihn  gern  Der  ©ottefc 
Qklaprpeit  geroiDmet ;  jumabl  /  Da  er  ben  Ve* 
fung  Der  #eil.  grifft ,  unD  &ep  2(nh6rung 
Der  spreDigten  ihm  immer  allerlep  <£inn>ur|fe 
»orhrachte.  5tUein,  er  glaubte  nicht,  Dafcec 
ftch  ju  Dem  geiftlichen  ©ranDe  recht  fehiefte, 
unD  befliß  ftd)  Daher  Der  9lecht$*&e* 
lehrfamf eit. .  Um  jOtfern  1713 ,  jogeraufDie 
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Untoetfität  ^)alle.  Söafelbfl  geriet!)  et  mit 
t>em  M.  ©laDoo ,  Der  Denen  Q>elcf)tfen  roegen 
einiget  <Sd)ttff ten  betont  ijt ,  in  vertraute 
grcunDfa)afft.  93on  Diefem  (>at  et  fo»ol)l 
in  privatiffimi«,  al6  privat  Gollegiiä,  vot* 
rtcmlicf)  abet  in  Dem  Umgange  mit  pemjelben 
vieles  begriffen.  5lu|Tcr  Dem  waren  t>ie  ^)tn. 
©crimen  öiathe  3ftomafsu6  ,  ^öfymet  unD 
©unDling  Die  testen  9)iännet  vot  ihn  unD 
feinen  ©efdjmacf ,  an  Die  et  fidjaurfj  ammei* 
ften  hielt.  <2ötctx>ol>l  et  ftoa)  aud)  Den  (£anfc* 
tet ,  gtepb^cn  i>on  'SBolff ,  unD  Den  feiigett 
©ebeimen  3vatf)  $einnecciu$,  tveld>er  leitete 
eben  DamablS  ju  lefen  anfteng ,  gehöret  (>ar. 
Sra  3abr  i7if-  oertief  et  £>alle,  unö  befcbJo§ 
feine  acaDemifcbe  3abte ;  nad)Dem  et  untet 
De*  4bett n  ©ebeimDemDiatb  Böhmers  <2Bor< 
jty  Difputiret  hatte.  31(3  ermelDetcr  $ert 
©ebeim.  9vatf>  £56bmet  im  3af)t  1716 ,  jum 
etjtenmahl  SöecanuS  feinet  §acultat  tvat, 
ptomovitte  et  untet  ibm  im  Donath  X>c« 
cembt.  befagten  3af)teö.  #*tt  ^ettfa)  tvoNte 
feine  Inaugural-  üifpuution  übet  Die  $tage: 

An  Athcifmus  fit  crimen?  halten:  Det  «£)ett 

©ebSiatb  356l)met  abet  roiDerrictf)  e$,  unD 
fd)lug  ibm  jtven  Materien  vor;  nemlidj :  von 
Den  geglichen  &f>en,  unD  von  Den  Üvec^ten 
tet  Äirc^b^fe-  «fcwrt  ^3ertfd)  etmeb.  lete  Davon 
Die  leitete.  £)amit  abet  Die  5>ifputation  nid)t 
ju  groji  tvütDe,  nahm  er  nur  ein  ©tuef ,  unD 
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Difputirete:  ©Ott  DemK«f)t,  einen  &ud); 
fcof  anjuleflcit.  hierauf  fieng  er  an,  fla* 
§enDen  \jtattbepen  00t  ©erid)f  e  ju  Dienen ;  Da 
er  ftcb  Dörfer  immer  in  Der  £ira>n--4bifrorie 
am  meinen  umgefeben ,  unD  roarD  ju  (*>era 
unter  Dte^ablDer  9frgierunq&2lDöocaten  auf* 
genommen  3)a  fein  £err  3}ater  im  $abr  1718 
»erflarb ,  binterliefj  er  toeqcn  feiner  (?>ütigf  eif, 
nadf) melier  er  fid)  oor  anDern  oerfdueDcntlid) 
Perbürget  bafte,  aUetlen  Weiterungen,  melay 
Der£err£of>9vatb  ju  beben  fuepte.  3m3abt 
i7i9gienger  &on  ©cranad)^areutb,wojeIbft 
er  ebenfalls  unter  Die  9iegicrungtf/2(Döocatcn 
aufgenommen  roarD,  unD  alfobalD  einen  fol; 
d)en  Zulauf  batte,Daßer  fid)  i72oim©tanDe 
fabe,  feine  oerftorbenc  Sbe^rau ,  eine  Socbtce 
te6  fee(.  ^3errn  Diotbenfy  eineä  »ornebmen 
JCauf-unD  .jbanDelämannä  ju  QJcra,  unD  eine 
€ncfe(tn  Deö  berübmten  ©eraifeben  SKertoriä, 
Äoberö,  ju  bepratben,  n>cld?e  er  fid)  alfo 
im  ^opembr,  ju  @era  antrauen  (ie)}.  3)icfe 
<£b*  ift  jmar  obne  JvinDcr ;  aber  auf  anDcre 
Weife  Defro  flergnügter  geroefen.  3ni  3abr 
i?22  roarD  er  t>on  De$  *>bod)feel.  ?9?arggrafen$ 
ju  Q5areutb,  ©eorg  Will>elm$,  3)urd)l.  ju 
SÖero  s])rocefr9latl)  ernennet,  unD  1726  roarD 
ibm  Die  erfre  leDig  nxrDcnDe  £of*9iatba  Stelle 
»erfprod)en.  5Jllem,  in  eben  Diefem  ^abre  |rarb 
Diefer  ftüv|t;  er  nabm  feinen  SU#ieD,  unD 
trat  auf  Die  (Seite  Der  SUloDiaUCSrftu.  €r 
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mad)tc  olfo  Det  »om  #oa)feel.  #ettn  ^intcrlaf- 
fencn  ^cin^efTm  ^ocftter ,  welcher  et  alö  «£of* 
SKatb.  jugcorDnet  roat ,  tfjte  SotDef ungen  au$, 
unD  braute  fte  in  Olicptigfeit.  S)et  im  3abt 
X735  wtftotbene  9ttarggtaf  ju  QStanDenbutg* 
Qjateutf),  vSeotg  $tieDtidj  <£atl ,  gab  if)tn  Die 
SSejtätigung  alö  #of*unD  3ujtitien  >  tfiatl). 
9?acfyDcm  abet  im  3af)t  1728  »otgcDaepfe 
<Ptin&effln  (Eatljolifcp  routDe,  l)ielt  et  nun* 
tnchjo  »ot  tatf)famet ,  SSateutt)  ui  quitttt  en, 
unD  feine  $eit  auf  SlcaDemtcn  ^umbringen.  £t 
fccgab  fieb  alfo  im  3fat>t  1728  nad)  $cna,  maa> 
te  um  9)K4>aeli$  feine  Q3otlefungen ,  ju  Deren 
Haltung  et  fia)  Daä  Dvea)t  Dafelbft  etroatb, 
fcut4>  ein  gebrücktes*  Programma  funt>,  unD 
lag  mit  flarcfem  gdauf  oer  Dafelbft  (5tuDi* 
tenDen.  %m  3af)r  1729/  roatD  et  Dafelbft  ot* 
l>entlid>et  ''^Öeridjt&SlDuocat ,  beo  weichet 
©feile  Det  SKang  mit  Den  ^tofejforen  Det  ^>j>u 
lofopfye  nadj  Dem  Hilter  abroecpfelt.  211$  im 
3af)v  173a  Da$  @i>nDicat  in  Det  ®taDt  £il* 
Deäfcim  erleDigef  wutDe:  fud>fc  Die  in  wele  be* 
f(9metli<t>e  unb  n>id)tige  ^toceffe  »erwicfelte 
öbtigfeit  geDaa)tet  ©taDt  JbitDeSbeim  einen 
Öttann,  Det  fb  fleifljg  als  acfcfycft  märe,  tt>re 
5Ke$te  ju  oettb.epDigen.  UnD  t>tetiu  roarD  Det 
#ett  Sjoffiatb  ^ettfet)  in  3cua  00t  anDern 
t>otgefd)lagen.  SDtan  betief  ihn  alfo  untet  am 
fef>nlid)et  Q)etmel)tung  De<  ©otigen  ÖJefwlt* 
nad)  .£ÜDe<tyeim.  £c  l;at  in  Det  Seit,  Da  et 
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in  4MlDe$beim  geroefen ,  Die  fo  pielfaltig  ange* 
fochten«  2Ked)te  Der  (gtaDt  mi(  einem  feurigen 
TOtf) ,  unD  unermüDetem  ©fer  pert(>eiDiget. 
$lu$roartige  f  ennen  feine  fd)arfe  geDer,  unD  Die 
»jbilDeäljeimet  ()aben  von  Der  $urtigfeit  Der* 
felben  Piel  gu  rühmen  ttMfien ;  nxlcbcö  um  fo 
Diel  weniger  ju  perrounDcrn,  wenn  man  bes 
Dencfet,  tbeite  fein  Temperament,  tf)eila,Daf? 
er  eine  jefcone  €rfenntnij?  Der  DvecDfe  aUcmai)l 
mit  Der  5tu$übung  uerf nüpffet  habe.   (Sr  bat 

in  #i(Dc$beim  fcfc  °'e^  Arbeit  gebabt :  Dod) 
aber  audj  Dabep  anDere  'S&ifienfcbaften  nie? 
mablö  Pcrfaumct.  ©onflcn  i|t|  c$  ibm  im  geit* 
liefen  überaus  n>ol>l  gelungen :  Denn,  obngead)* 
tet  er  Pom  Anfange  fyet  ibm  felbf*  feinen  Unter* 
balt  fa^affen  mmjen :  fo  bateg  ibm  Dornte  an 
einem  Ritten  gefcbler,  fonDern  er  bat  oielmebr 
im  3«itü«Dw  jugenommen.  S)enn  im  3abr 
»733/  »m  9>?onaff)  3anuar.  iparD  er  jum  $1* 
nigl.  ©rog<Q5ritannifd)en,  unD  <£l)urfüt(H. 
Q$raunfd)roeig4!üneburgifd)en  Diatb  unD  £of* 
©erid)t&2lflefTor  ju  Jbannoper  erflaref  unö 
eingefübret;  meldje  (entere  Stelle  er  auch  pon 
J&ciüt  auö  peroaltef,  aber  im  3abr  1737 
roieDer  reftgmret  fyati  worauf  er  im  3al)t 
»738  pon  3bro  #ocDfürfrl.  Surc&l  ju  Sßolf* 
fenbutfel,al$  orDentlia^er  Slffeffor,  in  Daä  #of* 
®ettd)t  aufgenommen  roorDen,  fold)e$  pon 
4bauö  au0  ju  befud>en.  3m  3abr  1743  be* 

fam  er  Den  9luf  altf  Profeiibr  Juri»  Ordint- 
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rius,  unD  vierter  £5et>ftfcer  Der  3uri  jten  *  $a* 
cultät  auf  Die  Univevfttät  £elmjttDt,  ntd>t 
weniger  ate  orDentlicber  QVpfifcer  De$  $Df5 
©eriebfö  iu  (2S3clffenbütte!/  folebem  jcDetfmafjl 
perfönlid)  be^uroobnen.  <5r  nabm  Diefe  Q5e* 
Dienung  an,  welche*  im  SWonatf)  Octobri* 
fcefagten  Safyreä  wrmitteljt  einet  feierlichen 

OveÖC :  de  Iure  Imperatoris  exigendi  a  Iudseis 
aurum  coronarium  ,  annuumque  cenfum, 
vulgo  numum  oblatorium  diftum,  gef(t)al)e* 

211*  im  3af)r  1745  Der  feel-  #of*9tatb  *>on  &b> 
fcel  »erftarb,  befam  er  Die  Profeflionem  juris 

Canonici  &  Feudalis,  unD  Die  Dritte Qxpftfcet'' 

(Stelle  in  Der  Suritfen^acuftät.  9?ad)  Dem 
3U  Anfange  Deö  3abreö  1747  erfolgtem  21b< 
ft  erben  De*  fcel.  #of#iaf  b  Äipptnq«  uberfam  er 

Die  Profeflionem  Pande&arum,  nebflDer  JWei^ 

ten  ^epjtfcer^telle  in  Der  3iirijien*$atulrät. 
UnD  roieenDIic^,tmt)erflofTenen  i748flen 
te,Der  feiige  #ofä)\atb£onraDi  ju  feinen 
tevn  öerfrmmlet  n)urDe:  ift  il>m  »on  Dem 
5Durd)L  #erfcoge  $u  ^Oldenbüttel  Die  Profes- 

lio  Codicis,  oDer  primaria,  n>ic  aud)Da£  Or- 
dinariat in  Dir  ^urijfen^acultät  anvertrauet 
JüorDen;  werbet)  er  fiel)  Der  boUfommenen 
©naDe  feineö  #errn  ju  erfreuen  bat.  $m 
föötten,  Deri^n  ebeDem  ganfenabe  gefennet, 
fagt  toon  ibm,  „Dag  er,  feinem  Temperament 
3,te  nad),  rote  fein  £el)rmeifter,  Tbomaftuä, 
„ein  Sanguinco-cholcncus  roäre.  ©atyerfeu 
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„me  es,  Da(?  Die  £icbe  jur  Stfcquemlichfcit  Dec 
»25cgicrDe  feine  ^fltcbt  in  ad)t  ju  nehmen,  unD 
„Der  Slrbeirfamfeit  roeta>n  mü|le.  3)al)cc 
„fäme  es,  Da§  er  anfangs  bifcig,  gegen  |em* 
„öegner  ungefebeut  ic.  wäre. (£o  t>tel  ift 
«emif?,  Der  #ccr  «£)of<Diatb  ^rrfa>  befujet  eU 
ne  gco|Te  unD  roeitlauftige  ©elebrfamfeir.  (Sc 
ij*  «oar  in  Der  bürgerlichen  Dicd;tS--@eleljrfam« 
feit  niä)t  fiartf :  fräref  er  hingegen  in  Dem  LtxüU 
feben  Oiccbte  unD  Deren  SUtertbümern,  wie  audj 
in  Dem  $eutfa>  n^taatS^cb^unD  am  aller« 
flarcfilen  in  Dem  &ira)en>äiea)te  unD  in  De* 
Ätea)en;£i|torie.  €r  gefreut  fcIb)T,  Daf  et 
t>on  feiner  SugenD  an  \u  Denen  £ira)en*Öe* 
febiebfen  unD  Der  geifrlia)en  9iccbtS*®elal)rI>eic 
eine  befünDere  Neigung  oer fpuret;  mithin  Die« 
fen  Vpü  Der  Ofclabrbeir  feine  oornebrafte  21b* 
fiebt  f-pn  laflen.  3Benn  er  aber  in  feinen  jün* 
gern  3af) ren  fa)on  Diefe  £rfabrung  gehabt  bät* 
te,  Dajj  man  DaDurcb  ficb  Die  roei|ten  5einDe 
machen  fennte :  wütDc  er  feine  Qxmuljung 
auf ganfc  was  anDers  genxnDet  haben.  2)od), 
,  t>a  er  auch,  gefunDen,  Dajj  foroobj  Geologen/  als 
SXcd)tS;©elebrte,  feine  Arbeiten  ibr<S  ^ep* 
falls  geroürc-iger ;  er  auch,  tiberjeuget  wäre, 
fca§  Dergleichen  Neigungen  nia)t  t>on  obnge* 
febr ,  funDern  aus  einem  r>61>ern  triebe  ipren 
Urfprung  nä!>roen :  fr  roürDeer,  Die  übrige  3eit 
feines  1'ebenS,  müßige  ^tunDen  ferner  Derglei» 
<$en  Arbeiten  wiDmen.  (£$  ift  aber  auch  f* 
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Diel  gewif ,  Dag  et  in  feinen  @treit-(ga3riften 
fid)  einet;  un&iemlid)en  unD  bittern  ^reib* 
Slrt  beDienef ,  welche  6fter$  nieDerträcfytig  unD 
pöbelhaft  ift,  unD  moDurd)  er  ft$t>teie§einD> 
fc^aft  jugejogen  ?  allein,  er  gefielet  aud)feH>|r, 
Daf?  er  an  Dergleichen  bittern  <5d)reib#lrt  nun? 
meljro  feinen  Gefallen  mehr  habe.  SDafl  er 
manchmal)!  eine  beiffenDe  Sauge  gebrauchet, 
wäre  Deswegen  gefcfteljen:  weil  manfefyr  grob 
unD  ungefcbliffen  wiDer  ifjn  angejogen  gef  om* 
tnen.  SlßürDe  er  furter  auf  folche  2lrt  ange* 
taflet:  fo  würDe  er  allen  ©  impf  gebrauchen, 
unD  nur  bep  (Gelegenheit  Die  Ungebühr  feiner 
©egner  mit  ©elafienheit  jeigen ;  fieb.  aber  übrt* 
gen*  in  feiner  ©emutb&SKufje  nicht  fwbren 
laffen.  £>er  Verfolgung  fep  er  gewohnt;  unD 
wenn  er  ftd)  Darüber  hatte  33efummerni(?ma* 
then  wollen :  fo  würbe  er  fdjon  oor  Denen  3ab* 
renentf ruftet,  wral:  '  nD  grau  worDen  fepn. 
^a)  glaube  aber  Doch ,  Dag  er  wegen  Der  t>ie* 
len  unD  groffen  Verfolgungen  auf  feine  Sßer« 
dnDerung  geDad)t  >  weldjeaud),  wie  alletf  fein 
Unternehmen,  ju  feinem  groffen  Q3ortl>eil  aue*« 
gefebjagen.  öonjten  ift  fein  Vortrag  nacf> 
#einec-ciuö2ltt  eingerichtet.  (Seine  ©chriften, 
Die  meiftentheile"  fehr  wobj  geraten,  ftnD  fol= 
genDe: 

i)  Dijf.  de  in volucris  Simonis  dete&is ; 
Hai x,  1715.  Prtßde  Juflo  Herrn.  Bctbmero.  Jfyiet* 

au$  erwuchs  her nach map!* :  2)  Cmmenutb, 

de 
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de  Simon iae  crimine ;  Halae,  1 719, 4to.cum  prae-  . 
fa tionc  lüußns  Babmeri :  de  intentione Patrutn 
circa  doörinam  de  Simonia.  J£)icfe  Commen« 

tario  ifl  aucf>  1741  ju  &ipug  aufgelegt  roorDen. 

3)  Dijf.Inaug.  de  Jure  erigendi  Ccemiterium; 
Hai*.  1716.  Prt/sje  Iüuflri  Bahmero.  4)9301» 

Dem  9lecf)t  Der  $3eicbt'"8tuf)le ;  Darinnen  Der 
Urfprung  unD  Sottgang  Der  geheimen  3?eid)te 
auä  Denen  Äita)em@efcDid)fen  unparftjcpiTcO 
gejeiget,  unD  n>a$  Dabei)  abfonDetlid)  untec 
Denen  sißtotejritenDen  gebtaud)liclj  ül,  unD 
fet>n  follte ,  gtunDlicfc  untetfu^t  toitD ;  neb  je 
einem  S3otbetid)t,  von  Der  Sutiften  Studio 
in  Der  Geologie;  $allc,  17*1, 4t0-  S)iefc* 
3ved)t  Der  23eid)f»@tüble  tarn  ju  SGBoffen- 
buttel  1738  um  Die  Reifte  petmebttet  roieDec 
&etaue\  2ßeil  Der  |)ett  £>of*9iatf)  in  Diefec 
neuen  Auflage  wiDet  Den  fei.  D.  ©ottlieb  <2>(e* 
»ogt,  unD  Den  fei.  D. geibid)  f*d)  uettbeiDigte  : 
fo  f  amen  ju  "SEBtttenbetg ,  oDet ,  wie  auf  Dem 
Sitel  (lebet :  §tancf  futt  unD  fieipjig ,  Srriau- 

rse  in  Cel.  |Cti  Hildefienfis ,  Dn.  Jo.  Georgii  Per. 

febü  Trafltatuin ,  tom  9Jed>t  Dct  35cidjt*<Stttlj* 

(e;  quibusSententiaejus,  quodab  obitu  Apo- 
(tolorum,  nullus  unquam  Ecclefix  Minifter 
Jure  abfolvendi  confitentesgavifus  fir,nedum 
nunc  gaudeat ,  modelte  examinatur ,  im  3af)t 

1 739  auf  6  ^3ogen  in  410  jum  Q3otfd)ein.  j) 
Q3on  Dem  Oied)t  Deä  £itd)cm95anne$ ;  Datin* 
nen  Der  Utfptung  unD  Sottgang  Defielben  au$ 

j  Denen 
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Denen  ÄirdKtv  unD  anDern  @cfd>id)ten  gejet* 

get,  aud)  n>ae  Dat>on  foroobl  überhaupt,  als 

infonDerbeit  bep  Denen  ^roteftirenDen,  $u  J>al* 

ten,  Dargetfyan  wirD.  Oftit  einer  QjorreDc; 

•  «fralle,  I7*»/  4to-  unD  um  Die  Reifte  permebr* 
ter,  ißollfenbüttel,  1738,^0.  6)Prcgr.in~ 

vit.  de  modo  leg;ndi ,  dd  leßieves  &  gratui- 
t*s  &  privat as ;  Jenas,  i ,  28.  7)  Dijf.  de  divi- 
fione  operat  um  in  determinatus  &  indetermi- 
jiatas,  carumque  exaÜionc;  ibid.  1731.  g) 
Element*  Iuris  Canonici  &  Proteftantium  Ec- 
clefiaftici;  Francof.  &  Lipf.  1731, 8vo.  3)ic|C 

famen  im  3ab,t  »735  vermehrter  tpieDerumjum 
Q}prraVin ;  unD  Die  Dritte  Auflage  rourDe  ya 
3ena  1741,  8 vo  beforget.  Sjt.  Jfroffiath  6n« 
gau  in  3ena  bat  batf  ?Kegi|rer  bierju  perferti*  ■ 
get  ©onfren  i(r  bierinnen  Die  Orimung,  be* 
fonDcrtf  in  ftem  <$beil  t>on  Dem  ^roeefle,  nid)t 
fciebefte.  9)  UmftanDlicber3$en>eiä/Da§Die 
^rotcfrantifd)e  £ira>  rc$tf$affene  ^riefler 
fcabe;  roorbeo  auä  Denen  Slltcrtbtimcrn  Der 
Äircfce  perfcbieDeneä  angemerefet,  unD  üieletf 
ju  beflerer  £infta)t  unD  (Srfenntniß  De«  £tr* 
<Den=@taatä  Derer  fcrep  erfteren  3f<*W>unDcr* 
tt  nad)  (grifft  ©eburtb  an*  unD  auägefübret 
worDen ;  unter  Dem  9?amen  eine«  profefianti* 
f$en  ^urifrenä ;  1732, 410  tiefer  ^eroei« 
fam  m  Der  ^eit  fjerau«,  alöDaö^ilDe^beimü 
f$e  @Pangelifc&e  Sftinifterium  Diefen  ©afc  ge* 
gen  Den  Damaligen  3vcmifc^  >  Gatb,  olifd>en 
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Söom^MreDiger,  Der  ihn  angefochten  ,  münD* 
lief)  unD  fd)riftlicf)  oertbepDigte.  2ßiDer  Diefeti 
£3en>ci$  haben  Die  ^efuiten  folgenDe  ©chrift 
heraus  gegeben :  Ätronfccr  XQttffotit  bts 
<tnma0U4>  |K>4>0tIr£rteit  jLut^ertf4>eft 
groflfm  tnannetüttb  Doaors  N"  n:  groac 
n>ar  Diefe  (Schrift  eigentlich  Der  Arbeit  De*  fei, 
$errn  ©uperintOieimmanS  entgegen  gefefcet, 
welcher  SftamenS  Des  Minifterü  ju  $ilDeS* 
heim  in  5S  3)ogen  ctroaS  unter  folgenDem 
tul  getrieben:  faifiotiföt  unb  tfreologi* 
fd^cUntevfucbwnfl^^r^flf :  ob  ein  ^rie* 
fhr  nothwenDig  oon  einem  ^5ifchojfe  müfie 
confecritet  unD  gcroephet  roerDen?  auf  33er* 
anlafiung  eine*  ungelehrten  ^efuiten  ju  Rap- 
ple« gebracht.  2lüein,  in  Dem  Anhange  wollte 
man  auch  Den  Jberrn  ^>ertfch  wiDerlegen.  ßx 
liej?  Dagegen  feine  Antwort  unter  folgenDem  £i* 
tel  ausgehen :  10)  fturfje  2(nmerfungen  übet 
feie  Der  Ärone  Der  Weisheit  angeführte  Die* 
fle^ion ,  Den  35eroeis  eines  ^roteftantifchett 
3uriftenS ,  Da§  Die  ^roteftantifche  Äirche  recht* 
fchajfene  ^Jriefler  hohe,  betreffend ;  herauf 
gegeben  »on  einem  Candidato  Thcologi«,  1733, 
4to.  hierauf  trat  auf  (Seiten  Der  3efuiten 
an  Da«  Sicht :  lltttmott  tints  t a  tfrolifcbett 
rbilofopbi,  auf  Die  tum  einem  ^rofeflantifchen 
$crrn  Candidato  Theologis  herausgegebene 
änmeref ungen  über  eines  (Eatholifchen  *J3rie* 
fterS  Diefleyion.  ©iefe  in  einem  einigen  5bo* 

O  4,  8*» 
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gen  beftcbent>e  Slnrwort  fertigte  Qt.  ^ertfdj 
in  jween  5$ogen  unter  folgenDem  $.itul  ab : 
u)  Rtmtrquts  über  Die  Slntroort  eineö  (£atf>o* 
lifdjcn  ^bitofopbi  /  betreffcnD  Die  ©ültigfeit 
tet  ^roteftontifeften  ^tieftertfwmä ;  abgefaf* 
fet  oon  einem  jiebbabe»  Der  <£ritique.  SÖ?tt 
tiefer  @d)rift  war  Der  Streit  geenDiget.  12) 
QJerfud)  einer  itirdjen^ifrorie,  fo  ferne  fo(d»e 
als  eine  Einleitung  jur  gei|tlicf)en  2Hccf)tfc@e' 
la^rl>eit  fan  angelegen  roerDcn.  (5rfte$  3>af>r* 
fcunDcrf ;  ?eip$ig,  1736,410.  £wet>tei  3aW>un* 
Dert;  ibid.  1737,410.  drittes  3af>rf>unDcrt; 
Allenbüttel,  1738,410.  Q3icrte$  unt>  fünfte* 
Sab.  rljunüert ;  ibid.  1740 ;  in  4  35änDen.  13) 

Edidit  Johannis  Grevii  Tribunal  Keformarum, 
in  quo  fanioris  &  tutiorig  Juftitiae  via  Iudici 
Chriftiano  in  Proceflu  Criminali  commonftra* 
für ,  reje&a  &  fugata  Tortura  ;  Guelferbyti, 

1737,  8vo.  Söer  ^err^of^atl)  ^ertfa}  f>at 
Dura)  Die  21u$gabe  Diefeö  öorb^ero  fef>r  raren 
93ud)e$  Der  gelehrten  "Jßelt  einen  feb.r  groffcn 
S>icnft  erroiefen,  unDin  Der  SSorreDeDeö  Gre- 
vii ^ebener jebjef.  Grevius ,  Der  roabjrfc&ein* 
lieber  2Beife  felbfi  Die  Tortur  ausgeben  muf* 
fen,  bat  im  ©efängniß  ju  2lmfrerDam  Diefcä 
QMid)  getrieben.  14)  ^IßiDerlegung  Der 
<Sdjrtft,  Die  unter  Dem  $itel  einer  grünDli* 
<&en  Betrachtung  Der  Sbangeliicfc^utberifc&en 
Jebre,  t>on  Der  $$cid)te,  im  3a^t  1737  and  ?idjt 
getreten ;  wie  fofd)c  in  Der  wmel>rten  $tt'> 
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ausgäbe  feines  ^ractatä,  t>on  Dem  3iec$t  Det 
SBeid&t^tüble,  eingerücf  t ,  auf«  neue  f)te  ab* 
geDrueft,  unD  mit  Slnmercfungen  &erfef>en; 
£ubccf ,  1740/ 8vo.  15)  (MnDlicDeQÖertbriDi* 
gungDec  X'el>re,  t>on  Der  $?ad)t  ©ünDeju  Der* 
geben,  Daß  fo!d>e  unter  Diejenige  aufferorDent* 
lid>e  @naDen*@aben  \u  rennen  fe»,  welche 
Denen  SJpofieln  t>on  Gtyritfo  mifgetfaiiet,  au# 
öon  ihnen  alleine  auögcübet  roorDen ;  roobeo 
Die  alio  genannte  ©tricturen ,  n>cla)e  wiDet 
fein^3ua),  »om  Dvecfct  Det  Q5«ic^t  #  @tub>, 
eon  einem  Ungenannten  eingefrteuet  roerDen 
ttoUen/  befa)eiDcntlia>  abgeroiefen  roerDen; 
28olffenbültel,  1740, 410.  Sötcfe  CßertbeiDi« 
gung  ift  miDer  Diejenigen  ©tricturen  gerid)* 
fet,  t>on  Denen  oben  fub  no.  4.  (grmefmung ge* 
fa)ef>en.  16)  2lb(>anD(ung,t)i>n  Dem  Ütfptung 
Der  2(ra>i-©iaconen ,  SttttyDiacimaMäeri^te, 
QMföAfluften  Ojficialn,  unD  QSicarien,  unD 
Deren  Untetfd)eiD;  t>otnemlia>  au*  Denen 
©ctyuffen  Der  (Eoncilien  Darget&an ;  neb|l  ei* 
nigen  befonDern  Sfnmercf  ungen,  öon  Denen  2fr* 
d)i*2)iacönen ,  Cficialn  unD  SÖkarien  im 
^oa^frijft^ilDe^eim,  groftenffjetfo  mitnoefc 
ungeDrucfren  UttunDen  belegt;  «öilDcSbeim, 

»743/8vo.  17)  Progr.  inaug.  de  quaeftione : 
Teneat  Canonicus  Scholafticus  verum  bene- 
ficium  Ecclefiafticum ,  Ädignitatem,  nec  ne? 
Helmftad.  1743.  ig)  Oratio  Inaug.  de  luxe 
Imperatoris  exigendi  a  ludseis  aurum  Corona» 

O  J  "um. 
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rium,  annuumquc  cenfum  ,  vulgo  numum 
©blatorium  diftum  ibid.  1743.  19)  Progr.  de 
O  ig?ne  iurisjurandi  Perhorrefcentia? ;  ibid. 
1744»  20)  Progr.  I.  quo  notionem  vocisCle- 
ri  genuinam,  adverfus  Petri  de  Marca,  Jof. 
Bingbami  &  Jo.  Dodvveüi  errores,  aliorum- 
que  Ncotericorum  ineptas  cavillationes  vin- 
dicat;  ibid.  1744.    <2ßeü  Diefe  @d)tift  XülUt 

einige  t>on  Dem  fei  #of;9vatf)  ßipping  in  feinet 

SlbfyanDlling,  devero  facerdotio  novi  foederis, 

üorgetragene  Sefytjfifje,  unD  abfonDerlicf)  tov 
Der  Die  t>on  if>m  wrtfyepDigte  ^iftinetion,  intcr 
Clcros  &  Laicos,gericbtc(n>at:  fo  90b  Der  fei. 

Äipptng,  Plenioremaffertionem  nominis  Cle- 
ri  Minilierio  facro  divinitusimpofiti,$U$elrm 

(MDt,  1745/  in  4to  f>etau$ ,  unD  fefete  »orciemel* 
Dete  ©nlaDung&@d;rift  De*  $rn.  £of  9\at& 
^3crtfcf>en«  wram  21)  Dijf.primd,  de  ori- 

gine,  ufu  &  auftoritare  Pallii  Archi-Epifcopa» 
Iis ;  ibid.  174?,  c.  figg.  aen.  22)  Dt  f.  fecund*  de 
origine,  ufu  &  auftoritate  Pallii  Archi-Epi- 
fcopalis;  ibid*i746.  23)  Dif.  terti* ,  de  ori- 
gine, ufu  &  auftoritate  Pallii  Archi-Epifco- 
palis  9  ibid.  1747.  24)  Diß fiftens  Obferva- 
tiones  mifcellaneas,  de  refcifTione  attuum  vali- 
de  &  legitime  celebratorum ;  ibid.  174$  S)et 

Refpondcns  D.  Jfra&ptTQ  roirD  f)icroon  Slutot 

fepn#  25)  Dtjf.  de  Scienriis  a  ICto  inprimi» 
Germano  addtfeendis;  ibid.  174V.    3)er  Re- 

fpondens,  D.SUfartin  i|t  t>on  Diefet  magern 

@c&rift 
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grifft  Auter.  26)  Disf.  fiftens  Obferva- 
tiones  quasdam  fubitaneas  s  de  Jure  Amorti- 

zanonis.,  ibid.  1745.  3)er  £KefbnDen<$  D.923af)l 
ijt  Der  ^«fafict ,  unD'9a6<rim  3al>ri746> 

pleniorem  aflertionem  Juris  Amortixationis, 
JU  £>clm|läDt  l>eraUÖ.  27)  Progr.  de  Burggra- 
viis,  fpeciatim  Norimbergenfibus;  ibid.  1745. 

28)  SSohtoerDienfetf  (Ebren  unD  ©eD<ki)rnifc 
«Wahl,  meldjes  (einer  im  &ben  qeliebten ,  unD 
<uicf>  im  ^oDfe  noefc  wertbgefmä&tcn  €f)eaat* 
ttn ,  grauen  Marien  £>orot()een  «pertfebin , 
aebobrnen  Sorbin ,  aufgerichtet  bat ,  Dcrfel* 
fren  fonterlafiener  9}Jann ,  Johann  ®cora 
1  <)>ertfd);  ibid.  i746,  4t0.  £)ie  feel.  grau 
-?>of*Duitbin  i>erDienfe  einen  ^Mafc  unter  Den 
gelehrten  grauen ,  unD  mar  in  ihrem  £eben  ein 
€0?ufter  Der  ^uaenD.  29)  Df/dejure  Sub- 

Vafalli  in  Subfeudo.feudoaperto ;  ibid.  1748; 

ift  De*  DiefponDenten«,  D.  ^fenbartiS,  ?lr* 

beif.  30)  Oratio  ,  de  commodis,  qu*  e 
Pacificatione  Weftphalica  in  Thcologiam  re- 
dundarunt;  ibid.  1748. 

(fr  bat  au$  wrfcbieDene  3>Ductione$  &er> 
fertiget,  altf: 

1)  Keprefentatto  Status  caufse  in  ^ac^eH 

^>errn  ?tbt  unb  £ont>ent  Deä  (HofterS  ad  St. 
Micha  etem  ju^ilDeeJbeim,  roiDer^rn.  93ur* 
germeifter  unD  £Rafh  Dafelbft,  in  punüo  a- 

tationis  ad  videndum  repeti  Jura  anriqua» 
'  feqn.  reftitui,  juxta  Receffum  Brunfuicenfem ; 

1001» 
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roorinnen  Die  tfcicbtigfcit  Der  $l6fterli4>cn  3«* 
fprüdje ,  hingegen  Die  in  Jure  &  Faöo  uorroal* 
tenDe  Ö)ered)tigteit  Der  <S5taDf  «£)ÜDeöl)eim  ge# 
jetget  roirD;  1733»  Folio.  2)  Äurfce  @e* 
fdjid)t$  £r$eblung,  auf  roa$  n>eife  Die  @taDt 
#ilDe$beim  9?ott>  geDrungen  »orDen,  gegen 
unD  ruiDer  Die  vf)od)jrifftifd)e  #ilDeefyimifd>e 
Oiegierung,  Simt  (SteuerroalD,  ingleic&en 

Softer  ad  St.  Michaelcm ,    bep  Dem  ^)od)* 

prei§(.  Cammer  t  ©er id)tc  Älage  ju  erbeben ; 
woraus  ieDermann  ernennen  fann,  voai  wr 

eine  Iurisprudenx  unD  modus  procedendi  gc* 

gen  geDacpte  ©taDt  «£)ilDec?beim  »on  Der  £oa> 
©tijftl.  Regierung ,  2lmt  ©teuetroalD ,  unD 
feiend  hinter  fok&e  jtecfen,  gebraust  wirD; 
1733 ,  Folio.  3)  In  iure  &  faöo  gegrünDete 

Deduction  fuper  Iure  mdicendi  Colleltai 
ordinär ias  &  extraordinarias ;  rt)Or innen  C|C}Ci-' 

get  tvirD ,  Da§  alle  in  Der  Stiege  Der  <5faDt 
JbilDetfbeim ,  auf  Der  fogenannten  £3ürgerep 
in  £)ingpfli<btigen  «Käufern  wobnenDe  ^er* 
fönen,  alfo  auch  alle^if4>6flid)e,  unD  Dom* 
Capitularifcbe  Q3eDiente,  ordentliche  ©teuern 
unD  Abgaben  Dem  Sftagiftrat  ju  entrichten 
perbunDen,  unD  feine  ^remtion  oDerSmmu* 
nitdt  t>otfcl)üf$en  rennen;  eä  rodre  Denn,  Dag 
fte  oon  DemSOJagijtrat  befrcpetroorDcn;  1734» 
Folio.  4)  Äurfce  SlbbanDlung,  t>on  Dem  \\v 
fprung  unD  ©geschafften  Der  fo  genannten 
jurium  Stolae;  nebjt  einer  um|ianblic&en  £r* 

jeb/< 


Goo 


Pertfib.  221 

jeblung ,  ma$  oor  unbefugte  Älage  #r.  2lbt 

unO  Consent  De$  Älofterä  ad  Sr.  Michaelem 

binnen  -g)UDeöf>cim ,  wiDer  #rn.  Q5urgermei* 
fter  unD  fXatb  Dafelbjt ,  beo  Dem  Ääpfcrlidjen 
3leid)$  *  4)ßff 3totb  erhoben ,  1734  folio.  $)ie 
©elegenbeit,  warum  Diefe  @a)rift  berautfgege« 
ben  würbe,  ifl  folgende :  hatte  neml.  Das  Älo* 
free  ad  St.  Michaelem  binnen  ^ÜDesheim,  im 
%abx  1708t  gegen  DenSDtagiftraf  befagf  er  ©taDt 
eine  Älage  ben  Dem  :£ocbprei§l.  tfäoferlichen 
SXeic^ö * ^)off f Dtatr)  erhoben,  unD  in  felbiger 
behaupten  »ollen ,  Das  allein  Der  ^arochiead 
St.  Michaelem  wofwenDe  £atbolifcf)e  t>ie  fo  ge* 
nannten  Jura  Stola  nid)t,  Denen  Pfarrern  Der 
Slugfpurgifrfcen  €onfe§ion ,  als  weldje  Dergt. 
2JmtS<@ebübren  nur  oon  ihren  (5MaubenfrQ5e* 
noffen  erhe&en  F6nnten ,  fonDern  an  Den  oon 
Dem  Älofler  gefegten  Parochum  $u  bejablen 
I)Af ten.  Obige  furfce  SlbhanDlung  beantmor« 
tete  Daö  5Clojfer  im  3ahr  1731 »  in  Der  foge* 
nannten :  wahr  baff ten  p&orfMlung  ic*  unD  man 
brauste  oon  (Seiten  Des  ÄlofterS  Diefe  wobfc 
auSgefonneneSift,  Da§  man  wenig  Srempla« 
ria  abDrucfen  lieg,  felbigenur  an  ein  unD  an; 
Dere  hohe  fytfom  in  <2Bien  auStheilete ,  unD 
DaDurd)  oerurfad)te ,  Da§  Diefe  ©cfctifft  in 
weniger  ihre  «£)änDe  aerieth.  @o  ba(D  alfi) 
Die  ©taDt  JbilDeSheim  ein  Sremplar  oon  Die* 
fer  febr  felfenen  <Sä)rifft  aufgetrieben  batte: 
fo  befcblojj  man ,  felbige  nochmals  Dem  5)ru* 

tfe  ju  ubergeben  /  unD  Die  Unbilligkeit  Der  £16* 

fterlie 
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fteclid)en  gunetbigungen  in  foigenDen  Sumter* 
Fungen  yx  geigen :  5)  SXecbtiicbe  $$ebauptung 
Der  ob  Seiten  #rn  ^ürgenneifter  unD  Diatj) 
pirbin  jum  SörucfbeförDcrtcn  furzen SlbbanD* 
lung :  von  Dem  Urfprung  unD  (Eigen  föafftcn  Der 
lurium  Stola  \  entgegen  gefeijet  Der  olfo  ge* 
nannten :  warbaften  SÖorjteüung-  Der  <Sacbe 
£lo|ter$  »d  St.  Michaelem  in  «£)ilDeöbeitnwiDer 
Den  3)»agi(rrat  Dafelbfl  in  punfto  lurium  Sto- 
1«,  Dergeftalt  eingerichtet,  Daß  Dctf  gcDacpfen 
Sloitcrä  alfogenannte:warbafte33orftelItingK. 
mit  n6tbigen  Slnmercfungen  üerfeben  mitge* 
tbcilet,  unD  Der  Unfug,  fo  gegen  Den  9)fagi* 
(trat  unD  Die  <StaDt  |)ilDc6beim  ftd)  äufiert, 
Deutlich,  steiget  wirb ;  1737»  Folio.  6)  2lb* 
Drucfe  untertbitaigtten  unD  geborfamften  s2$c* 
tid)t$  unD  Q}or|M!ung&ecbreibcn  an  2fbro 
Gburr^urcbl^lcmentauaufr^r^iBircbpffen 
unD  ^burf.  ju  £Mn ,  alö  ^ifeboffen  ju  Jpilocös 
beim,  über  Die  s33ewanDniji  Deo*  Der  @taDt  ju* 

ftebenDen  Juris  colle&andi;  Folio.  7)  Spe- 
eles Faüi  in  (gacben  Dcö  ©tiffte  unD  SHofterS 
SKf>atwfcf)  in  9)?äbren,  conti  1  Qjurgermcijtet 
unD  Diatb  Oer  Stabt  JpilDcöbeim.  8)  ?lnDer* 
weitige  9vcd)tlid)e  Prüfung  Derjenigen  (3x(w 
&e,  Strafft  welcher  Dje  in  Denen  <s5t6cfl)eimi* 
fcl)en  i'ebn^riiffen  niebt  auägcDrucfte ,  bep 
fcem  ©utb  Simmer  aber  bisbero  gebrauste 
©f  tiefe,  für  £ebn  gebalten  werben  wollen, 
ab  feiten  Der  ebcmaliaen  Arau  ^ittbe  oon 
^tocffKim/         Srei;^rau  oon  ©öblem 

'  tl>ut 
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'  cf>al  /  roiDer  Den  #rn.  2lnt»alD  (Eburfüvfrf. 
5Öraunfa)t»cigl.  £et>n  *  (iammer,  d  nn  grau 
»on  ftamecfen  in  ^ormunDfdjaift  iljrc*  £rn. 
t£>oljne«\  9)  9iötbige  3nfowation  in  <ga* 
cfcen  #rn.  #ofco  ^^riflopt>  2tfft>en  »on  i> 
.  berg ,  roiDer  Defien  $rau  .viurtvr ,  'Stau  £eD* 
i»tg  Üouifa  »on  ubcrg.  10)  Ovcd^ti.  s,£ei)au* 
ptung,  Daß  in  Dem  »on  n>:t>lanD  $rn.  3ob|t 
Slfcpcn  »on  Oberg ,  »or  Die  ObcrgifaV  gami* 
lie  geltiffteten  Ötamm*&ütber  oorufjt  be»De 
tgbbne,  »eolanD  #rn.  Svuben  Einrieb,  »on 
Oberg,  nigleid)Die(Srb-§olge  baben.  u)£ur* 
fcc  töe|aNtd)t&€riebiung,  t»a$  eö  mit  Der  »on 
toenlauD  #rn.  filmet ,  3acob  unD  £e»tn  $rie* 
ttiä) ,  ©ebrüDere  »on  Oberg ,  im  3af)t  1648. 
gegen  #rn.  ^öuegetmeifret  unD  üvatb  alte? 
<StaD$  «£>ilDe*beim  angefüllter  Oieoocatorien« 
Äfage  wegen  De*  s35a»enftäDtifa)en  i$ebenDen 
doc  eine  ^efefcatfenbeit  babc;  1739,  Folio. 
12)  Beleuchtung  einiger  £äfce,  welche  ab  @cU 
ten  Derer  *£rn.  »on  Oberg  in  Der  'äBiDerle* 
gung  Der  ®taDt  $ilDee1)eimifchen  für« 
fcen  (^fchichtä^rjehlungen ,  betrcffenD  Die 
»on  t»epl.  £rn.  ^ilmcr,  $acob  unD  Seoiti 
grieDrtch  ©ebruDercn  »on  Oberg  angebellten 
9ie»ocatorien  tflage,  wegen  Deä  BaoenfWD* 
tifchen  3«^nDen ,  in  öffentlichen  SDrucf  geäuj* 
fert  toorDen;  »orbe»  aud)Der  cr|le@onDicu$ 
Der  ©taDt  ^)ilDe6beim ,  Die  gegen  ü)n  etnge* 
roif4)te  bfrbe  Datierungen  unD  ^erleumDun« 
gen  .  gehörig  almDet.  unb  ablehnet;  1739» 
Folio.  er 
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€r  fwtaud)  jum2)rucf  befbrDcrt  unDffyeil* 
»on  neuem  (>erau$gcgeben: 

i)  ©eine*  feiigen  £<rrn  <2Batet*,  Sofrann 
©eorge  $ertf$en$ ,  am  24  9lug.  1717  gebalre* 
ne  ÜleDe ,  Da  Det  @tunD*@tein  auf  Dem  fo  ge* 
nannten  9tfcla«*Q5etg  in  Det  ©taDt  ©era, 
-  |U  einet  neuen  Äircfre  ju  St.  Salvator  ge* 
rannt,  geleget  »orDen.  2)  Affertionem  Ii« 

•  beratis  Civitatis  Hildelienfis.  £)tefe  neue  Stuf* 

tage,  n>eta>e  173*  9«f<&al>e,  M  et  aua>  De* 
forget.  ©onflen  tft  et  feint  uielen  Rubren  ge* 

(bnnen  gmefen,  ein  Syntagma  Iuris  Canonici 

'  ju  öerfertigen.   Ob  loicne*  nod)  311  Stande 
fommen  m60)te,  fan  man  nic&t  melDen« 
©et  £t.  £oflfövatb  9>ettfa>  bat  fein  fcben 

■  fclbfr  am  bejten  unD  natürlichen,  in  Der  5Qot* 
reDe  ju  Dem  iflen  3aI>rbunDerte  feinet  StMfrm 
^i(lotie,abgefa)ilDett;  Datgegen  DerQ3erfafiet 

•  De«  £amburgif$en  CottefponDenten«  eine* 
tmD  Da«  anDete  ju  erinnetn  gebabt.  «SBa« 

•  «&ett  ©tone  oon  ü)tn  uttbeiiet,  fann  man  in 
ftinen  5lnmercfungen  übet  Heumanni  Confpe- 

ßum  Reipubl.  literaris,  p.  793,  fequ.  lefen. 

$f .  @uperintenDent  Stötten  im  etfien  W)til 
De«  lefctlebenDen  ©elcfrtten  Europa  ico.  777* 
785>  bat  ifm  recbt  voohl  befdmcbcn.  rool* 

•  fcn  jmat  Die  QSerfaffer  Deö  gtoffcn  UniveHäU* 
Leiici  aller  ^ßiffenfa)afften  unD  fünfte; 
$f>ei(  XXVTI.  P.  703*  »709»  Da*  «eben  De« 
$tn.  £off--9tatl>«  au«  banjDfärijftl,  9to<&* ' 
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richten  genommen  haben.  SJHein,  fotbane  £e* 
benä  t  2)eft#reioung  ifl,  auffer  fci>r  wenigen 
unD  ganfc  geringen  ^ufäljen,  verbotenus  aus 
bem Rotten  genommen;  aufier,  Daß  man  Da* 
fclbjt  eine  umfränDlic&e  i^pecification  Derer  er« 
jeblten  ©eDuctionen  finDct.  9)?an  bat  fieb  Des 
4)errn  ©oftenö  Arbeit  beDienet,  unD  folc&e 
mit  Denen  nofbigen  t3ufafcen  vermehret- 
P///«- (3ohann  Gbrijropb)  J.  U.Doaor,  Codi- 

cis  Prof  cd"  r  Publicus  Ordinarius  auf  Der  Uni» 

»erfttdt  ui  $rancfiurt  an  Der  £>Der,  unD  Der 
tafigen  Juriflen  *  gacultät  35ei>ftfcer ,  bat  im 
3ab,ri7o6,  im  SDtonatb  $ftap,  ju  '■JBicfentftal, 
einem  im  €rt>gebürgifd)en  9)ieiflen  gelegenen 
©taDtgen,  Daö  £id)t  Dicfer  Sfielt  crblkfef. 
(Sein  Q3afer,  gleiajeö  9?amenö,  war  Da* 
fclbft  ein  Kaufmann;  unD  feine  Butter,  $?a* 
ria  Sioftna,  eine  gebogne  ftaufmannin.  <So 
ba(D  eö  feine  3abrc  »erflattcten  /  fdjicffen  ifm 
feine  (fitem  in  Die  Dofige  (^taDt=<S>d)ule,  unö 
waren  feine  iebrmeiffcr  £6fler,  Sfäger  unD 
2Beinf)olD.  UnD  Da  er  etmaö  befier  berauf 
nnicf)*,  beDiente  er  fich  De*  feel.  WiMexi, 
SDiaconi  ju  SBiefentbal,  befonDern  Unterridjtä. 
57acb  Diefen  icfcicf  ten  if>n  feine  Altern  auf  Die 
Surften  *  ^ajule  ju  ©rimma ,  roo  er  ganzer 
ftnf  3abr  lang  <£rmcl$ ,  ©d)umad)crtf,  Gge* 
nolftf,  Sacobi  unD  UlifaVnä  Unterwcifung  ge* 
nofte.  3m  ^abr  172?  um  £>ftern  jog  er  auf 
Die  Untoerfttat  Wittenberg ,  unD  woljnete  De« 
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nett  ^bilofopbifc&en  uttD  3urijrifd)en  93orlc# 
jungen  Möllmanns,  ^offcng,  grell«,  De* 
fei.  4bafen6 ,  Derer  be»Den  oerfrorbenen  Sißew* 
»r,  4banaccii,  Detf  fee(.  ©penere*,  "Sßolftf, 
»afhnellerä  unD  3$erger$,  mit  groflem  $cifi 
unD  Vergnügen  beo.  Slßie  er  alfo  Denen  Stu- 
dü«  Pier  3af>r  lang  obgelegen  l>atfe :  fo  »er* 
tbeiDigte  er  unter  Dem  Qjorfi&Deo*  «perrn  #of* 
£Ratb  (Erellö  Deflen  fd)one  SMffertation,  de  Pu- 
teali ubonis ;  n>elc&e$  im  3aljr  1729  gefd)abe. 
0?ctd)  Diefen  fteng  er  an  (EoHegia  ju  lefen,  unD 
erbielt  nad)  autfgeftanDencn  groben  fyierju  Die 
€rlaubni{?  »on  Der  2furtftcn^acultdt.  3m 
3af)r  1735  warD  er  ju  Wittenberg  be^DerSKed)* 
ten  öcentiat,  unD  lafj  nad)ber  f!ei§ig(£ollegia 
über  oerfa^ieDene  ^beile  Der  bürgert.  S\eä)tt* 
®elabrfamf eit  fo  tt>of>l ,  alo*  über  Daä  £cutia)e 
©taat&ÜfcaV  unD  Dtei<&&£ifrorie.  <5r  gab 
t>erfd)ieDene  @cbriften  betau* ,  unD  braute 
fta}  DaDur<&  ju  Slnfange  De«  3fabre6 1740  Den 

SKuf  al$  Profeflbr  Inftitutionum  Ordinarius 

ju  §rancffurt  an  Der  ODer  juroege ;  n>e(ct>e^ 
neue  £ebr*5lmt  er  aucp  bejagten  3abreä  mit 

einer  Ou'De:  deJCtorum,  quimediosvo  vixe- 

rum,  ftienti»  in  Jure  Publico,  antrat/  naaV 
Dem  er  ftd)  »orfyero  ju  Wittenberg  Den  gra- 
dum  DoftoHs  conferiren  laffen»  9h>#  in  ftU 
bigem  3al)re  erlangte  er  Die  Profeffionem 
Pandeöarum ,  unD  im  3al)r  1744  murfce  ibm 
Die  Profxflio  CodicisallergnÄDigfianperttauet, 

3m 
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3m  3a^r  174*  Derroaltete  er  bep  Der  Untrer* 
fstdt  Daö  üvecforat;  unD  Da*  SDecanat  feiner 
gacultÄt  f>at  er  au<$  t>erföieDenema()I  wrricfc 
tet.  (£r  i(l  ein  brauchbarer  unD  belefener 
9)Jann,  Defjen  ©tärcfe  t>auptfdc^(td^  in  Der 
^eutföen  ^)i|torie  unD  in  Dem  £eutfd>en 
©taat*  f  Diec^t  befielet  ©eine  ©griffen , 
Die  ganfj  n>ot>l  geraden  ,  ftnD  f olgenDe ; 

1)  D/jjT  In  Aug.  de  Iure  Fifci,  mero  adhse* 
rente  Imperio;  Vitemberg.  173^.  Prtfide  B. 
Gotifr.  Lud.  Meuchen.    2)  hdidit  Cafp.  Henr. 
Hornii  Trad.  de  Iure  Proedi  iae,  feu,  Pracce- 
dentiac  ;    cui  Dijf.  de  Obligatione  clientelari, 
Nobilicatis  gradum   imminuente,  Pracfatio- 
nis  loco  adjecit  \  ib.  1736, 4to.  3)  LiberßnguUris, 
de  Augulla  gen tis  AultriaeaeDucatu  &Principa- 
tü  inSueria \  Lifp.  I739>4«>  mit  Tupfern.  4)  Se- 
ries  Ducum  Carinthi*  Sacculi  IX,  X,  XI,  XII, 
XIII  &  XIV,  e  Documentis  prifci  aevi  concin« 
nara;  Vitemberg.  1740,  /jto.    j)  Thregr .  lntug. 
de  Ordine  Confulrationum  in  Comitiis  Impe« 
rii$   Francofurti  ad  Viadrum,  1740.     6)  Dijf. 
Ima  1  de  poftulato  PontiHcis  Rom.  confirman- 
di  Eieftionem  Regis  Romanorum  fibi  nuncia- 
tanii  ibid.  1742.    7)  Dijf.  debonis  Nobilium, 
Iuri  Detraftuj  obnoxiis;  ibid.  1743.    8)  Dijf. 
de  Feudo  fideicommiffario,   ex  Iure  Com- 
muni  &Mecklenburgico;  ibid.  17 44.  9)B*Jf* 
de  reftamento  arcano;  ad  L.  21.  C.  de  teftatn. 
ibid»  1746.    10)  Dijf.  II  da,  de  poftulato  Pon- 
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tificis  Rom.  confirmandi  Eleöionem  Regis 
Romanorum  fibi  nunciatam;  ibid.  1748»  WO« 

,  »on  meiere  StbbanDlungen  erfa)eincn  »et* 
Den*  - 

©onften  bat  et  au*  »d  Io.  Brunnemanni 
Proceflum  Inquifitorium ,  D«i747  «um  pr*- 

fetione  D.  Tollii  in  410  aufgelegt  twtrDe, 
gan&  neue  3utäfee  gemaa)t.  SDie  etfletn  Se* 
benfcUmftänDe  DiefeS  ©elebften  finDet  man  in 

D.  Menckcmi  Progr.  Ius  Cerevifiarium  Civi- 
tatum  Saxon.  ad  milliare  omnino  reftriöum 
eftc;  Vitcmb.  1735. 
Peflel  ($rteDtid>  Ulvtd?)  L  U.  Doaor,  Profcflbr 

Iuris  Primarius,  unDDet^urtflen^acultarfo  i 
.  wohl,  alt  Det  ganzen  Unfoerfitat  SKinteln 
^eniot.    Üiinfeln  bat  Die  ßbre,  Dieje*  n>a* 
efem  ^anneä  SBaterftabtju  beifien ,  Derne* 
jefct  Da«  2itobl  feinet  jhiDicenDen  $?ufen^c> 
ne,  unD  Den  SKubm  feinet  hoben  (gcbule  gro* 
flentheil*  jujufd)reiben  bat.  €t  ift  Dafelbfr  im 
Sfabt  (691,  im  $tonat  3amiatio,  gebobten; 
unD  waten  feine  (fitem  «£ett  2)at>iD  J>efM, 
"  unD  §rau  €ngel  €lifabeth,  gebobrne  Vilbel* 
wi.    S)iefe  bellten  ibm  »on  SugenD  auf  Die 
Stempel  feiner  terbienten  @roj?*fcltetn,  »et» 
,   t&e  be^De ,  al*  Det  »atetlic^e ,  J&vt  3>aoit> 

gefiel/  <l\t  Prefeflbr  Iuris,  unb  Det  nriitferlt* 

dSe,  £ett  2>aniel  Sßilbelmi,  al*  Profeflbr 
Hiftoria-um  ,  nadj  Dem  £etyini§  Detct  aöo- 
rum  Iubilsi  Acadcnux  Rintdcafis,  unD  an« 

Detet 
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Deter  Monumenten ,  öiele  3al)re  öuf  Diefct 
Uniüerfttät  mit  tRubm  gelegter,  üor;  unD  er* 
regten  DaDutd)  in  ibm  einen  beionDern  £rreb, 
tfcren  löblichen  §u{?ftapfen  nacbjufolgen. 
feinen  c£auf  *  97af)men  l>at  er  »on  fernem 
i>f>cimb,  Dem  in  Der  ©c&lacbt  ber>  &mDcn  in 
£$ranDenburgifd)en  !X)ien  jten  glorieuiemem  ge* 
bhebcnen  Hauptmann,  §rieDric()  Ulrut)  tye* 

(lein;  Deffen  GönDuite,  UnD  in  arte  militari 

erlangte  ^ifönfcbaft,  »on  allen,  welche  tf>ti 
cjef annt ,  geptiefen  roirD.  ©eine  erfre  3ÜL3tf^ 
fenfdjaften  bat  #err  D  gefiel  tbdte  in  Det 
VrtaDt<@<$ute,  rf>eilö  Durd)  auSerlefene  Pr*- 
ceptores  privtros,  Deren  einer  $crr  28af» 
mutf)  geraume  Seit  als  ^rofeflbr  ju  £)urlad[> 
floriref ,  t^eilö  Dur<$  Die  folide  unD  treue  Un* 
terroetfung  Deä  feiigen  Qtxxn  D.  unD  Profellb- 
ris  Primarii  Theologie,  Äablertf,  miffoglücf* 
lieben  SucceG  erlernet,  Da§  Diefer  ifyn  Slnno 
1707  tüchtig  befanD,  als  Datnabliger  Reäor 

Academise,  in  Album  Studioforum  ju  refeti* 

ren.  dt  f>cit  ftd)  Darauf  frorneljimlid)  untet 
tiefet  berühmten  Cannes  £)irection,  auf  Die 
*}M)i(ofopbte  unD  Maihefinappliciref ;  unD  Darf 
folgende  3abr,  in  <55efcllfcf>aft  feineö  einzigen 
*£errn  QxuDcrtf,  De*  Äcnigltcfjen  ?Katl)ö , 
Advocati  Patriae,  unD  Q3urger*?9?eifter$  ju 
Svinteln,  ingleicfyen  feines  SanDtfmanni*,  De* 
Damaligen  V5>r^p.  ^ecflenburgifc^en  3iatl)$, 
2ö.  %  ^appelbanm* ,  nad)  $tantf fwxt  an 
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Der  £>Der  begeben;  »ojelbjr  et  in  Studio  ju- 
ris fyauptfacblid)  Den  roeltberübmten  £cirtti<& 
»on  «Xocceji  jum  Slnfübrer,  unt>  anbei)  im 
fleißigen  Umgang  mit  feinen  benDcn  Herren 

QJettetn,  Denen  Profeflbribus  Medicinat  Sc 

PhiJofophiae,  (£onraD  unD  Martin  Qantel, 
Johtemis ,  in  Der  fttteratur  ju  profttiren  @e* 
legenbeit  gebabt.    9?aa)Dem  er  ein  unD  ein 
&alb  3af)v  Dafelbft  jugebracfct :  gelangte  er,ju  fei* 
net  Altern  fonDctbarcn  §reuDe,  weil  et  an 
einem  beigen  Riebet  füt  toDt  niebergclegen 
^atte ,  »icDerum  gu  #aufc  an ,  unD  befugte 
ungefäumt  Die  «Pbilofopbiföen  unD  Surifri* 
<<f)en  Sectionen  Derer  Domain  in  Hinteln  blu» 
benDen  Herren  ^Jrofeflbten,  legte  au<$  per* 
fcbieDenc  groben  feineö  Sieiffeä  unD  ©efcbicf* 
(id)fdt,  fo  roobl  in  6 ff cnt lieben ,  aleJ  privat 
gircular^ifputationen,  in  melden  er  fta) 
unter  anDern  mit  Dem  naa)tnabligen  .ftelm» 
(läDtifcben  Profeffore,  ^)erm  ^olpcarp  £ep* 
fern ,  fleißig  geubet ,  ju  ^age.    €r  erwarb 
ftd)  Damit  jroepmabl  Da«  Vertrauen,  Da&fei* 
nec  Slufftcbt  junge  <£ai>allier$  ,  nabmentlidj 
einer  »on  2)onop,  unD  ©on  9)lem>i& ,  über* 
geben  umrDen.    Site  er  bei)  Dem  lefetern  feine 
(JonDition  unD  Reifen  mit  ibm  angetreten: 
9teng  er  jum  jmepten  mabl  naef)  ftraneffurt 
an  Der  Ober ,  unD  t>on  Dar  bernacb  «ber  Q5er* 
lin,  ^olffenbuttel,  ^annooer,  Gaffel,  naefc 
De«  er  aller  Orten  feinen  Untergebenen ,  wa* 

remtr- 
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rcmtrquabcl,  bemerken  laflen,  nacfc  ®iefien 
auf  Die  Unioerfität  £r  nafym  Dafelbft  feine 
2ßof)nung  bey  feinem  Detter,  Dem  berühmten 

Profeflbre  Primario,  $M.  35.  &  $t  OÜenbec,  UnD 

frequentirete  »dfjrenDer  £eit  i^retf  Slufentftalt*, 

a(g  Ephorus,    Dcrfc^teDcne  Collegia  Juridica 

&  Theoiogica  jugleid)  mit.  hierauf  reifete 
er  Durd)  ^oQanD,  mit  Dem  QSorbaben ,  feine 

Studia  Academica  Dafelbft  in  SepDtfn  JU  be* 

fölieflen.  €r  !>&rete  Dannen&ero  Den  in  Der 
jurisprudentit  Rationali  eycellirenDen  $errn 

P.  R#  Vitriarium  übet  De$  Grotii  las  Belli  & 
Pacis;  Den  Die  Critique  utlD  Studia  humanita- 

eis  beftdnDig  mit  Dem  Jure  Civili  wrfnüpfen* 
Den  #erw  ©erbarD  Ttoott  über  Den  Twtum 
Digcftorum ,  unD  Den  unwrgleidjlicfcen  Poly- 

hiftorem,  lac.Pemonium,  über  Turfellini  UnD 
Cellarii  Hiftoriam,  roic  aiiC^  über  Den  Livi- 

um,-  »ober?  ernid)f  minDcr  in  Der  3)Jat(>cma* 
ticj,  au$  §ran(*6fifd)en  unD  3taliämR|>en 
<Sprad>e  weitere  ^rogreffen  ju  machen, 
ftd>  angelegen  fepn  lieg.  3m  3faf)t  1716 
tvarD  er  roieDerum  nad)  ^)aufe  geruffen ;  unD 
Da  fanD  er,  feine  res  domefticas  ju  reguliten , 
n6tl)lg  f  eine  Steife  inö  9)?agDeburgifc^e  ju  fei* 
nen  Ol)nmb,  Den  $errn  ^robjt  gefiel  ,  ju 

tbtUH  melier  if>n  Durcb  febt  avantageufeCon- 

diuones  ju  Slmbirung  einer  ^r&fe§ion  in  Aca- 
demia  patriae  aufmunterte.  @leid>n>ie  aber 
Die  Damaligen  UmfldnDe  Der  Unwerfttät,  bei) 
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weichet  nidjtö  taciretc,  foldje  Intention  $u 
fcolljiehen  nid)t  »ermatteten ,  foriDcrn  eine  33  er« 
Änberung  abjuroarten  n6tbign>arb:  alfo  fdyicn 
tf>m  immittelft  ntd)t  fd)  ablid)  ju  fcon ,  in  Ö5e- 
fellfdjaft  obgebac&ten  #errn  oon  2)onop ,  ber 
als  @räfT  Üipptfdjer  5Örofr  ju  @$n>alenberg 
j>or  einigen  Sagten  aefl-orben,  eine  Sieife  naefc 
Berlin  \u  tbun.  «JlSicroobl  nun  bafelbfi  ihm, 
fcureb  SXecommcnDafion  feiner  Dortigen  5inv>er- 
toanbten ,  ein  unb  anbrer  t>ortt>eiIf>aftcr  ^lafc 
©ffen  ftanb :  fo  bewogen  ihn  boeb  bie  TendreC 
le  unb  Egard,  fo  n  für  bie  feinigen  hegte, 
fcafi  er  bie  in^mifeben  in  Rinteln  &ur<ji  ben^obt 
feines  Jfrcztn  Oettern ,  beS  feiigen  Profeflbris 

Theologis  &  Moralium,  QftclwigS,  DUCant 
geTOOrbene  Stelle  eme$  Profcflbris  Moralium 

fur^og ;  roelc&e  er  auch  auf  fein  untertbänigfr 
©uppliciren,  unb  hierauf  öon  Der  Untüerfitat 
<rforberfen  Bericht,  ber  per  unanimia  für  ihn 
in  allen  @tücfen  favorable  aufgefallen,  »er« 
inittelfr  eines  gnäbigjten  $Sc|taHungg * Die? 
feripts  d.  d.  31  3>cembr.  1716  erhielt ';  wie 
ihm  benn  babeo  befonbers  ein  Teftimonium 
»on  oorgepriefenem  $errn  ©ebeimbben  Diath 
ton  (£occeji,  fo  roobl  betf  #errn  öbcr^räfl« 
Kentens ,  g;re»herrn  von  £>ancf  clmann  Circel* 
lenfe,  oiefgultigc  Oiecommcnbation ,  neb  jt  ber 
«cabemifchen  oertrauten  ^reunbfebaft  mitbem 
«£)errn  ©ebeimben  SKath  Vultcjo ,  ju  ftatten 
gefommen.  3m  Saht  1717/ trat  er  Diefe^ro* 
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fe§ion,  nad)  gehaltener  9veDe :  deconjungendo 

Ethicej  &  Iurisprudentix  Itudio,  an,  UflD  cr> 
f)te(t  anno  1720  IlDC^  Die  Profeffionem  Iuris 

Ordinariam  gnäDigft  Daju.  €r  befanD  Dabei: 
in  alle  SOßege  nöt^ig,  in  eben  Diefem  3af>re 
bei?  DerQBoblßbL  Surijlcn^acultÄt  um  (£on* 

feritung  Deret  Privilcgiorum  Doftoralium  an* 

jufud)en ;  Dabep  er  ftd)  aber  woraus  beDuna, 
&aß  er  bep  Der  3nauguraI^)t)pufation  pwjpU 
Diren,  unD  einen  feiner  ?lut>itorum,  iddju  er 

Den  Advocatum  Ordinarium  in  (£afjel ,  »£)errn 

Sodann  *}M)ifipp  pon  SinDern,  feiner  if>m  be* 
Fanten  SruDition  wegen  enx>el)let,  jum  3*e* 
fponDenten  annehmen  Dürfe*  2)iefe  grätig 
cirtc  if)tn  aud)  ni$t  allein  roilligft ,  fonPern  er* 
fldrefe  fid)  überDig  pon  felbjt  Daf>in,  Daß  fie 
gar  Feine  ©obubren  por  Daö  fogenannte  Col- 
loquium,  unD  Die  öienunciation  in  Liccntiatum 
annehmen  rcürDen  ;roeld)e#6fli<$feif  unD  Hob 
Iegtalifcbe  $reunDfd)aft  Det^err  Söoctor  nacf> 
(EnDigung  Deä  Slctuä  mit  einem  folennen  $,ra* 
ctament  ju  erfennen,  fetner  ©cfmlDigfeif  ju 
fepn  erachtete.  3m  3al>r  1721  perfenöete  ibn 
Die  löbliche  Uniperfttät,  nebjl  ibrem  Damaf)li* 
gen  Rcöorc  Magnifico  ©c^mincfen,nac^(Saf^ 
fei,  tbeilä  wegen  De$  fyerannafyenDen  lubtlsi 
Acadcmici,  Deö  $errn  SanD trafen  €arl£ 
£)o$färfH.  £>uri$l.  «lormurDigflen  2lnDen; 
efen* ,  Darauf  untertbdnigft  einjülaDen ,  tf>eil$ 
anDere  acaDemiföe  Angelegenheiten  ju  befor*  - 
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gen,  meldte §rpeDition ,  toie  Die  a£U  lubil*i 
befugen ,  naa)  «JBunfö  unD  jutn  Vergnügen 
Der  2(eaDemie  oon  ibnen  ausgerichtet  n>urDe. 
3m  3af>t  i7"  entfd^lof  et  ftch.  im  tarnen 
Sottet  in  ©KftanD  ju  begeben  s  unD  »at  Da; 
ben  fo  cilücf lid) ,  Da§  et  DeS  in  Hinteln  um  Die 
gemeine  fo  toof)l,  al*  um  Die  ©taDt^ol)!* 
fattl>  f)6(fyjt  metititten  .£>errn  Advocsti  Fifci 
unD  Q^urgermcifterS,  Lic.  £enDerfing$,jüngfte 
Sungfer  £od)fer,  £ltfabeth.  Helena,  ju  einet 
tugenDljaften  unD  getreuen  @ef>ülfftn  betont; 
toelä)e  €j>e  mit  2©6f>nen,  unD  einer  3:ocfjfet 
gefeegnet  rootDen.  3neben  Diefem^o^remarö 
er  mit  feinem  »ertrauteflen  SreunDe,  Detter 
unD  <3peciaM£olIegen,  ^errn  Rollen, 
Iuris  Prof.  Ord.  »on  Dem  feel  >£wcrn  D.  &eff* 
nern ,  melier  tfyn  oon  3ugenD  auf  befonDerS 

aeliebef,in  Dolorem  Iuris  renunciiref  ,unD  im 
3ial)t  1725  nad)  2lb|terben  Des  ben  Der  Unioer* 
fÜtÄt  Rinteln  unD  in  Der  ganzen  gelebrten  ^tfelt 
fo  fcf>r  beliebten  Jberrn  3&UÜ  ,  ju  Denen  $acuU 
fatS«<Sportuln  aDmittiret;  im  3abr  1727  abet 

mit  Der  OOCanten  ProfeffioneDigeftorum.unD 

Dem  Damit  oetfnüpfften  Q5ct>alt  begnaDiget; 
bis  if>m  »nno  1730  aud)  Die  'l>timariat*&ei 
ftallung  Duralem  aüergnäDigfteS  5\cnigl.@pe< 
etat-  Üfefcript  jugettyeiief  toorDen.  3m  3<U)t 

1747  legte  et  Die  Profeflionem  Moralium  Or- 
dinär iam  nieDet ,  mlty  D«ffen  alteret  £crt 
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©of)n  •)  befam.  *2Bt«  ruljmroürCig  er  aber 
feinen  widmen  Remtern  bitff)er  »oraeftanDen, 
unt>  mit  fktöiflem  3)ifputiren ,  £raminiren , 
unt>  jum  ^eil  6  ftünDigen  3>ciren ,  audj 
fonfl  unermüDeter  Stoärtcbjunn  Der  aufbeben* 
t>en  Functionen,  fidj  um  Datf  publicum,  unD 
befonDerä  Dajige  berühmte  Untoerfttät  »erDicnt 
gemad)t ,  ifl  fo  inconteftable ,  Daj?  ctf  einer 
un»©H£  ommenen  ?ln  jeige  oDcr  ßobe*  (Srljcbuna 

> 

O.&cfo  tft  J&err  fcriebri$  SBBtt&elm  gefiel,  J.  U.  Lic 
»cleper  unter  Slnfu^rung  feine*1  Jj>crrn  2$ater«  ju  SRin« 
tritt  jtabtretj  bafclbfi  im  3a$r  1 740,  de  Candore,  unb 

1742,  de  cauta  applicttione  paroemiar:  Fidem'  fran- 
genci  fidea  frangttur  cid  cm  ;  be*gktd)en  i 74  ^ 
Gradu,  einigt  Thefea :  de  Sacceifione  intcr  Conju- 

ges  ab  imefta to ,  unter  bem  2tor  jifc  er foefjnten  feinet 
-£>errn  SBoter*  t>crtf>cphigct ;  meldte  ledere  Slb^anMimj 
pMig  aufgearbeitet  unter  .Dem  Xital:  de  Succcfllonc 

inter  conjugea  ab  inteftito ,  Di  fquifitio  Iuris  Ger ma« 

nici,  |n  {Rinteln  1 74?  in  4^.  130  ©eiten  fforef  &erau$ 
gef  ommen.  (fr  qieng  herauf  naty  &  Otlingen  /  im  b  mur- 
ben  (einer  Sirection  bie  ©tubia  beä  jungen  grep&emtf, 
grieön^  Otto  t>on  5RÜHC^t)aufen ,  älteflen  ©o&n$  C>c^ 
J»Biftl  <3ro§<  SBrifannijtyen  unt)  e&nrfärfH.  93rautt; 
tt»eig  $?üneburgif<f>en  ®e&.  JRat&S  unb  ©taatfrsjJciniftre, 
$$Hipp  ülbolpfc«,  grepberrn*  von  Wun^^aufen  (rrcel 
teuft,  f 0  frd>  jefy>  tn  €ngellanb  frefinbet,  awertrdüet 
3*  1 747  er&tett  er  »u  {Rinteln  bie  Profcfiioncm 
MoraliumOrdin triam,  fcfjrteb  bep  biefer  ©elegenljeit 

Programmatia  loco:    Animadveriionea  qnasdam  ad 
Com.  Taciti  Gcrmaniam ,  unb  feine  Siebe  |>attbelte 
von  dem  J&etDcifen ,  bzf,  ein  Xecfn  Der  XI at ut  t>o r 
banöen  feyf  <&r  ift  ein  ^ofmingtooller  ©ele&rter. 
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md)t  oeDavf.  UnD  wie  et  fid)  fetbfi  freuet,  im* 
ter  feinen  jieiflp.gen  Auditonbus  Diöfallä  jwep 
um>erroerfiid)e  beugen,  Die  jroci;  Herren (bra* 
fen  \)on  Der  i'ippe,  aufhellen  ju  fonnen,  Die  in 
^Hinteln  nacb  ein  anDer,  fo  in  pubücis  al$ 
privat- Colicgüs,  mit  t>ortreflid)em  9?u(jen  ihn 
gefröret  froben  :oifo  fi^en  fonfl  no<$  Diele  $rcp* 
Herren,  (£at>aliertf,unD  anDcren>of)lgeratl>ene 
<gd)uler  tton  it>m  in  Den  \>ornel)mften  (Sfyren* 
©teilen,  oDer  üerDtenen  felbige, roeld)e  tfym  bttf 
jc(jo  feine  grünDlicfre  unD  treue  Unterroeifung 
in  allen  Steilen  Der  3fo$tt'  Öelafjrfamfeit, 
nid)t  gnug  »evDancfen  fönnen.  Slufier  tiefen 
gebenben  aber  ftnD  nod)  fo  oiel  jlumme  £eu* 
gen  feiner  groffen  (EapacitAt  unD  Q3crDtcnfle 
um  Die  gelehrte  2ßclt,  alö  t>on  i()m  l>errlict)e 
(Schriften  toorf>anDen,Die  auef)  Der 0? acfrmelt 
bet)  feinen  Dörnen  unüerqrtnglid)  machen.  .OrD* 
nung,  SDeutftcbFeit,  unD  eine  retd>e  liefen* 
(>eit  ftnD  Derfelben  eigene  ftennjeic&en;  unö 
nact)f!cb*nrcö  Q3er$eid)ni#  Der  Darinnen  abge* 
fyanDelt  befonDern  unD  auäerlefenen  Materien 
»trD  einem  jeDen  red)tfd)ajfenen  Stenner  Da« 
Qtarlamten  ermeefen,  fold)e  in  einer  ©amm* 
lung  anzutreffen :  weilen  Die  (Erfahrung  giebt, 
fcafj  Dergleichen  acaDemiföe  ^Mecen  ftd)  fonfl 
balD  verlieren,  unD  fo  rar  machen.  Daß  man, 
n>ie  fold)eg  oon  gegenwärtigem  mit  ^arbeit 
3U  beFIagen ,  an  etwaö  entfernten  Orten  Da* 
uon  feiten  etroaö  ju  fefren  beFomf*  UnD  in  Der 
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^at/  fym  D.  s]>e|lel  i]t  etnemafyre  gietDe 
Der  UniüerfttAt  Hinteln,  unD  ein  grünDlid)er 
SKecfetö^elcbrter.  2Beil  er  aber  nkfcf  Durd) 
grofte  ^ßercfe  berühmt  roerDen  wollen ;  fbn* 
Dem  weiter  nid)t$,  alt?!  Deputationen  unD 
Programmata  fyerau*  gegeben:  fo  fennen  ifyn 
Diele  gar  nid)t*  5)a$  QJecjcicbniß  foIgenDet 
(Sc&viften,  Daöon  Die  aUermeitfen  fel>r  grunD* 
lief)  abgefafiet,  jeiget  t>on  einer  guten  ^aty, 
unD  nod)  t>on  einer  groflern  ®cfd)icflicl)£ctt ; 
üb  id)  aber  im  ©tanDe,  ein  »ollfommeneö 
unD  tooüftänDigeS  ^erjeic^nig  Dererfelben  &u 
liefern ,  Daran  jweiffele.  UnferDefTen  will  bier* 
von  folgende  befanDt  machen  ,  Die  id)  t^eiltf 
flefeben ,  tbeite  angefäf)ret  gefunDen  fjabe: 

0  Dijf  dt  ufu  praftico  Juris  Albinagii,prae- 
eipue  in  controvcrfiis  Imperii  publicis  $  Rin- 

•  relif9 1718.  2)  Dijf.  de  Judice  in  dubia  fuc- 
ceflione  lincali  &  graduali  Principum ;  ibid* 
1719  3)  Dijf.  de  cauta  adplicatione  do&rinae 
de  Notorio  in  Jure  Natura?;  ibid.  1720.  4) 

<  Di/p.Inaug.  de  commodis  Incertitudinis;  ib. 
1720.  5)  Dijf.  de  Ufu  aquipollentium  ;  ibid. 
J72U  6)  D/^Solamignorantiam,  quantum- 
V13  juftam  &  probabilem,  nullam  operari  re- 
ftitutionem  in  integrum  adverfus  qualemcun- 
que  praeferiptionem ;  ibid.  1721.  7)  Dijf.  Se« 
leftae  IV.  Obfervationes  Juri«;  ibid.  1722.  8) 
Di/T-  Larva  detraäa  JCtorum  opinionibus  in- 
vidiae  plenis  s  ibid.    9)  Dtfi  Refolutio  Cafui 

luuuris 
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illuftris  &c.  ibid.  10)  Dif  ad  L.  £  Cod.  de 
EdiÖo  D.  Hadriani  tollendo  \  ibid.  1723.  11) 
Di^Thefes  ex  Jure  Natur«,  Publico  &  Ca- 
nonicodefumtae;  ibid*    12)  DiJJ 'üonDer  £nt* 

erbung  DcrÄinDer/noc^^ambutgifc^cn  3vecf)t; 

ibid.  13)  Progr.  de  Methodo  mathematica; 
ibid.  14)  Dijf  de  Condictionisfinecaufafun- 
damento  &  ufu;  ibid.  1726.  15)  Dijf  de  uno 
reite,  torture  non  facientelocum ;  ad  Art.  30. 
Conftit.Crim.  ibid.  1726.  16)  Dif  de  Gradi. 
bus  prohibiti3;  ibid.  1726.  17)  hieben  Dis- 
fertationes  Circulares,  al$i  a)  Thefes  de  em- 
tione  venditione;  b)  de  Nuptiis;  c)  de 
Servitutibus;  d)  de  Delictis;  e)  de  ultimis 
volunratibus ;  £)  dejudieiis;  g)  de  Pattis; 
lg)  Dijf.  de  Caurione  fru£iuariaf  nec  a  tefta« 
torc,  nec  a  Judice,  pauperi  remittend a  ^  ibid. 
1729.    19)  Dijf.  de  Comitiis  Provincialibus, 

vulgo  •.  SanD  *  $Ägcn ;  ibid.  1732.  20)  Dijf. 

de  Lege  AnaftaGana;  ibid.  1732.  21)  Progr  Ac 
honeftate,  vultu,  verbia  &  faöo  exprimen- 
da  ;  ibid.  1733.  f°Üo.  2J)  Progr.  de  verbia  M. 
Antonini  dyalov  elveu  a  JCtis  obfervandis;ib. 
1 733 ;  folio.  23)  DiJJ.  de  cauta  adplicatione  A- 
xiomatis:  Surrogatum  fapit  naturam  ejus,  cui 
eft  furrogatumj  ibid.  1733.  24)  Dijf  de  ufu 
praftico  capitis  diminutionis  media:;  ib.  1733« 
25)  Dijf  de  relaxatione  Jurisjurandi  dolo  ma- 
lo  eliciti  i  ibid.  1735.  26)  Dijf  de  Arrha,  con- 
craäibua  vulgo  adjici  folital  ibid. 173^  27) 
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Diff  Semi-Centuria  Obfervationum  Juris  cir- 
ca homicidium  dolofum,  ejusdemque  pcc- 
Dam;  ibid.  1735.  28)  Dtff.de,  Legatis,  ex  im- 
perfe&is  reftamencis  rcliftis  pracftand is,  vel  1 
non  prxftandis ;  ibid.  1735.  29)  Progr.  de  dif- 
ferentia  querelae  mofficiofi  tcltamenri  &  con* 
dictionis  ex  L.  34.  C  d.  inoff.  teftam.  ib.  1736. 
30).  Dijf.  de  Legato,  Pacis  gratia  ad  hoftem 
mi flb,ip fo  JureGentium  etiam  fine  lirer is  Com- 
meatus,  vulgo:  Pafleporcs,  inviolabili;  ibid. 

1736.  31)  Diff.  de  Communione  perperua 
Metallifodinarum  inter  Con- Status  Imperii 
durante ,  quantumvis  vense  omnes  in  alterius 
recefferint  territorium;  ibid.  1737.  32)  Diff 
de  Ufu  Juris jurandi  Perhorrefcenti*  j  ibid. 

1737.  33)  Diff  de  Candore ;  ibid.  1740.  54) 
Progr.  ad  L.  1.  §.  25.  Depofiti ;  ib.  1741.  fol.  36) 
Diff  de  cauta  applicatione  Parcemia? :  Fidein 
frangenti  fides  frangatur  eidem;  ibid.  1742. 

37)  Diff  de  Confcientia  erronea;  ibid.  1743, 

38)  Diff  Varix  controverfiae  circa  matenam 
.   dcProcuratoribus ;  ibid.  1743.    39)  Diff  Th** 

fes  de  Succeffione  inter  conjuges  ab  in  terato; 

ibid.  1745.  £)iefeä  ifi  &ie  3nauqural^ijTe^ 
tation  öeö  £>crrn  ftc.  §ricDric&  2BtIbe(m  faß 
ftelt,  welche  nod)  in  felbigem  3af)te  oolltran^ 
Dig  aufgearbeitet  unter  Dem  eitel:  de  Suc- 

cedione  inter  Conjuges  ab  inteftato»  Ditqui- 
fitio  Juris  Germania,  ^crOUÖ  fatn.  40) Pr $gr. 
de  conlUntia  a  JCto  ad  exerciuum  trium  Ma- 

jeftatii 
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jefbtis  facuitatum  adhibito  obfervanda  ;  ibid. 
1745.    41)  Dtß.  de  jure  circa  Laterana,  vul- 

go:  »om  Sügt'lbrenneteD-Sieajt;  ibid.  1746. 

42)  Progr.  de  caufis  exitus  felicis  beiliinjufti ; 
ibid.  1748.  43)  Dijf.  in  qua  equitas  do&rina.' 
Romanorum  de  pa&is  nudis  adferitur ;  ibid. 
1748.  44)  Progr.  de  natura  Legis  a&ionumj 
ibid.  1748. 

3>a«  Seben  unD  Triften  bei  £errn  jD. 
«Pcjtela,  fo,  wie  ei  eingetieft  morDen,  fra* 
Den  Die  Herren  QSerfaffere     beliebten  2ßit* 

tcnbcvgifdj)en  Novorum  A&orum  JCtorum  a 

P^9o#6oo  aufbebalten;  roelc&e«  aua)  »on 
Sffiort  ju  3Bort  in  Daä  groffe  Untoerfak&rfc 
con  aller  <2ßi|Tenfa)aften  unO  3tnn(te  k.  SJjeil 
XXVH.  p.  810*815  eingerücfetroorDen.  @fcgen» 
«>dttiae  Sebenfc$8efa>reibung  aber  unD  ©a5rif* 
ten  bat  man  bi$  auf  jefcige  Reiten  »ermef>ret 
unD  fortgebet. 

Tetcrmann  (2luaUfr  ©Ottlob)  J.  U.  Doaor  JU 

&ipjig.  SMefer  ganfc  gefa)icf  fe  S0?ann  ifr  meu 
-  nea^ißifien*  ein  geboljrner  &ipjiger/  unD  ein 
©olm  De$  ehemaligen  Proto-Nottrii  im  Con-  j 
firtorio,  Daniel  ^etermann*.   £t  bot  $u 
Seipjtg,  SUtorf  unD  ©iefien  fhiDiret.  3u2u*  \ 
ferf  hielt  er  im  Saint  1711  eine  SXeDe:  de  £lo- 

quenria  Germanoium,  imprimis veterum.^U  I 

föicffen  erlangte  er  im  3af>e  1722  Den  Gradum 
DoQoHs ,  unD  oon  Der  Jeit  an  bat  er  Der  (hu 

WrenDen  SugcnD  mit  Storlefungen  9*öie* 
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Mt  Seine  griffen,  Die  rcd^t  n>öhl  gera* 
tl>en,  fino  fofaenDe : 
i)  Diff  m*ug.  de  Jure  Principum  S.  R.  I. 

Circa  tutelam  Pacis  Ecdefiaftica?  i  Giefl*,  1742. 
a)  Diff.  de  Valore  padorum ,  cjuibus  prspa- 
rantur  conti  aftus;  Lipfat,  1730.  3)  J»j£  de 
Valore  P<  fleflbrii  Summariitfimi  contra  Prin* 
cipem  S.  R  G  I  Regalia  Wndicantem  afubdiro 
inüituti;  ibid.  173t.  4)  Dif.de  Separatione 
Feudi  &  Albdii  perenda  &  perficienda  j  ibid. 
»733*  5)  Ä/de  Exercitio  Juris  Patronacus 
tealis  ad  praediorum  fru&u«  rcferendo  $  ibid 
1746. 

fetetfcn  (3of>ann  Gfjrifiian)  JCtus,  ^fjro  fl6n> 
9)?ajeftat  üon  (örog  >  Britannien ,  unD  Cfiur» 

für|ll.^ui*lüud;rjuq5rounf(^n)ct9i'ütict>ura 
»oblbeitalltct  !Xatf) ,  Deä  £auenburaifd)en 
^©eria)«  23e»föer,  tvfc  aua}  aifeftet 
Sürflermeifrer  Der  etaDt  Oioftou?.  $fe  SSa« 
terftaDr  Diefet*  9tec(>t$<<$efebrfen  tff  OMocrV 
»ofclbfr er  i«8a  Den  1 2ipril  qeböbren  roorDen. 
9>ad)  DoUcnD-tcn  acaDeniifcjjcn  fahren  trat 
er  eine  fltialia)  »oraenommene,  unD  alfo  Ufa 
lia)e  üicife  in  Die  fürnehmften  fremDen  fänDct 
«n-  m  et  Diefelbe  jurucf  gelegt,  n>ntt>  et 
171t  wn  Dem  £er*og  $ricDria>  «»belmcn 
Jon  Stöecf (enburg  pn  aufTerotDertfHa)en  Pn>- 

Icffore  Decretalium  benign,  @ben  Diefelben 

»erlieben  ibm  aaa)  i?ia  eine  etelle  in  £)erö 
confiftorio.  €t  hatte  f$on  im  Saht  1708 
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ju  Dvoftocf  Den  Gradum  Licentiati  erhalten, 
unD  im  3af>r  1712  rourDeibmaucfc  Die£>octor* 
SOßürDe  erteilet;  worauf  er  Die  ibm  ant>er* 
trauete  9Jrofef?ion  mit  einer  9ieDe:  von  ban 
TVafatbum ,7in{cbcn  unö Vot trefflich; 
Uitbcs  tanoniftytn  Äecfcts,  antrat.  3m 
3al)r  1720  befam  er  üon  €.QE.9iatl)e  ju  tXo* 
fiocf  Die  orDentlidje  Profe(fionemCodicis,unD 
t>ielt  bep  Deren  Antritt  eine  OieDe :  de  ceflan- 

te  fundamento  praxeos  in  Proceffu  ex  pra&i- 
ca  Legis,  Si  contendat  28.D.  de  FidejufT.&L. 
Ditfamari  C.  de  Ingen,  man  u  m .  Ofyngefefyr  im 

Satyr  1733  aber  tterroed&feite  er  Diefe  ©teile  mit 
Dem  Q5ürgermeifter  2lmte  ju  Dtoflocf ,  um  ab 
fo  Die  ©erec&tigfeit  felbft  ausüben,  Deren 
(SrFänntnif?  er  anDern  biöfjer  fo  rüfjmlid)  ge* 
lebtet  batte.  (EnDlid)  »arD  er  (Styur^raun* 
febweigifeber  Dlatf)  unD  &fjeflöt  De*  Sauenbur* 
giföen  #of4)ertcl)t$,  roeld&e  ©teile  er  no<# 
bef leiDet.  (Schriften : 

i)  Dijf.  de  Ofculo  noeivo,  RoAoch.  1704. 
Praefide  Cafp.  Matth.  Müllero.  2)  Dijf.  lnaug. 
de  luramenti  delacione  in  caufa  Fifcalis  pecu- 
niaria;  ibid.  170g.  Prsfide  Eodem.  3)  Oratio 
SrcuUns:  de  Iuris,  inprimis  Publici,  pru- 
denria  a  tempore  Refoi  mationis  Lu ther i  in  Im- 
perio  noftro  infigniter  reformata ;  ibid.  1717. 

5öiefe  9ieDe  ftebet       in  De«  feel.  Cypriani 

HUariis  Evangel.  P.II.  p.  82-  90.  4)  Dijf.  de 
potioribus  an  a  tum  privilegiis ;  ibid.  1721;  i|t 

De* 
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Detf  £errn  SOtanjete  3nauguraI--2)ifputation. 

f  )  ^roir-  de  Angelo  nativitatis  Chriiü  nuncio$ 
:  ibid.  1722.  6)  Dijf.  de  Pravitate  ufuraria ;  ibid. 
I726.  7)  Dif  fcQmxSiQTLt  noctva;  ibid.  1727. 
8)  Vrogr.  de  miraculofa  Chrifti  e  virgine  na- 
tivitate;  ibid.  1728.  9)  Progr.  de  Chrifto  pa- 
tiente,  citra  compalfionem  Mari»  matris, 
unico  Salvatore  noftro ;  ibid.  1729.  10)  Progr. 
de  Chriito  proprer  luftificationem  noftram  re- 
fufcitato ;  ibid.  1729.  n)  Dijf.  Thefes  Iuridicae 
mifcellanez  |  ibid.  1730. 

2Me  Seben&UmftanDe  unt>  (Schriften  D«fe$ 
ICti  findet  man  auch  in  Qtötfenä  jctjtlebenDem 
gelehrten  Europa.  Part.  I.  p.  249«  251 ;  roor» 
auö  et  aua)  Die  Colleftores  Deö  grofien  Unit 
ücrfaWejrici  aller  "-EGifTenfcbaften  unD  Äünfle  jc 
XXvil.  "Stbeil,  p.  1046,  genommen. 

Pbiüppi  (Johann  Ernft)  Phil.  &  I.  U.  Doöor, 

tocöfonD  Profeffor  De?  £euffd)en  "SBo&lreDen« 
f>eit  ju  .jpalle.  3cb  war  Anfang«  nicht  StßiU 
(enö,  Die  Sebent  ©efebichfe  Diefeä  t>on  @kijte 
.  unD  ieibe  f (einen  ©elehrfen,  Diefem  SCBeccf« 
einverleiben :  roeil  mir  Der  gegrünDete  33or« 
n>urf  mochte  gemaa)et  n>erDen,al$  ob  er  nicht 
unter  Die  3ahl  Derer  Rechts  ?  ©clebrtcn  gef)ö« 
retc,  unD  man  ihn  mit  allem  dUd)i  pro  civi- 
üter  mortuo  halten  f6nnfe.  Mein,  Da  ich  er* 
ttwa,  Da§  er  Doch  g(cichn>oh(  Da6  SOJeifler* 
3ved)t  in  DerDvechtö--©e(ehrfamfeit  gewonnen; 
Daj?  er,  wiewohl  wiDec  feinen  Hillen  /  ein 
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»eltberülwiret  /  oDer  t>ielmebr,  berufener 
Wann  gemorDen ;  Dafj  er  ftd)  nid)f  gern  t>ot 
einen  toDf  en  'Wann  galten  lafie ;  unD  Dag  enD* 
lid)  viele  ein  Vergnügen  cmpftnDcn  roürDen, 
Die  (Md)id)te  DctJ  ef)ema!)ligen  Dber--3ftei|ter* 
Der  fleinen  ©eijter  in  einem  ^ufammenfyange 
ju  lefen:  fo  fiel  mein  €nrfd)iu§  fofert  Daf>in 
auä ,  Diefe«  9)tanne*  SmDencfen  in  gegenmat* 
tigen  ÖMattcrn  aufmbeljalfen.  3"f 
abmung  in  Denen  Studüs  unD2Uiffübrung,unD 
jum  9)?ujrer  t>ot  einen  ©etebrten  Dienet  jroat 
Diefe  £ebcn*  *  ^efdjreibung  nid)t:  e*  Umm 
aber  viele  junge  @5elel)rte  Die  SfbroegeDer'SJjor* 
fceit,  Der  Eigenliebe,  De*  ^etymutt)*,  Der 
^rablcrep  unD  Dergleichen  mepDen  lernen ,  auf 
Die  £crr  D.  ^bilippi  geratben,  unD  fldj  enD* 
lid)  gani?  unD  gar  verirret,  tiefer  irrenDe  TRita 
ter  ifr  von  öeburt  ein  25re|?Dner     Um  Da* 
3abr  unD  Den  £ag  feiner  Geburt  babe  mid) 
»ergeben*  bemubet:  Dod)  roirD  feine  Geburt 
obngefebr  in  Da«  9fabr  170«  ©Der  17  2  ju  fe* 
&en  fepn»  £r  itf  Der  anDerc  ©of)n  De*  feef. 
M.^rnfr  £briftian*  v]>l)ilippi,n>enlanD  $ürfrl. 
^er|eburgifd)cn      *  ^reDiger«  unD  €onfw 
Öorial  ?iitcfibrö ,  Der  im  3Mr  1736  beworben, 
unD  Den  SKufym  eine*  frommen ,  reDlid>en  unD  1 
eremplarifien  ^Otanne*  binterlafien  J)at.  3)et 
<gobn  bat  nie  in  Den  Ägen  feine*  33ater* 
geroanDelf;  fonDern  allezeit  einen  unruhigen 
£opf  gehabt.  ©0)011  auf  Der<Sa)ule  iu  S9?er* 


febura 


•  febura  bewief?  er  Diefeä.  <£r  rooilfr  feinen  Pre- 
eeptoribus  nitfyt  folgen :  Daijero  fein  feel.  Sßa» 
tet  ü>n  wegen  feineä  Ungeborfamä  unD9)hin> 
tttüenä  pon  Der  «Schule  ui  0)?crfd>urg  weg* 
nehmen,  unD  onDecöroobm  bringen  durfte. 
€r  bat  naa)gel>enD$  nu  £eip-,ig  Die  2£eltmeiö* 
f)ett  unD  9ied)tc  imDirct,  unD  ift  Dafelbtf  1723 

Philofophis  Magiltcr  roorDen.    <£$  ift  tl>al)r* 

f(^ein(jcb,  fö§  er  nad)  feiner  s3£agi|ter4>romos 
fton  Collegia  fß  tfeipjig  gclefen :  Denn  er  hat 
fiefe  Daö  Ovecbt  f>ter^u  in  befagtem  ^abre  Durd> 
eine  £)ifputation  erworben.  *£>err  D,  -)M>ilippi 
aeDad)te  fein  ©lücf  auf  Untoerfitäten  -,u  ma* 
<&en,unD  fein  feel.  #err  Q)ater,  oDer  pülmebt 
Deflen  feel.  §rau  $?uf  t  er ,  »eiche  ihn  Porjüg* 
lia)  unter  ifjron  7  ftinDern  liebte ,  haben  tr>n 
fonDer  ^roetfel  in  Diefcr  Neigung  unterhalten. 
£>enn  Da  an  Dem  Damaligen  fturftl.  «Werfe* 
buraijcben  jpofe  roiircflid)  w>r  fein  ®likf  ge* 
forget  rourDe,  unD  man  ihm  eine  öteaierungfc 
«öoeretariat^  teile  geben  rooHfe/erFlärcfe  fein 
feel.  «fyrr  später  fia)  autfDrücflid),  fein  ^efcn 
perDiencte  ein  mehrere*  altf  Diefcä,  unD  feütc 
er  ein  ^rofeffor  merDcn.  5lllcin,  Der  gute  D. 
flippt  hatte  hierzu  rocDer  genug  ^fchtcf'e 
noeb  £onDuite.  <£r  mar  Hillen* ,  fein£Mücf 
in  £eip-,ig  ;u  machen ,  unD  man  fan  glauben, 
t>a8  fein  #crr  3}aterDurd)  feine  guten  $reur  De 
in  ©regDon  e*  roürcf  lid)  Dabin  c  bracht  haben 
»ürDe.  2lber  Diefe  »frofnung  fa)lug  ihm  Durcb, 
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fein  felbft  eigene*  QSerföulDen  Wt  &<nn  in» 
2faf)r  1716  frorieb  et  einen  £ractat  roiDet  Die 
Damalige  Stoffe  Lotterie  in  (gaffen,  unD 
it>arD  er  Dicfeö  03?utbn>illen6  halber  auf  Das 
<Scj)lo§  ju  Stteijfen  gefangen  gefe(jct,n>o  er  ein 
ganfc  jjabr  lang  $eit  genug  batte,  feine  übet« 
mäffige  <323eiö^ctt  ju  bereuen.  €t  fam  enDlidj 
»icDer  loä,  unD  tvurDe  juSreßDcn  altf  Ad- 
vocatus  immatriculiret ;  worauf  et  ftcb  na# 
^erfebutg  »enDete,  nnt)  Dafelbjr  aDöocirete, 
aua3  im  3a(>r  1717  ju  #alle  in  Dolorem 
promooirete»  £>b  aber ,  n>ie  p.  20  in  Der 
Q3orreDe  ju  Denen  ©atprtfa^en  unD  ernfl* 
Raffen  ©griffen  gemelDet  wirD,  er  mit  fo 
fc&lecfjtem  C551ücfe  aDuociret,  Daß  ihm  faft  in 
allen  Ut tbcin  balD  ein  Detbet  S5er n>ci§ ,  balD 
eine  ©elD--<Strafe  »or  Die  gebtaud)ten  ^njutien 
juerfant  rootDen :  lafle  id>  auf  feinen  ,2Bettl) 
unD  Unroerf f>  beruhen ;  miemohl  feine  Praxi« 
fo  gar  fonDerlid)  flatcf  nia)t  geroefen  fc»>n  »itD: 
loeil  fein  Siufentbalt  in  SOJerfeburg  nia^t  jrcen 
3af)t  geDauret  bat.  ©0  oiel  aber  ift  gemifj, 
Daf?  feine  Siufführung  in  Berleburg  fehr  albern 
toat.  2ßie  er  Den  Gradum  Doftoria  erlanget 
batte:  fo  fam  er  in  einem  borDirten  .SUciDc 
naa)  5ltt  Der  $ofs&walierä  einher  getreten* 
batte  aber  hterju  gemeiniglia)  fc&led)tc  unD  ;cr* 
rnjene  "SBafcbe  unD  ©trumpfe  angezogen.  Sie« 
fe  res  male  cohsrentes  nun,  unD  feine  einge* 
WDefe  Sßctö&eit,  brauten  u)m,  trteleic&tju 
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erachten,  nicht*  alö  Q3erad)tung  ju  'Söege, 
unD  er  würbe  überDij?  noch  in  (§efellfd)aftett 
railliret.  3m  3af>r  1729  muflc  er  auö  $)?er* 
feburg  wegen  eineö  gewifien  3ufallö  entweichen  : 
(ix  gerieti)  nemlich  bepm  @pie(  mit  einem  Se- 
cretario ,  Der  t>or  mehr  alö  10  S^ten  »erfror* 
ben,  in  Sancf,  unDwuvDeer  üonDiefem  $ut 
^üt  btnauä  gefdjmifien*  $err  D.  tyfyiipp 
pajte  feinem  UberwinDer  auf,  unD  fiel  ihn  mit 
Dem  Segen  in  Der  Sauft  an ;  allein,  Der  Sccre- 
tarius  nal)m  Daö  £empo  wohl  in  acht,  er  fajte 
ihn  an ,  unD  firniß  ihn  mit  famt  Dem  Segen 
weit  &on  ftch  weg  in  eine  ^füfce.  Obngead)* 
tet  D.  flippt  wtöer  Da«  Sbur  *  ©äc&fifche 
SueU  *  2D2ani>at  gebanDelt  ^atte:  fo  war  er 
Dennoch  fo  rafenD,  unD  DemyicürefewiDerDen 
Secretarium,  unD  langete  eine  groffe©cha* 
Den  fc€rfe&ung*  'SBie  aber  Diefer  in  fernerer* 
tbepDigung  auäführcte,  Da§  if)n  D.  ^t)ilippt 
mit  Dem  blofien  Segen  angefallen  ;  unD  Dar* 
neben  Dartbat,  Daß  Die  angegebenen  uerDor* 
benen  @achen  Dor  Dem  Salle  febr  fd)(ed)t  con* 
Ditionirct  gewefen ,  mitbin  D.  pbilippi  nach 
Dem  ^alle  gar  feine  ©chaDen&Srfei^ung  for* 
Dern  tonnte ;  unD  ^b^ppi  fyicrbep  ftd;  in  ei* 
nigen  (Schreiben  ti>iDer  Die  Regierung  ju^er* 
feburg  fel>r  öergieng:  fo  wurDe  il>m  Durch  ein 
eingeholte*  Urtbel  eine  jwepjäbrige  ©efangen; 
fdjaft  juerfannf.  Ser  sBollfhrecfung  Diefcö 
Urthelö  fud;te  #etr  D.<)M)iltppi  i«  entgehen* 
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<£r  cntroid)  am  $>J etfebutg ,  mie  aucb  au*  De* 
nen  fUmtlicben  ßbur^adjuiclKn  fcanDen,  unt> 
tDcnDcte  ftc6  nacfc  vöallc  Stilbier  erbielt  er  Im 
Sab*  1731  eine  öifentlicbe  aufierorDentlicbe 
fprofcfton  Oer  $eutfd)en  ^xreDfamfeit,  oDer 
SEBeblreDenbeit  <$o  balD  et  Diefcn  Rotten  et* 
galten  batte,  gab  et  allerbanD  »srcbriften  b't* 
au*,  von  Denen  er  b^-ttc  n?ün|cbcn  m6gcn,Dag 
er  ftc  nie  getrieben  beute:  Denn  fic  waren 
in  Der  ilwr  Die  jQueiien  feine*  Unglucf*.  X>ie 
mebreften  feintr  Damabi*  berau*  gefommenen 
(Sdmften ,  Die  icb  unten  nebjr  Denen  (Segen* 
^d)ciften  erjcblen  nxrDe  /  b atten  Da*  Unglucf, 
Daß  fie  pon  Zennern  eine*  guten  ©efcbtnacfS 
af*  febt  f<$(ed)t ,  clenD  unD  mager  gehalten, 
unD  Durd)  Die  fünften  <55afpfenpon  Der  ^ßclt 
tpiDerleget  rouröen.  D.  >}M)iltppi ,  an  ftatt,  DaS 
er  Dura)  ein  f  luge*  (StiUfcbrocigen  Diefer  £0« 
moDie  hatte  ein  (£nDe madjen  foüen ,  goßDurdb 
feine  plumbe  QSetantmortungfn  nur  mebr  Del 
in*  fteuer.  (£r  batte  balD  Diefen ,  balD  jenen 
im  ^Öer&acbt  £r  lag  beftänDig  im  Streite 
unD  Kampfe,  bot  Denen ,  Die  er  oor  feine 
SÖJiDerfaaVr  bielt,  SreunDfdbaft  an.  (Sc 
pcrtbepDigre  ftd>  miDer  Die  ^outnaliften  unD 
gelehrten  3citung*4*cbreiber,  unD  ließ  fogat 
ein  ^d>reibcn  an  Den  Diatb  ju  «Hamburg  ge» 
langen ,  motinnen  er  fieb  über  Den  QBcrfafTcc 
Derer  gelehrten  Slrtitul  im#amburgifd)en£or* 
tcfponDenten,  M.W*co»,  einen  SovuDer  De* 
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Q>erfafler$  Derer  fatprifc&en  unD  ernftbaften 
^ griffen,  wegen  Oiecenfion  einiger  feinet 
©djriften  befd)werete.  (£$  half  aber  eineo  fo 
wenig,  als  Daö  anDerc  fturfj,  man  maa> 
te  fid)  mit  Dem  an  33erftanDe  unD  QjelDc,unD 
bisweilen  mobl  gor  an  $ol!je  Langel  haben» 
Den  D.  ^fjilippi  öortrefiid)  luftig ;  wie  folebei 
fcie  bereift  angejogenen  fatorifdjen  unD  ernjrs 
baften  ©Triften  /  unD  unter  Denenfelben  ab» 
fonDerlid)  Die  ©atpre:  Tdtiontts  5er  jum 
0ere ;  Dejjgleic&en :  bit  »npart&e  ri  jct>e  Um 
terfudjung  bev  $taQt:  cb  bit  befönnre 
&atyre ,  JBrionre«  öer  jüngere  ac«  be&em 
gen.  Smrcp  Diefc  @d)riften  gefebabe  Dem  D. 
^bilippi  Der  gröfte  3:ort,  unD  man  trieb  Die 
©atyre  btö  aufs  boa^fre.  €r  follfe  Den  20 
Sfunii  1734  fi<&  febrfranef  befunDcnpaben(unD 
furfc  Darauf  gar  perftorben  feon.  £>lwgeaa> 
tet  nunDiefe*  ein  n>of>l  auögefonnencr^a)er(j 
war,  unD  man  Dem  §ropf,  D.  ^ilippi,  febr 
ftnnreicb  ju  »erfreuen  gab ,  mlle  ju  febmeigen : 
fo  wtDerfubr  Dennocb  tun  felbige  Seit,  nemlid) 
Den  8  3ulii  1734  Demfelbenein  Unfall,  Da§eö 
tot  ibm  beffer  gewefen  wäre,  wureflid)  toDt 
ju  feyn.  2tlö  nemlicp  befagfen  Saae$  Der  &6d)fc 
fteligjte  Äenig  pon  ^reuflen ,  §rieDri#  <26iU 
beim ,  fieb  in  £alle  befanö ,  unD  um  Wittag» 
Seit  por  Dem  $borc  Da*  Damalige  $urftlid)e 
Sllt^Slnbalt^eflauifcbe  Regiment  \w  $u8  De» 
flliten  fat>c;  (0  {am  d.  flippt,  unD  wollte 
s  iH|  Q.  S  tiefem 
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Diefcm  groffen  9)ionard)en  feine  allerunfertba* 
nigtfe  £>ct»otion  mit  einem  geDrucften  ©lücf* 
nmnfd)  bejeigen.  2ßeil  nun  Det Äönig  f»cfaf>f, 
er  follte  juruefe  bleiben ;  gleicbwol  Derfelbe  fid> 
Daran  nid)t  febrefe :  fo  rourDc  folt&ct*  unarrt* 
gc  feigen  t>on  Dem  ^onara^en  fcl>r  ungna* 
Dig  aufgenommen.  <£*  (jatte  Derfelbe  Die  ®c* 
roobnbeit,  Daf?,  inDem  er  mit  9?iilitair*©a- 
eben  befebäftiget mar,  er  jtrt) mitanDetnCsa« 
eben  Durchaus  nid)t  d)argiren  liefj.  UnD  Die« 
fe$  bätte  D. pbilippi/  »enn  er  anDerö  Die  er» 
forDcrlidje  Älugbcit  befeffen,  wijfen  follenunD 
muffen,  ©ein  alter  Sßatee  oergof?  über  Diefc 
Fatalität  Ordnen.  UnterDeffen  oergieng  fia) 
D.  pbilippi  f  alt*  er  herauf  um  feine  3)imi|}iDn 
in  Berlin  anbielt,  noa)  mebr,  Daf?  er  feine 
SSeftaflung  Dem  @d)reiben  mit  beplegete.  35ie? 
fer  Gelegenheit  beDiencte  ftd)  Die  Regierung  ju 
sftlctfeburg  /  unD  fuebte  um  einen  <£aptur>&e» 
feljl  roiDer  DenD.^bilippiam^crlinifa)en£o* 
fe  an,  um  Das  oben  erjetyte  Urt(>cl  an  ibm 
jur*Q}olIjirecfung  m  bringen*  <§ö  gieng  nun 
wobt  Diefeö  nia>t  fo  gleid)  an :  Dod)  folt  ibm 
Damafyte  ein  $rcunD  gefa^rieben  baben :  Abi, 

fuge ,  abi  cito !  Tu  qui  fäta  cum  Thomafio 

habes ,  fac  idem ;  toierool  bietan  gar  febr  ju 
jTOctfCen ,  wenn  man  jn>ifd>en  ^bomafto  unD 
^biÜPPi  *inc  genaue  33ergleid)ung  anftcllen 
wollte-  5)oa)  Dem  feo  wie  ibm  wolle:  D. 
flippt  wurDe  cafjirct,  unD  ,mujte#alleunD 
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feine  ^rofegion  üerlaffen.  <£r  »arD  unjtct 
unDpürfjtig,  unD  batte  €0?öf>e  aenug ,  Denen 
#dnDen  Der  9)Jerfeburgifd)cn  Regierung  ju 
entgegen.  €r  roenüetc  ft<b  erttlid)  na#  er* 
fort,  unD  a!*Dann  um  €>?Jtd>aetiö  1734  nad) 
(Böttingen;  t>on  meinem  Ic&tern  Ort  au*  er  in 
Die  $<un6uraif($eu  $$eridjte  fefcen  Iie0,  Dafl  er 
ntdjr  toDt,  fonDern  nod)  amSeben/  unD  in 
©oftingen  fep.  Stuf  Diefer  neuen  Unfocrfttat 
laß  er  Collegia ,  unD  gab  feinen  SreoDencf er 
betau* ;  rooüon  9  @tü<f  jum  Sßorfcbein  f  a* 
men ,  unD  morinnen  er  feine*  9)?enfd)en  »er* 
fdjonete.  Söocft  mar  fein  Slufentbalt  auf  Die* 
fen  neuen  sDhifen*@üj«  oon  furfcer  2)aucr. 
Söenn  Da  Die  Regierung  ju  SOfcrfeburg,  auf 
3nftanfc  De*  Damaligen  Cammer  >  Procu- 
ratoris  £td)tenbabn*,  Die  Untoer  jttät  @>6ttingen 
wegen  93oUftretfung  De*  roieDer  it>n  au*ae* 
fproa}enen  Urtbel*  um  Deffen  (SrtraDirton  re* 
quirirte :  fo  befam  er  Da*  Conßlium  abeundi, 
unD  marD  bepbellemSäge,  jeDoa)  in  einer  ju« 
aemaebten  £utfd)e,  au*  Dettingen  gebraut. 
Q3on  Dar  gtena  ernaa)3ena,  m  er  aber  aueb 
Da*  Conßlium  abeundi  befam ,  unD  fort  mufte. 
3d)  t»ei§  e*  fo  genau  ma)f ,  n>of>in  er  oon  Die* 
fem  Orte  au*  feinen  ©tab  (jingefefcet :  fo 
•  tnel  aber  n>ei§  idj,  Dag  er  nad)  Dem  <£obte  De* 
(Eammcr-Procuratoris  £id)tenbabn* ,  n>eld)er 
ju  Anfange  De*  3abre*  1736  erfolgte,  ftdj  ei* 
nige  3eit  tl>etlö  in  ^erfeburg,  tbcil*  auf  Dem 

«an« 

> 
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£anDe  tjeimlicb  aufhielt,  unD  feine  '2?ü<bet 
unD  Uifputattonci  Dtflraf)ircn  mufte.  £r 
fpracb  Denen  ©eifrlic&en  im  ^ttft  9)?erfeburg 
gar  fleifhg  uj ;  abfonrerltc^  bcD  iente  er  lief)  Die* 
fer  ©elcgenbeit,  ala  fein  nunmebro  wrftorbe» 
net  älterer  &ruDer,  ©>ri|tian  &ottfr,:D  $bi* 
lippi,  eine  ^teöicjt,  genannt :  t>ee  aütvvclU 
HmmcafUn  &ctev* ,  3ef«  C?>rtffi ,  $le» 
t>en  ju  (öott  am  De*  (ßet|tU4>en  jf  fr<*el*  k, 
*u  >&aUe  1739/  in  8vo  Drucfen  lief.  Söicfe 
*PreDigt,  um  Derentwillen  aber  Der  Verfafler 
fi<i  im  OflerfeburgtfcDen  Confiftorip,  wegen 
ni<&t  aefud&ter  Ccnfur,  Verantwortung  auf 
Den  -£a§  }i>g ,  truq  £crr  D.  ^bilippt  auf  Den 
£anDe  bei)  Denen  ©eiftlicben  b,erum;  wooot 
ft>n  jeDer  jur  Grfenntlicbfeit  ein  paar  Sage 
bewirken  mufte.  "Jßcil  aber  Dod)  Dergleichen 
Cebentf  ?lrr  md)t  ewig  Daurenfonnte;  n.^l>i* 
lippi  auch  ftcf)  öbetreDen  moebre,  alt  ob  Da« 
in  $?erfeburg  wiber  ib«  gefproroene  Urtf>e( 
jb  wobt  /  «l*  anDere  Vergebungen  in  ^ßer? 
geffenbeit  geratben  waren :  fo  wenDete  er  fu# 
nacb  £eipug,  unD  wollte  einen  fo  genannten 
«harren»  Satecbiömum  betau«  geben.  Allein, 
alibier  wurDe  er  arretiret,  unD  al*  ein  im 
Äopfc  oerruefter  nacb  'SßalDbeim  gebracht; 
wo  er  Die  u>m  juerfannte  <Sefangni§*  (Strafe 
ieiDen  mufte.  (SnDlico  fam  er  wieDer  lo$, 
unD  gieng  porerfl  nad)  XMrefiDcn  £r  wen« 
Dete  fta)  ju  feinen  ^ßiöerfac&ern.  #r.  üu«">% 
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Jjett  CUuder ,  unD  nod)  ein  greunD  Diefer 
bepDen  banDelf  en  febr  großmütig  unD  lobenfc 
tm'irDig  an  if>m,  unD  arbeiten  ü>n  fafr  ganljlia). 
9?i$t  allein  Dtefe,  fonDcrn  aud)  ein  »orneb* 
mer  <gad)fifa)er  9vea)f$--Q>elebrter  roürDen  »oc 
feinen  ebrliaVu  Unterhalt  geforgef  baben,  tvenn 
anDerfl  D.  «pbHippi  fta)  gebörig  bätfe  aufju» 
führen  gerauft  3)enn  ec  fieng  in  ,£>refjDen 
an,  miOet  icinen  (£oD  ju  banDeln,  Den  er  00t 
feiner  «SiitlafTung  baffe  fcr)n>ören  muffen,  mit 
feinem  2Wenft)<.n  in  ätfalDbeim  ^rieffe  ju 
»ectjfeln.  UnD  t>ierbcp  blieb  eö  nia>t  allein ; 
fonDern  er  gerierb  aud)  au;  Die  £borbcit,  «jn 
fJ>ropl)ete  &u  roerDen ,  unD  febief  fe  feine  -})roj 
pb«enungcn  Denen  öornebmfren  ^erfonen  in 
£)ref}Den  fet)ri|tlid)  u».  Törinnen  Diefe  ^ror 
pbeeepungen  eigvMlid)  beifanDen,  weiß  icf) 
fb  genau  nid)f.  £ur|,  fein  ^ropbeten*2lntt 
brachte  it>m  Die  Q3eriDcifung  aus  £>ref?Den  ju 
toege»  er  fefcte  oon  Da  feinen  @tab  in  Daö 
©otbaifebe  £anD,  n>o  fid)  wieDerum  erliefe 
gut*  (Seelen ,  aber  balbgelebrfe  i'eute,  feiner 
annabmen.  SDod>  eine  gcroijTe  ärgerliche 
<5d>riff,  Deren  <£itcl  mir  ntd)f  beraum,  machte 
Diefcm  i£Mücfe  aud)  gar  balD  ein  (£nDe.  <?t 
bat  fid)  enDlicb  nad)  3cna  getvenDet,  ido  er 
»on  einigen  ^udtfübrern  m  £orreeturen  ge> 
brauebet  roirD,  unD  Denen  @tuDentcn  Col- 
legia  at#reiber.  <Sr  bat  übrigen*  feinen  un* 
rubigtn  Äopf  noa>  bejtanDig ;  unD  ia)  glaube, 
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Dafj  die  3>erruefung  im  Sopfe  bep  ihm  mehr 
ju,  al «  abnimmt ;  geff  aliten  er  3*it  wahrcnDem 
Slufenrbalt»  in  3fcna  einem  gemiffen  Dornet 
men  unD  gelehrten  $errn  ein  ?0tonufcript  einer 
»on  ihm  perfertigten  ärgerlichen  ©chrift  mit 
Den  Antrag  jugefenDet,  fothane  (Schrift  Diefem 
«£>crrn  ju  DeDiciren ;  welcher  aber  .Da*  SÖianu* 
fcript  junkf  behalten ,  unD  Dem  D.  ^hüippi 
eine  vSratification  t>on  i  5>u<5ent£»ucatcn,  mit 
Der  gar  ernfllichen  unD  febönen  Ermahnung 
guftellen  lallen,  im?  fünjftige  feine  Bemühun- 
gen auf  anDere  (Sachen  ju  wenDen,  Ob  mm 

D.  Philipp»  DiefemheilfamenDvathe  folgen  »er* 
De ,  Daran  ifr  fafi  ju  jroeifeln :  hingegen  f an 
ich c5  *>or  eine  juperläpige  9?acbricht  augge- 
Den ,  Da§  er  noch  anie&o  ficb  n>ürcf lieh  in  3<; 
na  aufhalt;  ieDocb  auch  in  $alle,  unter  Dem 
9?ameneine$^affagiero,/  fleh  »ieDerum  blu- 
ffen laffen.  3$  glaube,  Dagpon  Diefem  per* 
f  ehrt  enöelchrten  mehrere  umjtä  nDltchereO?  ach* 
richten  harten  fonnen  angeführet  merDen; 
weil  man  aber  in  perfcbjeDenen  ©taef en  SÖe* 
Dencf en  getragen,  alleö  fo  fpeciellemem  |u  meU 
Den :  fo  nrirD  Perhoffentlidj  Der  geneigte  &fec 
fich  hiwmit  hegnügen,  unD  jum  ©cplu(?  feine 
©chrifften,  fo  Piel  mir  Deren  befannt,  fiefr 
mittheilen laffen ;  welchem  fblgcnDetOrDnung 
hecauögefommcn ,  alö: 

i)  Diffi  exiftentise  eflentixque  divinae  de- 
mouftra tionem  ex  eo ,  quod  motus  terrae  no- 
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llrae  sequalis,  ob  authim  ejusdem  pondus, 
neque  ex  nifu  terra: ,  neque  toco  univerfo 
explicari  queat,  fiftens;  Lipf.  1722,  Folio. 
2)  Dijjertationum  ,  de  raturali  fcientiarum 
crudicionis  nexu,  limitibus,  robore  arque 
defe£tibus,  Prima;  fiitenstum  przcognira hu- 
jus  thematis  neceffaria,  cum  in  fpecie  nexum 
Juris  Naturae,  Theologist,  atque  prudentiac 
Juris  ,  pratcipue  pofitivi  Univerfalis ;  ibid. 
1723.  3)  D'tjf.  Inaug.  de  Juribuä  eminentis 
Dominii,  quod  Majeftari  competit;  Hals, 
J727.  4)  Diffi  n^Ärrov  ^iwaf  circa  princi-* 
pium  Juris  Naturae,  feu,  primum  falfum 
luppofuum,  communiter  haäenus  receptum, 
quafi  cotumjus  Natura?  ex  unica  quadampro- 
pofitione  generali,  omnes  reliquas  Leges Na- 
turales fub  fe  comprehendente,  fit  deducen- 
dum;  ibid.  1731.    5)  Progr.  Inaug.  J)0m  OlW 

torifcf)en  ©cfylenDrian ;  ibid.  1731.  6)  &ur* 
fcet  ?tbri&  einet  grünDlicf)  gefaften  £f)ürtngi* 
fd)cn  #ifiorie,  fonDerlid)  Don  Denen  £erjo* 
gen  gu  ^ad)fen ,  als  £anD*©rafen  in  Sbürin* 
gen ;  aus  eines  »ornebmefi  ehemaligen  <S$äcfc 
ftfe^en  9)?ini)terS  Dat>on  nac^gelaflener  £<*nD* 
(grifft  herausgegeben,  unD  mit auSerlefenm 
21nmescf  ungen ,  ins  befonDere  au<$  übet  Den 
eigentlichen  3uftanD  Der  3Mf?ömec  Naumburg 
unD  Stflerfeburg ,  ic  ans  üicf)t  gejMet  ^)alle, 
1732,  8vo.  7)  v^edbS  £eutfd)c  DieDen  über 
allecfyanD  auSerlefene  §älle ,  na$  Den  Regeln 
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einet  natütlicben ,  männlichen  unO  betrieben 
«SeteDfamfeit  aufgearbeitet;  &ip$ig ,  1732* 
gro.  8)  <Pr*gr.  t>on  Dem  @a$;  Dajj  Die 
tbafjte  &>i*  eine  $tucbt  Der  SugenD,  fonDet* 
lieft  beo  einem  groflen  ^tinfcen  ftp ;  -£aUe, 
1731»  folio.  #ietmit  iaoete  et  ju  2lnb>tung 
folgenDen  £elDem©eDicbtS  ein :  9)  et» 
äffnete  Tempel  Det  £f)ten  unD  2.torfebung, 
unD  Die  im  ^aüafle  Det  ©lücf  feeligfeit  abge- 
legte 2öünfd>e  cot  Den  böcbft  beglüeften  ün< 
tritt  De*  f>oben  63ten  @tuffen<  Rubres  Shrp 
'  Ä&nigl.  97?ajeftät  in  fohlen ,  unD  CburfüflH. 
©utc&laucbt.  ju  ©aebfen,  gtieDticbtf  ?Uiau|rf, 
t>ett  (Stoffen  ,  in  einem  6flfentlia>abgdefenen 
^clben^eDiebte  am  ia  SOtap  1731  alleruntet* 
tbänigjt  ©otgeftellet ;  ibid.  173a,  folio.  «ftiebt 
allein  Die  fub  no.  7.  benannte  6.  <£eutfdje  tRe> 
ten,  fonDetn  au*  Diefeö  #elDen*@cDi#te, 
roelcbe*  man  ebet  t>ot  eine<Satpte,  al$  M' 
SXeDe  galten  f an ,  waten  Det  ötunD  ju  De« 
D.  Ö3t)üippl  naebbetigen  Ungluef.  £enn  roiDet 
triefe  bepDe  ©a)tifften  eam  Die  übetaut*  feböne 
<6ati)te  betau«:  95tionte«  Det  jüngere  \  oDet: 
fiob  <  9ieDe  auf  D.  ^obann  «£m|t  ^Jbilippi , 
nach  Den  Regeln  einet  natütlicben,  männli' 
eben  unD  betöifcben  ^cteDfamfeit  geholten  in 
Det  ©efellfcbafft  Det  Fleinen  ©eifterin  icutfcb» 
lanD;  Hamburg,  1732;  unD  in  De*  £tn.£i$» 
com«  ©ammlung  @at»rifcfoer  unD  Crnjthaf* 
tiejet  ©a)tifften ,  fo  ju  franc* futtb.  unD  £elp* 
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jig ,  (Hamburg) ;  1739,  8vo  fjerauägefom* 
tuen ,  No.  4,  p,  135  * ',  196.  S) ieje Ssatpre  t>at 
fef>r  vielen  gefallen,  unD  man  t an  glauben, 
Da§,  menn  einige  i'eben^UmjtänDe  Deö  D. 

*  *}M)ilippi  in  Diefer  SofcDveDe  mit  wären  betu^ 
tet  roorDen ,  folcfje  ju  Der  Damaligen  £tit  Die 
£efer  weit  mef>r  ergebet  fjaben  nuirDe.  D. 
pbilippi  »Ufte  Slnfangö  nid)t,  roen  eroorDett 
Slutorcm  Diefer  ©c&rift  halten  folte.  •  £r  f)at* 

*  te  Den  $tn.  ^rofefibr  ©otfd)eDen  in  üeipjijj 
fcieferfyalben  in  Q3crDacf)te ;  allein,  Diefer  n>ac 
unfd)ulDtg.  (SnDlicfc  erfuhr  D.  ^Ijilippi  e5 
Dennod),  »er  Der  Slutor  war.  (Einige  glaub* 
ten ,  Dur$  gemelDeten  $rn.  Q>rof.  Öotffcfye* 
t)en;  anDere  aber;  Durd)  Den  Kxprofeflbi  &of)* 
len  ,?u  Hamburg*  UnterDefien  »urDe  Dec 
55riontetf,  auf  Slnfliften  eineä  großen  tekufllU 
cf)en  um  Defjroiüen  in  ^ad)fen  confifeiret:  »eil 
«ntfefclid)e  9\eligtonö^pöttepen  Darinnen  ent* 
galten  wären.    2)ero»cgen  fam  fyerautf: 

[   nnparfycpifäe  Unterfud)ung  Der  §ragc:  ob 
t>ie  bekannte  (Satire,  Q5rionteö  Der  jüngere, 
eDer:  ßob^eDe  auf  D.  ^obann  (irnft 
lippi,  mitentfefclicfcen  9veligion^p6tterei;eit 
ongefüllet ,  unD  eine  ffraffbare  © cfcrift  fep  ? 

weiter  ©clegenl)eit  jugleid)  äugendem* 
lief)  gezeigt  tvirD,  Dafj  Der  J>rr  ^roiejioc 
*}M)ilippi  Die  (gefcrift :  gleite  SbrüDer,  gleite 
Äappen  k.  unm&glid)  gemacht  tyabeu  tonne; 
£aPWb  (Hamburg;  1733,  8™.  UnD  in  Des 

*  - 
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Jfprn.  £itfcon>$  (Sammlung  (Satprtfcfccr  unD 
drnftbaffter  ©cprifften ,  no.  5,  pag.  1^7 * *  336. 
Oiwgcacptct  cö  Vereinen  möchte ,  alo  ob  ein 
tertiug  Den  ^erfafier  Der  ©atpte,  S£rionteS 
Der  jüngere,  in  Diefee  £ ctyrijft  üertpeiDtgen  »ol* 
Icn :  fo  pat  Dennod)  bepDe  (Stücfe  ein  QJer» 
fafler,  nemL  #r.  üiäcow, gemacht.  <3BtDcr  Die 
«(lere  ©grifft  gab  D.  ^bilippt  peraua : 
10)  QMeicpe  35rüDer ,  gleite  Wappen ;  ent* 
fyaltenD :  0  einen  alimmar--£ifcur $  t>on  Dem 
(£baractcv  Der  deinen  ©eijter ;  i)  eine  au** 
fül)rltcpe  <213iDerlegung  Der  fo  betriebenen  (£a* 
tpre,  "iöctonte6  Der  jüngere ;  3)  eine  Slbfup* 
rung  einiger  ^ieDerfcicpftfcpen  geitungfe 
(Schreiber ;  adeö  jufammen  in  $n>cp  i)ui?enö 
Äappen,  unD  noep  einer  Drein;  1733,  8vo- 
S>ie#  ^pÜippiföe  @<prift  »urbe  t>on  Den 
•|brn.  ZiicQVD  efjer  roiDerlcget ,  alö  fte  jum 
Q5orfd;cin  f  am.  UnD  üicUcicbt  ijt  tieft  (Scprift 
ju  Der  3«r  MSpt.  abcopiret  n>or* 

Den ,  alt  D.  ^pilippi  feine  7  neue  33erfucpe 
in  Hamburg  wollte  Druden  laflen ;  roorju 
sprof.  Äopl  mit  $Jacpt  einen  Verleger  in  #am* 
bürg  fuepte.  tiefer  berichtete  aua>  Pen  D. 
^bmppi  /  Da§  er  einen  Verleger  ausgemalt, 
unD  etf  unter  Die  Q>reße  gegeben  pätte ;  mel* 
<$e*  D»  -])l)ilippi  in  Denen  «£)allifcbcn  «>6cpent« 
liefen  Slnjeigen  melDen  lie£ :  allein,  e$  mar 
falfcp ,  unD  ^err  >}kof.  Äobl  fepirf  te  Das  MSpt. 
toicDerum  naep  Jpalle  jurücf .  92BiDer  Die  Un« 
partpeifepe  Unter  fuepung  abergab  D.^i>üippi 
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berauö  :  ir)  5ld)jig  feltfamc  DvcDcn ,  Die  in 
Der  unpartf)epifd)en  Untcrfuc&ung  Der  5r<*ge: 
ob  Die  @atpre  53rionteä  mit  Steligionä* 
(Spöttereien  ic  angefüllet?  porfommen ;  famt 
einer  Unterfud)ting  Der  $rage;  ob  ein  mente 

capuu  aurf)  Jana  Intcrvalla  f)aben  fönne?  ib. 

1733.  3)iefe  bepDe  ^f)ilippifcfye  Q3ertl)eiDi* 
gung$*©d)riften  ftnD  feinem  $)ucf)c :  €icerO/ 
ein  grofler  2ßinD*35eufcl  k.  mit  angebänget* 
3fd)  babe  nur  jeljo  erinnert,  Daj?  eine  ^bilip; 
pifc&e  \S$rift  ef)cr,  als  fie  &um  Q}orföeinge* 
fommen,  notDerleget  roorDen.  ©leid)e  $e* 
wantni§  batte  e$  aud)  mit  folgenDer  <£><$rift,  . 
Die  au<#  aus  Dem  9)?anufcript  war  abcopiret 
worDen;  fte  (jeift:  Ötan^oDer  Antritts? 
»eJ>e,  welche  D.^ofyann  (£rn|T  flippt,  Den 
21  2)ec  1732  in  Der  ©efellfc&aff  Der  Keinen  ©ei* 
(1er  gebalten ,  famt  Der  tym  Darauf  im  tarnen 
Der  ganzen  löblichen  ©efeüfdjaft  Der  fleinen 
©ei|ler  wn  Dem  £errn  33-  ©•  9t.  ö.  %  9». 
als  2lelteften  Der  ©efellfcbafft  geworDenen 
f)6flt<$en  Antwort ;  1733)  %v0-  unD in  Jperrn  £i&* 
cowö  Sammlung  fatpriföer  unD  ernftyaftct 
©Triften  no.  6,  p.  337  -,422.  u.^iüppi  gab 

Dargegen  f>erauö :  12)  Der  ^atriotifd^en  Aflem- 
blcc  ^eDencfcn  über  #errn  D.^ofrann  (£rnfi 
*}M)ilippi  Slnfrage ,  wegen  einer  neuen  Scarte- 
que,  Die  gegen  Dcnfelben,  unterm  £ite! :  @tanD* 
DDer$lntrittö-OieDeK.  berautf  gef ommen ;  wie 
aud>  über  Da*  i66jte  ©tücf  De*  #amburgi* 
f<$en  GorrefponDenten*,  famt  Unterfuc&ung 
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Der  §rage;  wie  weif  man  Den  Farcen  nad>  • 
feinet  9}arrf>eit  antworten  Dürff  e  i  1733 ,  8vo. 
unD  im  jweoten  Sln^anqe  Dcä  55ua>ß :  (£ice* 
ro,  ein  grofiet  <2ßmt>beutel  ic.  wo  e$  alä  Die 
fe4fte  &ettf)eiDigungfr©djtift  angegeben  ifr. 
13)  $?atf)cmatifdjct  33etfud)  oon  Der  tlnmög« 
lieftfeit  einet  ewigen  <2ßelt;  fcipug,  1733, 8vo, 
5Ö3iDet  Diefen  23ct fud),  in  melc&em  t»icle  ©pu* 
ren  einet  fd)wad)en  ^5euftf)eilungö'Ätaft  an* 
jutreffen  ftnD ,  f amen  aller fyanD  (Sd)rifren  (jer* 
attö ;  a(ö :  a)  in  Dem  i75|ten  $r)eile  Det  £eut> 

fdjen  A&orum  Eruditor.  fub  no.  3,  bef am  Die* 

fer  93erjud)  eine  worjfoerDicnte  Sauge.  2ludj 
jatje  man  Damablä  b)  abgejttaftct  3}ormifc  cu 
netf  unbefonnenen  Critici  De$  D.  pbilippi  it. 
3ena  1733-  SMefetf  ftnD  elenDe  QSerfe,  unD 
f>at  fo(d)c  einet,  0?amenä  Omaner  oon'&cif* 
fenfclä  »erfertiget.  (£t  war  Damabjtf  ein  lie* 
Dctiiepet  ©tuDent  in  3ena,  unD  wollte  einen 
$Kenommiften  ootfteHen.  9?ad)  Det  %cit  ijret 
nad)  (Eurlano  gegangen,  unD foll Dafclbft Q3e* 
förDcrung  erhalten  tjaben.  O  ©enDfd)rciben 
an  D.^ilippi,  wegen  Des  9)?atbematifd)en 
^erfud^ö  t»on  Det  Unm6glid)Feit  einet  ewigen 
Sffielt;  abgelaffen  oon  5  ©c&mejtern  autf  Det 
»ertrauten  ©efellföafft.  D.  flippt  oerant* 
wortefe  ft<$  Datgegen ,  unD  gab  b^crauö :  14.) 
eine  ftepmutbjge  Prüfung  Des  i7sften  *;l)eils 
Det  £eutf$en  Aclorum  Erudit.  unD  Det  Darin* 
nen  fub  no.  3,  porf ommenDen  Srinc  übet  $rn. 

^rofeffor 
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^rofeflbr  flippt  ju  SjaUt  93erfucf)  eine« 
Sftatfyematifc&en  Söcroeifetf  i>on  Der  Unm&gliäV 
feit  einet  eroigen  Welt ;  famt  einigen  roidjti* 
gen  Bnjafjen  ju  foldjen  ^ractat,  beifüget 
von  <5rn|t  $rieDria>  t>on  ftrepmunD;  1733, 8™. 
ii)  3)er  ©rüfcfopf  eines  leibhaften  Sftutfet*, 
roela>r  in  einer  auf <£)errn  $rof.^M>i(ippt  9)Ja* 
tbcmatifcf)cn  93erfua)  gegen  Die  (Sroigfeit  Der 
9ßelt,  »on  ©rimalDo  in  3;ena  fjeraudgegebe* 
nen  Qtyarteque :  abgcjlrafter  QSorroilj  ic.  bett« 
tult ,  gar  f enntlid)  (jer&orgutf t ;  anatomiret 
t>on  einem  reDÜd)en  SSränDenburger,  £eb« 
tect)t$rcoDencferi  1733,8™.  16)  2)a$  5"°* 
tel-^inöi  Das  i|r:  eine  aufgeräumte  ^Bi* 
Derlcgung  Des  ©enD- treiben«  oon  fünf 
©^roefkrn  auö  Der  oertrauten  ©efcüfc^aft 
cn  Den  #errn  *Prof.  unD  Doftor  ^b'liPPi 
*£>alle,  mit  erttifdjen  gufaOen  begleitet  tron 
(EorDato  ©emperluftig.  .^iefe  3  <5tücf  fle* 
f)en  inDemjroeptcnSlnbang  Deö  <j)bilipptf<3>M 
SöudjS,  genannt:  ©cere,  ein  grofiet  <3Bint>? 
beutet  ic.  roorbei)  aber  ju  merefen,  DafiDcS 

.  flippt  §inDek£inD  <ber  roiDerleget  routDe, 
alö  etf  jum  Q3orfd)ein  6am.  #err  P  WAty* 
pi  batte  auef)  auf  Die  $rau  wn  3^91«  r  GW* 
jefco  »ercbeltcpte  t>on@teinroebr,  aläfolc&eiro 
3af>*  1733  ju  Wittenberg  Den  $oetifd)cn  2or* 
ber<v£ranij  erhalten,  ein  @d)äfer  ©eDic^te  ber* 
fertiger,   SMefeS  ©eDicf)t  fam  gar  balD  unter 

-  folgcnDem  $itul  &um  33orfd)ein:  Sottifes 
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Champetres;  oDcr:  oo)afer  •  ©eDicbte  De* 
#errn  ^rof. fbiltppi;  feinet  (Seltenheit  n>e* 
gen  jum  3)rucf  bcfbrDert ;  £eip, ig  (Hamburg) 
1733,  ßvo.  unD  in  Ixten  Üecoroe  Sammlung 
.  fatyrifaVr  unD  ernjlbafter  (geritten;  no.  7,  p. 
422:436.  4berr  Piecoro  l>at  t>icr^u  Die  furfce 
Q3orce0C/  unD  ein  anDerer,  nemltd)Der  #ert 
t>on  .pageDorn,  Den  »orgefeljten  Snbalt ,  naa> 
2ltt  Der  &>m&Dtcn  gemacht.  i>.  ^M)ilippi/  t>et 
Den  «£)errn  $rof.  ©ottfc&eD  im  Q3erDad>t  bat* 

fe,  gab  beWUÖ:  r)  Sottifes  galantes;  Da* 

ifr:  Galante  ^b&fbeiten ,  angejetaet  in  einem 
(genDfcfcreiben  an  #errn  9>ri)f.  ®ottfaVDen ; 
famt  einer  QJertbeiDiqung  De$  £errn  ^rofef* 
jbrö  «PbiÜPPi  J«  ^alle,  t>on  (Ead  ©ufta* 
greoberrn  »on  ftrobenmutb ;  1733/8™.  unD 
in  Dem  jrowten  SlnbangeDetf  $u$6:  Gäccxo, 
«in  grojTefJßinDbeutel  ic.  18)  2)rep  ^riefen 
guter  ©dmupf^obacf,  »ela>e  ben  einem 
©efpväa)  jtDifdjen  Sreuberfc  SlUfreunDen  unD 
gaebartaö  Sftieferourfc ,  alö  Herausgebern  Dct 
Dtep  ^oetifeben  Reiftet  *@tücfe  De«  £errn 
«)3rof.  fbiltppi/  befagten  MonGeur9}iefenmrfc 
präfentiretmorDen;  1734/8V0.  unD  in  Dem 
jroeoten  Slnbange  üorbenannten  55ucH  3)ie« 
fe«  foll  eine  SSSiDerlegung  Der  berauägegebc* 
nen  ^bilippifcben  Dren  ^oetifeben  Stifter* 
(gtuefe  feim ,  roelcbe  an  $(u!um  Slprontum  De* 
Diciret  ijt.  19)  3)er  SOtarquifin  wn  Sable  t>cr* 
nünfttge  Stöarimen,  mit  366  moralifeben 
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SSÜDnificn  erläutert,  au*  Den  $ranfc6ftfa3en 
überfefct ;  &ipjig,  1734^  8vo.  <2Beil  Diefe 
rimen ,  fo  obneDem  au*  «£)a§  gegen  einen  gc* 
roiffen  £of  jum  Q3ovfa)ein  tarnen,  in  Dem 
83flen  ©tücf  De*  •Ctamburgifcben  €orrefpon* 
Denten*  00m  3af>r  1734/  nic&t  naa)  De*  D« 
bbilippi  @cfd)macf  reccnjtrctrourDen :  fo  trat 
an  Da*  £id)t :  20)  @d)reiben  De*  #errn  D. 
«Bbilippi  an  €.  .£)oa>  *  (£Dlen  unD  #od)»eifen 
SKatf)  Der  ©taDt  Hamburg,  wegen  Derer,  üon 
Boniteur  S:*con>,  al*  93erfaffern  D<6  •pam« 
burgifcfoen  (EorrefponDcnfen* ,  bi*bero,  unö 
110a)  jüngjt  in  feinem  83ften  (Stücf  gegen  ü)ti 
«ingetfreueten  2in}üglid)f  eiten?  ^)aüe,  1734^0, 
unD  im  jrceptenSln bange  oftgenannten  S3uc&*. 
Äurfc  porf>er,  ef>e  D.  ^r>tltppt  Die@taDt^)al« 
le  unD  feine  <)3rofe§ion  wrlafTen  mufte,  fam 
folgenDe  (^atyre  jum  93orj<f>ein:  eine*  be> 
rühmten  Medici  glaubwürDiger  £3eric&t  pon 
Dem  ßuftanDe,  in  roela^n  er  Den  £rn.  ^Jrof. 
bbilippi  Den  20  $unii  1734  angetroffen ;  $?er* 
feburg  (£auenburg)  i734>8vo.  unD  innren 
Ci*coro*  (Sammlung  fatprifa>er  unD  ernfjHjaf« 
ter  ©Triften  no.  g,  p.  437--450.  D.  spbilippt 
»iDerfprad>  Diefer  feinen  fati;rifa)en€rDi<&tung, 
unD  wollte  nid>t  toDt  feon.  €r  gab  berau* : 
«)  Der  geheimen  ^atriottföen  Affcmblee  an* 
Derzeitige*  ^XDencfcn  an  $errn  D.  unD  tytof. 
bbilippi  /  banDclnD  oon  Dem  SKec&te  Der  per* 
fcecften@dxeib--2lrt,  bei;  @eicgcn&eit  Der  ju 
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•£)alle  fyerau^gefommcnen  infamen  ^«rteque: 
tDabrbaftcr  $Beridf)t  eincö  l>od)berul)inten 
507eDici  ic  betitult,  abgeladen;  famt  2  cucic*  . 
fen  523cplagcn  A.unD  B.  £aUe,  *734/8vo.  roeU  1 

aud)  bei;  De6  >}M)ilippi  QßinD-^öcutel  an* 
jutreffen  ijfc  SMefer  ocf)riftrourDe  entgegen 
gefegt:  befcf)eiDene  Beantwortung  Der  &n* 
würfe,  meiere  einige  $reunDe  Deö  vfoerrn  D. 
Sodann  Stuft  ^fjtlippi  voiDet  Die  9ia$ri$t 
t>on  befien^obt  gemacht  (>aben;  -Jöalle,  1735, 
SJvo.  unD  in  $rn.  ütöcow*  belobter  (Stamm* 
hing  fatprifc&er  unD  ernft(>after©c&riften,  no. 
9>  9?o#  t>od)er,  unD  im  3af)t 

1734  0«&  auc|)  #err  ftScom  Die  fd)6ne  ©aty* 
te,  genannt:  Die  33ortrefflid)feit  unD^otfc 
roenDigfeit  Der  elenDen  ©cribenten,  in  8vo 
f)erautf,  welche  wiDer  Die  Dreo  $elDen,  (Sie* 
»erä,  pbilippi  unD  DioDtgaft  gerietet  ift. 
2)iefe  ©c&rift  ift  ni<$t  allein  1736  jum  jn>ep* 
tenmaf)!  geDrucft,  fonDern  aud)  1739  fr*  *£>nt. 
£i*con>ö  ©ammlung,  n>o  e$  p. 473 '57+  no- 
10  anzutreffen  i|t,  einverleibet  roorDen. 
gabauefc  einer,  0?amen$  ^omaä  $?arEa* 
n>ifcfc&,  wie  er  fid)  nennete,  eine  <2>d)rift,  ge* 
nant :  n>of)lnw;nenDer  3tatf>  *c  fyerau« ;  roor* 
auf  aud)  einer,  Flammt  ^[öabrmunD  £ob 
fcenlaufer  antwortete.  <5XBei£  aber  eine  (£0* 
moOie,  roenn  fie  gar  ju  lang  gerät!)/  enDlicfc 
ein  UeberDvu  jj  unD  }um  Gcf el  roirD ;  unD  D, 
*)M)ilippi  gnug  gejüc^ttget  mar:  fo  Korten  «nD* 
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lief)  Diefe  ©treitütfeiten  unD  ©afnren  auf,  D. 
Pbilippi  &at  aufierDem  nod)  getrieben :  22) 

Epiftois ,  in  qua  pauca  de'  redintegranda  au- 
ftoritate  antiqua  Refpon forum,  a:prudcntH 
bus  latorum  exponunrur  ;  Gottings,  1734,  Ato. 

23)  35et  3rci>'3>encfer ;  1734»  £iert>on  fa* 
wen  ju  &crt  Ingen  9  ©tücf  berau*.  24) 
ccri>,  eingrofTer^inD^eutel,  Diabulift,  u»D 
Gbarletan;  jur  ^Jrobe  au*  Defien  oberster. 
<ga)ufc9vet>e ,  Die  et  »or  Den  Cluintiutf  gegen 
Den  Ototttutf  gehalten;  famt  einem  Doppel« 
tenSlnbange:  j)  Der  gleiten  QftüDer,  glei* 
<&cr  Sappen;  2)  t>on  ad>t  93ertbeiDigung$* 
elften,  gegen  eben  fo  wl  (Ibartequcn ; 
#alle,  17}*,  8vo.   25)  Regeln  unD  «ttarimen 
Der  eDlcn  3\cim*@a}micDfe  ftunfr,  aud)  frie* 
«fcenDer  >}5ocfte,  famt  bünDigen  (£rn>ei$  De« 
Men  QSorjug*  Derfelben  uor  Der  beut  ju  <Sa* 
ge  geturnten  natürlichen ,  männlichen  unD  er* 
l)abcm,n.'S)id)teret> ;  2(ltenburg,  1743, 8vo.  2Jud> 
ifl  obntängjt  (>erau*ge&>mmen :  26)  acaDe* 
mifdje  ©cbaubufwe,  auf  n>ela)er  Die,  auf 
Uniwrfttta  im  ©c&mangc  gebcnDe  QTugen* 
Den  unD  l'ajrer  poetifö  abgefdu'lDerf  toetDen, 
»on  M&brccfct  CbrenbolD,  unter  Slufftc&t  D. 
.    Sobann  Srnfr  Pbilippi ;  6  £bcile;  ftraneff. 
unD  ?eip$ig,  1749, 4«>-     &  ift  meglicb  ,  Daß 
auö  feiner  fruchtbaren  fteDer  mehrere  ®M» 
ten,  a!tf  tvobin  einige  Den  $rofd&meufe(er  red)* 
nen,  geflofien.  »il  idj  aber  foietys  nidjt 
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jut>erl<i|?tg  n>ei{?;  fo  übergebe  .foldjeö  mit 
(SttUföroeigen. 

Pißorius  (Wilhelm  Friedrich)  $0C$gräfL 

€rl>acf)i|<$et  ©emeinfc&aftlidjer  ©eMmDct 
diatbf  unD  Derer  ^etterauifdjen,  grÄncfu 
fc&en  unD  ^e|lp^lifc^en9ieic^ö  ©rafen  216* 
gefanDter  auf  Dem  furroÄf)renDenDfad)6*£age 
ju  Otegenfpurg,  roarD  gebogen  1702  ju  2ßeu 
rferöl)eim  im  #ofKnlol)ifcl)en  a).  £r  bat  ui 
3ena,  @Mefien  unD  Dvtntehi  fmDieret,  unD  ift 
Jpofmeifter  bep  einem  trafen  t>on  Diestern 
geroefen.  3m  3af>r  1731  ernannte  if)n  ©eorg 
2Bi(be(m  ©raf  »cn  £rba<$  ju  fernem  #of* 
£Katl),  in  Deffen  Singelegenbeiten  er  im  3iabt 
1732  eine  SKcife  nad)  ^ngeüanD  tf>at ,  unD  in 
Denen  3af>reri  1733  unD  1734  ftd)  meiftentbeil* 
ju  #annot>er  auffielt.  £r  ift  balD  Darauf 
aDjungirter,  unD  aläDenn  nmref  lieber  <£rba* 
djifcfcer  €anfjlei;*  5öireetor  roorDen;  worauf 
aud;  im  3af>r  1737  Der  SlDelflanD  erfolget, 
unD  im  5jabr  1739  erlangte  er  Die  ^irDe 
eine«  $o<&@r&fl.  (£tbac|)ifc^en  ©emeinfeba  jft* 

liefen 

t)  Ol  Der  £*rr  ©e^eimbe  SRaffi  ein  ©o$n  Georgü  To. 
bi*4Piftorii,  icti,  £o<&@rafl.  £of>rnlo$ifd)en  9to#« 
1111b  Cnnfjlaj.Dircftorii  ju  SBctcftr^cini  fct> ,  todc&et 
wn  Äisingm  in  gr«nrfcn  ac&Artig,  »0  feto  93afet  3©* 
$amt  9ttcoiau$  tyfloriu^  Pfarrer  grtocfrn ,  unb  burd) 

feinen  Ihcfauram  Paraemiarum  fi(£  btTannt  qemÄC^t : 

folty*  fan  i$  6cp  crmangdnbcn,  3?ad}rid}ten  fo  genau 
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liefen  ©ebeimDen  Olatba.  (&r  ifr  ein  9)tann, 
Der  fciele  Ö5efd)icflid)feit  befiljet,  unD  in  £cr« 
«Umgebung  feinet  Schriften  eine  fepone  2Öaf)l 
ju  treffen  roeijj.  ?)?an  bat  »on  tt)m:  i)  Dijf. 

Confpcftus  illuftrioi um  inter  S.  R.  I.  Comites 
&  Ordinem  Equeitrem  Immediatum  glifcen- 
tium  Controverfiarum;  Rinteiii,  1724.  Prscfide 
FrieJr.Guil.  Bierling.    2)  »£)tfrorifa)  UnD  Qu« 

tifriftt*  Smmercfungen  übet  allerbanb,  Den 
ilrfprung,  «ÖiHotie,  Q3orrecbte  Detf  .£>eil. 
SKom.  Oieidj*  ©rafren  betreffenDen  Materien; 
vier  £beile,  Sran<ffurt,i-26  unD  1727,  %\o. 
3>ur$  Diefe  bei>t>e  ©Stiften  bat  ft#  Der#err 
@ef).  Ovati)  um  Die  Dieiepö'örafen  toc^l  »er* 
Dient  gemad)t.  Söic  leitete  ©c^rift  &at  er  Dura) 
$tfjorifa>2mr iftifd>e  SÜnmercfungen  über  aller» 
l>anD  Die23orred)tc  Deä  9veid)$*(9rafen  ©tan* 
De*  betrejfenDe  SDtaterien  tfyeilä  öerbeffern, 
tbrite  fortfefcen  wollen ;  unD  überhaupt  er« 
wartet  man  von  Denen  5tnmer  cf ungen  Derer 
©rcwemiKecfyteeine  neue  Sluägabe.  3)o#  de 
Diffidationibus  &  Faidis ;  bep  Der  £ebencf*QV« 
febreibung  ©6fcen$  von  'S&erlicfnngen  Durd) 
Verona  ftranef  »on^teigemalD/fo  ftufturn* 
berg,  1737/  8vo.  berauö  gefommen.  ^Beil  Die 
Slntnercfungen  Diefer  Sebent  35efd)reibung  in 
Der  unter  Deä  #errn  £of*  !Hatf>«  t>on  l'epfet 
SSorfifj  im       *732    Wittenberg  gemalte* 

nen  Dijf.de  Iure  Germanorum  antiqun&mo- 
derno  circa  rapinas  ,pag.  11  &  12  |cl)r  angefecb/- 

ten 
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ten  wurDen :  fo  öerffyeiDigf  e  ficf>  bierroiDer  De* 
#err  ©eb-  9vat^  in  Der  Q)orreDe  jum  werten 

^()Ci(  feiner  Amoenitatum  Hiftorico- Iuridica- 

rum,  unD  gab  c$  t>ot  £)rucffebler  aus. 

4)  Amccnitatcs  Hiftorico-  Iuridica:;  oDcv: 

allerbanD  Die  ^ftotfen  Deö  'SeutfcfyenSleicbä, 
fo  roofyl  als  Die  in  felbigem  üblichen  (ftoiU 
(Staat&unD  £ehn^3ved;te ,  ®  emo^n^citen  unD 

SUtertf)Ümer  etWÄteWe  Diflertariones  »Obfer- 
vationes,  Confilia  unD  Opufcula  &c.  fo  tfytili 

t>on  anDern  verfertiget,  aber  btöbero  noch  nie 
flcDrucft,  t\)cM  erjt  abfonDerlid)  auägearbei* 
tet  motDen;  crflcr  $bei(,  ^rancffnrt  unD 
&ip$ig,  1731.  ?lnDerer$bet(;  M&.ijp.'jbtiU 
tec  Qtyeil;  ibid.  1733.  Vierter  ^beil;  ibid. 
1734-  Stinfter  ^beif;  1737.  (Sedier 
£beif;  ibid.  1739,  4to.  (£sroäre;u  münden, 
Dag  fcon  Diefcm  fc^6nen  92Bercfe  Die  noef)  wbri; 
genSbeilc  auef)  balD  beraub  fommen  m6d)ten* 
©onften  Ijat  er  ju  Des  feel.  #ofä)iatbö  t>on 
feiern  Aftis  Pacis  Wcftphalic»  mannen 
fSeptrag ,  abfonDerlicfy  watf  Die  controverfias 

partieuhres  ftatuum  Imperii  betriff  /  getfyon. 

2)er  4betr  @el>eimt>e  9tofl>  $?ofer  tot  Zt* 
jrico  Der  jefctlebenDen  2Re#t<*@c!el>rten  jc- 
p.199  gie&t  au$  einige  9?ac&ri<$t  t>on  tf>nu 
er  irret  ften  aber,  wenn  er  if>n  t>or  einen  «£)o# 
l>enio&*  ^eicfer$l)emiif<$en  £of>Diat&  au«» 
aje&r. 
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P/*z  (Georg  Chriftoph)  I.  U.  Doöor,  ftonigf. 

^obln.  unD  €burfur|t(.  <&&<fyfi\d)et  #of*  Unö 
Suflittcn  ?  3\at f> ,  Detf  Ätfnigl.  tyotyn.  unD 
<£burfür|tl.  ©acfjfifcben  Ober*#of*©eric&tf, 
wie  aud)  Deä  (Tonfiflorii  ju  &ipjig  OSepftycr, 
unD  <S3taDt#Jid)ter  Dafelbjt ,  ifl  ju  £ etpjig  Dm 
3  Slpril  1705  gebobren  n>or&en.  ©ein  fcel. 
#err  QSatet  war  #crr  Sibrabam  £bri|ropl) 
4vlafc,  rocplanD  <£rb*&bn<  unD  Q)cria)t&$erc 
in ?0?ocf au , Sittben  unD  Riefen,  boc&berübm* 
tcr  iCtus,  nrnref  lieber  ?lppeUation*i)iatb,  De$ 
£>ber>>£#  (£erid)t*  ju  £cipjig  SSepfifcer,  DeS 
0d>6ppen'<  ©tublS  ©enior ,  unD  Söurgermci* 
fter  ju  geipug/  welcher  1729  »erworben ;  Die 
§rau  Butter  aber  war  grau  JJnna  9)JagDa* 
lena ,  eine  £odjter  De$  berühmten  iCti ,  Q5ar< 
ti>e(  geonbarD^roenDenDärfFertf,  UnD  eine  Gün* 
cfelin  Des  ebemabligcn  berühmten  £eipuget 
Ordinarü:  QJeorg  Dobias  »SroenDenfcörlferöi 
welche  er  im  achten  3obw  feineö  Sllfertf  Der« 
lobren.  3>iefe  feine  feel  grau  Butter  n>ar  Da* 
f>in  beDad)t,  Da§  if>m  gieieb  »on  ÄUnDeä^ei, 
nen  an  eine  roabre  ÖWteöfurcbt  unD  (Tbrifteni- 
tburn  eingepreiget  miirDe ;  roorinnen  aud)  nad> 
Deren  Slbfterben  Deflen  grau  (Stiefmutter, 
«ine  gebobrnc  ^aefbufebtn  fortfubr.  £>en 
Q)runD  Der  ^ßiflenfa^aften  legte  er  anfänglich 
unter  Öhringen  unD  ©eiDeln ;  naebbero  abec 
unD  bei)  junebmenDen  3al)ren  tmitDe  er  Dem 
Unterricht  De«  £>ettn  Dt  £ebenflteit* ,  s.  s. 

Thcolo- 
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Theologiac  ProfefforisOrdin.Det  Damal)l$Con- 

Rcöor  an  Der  ^omatf*  ©ctmle  war,  anoer* 
trauet/  DefTen  getreue  Unterweifung  er  jeben 
Sabr  genoffen,  aud)  im  ^al>r  1723  unter  De£ 
felbcnSSorfifc  eine  ^ilofopl)ita)e  SiofyanDlung: 

de   differendo    impeenitentis  delinquentis 

fupplicio  öffentlich  t>ertbepPiget  bot.  tluffer« 
t>em  aber  bat  er  Dem  feel.  Liccnt.  (£rell  ,  unD 
Dem  feel.  M.  ^ejolD  Diel  m  Dancfen ;  unD  Da* 
mit  er  ftd)  Dcjto  beffer  jur  9Sea)tö''©elebrfam$ 
feit  vorbereiten  möchte ,  borete  er  bei;  Dem  feel. 
D.  ©efmbert  ein  Collegium  über  '}mffcnDorf$ 

5$UC0,  de  officio  Hominis  &  Civis;  ausübte 

er  ftep  ben  Dem  feel.  M.  Ofabner  in  Der  SKeDe* 
Äunjr,  moDura)  er  in  «StanD  gefegt  rourDe, 
Daf  er  Drep  feperlicpe  3ieDen,  ncbmlicf)  eine 
am  ^ftngft  Sejte,  unD  jwep  mm  VSovmfötn 
SlnDencf  en  falten  f  unte.  Unter  Dem  üiecrorat 
tot  feeligen  ©ebeimDen  9?atb  £ofmannö  rour* 
to  er  in  Die  acaDemifcpe  $tatricul  eingefeftrie* 
ben;  worauf  er  fiep  g<mfc  unD  gar  Der9vec^t6# 
©elebrfamfeit  roiDmcfe.  ©eine  üebrmeijter 
gerinnen  fmD  unter  Denen  oerjtorbenen  gerne* 
fen ,  jüDer  $?encfen ,  S3auDitf  unD  »orge* 
nannter  ©c&ubert;  »on  Denen  noeb  lebenDen 
aber  #err  #of*3fatb  #?afcoi>,  #err  ©ebeim* 
t>er3u!%5Xatl)  (Gebauer,  #err  Slppellatione"* 
Dtatb  ^auet  unD  #err  D.  ^obann  $loren$ 
SKioinuö;  unDrübmcter  abfonDerlid),  Da§  et 
»om  lefctern  alle«,  »paf  jur  practifa)en  3ßif> 
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fenfa)aft  get>6ref ,  erlernet  babe.  £r  legte 
Don  feinem  $U'ifle  t>erfd)ieDene  groben  ab,  unD 
brachte  unter  Dem  Q3orfu)»orbelobten  Jperrn 
©ebauerä  im  %a\)X  1725  eine  3uritfifa)e  $tb* 

banDluncj:  de  Jure  reluendi  per  generalem 
conienfum  fimultanee  inveftici  in  alienatio- 

nem  Feudi  estinüo,  jur  (EatbeDer;  Derer  ubrU 
gen  m  gefcbroeigen ,  Die  bernaa>ial$  erriet 
roerDen  fallen.  211$  er  hierauf  feine  acaDemt» 
jtyen  s>tudia  irollenDef:  fo  beroarb  er  ftd)  bei) 
Der  3urifren*§aculfät  ju  £eipjig  um  Den  £>o* 
ctor*#utb-  €r  fhtnD  Die  gerodbnlicben  Exa- 
mina mit  Dielen  Diubme  autf.  €r  rourDe  aud>, 
nod)  bor  feiner  Promotion ,  üon  Dem  focfKin* 
fe(>n(tc^cn  ?Katf)  Der  ©taDt  ieipjig,  alö  SKatt)*» 
^)err  Den  Montag  nadj  SSartbolomai  1727 
aufgefübret;  unD  Den  4ten  3>cemb.  geDacfa 
ten  3abre$  rourDe  ibm  Die  SDoctor^urDe 
mit  Denen  feperlicb|ten  @olennitaten ,  unD 
mit  Der  #ofnung,  Dereinft  ©ifc  unD  Stimme 
in  Der  3urijten*ftacultät  ju  erlangen,  in  Der 
^auliner^ird^e  ertbeilet.  Einige  Sfabre  nadj« 
f>er  roorD  er  im  Dber<#of:®crid)t,  De§glei* 
eben  im  Confiftorio  Q?epO&er.  3m3abr  1740, 
fiel  Die  2Babl  al*  <5taDt>9vic&ter  auf  if>n ,  unD 
im  Sfabr  1742  rourDe  er  mm^niglicben^obU 
nifa>en  unD  £l)urfürjtlta>n  (Sacbftfcben  #of* 
unD  3uftitiero3\atb  ernennet.  dr  ijt  ein  an* 
febnlic&er,  lebbafteeunD  aufgeroceffer  $?ann, 
Der  in  feinen  ?lmt**  Verrichtungen  befi'nöere 

©efebief* 
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@ef<$icfti$reit  unD  Q^mfigfcit  jeiget :  aber 
<ben  wegen  feiner  Dielen  ^mtö^cfdjäftiöun* 
gen  Der  gelehrten  <2LBelt  mit  £><$riffen  nid)r 
Dienen  fann.  ftt  f>at  &u  Der  3«t/  t>a  et  mefc 
rerc  SOiufe  gehabt,  fdgenDeä  gefd)riebcn: 

i)  D/^!  dcRcligioneSepulcrorum;  Lipfiar, 

1725.  £r  l>at  Diefe  jierlic&e  ^treitfcljrift  al$ 
Candidatus  Juris  ol)nc  23orfiljer  t>crtf>eiDiflct, 
unD  fyatte  fcieferfjalb  befonDcre  aUeranaDt^fic 
ßrlaubnip  erhalten  muffen.    2)  üiff.  inaug. 

an  in  homicidio  ieclio  &  infpectio  cadaveris 
necefiaria  fit ;  ibid.  1727.  3)  DiJJ.  Qujedam 
de  Commeftibilibus  capita  filtens ;  ibid.  1717. 

£x»  Der  £eben$'£3efd;reibung  Diefeö  JCti  l>abe 

i<$  niicty  De»  Programmatis ,  Daö  Der  feiige  D. 

«ÖonDorf  im  3afa  1727  jur  folennen  >}komö* 

tion  (»eben  Licentiandorum  Juris  verfertiget, 
ttnD  de  Luminibus  Ordinis  J Ctorum  Lipfiea- 

(is  noftri  Scculi  !?anDclt,  fyaupifactytcb.  bt-, 
Dienet 

(#einri(&  <2ßilf)elm)  J.  U.Doaor,  Pro- 

feflbr  Juris  Extraor d i nar i us,  Jfpof *  ^JÖal §  t %ii 

,  ric&tfcAfleflbr  unD  $upi((eR*9iat9  ju  £6nigfc 
.  fcerq  in  ^Jwuffen,  itf  allDa  fcen  28ten  ®iai> 
1Ä98  gebühren ,  unfcbat  Dafelb|Tit>ieaucbju  ll> 
trec&t  fluDiret,  m  er  im  1722  Den  gn- 
dum  doüoris  angenommen,  '•ftad)  fetner  3u* 
ruef runft  warD  er  1725  }u  ÄÖnigsbera  »poff 
©wc&tfcStöwcat,  1733  aber  Frofcffor  juris 
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Extraordinarius ,  ^of^&al&öericfyt&Affeflar, 

unD  ^hipillemDiatf).  (£r  bat  gefdprieben : 

i)  Dijf.  inaug.  de  Transa&ionc;  Ultrajeäi, 
1712.  2)  de  eo ,  quod  juftum  eil  circa 
R  e  vifionem  AÜorum  in  Foris  Pr  u  tenjeis ;  Rc- 
giomonti,  1733. 

3)iefe  wenige  9?ac^ricf»t  ijr  au$  #errn  D. 
SlrnolDtö  auöfiifjrltd^en,  unt>  mit  UcfunDen 
t>erfe(>enen  .£>ijmrie  Der  Ä&nigäbergifc&en 
tlntuerfttilt ,  jroepten  £l)cil,  pag.  27$  genom* 
mcn. 

f  #/4c  (3o^ann  $ricDrid))  J.  U.  Doftor,  Profef- 

for  juris»  Philofophis,  utlD  Mathefeos  Or- 
dinarius auf  Der  Unioetfttat  ju  graneffurf  an 
Dec  £>Der,  unD  Der  S\6niglia>  <Preufjifd)en 
©ocietät  Der  2BifienfcDaften  «SttitglieD.  SDie* 
(er  gefdjicfte  SOJann  ift  im  %afyt  1700,  Den  »8^ 
9?ot>embr.  ju  33ernfraDt  in  Der  Dber^auftfc 
gebobren.  Sßater  bieß  öeorg  Q3o(acf , 
Bürger  unD  Äürfdjner  Dafelbft ,  lebte  an» 
nod)  im  Stobr  I74</  unD  mar  Damatjlö  8 6 
Sfabr  al( ;  Die  Butter  aber  mar  Dioftna  €n# 
gelmannin/  unD  ifl  in  tyrem  Rajlen 3af>re  Der* 
ftorben.  <5o  meit  et  im  übrigen  feine  anDere 
QJorfabren  jetjlcn  l  ann,  fo  ftnD  e$  &anDn>ercf 
oDer  Slcferfc&ute  gemein ;  mie  Denn  fein  Siel* 
ter*93ater,  aud>  Deä  0?amenä  ©eorg  ^olacf, 
ein  55auet-unD  ©d)ul&en-@utb  in  Ovo§Dorf 
bep  (Troffen  befeffen,  unD  Dafelbft  in  feinen 
nsten  ^ofytz  geflorben  ifk  5)ie  flfcenDenten 
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toon  feiner  Butter  finD  au*  SScbmcn ,  unD  bei) 
Der  ei)emaüligen  Unrui)  unD  3ieligtonS*23er* 
folgung  in  2)6[)men ,  etwa  gegen  Die  3af>rc 
1622  nnD  1623  nacf)  Der  Oberlauf  gefluchtet. 
@eine  Altern,  als  wclcbe  fonDerlid)  Durd) 
^ranD-unb  Gaffer  *ed)aDen  ötel  erlitten/ 
babcn  if>n  in  jiem(id)  Dürftigen  UmtfinDen  er* 
jiel>en  muffen.  2Beil  er  aber  ju  nid>fö,  als 
Dem  ©fuDiren  £ujt  bezeigte:  fo  ließ  man  if>n 
in  Daftger  ©taDt-@d)ule  fo  t>iel ,  alö  nad)  Da* 
maf)ligen  UmjtdnDen  unter  DerSlnfüfjrung  De« 
$errn  Reftoris  9ieid)elt$  gegeben  fonnfe, 
lernen*  £r  baffe  eä  aber  bis  in  Daä  13*  3abt 
in  felbigcr  <Scj)ule  weiter  nid)t  gebraut ,  al$ 
etwa  $u  Dechniren  unD  conjugiren,  anbei)  tU 
nige  fur&e$ormuln  im  £ateinifc&en  ju  machen; 
unD  waä  wenige*  autf  Deö  Corderi  Colloquüs 
ju  überfein,  fügte  fid)  aber,  Daf?  um 
eben  Diefe  3eit  fieb  ein  ?0KDicu*,  9?amen$ 
$err  Lic.  3llberti,  alö  ^Jracticuö  in  ^ernjtaDt 
auffielt,  welcher,  Da  er  feine  groffe  ^egierDe 
ju  lernen  fabe,  unD  anbep  felber  fefyr  gefebieft 
m  Denen  febenen  Riffen fd)aften  war,  fi<& 
willig  erbotb,  ihn  umfonft  unD  nur  etwa  ge* 
gen  wenige  35ienfre,  Die  er  if)m  Dajumabl  mit 
Aufwartung  leiten  fonntc,  ganfc  allein  ju  in* 
formiren.  ©eine  25egierDe,  waä  reebtfehaf* 
fene*  ju  lernen ,  nal>m  bei)  Diefer  getieften 
Sünfufjrung  Dermaffen  ju ,  Da§  er  ^ag  unD 
Stacht  anwendete ;  wannenfcero  Denn  e$  auch 
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gefc&eljen,  Daß  er  in  Diefem  einzigen  3fll>W/ 
t>on  1713  bitf  1714/  niefct  nur  Der  üatinudt 
jiemlic§  mächtig,  unD  Die  (gd;ul^üc&er,  fon* 
Derlict>Den  Curtium,  ofyne  Slnftoj?  erf  lärm,  unD 
i>t)nc  Zubereitung  Die  ifym  Dicficte  ßpet* 
citien  nacfyfctyreiben  fonnte ;  fonDern  er  legte 
auefr  }ug(et$  einige  ©runDe  in  Der  $iftorie, 
£)ratorie,  unD  Vernunft* Sefjre.     UnD  weil 
tym  gcDac&ter  Lic.  Sllberti  fclber  rietl),  ftd) 
nunmd>ro  auf  ein  (ötjmnafium  ju  begeben: 
fo  gieng  er  noch  in  Dem  1714t  en  unD  alfo  in  fei* 
nem  i+ten  Safjre  nach  Jittau  *  welches  $>t>m* 
tiaftum  unter  Dem  Damaligen  Direflore,  D. 
Slßentjcln  in  groflen  §lor  roar,  unD  mar  ab-; 
fonDerlich  Die  erfte  (Elaffe  nut  recht  erwach fenen 
getieften  jungen  Seuten  in  einer  ?ln$af)l  t>on 
mehr  altf  anDerthalb  hunDerr  befefct.  <$czt 
D.'SBen&el  fanD  aber  Dem  ol)ngeachtef,nach  Dem 
mit  ihm  gehaltenen  £x*mine,  feinen  anDern 
^Mafc,  als  Diefe  crfle  (Elafle:  ob  er  jroar  gleich 
S^lnfangö  wegen  feiner  gar  jungen  3abre  Q3f 
fcentf  en  ju  tragen  fd)ien.   £yn  Diefem  Gymna- 
fio  hat  er  unter  D.  QBenfcelä,  w>eld)cr  il)ti  oltf 
feinen  ©ohn  geliebet,  unD  in  allen  Üectionen 
faft  täglich  öffentlich  etwa*  ju  recitiren  oDet 
ejrponiren,  nachDem  etf  Die@e[eqenhettgab, 
aufgeforDert,  anbei;  unter  Der  SInroeifung  De<$ 
Damaligen   (£om3Sectoriö  ,  M,  Miri,  feine 
<gd)ul>@tuDia  bitf  1718  fortgeführt,  Ui  a 
«nDlkh  Michaeli*  1718  *  nach  Seip^g  gejogeiu 
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im  m  äffen  feiner  fluttet  Q5ruDer,  *perr  <&o* 
biaö  <£ngelmann ,  Q5ürgermei|ler  in  3$ern* 
(laDt ,  fonDerlicf)  yam  55eflen  feiner,  ein  ©ti* 
penDium  errichtet,  mit  Oer  Q5eDingung,  Dag 
Die  ^ereipienten  Diefeö  Stipendü  Drep  3abr 
auf  (gdcbftfcben  Unioerfttaten  fhiDiren  foltten. 
3n  £cipug  bat  er  Die  erfteren  i  Sabre  nia^ttf 
als  <JM>ilofopb<fäK  QSorlefungen  beo  Dem  feeL 
d.  DvüDtger ,  unD  #errn  ^rofeflbr ,  D.  ?iu* 
auft  ßricDria)  ?0?üUern  geböret  i  biä  er  enDlidj 
aua)  Da*  Dritte  ^abtfia),  unter  2mftu)rung  De* 
teljigen  ^Öice^anfjlerö  $u  Q5era ,  #tn-  !3fobann 
$rieDri$*  oon  greieäleben ,  welmer  Damals 
Doftor  legens  unD  SlDPOcat  in  £eipjig  mar , 
unD  $rm  D-  @cf)&n$,  aufDieCivüjurispru- 
denx,  unD  6ct>  Dem  $rn.  <$ofcd(att)  $?afcop 
aufDie.9vei4>ö^i|lorie  unD  Da*  Jus  publicum 
appliciref.  €r  batte  audj  (Gelegenheit,  fid> 
in  einem  Damabte  febon  feit  etlichen  jroanfcig 
Sfabren  angefküten  unD  fortDaurenDen  Collc- 

gio  Difputatorio  Swidnico  -Jauravienfi ,  mie  C* 

biefi,  wererciren,  tvottnnen  fteben  @4>lcfifdSe 
SDlagijrrt  orDentlio)  nur  angenommen  n>ur> 
fcen  i  man  batte  aber  Die  ©efMigfeit  por  ibn, 
in  felbige*  ibn ,  aua)  ebe  er  Die  $?agifter''<2Bur* 
De  angenommen ,  unD  Da  er  eigentlich  fein 
^cblefier  mar,  ju  reeipiren,  unD  er  erinnert 
ftcb  Diefer  Damabligen  Uebung  mit  rea)t  vielen 
Vergnügen  unD  9?ufcen ,  Den  er  Daoon  gebabt. 

3m  Sab*  '7M»  im  3ulio,.ging<rnacl)5rancf* 
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futt  an  Der  ODer,  tbeils,  rocil  er  feinen  ?öru* 
Der  /  Dobias  ^olacf ,  n>ela)er  bereite  gerau* 
me3««t  »or  i^m  fhiDiret,  unD  Dafclbjr  Ä6n. 
^Preujjifdjer  $rieg$  *  unD  Romainen  «Sifrol, 
unD  auflerorDcntlidjer  35urgermeifter  iff ,  Da? 
felbft  fanD ,  in  Deffen  #aufe  unD  an  Deffen  $;i* 
fd)e  er  (iebreid)  aufgenommen  »urDe ;  wofclbft 
er  Gelegenheit  fanD,  beo  Dem  $rn.  ^rofefibr 
Der  Üfedjte,  9tein(>olD  Jägern,  wie  aud) bei> 
Dem  auf[erorDentlid)en  ^ref.  Der  Ovcc^t e ,  unD 
orDentlidjen  ^5urgermeiftern  D.  fielen ,  nid)t 
nur  Die  Jurisprudenz  fort  jufcfjen ,  fonDern  er 
traf  aua)  atlDa,  nodj  etliche  3ia&re  t>or  feiner 
5lbreife  naa)  ^etertfburg  ,  Den  berühmten 
Geometram,  »£)rn.^acob  Hermann,  an.  Jfriet 
fpürefe  er  nun  eine  bcfonDere  QxgierDe ,  fta) 
ttä)t  mit  allen  Äräjften  auf  Die  $9tatf)cmatic 
ju  legen ;  unD  Damit  er  felbige  um  fo  t>iel  un* 
gefyinDerter  treiben  m&djte :  fo  fcfjte  er  n>el)l 
an  Die  anbcrtfyalb  3abr  alle  anDere  @tuDia 
beo  ©eite.  Sttittlerroeile  gab  e$  Denn  Qjele* 
genljeit,  jjcf)  Dann  unD  wann  im  ©ifputtren 
bei)  Daftgen  öffentlichen  SMfpufationen  ju  üben ; 
unD  er  liejj  nid)t  gerne  eine  ©elegenfyeit  üotbep, 
entmeber  orDentlid)er  oDer  auflerorDentlid)er 
SSBeife  ju  opponiren»  5}iefe$  beroog  Denn  ei* 
nige  (StuDenten ,  fo  oiel  Vertrauen  auf  ir>n 
ju  fe&en ,  Dag  fie  tf>n  felbft  um  ein  (£olkgium 
über  Die  ^anDecten  /  mela^eö  er  if>nen  lefen 
follte,  anfpraa)en.  (£ t  maa)te  alfo  1725»  p«- 
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vautfime  Den  Einfang,  unD  c6  Dautete  Ccir? 
Viertel  3at)t/  fo  befam  et  ti>eilö  in  Det  $ta; 
t&emafic,  *)M)tlofüpl)ie ,  unD  Dem  <2fu>ü-$X«&« 
te  6  ©tunDen  Deö  £age$  befefct ,  unD  Die  21n* 
ja()l  feiner  3uf)6tet  n>ud)<>  Dcrgetlalt ,  Daj?  Die 
Goüegia  n>oI)l  nic&t  mefjtoot  privatifllma  f on* 
ten  angcfefyen  wet&en.  3a,  »eil  ft<&  feinet 
Information  t>crfcf)ieDene  <S6l>ne  Detet  t>or* 
nebmften  SOft'nijtt  etf  au$  Berlin  beDienten :  fo 
lieg  man  i^n  um  fo  tuel  ungebineettet  forcier 
fen ,  ob  et  gleich  nod)  Dutd)  feine  acaDemtfd)e 
ÖBurDe  Da*  $?ei|let  i  ?3iecfct  etlanget  fratte* 
SnDeffen  f&umetc  Dod)  Det  Damals  lebenDe 
feetü^mte  Ordinarius,  unD  i&ebetme  Ülatf) 
$offmann  ni<$t ,  tfynju  ermuntern,  of)nefet* 
nereö  S^eDencfen,  bei?  il)tet  ^uriflifc^en  $acufc 
tat  Die5)ocfot^ßürDcanAune^nicn,  unDbotl) 
t&mfefbft  allen  nur  m&gli<$>n  söorfdwb  an* 
€t  »erfettigte  alfo  feine  ßnaugutaU&ifputa' 
tion ,  unD  i)telt  felbige  im  3al>r  172%  unfet 
Dem  QSorftfc  Des  feel.  Q5cf>  9iaff)  ^oftmann*, 
ottf  Damaligen  Dccani  Det3urifcn^acultat* 
3m  3al)t  1730  >  erhielt  er  wm  Dem  [)6d)jtfeel. 
#6nig  in  sl)reufien,  ftrieDrid)  ^il()clm,  Da« 
patent  alö  aufTerorDentlicbcn  ^rofeffot  Det 
SKed>tc  auf  Det  Untoerfttät  ju  ^aneffurt  an 
Det  ODet;  roeld)e$  neue  £cbt  21mt  et  Den  20 
2)ec  befugten  Sa^tcö  mit  einer  DveDe:  deabu- 

fu  Jurisjurandi  in  judiciis  Germanicis,  &  in- 
dc  rcfulcantc  juiandi  levitate  3  antCüt*  Jpiet* 

auf 
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auf  ermabnete  if>n  Der  feef.  ®e\).  dUtb  $off* 

mann,  ft<#  an  DtC  £eutfd)e  Jurisprudenz  $u 

machen,  unD  fonDerlicfrüon  Der  (Eollection  Der 
allerälteften  (Sefcfee,  roie  fie  SinDenbrog  colli* 
giret,  anzufangen ;  n>o)\x  ifym  Derfelbe  auö  fer- 
ner febr  $ablreid>en  Q3tbliotbcc  allen  ^Sorfcfeub 
tbat,  unö  alfo  0am  173V  fein  unten  anuifüb* 

renDeö  Syftema  JurisprudcnriiuGermanicaean- 

tiquae  f>erau£.  6t  ^afte  mittlerweile  gan&  wi* 
Öer  QSermutben  eine  sSocation  alö  orDentli* 
<&er  ^3rofe(for  Der  Oved)te  narf)  3vinte(n  erf>ab 
ten ,  unö  feine  gange  $?ei;nung  war  aud),  Da* 
i)in  ju  geben;  wie  er  Denn  Die  ibm  jugefcjjicfte 
Quotation  würef  iid)  angenommen.  ?IUein,  e$ 
fd)lugen  @e.  Äönigl.  SBajefiät  in  ^reulTen 
f)öd)ft  eigenbäncig  ibm  feine  5öimi§ion  ab; 
unö  weil  ju  granef tuet  in  furzen  eine  CÖacanj 
in  öer  ^bilofopt)ifc^)on  §acultatwurDe:  fo  er* 
nannten  b6d>)l:geDad)te  Äönigl.  ?0?ajcftdt  ihn 
allergndDigft  jum  orDentlid)en  ^rofetfor  Der 
$Xed)te  unD  Der  Sftatbematic  auf  Dafiger  ?lca* 
Demie,  mit  Der  uir  $?atbernatifd)cn  ^rofef* 
fton  geborigen  ^cfolDung  unD  (EmMumcnten. 
<£r  trat  Diefe  ^rofegon  Den  21  äfety  1723,  mit 

•   einer  5XeDe:  de  conjungendo  Mathefeos  ftu- 
dio  cum  Jurispmdentia ,  an.    3ttl  Safjt  1734 

wurDe  er  jum  $?it4*MieDe  Der  Äenigficb  fytw 
fifeben  (gocietät  Der  ^ijTcnfcbafftenler nennet  > 
unD  im  3abr  1740,  bat  tbn  Die  in  Der  Ober* 
Saufitj  jum  33eptwgen  Der  Öelebrfamfeit  wr* 

<5  4  einigte 
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einigte  ©cfellfcba  jf t  Die  <£f>te  angetban ,  ihn 
auc$  $u  tt>rem  gRiHSlteDc  ju  crnieblen.  3m 
3abre  174» ,  ifl  et  *,uni  Drittenmal^  oii  5Xc- 
£tor  Der  SlcaDemie  erweblet  worDen.  €on« 
ften  bot  er  fia)  Den  7  2>ea  mit  De$  Daftgen  ge* 
roefenen  unD  nunmebro  r-erftorbeneniSRatba* 
Cämmererä ,  £tn.<£btifiopbStieDtia}  ©djel* 
!er*  älteften  Jungfer  bebtet,  Sinnen  (Eatba* 
rinen  ©cbellerin  fcerbeptatbet ,  au«  welker 
€be  et  biu"  im  3abr  1741,  einen  einfci* 
öen^ob«/  ftabmenö  ^ieDrii  (Tbtiftopb  fle* 
bab t.  £err  $o(ac  leget  ftd)  eigentlich  auf  Die 
*)M)ilofopbie  unD  9)1  atbematic ,  wotinnen  er 
flarcf  tft ;  £r  ifi  aber  audb  Darneben  ein  feiner 
SKcdjtt-'öeiebrter,  unD  roürDe  er  e*  in  Der 
Ütea^öelebrfamfeit,  befonDerö  Der  ^eut* 
fd)cn  febt  weit  gebracht  haben ,  wenn  et  fon* 
flen  feine  Neigung ,  feine  ^rofe&ion  oDer  an« 
Dere  Umf!dnDe  bitten  erlauben  wollen,  et 
bat  folgenDe  @ä)tifften  berauägegeben. 

1)  Dtjf.  lndug.  de  vera  natura  &  indole  Ju- 
risdiftionis  voluntariae,  ex  prineipiis  juris  Ko- 
mani  &  Germanici ;  Frfti.  ad  Viadr.  1727. 
Frtßde  Cbrifi.  Godofr.  Hojfmanno.  2)  Dijf. 
de  noxia  &  incongrua  favorabiltum  &  odiofo- 
rum  interpretatione }  ibid.  171g.  3)  Progr, 
Inaug.  de  Jure  patriae  poreftatis  ,  quo  uti- 
mur,  cum  prineipiis  Legum  Germanicarum 
male  cohzrente;  ibid.  1730.  4)  Syftema  lu- 
risprudentiat  Civilis  Gcrmanicx  antiqus  \  Li- 

pfoe» 


pfiac ,  1733.  4ta  5)  P'°£r-  ^e  Fatis  Mathe- 
maticorum  in  Juriprudentia ;  Frfti.  ad  Viadr. 

1733.  6)  Mathefisforenfis;  oDer :  ©IttDUtff 

Dererjenigen  $tatf)ematifd)en  ^iffenfcfcafften, 
Die  ein  Oied)t$*@eief)rter  n&tf)ig  f>ati  Seipjig, 

1734,  8vo.  3m  3afyt  174°  >  nwrDe  Diefelbe 
ganfc  ungleich  oermebrtet  unD  üeränDerter  in 
4to.  »ieDerum  aufgc leget ,  fo,  Da§  Die  erfle 
&>ition  nur  ein  (SntrourflF  t>on  Diefec  neuen 
Auflage  $u  nennen.  «^.3ofyann  Srie&ric&Un* 
ger  gab  fyerauä :  ^epttage  jut  Mathefi  Fo- 
renfi  in  15-  ^bfjanDlungenbejte&enD,  oon  mv 
fd)ieDenen  in  ©eric^W^olicep^unö  (ZamtzaU 
(Sachen ,  aud)  in  JbanDel  unD  ^BanDel  ein* 
fdtjlagenDen  9Dlaterien ;  jroep  £()eile *  mit 
bann  SfaDreaä  ©egnerö  93orreDe ;  ©ottinaen, 

1743,  4t0-  ?)  tyfm  Thefcs  quaedam  tele- 
t\x  ex  Philofophia  narurali  &  Mathefi;  Frft. 
ad  Viadr.  1737.  8)  Dif.  de  gen eralioribus  Phi- 
lofophia: Naturalis  prineipiis;  ibidem  1738» 

9)  Dijf.  de  gravitate  Corporum;  ibid.  1738. 

10)  Dijf.  de  motu  Corporum  folidorum  ;  ibid. 

1739-  *0  25ettad)tungen  über  Den  im  3al>r 

1744,  erfcf>ienenen  Kometen ;  ibid#i744,  4to. 
3)ie  fonft  bep  Dem  fc&on  Dreimal  übernom* 

menen  3?ecorat  foroof)l  6et>  Dem  Antritt,  alö 
SlbDantfung  gehaltene  Orariones ,  atä:  1)  de 

veterum  Sinar  u  m  Studio  aftr on om ico ♦  2)  de 
Telefcopiorum  inventione,  &  ufu  in  Aftro- 
nomia  \    3)  de  no viflima  dimenfione ,  quam 

<2>  y  circa 
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circa  circulum  polarem  inltituerunt  Gaüi; 
4)  de  methodo,  qua  ufi  Galli  in  dimenfio- 
ne  telluris ;  5)  de  Eclipfi  Solis  hujus  anni, 
quam  die  25  Julii  (1748)  ohfervabimus,  non 
folum  per  univerfas  Europas,  Ted  &  magnac 
partii  Afiae,  Africx  Septentrionalis  terras; 

ftnD  nod)  nic&t  geDrucft. 

$)iefe  von  ihm  felbtf  aufgefegte  9}ac&ri<&ten 
flehen  im  gr offen  UnioerfaUcrieo  aller  Ziffern 
fdjaften  unD  ftünjrc  ic.  $i>eil  XXVllI.p.  ioj6"> 
10J9.  n>cld)er  0?a<^ric^ten  man  fid)  beDienef, 
uno  Daö  netbiae  nod>  ninut  aetban.  2lu(fer« 
Dem  gibt  aud)  Der Jocrr  $ef)cimDe9vatf)9)to* 
fer  im  terico  Der  jefetlebenDen  9vea)tfc©elel)r» 
tenic  p.201  &zo2  ciniqe  9)ad)rid)f  t>on  tbm. 
Tufc»dorjf($dtoxiä>  (SfaiaS)  3bro  Äigl.  $ia* 
jeftat  oon  ©ro^^rifannien  unD  ©)urfurfll. 
2>urä)l.  tu  Q5raunfd)n>eig*  Lüneburg  bod)bc? 
frallter  Ober^ippeltationfc^eriaSW  Ofath,  ju 
Celle,  iftem  @obn  £faia  ^ufcnDorfö,  me»= 
lanD  tfonigl.  ^ro^^titannifd^cn  unD  (£f)ur* 
fürftl.  ^raunfdweig4!uncburgtfd)en  Öber-2lp* 
peUationfr@erid)tfr;)iatl)$  ju  Seile,  welker 
Den  4  $ebt  1738  Derftorben.  5iUeö,  tvae  mir 
Don  ihm  befannt ,  ijr  Diefeä,  Daß  er  in  Belnif 
ftaDtunD  Harburg  fruöiret,  naa)f>ero  #of* 
©crid)tö2ljTe|Tor,  unD  cnDlid)nad)fcincö43rn. 
98ater$  tobtt  Ober  %  Appellation*  >  ®erid)tfc 
ötatt)  ju  Celle  roorDen.  (£r  ift  ein  @elef)tter 
pom  etilen  Dvange,  unD  bat  noa)  niebrd  ae« 
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(trieben,  wag  nicht  fc&6n  unD  autferlefenwäre ; 
abfonDerlicb  jeiget  er  in  Dem  Natürlichen,  unD 
auch  in  Dem  ^eutfehen  fechte  eine  ganfcbefon* 
Dere  tötärtfe.  Söie  gelehrte  ^ßelt  bat  t>on 
ihm  jich  no<$  toiele  fchöne  (Schriften  ju  »er* 
fpreeben ;  unD  Diejenigen,  Die  er  bereits  ßelie* 
fert  W,  finD  folgenDe  : 

1)  Traftatus,  de  Privilegiis, fpeciatim,  de 
Jure  de  non  aj  pellando ;  Hannoverar,i730,8vo. 
2)  de  Jurisdi&ione  Germanica;  Liber\  Lem- 
goviae,  I  -40,  8vo  maj.  3)  de  Culpa ,  Com- 
mtntatto  Juris  Naturalis  &  Civilis ;  ibid.  1741, 
8vo  maj.  4}  Obfervationes  Juris  Univerß, 
quibus  praeeipue  Res  judicatae  Summi  Tribu- 
nalis  Regii  &  Elecloralis  conrinentur;  adje- 
ch  eil  Appendix  variorum  Statuforum  &  Ju~ 
riura ;  Temus  I.  Francofurti  &  Lipfiar,  1744t 
4to.  5)  Obfervationes  Juris  Univerß ,  qui- 
bus prareipue  Ree  judicatse  Surmmi  Tribunalis 
Regii  &  Elcctoralrs  continentur  *  adjeüa  elt 
Appendix  variorum  Statutorum  &  Jurium; 


Tomus  i/.  Hannover«,  1748, 4te.  Vielleicht 

n>irD  Der  $err  OSerfafier  mehrere  Tomosbon 
Diefen  angenehmen  Obfervationibus  Dergeleht* 
ten  ^Sßelt  mitteilen.  3"  Deö  ^)erm  Qte 
(Sanfclerä  Gfftor*  beliebten  f leinen  Schafften, 
unD  $»ar  im  Dritten  'vßanDe ,  im  eilften  @tücf 
p.  416*468,  (leben  oon  Dem  #errn  SlppeUati* 

Dnö-Oiath  Obfervationes  de  tutela  fruüuaria, 
ad  Jus  hodiernum  Lünebui gicum  aecommo- 
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data.  Söicfe  finD  nunmeforo  and)  Dem  Tomo 

I.  Obfervationum  Juris  Univerfi  p.  119-147  ein* 

verleibet,  wo  etf  Die  47fte  £>bfer\>ation  autf* 
mad)t.  Uebrigenä  geöencf et  aucf>  -5>err  0. 2ln* 

ton  £uDett)t<l  ©Ctp  in  Diff.  de  Jure  occupandi 
Exuvias  defunltorum ,  figillatim  ex  utroque 
Privilegio  Stadenfi  ,  Utlt)  $mar  in  Not.n.ad$» 
4,  Cap.  2,  p.  37,  emeö  Programmans  Inaug.  bei 

#crrn  Ober*8ppeUation$*9iatf)$/  iub  tit. 

Quam  ob  caufam  in  terris  Brunfuico-Lüne- 
burgicis  Jura  Saxonica  abrogata  fuerint?  al- 
lein, folebe*  tfl  mit  unbefannt.  Q}ielletcf)t  ifl 
ei  Derjenige  fcforiftliaV  2luffa<j  eiticö  gemiffen 
fef>r  gelehrten  Cannes ,  Deffcn  Der  jeßige  £6« 
nigl.  ®xoi ^ritannifd) e  unO  Sbur^raun» 
fd)weigifcbe  £of4Kafb  (SdjetD  ju  «Stannwcr, 
in  feinem  ju  ©6ttingen  im  3abt  1738  »on  eben 
fciejer  Materie  herausgegebenen  Programma- 
te inaugurali ,  p.  8-  &  partim  grroebnung  tb,uf. 
SDet  Jtyxt  Ober  Appellation*  >9tatb  r>anOc(c 
jroar  hjer&on  in  feinem  fd)6nen  25ucbe ,  deju- 

risdiftione  Germanica,  P.  I.  C.  II.  §.  5,  p.  if, 

jjanl}  furfc;  t>a§  aber  obewetynteä  Program- 
ma  inaugurale,  voke$  betitultn>irD,bcfont>cr$ 
geDrucft  /  i)Der  roe  mit  eingerücf t  fepn  füllte, 
iobe  jur  3eit  noeb.  nidjt  gefimöen. 

Futter  (30|Otlfl  ©tepfam)  J.  U.  Doßor.  unb 
Profcflbr  Juris  Extraordinarius  ju  (Böttingen, 

tfl 
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ift  Den  2$  Sunii  1725  a)  ju  Sferlobn  in  Der 
©taffc&aft  Sttarcf  gebogen,  ©ein  QSatet 
l>eifr  3Monn  Rätter  /  welker  ein 

Kaufmann  ijl ;  unD  Die  Butter  Barbara  £1»* 
fabetl),  eine  gebogne  Q3atnbagen;  n>ela>  ibm 
gleicf)  oon  feinet  erflen  SugenD  an  Dura)  befon* 
Dere  £ebrmeifler  unterweifen  lafjen ,  bitf  er  im 
neunten  3abre  feinet  SUterö  naa)  Der  feinem 
©eburtbä  »  Orte  nafye  gelegenen  ©taDt  £ftn* 
bürg  an  Der  £al)ne ,  »0  Der  regierenDe  Öraf 
von  iÄentbeim,  £e<fleubutgtfa)er  i'inie,  ref> 
Dirct ,  unD  t>on  Dem  er  »iele  fönaDen  <  ^Sejeu» 
gungen  genofjen,  gefcf>icfct  rourDe.  SlUbier  ler« 
nete  er  unter  Dem  feiigen  ^t>tifrtan  <S5toltcn  Die 
n6tbigen  @a)ul*aua)  fa)6nen  2ßiflenfa)aften. 
Sm  ^afyi  1738  jog  er  auf  Unioer fitäten,  unD 
Der  groffe  SXuf  De«  greofjerrn  t>on  93QBolfT 
machte,  Dajjer  Harburg  eth>4blete,  wo  et 
Den  23  5(pril  geDacbten  Safjretf,  unter  Dem  Da* 
mabligen  ProReöore,  3M)annUlrid),  §reo* 
bertn  oon  Gramer ,  Der  @ruDenten  9)?atricul 

ein« 

*)  Vid.  J$emi  JC>of3va$  StpWi  Proenimnu:  de  Equi- 
tibai  Legnm ,  »oraui  id)  tiefe  £ ebt nfc£e|cpreibung  fje« 
nommrn.  (ES  fcf>e inet ,  als  ob  6<9  Der  3<ty'S<$l  ein 
JDnttf <§d>ler  »orgtgangcti,  unb  ckbiiepr  172)  ober 
tt»opl  nod)  roeniger  ju  firfcen  ftp :  weil  Jpcrr  D.  ^itftt  r, 
alt  er  1738  auf  Uniocrfi  täten  aejDgtn,  uod)  n id) t  Da« 
fcrt DjebenDt  3afcr  erreicht  gehabt.  gölte  t«  aber  fein 
2)ru*§e{»!er  fe?n,  Unt>  M(  2fa$r«3a&I  i^re  JRicpttgfeit 
Jjaben :  fo  wäre  <£m  Mütter  janfei  &ie  praroocM  4«g<* 
«bi  in  jtplen. 


Digitized 


286  Pütter. 

i 

einoetleibet  toutDc ;  worauf  et  gefaxten  'Step* 
pettn  oon  ^Bolff  übet  Die  Mathefin  unDSflfe* 
tappofa,  Den  feel.3ol)ann2(Dolpf)£attmann 
übet  Die  fioaic,  Unioetfal*  unD^eutfcpe^ifto« 
vie,  SSetcDfamfeit  unD9vömifcpe2lltettbümet, 
Desgleichen  Den  feiigen  &ice€an$tet  2BalD« 
fcpmiD  übet  Die  Inftitutiones  Juris  f)6fete.  D?ac& 
Qktlauf  oon  anDettbalb  2fat)ten  jog  et  naep 
«£alle,  »o  et  fiep  jweo  3abt  <5tuDiten$  f>aU 
Det  aufgebalten.  2lUl)iet  liefe"  et  ftd)  Die  Dog* 
matifepe  Geologie  v»0n  Dem  #cttnD.$8aum* 
gatten ,  unD  Die  ^pilofoppifcpe  9)}  oral  oon  Dem 
*£)ettn  SlleranDet  ©ottlieb  SSaumgatten,  Det 
jefco  ju  $tantffutt  ^tofeffot  ift ,  ootttagen. 
Ö$ep  Dem  fcligen  ©ebeimDen  Üiatb  Hcmeccio, 
potete  et  Die  inltitntioncs ,  roelcpc  et  bep  Dem 
jeeligen  £of<9vatb  ©glitten  nocpmab!S  toie« 
Derljoblete,  Desgleichen  Das  Dtecpt  Det  0?a* 
tut,  Die  ^anDecten ,  unD  Die  jut  9lccpf<<(8e* 
f  efytfamftit  Dienlicpe  unD  nüfclicpe  23u<9er<3Bi(» 
fenfepafft.  £>et  £>ett  Sandlet  35obmet  et* 
flutete  if)m  nocpmabls  Die  ^onDecten,  unD 
Dann  Das  ©eiftlicpe ,  wie  auep  Das  £el)n<3vecpt, 
unD  Det  oettfotbene  Sandlet  oon  JuDetoig  Das 
^eutfepe  ©taats^eept.  2)ie  <£eutfcpe  »£)»* 
ftoric  ctlctnete  et  oon  Dem#ettn  D.<2l3iDebutg ; 
Die  'jßappen'/Äunft  abet  oon  Dem  feeligen  *£>of> 
SKatl)  ©cpmeipel ;  unD  enDlicp  maepte  et  ftd) 
Den  ^irocef  bep  Dem  #ettn  #of;9iatb  ftnotr 
Pefannt.  ftaep.  SO»icpaeliS  Des  SapteS  1741 

»et* 
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»erlieg  er  #alle,  unD  ivenDete  fi<t)nad)%mv, 
n>o  er  nia)t  allein  Die  93orlefungen  Deö  je&igen 
^errnQÖice/^QnljleröSliori»,  übcrDaä  ^eut* 
fa)c  @taatö4:ebn=unD  £cutfa)e  ^rioat  ■  lKcd)f, 
wie  aueb,  über  Die  Sieic^-föeric&t&^rarin  bc* 
fuefret,  fonDern  auc&  bei;  tym  im  #aufe  roofc 
nete,  Deften  2Mbliotl)ec  ju  gebrauten,  aud) 
Defien  ganfc  befonDere  ©eroogenbett,  unD  un* 
tcr  anDein  aua)  Diefeö,  Daß  er  iljmgeridjtlid)* 
2tcta  communicirete,  fid)  }ti  erfreuen  ^atte  ? 
worbcp  er  aud)  Das  «JWnlidje  9led)t  bei)  Dem 
#errn  JpüfcOvatl)  €ngau ,  unD  Daö  2ßecj)fck 
3vea)t  bei)  Dem  fecligen  *>>f t  Oiatb  (Sa^aum* 
bürg  t)6rete ,  aud)  bei)  Dem  leljteren  Die  Äunfi 
Steten  ju  referiren  lernete.  2ßie  er  ein  3al>c 
Dafelbir  getuefen ,  fo  follte  er  nad)  Dem  3ßü; 
len  feiner  SlnoerroanDten  eine  SKeife  nacb  35er* 
Im  t&un,  unD  Dafelbfi,  oDer  in  feinem  3)ater* 
lanDe  fein  (jJlücf  ju  machen  fud;en;  aber  Die 
g6ttlia)e  Q3orficf)t  ful>rere  ibn  ganfc  anDere 
Sißeflc  2)cnn  alö  um  Diefe  3eit  Der  «foerr  Qu 
ce--£an(>ler  €fror,  Den  9vuf  naa>  Harburg 
erhielt :  fo  jiellefe  er  ihm  frei)  /  ob  er  mit  ibm 
fcaf)in  jieljen ,  unD  fia)  ferner  feiner  QKofynung 
93ibliotbcc,  unD  guten  9vatf)ö,  ja,  fogar  fei* 
ueö  Sifcbjä  beDiencn  wollte ;  mit  Der 
93erfia>erung ,  »or  fein  fünftigeö  Qilücf  in 
Reffen  beDac&t  ju  fepn.  tyxxD Mütter nafjm 
Diefe  9lnerbietungcn  of>ne  ^>eDencf en  an ,  unD 
fam  aho,  weldjeö  er  twljero  nia)t  geglaubt 
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hätte,  in  ©efellfcbaft  feine«  Sßohltbäfer*, ju 
<£nDe  De«  ©eptembriö  174*/  nach  Harburg 
n>ieDerum  jurtief.  9fad;Dem  er  allt>iet  Den 
f$6nen  93ücbcr  Qtorrath  De«  £errn  £f  rottf  in 
OrDnung  gebracht,  unD  ftcf)  aua)  DaDurcfc 
»ielen  tfhujen  gefchaflfet  hatte:  fo  h&rete  et 
jroar  Da«  erftere  halbe  3af>r  beo  feinem  <2ßoM* 
*  thäter  unD  BeforDerer  annoch  Da*  ©eifeliche 
9Recf)t  unD  Die  s}JanDecten,  unD  wrthepDigte 
unter  Dcfje  Ibcn^or  f i  5  einige  fogenann  te.ScDDul« 
Difputariones,n>omitau^r6floj  lange  naa)* 
her  fortgefahren  hatSlHein  er  fieng  in  Denen  iflen 
Monaten  befagten  halben  3abte$  an,  jit>eoen 
SreunDen  auf  Verlangen  Den  $t0ttf  ju  lefen, 
unD  im  ©ommer  De*  3abre$  1743  etflatete 
er  Demjenigen  9$eia)ä*#of*2Rath,  Burggrafen 
ton  £ira>berg,  welcher  Damabi*  ju  $?arbur$ 

fhlDirefe,  Da«  Jus  Civile  Romanum  unD  Den 

^roeefi,  womit  er  fta)  jme»>  3af>r  befa)äftigte. 
?llö  aber  einige  junge  (SüDelleute  unD  anDere 
in  Der  9l&mifcj>en  fföftt»  ©elebrfamf  eit  unD 
übet  Den  'Proecß  feiner  Unterricht  »erlange« 
ten ;  et  auch  allmdb.  (ig  unD  roiDer  QSerboffen 
Der  acaDemifcbcn  5lrbeit  gewönnet  n>urDe :  fo 
€nffct)lo§  er  fid),  Den  Gradum  eine«  Licen- 
tiati  in  Denen  SKedjten  anzunehmen ;  voclä>e&  ■ 
im  9)?onat  Slpril  1744  nac&Dem  et 

feine  3naugural«3)ifpufation  obne  Q^orftfc 
»erthepDiget  hatte.  Sftach  erlangter  ^ßörDe 
unD  §rep£eit  anDere  off enilia)  ju  unterrichten, 

laß 
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lajj  er  offentlid)  übet  ©cbmauffenä  Compen- 
dium  Der  ^eutfc&enSfet^ä-'^iftoue, .unD  übet 

<SttUt>en<J  Juriiprudentiam  Rom.  Germ.  Fo- 

renfem:  ©leicfyroie  aber  feine  acaDemifdje  $8e* 
mübungen  ton  einem  rea)t  glücflid)en  (£rfol$ 
bor  ibm  waren ,  unD  feine  Collcgia  mit  gutem 
Zulauf  frequentiret  rourDen :  olfo  (>at  et  in 
Denen  3a()tcn  1744, 174s  unD  1746,  Das  SXec&t 
Der^afur,  Die  Dl6mifi#en8ltectbümer,  iu- 

ftiniani  Inftituriones  Iuris ,  unD  Da©  £eutfd)C 

Diedjt  gelefen,  aud)  jroepmabl  Die  £eutfd)e 
.£)iftoric  roieDerljoblet,  unD  überhaupt  in  Der 
Seit  feinet  Slufentbalttf  ju  $tarburg  t>erfd)ie* 
Dene  ©Triften  beraub  gegeben.  Slber  Dicfetf 
waren  ferne  ^efcbäflffigungen  nid)t  allein. 
S)enn  Da  alle  ^iflenfebaften ,  unD  aud)  »or* 
nemltd)  Die  9ted[)ti$*©elef)rfamr,eit/  obne  Der 
Sfatoenbung  oDer  2lu$übung  unnüfce  ftnD:  fo 
lieg  er  feine  ©elegenbeit  Doffbeo,  (IreitenDen 
^artbenen  »or  ©eriebte  ju  Dienen ;  abfonDer* 
lieb  war  ibm  fein  ©inner,  £err  <£flor, ja 
*Jroceffen  beo  Der  Regierung  ju  Harburg  be« 
forDerlid).  <Sr  f>at  nid)t  nur  im  3abr  1743 
ganzer  ©emeinben,  unD  öornebmer  ^amitten 
€£ed)t&2lngelcgenbeiten  t>or  ©ertaste  beforgef; 
fonDern  al<  aueb  im  3abr  1744  fid)  ein  trau* 
riger  Zufall  eräugnete,  unD  er  Deäroegen  t>ot 
Dem  Ä'rieg<$;Q5eria)te  jum  Üöefenfor  beflellet 
»urDe :  bat  er  DaDurd)  fo  t>iel  ju  tbun  betora* 
men ,  Dafj  er  nid)t  allein  t>on  Der  Regierung 
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unD  $oH£crid)tc  ju  Harburg,  of>ngcac^tet 
er  bep  feinem  Collcgio  alö  oröentlic^cc  ^Döo; 
tat  aufgenommen  roar,  .fonDevn  aud)  t>or 
Denen  haften  $effifd)en  änftanfeen  }u  ffaflel 
fo  roo^l,  alä  auch  t>or  Denen  bepDcn  baffen 
SKeid^  ©engten  toiele  ^>roceffe  ju  beforgen 
fyatte.  £r  ^atte  alfo,  unD  roenn  bep  Der  Uni* 
©erfität  Sepertage  einfielen,  Gelegenheit  nadj 
(Eaflelju  reifen;  roo  er  nicht  allein  im  3aht 
1744  mit  Dem  feel.  ftuchenbeefer  gar  n>ot>l  bc* 
fannt  umtDe,  fonDern  auch  Den  ehemaligen 
©eheimDen  Svatb  unD  Direaorem  Der  (Srlan* 
giften  Uniücrfttät,  43errn  üon  @uperöille, 
unD  Den  uni>ergleid)lid)en  $errn  Prof.  &öler, 
.  weiter  Das  9)fünfc*(£abtnct  Dafelbfi  in  DrD* 
nung  ju  bringen  hatte,  fennen  lernete.  (£r 
flcüete  aud)  jejumeilen  eineDieife  nac$  $rancf* 
furt  an;roo  er,al$  tapfer  Carl  Der(2iebenDe 
allDa  reftDirete,  »erfdjieDenen  9vetd)ö  -  £ag& 
WanDten  unD  Oteicbö^of-  DxAt^cn  begannt 
:  »urDe ,  auch  Die  <2Bat>l  tot  Jeggen  Äapfer* 
Francifci  I.  ju  fehen  Gelegenheit  hatte.  2lb* 
fonDerlid)  befugte  er  Äfjlar  gar  flctflig  iroeil 
tt  Harburg  näher  liegt,  unD  er  eine  fold)e  fKcife 
gemeiniglich  in  jmepen  Sagen  ooüenDcn  f  onnfe. 
5)iefe  Steifen  waren  allejeit  mit  feinem  großen 
Pütjen  mf nnpft,  unD  je  öfterer  er  Da  ju  rhun 
hatte,  Deflo  mehrere  ©önmt  unD  Patrone  er* 
langete  er  fiel)  Dafclbft.  3>nn  an  Diefem  Orte 
erwarb  er  fiel;  nicht  allein  DiegreunDfchaftDetf 
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berühmten  Öveic^  Cammer*  @erid)tö  Procu- 
ratoris,  #errn  JbofcXatb  %\mik\M9  »cld)CC 
Damaf>!ö  mit  einem  richtigen  SlbDrucf  Dcö  (Ion* 
ccptö  Dec  £ammer*Öertc&t&i>Dnung  l>efd)äf* 
ttgetroar,  unD  fKrnadj  Denen  55eplagen  ju 
Denen  £|lorpcf)en  5infangä^rünDen  &e$  ®e* 
meinen  unD  Oveicfy&Procefles  einverleibet  roor* 
fcen,  unD  ibm  »orrreflidje  2lnmercfungen  ju 
feiner  <oc&rift,  de  Praeventione.gütigjl:  mtttbei* 
lete ;  fonDern  er  fyatte  auef)  t>om  3af>r  1744 
an  mit  feinem  SanDämann,  Dem  berühmten 
^oac^im  -pottgieffer,  einen  angenehmen  Um* 
gang*  3)iefer  l)ielt  ftc(>  Damablä  wegen  wr* 
fd)ieDener  9led)tö'2JngeIegenJ)eiten  *>or  Oer* 
fd)ieDene  üon  2lDel  $u  2ßefjlar  auf,  unD  n>ar 
«äßillenä,  Dem#errn  D  ^ütter  feine  faft  ju 
(SnDe  gebraute  ^anDfc&riften ,  unD  unter  De? 
nenfelben  ein  getüiffeö  ^Ißercf ,  de  Abbatiii 
S.  R.  I.  fine  medio  fubjeftis,  einjtifyänDigen; 
roo&on  er  aueft  Den  t>on  Dem  $errn  ^ott* 
flieffer  eigenf)änDig  getriebenen  Entwurf  be* 
ftfcet:  Da*  aufgearbeitete  2öerrf  aber,  of>n* 
geartet  ^ottgiefferfd)on  ju  Anfange  De«  3ab* 
u6  1746  unüermutfjet  t>er|torben,()at  er  noc^ 
nkf)f  erhalten  f 6nnen.  ^eil  au<#  tm  @orn* 
mer  De$2fabre$i74f  obgemelDeter#crr35urg* 
graf  eon  £ircf)berg  fic^  ju  ^XBe^lar  aufhielt, 
unD  nu  Der  ^eit  wegen  eineö  üon  (Eafpar  £erdjj 
»on  SMirmftein  im  l^abr  1635  errichteten  Fkiei- 
commiffi  t>or  Dem  ?Keid)fr((^mmec*  ©«richte 
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ju  Söefclar  gefttitten  »urDc,  bcr>  meinem 
^rocefie  er  nic&t  bedient  geroefen,  fonDern  nuc 
jum  Faveur  t>c6  $errn  pon  Äefjfcbau  Die  aca* 

Denüf4>e  2lbf)anDlung,  de  Jure  Foeminarum 
adfpirandi  ad  FideicommiiTa  tamilix,  unD  eine 

SDcDuction  pon  einem  Otogen  »erfertiget  bat : 
fo  fanD  er  fernerroeit  ©elegenbcit  naa)  'SBe^ 
lar  ju  reifen,  unD  Die  Q3en>ocjenf>eit  Derer 
Cammer  ©etia^S  ^epfujere ,  #ettn  öon 
<gd)n>arfcenfel§ ,  #errn  t>on  €pben,  grei>* 
berrn  »on  (öuDenuö,  $errn  ton  £arpprea>f, 
#errn  pon  Gurgel ,  $errn  *>on  9}  ettclblaDt, 
greuperrn  Pon  Ulmen|h:tn  unD  ^xrrn  Pon 
(Summermann  ju  erlangen,  unter  Denen  einige 
por  fein  ferneres  ®lücf  beforget  maren.  SCld 
DerSammer^ericbw^ifTefTür^perrton^arp* 
pre#t ,  ibm  nad)  Bübingen  »erbelffen  wollte: 
eröffnete  ibm  Der  Cammer?  ©criebt^ffefior, 
#err  pön  ©d)n>arfccnfelß ,  Daf?  er  feinetroegen 
an  Den  gtoflen  SDtöcenaten  Der  ©eleljtten, 
Den  ©ebeimDen  3vatb  unD  Staats  *  9)ii* 
nijtre ,  ^reoberrn  pon  $}iind)baufen  gefd>eie* 
ben,  unD  eine  günjtige  Slntroort  erhalten 
pdttc;  unD  fame  e$  nur  Darauf  an,  Dicferbalb 
eine  Dieife  naef)  #annooer  pprjunebmen. 
dt  tpat  folctyeö,  unD  fam  ju  SnDe  Deö  #?at> 
fl)2onat$  1746  m  #annoPct  an ,  roo  er  »on 
Dem  groflen  SOMcenafcn  febt  gndDig  aufge* 
nommen  rourDe,  unD  pon  Demfelbcn  niefct  al? 
lein  Die  Hoffnung  unD  Daö  QScrfprectyen  ju  fei- 
ner 
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ner  jefcigen  ^rofegion,  fonDern  aud)  Die  <£r« 
laubnitf,  üouber  nod)  eine  0\cife  naa)  2ßefc* 
lar,  SKcgenfpurg  unD  <2ßien  tl>un  ju  Dürffen, 
erhielt-     ©0  balD  et  nun  nad>  Harburg  ju* 
ruef  gefommen  mar,  unD  feine  Q)crlefungcn 
übet  Die  $eprf$t  $i|torie  unD  Da$  £Xect)t  Dcc 
Oiatur  ju  (SnDe  gefcrad)t  hatte:  fo  trat  er  im 
5D?onat  ^eptembriö  gebauten  3al)rc6  Die  fo 
tängfl  geroünfd)te  gelehrte  Oveife  an.  £r  be« 
gab  ftdb ,  nadjDcui  er  fid)  einige  $age  ju 
grantffurt  unD  SRapnfe  aufgebalten  hatte, 
nad)  ^e^lat;  allroo  ernidjt  allein  Durcpöor* 
,  genannte  getreu  Oieichö  *  Gamnier  *  ®erid)t&* 
i£et>ft(jere,  fonDern  aud)  abfonDerlid)  Durd)  Die 
©naDe  Deö  &urd)lauchtigjren  9icia)tf*Gam* 
tner^Üvia^tertf ,  unD  Derer  bei;Den  Cammer« 
*PräftDcnten ,  Dejjgleia^en  Durd)  33orf<$u6  De* 
rer  Herren  ^cicbteCammer^enfi^cre,  Pon 
©peefmann,  t>on  tXieDefel  unD  QkiM,  t>on 
^.ennemann  (Gelegenheit  genug  betaut,  fid)  in 
3?eia3tJ^ammer--@eria)t^acben  unD  ^ro* 
reffen  umjufeljen ,  unD  jtd)  f)ieröon  Die  nötr>t* 
ge  92Biffcnrd^aff  ju  erroerben ;  tvie  ibn  Denn 
aud>  t>crfd)ieDene  3icicb$'  Cammer --©eriebtä* 
Procuratores  mit  Denen  n6tl)igen  9}ad)ri<J)ten 
an  Die  #anD  giengen.   9raa)Dem  er  fid)  nun 
.  alfo  aa)t  SOlonat  lang  in  Weilar  aufgehalten, 
unD  meleä  ju  feinem  fünftigen  ©ebraud)e  er* 
lernet  bafte :  fo  reifete  er  int  9)?onat  SDtap  1747  ' 
pon  ^efjlar  abj,  unD  nahm  feinen  «SiSeg 
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über  grancffurt,  ,ißörm$,  $tanf)eim,  JpeU 
Helberg,  $eilbrun,  ^tuttgarD,  Bübingen 
unD  Ulm*  2ln  allen  Diefen  Orten  befal>e  et 
Das  meref  roürDigjte ,  unD  fprad)  beräumte 
unD  gelehrte  £eute*  3|n  Ulm  war  Damaf)l$ 
Der  @d)ii)äbifd)e  £rät>B  t>erfammlet;  unD  Die* 
feö  machte,  Dag  er  ficf)tUlDa  einige  <£age  auf- 
fielt. gefd)al)e  Dicfcö  mit  feinem  0?ufcen 
unD  Vergnügen ;  Denn  in  Dtefsv  B^it  befam 
er  ba$  Ulmifd&e  2ird)it ,  unD  Die  arapfc^er* 
fafiung  ju  feben.  SlläDenn  fufyr  er  auf  Der 
SDonau  naefr  9\egen;purg,  n>o  er  ftcfr  einen 
SÖJcmat  lang  aufgehalten,  unDt>on  Dem  £rn* 
©ebeimDen  9tot()tton  Jjpugo,  (£bur  s  33rautv 
fd)rodgifd)en  Sieicfjä  *  $;ag$  *  OkfanDten  »ielc 
©un|V#ejeugungen  genoflen  f>at.  (EnDlid) 
gelanget?  er  in  23ien  an,  allroo  er  üon  Dem 
*£od)gebobrnen  $3urg<@rafen  »on  Äirc&bercj , 
Äat;ferlid>i»m  Oietcf)$  *  $of  *  Dvatf)/  mit  Dielen 
@naDen;#)?ercfmal)len  beehret  n>urDe.  £>iefe 
ßMücf  feligf  ett ,  »reiche  er  atl<$  fefon  ju 
bürg  genoffen ,  tvirD  er  Zeit  lebend  »erel)ren 
unD  rüfjmen*  £r  braute  fi$  auef)  Die  ©e> 
»ogenbeit  Derer  Herren  9veicf)ö^of^9?ätbe 
tton  ^irmian,  t>on  33el)r,  wn  23ranDan, 
^urcffarDö  t>onDer£lee,  »onÄnorr,  Don 
görfter,  t>on  @encfenberg,  tM>n#ugo,  unD 
öon  93ocfe(  ju  mege;  audf)  mele  anDere  üov* 
nel>me  #*rren  »ürDigfen  tf>n  if>rer  ©naDe, 
unD  »ermittelft  Derer  Herren  3ie«$$  * 

SKatb*, 
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3üatbfc2(genfen  befam  et  t>tele$,  fo  ju  feinem 
Q3el)uf  Dienete,  ju  feben.  ©ein  ?lufentf)alt  ju 
SCien  mästete  Drei;  Monate  lang.  2)a  er 
alfo  ein  ganfcetf  3abr  auf  Diefe  gelehrte  Dteife 
üerroenDen  tonnen,  unD  in  folget  -Bett  fia)  eine 
tynlänglidje^iffenfcbaft  in  ^.euffetjen  ^taattf* 
aud)  9ieid)ö  -  £ag6  *  ©ad)en  erworben  fjatte : 
war  er  nunmehr 0  Darauf  bcDac^t/  fein  neues 
£cfyr*2lmt  anzutreten.  €r  reifte  üon  <2ßien 
ab,  richtete  feine  SXeife  über  ^raa,  3>re§Den, 
jeipjig,  Wittenberg,  ^oto'Dam,  Berlin, 
SftagDeburg,  ^elmjtäDt,  Q5raunfc&n>eig  unD 
Jpannowr ,  befaf>e  aller  örten  Daö  meref rour« 
Digfte,  fpra#  oft  gelebrten  beuten  ju,  unD 
f  am  enolid)  Den  2ten  Ocfob- 1747  ju  @6ttin* 
gen  an.    2)en  7ten  Üctob.  befagten  "yabtetf 

TOUrDe  er  alÖ  Profeflor  Juris  Kxtraordinarius 

t>erppia)tef  unD  eingcftibret,  fteng  feine  Q5or« 
iefungen  über  Daö  £eutfd)e  9iec|t,  unD  Die 
€£eia)$*(3*ricDt$  «pravin  an,  unDnabmDen 
i3ten  Januar.  1748,  »ermittelfr  einer  feperli« 
d>en  3veDe ,  in  melier  er  Statum  furamorum 

Imperii  Tribunalium ,  labefeentem  eorum 
auftoritatem ,  ejusque  cauffam  in  deficiente 
aut  perverfa  rei  Imperii  cognitione  quzren- 
dam,  &,   quod  Gcrmanix  inde  imminet, 

detrimentum ,  mit  lebenDigen  färben  ab» 
mablete,  oon  feinem  neuen  2eb»  2foite  f6rm* 
lieben  QSejty.  3$alD  Darauf  wurDe  er  aucD  ate 
ein  SWtglieD  in  Die  'Seutföe  ©efeUföaft  ju 
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©oftingen  aufgenommen*  211$  enblia)  Sfyro 
£6nigli(f>e  SOtajejtnt  oon  @rof?*Q$rittannien 
unD  (Eburfürftlic&e  2)urd)lauc&t.  ju  SSraun* 
f<$n>eig4üneburg  2)eto  £eutfcf)e  (£rb*2anDe, 
unD  unfer  anDern  aua)  Die  Uniocrfitat©6tfin* 
gen  mit  if)ter  f)6d)ften  ©egenroart  beehrten: 
fourDe  in  l)64)jter  Slnwefcnfjeit  unD  ©egen-, 
»ort  geDadjten  gtofien  tfönigä  Dem  $errn 
gurtet,  nadb  »orber  etlangtet  €rlaubni§  »on 
Der  3uriften$atultat  )U  Harburg,  Den  iten 
2iug.  1748,  Der  roobJocrDiente  2)octorf£>utf> 
aufgefegt,  unb  tt>ar  et  unter  acfyt  (EanDiDa* 
ten  Der  erjlc  #err  D.  ^üttet  f>at  bereits 
Derfd>ieDcne  groben  t>on  feinem  $leifie  unD 
©elefyrfamf eit  abgeleget ,  unD  man  roitö  Der« 
einft  einen  re<$t  gefd)irften  unD  btauebbaren 
9ied)t$  (Belehrten  an  ibm  erleben ,  wenn  et 
mehrere  3abte  unD  €rfaf) rung  befommt.  <£t 
t>at  fid)  aber  in  Die  Dcmonfhafi»ifcf)c  £ebt-2irt 
verliebet,  unD  mir  Deuct)t,  als?  ob  in  feinem 
fd)riftli4>en  QSortrage  Da«  angenehme  rei&cns 
De  unD  flieffenDc  ermangele,  ©eine  @a)riftet» 
fmD  folgenDe : 

1)  Di/,  lnaug.  de  Prsventione ,  atque  inde 
nata  prsferipttone  Fori  tum  gencratim,  tum  in 
fpeeie  quod  ad  Auguftiflima  Impcrii  Tribunalia 
attinet;  Marburgi  1744;  &  in  forma  Liielli, 
cum  pratfatione  lüuflris  Eßoris,  in  qua,  de  Ju- 
risdi&ionis  Supremorum  Imperii Tribunaliuni 
Antcoccupatione ,  fpicilcgii  loco  agitur;  ib. 

s  1744» 
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*744>  4t0-  2)  Opufculum^  de  Augendo  Apa- 
nagio  auftis  Redmbus  natu  maximi  filii,  pe- 
ncs  quem  Imperium  eft,  vulgo,  Primoge- 
niti  Rcgentis;  cui  accedunt  Prxfationis  loco 
D.  Jo.  Adam  Koppii,  JCti,  Meditationes,  de 
incongrua  adplicatione  Paragii  &  Apanagit 
improprii  ad  familias  Germanorum  illuftres ; 
Jenae,  174s,  4to.  3)  Dijf.  de  Jurefceminarum 
adfpirandi  ad  Fideicommiffa  Famiiis,  &  de 
earum  Renunciationc,  quae  fit  extinfta  jam 

ftirpe  mafculina;  vulgo:  97ad)  Dem  leDigen 

Slnfall;  Marburgs  1745.     4)  Edidir^ann 

©eorg  (Ejtorä  Sorffefcunci  Deä  ©emeinen  unD 
3veic^ö^rocc|Teö,  »orinncn  ein«  SInleitung 
für  angefyenDe  SlnrodlDe  unD  SlDüocaten  bo 
finMicf);  $?arburci,  174s,  8vo.  $)en  meinen 
^(Ktl  Diefe*  55ud)$  f)at  Jperr  D.  ^ütter  be* 
reitö  im  %al)t  1742  ausgearbeitet.  5)  Progr. 

Indkg.  de  neceflario  in  Academiis  traclanda 

Rei  Judiciariae  Imperii  feienria ;  Gotting^9i74S; 
Editio  altera  auöior;  LipCi749.  6)Confpe- 
ßus  Rei  Judiciaria?  Imperii,  figillarim  Jurium 
ac  Praxeos  amborum  fupremorum  Imperii 
Tribunalium ;  Gottings,  1748,  4*o.  7)  £le- 
menta  Juris  Germanici  privati  hodierni ,  in 
ufum  Auditorum ;  ibid.  1748,  8™-  8)  Con* 
tinuatio  confpeöus  Rei  judiciarix  Imperii, 
figillatim  Jurium  ac  Praxeos  fupremi  Imperii 
Tribunalis  Aulici;  ibid.  1749,  4to.    51)  >}Ja* 

trtotifc&e  SlbbilDung  De*  heutigen  ^utfanDe« 
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bcpt>cc  böäften  Dici^&vSericfy  te ,  wotinn  bet 
Sßetfallbeö  Dleii^^u^^ßefen^,  famtbem 
Daraus  beüotjtebenben  Unheil  be$  ganzen 
3veia)$,  unb  Die  Littel;  wie  bemfelben  noeb. 
vorjubeugen,  er&rtert  werben;  ib.  1749- 
Rabe  (griebrid))  J.  U.  Dodor,  Ä6niglid>  $reuf* 
ftfd)ec  £of-uttf>  SonfiflotiabüvatI) ,  aud)  Ad- 
vocawi  Fifa  ju  £6ntg*berg,  ijt  bafelbjt  ben 
i5ten  1695  gebogen,  warb  allDa  1719 
j.  u.  Caodidatus  unD  .£of*©eriaVfc2tbüocat, 
wo  et  auc&  im  3af>r  1723  Den  uten  9)o»emb* 
bepber  9fe(&ten  2)octor  wucDe.     3im  3abr 

1723  WUtDe  et  al$  Profeffor  juris  Extraordi- 
narius, unD  ^)of^alö=@cttd)tö=Affeflbr  er* 
nennet ,  unD  befam  babep  1727  ben  #«>f* 
SKatf)$*£itel ;  aber  im  Sfa&t  1739  watD  et 
Advocatus  Fifci  unD  €onftftorial>£Ratb  /  wot« 
auf  et  im  3af)t  1742  Die  ^tofeßion  niebetleg* 
te.  $tan  bat  t?on  ü) m : 

i)  Diff,  Inaug.  de  dominio  litis  in  Pruflia ; 
Reg iomonti,  1722.  2)  Diff.  de  domino  a  rei 
vindicatione  Jure  Prutenico  non  exelufo ;  ib. 
I723  3)  ae  Appellationibus,  inprimis  fe- 
cundum  Jura  Regni  Boruflici ,  &  Civitatis  Ge- 
danenfis;  ibid.  1732. 

Qton  ifmtgiebt  ni<$t  allein  bet#r.  QM)9tatlj 
SDtofet  im  Serico  bet  jetflebenben  9vea)t*<Sc* 
lebeten  ic  p.  202,  unD  Da«  gtofie  Unwerfal* 
Scrkon  allet  <2ßiflcnfa)aften  unD  Äunfle ;  <$J). 
XXX.  p.449  unb  450.  einige  wenige,  fonDetti 
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aud>  Qixx  D.  SirnolDt  im  jwcntcn  <£beil  feinet 
«uSfubrlicben,  unD  mit  UrfunDen  t>erfebenen«£)is 
fiorie  Der  Ä6ntgöberqifct)en  Uniöerfüät,  p.  278, 
etroas  mehrere  9"taa)rid[)t. 
Reebenberg  (<£arl  £>tto)  .ftoc&berubmter  JCtus, 
£6n*9>ol)ln.unD(Eburf.<<*äcbf.  £of<unD  3u(lt^ 
9vatb  /  Des  £>ber--v£)of>©ertcbts  &u  £eipjig  et* 
fter  55et)fü}er,  Des  boben  <Stifts  $?erfcbur« 

Canonicus  unD  Pr*pofitus  S.  Sixti,  t>Ct  ^Uti* 
flen^acultflt  JU  £eipug  Ordinarius,  Proteflbr 
Decrctaiium ,  Academie  Decemvir,  unD  DeS 

f leinen  durften  Collegü  Collegiat.  2)iefep 
grofie  unD  gefaxte  JCtus  unferet  Reiten  bat 
in  Dem  betübmten  £eipjig  Den  26tfen  0?ot>emb» 
1689  Das  i'icbt  Diefct  3i>clt  erblirf et.  @ein 
feeliger  «£err  Qktet  mar  Der  grofle  unD  be* 
riibmte  Theologus  unD  Hiftoricus ,  2(Dam 
Siedenberg ,  n>elc&er  als  oberjter  bebtet  Der 
@ottcS*Q5elabrbett  ju  £eipjig  Den  22jten  Cef. 
1721  wrftorben.  ©eine  feelige  Okulier  bief? 
<£ufanna  (£atbarina,  unD  war  eine  QLodjter 
De«  ©ottfeeligen  Theologi,  ^btlipp  3iacof> 
©peners ,  unD  fonnfe  mit  allen  üieebt  unter 
Die  frommen  unD  gelebrten  grauen  ibrer  3cit 
gereebnet  roerDcn.2)iefe  feine  Altern  baben  nichts 
unterlagen,  Damit  ibr  einziger  unD  Hoffnung*» 
»oller  (jobn,  Der  bereits  in  feiner  jorteflen3u* 
genb  oiel  berrlicfrc  50?ercf  mable  einer  ganfc  befon* 
Dem  Sabiqfeit  t>on  jid)  Miefen  liefl,  ju  einem  nüfc* 
lieben  SKitglieDe  Des   gemeinen  SJBefenS 
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votbetcitet  »utDe    55efonDet«  bat  feine 
forgfültige  feelige  $rau  Sftuttet  ft$  Def* 
fen  ^rjie^unö  angelegen  fepn  laften ,  i&m  in 
Denen  etften®runD>@ä(jen  De«(Ebti|lentbum«, 
Der  Öefcbtdjte,  (Schreiben  unD  9ica)nen  unter* 
richtet,  unD  if>m  Die  aUetcDel|ten ,  retneften 
unD  $Ärflicf)flen  triebe  einer  roabren  (£brfur4)t 
gegen  ©Ott,  eine«  vernünftigen  ©efwrfam« 
gegen  Die  Qföttct  Diefet  ßtDen ,  unD  einet  un* 
taDclbaftcn  i'icbc  gegen  ft<$  feibfr ,  gegen  feine 
9}eben;9Jlenfd>en  unD  Da«  gemeine  ^oefle  ein* 
geptaget.  3)iefe  teDlid&e  Muffet  bat  Den  #tn. 
•£>ofcXatl)  auf  feinet  Duta)  einen  $i)eil  £eutfa> 
lanDc«  getanen  Steife  begleitet ,  Dutdjibr  an* 
Wütige«  ©ebetb  fem'2BoblfeDnbef6rDert,unD 
Da«  Vergnügen  ibre«  geliebteften  ©ol^ne«  aU 
(en  citcln,  irtDifa>en  unD  vergänglichen  @d)ä* 
fcen  weit  vorgewogen.  @o  viel  t|f  gewif?,  Dag 
man  wenig  Krempel  von  Dergleichen  vortrejt* 
lia)en  füttern  in  Denen  ©effeten  antreffen 
ttnrD.   ^eine  Sefrrmeifter  aber  ftnD  alle  in«* 
gefamt  gefefcieffe,  erfahrne  unD  vortrefflidje 
Scanner  gemefen.  3)iefelben  waren  M.  Sa- 
muel Qtortbel ,  nad) madiger ^ajlor  ju  £>fre> 
tau,  M. (Sbrifttan  ^ricDric^  (Scbinbler,  nad)* 
Irriger  Slrcbi  <  £)iaconu«  ju  ©dmeeberg,  Dct 
unüetgleidjlidje  unD  berübmte  (Ebriftian  öott* 
lieb  «gebmatjj  *u  2Ut otf ,  M.  grieDricb  £>refc 
Jet,  nadjfyettget  SXectot  Det  9}icolai--^d)ule 
|u  £eipjig,  Dergleichen  Dct  feelige  Sic  SuDetvig 
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€f)rtflian  Crell,  unD  Der  fcelige  M.Carl  §rie* 
t>rid>  -}>efcolDt,  roeldK  ihn  in  Denen  frönen 
StBifTenfc^aftcn  unterrichtet.  9fad)Dem  alfo 
Der  Qixx  £#$Katf>  einen  fo  guten  @runD  in 
Denen  Sprachen ,  @efcbjcf)ten ,  unD  2lltertf)ü* 
tnecn  geleget  fjatte :  lieg  er  ft<$  unter  Die  aca? 
Demifa)en  Bürger  emfcfyreiben,  unD  befugte 
Die  SSorlefungen  feinet  feeligen$errn  33ater$, 
©ottfrieD  Olearii ,  Sofjann  QWcarD  9)?en* 
efenö,  unD  Des  §rept)errn  oon  '•Jßoljf.  (£e* 
ne  bauptfäcbjichfte  Sibftc^t  gieng  Dabjn ,  un* 
ter  Den  Atomen  eines  SKec^tS * (Beleb,  rten  Der* 
einft  berühmt  ju  roerDen.  $u  Dem  (£nDe  lies 
er  fid)  in  Denen  #6r-<S<Hen  £ilDcr  SDJencfenS, 
€l>rifrian  ©ottfrieD  granef enfteinS,  (Efjriyfopf) 
©c&reiterä  unD  Des  tieffmnigen  ©ottlieb  @er* 
IjarD  ^ttii  ontrejf en.  Stuf  Dielen  §leifj  folgten 
Die  SSelobnungen»  3>ie  £eipjiger  <pbjlofopl)en 
beehrten  i^n  im  3<tljr  1709  mit  Dem  SOtagifter* 
%iful ,  unD  Die  bitten  bergigen  9faa)t$'Qte 
(ehrten  erteilten  ij>m,  im  3af>ri7io,  Die  '•Jßür* 
De,  Üved^te  unD  $repf>eiten  eines  Söocfors  bep> 
Der  9ved)fcn.  hierauf  hielt  er  QJorlefungen 
über  Die  @efcf)icf>te  unD  Oiechtä  *  ©elchrfam* 
feit,  unD  nnirDe  im  folgenöen  ^nten  3ahre 
jum  erften  öffentlichen  £el>rer  De«  ^atur-unD 
Q3clcf ep§Re$tS  auf  Der  hoben  Schule  ju  £eipyg 
ernennet,  roelcheä  2lmt  er  Den  3tcn  ^unti  bejag* 
ten  3af>reö  mit  einer  feierlichen  9leDc :  w>n 
Dem  tfcu&en  unD  Der  SfothwuDigfeit  Des  07a« 
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tut-- unD  6Icf  cr*9i<d)tö  in  Dem  gemeinen  Süte 
fen  antrat ,  utiD  naf)tn  jugleia)  auf  aueDtucf* 
liefen  £6niglta)en  $3efel)l  einen  >}Ma&  im  Con- 
ciiio  Prof'eflbrio  ein.  SMefe  -}>tofe&ion  l>af  et 
bi*  in  Da*  3<U)t  1718  uetroaltef.  sJM>ft  Die* 
fer  QMrofcfjion  befam  et  audj  nad)cjel)enD*  Die 

Profeffionera  TituÜ  de  V.S.  &  R.  I.  unD  f)ielt 

feine  Slnttitt&ÜleDe  Den  6  $?an  17'y;  Datin- 
nen et  »on  Det  Statut  f  $öefa)aftenl)eit  unD 
Denen  SSßircfungen  Detet  bon  Denen  gütftcn 
cttf)ci(tcn  2lnn>attf<$afffen  f)anDcltc;  unD  e* 
fan  fepn,  Daß  Die  geDoppclfe  Jlmwatffcpajfr, 
Die  et  auf  Dicfe  ^tofeßion  gehabt,  picrjuOite 
legenljeit  gegeben.  3m  3<J^  x7'7>  tun  Sage 
©alIi,roatDet  jum  Dvcctot  Det  l)ol)cn  ©djule 
ju  t*eipjig  ettpeblef.  £)a*  i7io|te  3>al)t  roat 
vot  ihn  Doppelt  glucf  lia) :  Denn  et  erhielt  in  fei« 

feigem  Die  Profefiionem  Inftitutionum  ,  unD 
aud)  balb  Datauf  Die  Profeffionem  Pande£U- 

rum,  Da*  ^aumbutgifc&c  (Tanonicaf,  Die 
SSeijjüjet  *  ©teile  im  übet *#of » ©etidjfe  ju 
£eip«9,  unD  Die  33otte$fe  eine*  $Jif*©lieDe* 
im  fleinen  5ütften-(£«>Uegii>.  3m  3al)t  1723 
petfabe  et  Da*  2(mt  eine*  Prsepofiti  Magni  auf 
tonen  Dteo  alten  3>otff3>afften  Det  SicaDemie. 
3n»  3fal)t  17*6  routDe  et  al*  Qwftfcet  in  Die 
3utiflen<Sacu(tat  aufgenommen.  3m  3a^t 
1727  cnanaeteet  DieProfeflionemCodicis,  Da* 

(Eanontcat  im  bo^en  ©tifft  SOJetfebutg ,  n>ie 

aua)  Die  SßütDe  eine*  pecemvirib^p  Det  Sita* 
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Demic  211$  ju  Anfange  Deg  %al)Te6  1734  Der 
feelige  #err  £of>9iatf)  ©ribner  frühzeitig  »et* 
(larb ,  ernenneten  3|>rb  £6niglid)e  9!)tajcjWt 
in  ^ofylen  unD  (£j)urfurfrlid)c  £)ura)laua)t. 
im  befaßten  i734flcn  3al)re,  if>n  jum  Profctfo- 

re  Decretalium,  Ordinal  io  Der  ^Urijremfta* 

cultät  unD  oberem  iBcpfiljet  Des  Ober--#of* 
Q5erid)t$;  worauf  ju  Anfange  Deö  3ai)cc^ 
173  t  Die  3BurDeeineö  ÄonigliaV  ^opln.  unD 
Cburfücfll.  <Säd;ftfd)en  £of*  unD  3u|litien* 
9iatf>6  erfolgete,  2)er  #err  £of;0iatb!  ijt  ein 
langet ,  anfcl>n(id)er  unD  majefrätifd)er  9)tonn, 
unD  feine  groffen  feurigen  unD  blifccnDen  2(u; 
gen  ^uaen  tr>a$  ganfc  befonDerö  unD  aufleror* 
Dentlidjeö  an.  (£r  ift  t>on  einet  fertigen  unD 
DurdjDringenDen  ©nftdjt.  ©ein  93ortrag  ift 
engenebm,  grünDlid)  unD  Deutlid),  unD  feine 
CoIIegia  ftnD  allejeil  frequent  geroefen;  abfon* 
Derlid)  ifl  e^eDem  fein  £eifungtf.-£ollegium  mjf 
einem  ganfj  aufTerorDentItd)en  Zulauf  befuget 
worDen.  3d)  ötou&e  nic^t,  Dag  nod)  jemal* 
ein  9ved)t$ # ©eleprter  gelebet,  Det  mit  einet 
folgen  gertigfeit  unD  ©rünDlidjfeit  arbeiten 
f 6 nnen ,  als  Der  £err  «£of  *  9vatf> :  Denn  et 
ifl  im(£tanDe,  in  ferneren  @ad)en  fo  Diel  ju 
arbeiten ,  alä  faum  Drep  unD  mepr  anDerein 
leisten  ©adjen  in  eben  Der  £eit  tbun  tonnen. 
2jn  feinen  Sluäfptücpen  jiepet  er  Die  Söilligfrit 
Dem  tfrengen  9?ed)te  üor;  unD  er  bat  fid) 
Dura)  felbige  aud)  fo  gar  in  ftemDen  SänDern 
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eine  grofie  #od)ad)tung  erworben.  €in  grof* 
fer  SDJonarcfre  überlietf  »or  einigen  3fabren  fei* 
nem  5(usfprud)e  eine  in  feinem  $aufe  oorge* 
fallene  gar  mercfroürDtge  ©ttettigfeit,  unD 
ei  bejeigfen  geDacf)fer  $?onard)  if>re  gvfeitt 
Denfyeit  über  feinen  unpartf>c»ifa)en  2(uäfprudv 
weiter  feljr  grünDlid)  abgefajfet  i(t,  tmrdj  ein 
f oftbareä  @naDen-©efc^encf.  53eo  Der  2(ca> 
Demie,  unD  befonDerä  ben  Der  Sacultät,  ift  er  Daä 
lebcnDige  2lrd)it>  /  unD  Die  lebenDige  £5iblio* 
tf>cc.  €r  i|t  Darben  ein  febr  boflia)erunDl>ienffc 
fertiger  $?ann ,  Der  auej)  Den  geringfren  mit 
4)6flia3Feit  jübor  f  ommt.  <Sr  roirD  in  Denen 
tt>i<$tigfren  Staats 5lngelegcnbeitcn  De$  £6* 
nigl.  £l)ur>@äd)fitfcf>en  «f)ofe$  gebrauchet;  unD 
Diele  (>ol)e  ©tanDe&^erfoncn  foaben  jeDer^eit 
in  feinem  Umgange  ein  ganlj  befonDereä  93er« 
gnugen  gefunDen.  ©roffe  $Ionara)en  (jaben 
U)n  berounDerf.  Bieter  Der  ©rofle  ift  Durd) 
feine  Q5ereDfamfeit  in  (Srftaunen  gefefjet  tvov 
Den.  §rieDrid)  Sfogufr  Der  ©roffe/  gtorroür* 
Dtgfren  StnDencfenö,  baben  if>n  if>cec  allerljocij* 
ften  ©naDe  gemürDiget,  unD  3ftro  jefct  regie* 
renDe  Äoniglia)e  SOiajeftät  in  *}>ol)Ien  foroo&f, 
a(ö  Pftro  Sftajcfrat  Die  £6nigin  baben  ibn  bco 
üerfcbieDencn  ©elegenf>eifen  if>re  alleranäDigftc 
^ufrieDenljcif  ju  ernennen  gegeben.  %vo 
nigliaV  fiofyit,  Der  £6niglid>e  (I^ur^rin^ 
ton  ®aa>fen ,  Dergleichen  Sftro  £6nigl.  £0« 
fyeit  &r  ^rinifc  3Eawr  (>ab«iü)n  in  Denen  $?cfi* 
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Dotierungen  mit  Den  großen  Detgnügen  ge* 
botet  Äurfc,  »et  Den  #ettn  £oflf*2Ratb  §v 
fet>eri/  gebötet  unD  gefproeben,  roirbbefennen 
muffen,  Daß  nut  cm  Äecbcnbcrfl  in  Det  2öe(t 
fep.  5>et  #ert  £<>tf  3vatb  ifl  in  Der  politt* 
feben*  ÄircberiMinD  ©elebrten  ^ijiorie,  Defc 
gleiten  in  allen  ^^eilcn  Det  Dved)t&(9ele()t* 
famfeit  gleid)  flatcf.  ^unmebro  formne  ic& 
auf  feine  ©pufften  ,  roclcbc  jroat  feine  gtDf* 
fe  »eitläufftige  2Gcrcfe  ftnD,  fonDern  gt6ftcn* 
tbeil«  in  acaDcmiflljen  ©ttei^^rifften  unD 
Programmatibus  befielen ,  unD  in  folgenDet 
jOttmung  jum  Dotfcbein  gefommen  ftnD : 

1)  Dtß.  de  autoritäre  Hiftorise  in  proban- 
dis  quaritionibus  juris  &  fa&i;  Lipfiac,  1709. 
7)  Dtjf.  de  Origine Juris  Saxonici;  ibid.  i7fo. 
Praefidc  Cbrifiophoro  Scbreitero.    3>n  %t}lX  bat 

Det  Pr^fes ,  unD  Die  *ftoten  Det  $ett  #off* 
Oiatb  gemalt ;  wie  fold)e$  Det  feel.  D.  ©ebrei* 
tet  in  Det  DotteDe  befuget.  3)  Dijf.  inaug. 

de  eo,  quod  in  piis  caufis  impium  eft;  Vi- 
temb.  1710.  Prarfide  Jo.  Baltbaf.  Wernbtro. 
4)  D/^denorma  Legum  juftarum  ab  injuftis 
difeernendarum  ;  Lipfia?,  1711.  5)  Progr, 
Inaug.  de  Auftonbus,  qui  Jurisprudentiam 
Naturalem  feriptis  fuis  illuttrarunt;  ibid#i7iu 

6)  Progr.  de  Vicariatus  Saxonici  ilinftribua 
natalibus  ex  Archi-Marefchallaru;  ibid.  1712. 

7)  Eptßola ,  de  meritis  Saxonum  fub  aufpieiis 
Marchionum  Misniac  in  S.  R.  I.  &  Dornum 

2<«^elc&rtJLc]c.i,üj.      U  Auftria- 
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Auftriacam;  ibid.  1713 ,  410.  8)  Inltitutio- 
nes  Jurispru den tiae  Naturalis;  ibid.  1714,410. 

6r  t)at  in  Diefem&e rtfe  Die  vernünftige  ©elbji* 
£tebe  jum  ©runDe  gefegt.    9)  Pr°gr-  ln**g* 

de  origine  &  hiitoria  Profeffionis  de  Vcrbo- 
rum  Significatione  &  Regulis  Juris,  ejusdem- 
que  ProfclToribus  in  Academia  LipfienG;  ib. 
Ijif.  10)  Dijf.  de  Succeflionibus  in  Screnis- 
fima  Domo  Guelfica  ufitatis;  ibid. 
IO)  Diffll.  Jnftitutiones  Juris  Publici;  ibid. 

171 8.  (Eöijt  metter  etwa*  hiervon  nid>r  jum 
^orfcfyein  gefommen.  Söarum  aber  Diefe* 
Inftitutum  unterblieben,  ift  mir  unbefannf. 

12)  Efißotd  >  de  Jure  S.  R.  Germanici  Impe- 
rii,  dd  Jo.  Cdrmicbdeü;   ibidem  1720,  &vo. 

13)  Dijf.it  Pacif  Osnabrugenfis  Obligation^ 

Univerfali;  ibid.  1720.  33on tiefer  2)iflcrta* 
tion  ift  nur  Se&io  Prima  auf  Dem  (£atl)eDer  txr- 
tfyepDtget  roorDen ;  Die  anDere  (§ection  aber , 
tpelc&e  Da*  ^aupt^eref  ausmacht,  ift  erjl 
nad)ber,  unD  wie  einige  fagen  ,  in  Berlin  ge* 

Drurf t  »OrDen.  14)  de  Advocatis  &  Ad- 
vocatiis  Germanicis ;  ibid.  1725.  15)  Dijf.  qua 
Compendia  Principis  ex  Jure  Romano  ad  ha- 
bitum  territoriorum  Germanicorum  relaia 
exponuntur;  ibid.  1725.  16)  Reguls  Juris 
Privati  v  quo  utimur ,  Naturalis,  Romaniy 
Canonici  ,  Patrii,  in  ordinem  dilpolitse,  & 
doftrinae  publica?  aprarae ;   ibid.  1726,  4to. 

©iefe  Regula  finD  fe&r  fc^6n  /  unD  oen  Dem 
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$etrn  QÖetfaflet  fcom  3af)ce  1718  an,  in  öf* 
fernliegen  Difputationibus  auf  Dem  Cat^eOet 
»ertfoet^tget,  nad)f>er  aber  unD  im  angejeig* 
tenSabrßiufammengeDrucftworDen.  17)^ 

de  remiflione  Obhgationis  &  Officii.  Q3on 

€rlafii»ng  Der  tyflitt)t ;  ibid.  1726.  18)  Dijf. 

i  de  Vetuftatia  auxilio,  Reipublicc,  quoad  im- 
munirates  a  Colleäis,  non  opponendo  $  ibid. 
1726*  19)  JD##  de  Juribus  Subordinationisi 
ibid.  1726.    Pr*  I^f*  in  Faculute  Jurid.  ob* 

•  tinendo.  20)  öj^  de  Vindiciis  Jurium  Rei- 
publtcae  &  Fifci  in  do&rina  Retorfionum*  ib. 

•  1726.  21)  Dijf.  de  crimine  haci etificii  \  ibid. 
1727.  22)  Dj^de  Irenico  Pauli  &  Ulpiani  in 
L.  2J.  D.  de  Uber,  legat.  &  L.  j$.  D.  de  legat. 
I.  ibid.  1727.  23)  Dijf.  Specimen  Jurispru- 
dentiae  Confultatoriae  de  Subhaftationibus; 
ibid.  1717.    24)  Dijf.  Prima  ,  de  Locatione 

•  conduftione,  qua:  fit  a  Principe;  ibid.  1728. 

*&iett>oti  &at  no$  eine  2IM>anD(ung  «folgen 
follen;  fote^e  aber  ift  noc&nidtf  jum^orfebm 

gefonmien.    2f)  Dijf.  de  Incorporatione  AI- 
.  lodii  in  Feudum  Regale ;  ibid.  1728.  26)  Dijf. 
de  Creditoris  hypothecarii  acquali  Jure  in  bo- 
nis  debitoris  generaliter  &  fpecialiter  obligatis ; 
>  cx  L.  2.  C.  depign  5  ibid.  1729t   27)  P'*g'. 
o  an  Cambium  in  Saxonia  poft  quadriennium 
^penitus  extinguatur,  &  a  natura  fua  recedtt? 
Ad  §phum  16.  Append.  O.  P*  S.  R.  ibid.  1731. 
2*8)  Dijf.  de  Mendacio ,  &  in  fpecieeo,  quod 
IpForo  humanopuniturj  ibid.  1732.  £)ec 

Digitized  by  Google 


■ 

308 


Reebenberg 


m 


Damalige  £Kefpont>ent,  D.  $oI)ann  Gattin 
<Sd)r&fer  fbü  bierwn  ^erfaficr  fci>n,  29)  Progr. 

Urrum  novadignitts forum,  quod  ante*  erat, 
generale  augeat,  an  abforbeat  ?  ibid.  1732« 

30)  Dijf.  de  eo,  quod  legitima  fit  Juris  Civi- 
lis, &  Statu to  plane  tolli  poflit;  ibid.  1733. 

31)  Dijf.  de  Statutorum  Cygnenfium  &  Juris 
Roman  i  ac  Saxonici  differentiis;  ibid.  1734. 

©et  #ert  ^off^at^  f>at  f)ierbei>  nur  tai 

Pncfidium  Qtftfyttt  3z)  Progr.  l***g-  de  Suc- 
cefloris  in  Republica  admin ifti  anda  Obligatio 
ne;  ibid.  1734;  fub  dufpieiis  Vrofcjßems  Pri- 
marid.  33)  Prigr.  de  invalidis  caurclis  atque 
claufulis  ;  ibid.  1735.  34)  Progr.  de  Inferiit 
Romanorum;  ibid.  1735,  folio.  35)  Or*//> 
pätenulis  MICHAELI  HENRIlO  GRIB- 
NERO,  JCto  confummatiffimo  difta;  ibid. 
1735,  folio.    36)  Progrdmmdtd  IL  de  iniqui- 

tate  anni  gratis;  ibid.  1735*  37)  Progr.  de 
Furgatorio ,  quibusdam  cafibus tutioris  eruen- 
dae  veritatis  in  caufis  criminalibus ,  quam  tor- 
tura,  remedio;  ibid.  1736.  38)  Progr Atcz\- 
lidis  nonnullorum  artibusyaliorum  famae  no- 
cendi  perlaudes;  ibid.  1736,  folio.  39)  Prtgr. 
de  dubiis  in  Jurisprudentia  occurrentibus  5 
occafione  dubii  a  Caufidico  moti ;  Utrum  mi- 
norennis  attas  poft  corapletum  primum  &  vi- 
cefimum  annum  definat,  an  adhuc  addita- 
mentum  Saxonicum  requiratur?  ibid.  1737. 
40)  Progr.  an  Rccurfus  a  Camera  imperiall 

'  vel 

Digitized  by  Google  I 


r  Reebenberg.  30^ 

vel  Judicio  Aulico  Imp.  ad  Caefaream  Majefta- 
tem,  vel  etiatn  ad  Comitia  patear?  ibidem 
l7S7-    41)  Progr.  de  vctuftiflimisOriginibus, 
fecundum  Jus  Romanum  Colle&arum  ex  in- 
dullria  fubditorum  indiQarum;  ibid.  1737* 
42)  Progr.  Quousque  contra  Legem  feri- 
ptam  Judex  in  PolTelToiio  Summariiflimo  de- 
cernere  queat  ?  ibid.  173g.    43)  Progr.  de  er- 
roribus  jCtorum  in  Sponfionum  doßrina; 
ibid.  1738.    44)  Progr.  de  Sapientia  Ron\a- 
norura,  in  pecunia  in  cafiim  Succumhenti*  a 
litigantibu*  deponenda,  fe  miri  fice  oftendente ; 
ibid.  1739.    45)  Progr.  de  Politiae  &  Juri9di« 
ftionis  terminis  accuratius  fei  ibendis  *,  ibidem 
1739 1  folio.  46)  Progr.  de  computo  momen- 
ti,  quo  Concurfus  Crcditorum  ineipitj  ibid. 
1739.    47)  Progr.  Singularia  quaedam,  de  fe- 
cundarum  nuptiarum  peenis;  ad  reftituen- 
dum  §.  2.  &  3.  C.  46.  Nov.  22;  ibid.  1739* 
4$)  Progr.  Quousque  nuptiae  liberorum  fine pt- 
rentum  auftoritate  celebratx  eflfeöus  civiles 
matrinioniifortiantur?  ibid.  174O.  49)  Progr. 
an  in  nomine  patfivo  Principis  adverfus  Cre- 
ditorem    currat  prsferiptio  ?   ibid.  1740. 
50)  Progr.  Utrum  Conjugii  portio  (tatutaria 
fecundum  Statuta  loci  ,   in  quo  defunttus 
domicilium  habuit,  an  ad  leges  territorii,  in 
quo  fira  Guit  bona  immobilia  horum  intuitu 
«ftimanda  fit  ?  ibid.  1740.    51)  Progr.  de  li- 
mitibuj  Juris  Retorfionia  in  Saxonica,  fecun- 
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dum  Conftit.  Saxon.  3g.  P.  3.  conftituendis ; 
ibid.  1741.    $2)  Progr.  de  Jure  RcvcrGonis, 
feuRetrogradationis;  t>0H  Dem  OiÜcf^ecljt, 
ODet  ÜvÜcf^OlI,  Gallice:  Droit  de  Retour; 
ibid.  1741.    53)  Prdgr.  in  memoriam  fecula- 
rem  Auditorii  Petrini  noviter  exftru£ü,  ubi 
de  Ulis  JCtis  agitur,  qui  Lipfix  profeceruntf 
&  in  aliis  academiis  muneribus  admoti  funt; 
adje&a  eft  Oda  fecularis;  ibid.  1741.  c.  figg. 
an.    f4)  Progr.  &t  Transaöione,  teftamenti 
tabulis  non  infpeftis  ,  etiamf  j n  caufis  Princi- 
pum  S.  R.  I.  invalida ;  ibid.  1742  f  folio* 
ff)  Pf0£r'  l  a(*  explicationem  Conftitut* 
Ele£br.  Saxön.  38.  P.  3.  ibid.  1742.  56)  Progr. 
II.  Explicationi  Conftitut.  Eleftor.  Sax.  38.  P. 
3.  inferviens ;  ibid.  1742.    57)  Progr.  digni  - 
tatem  &  officium  JCti  intolerantia  confiftere; 
ibid.  1743.    58)  Diff.  de  Bello  Legum  contra 
Leg  es,  rerorfione  ementtta, metuendo  ;  ibid. 
1743.   f  9)  Prü£r-  Hl-  de  rero  fenfu  Confti- 
tut. Ele&or.  Sax.  38.  P.  j.ibtd.  1743.  60)  Progr. 
de  interpretatione  ultimarum  voluntatatum, 
per  praelumtiones  &  conjeft uras ;  ibid.  1744. 
61)  Progr.  IV.  ad  Conftitut.  Eieft.  Saxon.  38.  P. 
3.  ibid.  1744;  62)  Progr.  V.  ad  Conftitut.  EL 
Saxon.  38.  P.  3.  &  quidem  an  ütf  qui  tni- 
grarc ,  aut  folum  vertere  ab  ipfa  Respublica 
am  alianeceflitatecoguntur,  immunitasacen- 
fu  emigrationis  tribuenda  fit,  aut  neganda? 

ibid.  174 j.  63)  Progr .  de  ufufruöu  viduis ! 
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gibus  Gcrmanorum    adfignato»,  ptaeeipue 

£cib&uc&t  &  SeibgcDincj;  ibid.  174?,  folio. 

64;  Progr.  VI.  ad  Conftir.  Elcft.  Sax.  38.  P.  J. 
ibid.  174?.  65)  Profr.  in  quo  probatur ,  uti- 
litatem  verum  &  unicura  effe  Principium  Ju- 
ris Naturalis ;  ibid.  1746.  66)  Diffi  Prijici- 
pium  cognofeendt  jufti  &  *qui,  verum,  evi- 
dens,  adaequatum,  exutilitate  delcendere,  fi- 
ftens;  ibid,  1746.  67)  deSupcrvita,  f.  Su- 
pravita;  ibid.  1746.  68)  Progr.  VII.  ad  Con- 
ftit.  Eleft.  Sax.  3S.  P.  3.  ibid.  1747.  6?)  Progr. 
an  pluralitas  votorum  etiam  in  illis  negotiis 
locumhabeat,  in  quibus  membra  Univerfi- 
tatis  tanquam  unum  corpus  confiderantur ; 
ibid.  1747.  70)  Progr.  de  Fatali  probarionis 
offerendi  peremptorio  ;  ibid#  1747.  71)  Progr. 
Unde  nomen  Theoriat  &  Praxeos  ortum  fit* 
ibid.  1747.  72)  Progr.  de  Jure  exigendi  cen- 
fusemigrandi;  ibidem,  1748.  73)  Progr.  Ae 
generofi  &  generofitatis  tinilo,  viris  equeftri- 
bus  infigniter  &  meritis  tributo ;  ibid.  1748, 
folio.  74)  Progr.  Quo  cafu  Jus  Retorfionis 
&  detraBus  Conftit.  Sax.  Elea  38.  P.  IH.ptr- 
mittatur;  ibid.  1748.  75)  Pr0&r-  dc  alterode- 
traclionis  flmdamento  in  Retorfionum  do- 
ßrina;  ibid.  1749. 

^ufferfcem  l>at  auc$  Der  #ert  #ef<3vafl)  6ep 
Jfperrn  D.  SlDrian  ©eoDatt  ©tcßerö  Dif  de 

Vindiciis  manibus  confertis  fumendis  ex  Lege 
XII.  Tabularum,  Lipf.  1737;  frei)  $ettn  D- 

U  4  £t)rijti(W 
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Gbrifttan  ^ilbelm  Äüftnertf  Dif  de  kuu  pf- 

gnorum  capiendorum  in  Republica  Romana; 

ibid.  1743.  unD  bci>  $errn  D.  £f)ri|rian  €rD* 
mannSDeplmg*  3naugural*2>ifputation,ad  L. 

Fabiamde  plagiariis;  ibid.  1747, Cvll?  Prsrfidium 

gefubref;  üerjibieDene  EHcDcn ,  Dabon  einige  in 
Den  JXeDen  grofier  unD  bornebmer  fetten  fte* 
ben ,  einige  aber  nodj  nid)f  geDrucf t  ftnD ,  ge* 

halten ;  UnD  Die  Epiftolas  ad  |o,  Meurfiura 
feriptas cum  Notis  hiftoricis  illuftratns  t)cr0U6J 

jugeben  berfproc&en.  S9?an  f>at  fym  audj)  einige 
(Staat*  *  (Schriften  jufc&reiben  wollen,  öon 
Denen  id)  aber  Die  ®en>ebr  nic&t  leiften  fan. 
<Sein  £ebcn  unD  ©c&riften  ttift  man  re$t 
auofübrlid)  im  jfut tfttfefren  2iudfct--<Saa\f 
im  neunten  Btücf ;  P.61--72,  unD  im  Qtefi 
fen  Unirc-f.jl  Äcrao  adec  tX>tflenfcj>tff* 
ten  unb  Äiinffe  ic.  $beil  XXX.  p.  1291^1298 
an :  Do$  i\t  gegenwärtige*  QScrjeidjniß  fei* 
ner  ©(Driften  boIIftänDiger,  al*  an  angejo* 
genen  Steden. 

Retnbärd  (Chriftian  Gottlob)  J.  U.  Doaor,  ifl 

ju  iSSerfeburg  im  SOtonat  äunio  1718  geboj* 
ten.  ©ein  $err  QSater  mar  Der  Äönigl. 
^Jobtn.  unD  €f>urfürjt!.  (gdcbTtfaV  £of*9tatb 
)u  SOlcrfeburg ,  £e  rr  (Thriflian  ©ottfrieD  Dtein* 
f)arD,meldjer  über  5o3al)r  Diefen  anfeb.nlia^en 
Soften  »ermattet,  unD  gu  Anfange  De*  3ab* 
te*  1748  in  einem  I)of)en  Silter  üerftorben  ift 
9?ad)Dem  #err  OieinfjarD  bep  pri»at*iebrmei* 

(lern 
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(lern  Die  nötigen  ©d)ul  *  ^iffenfehaffen  er* 
lernet  hatte:  rourDe  er  im  3abr  1736  auf  Die 
Unitocrfität  &ipjig  gcfdjtcfet,  »0  er  unter  an* 
Dem  Deä  Unterrichte  £errn  ^n>f^Diat(>«  ®ta* 
fcouö ,  Sjmt\  $o£9latb  Olipini ,  unD  Jperrn 
Appellation  <Dvatb*  dauere  fid>  beDienet, 
unD  angabt  1739  beoDeä  ledern  SDifputation 

proLoco,  de  lnveftiiura  Ernefti  &  Alberti 
Elcftoris  &  Ducum  Saxonia»,  de  Iure  fucce- 
dendi  in  Ducatus  Iuliat  &  Monrium  Feuda 

mafculina,  in  Denen  9?a$mittag*'  tStunDen 
Die  Stelle  eine*  DJefponDenten  pertreten  f)at. 
3m  3af>r  1744  ?am  er  jurücf  naefc  Otterfe* 
bürg ,  unD  rourDe  halb  Darauf  als  dfywJ&id)* 
fifchcr  JiDDOcat  immatriculiret;  aueb  erhielt 
er  nicht  lange  Darnad)  Die  Slufficbf  über  ca$ 
8lr(^i\).  Um  .öftern  1748  trat  et  eine  gelehrte 
SXetfe  an ,  befall  perfdjieDene  ^cutfehe  £6fe , 
f>tclt  fict>  einige  ^eit  ju  Berlin  unD  §rancf furt 
an  Der  Ober  auf,  gieng  »on  Dar  nachzahlen, 
unD  murDe  ju^nDe  Detf  3abreä  1748  ju^Bar^ 
fchau  betjDer  [Rechten  üoöor,  beftnDet  ftd> 
$egenn>ärtig  aber  ju  Dvegenfpurg.  €r  hat  ftc$ 
Die  gelehrte  <333elt  Durch  nacbfotgenDe  feine  3lb* 
hanDlungen  perbinDlich  gemacht: 

0  Tpiß°l*  Obfervatiunculas  quasdam  criti- 
cas  ad  lus  Civile  fpe£hntes  (Iltens ;  Lipfix 
1738^  4*o.  2)  BpißoU,  de  Tutela  paftitia,  Ro- 
manis non  incognita;  ibid.  1739, 410.  (Sofd)C 

ijt  wiDet  De«  #errn  #of>0vath  Änorrcns 
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Progr.  de  Tutcla  paäitia,  Romanis  incognita; 

Hai«,  1736,  gerietet,  dt  »urDen  in  DeciCen- 
fuF  oerfc^iebene  &<wte5(u$t)tücfe  au*gefht$en. 

3)  MediutioneSf  de  Tcftibus  Jurisjurandi  re- 
ligionc  aräatis  aConftantino  M.iisdem  tarnen 
jam  ante  hujus  tempora  in  Foro  Romano  ju- 
randi  neceffitati  fubjeftis;  Hai*,  1744,  4*0. 

4)  Edidit  &pr*fatus  t&Corntliivdn  EckDtjpu* 
tdtionem  Inaug.  de  Septem  damnatis  Legibus 
Pandeftarum,  feu  crueibus  ICtorum;  lenar, 
1745, 4to.    5)  Specimen>  de  co ,  quod  j uftum 
eft  circa  Succeffionem  in  Feudo  poft  Auto« 
chiriam  Vafalli;  Hai«,  1745,410.  6)D.  Mich. 
Brummeri  Di/p.  Intug.  Utrum  teftamenta  par- 
turientium  inter  cetera  fequioris  fexus  Iura 
fint ,  vel  effe  debeant  privilegiata;  UltrajeQi, 
1695  habitam,  ob  infolitum  traetationis  argu- 
mentum reeudi  curavir,   qui  &,  ne  Ecktus 
in  pofterum  Auäor  hujU9  Scriptionis  habere* 
tur,  praefando  efficerc  voluit ;  Ietiae  1745, 4*0. 
7)  Epiftola ,  de  Teftamentis  partu  rien  tium,  pri- 
vilegio  &  Iure  fingulari  nullo  munitis;  ibid. 

1746, 4to.  SMefe  2l6f>anDlung  ifl  Der  35rum* 
ntertfe^en  3naugurab  £ifputafion  entgegen 

gefegt.  8)  Genucnfium  libertatis  non  fupre- 
mae  Iuris  Gentium,  fed  Catfari  atque  Imperio 
fubordinatae ,  brevis  adumbratio;  accedunt 
iionnulli  in  bellum  tienuenfe  excurfus;  ibid. 

r746f  4to.  hierbei)  tfl  mercfroütDig,  Daf?  öiefe 
^WjanDtung  mit  De*  gleich  folgenDen 
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9fatl)ö,  Johann  3acob  SXeinljarDö  Diatriba, 

de  Iure  Imperatoris  &  Imperii  in  Rempubli- 

cam  Genuenfem ,  faft  ju  gfeicfjer  3eif  berau* 

gcfottimen.  9)  De  Legis  in  pratteritum  vi  at- 
<jue  valore  ;  occafione  §phi.  IV.  Artic.  tz.  Ca- 
pitulationis  D.Caroli  VU.  nec  non  Inviftifli- 
mi  Imperaioris  Francifci  I.  Hals,  1747,  4to. 
10)  de  Nexuinter  Poloniam  Saxoniamquelu- 
ridico  &  litcrario  ;  ibid.  1747,410.  11)  de  Ufa 
Bibliothecarum  public  11  um  praeftantWmTio  t 
Varfovis  1747,  folio;  juflu  CelGflimi  fratrum 
Zcahifciorum  paris.  12)  Scbed.  deVerborum 
rite  fecernendorum  cura  publice  privatimque 
utili ,  exemplorum  pari,  domeftico  alrero ,  al- 
tero  a  Tranlalpinis  defumtoj  Francofurti  ad 
Viadr.  1748,  4to. 

Rehtbard  (Johann  Jacob)  JCras,  ttnt> ^od^flirfH , 

€0?arg9tdtl.  ^aaDen^urlac&ifcfjer  £of;?Xatl> 
ju  <£arteruh/e.  F>at  fcerfelbe  ju  5öie^  im 
^afiauifeben  Den  i7<Septembr.  1714  Das  £id)t 
fciefet  SBelf  erWicfef.  ©ein  QSater  war  tw&* 
lanD  #crr3acob  9ieinharD,  rceldjer  üonweir* 
lanD  De«  £crrn  2anD-'©rafen  Carte  ju  £ef* 
!  fen^afiel  £ocI>,-$ürfrl.  £)tira%  al«  Me« 
SPortnunD  De$  twnablen  no$  minDerja&rigett 
£errn  ^rin&en*  »on  öranien  hn  3af>c  1712, 
cl$  9ic<jicrunaö?9vat^  ben  ©er©  Q}ormunD? 
fd)afrlid)cr  Regierung  ju  era>eljntem  £)rc(j  an* 
georDnet,  im  ^32  aber  t>on  bccfyftcie* 
fcadjtcm  £ertn .  ^rinfcen«  t>on  Oranien  nnD 
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Crb^tattbaltertf  Der  vereinigten  TheDerlan* 
ue  «gMcMtefH*  ©urc&l.  tu  Der  ©teile  eine* 
.  £an&le»*5Dircctotö  bep  geDacf>ter  Oiegierung 
erhoben  roorDcn.  ©eine  Butter  aber  ift  $rau 
£Bilf>elmtna  ^iltppenö  $?avgaretba ,  roci)* 
tanD  De«  $  arfll.^aflau^iUenburaifc^enCan^ 
lei)*3Mrectottf ,  #errn  3ohann  <£bern>ein£)iU 
the^ena  £o$tcr.  Riefen  liebreicben  (ritern  bat 
er  nid;t  nur  feine  Srjicbung,  fonDern  auefy  Die» 
fei  ju  Dancf  en ,  Dafj  er  unter  Deren  2lufftd)t  in 
Der  ©taDt » @4>ule  ju  3>iefc  Die  erforDcrlicbe 
'ißiffenfchaft  in  Der  Sateinifcben  unD  @ried)ü 
feben  (Spraye  erlanget,  aud)  ft$  fonflcn  tücb* 
tig  gemacht  bat,  um  Die  SlcaDcmien  mit  9)u* 
&en  bejieben  ju  rennen.  ^Ö3ic  er  Denn  Den  18 
<S5eptembr. 1729  ftep  auf  Die  bobe  <S<!bu(e  ju 
$erborn  begeben,  unD  Dafcibft  am  27ten  ge* 
fcacfcten  Donata  unter  Dem  Damaligen  Ma- 
gnifico  D.  ©tbaebten ,  in  Daö  3vegifler  Der 
©tuDirenDen  einfebretben  laffen ,  auc&  foDann 
unter  Dem  $errn  *j>rofefibr  3jobann  (jberbarD 

fXauen  ein  Collegium  über  Die  Logic,  Meta- 

phyfic  unD  Geographie;  unter  Dem  $errn 
Profeflbr  3obann  3ftattbia$$l(>rin  aber  über 
Den  Jateinifcben  unD  ©ricebiföen  Stylum,  bei) 
feiner  fyau  ?0?utter  £5ruDer,  Den  fecl.  Pio- 
feflbr  Der  ?irfjnen--£unfr  unD  SBeltrociäbeit , 
•Iberrn  ^bilipp  SDtorimilian  T>ilff)et) ,  über  Die 
Phyfic,  unD  enDli$  beo^errn  Profeflbrgrnfr 
SllcjranDer  ^genftedjer  über  Die  inftiuuiones 
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gct>6ret;  biernrnpfraber,  nad)Dem  er  borbero 
unter  Dem  3>orft&  geDacfctem  #rn.  ^rofefforö 
S£>tltf>ci>  eine  ^f)i(ofopf)if(|>e  SibbanDlung,  de 
Vita ,  6ffentlid)  wrtpet)Digct,fid)  im  3af)r  731 
nac&£auje  begeben  t>at  (£r  wrroeilete  Dafelbjt 
nicpt  lange,  fbnDern  begab  fid;  Den  4  $?an 
1731  auf  Die  9veife  nadj  £>alle,  unD  t>erjeia> 
nefe  Dafelbjt  unter  Dem  ^Jro^ütectorat  Deö  be? 
rühmten  ^peologi,  Deä  feel.D.i'angenö,  feinen 
OMmen  in  Die  Sfatricul  Der  Daftgen  Stufen* 
©ebne,  hierauf  roofmete  er  Denen  33orle* 
fungen  Deä  (£anfc(ec  Q3ch,  mer$ ,  ^)errn  £of* 
3iatf)  Sleifd)er$,  je&igen  Direöoris  Der  Uni« 
verfitat  ju  ^raneffurt  an  Der  ÖDer,  unD  Des 
t>ertrej!id;en  ^rofefforä  ju  «£alle,  Jberrn#of* 
Oiat I)  £3dbmer$  fletfftg  be» ;  gehalten  er  Denn 
binnen  Denen  Drepen  3ab,ren ,  Die  er  auf  Diefer 
Uniüerfitat  $ugebrad)t,  bep  erroeljntem  Gerrit 
€amjler  $56bmer  Die  ^anDecten  etlichemal)!, 
wie  aua)  Deffen  (Srflärung  feinet*  Iractatä, 

de  A&ionibu9,  Detf  Corvini  Inftitutiones 

Iuris  Canonici,  ferner,  feinetf  furzen  §nt* 
rourfs  Der  &ird)en*  «t)ijiorie  Der  Drep  erften 
SafyrlwnDert,  unD  De$  feel.  B.  G.  Struvü 

Jurisprudentiz  Feudalis,  mit  Vielem  9?U« 

fcen  angehöret,  unD  enDHcp  unter  Diefem 
grofien  X'eprer  Den  3>efd)lu(j  mit  einem  Colle- 
gio  über  Deffen  ^ractat:  t>on  gefctycftcn  ©e* 
braue!)  Der  bieten,  gemacht,  unD  in  felbigem 
unter  »ielen  anDern  m  $rob#©tütf  abgele* 

get 
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get  bat;  roelcpeö  Der£err  Cancer  oormüt« 
fcig  gcbaltcn,  folcpeä  Der  im  ^abr  »734  an$  äcpt 
getretenen  neuen  Slujfage  erroepwten  Stactat* 
DolIftanDig  einverleiben.  (£r  pat  auep  nid)t 
geringen  Qjortpeil  au$  Denen  33orlefungen  Des 
*£)enn  £)irector  gleifcperä  aber  Dcfjcn  Inftitu- 

tiones  Juris  Natur*  gefd)6pfet,  unD  etacptet 

fi$  gleichfalls  Dem£errn  «pof  9vatl>  SÖopmer 
niept  roenia  oerpflicptct,  Da  er  nepmlicp  DcffeU 
fcen  £rflärung  Der  Inftitutionum  Drepmapl, 
feiner  JurisprudemixCriminalis  aber  einmal)l, 
jeDerjeit  mit  guten  9?u&en  bepgeroopnet  bat* 
2)ie  3icia^ö-^)ijlorie  pat  er  bep  Dem  »erfror 
tenen  $crrn  Gan&ler  i>on  SuDeroig,  öomepm* 
liep  aber  bep  Dem  nunmebrigen  IfönigJ.  ^obl' 
tufepen  unD  (Tpurfürm'icp  <5acpfifcpen  #oflF' 
unD  3uflifien.;)iatp,  #errn  €pri|han  ^opann 
gculieln  gcb&ret,  unD  Diefen  auch  im  &taatif 
Ötedpte  }u  feinem  Sebrer  erroeblef.  3>ronac& 
«r  mm  foJc&ergcjtaüt  attc  £peile  Der  Dvecpiö* 
©elebrfamfeit  Dur<$roanDert  patte ,  »urDe  er 
nad)  »orp et  auögeftanDenen  groben,  roie  ge* 
roopnlicp ,  mit  einhelligem  ^epfali  Der  3uri* 
ftc mgacultat  t>or  mürDig  erkläret ,  Daö  3uri* 
jtifebe  Ziffer  t  Dtapt  &u  erlangen.  (Jr  wr* 
tbciDigfe  juDera  €nöe,  unter  Dem  ^Sorfuj  De$ 
»£crrn  (Eanfcler  £56bmer$,  eine  t>on  ipn  fclbji 
fiefertigte  acaDemifdjc  2lbpanD(ung ,  de  obli- 

gatione  ad  revdandum  occulta ;    unD  IDUrD* 

Vorauf  jum  iieewiaten  bepDer  öieepten  extlä* 
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tet ,  worauf  et  Den  4ten  SOJap  1734  feine  *£)eim* 
reife  antrat  £)afelbft  beDiente  er  fid)  fo  fort 
Der  gefd)icften  9lnn>etfung  feines  mit  feltener 
(Srfabrenbeit  begabten  #etrn  Katers,  um 
Die  von  Denen  SleaDemien  mitgebrad)te  "SBif* 
fenfd)aft  in  Praxi  anroenDcn  ju  lernen,  unD 
beDauret  cö  I)öd)fren$,  Daß  er  Derfelben  nid)t 
länget  als  ein  3fal>r  genieflen  f6nnen ,  Da  gc* 
Dadjter  fein  £err  Qjateri()m  am  r-^ulti  173t 
im  66|ren  3a!>re  feine«  Sllter«  Durd)  Den  SoDt 
entriffen  roorDen.  3eDod)  f>at  er  fold)e  getreue 
.ftanDlcitung  fid)  Dcrgeftallt  &u  9Mcn  gemacht , 
Daf?  De«  #errn  ^rinfccn«  oon  Oranien ,  unD 
(Srb  i  ©tattfjaltet«  Der  vereinigten  9?ieDerlan« 
De,  £ocf)fürjrl.  2)urd)(aud)t.  am  i7-@epf. 
1734  gnäDigft  gerubet  f>aben ,  il>m  Die  ©teile 
eine«  Slfleflbrt  bco  ©cro  ^afTauifc^cr  Siegte* 
rung  ju  £>iel|} ,  ju  »erleben ,  unD  ifmie  Dabe» 
Da«  yledjt,  eine  ©timme  in  Diefem  9\atf)e  ju 
führen,  juunlcben.  Dieroeilen  er  nun  ftd> 
immerfort  angelegen  fenn  ließ,  Die  54rf,  beo  De* 
nen  f)6d)ften  &cid)«<@erecf)ten  ^roceflejufub* 
ren ,  fielt)  genau  befannt  ju  mad)en :  fo  rour* 
Den  itm  Deren  t>erfd)ieDene  nid)t  nur  ant>er* 
trauet,  fonDernaud)  bjernad)jr  im  3af>r  1738 
Die  ^roceffc  De«  gefammten  §ütfrlid)cn  #auf< 
fe«  O^aflcm  *  (Sa&enellenbogen ,  unD  nod)  im 
felbigen  3af>r  Die  befonDerc  »Jtoflau  t  ©iegeni« 
fd;e  9ved)t«'/^)anDel,  vorder 0  aber  nod)  Di* 
Übet'2lufftd)t  über  Das  2ltd)ü>  &u  2)ie&,  auf* 
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getragen,  meiere«  alle*  et  fo  lange  beforget, 
unö  ju  Betreibung  erroehnter  $rocefle  fta) 
vielfältig  in  <2ß41ar  aufgehalten  bat,  biä  er, 
nad)  Der,  im  3ahr  1740  gefa^ehenen  <2)erdn* 
Derung,  ftch  am  3ten  ^unit  befagten  Jahres 
in  Die  Stfenfte  Derer  0mmt  lta>n  Herren  trafen 
ju^BieD,  fo  OvuncfelifaV  al$  "ftcuroieDifcyer 
Sinic ,  begeben ,  unD  Deren  febr  roidjtige  <pro< 
cefic  übernommen;  worauf  er  feinen  2ßobn* 
^lafc  nad)  <2ßefclar  »erleget,  unD  Dafelbft 
aud)  ^rioat-^cr fönen  in  tt>rcn  Dve^tö^lnge» 
legenden  geDienet.    SScim  aber  wenlanO 
Stapler  (Sari  Der  vi,  am  2ojten  Octobr.  1740, 
QloDteti  oerfahren,  unD  Dura)  Da*  entftanDene 
Interegnum  Der9veia)ö^of<D?athgan&licj>,Da$ 
tfapf.  (£ammcr*@eria)te  aber,  roegen  De$  ob 
&er  Dvbeinifa^en  9ieidj6v33ermefung,  entfian* 1 
Denen  tStreittf,  in  einige  Unroürtf famtot  ae* 
rietbe:  fo  entfcplo|Te  er  ftd)  gleich  im  Anfange 
Dco  ^ahretf  1741,  Die  <25räfl.  2BieDifd;e  2)ien* 
fle  ausgeben,  unD  Dahingegen  oon  Der  &ap> 
ferlic&cn  00m  Dveic^ö  -  QJicariat  Damal)Iö  be- 
tätigten, De*  #opem(Soünifcpen  5)ebfr2B* 
fmi  falber  erfannren  5lDminifrration&^onu 
mijjion,  Die  2>icnfie  eine«  ©olmd^obcnfol« 
mifepen  DirigirenDen  Diegierung&Dvatbä  anju* 
nehmen,  unD  feine  <26ohnung  in  £obenfolmtf 
auftufeplaaen.    €r  fübrete  fothane  2)icnfre 
mit  beftänoigem  Wenfall  geDacpter  tfapferlicper 
Commtgion,  unD  De*  nun  roeplanD  £crrn 

$ra> 
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©rafen«  <£arl  Orten«  ju  @olm«  Utpl>,  feü 

ncö  @räfud)en  «pauffe«  ttmrDigen  Senior«. 

2lua)  rourDe  et  im  3af)r  1742  nad)  $rancfr 
fürt  gefenDet/Um  Dafelbfrauf  Dem  «äßetterauU 
fc^en  ,@rafen  *  <£age,  Die  @olm«  *  #oljen* 
jblm«*  unD  £td)ifay  Vota  ju  fügten;  wie  et 
Denn  auo)  in  geDac&tem  Sfafyre  Die  aufferor« 
Dentlia)e  uiele  @olm«4)of)enfolmifd)e  9>roceffe 
bep  Dem  Äapferlic&en  d(tid)&$offiat\)  t>et* 
fdjicDentlicI)  in  geDad)tem  §vancf  furt  betrieben 
bat.  33en  Dem  allen  aber  f>atte  et  bep  Dem 
nun  »eplanD  #errn  trafen  2Bilbelm  ju 
fjenfolm«,  wegen  Deroon  Äaoferlic&cr  $?aje* 
(tat  eingeführten  befonDern  SXegierung«*93er* 
faflung ,  worauf  er  oorneljmlia)  verpflichtet 
n>ar,  niemal)!*  jbnDerlkb  gute  l£agc,  fbm 
Dern  vielfältigen,  »0  nic|t  beftänDigen  ^er* 
Dr u§  au«$uftebcn ;  welcher  enDlid)  im  Anfang 
De«  2Mre«  1743  in  folcr)e  #eftigfeifen  au«« 
bracb ,  Da§  Der  #of*9iatf)  fid)  f  lagbar  an  Den 
^apfertic^en  Dieia)ö*£of4Katb  roenDen  mufte. 
UnD  nacfjDem  er  bcr>  Demfelbcn  am  15.  $ebr. 
befagten  3afyre«  eine  Durdjau«  »ergnüglicfye 
93etorDnung  erhalten  bat te :  fo  refignirte  et 
am  2».  Sftart.  Darauf  feine  bisherigen  Sbienfte; 
nacbDem  er  »orbero,  nebmltd)  Den  9ten  ge* 
melDeten  $?onat«,  bep  Dem  #odjf  $Jarggr<ifI. 
•£>au«  3$aat>en'3)urlac0,  altf  roürcf lieber  «£)of* 
SKatb  ^ienfre  genommen,  unD  Den  i9ten  Def* 
felben  SJttonat« ,  Die  bep  fotd>er  Stelle  gen>6bn*  - 
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lkf)e  Pflichten  in  Die  f>of)en  $dnDe  bei  «t>erm 
Co-Adminiftratoris  ju  ^aaDensSöurlacfy/^rn. 
9)}arggrafen$,  €arl  ^ßtlf>clm  (£ugen$,  $oa> 
firfHige  2>urcftlaud)t.  geleiftet  l>atte.  SDa  et 
.  nun  suglctcb,  Den  l)6c^jlen  ÖxfebJ  erhielte,  fo 
fort,  auf  eine  Dem  Slnfcljen  naef)  lange  3*it, 
nach  "SCc^lar  ju  gef>en,  unD  bei)  Daftgem  Äapf. 
(Sammer^ericfyte  feiner  hol>en  #errfcf)aft  ?ln* 
Gelegenheiten  n>ftf>nuncbmen ;  fo  richtete  er  foW 
<j)e$  Dergeftollt  tnö  ^Bercf,  Da§  er  feine  #au$» 
Haltung  fcon  .£)ol)cn<@olm$,  als  welches  nur 
i  (StunDen  oon  12Be&lar  gelegen ,  roieDer  in 
tiefe  ©taDt  »erlegte.  5öafelbfr  bat  er  Da* 
feltne  ©lücf  gehabt,  Dafj  Der«£>err  mit  itrni, 
unD  er  mtt  Dem  #errn  »6Uig  jufrieDen  gerne« 
fen,  unD  auch  noch  ift;  mitbin  bct>  Q3erdn? 
Derung  feiner  «öofjen^olmifa^en  Söienjte  ei« 
nen  rccJ)t  gliief liefen  QBedjfel  getroffen  hat» 
in  meiern  Betracht  er  Seit  feinet  Slufenfe 
halt*  ju  «äöefjlar  Die  gnaDigfle  Srlaubnijj  tu 
halten  hatte,  feine  jui  feinem  Dienjt  nicht  er« 
forDerliche  3eif  /  auf  anDere  ©efehäfte  ju  oer« 
roenDen;  Dabero  er  Denen  jenigen  ^rioar^er- 
fonen  ,  Die  feines  Oiaths  unD  $5epftanDeS  fta> 
»ielfdlrig  beDienten ,  an  #anDen  ju  geben  im 
©tanDe  mar.  35a  er  aua)  6et>  folgen  ge* 
fegneten  .'SMenften ,  unD  nach  hergefielltcr  (öe= 
miitbs*9{uhe  an  feine  eigene  ©aßen  juDcn? 
cf en  roieDer  Dvaum  bekommen :  fo  bat  er  Dar« 
innen  einen  glucflichen  Anfang  mit  feiner  QSer* 
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fjeoratfmng  gemalt ;  inDem  er  Den  30  #top 
1743  ftd>  mit  Jungfer  ©opbta  SrfDerifa,  ei* 
ncc  einzigen  Softer  De*  $ürftlid)--  «ftaffnu* 
SOBeüburgifdjen  Qk&eimDem  unD  Des  $ücftli« 
eben  £aufeö  ftafiau  @efamt*9totb$unD&&n* 
^cobfa,  £eccn  3ob,ann  ^einrieb  2tcd)en&ok 
fcen$,  t>ccebelic&et  f>at.  Slllein,  ec  ift  t>on  feinem 
#ecrn  nacfc  Dec  BeitbefebligetroocDen,  in  Dec 
^aaDen>:öurlacf)ifd>en  Regierung  <5i&  unD 
©timme  als  £ofjDtatl)  jit  nehmen:  Daheco 
ec,  unbroieeäfc&einet,  im 3af)C  1747, SBcfr 
Iac  wclaflen,  unD  mit  feiner  gamtlie  ftc&nad) 
(Eaclöcube  begeben  l>at,  n>o  cc  ficb  nocfc  jefco 
meinet  SSBiflen*  befinDet.  SDec  #ecc  £of* 
CKatfr  nimmt  bep  feinen  nocfc  nia^t  Ijoljen  3(U> 
ren  unfcc  Denen  ©eleljcten  einen  tec&t  onfefjn« 
liefen  <JMn(j  ein,  unD  feine  ©Reiften  jeigen 
»on  feiner  guten  ©efctycflicbfeit.  £c  &at  ge* 
fd)  rieben  : 

i)  Dijf.  Inaug  de  obligatione  ad  rcvclan- 
dum  occulta \  Hals,  1734.  Prtfide  Jvß.  Heu* 
ving.  Babmero.  2)  Traft  jtio  /üccinfij,  de  Ju- 
re Foreftali  Gerinanorum ;  una  cum  explica- 
tione  Juris  illius  Foreftalis  in  Germania  cele- 
berrimi,  #töctfeC;9iec&t  diQi ;  Frf.adMoen. 

1738,  4to-  3)  DvitterfcbaftlicDcrUngrunDunD 
bebauptete  QMfIia>  ©olmiföe  £anDfaj?ig*  unD 
©teuetbaefeit  Dec  ©ütec  in  unD  beo  (g&Del; 
©iefien,  1742,  folio.  £)icfc$  i(t  eine  nacb  Denen 
3$eicf^G)cäfii$en  G5cunD><Säüen ,  in^badjen 
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%  »on  ^appenbeim  contra  ©olmtf  -  Stc^>  unD 
4  Conf.  gefertigte  3>Duction,  unD  ifl  nicfyt 
nur  in  Denen  ©ottingifd)en  gelehrten  £eitun> 
gen  im  76(ten  @tücf  Deö  3al>re$  *742  mit  oie< 
lemtSepfallrecenfiref  toorDen;  fonDern  eö  f>at 
aua)  Der  #err  ©efreimDe  9iatl)  $?ofer  Diefel* 
be  in  feine  (Staat*  ^iftorie  l£eutfcblanDe$, 
Tom  II.  p.  3195383  eingetragen.  4)  Qjerntinf; 
tig^unD  Oica)tlicj)e  @eDancfen  oon  Der3$efug* 
nij?  De«  gebenDHberrnä ,  oon  einem  Siefer  auf 
Den  anDern  au^chenDcn ;  unD  ob  fcld)e  Dura> 
Qkr  jafyrung ,  oDer  toiDrige  ©etoobnbeit  Oer* 
lobren  gef>en  f 6nne  ?  QMeffen ,  1743, 4«>.  5) 
Äur^gefajte  Q5efd;ia^tö'€r}eb(ung,  tote  eö  mit 
Der  Ernennung  ju  Detf  tfaoferlicben  unD  De« 
Oieid)&(£ammer  t  <&cvi<t)t$  Q5ct>fi^ct*@feUcn 
in  Dem  boa)16blicben  @dnoäbifd)en  Craoß  je* 
Derjeit  gebalten  toorDen ;  1744,  folio.  5öicfe 
<Strett:©d)rtft  bat  nadjgefjenDö  £err  D.  unD 
«Profefibr  £6nig  ju  «Marburg  Dem  IX  ^beile 

Derer  Seleftorum  Juris  Publ.  novifltmi  cinivr? 

leibet.  6)  ^uriftifa)  *  unD  £h1orifd)e  f (eine 
Stabführungen;  (Srfrer  ^f)eil;  ©ieflen,^?, 
8vo.  5>er  jtoeote  $l)eil  Derfelben  i|t  meine« 
2Bt'fFcn$  noa)  nic&t  jum  Q3orfd>ein,  o^nge* 
«ebtet  er  bereit*  im  SOTefrSatalogo  getfanDen. 
7)  8bbanD(ungoonDem  £rbfolg&£Kecbte  De* 
rer  $6d)tcre ,  oor  Denen  ©tamm&33ettem  in 
$eutfcben  Dieicb&SHloDic'n ;'  auä  Denen  alten 
^euffd)en  dichten ,  unD  Dem  Dura)gel>enDen 
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S^,txl ommen  ermtefen ;  ©iefien,  1746,  4to.  8) 

Diatribd ,  de  Jure  imperatoris  &  Imperii  in 
Rempublicam  Genuenfem;  acceduBt  Diplo- 
mata ;  Francofurti  ad  Mcen.  1747,410  maj. 
,  9)  Herum  Palatinarum  nec  non  Regionum  fi- 
nitimarum  bmnis  »vi  Scriptorum ,  Volumen  I. 

Carlsruhae,  1748, 8vo.  SMcfe  (Sammlung  fd)6* 
ner  feltner  @d)riften  roirD  forfgefcfcet  werDen. 
3uijtert>em  f>at  Der  Qu*.  «&of SRatf>  in  öielen 
meiftcntbeiitf  »tätigen  9ied)f ö  *  Slngelegenbei« 
ten  allerbanD  Deduöiones  jum  2)rucf  fom« 
tuen  laffen.  "2Beilen  ober  felbige,  nad)  fem 
bei)  Denen  l)6a>fren0ieid)ö  ©erid)ten  berfomm* 
lid)cn  ©ebraud),  fo  lange  gebeim  gehalten  roer* 
Den,  bi$Die©adjen  tu  €nDe:  fo  roirD  man 
fol4>e  öielleid)t  nod)  funftig  erfahren. 

©egcnroärtige  Gebens  *  35efd)rcibung  bat 
man  aus  Dem  fünften  25anDe  Der  allerneueflen 
9}ad)ria)ten  t»on  Surtfiifdpn  33ü$ew  xt  pag- 
697*664  entlehnet ,  unD  Datf  n6tl)igftc  noa)  bin* 
jugefüget. 

jtf»z  (©üntber  2llbrea>f )  J.  U  Licemiatus ,  .per* 
fcogl.  9Ö3ürtcmbergifd)er  Regierung«  *  SXatl), 
4)of  ©ericf)t$-'S5epfi&er,  unD  Profeflbr  Juris 
bep  Dem  Collegio  illuftri  ju  Bübingen,  ijtDen 
6  gebr.  1704  ju  £5ennigbeim  in  ©eproabw 
gebogen,  ftuDirte  ju  Bübingen,  war  allDa 

Snfpector  DeS  Stipendii  Martiniani ,  roobep  er 
Collegia  Juridica  f)ielte.    3m  3a&c  »72S  »ur* 

J»e  er  .ööf^eridptS'SlDPocat,  ferner  1729 

£  3  ©riff- 
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3m  3af)t  1731  tDUtDe  Ct  J.  U.  Licentiatus  unD 

*ptofeffot  in  Dem  ^urflttd^cn  Collegio  ju 
bingen,  unD 1737  SKegietungfcSXatl)  ju@tutt« 
gatD.  9tocf)bet  ijt  ct  ^of^©crid^tö>Q?ci>fi^cc 
ju  Bübingen  wot  Den.  ©eine  ©Stiften ,  Die 
iwfct  uneben,  fmD  folgcnDe: 

1)  Dijf.  InAug.  de  praefumtione  Juris  &  de 
Jure  ;  Tubing«,  1731.  Prsfide  Jo.  Tbeod.  Stbef- 
feto.  2)  Dijf.  de  mixtura  Juris  Romani  & 
Germanici  in  materia  patrir  potefhtis,  &quse 
inde  dependent,  confpicua;  ibid.  1739.  3) 
Dijf.  de  Juribus  Rei  Uxoria?,  ad  normam  focie« 
tntis  bonorum  conjugalis  exaQis ;  ibid.  1737. 

guttut  (Sf>ttfjtan  ©ottlieb)  JCtus ,  Det  SlcaDe* 

Iltie  JU  ©Ottingen  Syndicus,  unD  Profeflbr 
Juris  Extraordinarius.    <2ßon  Diefem  gclel)ttetl 

Spanne  wei§  nia)t$  jubcttäfjtgcö  anzugeben;  e$ 
ift  mit  aud)  unbefannt ,  wenn ,  unD  wo  ct gc# 
bo&ten  rootDcn :  Doä)  oetmutbc  \<f),  Da§  cc 
ü\ii  D«t  £auftfc  gebüttig  fco,  weil  et  an  einem 
getroffen  Otte  feineö  juoetl^§tgcn  <£ntwutff5 
»on  Dem  2anDja§igen  2(Del  in  $eutfa)lanb,Die 
toon.&oel  in  Det  Saujt&  feine  SanDfc£eute  nen* 
net.  <2Bo  et  fhiDitet,  ift  mit  gleichfalls  niefct 
betvuft;  fo  »iel  obet  roeijj  icf>,  Dajj  et  einige 
Saljte  fid)  in  @otba  aufgebalten,  unD  nebfl 
onDetn  ^eteid^tungen  ju  Denen  ptiro'legitten 
©otbaifc&en  Reifungen  gelebtte  9>euigfciten 
unD  Slnmctfungen  twtfettiget.  £u  $nfanae 
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Dcö  3af>re$i744  befam  ereme23ocattonnad> 
@6ttingen  als  Untoerfitätä  *  ©pnDicuä  unD 

Profeflbr  Juris  Extraordinarius.    (£r  trat  Die* 

fe$  neue  Cctyr-SImt  Den  18  2(pril  1744  mit  einer 
feperltdjcn  3leDe  an ;  wortnnen  ec  de  Macula 

Minifterialibus,  exhodicrnaNobilitatequon- 
dam  delumtis ,  inique  adfperfa,  omninoab- 

ftergenda,  fyanDflte.  3m  Sfatyr  1747  rourDe 
ibm  üon  Der  Ä&niglic&en  Regierung  aud)  Die 
Q}erroaltung  Des  llntocrjltäts  <Secretariat£ 
aufgetragen,  ©eine  wohlgeratene  ©eftrif* 
ten ,  Durd)  welche  er  fid)  bep  Der  gelehrten 
SEßeltein  guteö  SInfeben  erworben,  ftnD  fbU 

genDe:  l)  SuccinSa  Commcntatio ,  de  Indole 
atque  natura  Judicii  feparati  a  Rcconventio-  1 
nis  Judicio  curatius  diltin£ti,  ad  Fori  u(um 
accommodata;(Frfordiac)  1732,  4to.    2)  <3u* 

»erldjjiger  Entwurf  oon  Dem  üanDfäj?igen  2lDel 
in  %eutfd)lanD ;  Dürnberg,  1735, 4*0.  3)  3u* 
Derldgiger  €ntmurf  Don  Der  in  ^eutfd)lant> 
üblichen  3agD  *  ©ercd)tigf eit  \  ibid.  1736,  410. 

4)  Specimen  Juris  Germ,  quo  prseferiptio  Ger- 
manorum vetus  juxta  &  hodierna  ex  Legibus 
Germanorum  ac  Diplomatibus  eruitur  atque 
illuftrarur;  Francofurti  &  Lipfiae,  1738?  4*0. 

5)  Sputlegtum  bißorico-diplomaiuum  >  quo  Ju- 
ris Juftinianei  in  aulis  Germanorum  Princi- 
pum  atque  perfonarum  illuftrium  adoptati 
Ufus  pragmaticus,  jam  inde  a  Seculo  XIII.  & 
XIV.  ex  ipfis  fontibus,  ad  illuftrandam  hifto* 

3£  4  riam 
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riam  Juris  eruitur&oftenditur  ^orimberg*, 

1738 ,  4to.  6)  guwrltißigcr  <£ntn>urf  t>on 
fetaDt*©efefcen  oDer  Statutis,  »ornemlidfr  Der 
2ant>'&t&btt;  morinn  nid^t  nur  Die  £i|totif 
Der  «Statuten  einiger  9ieicb&  unD  vieler  £anD* 
€5täDte,  nebft  Slnjeigung  Derer  über  Diefe  f>er* 
ausgegebenen  ©Triften ,  au$  begrünDetm 
sftad)ri<$ten  DargejMet ;  fonDern  auefc  von  Der 
9?atur  unD  ©genfd>afft,  gehöriger  £rrid)t*  unD 
Sluöleguug  Derer  Statuten  Derer  £anD-©täDte, 
tote  nidjt  weniger  oon  Diefen  ifyren  befonDern 
unD  unterfd)teDltcfren  ^üref  ungen  u.  f.  n>.  nad) 
fiebern  @runD-@ä&en  gebanDeft  mirD,  Da§  Die 
<5äfce  Durd)  viele  tum  tfapfern,  Ä&nigen  unD 
f anDeö^erren  erteilte  Diplomata  unD  Privi- 
legiaf  betätigte  Statuta,  unD  ini  £anD  publu 
rirte  Q3erorbnungen,  nad)  CrforDerung  Der 
6>ad;en  $ut>ertä(?ig  erroiefen,  erläutert/  unD 
p  ^ragmatifchen  @ebrau#  üerfafiet  fepn ; 
^randffurt  am  O^apn,  1740,^0.  7)  Reper- 

torium  locupletiffimum  in  Jo.  Frid.  Pfeffingen 
Corpus  Juris  Publici,  i.e.  Vitriarium  illuftra- 
rum  univerfum ,  in  commodiorem  ac  ple- 
niorem  hujus  operiseximiiatquepracclareela- 
boratiufum,  Ordine  Alphabctico  adornarum. 
Gothar,  1741  ,  4to.  ß)  Problem*  Juris  Germ. 
Num  Paftum  commiiTorium  circa  pignora  in 
Germanorum  fora ,  in  quibus  id  quondam, 
tefhntibus  Diplomatibus  ac  littcrariis  monu- 
mentis,  ctiam  ufu  valuit ,  rurfus  fitinvehen- 
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dum  &  adprobandum ?  cum  A dp end ice  Exem  - 
plorum  nonnullorum  Obligattonis  fub  pccna 
Banni  Imperialis  &  Ecclefiaftici  olim  contra* 
ßae;  Jen«,  1743,  4to.  9)  Progrdtnma  in  Aug. 
de  przferiptione  ac  ufucapione  Imperatoruni 
tut  Principum  Imperii  privilegiis  vel  paeif 
centium  provifione,  aut  plane  exelufa,  aut 
ad  longius  tempus  producta  ;  Gotting«,  1744, 
4to.  IO)  Examen  polemicum  do&rinae  de  do- 
rn inio  pignoris  Germanici  i nCred itorem  trans- 
lato,  fecundum  Leges  Germanorum  veteres 
ac  medii  zvi,  atque  Statuta  hodierna,  Diplo- 
mata  &  Chartas  Oppignorationum  idornatum 

.  &  illuftratum;  cui  accedunt  tria  monumenta 
litteraria  Oppignorationes  Germanorum  illu- 
ftrantia ;  G o t h x ,  1 » 46,  4 to. 

Richter  ($e>batm  ©OttfdeD)  Phil.  &  J.  U.  Doaorf 

.  Ä&nigL  $of)ln.  unD  Cburfürftl.  #of- 
unD  äuftttien  ^Xatb/  unD^bto  ÄöniflI.  ^£)obeit 
i>e$  königlichen  £l)ur^rin&en*  ju  ©achfen 
bei)  3>ro  9)}eDaiUen  *  (£abinet  Antiquanus,- 
Farn  ju  Slltenburq,  Der  ^DauptftaDt  De*  Sur* 
ftentf)iimtf  Diefe*  vlamtnt,  Den  12  $?ap  17*3  an 
tat  Sic^t  Der  Ält,  unD  in  feinem  anDern 
3ahre  nach  Seipjiö/  ate  ftch  feine  Altern  Dort* 
hin  roenDeten.  <3ein  #err  Qitater  ift  «Stephan 
Seichter,  ein  berühmter  Seipjiger  Kaufmann; 
unDDicftrau  Butter,  (Katharina  €(ifabeth, 
eine  gebohrne  (Sembecfin.  3n  feiner  erflen 
kinDheit  ijt  er  &u  £aufe  unterrichtet  roorDen ; 

3£  s  unD, 
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unD,  Da  i'f)tti  feine  ©fern  Die  «SBaf)!  gelaffen, 
ob  et  ein  @elef>rter  oDer  ein  Kaufmann  wer* 
Den  wollte,  unD  er  Da«  erjtere  erroefylet:  ijler 
na<f)  @6rlifc  in  Da«  Gymnafium  gekommen, 
n>o  er  jmep  ganzer  ^afyxe  Den  Stator  ©rofier 

tmD  Den  Pro-Rc&or  Mylium  gef)6rct.  211« 

er  ftd)  roieDer  jurücf  nad)  Seidig  begeben :  ift 
er  unter  Dem  SRectorat  De«  feiigen  #of'3fart> 
,  SJttencf en«  in  Da«  Diegifter  Der  Dajtgen  acaDe* 
mifeben  Bürger  getrieben  roorDen,  unD  f>at 
fief)  De«  Unterricht«  De«  ©erworbenen  M  Küt- 
tig* beDienef.  9}ad)Dem  er  einige  geit  Die  aU 
ten  @riec^ifc^enunDßateinifc()en  ©d)riften  ge* 
lefen :  fo  ift  er  ein  3uf)örer  De«  fei.  D.  Pfeiffer« 
in  Der  £f>eoIogie,  -&errn  D.  Sftüller«  in  Dp 
*)M)i(ofopf)ie,  De«  fei.  M.  (gtubner«  in  Der  Ma- 
thefi ,  #errn  $rof.  Qjrift«  unD  #rn.  D.  #of# 
mann« ,  @eneral*@uperintenDcnten«  ju  $£iu 
tenberg,  in  Den  9iömifd)en  2lltertf)ümern,  unD 
in  Der  gelehrten  £iftorie  geroefen.  Unter 
*£)err  D.  Sollen  fjat  er  ftd)  im  3)ifputiren  ge* 
übet,  unD  $ertn  ^rofefibr  $?enjcn  bepge* 
ttofjnet,  DaDieferüber  Die  gelehrten  3eitungen 
gelefen.  2(1«  er  fic^jur9ved)tö^ela()rl)eit  ge* 
wenDet:  fo  hat  er  Die  2fofüf)rung  Derer  be* 
rühmten  tfyeil«  öerftorbenen,  tf>cifö  nodj  le* 
fcenDen  Scanner,  ©ribner«,  ^afcoü«,  ©e* 
bauet«,  Rommel«,  tfiitoini,  @d)6n«  unD 
£ramer«  genojTen ;  au«  Deren  Q3or!efungen  et 
grofien  9?ufeen  gefd)epfit  ju  fjaben  billig  ruf)* 

tuet. 


■  »  • 
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met.  3m  3<u>r  W  erhielt  er  Die  CD?agifrer* 
28ürDe,  unD  betrat  1736  Da$  Sfariflifcfee  unD 
^tyitofoptyfc&e  (£at()eöer.  $ur&  Darauf  begab 
er  ftcfr  auf  Reifen;  befa()e  ^olIanD,  (£ngel* 
(anD,  roorinne  er  fecfjö  SOtenatfce  jugebrac&t, 
§rancfret<f>  unD  Den  gr&ften  $.f)ei(  »on  ^eutfa)* 
lanD;  machte  ftdj  aw$  Die  gelehrteren  unD 
fcorneljnifren  Banner  &u  §reunDen  unD  @6n* 
item.  3m  3<>br  1737  tarn  er  wieDer  naa> 
&>P»ia  /  einigen  vornehmen  jungen  Herren 
ton  SlDcl  Unterricht,  unD  roarD  haety  abge« 
legten  gewöhnlichen  groben  Den  9  5<pnf  1744 
ton  Denen  Seipjigcr  diufyti  #  ©cle^rten  jum 
Stocfor  bej)Der  fechten  erf laret.  %m  3af)t 
1747  roarD  er  jum  Antiquario  Dcö  ^eDallfcn* 
€abinefö  <Sr.  königlichen  Roheit  Dctf  Stönigli* 
djen  Shur^rin&cnö  ju  ©acfcfen  ernennet, 
unD  befam  Die  SQSürDe  eines  föhfaf.  ^oMn. 
unD  ^urfürflii^@dcDfifcDcn  £of>unD  ^u# 
fritien  *  Oiathö.  £r  ifl  ein  in  Denen  frönen 
2öifTenfä)aften ,  Antiquitäten  unD  9)?ün(j* 
<Sacf>en  roohfoerfudjtcr  SOlann,  unDf)atnaa5? 
folgenDeS  gefefcrieben : 

1)  Dijf.  de  Lege  Vifellia ;  UpC.1j36.Prd/Me 
Andr.  Thr.  Rivino.  2)  Dijf.  de  Tabukriis  Ur- 
bis  Roma?*  ibid.  1736.  3)  Epißo/a,  Exege- 
fis  Infcnjjtionis  antiqux,  in  agro  Auguftano 
repertst,  ibid.  1739,  4W.  4)  de  Nummo 
Canhagmenfi ,  quem  Nummoph)  lacium. 
Schmettavianum  iervatj  ibid.  410.    5)  Dijf. 

In  Aug. 
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lndug.  de  Moribus  Majorum,  tanquam  anti- 
quiflimo  Romani  Juris  tonte;  ibid.  1744. 

SÖon  Dem  4berrn#ojf*9totb  ftnDet  man  auch 
sftadjricbt.i)  in  #rrn.  *}Jrof.  sföenfcenä 

de  temporum  felicitate  ;  2)  in  De$  *^)crtn 
Appell.  Dvatb  ?07plÜ  InauguraliDifpu- 

tationi  prxmiuo;  unD  3)  in  Denen  nufjlicbcn 
CRac^rid^ten  pon  Denen  'Q5emül)ungen  Der  ©e* 
lehrten  in  ieipjia  ,  Pom  3abri744»  p-  43 
&  44. 

Ritbur  (3obamt  Sobia*)  Phil.  &  J.  V.  DoSor 
unD  Prafticus  ju  £eipjig,  ijtein  ©obn  eine« 
erbaten  SSürgere" ,  (SieamunD  9iia)fere* ,  unD 
Sinnen  Marien,  einet  aebobrnen  Ätügerin, 
unD  im  Sabr  1715.  ju  £ribel  in  DDt  9iieDer> 
lauft!  gebogen,  (tr  baffe  jeitlicb.  einen  ^tieb 
jum  ©tuDieten ,  unD  roarD  ju  Dem  Svector 
De«  Gymnafii  ju  55uDigin,  Gemäuern  ae« 
bracht  f  unter  Deffen ,  n>ie  aud)  Iani  unD 
9Q3eifenö  Slnfübrung  er  Dafelbft  fruDiref .  3m 
3af)r  1737 ,  f am  er  nadj  £eipucj ,  unD  fanD 

.  rubmroürbige  &brer/  alö,  9)?ullern  in  Der 
SS5elfroei^eif ,  $iafcooen  in  Den  ^cutfc&en 
(yefd&icf)ten,  36cfccrn  in  Der  ^olitifcbcn  «£>ü 
fiorie,  Raufen  in  Der  Mathefi ,  unD  SSSincfr 
lern  in  Der  <Jiaturlcbre.  2ßeil  er  fkb  auf  Die 
9iecbjö/'@elebrfamf eit  legen  wollte :  fo  (jorete 
er  aar  balD  §eujie(n  unD  Heuhaufen  in  Der 
4bijtorie  Dee*  SXec&fö  unD  über  Die  Inftimtio- 
nss,  $ientfcn  in  Den  ^anDecten,  Bommeln 

im 
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im  ^)einlid)en  SXed)te ,  Siegeln  über  Die  *Paw 
Decten  unD  DaS  Äc&fel'Dvec&t,  Milium  übet 
Da*  SJebn^ec^f ,  SDtafcewn  über  Datf^eutfc&e 
@taatä  *  SRec^t ,  unD  bep  Rivino  übte  er  fid) 
im  Difputiren.  £t  rübmet  Die  befonDere 
@üte  unD  @en>ogen()ett  Jbrn,  D.  ©iegelö  unD 
$rn.  D.  $?en<f  enö  iefcigen  ^jjrofefTortä  ju  v£)elm* 
ftäDt,  unD  befennet,  Daß  er  Dur<$  Deren  ^or* 
fd)ub  fid)  in  Setpjtg  in  Die  #6f)e  bringen  fon* 
nen.  €r  bat  jwep  9?eDen  gebalten ,  unD  um 
ter  Dem^ürtenbergifc^cn  SKegierur?g^9lat(),  ' 

6m(l  ^eülrid)  Mylio,de  remittenda  ob  ftcri- 
litatcm  fundi  mercede,  öffentlich  Difputiret. 

3m  3af)r  1742  »arD  er  ju  Jeipjig  Philofo- 

phix  Baccalaureus;  1743,  Magiftcr;  unD  1744, 

nach  abgelegten  groben,  bepDer  leiten 
Doftor.  (£r  ((efet  Coüegia  unD  practiciref. 
2ln  Skiffe  fehlet  eö  il)m  jroar  nicf)t ;  allein,  et 
DefenDiret  mele  paraDo;e  £f>efe$,  unD  inDem 

er  t>iel  JU  fef>r  Daö  Jus  Civilc  Romanum  atf)> 

tot  unD  liebet,  toergijl  er  Datf  ^eutfdje  Dvec^t 
gar  Darüber,  ©eine  ©c&rifften  finD  nac^foU 
genDe : 

i)  Comment'Uio,  de  Jurejurando,compen- 
fationit  exceptionem  excludente;  f  Jp£  1738. 
2)  Cornmmtdtio ,  de  duplici  fruöus  pereipi- 
endi  rarione,  quam  bonac  fidei  pofieflori  Jura 
permittunt;  ibid.  1741,  3)  Diffl  de  duplici 
obligandi  ratione,  uni  objefto  tributa ;  ibid. 
1744.    4)  Libetlks,  deNuptiis;  ibid.  1744t 


— , 

>   8vo.  5)  X?i^  de  Acccptationc,  in  do- 

natione mortis  caufa  non  neceflaria ;  ib.  1744. 
6)  Dijf.  qusdam  de  Confeflione  fiäa  in  caufa 
civil  1  capira  fiftens;  ibid.  1744.  7)  Dif  de 
Filio,  Iurisdi&ioni  Patern«  patrimoniali  non 
fabjeao;  ibidL  1745.  8)  &f  Majeftate, 
in  perfona  Miniftri  ex  odio  privato  l*(a >  ib. 
I74f.  9)  Dif  de  Mobiiibus  privatorum  re- 
bus, inter  arma  captis  &  alienatis ;  ibid.  1746. 

10)  Dif.  de  Venarione  turbata  ;  ibid.  ^746. 

11)  D/^deimpoffibiliconditione,  contractu  m 
non  vitiante;  ibid.  1747.  iz)  Progr.  an  lex 
femper  loquipraefumatur?  ibid.  1747.  13)  Dif 
Prima  ,  Selettiora  Juris  prineipia  adordinem 
Digcftorum  expofita,  Libri  I.  Sc&  I.  conti- 
nens;  ibid.  1747.  14)  Dijf.  Secunda,  Libri 
I.  Spec.  II.  continens ;  ibid.  1747.  V)  D'f* 
Tertia  Libri  II.  Spec.  I.  continens;  ibidem, 
1748.  16)  Dif.  Quarta,  Libri JI.  Spec.  IL 
continens;  ibid.  1748.  17)  Dif.  Quinta, 
Libri  II.  Spec.  III.  continens ;  ibidem,  1748« 
*8)  Dif  de  teftimonio  mulierum 
in  Codicillis  Jure  Civili  invalide*;  ibid.  1748« 
19)  DiJJ.  Sexta ,  Libri  HL  Spec.  t  continens ; 
ibid.  1748.  20)  Dif.  Septima  Ljbri  III.  Spec. 
IL  Wontinens;  ibid.  1748.  21)  Dif.  Oöava, 
Libri  IV.  Spec.  L  continens;  ibidem,  1748. 
21)  Dif.  de  paöo  eviftionis  non  pneftandae 
inutili ;  ibid.  1748.    23)  Dif  Nona,  Libri 
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IV.  Specim.  II.  contineus ;  ibid.  1748.  24)  de 
Jure  dominis  hominem  proprium  manumts- 
lum  revocandi  in  Lufatia  Superiori  compe- 
tcnte;  ibid.  1749. 

<23on  De*  *£rn.  D.  fKic^ferö  SebenfcUm* 
fl^nDcn  rann  man  aud)  Die  nüftltcben  97 ac^- 
rid)ten  t>on  Denen  Bemühungen  Derer  QMebr* 
ten  in  Seipug  auf  Da*  3abr  1743 »  P-  25  unD 

26,  unD  «5)rn.  D.  #ommel$  Programma; 
quando  polt  acceprationem  a  convemione 
recedere  permittirur  ?  nad)feben. 

Ritter  (Johann  Daniel)  Phil.  &  j.  u.  üoöor, 
Sonigltd)  ^olnifcber  unD  (Sburfürjrlicft  <§äd)f. 
#ofrunD  3ujtitien^atb ,  unD  Profeffor  Hi- 

ftoriaium  Ordinarius  auf  Der  Univerfttät  JU 

Wittenberg.  Söerfelbe  ift  Den  16.  £)ct.  1709, 
ju  (£d)lan&,  einem  £>orffe  beo  SSrefjlau  ge> 
bohren.  (Sein  Q3ater ,  Johann  Diitter,  bat 
in  Ää»>fer(id)en  £rieg#2)ienften  geftanDen, 
foldje  aber  roieDer  qutf ttrcf ,  unD  ftch  auf  ein 
ianD-@uth  im  <5Mogautfd)en  Sörflentbum  be> 
geben,  ©er  Urfprung  feiner  Altern  vom  23a* 
ter  ift  auö  Denen  0?ieDerlanDen ,  a(ä  von  man- 
nen fie  ftd)  in  Denen  @panifd)en  ÖJerfolgun: 
aen  natb  ©d)(efien  geroenDet,  unD  in  jrocp 
Familien  gethcilet  haben ;  Davon  ftd)  Die  eine 
Den  9}af>men  [Kitter  bengcleget,  Die  anDere 
aber  Den  redeten  tarnen  Äroumberg  behalten, 
Die  aud)  noef)  heutiges  ^.ageö  Ärobcrger  beifjen, 
unD  an  Der  0d)leftfd)en  ©rän&e  in  fohlen 

leben. 
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leben,  ©ie  Butter  pcifr&nnaSXofma,  unD 
ift  au*  Dem  ©efcplecpte  Derer  QJopme  w>n«&u> 
jafepn),  Die  noep  in  Rieften  leben ;  unD  Die» 
fer  €tjeplung  naep  märe  Der  #r.  «&off*9totp 
t>on  Qföterl.  unD  9)Jütterl.  ©eite  auö  aDeli* 
epem  ©tanDe-  Söiefe  Altern  paben  bepDer* 
fei t*  ©orge  getragen,  Dag  ibr  ^o^n  in^ei* 
ten  ju  Denen  @tuDien  m6cpte  gehalten  roerDen; 
»ie  er  Denn ,  nacpDem  er  in  (einer  jarten  3fu* 
genD  in  einem  jefuiter-SeminarioDieSlnfanga* 
©rünDe  Der  Sateinifcpen  ©praepe  erlernet/ 
naep  $taujtaDt  in  Noblen  gekommen ,  Da  er 
wn  Dem  Üiector  Sauterbacp  6  3apr  pinDurcp 
unterrichtet  morDen  ,  unD  t>on  ifjm  t>iel  ©ute* 
genoflen  pat-  QSon  Dar  ift  er  nach  Neßlau 
gegangen,  unD  auep  Da  bat  er  ganzer  6  3abt 

auf  Dem  Gymnafio  Elifabethano  jugebraepf. 

#ier  begriff  er  bep  Äranpen  Die  ©cleprfe,  po* 
litifcpe  unD  £ir«bcn*£)ifrorie ;  bep  Kopien  Die 
©rieepifepe  unD£cbräifd)e  ©praepe ;  bep  $off* 
mannen  Die  Eloquenz,  unD  übrigen  jcp&nen 
-  ^iflenfepafften.  liefen  (entern  pat  er  Da* 
meijWju  Dancfen;  intern  er  einen  ganfc  t>et* 
trauten  3«tritt  ju  ibm  gehabt,  unD  bep  ipn 
ffcp  auep  in  <Poetifa)cn  unD  ©faat^@acpen 
umgcfef>en  pat.  2wcp  SDeicpfeln,  ^rof.  Der 
sftjpral  unD  glitte ,  pat  et  ntept  nur  flei&ifl 
geb6ret,  fonDern  rüpmet  aud)  Deffen  privat 
UnterreDungen.    Die  SMatpematic  bat  ibn 

Gierfchiuf 
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Gurfchius ,  Die  rbctiKbc  Q?orrc6 ^ Ci>elal>rl>ctt 
.ftantfe,  unD  Die  ^oleinifcbe  ^eubnet  beoge* 
bracht.  QSotnemlia)  aber  bat  et  Die  Sbeolo* 
gie/  be»  Dem  betübmren  33utg  gebäret,  unD 
jroatmit  um  fogtofietet  Slufmetcffamfeir,  Da 
et  Willem*  geroefen,  fia)  auf  Die  Sbeologieju 
legen.  <3Bie  et  abet  nacg  jutucf  gelegten  6 

,  äabren,  imöafo  1730  >  DieSlcaDcmie  jueeip* 
jtg  bejogen :  fo  bat  et  feinen  erfien  33orfa&  ge* 
ÜnDert,  unD  nebjl  Denen  fa)6nen  ^ijTenfdjaf* 
ten,  Darinnen  et  an  Dem  feiiae«  Joelen  einen 
fegt  gefc&icf  ten  &brmeijter  fanD,  DieDiecptfr 
©elagtgctt  getrieben;  biö  enDlia)  im  3<*bt 
173*  Die  ^bi(ofop()ifct)c  gacultät  Dafelbft  ibm 

.  Den  9)?agi|fet  *£utb  auffe&etc.  3m  $abt 
1735  rourDe  ibm  eine  au|TetorDentlia)e  ^to» 
feßion  Det  SBelt^eijjlKit ,  nebtf  einem  jagt* 
liegen  ©naDemÖelDe,  auf  Der  £eipjiger  2lca> 
Demie  ju  Qb^etlc  5lber  im  3abc  1742  etnen* 
neten  if>n  <5e.  £6nigl.  $?ajcfi4t  in  ^of>l«n  / 
unD  £burfur |W.  2)ut  cf>laud)t.  w  <£aa)fen  jum 

Profeflbre  Hiftoriarum  OdinaiioOUfDCtUlW 

toetfuat  2Bir tenbetg ;  nwlcM  &bt:2toit  er  Den 
17  SOtai;  befagten  3agt  etf,  öftmiftelfi  einet  iXc- 
De,  in  2>efi&  nabm ;  aua)  etbielf  et  jugleicg  Dü6 
«BttDicat  eine«  #off-'unD  Sufttticn  *  9\atg$. 
3m  3<*bt  1748/  Den  1  2Ui|Uft,  roatD  et  abroe? 
fenD  oon  Denen  Qtöttingifcben  9ied>ttf-'Qklebt* 
ten  al$  OoQor  beoDet  9lea)ten  etf latef.  (Sein 
«&aupt''(2ßetcf  beleget  in  Det  Jurisprudsntia 

Xe<$t*(!elet>Kt.  f-ejc,  2  II;.        3)  Critic« 
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Critica  unD  in  Denen  3v&mifd>en Antiquitäten; 
ober  in  Der  $iftorie  überhaupt,  unD  anDetn 
^ifTenfd)aften,  tyat  et  biöbero  noc&nicfytö  fbn* 
&erlicf)e$  ge^eiget  ®d)tiffttn : 

i)  Di  f.  de  Fetialibus  Populi  Romani ;  Lip- 
fi«,  1732.  2)  Comment.  Epifiol.  de  Marcio  Primo 
Pontificc  M.  &  familia  Marcii;  ibid.  1753. 
3)  Diffl  Obfervationes  criticas  comple&ens; 
ibid.  1735.  4)  Progr.  Inaug,  de  Cognitoribus; 
ibid.  1735-.  5)  Diff.  de  Amalasventt  Oftro- 
Gothorum  Regina i  ibid.  1735.  6)  Edidit  Co- 
dicem  Theodofianum  cum  perpetuis  Com- 
mentariis  lacobi  Gothofredi  y  in  Sex  Tomoa 
digeffit,  contulit  (tudiofe  cum  anriquiflimo 
Codice  Würceburgenfi  &  libris  editis,  reco- 
gnovit,  emendavit,  variorumque  obferva- 
tionibus  auxir>  quibus  5c  fuas  adjecit.  Prodi ic 
Tomus  I.  Lipf.  1736 ;  Tom.  II.  ibid.  1737 ;  Tom. 
III.  ibid.  1738}  Tom.  IV.  ibid.  1739;  Tom.  V. 
ibid.  1741 ;  &  Tom.  VI.  ibid.  1742  &  1743,  folio. 

SMefe*  2Bercf  würbe  um  fo  Diel  f)6ber  ju  fc&fo 
fcen  fepn,  wenn  beffer  ^appier  n>&re  Daju  ge* 
nommen  roorDen,  Da  Do<$  Der  Verleger,  Der 
»erjtorbene  #err  #of*9iafb  'SöeiDmann,  Top- 
ften feine  Äojten  gefparet,  um  Durcb  Diefe* 
<2Bercf  feinem  #errn  ®$n)ieger>©obne  t>oc 
Der  gelebrten  ^elt  eine  grofle  Deputation 

«Werben»  7)  Progr.  Inaug.  Obfervationes  hi- 
ftoricas  conrinens,  Vitemb.1742.  8)  Pr*gr. 
de  Hiftoria  PrsefeUur*  Prscorianac  ab  origine 

Agni- 
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digniratis  ad  Conftantinum  M»  ibid.  174^ 
9)  Difputdtiones  IV.  de  Hypatia,  Philofopha 
Alexandrina  contra  Arnold  um  &  Toi  an  dum ; 
ibid.1744-1747.  10)  Edidit  B.\Jo.  Gottl.  Hei- 
tuccü  Hiitoriam  Iuris  Civilis  Romani  &  Ger« 
manici,  fuasque  adjecit  Obfervationes  \  Lug- 

duni  Bat.  174&  8vo,  SfofierDem  f>at  et  bep 

David  Rubnkenü  Diflert.  priori,  de  Galla  Pia* 
cidia  Augufta,  Vitemb.  1743,  utlD  bep  lo. 
Gottlob  Werner  $  Diflert.  priori,  de  falfis  bar- 
barics  Philofophia?  fontibus;  ibid.  1745,  Datf 
Pracfidium  gefÜbtCt. 

Jöer  £err£of*tRatl)  fjat  feine  £eben$*Utm 
(lÄnDe  felbft  entworfen,  welche  im  groffm 
UntpetfaU  Hexito  all«  VO\ tfcrtfdjaften 
unb  Äunfte,  £b*Ü  XXXI.  p.  1761  unD  1762 
«njutreffen  ftnD ,  unD  Iii  in  Daö  %afyc  174* 
geben.  SDaä  aber,  n>aä  nactygebenD*  mit  ifjm 
»orgegangen,  bat  man  uod)  bin^ugetban. 

Rivinus  (Andreas  Florens)  Phil.  &  J.  U.  Do&or, 

Äonigl.  Jobin.  unD  (E^urfürfU.  e&bfiföer 

■Ööf'UnD  ^Uflitien^Dvatb,  Digefti  Infortiati  & 

Novi  Profeflbr  Puhl.  Or<L  auf  Der  Untoerfttät 
ju  Wittenberg,  unD  DeöDaftgen^of^erid^t«, 
<gd)6ppem(3tubl$ ,  unD  Der  3uri|ten*  §acuU 
tÄt  25epfifcer.  S)tefer  9fad)t&©elebrte  W  im 
3tabr  1701  Den  10  2tug.  ju  £eipjig  Da«  £icbt 
Diefer  2ße(t  abliefet,  unD  ift  ein  ©obn  De« 
bod)t>erDienten  Äonigl-  *}to>blnif<$en  unD  (£bur* 
gürtil.  @Ä#f$en  Appellation  >  9vatb«  unD 

3)  *  Bürger* 
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&U$9eriftftftef0  JU  &ipjig,  QJeptiimi  Flo- 

rentis  Riyini,  unD  ein  (£ncfel  Detf  berühmten 

Profeflbris,  Andrea  Rivini,  Der  fid)  Curd) 

viel  auöerlefene  @<#riften  ein  unvergeßliches 
SlnDencfen  bei)  Denen  fpäteften  9}acb£onimen 
gefliftet  bat.  Üjn  Denen  fdnwen  fünften  unD 
^ijTenfcbaften  traten  ju  Üeipjig  M.  Pierling, 
Li*.  £uDeroig  Cbrijtian  £reU,unD  in  Der^cbul 
^forra  £artmann  /  ©Prebet,  #a>Der  unD 

•  (Schramm  feine  £ebrm?ijter.  3>m  3fafa  I'/,8 
vermebrete  er  Die  Slnjabl  Der  acoDemifdjeti 
Bürger  in  £eipjig,  unD  lieg  fi<$  Die^clt* 

*  tteiäbeit  unD  Die  (Äefcbtcbtc  von  m.  Martio, 
©ertngen ,  ^obann  ^urcarD  SJWencfen ,  unD 
*£>errn  J£)ofc9{atb  Sobann  ^aevb  ?0?afcoöen, 
Die  3\cd)t$  <@clebrfaro{eit  aber  von  £üDer 
SQJencfen,  ^rteDricl)  ^einrieb  ©raffen ,  <£bri* 
ftian  (£offfrieD  £ofmannen,  $etm  $of* 
Slafb  (Earl  Otto  9ted)enbergen,  $errn  #of» 
9\atb  Sobann  3acob  s???afcoven ,  Sippella* 
fionfcDiatb  ©oftfrieD  &on!)arD  BauDiflen, 
$errn  D.  ^obann  Florente  RiWno,  unD  Dem 
jüngft  verdorbenen  M.  3<>f)Ann  2U>rabam 
Birnbäumen  erklären  3m  3abr  1721  tyeU 
ten  ibn  Die  Seipitgcr  ^bilofopbcn  vor  tvürDig/ 
Den^irul  eineö  ^agifferö ju  fübren.  3ncben 
felbigem  3>abre  (Miefe  er  nebtf  einigen  anDcrn 
guten  ftreunDen  Die  orDentlirfK  3ufammci)* 
fünfte  in  Der  vertrauten  l£eutfc()en  Oiebner; 
©efeUfc^aft,  tpde^e  fein  £err  <2>atcr  nebjl 

Dein 
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Dem  Qtfyettnftn  Oiatb  (T&rifn'an  Thomafio 
unDanDern  neftiftet  batte,  wieDer  ber. 
^abr  1724  roarD  ifytn  Die  £of<  "Weiftet-  Grelle 
über  Den  (^caf^uitaD  ^erDmanDüon^olmö} 
(gonncnroalDa  nni>ertrau:t.  s3?ad) Detfen  Den 
4tcn3>cembr.  17  *j  erfolgtem  früfaeittaenSlb* 
frerben ,  tbat  er  eine  9?eife  nadb  «fooIlanD,  unD 
borte  in  ©efellfcDaft  De*  berühmten  D.  (äbri* 
fhan  ^einrieb.  £ro&cn$  ,  ju  Utrecht  Comehum 

tXttl  €cf ,  3'ob.  »an  ???UI>Den ,  tmD  Everhar- 
dum  Ottonem.  3n  £epDen  lie§  er  ftcf>  Por* 
nemlid)  SJnton  @djtiltingö,  Örtroin 

QBeftenbcrgä,  UIlD  jO.  (acobi  Virriarii  QSor* 

lefungen  gefallen,  unD  in  ftraneefer  traf  man 
ifyn  in  Dcö  perflorbenen  berühmten  Io.  Gött- 
lich Heineccü,  Johann  s33arbe»rac$ ,  tmD 
3obann  Öröning*  Jö6r*(£dlen  an.  3m  3dbt 
1726  nahm  er  *,u  Umvbf  Die  böcbfte  2GürDe  in 
Der  9?L'd)t^©elebifamfeit  an.  97ad)  feinet 
gurueffunft  in  l'cipiig  fieng  er  17:7  an ,  jus 
rijttfcbe  College  ju  lefen.  3m  3abr  1731  roarD 
er  De*  Äonigl.  ^oblnifd)  unD  Sburfürfti  <£frdb* 
fifdjen  Cber'«&of<Q)ertd)tö  ui  ?eipug  Ad  voc,*tus 
Ordinarius,  unD  1737  in  eben  Diefcm  ©cric&te 

Advocatui  Pauperum.  fmt  ^afcr  1740  erhielt 
er  Den  Oiuf  altf  Profetfor  Inftitutionum  Or- 
dinarius, Des  43ofJ  ©erichttf,  ©djeppenjrubltf 
unD  Der  Surifrcn  >  $aculf  ät  33e»faer  auf  Der 
llm'perfttat  ju  Attenberg ;  tpeld>e$  9lmt  er 

mit  einer  OveDe :  de  lurisprudcntia  compen- 

3  diaria; 
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diaria,  Den  aofen  3unit  befagten  Safrre*  m 
SSefifc  nabm.  3m  3abt  174*  roatD  er  jum 
Äontgl.  ^ob(n.  unD  (EbutffirfW.  @äd)fifc&m 
^of^unD3ufliticn^9latb  erf tätet,  unDnad> 
Sibjtetben  De«  fccl.  4?ofc  unD  Slppellatiotiö- 
SXatb  SOJencfenä  erhielt  et  ju  Anfange  Dc$ 

9faf)te$  1745  Die  Profeflionem  Digcfti  Infor- 

tiati  &  novi ,  welche  et  noef)  jefco  Mtwaltef. 
€t  ifi  ein  fleiffiget/Dienflfettigtc  unD  ganfe  ge* 
(Rieftet  9)tann ,  Det  Die  $ollänDifcf)en  ICtos 
wnititet ,  unD  fblc&e  in  ©ebtiften  unD  Col- 
leges fleifftg  aüegiter.  St  f)at  getrieben  : 

1)  Diffl  Qua  harmonia  Iuris  Civilis  cum  na« 
turali  acquitate'oftenditur  in  doQrina  de  qua> 
flionibus  per  tormenra;  LipfictI723.  2)  Dijf. 
Inaug.  de  Emtionis  venditionis  &  alienationis 
natura  ac  differentia,  ad  L.  67.  D.  de  Verb. 
Sign.  Traj.  ad  Rhen.  1726  &  rec,  au&ior  & 
emendatior,  Lipfis,  1735.  3) Dijf.  de  Paroemia 
Iuris:  Qui  non  habet  in  aeref  luat  in  corpore; 
Lipfir,  1728«  4)  Thefcs  Iurii  controverfi  fe- 
cundum  ordinem  Pandeöarum;  ibid,  1729« 
4to.  f)  Thefium  Iuris  Controverfi  Acceffio 
prim* ;  ibid.  1730»  4to.  6)  Thefium  Iuris  Con- 
troverfi Accejpo  fecund* ;  ibid.  1731.  7)  Pregr. 
de  Subfidio  paterno ;  ibid.  1730,  8)  Dijf.  de 
Rctentione  Ufusfru&us,  ejusque  efTeftu;  ib. 
1730.  9)  Progr*  de  Probatione  aetatis;  ibid. 
173c«,    10)  Dijf.  de  Manuali  Adminiftratorum , 

com  9fe<#nung&9}ianual;  ibid.  1731. 11) 
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-  deHypotheca  tacita  locatori  pracdii  urbani  in 
illatis  »  &  ruftici  in  fru&ibus,  Iure  Civil i  com- 
petente ;  ibid.  1731.  12)  Dijf.  Singularia  M.  Au- 
relii  Anconiiü  Philofophi  lurisprudentiar  capita 
fiftcns  ;  ibid.  1733.  13)  Recenliiit  &  cdidit  Ul- 
riet  Hubert  Pracle&iones  ad  Inflitutiones  & 
Pandcftag;  ibid.  1733, 4to.  14)  Dijf.  deMulicrc 
quaeftuaria ;  ibid*  1733,  15)  Dijf.  de  Pctna  per- 
jurii  Iuris  Civilis  &  patrii ;  ibid.  1733.  16)  Dijf. 
de  Praediis,  quae  vulgo  :  £aß*Q5ütl)et  appel- 
hntur ;  ibid.  1735.  17)  Dijf.  de  Lege  ViUllia ; 
ccc#  Tit.  Cod#   ad  L.  Vifelliam ;  ibid.  1736, 

i(l  t>e«  SiefponDentcrtf  Arbeit.  i8)Thefium 

Juris  Controverfi  Acceflio  certia;  ibid.  1737t 
4C0.  19)  Dijf.  de  bonis  Principum  patrimo- 
nialibus ;  ibid.  1737.  20)  Dijf.  deacquali  Iure 
dominantis  &  fervientis  praedii,  fi  pafeua  non 
fufficiant;  ibid.  1738.  21)  Progr.  Inaug.  de  Fi- 
nibus  Iuris  Naturalis  atque  Civilis  \  Vitemb. 
1740.  22)  Prtgr.  de  alimentiscommodis;  ad 
L.  16.  §.  r.  D.  d.  alim.  &  cib.  leg.  ibid.  174T. 
23)  Dijf.  de  Eurcmaticis,  in  materia  poflesfio- 
nis  &  compoflesfionis;  ibid.  1743.  24)  Pr0£r* 
de  peenis  militum  ;  ibid.  1744.  25)  Progr. 
continens  quasdam  quaeftiones  circa  Retra- 
Öum  legalem ;  ibid.  1744.  26)  Dijf.  de  Ver- 
borum  Significatione  atque  ufu  diftin&ionif 
rerum  Germanorum,  feudalium,  aliodialium 
&  mobilium ;  ibid.  1744.  27)  Dijf.  de  reme- 
dio  L.  ult.  C.  de  Fideicommisfis  in  Concurfu 
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Crcditorum ;  ibid.  1745.  28)  Diffl  de  Immu* 
nitatc  forcnfium  ab  onere  rcficiendi  aedificia 
Ecclefiaftica ;  ibid.  1745.  29)  Dt]f.  de  onere 
parochi  confervandi  acdificia  parochialia  •  ib. 
I746.  30)  Progr ;  quis  ordo  in  concurfu  Ju- 
rium,  in  decidendis  cafibus,  feu,  qusftioni- 
bus  forenfibus,  fit  obfervandus,  &  quomo. 
do  una  lex  ex  altera,  pratfertim  municipahs, 
fi  dubia  vel  obfcurt,  fit  interpretanda  ?  ibid. 
1745,  31)  Progr.  ad  L.  2.  §  46.  de  Orig.  Iuris, 
&  quaedam  Gngularia  de  Tuberone  ICto;  ib. 
1746»  31)  D  Jf.  Paradoxa  circa  a&ionem  ne- 
gatoriam;  ibid.  r,  46*  33)D/^derei  vendit*& 
tradit«,  folutionc  non  facta,  vindicatione:  ib. 
1747  34)  Off-  de  praerogativa  Creditorum 
cambialium  pncchirographariis;  ibid.  1749. 

5(u|TcrDem  fyat  er  ben  Deö  berühmten  £errn 

D.  Lrnß  Martin  Chhdenii  3nflU9Urttt©lfpUf  a* 
fion :  de  debitore  delicato  m  contrario  fi« 
duci*  ludicio,  ex  m^nte  Ulpiani,  ad  L.  2y. 
D.  d.  pignor.  att.  Vitemb.  1743  ibcp  *&tn. 
D.  Atägnnt  Gottfried  Licbtvvers  ^nöUgUtal^t* 
fplltatton ;  de  Retraßu  legali  in  locarione  lo- 
cum  non  habente,  1744  \    UtlD  btt)  Deä  Sjtn. 

D.  tSeorg#ricDri(&  Staufen«  febr  fd&enen  3nau* 

9UtaI'5)ifputation :  de  Jure  Kaciei  inForoCf- 
vili;  ibid.  1745,    fcaä  Präsidium  gefügt, 

auefc  wrfcfcieDenc  ^eurfc&e  ©enDföreiben  t*u> 
efen  laflen. 
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£)iefe  üebentf  »  S3efd)icit>ung  i|r  autf  £cttn 
D.  Gottlob  2lug.  3enid)en$  unpatfbeüifa)cri 
9?ad)tid)ten  Don  Dem?eben  unD  Denen€>d)tiften 
Oer  je&tlebenben  D\cc|>t^'©clef>rten  in  $cutfä)* 
lanD  k.  p.  »83  -  '87-  entlehnet ;  wotju  man  Die 
neueren  ^egebenbeiten  gebtad)f- 

Ricinus  (Slugujt  glorenö)  Phil,  unb  J.  U.  Doöor, 

3)om;«£)ett  ju  durften,  unb  Deö  Jfenig(id) 
^Inifdben  unb  £butft»tfllid)  G^fwtym 
£>bet ?4)of-Q5cti(f) H ,  roie  aud)  Dcä  Confiftorii 
(it  £eipug  Advoeatus ,  ifl  ^u  ftfipiig  im  3«U)t 
1707,  Den  3<flen  Januar,  gebogen.  <$mn 

D.  Joh,  Horentem  Rivinum ,  Canonicum  Dc$ 
(gtift*  Sftetfebutg,  üecanum  DeS  ©tff* 
QBlJV&cn,  Codicis  Profeflbrem  Publicum  &c. 

t>etebtet  et  alä  feinen  Jfoertn  Q3a(et ;  unb  feine 
feligc  $tau  Butter  wät  £lata  £lifabctf),  eine 
gebobnie  ^iv>inin.  <^eine  «£au$^ebvmeitfer 
waten  Äod),  M.  Berlin,  M.  avei ,  unD 
M.  §uncf ,  weld)e  i(>m  eine  gtunD!id>e  Äennt= 
nijj  in  Denen  fd)6nen  'SßifTenfc^affen  benbtad)* 
ten,  Daß  et  fid)  im  3al)t  1723/  untetDem  SKe* 
ctotat  Des  nad)betigen  tfeniglid)  ^teu§ifd)en 
(yeljeimben  3vatt)  $0  jfmannä ,  in  Die  acaDe<- 
mifdje  SOtatticul  fonnte  fdjteiben  laffen»  (£t 
befuebfe  Die  ^btlofopbif<&en  QJotlefungen  ^l)i< 

lipp  Olearü ,  Andrea?  Florentis  Rivini  ,1  £RÜ* 

Digetä,  Ctelltf  unD  Stfdjetä,  unDetlangeteim 
3aot  1724  ju  £eipiig  Die  ^agiflet-^uvDe. 
£)a  abet  Die9i«a)tfc®e(ebtfamfeit  fein^aiipt* 
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roercf  mar :  fo  erlernetc  er  fotc^e  abfonDerlicfr 
pon  feinem  £erw  33ater,  aufierDem  aber  be* 
fucfcte  er  Die  Collegia  Des  fettgen  Appellation« 
SKatbtf  Baudifii ,  Deö  #errn  ^)of«9vat b  Dieken* 
berg*  unD  Deö  £>errn  £of--  üiatb  Sttafcoprf, 
pornebmlid)  aber  «£)errn  D.  ©ottlob  Rivini. 
?lucf)  »ertrat  er  bei?  feine*  £crrn  <23aterö2)u 

fptltation  pro  Loco :  de  Jurejurando  in  altc- 

rius  aniraani,  in  Denen  ^aa)mittag>(gtun* 
Den  Die  (Stelle  Des  SKefpenDenten.  §m  3abr 
1727,  Den  4ten  «JDecemb.  warD  er  nad)  allen 
abgelegten  groben  mit  feierlichen  ©olennttä* 
ten ,  unD  mit  Der  Hoffnung  Dereinfr  @ifc  unD 
«Stimme  in  Der  ^uriften-gacultät  m  erlangen, 
in  Der  ^aulinec  £ird)e  ju&ipjigjum&octor 
betjDer  Diesten  erffäret.  53a(D  nad)  feiner 
Promotion  murDe  er  Öber*.£of<@cricbtfcunD 
(£onfifiorial*2lD»ocüt,  unD  im  3abr  1741  er* 
biclt  er  ein  (Xanonicat  im  @ttft  2ßurfcen. 
(£r  bat  eine  weitlduftige  unD  glücflid)e  ^rarin, 
unD  ifl  Pielen  öornebmen  Familien  a  confilüt. 
©ebriften  : 

1)  D'Jf.  de  Interpretatione  philofophica, 
ejusque  in  materia  Societatis  u  tili  täte;  LipC 
1725.  2)  Diff.  Itidug.  de  poena  gladii,  ei  Legi- 
bus Roraanisi  ibid.  1727.  3)  Dif,  de  impe- 
dimcnris  dotis  a  vidua  dotalitii  gratia  inferen- 
daj  ibid.  1728. 

£tefe  Sebent  ^efc&reibung  ift,  biöju  fer- 
ner Promotion,  ouö  Deö  fei»  D»  £)onDorjf£ 
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,  Frogrammate:  de  luminibus  Ordinis  }Cto- 
rum  Lipfienfis  noftri  Seculi ;  Lipf.  1727.  Qtt 

nommen. 

Rivinus  Oobann  §loren$)  J.  U.  Doöer,  Cano- 
nicus  Der  f)ol>en  ©tiftfctfirc&en  ju  $?erfeburg, 
©cd)ant  De*  ©tift*  SBurfcen ,  Codicis  Pro- 

feflbr  Publicus  Ordinarius ,   Decemvir  Der 

Slcabemie,  unD  Der  3uriflem3acultät  ju  £eip* 
jig  23e»ftfcer.  ©egenroarttger  JCtus  (>at  im 
Saht  i^8r,  Den  27fen  Da«  £ic&t  Diefer 
<2ßelt  erbltcfet.    (Sein  «£ert  93ater  war  Der 

berühmte  JCtus,  Q^Septinius  Floreos  Rivi- 
nus ,  Dct  1713  altf  £6nigl.  ^oblnifdjer  unö 
€f)urfürftlfd>  eäa)fifd)er  2lppeUatiunö<9iatf> 
unD  Bürger  <$tteiftcr  in  Seipjig  geworben  ift 
3)ie  $rau  Sfluttcr  mar  Sftarta  (Tatbarina, 
D.  Nicolai  Creufelü  Softer,  meiere  bereit« 
im  3af)r  1693  ju  ihrer  Dtabe  eingegangen. 
9?ad)Dem  er  einen  bmlanglic&en  @runD  in  De« 
nen  <5<&uUWtfTenfa)aften  geteget,  lieg  er  fid) 
im  3tabr  1696  ju  Seipjigi  unter  Die  acaDemi* 
fd)en  Bürger  einftyreiben ,  unD  erlernete  Die 

*)M)itofopl)ie  POn  Joh.  Georg.  Pritio,  unD^olj« 

©ottlieb  £arDten.  3m  3af>r  1700  pevroed)« 
feite  er  ieipug  mit  Wittenberg ,  unD  lieg  fuf> 
in  Denen  £or^«len  3oftann  SwDrw* 
ner«  ,  3of)ann  Wilhelm ,  ©Dien  #errn*  oon 
Q3erger,  ©ottftieD  etrauffenS,  Qkorg?Q?i* 
<feael  £eberö/  Cafpar  ^)einric$  ^)orn«  unD 
3ol)ann  #cinrid;,  €Dlen  £crrnöPon  SSetgec 
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flei§ig.antretfen.  9?a$t>em  et  tvicDet  in  fei« 
ner  w<xttt#&ft$tot  angelangt  war ,  beDicnte 
er  fiel)  (£I)ritfian  öotttrieD  $rancfenfrein*  unD 
£ücet  üDfencfen*  Unterrichts.  Unter  De$  le(j* 
(cm  33orftfchater  öftere  über  Dcffclbcii  Gymna- 
fiüm  polemicum  Difputiret  unD  opponiret. 
hierauf  tf>at  er  eine  öteifc  Durch  .'öiMlanD, 
hielt  ftc^  einige  &it  ui  Utrecht  auf,  erwarb 
ftd>  Durdj  feine  gute  Slujfübrung  Luc*  van 

der  Poll,  Johann  van  Muyden,  unD  Corne- 

lü  van  Eck  groffe  ©ewogenbdt,  befudjfe  De* 
rerfelben  s^otlefungen ,  unD  nahm  Dafclbft  im 

^abt  1701  Den  Grad  um  etneö  Doftoris  bepDct 

yicchren  an.  Wach  ntrücf  gelegten  Dieifen 
fam  er  wieDerutn  nad)  Scipu'g  mrücf,unDfiena. 
<w,  tbeilö  anDern  oor  ©eriebfe  benmlrehen, 
theilä  Durch  <33orlefungen  Der  ftubironDen  3u> 
gcnD  ju  nufcen.  3m  3ahr  1704  überfam  er 
ein  (Tanonicat  im  Stifte  2Bur&en.  3m  3aht 
1705J  rourDe  er  im  königlich,  ^oblnifchcn  unD 
(Ehurfürfriich.  (gächftfehen  Ober-£of>öeric&te 

JU  £etpug  Advocatus  Ordinarius  $ur  Q3üre, 
UnD  Advocatus Extraordinarius  im  Confillorio, 

worauf  er  im  3af>r  1710  in  Diefem  Judicio  alt 
Advjcams  O  dmarius  reeipiret  nmrDe»  3m 
Saht  17*3/  Den  9(en  3unii/  übernahm  er  Die 
ihm  allcrgnaDigfr  anoertrauete  Profefiumem 
de  v.  s.  &  R.  J.  mit  einer  feierlichen  3\cDe : 

de  neceuaria  conjunctio.ic.  theo  is  cum  Praxi. 

3m  3al?t  »724  «tiefte  er  in  Die  wtleDigtc  Pro- 

fcffio- 
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fetfionem  Inltitutionutn  ein.  3m  9$cit)l 
1725  würbe  er  alö  Der  crfle  extra  Lipfiam  pro- 

motus  in  Die  ^urifren-gocultdt  aufgenommen. 
3m  3aJp  1726  erhielt  er  Die  Frofcffioncm 
Pandcöarum ,  unD  ein  (Tanonicat  im  pfiffe 
3m  Safer  1727^  Den  uten  #Jap ,  al* 
on  Dem  (Seburtfc$.aae  Ceö  #ecbftfeligften 
nig$  in  ^obien,  SrieDricb  Slugufrs,  bielt  er  in 
Dem  acaDemiföen  Tempel  eine  jblenne  OieDc* 
töorju  Der  felige  ^»of <  Diatf>  unD  Hifloriogra- 
phus  Saxon.  3obann»  ^urcfarD  ?0?encfen,  in 

einem  jicrltc^en  Programmate;  de  ritibus  ve- 
terum  ,  inprimis  Romanorum,  celebrandi  dies 

nataluios,  unD  ri>e(ct>e  in  Defien  Slnno  1734 

eDirten  DiU*ertation»bus  literariis  Die  i6fe  ifr, 

unD  p  149  - 158.  ffebet ,  cingelaDcn  batte.  3m 
3öbr  1738  rourDe  er  jum  £>ecfoanf  Deö  ©tift$ 
^Bur^en  Dura)  eine  orDentlia)e  92B<4>t  eroeh» 
(et ,  unD  im  üabr  »739  roarD  er  jum  3>m> 
4D«rrn  Deö  ()ol>en  ©tiftSÄrfeburg,  orbenfc  . 

Ii<$en  Profefl'or  Deä  Coditis,   unD  Jimf  De- 

cemvir  Der  SIcaDemie  erhoben,  ©aö  Üveefo* 
rat  bat  er  jrocomabl  Penpaltef,  unD  DaäSImf 

eineö  Pro-Cancellarü  unD  Promotoris  f)at  et 

aar  6fterä  uerfeben.  <£r  ijr  ein  ffeifiger  unD 
erfahrner  üKann.  ©eine  <6tärcfe  beftebet  im 
jure  Criminaii  unD  im  ^rocefie*  \üoxb(i}  er 
aber  bcfonDere  Keimungen  begef ,  unD  ni#t 
gern  '■JßiDerfprucb  »ertragen  fann.  9)fan 
i>ac  pon  ibm  folgenDc  ©Triften : 

1.  &üa>r 
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t  35üd)ec  unt>  ^ractote :  0  Edidit  0^*- 

//iw/i  F/or.  Rivi*if  JCti,  Enunciata  Juris; 
tipC  I70y>  4to.  2)  Nexus  Pandeftarum  rea- 
lis,  fecundum  ordinem  naturalem  Juris,  in 
ufum  Auditorii;  ibid.  1727,  410.  3)  Pro- 
gramm ata,  ex  vario  Jure  junßim  edita;  ib. 

1735*  4t0- 

II.  Difputationtsx  i)  Diffl  I*Mug.  de  debito- 
re,  bona  fubhafta  vendita  reluente ;  Trajefti 
ad  Rhen.  1701.  2)  de  libello  in  aftione  hy- 
pothecaria  rite  formando;  Lipfict  i7°6-  3)an 
fi  certa  ufurarum  quantitas  per  transaftionem 
remifla,  refiduum  vero  ufurarum  forti  anti- 
qux  diftinftis  terminis  folvendum  jungatur, 
a  tempore  mor*  de  tota  quantitate  ufurac  a 
debitore  peti  poffint?  ib.  1716.  4)  de  prae- 
feriptione  Gei  ad* ;  ib.  1719.  5)  de  paßis  do- 
talibus  t  in  quantum  Staturis  derogent,  vel 
minus?  ib.  1723.  6)  de  Emtione  atque  ven- 
ditione  patris  &  liberorum  in  poteftate  ejus 
exiftentium;  ib.  1724-  7)  de  Succeffionc 
Fifci  inGerada;  ib.  1725.'  8)  de  privato  in 
Principem  Imperii,  ufurari*  pravitatis  reo; 
ib.  172?.  9)  ConGderationes  forenfes  de  clau- 
sula cambiali ;  ib.  .  10)  de  Jurejurando 
in  alterius  animam ;  ib.  1725.  Pro  Lee*  im  Ac 
Jurid.  obtinendo.  «)  de  teftamento  paren- 
tum  inter  liberos,  cor  am  duobus  teftibus  con- 
dito,  refpe£tu  extra nearum  perfonaram  inva 

Udo ;  ib.  1726. .  j£)  de  non  pnefumta  dornt- 
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ciiii  mutatione ;  ib.  1726.  13)  de  conicentio- 
ne  thori,  ad  obtinendam  fucceffionem  conju- 
gum  Jure  Saxonico  klett.  ncceflaria;  ib.  1726. 
14)  de  prohibita  publicatione  parris  teftamen- 
■  ti  a  t sft atoi  e  fafta ;  ib.  1727.  15)  de  denomi- 
natione  complicis,  a  delinquente  &  damnato 
ad  mortem  fafta,  fragili  indicio;  ibid.  1727. 

16)  ad  Modeftini  Cafus  enucleatos;  ibid.  1727. 

17)  de  compenfatione  inter  cohseredcs ;  ibid. 
172g.  Ig)  de  Jurepignoris  moro  Concurfu; 
ibid.  172g«  19)  de  Pa&is  fucceflbrii«  £  ibid. 
ibid.  1730.  20)  de  Juramemo  UnivehStatis ; 
ibid.  173 1.  21)  de  Servitute  neceflaria ;  ibid. 
1734.  22)  de  teftamento,  per  Procuratorem 
Judici  oblato;  ibid.  173^.  23)  de  Succeffione 
matris  ex  Statu to  Budiiiinenfi,  vulgo:  Den 
©djOOtf^all ;  ibid.  1735.  24)  an  &  quatenus 
in  locatione  fundorum  publicorum  veterea 
pofTeiTorcs  proferendi  fint  ?  ibid.  1737.  2f)aa 
&  quatenua  mortis  reus  tormentis  denuo  fub- 
jiciendus  fit?  ibid.  1737«  c6)  ^e  c^e^u  con* 
feflionis,  feparatis  tormentis  fpontefaftae ;  ib. 
1739.  27)  de  Clerico  cambiante;  ibid.  1739. 
28)  de  Teftamento  furdi  &  muti  natura  talis 
valido ;  ibid.  1740«  29)  de  Jure  vi«  &  ne- 
cis  infurem,  privato  competente ;  ibid.  1740. 

30)  de  Schedula  teftamento  adjctta  5  ib.  1741. 

31)  de  culpa,  ab  uno  coliegarum  commifla,  a 


jure  vcntm«^  in  alieno  fundo;  ibid.  174^ 


33)  de 
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33)  deobligationc  exnnch,  iterum  re  vi  vi  fcc ri- 
te; ibid.  1746.  34)  de  FidcjufFore  infiuia ri- 
te; ibid.  1748.  ss)  define  liriura/ut  6ni- 
tntur;  ibid.  1748.  I 

III.  Prqrsmmdia:  1)  VrogrAnnug.  depne- 
judieiis  ex  abufu  Inteipretationis  oriundis; 
Lipfiae,  1723.  2)  de  Jure,  quod  domino  dire- 
öo  intuiru  Laudemii  competir;  ibid.  1727. 
g)  de  emendandis  nova  Lege  Subhaftationi« 
bus;  ibid.  1727.    4)  An  debitum  conjugale 
denegando,  caufam  adu  terio  dans,  divor- 
tiom  nihilominus  ob  a  Julterium  petere  poflit? 
ibid.  1728.    5)  Singularia  quardam  Proceffus 
Ju  dicii  Mercttorii  Lipfienfis  f  contra  emenda* 
tarn  Ordtn.  Proc.  Saxonici  interna ,  &  Sanftio- . 
ne  Pragmatica  abolenda;  ibid.  1729.    6)  Ex  , 
literia  cambialibus,  quarum  folurio  nundinis 
Lipiienßbus  fineadjedhone  diei  promifla,  con- 
tra neminem  ante  diem  quintum  pofterioris 
Septimanae,  fcet  &at>U(3Qi>d>t,  dapfum,  agi 
debet;  ibid.  I729.    7)  de  vanis  abulibus  cir- 
ca examen  tefti um ;  ibid.  1730.    8)  de  rebus 
inter  defponkros  donati*,  nuptiis  (ine  culpa 
ejus,  cui  donatum,  nonfe  cutis,  non  repeten- 
dis;  ibid.  1730.    9)  de  arduo  munere  JCtt 
ex  fide,  praefertim  in  caufis  crimtnalibus  gc- 
r endo;  ibid.  1731.  10)  An  avus  parernus in- 
diftinöe,  an  vero  in  fubfidmm  tan  tum,  ma- 
tre  egente,  alere  fpurium  leneatur  ?  ibidem, 
17 31.    Ii),  de  pana  capitaii  Jure  Sax  EJe&  ex 
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Kcfcripto  fpcciali  in  furem,  ctiam  tum,  cum 
ob  levius  furtum  torturaefubjefitus,  tliud  fur- 
tum, quod  una  cum  illo  computatum,  fum- 
mam  capitalcm  attingit,  fponte  confeffus,fta- 
tuenda ;  ibid.  1732.    12)  de  Juramento  rda- 
to,  fi  facta  aliena  concernat,  nunquam  de 
veritate ,  fed  de  credulitate  tantum  pncftan« 
do;  ibid.  1732.    13)  de  Jure  Tributorumor- 
toConcurfu,  fpeciebus  quibusdam  eo  perti- 
nentibus,  quo  ordine  &  unde  pendente  Con« 
curfu  folvi  dcbeant,  fecundum  fingulariaRe- 
fcripta  &  Prsjudicia  noviffima;  ibid.  1732. 
14)  Anreus,  qui  Interrogatoria  ad  Articuloa 
probatoriales  exhibuit,  poitea  in  Reprobatio- 
ne  fuper  iisdem  capitibus ,  articulis  reproba- 
torialibus  rcpetitis,  ad  Juramenti  delationem 
admittendus  fit?  ibidem  1733.  xO  de  moda 
computandi  Geradam,  fi  pater  eandem  filier, 
vi  Conftit.  Eieftor.  X(.  P.  HI.  in  legitimam  ma- 
ternam  imputare  velit;  ibid.  1733.    16)  de 
Examine  teltium  extra  Procellum  ad  cujusli- 
bet  inftantiam  improbato;  ibid.  1734.  I?) 
Quatenus  hodie  de  ineundo  vel  non  ineundo 
matrimoniö  valide  paeifei  liceat?  ibid.  1734. 
Ig)  An  fubltitutis  in  locum  teftis  demortui 
aliis  tcÜibus ,  liceat  etiam  additionales  vel  no- 
yot  articulos  offerre?  ibid.  173^.    19)  depee« 
na  fra&at  Urphedsc,  in  eos  qui  revertuntur 
ex  przferipto  Lcgum  Saxonicarum  omnino 
ftaruenda  \  ibid.  1735.    2iUe  DiefeProgramnu- 
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ta  fmD  suücip^i(ji73sin4to^ufanimengeDrucft 
rootDcn  Sluffer  tiefen  aber  ftnD  nod)  folgenöe 
Programmata  ton  if)tn  gcfcf>rtebcn  tüorDen: 

20)  Ad  L.  3*  C.  quse  ex  faft.  tutor*  ibid.  1736. 

21)  de  Protutoiis,  feu,  tutoris  a  Judice  in- 
competente  conftituti  obligatione ;  ibid. 

22)  de  dote  promi(Ta  poft  hiennium  a  tempo- 
re confummati  matrimonii«  tum  ab  ex* 
naneo,  tum  a  patre  iolvenda;  ibidem. 
17364  23)  Inveftivae  in  deeoftores  foro  bo- 
nisque  eedentes;  ibid.  1736.  24)  de  Jure» 
quod  Fifco  ratione  tr iburor um  in  bonis  tribu- 
tariis  orto  Creditorum  Concurfu  competit;ib. 
I737.  25)  Cuinam  Judici  articuli  probatoria- 
les  offerendi  fint,  &,  an  deferrionis  poenam 
evitarc  pofTit  probatu;  us ,  fi  Judici  ad  quem, 
durante  fatali ,  eosdem  exhibeat?  ibid.  1737. 
26)  de  infelicibus  confeüariis  doftrinse  de  va- 
liditate  Sponfalierum  coneubitu  firmarorum  ; 
ibid.  1738.  27)  Qusdam  de  divortiis  ex  ca- 
pite  nvUitiofac  deferrionis  *  &  quomodo  ejus- 
modi  Proceffus  fit  inftituendus  ?  ibid.  173g. 
28)  An  &  quatenus  transa&iones  extrajudici- 
eles  cum  paupere  jurato  in  Saxonia  valeant? 
ibid.  1739.  29)  An  Monopolia  toleranda  (int 
in  Rebus  publicis?  ibid.  1739.  30)  deeleftio- 
ne  teftium,  Univerfitati  JurcEleö.Sax.  conce- 
denda,  quoties  ipfi  relatio  Juramenti  ab  ad- 
verfa  parte  fafta  eft ,  vel  a  Judice  legale,  pur* 
gatorium  aut  fuppletorium  injun&um,  vel 
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de  calumnia  jurandum  eft;  ibid.  J739.  31) 
de  fingulari  Romanorum  &Germanorum  Lc- 
gisUtorum  cura  in  controverfiisfinium  &rer- 
minorum  dirimendis;  ibid.  1740.  31)  de 
Komicidio  dolofo ,  etiamfi  fimulatione  furoria 
perpetrato ,  nihilominus  morte  punicndo; 
ibid.  1740.  33)  An  vidua ,  portionem  ftaru- 
tariam  petens,  a  libcris  collationem  quoad 
ca,  qu*  a  patre  dotis,  vel  fubfidii  paterni, 

*  vel  alio  nomine  acceperunr,  urgere  poffitj? 
ibid.  174t.  34)  de  communionc  inter  con- 
juges,  illiusquc  effeöibui  fecundum  Jus  Ger- 

♦  maoicum;  ibid.  1741.  3f)  de  reÖa  fidcicom- 
mifforum  interpretarione  facienda  ;  ibid.  1742. 

;/  36)  An  in  teftamentis  transrerfalium,  imo 
v  cxtraneorum ,  quando  ab  aliquo  a  larere  vel 
plane  extraneo  liberis  alterius  legatum  vel  fi- 
deicommiflumrelinquitur,  fub  liberorum  no- 
mine eriam  nepotes  intelligantur?  ibid.  1742. 
37}  Ad  quem  onus  alendi  &  educandi  infan- 
tei  cxpofitos  in  pagis  fpeäet,  utrum  ad  do- 
minum Ju  risdi&ionis ,  an  ad  fubditos  ?  ibid. 

1743-  38)  de  religione  Judicum,  maliriam 
hominu m  vincente ;  ibid.  1744.  39)  de  ori- 
gine  &  fplendore  Academiae  Lipfienfis;  ibid. 

1744-  40)  Qusdam  de  prjelatione  Expenfa* 
rum Judicialium ,  &  carum ,  qua«  Curator  Li- 
tis in  Concurfu  Crcditorum  petere  poteft ;  ib. 
I744.  41)  Quando  quis  probarione  cadatt 
ibid.  174$.    42)  dt  Invalidität*  te&M»ent i  pa- 
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rentum,  tnquo  iiberi  a  patre  titulo  honorabi- 
li  non  inftituti ,  Ted  plane  prseteriti  funt ,  ad 
Conftit.  Ele&  Sax.  9.  P.  2.  ibid.  1745.  43)  de 
cafu  quodam  (ingulari  circa  emtionemvendi- 
tionem  in  Confiftorio  Lipfienfi  agitatoi  ibid. 
I74f.  44)  An  Alb  fratrum  liberorum  appel- 
latione  fororis  liberi  etiam  contineantur  V  ib. 
1746.  45)  de  lenitate  Judicum  intempeftiva 
erga  furea;  ibid.  1747.  46)  de  donatione 
inter  vivos,  &  mortis  caufa,  &  ubi  conveni« 
revideatur;  ibid.  1747.  47)  de  iis',  quxin 
anno  quadrageßmo  oftavo  proxime  elapfo- 
rum  Seculorum  memoranda  veniunt;  ibid. 

1748. 

Jfrett  D.  @fotilc&  21ugu|t  Senilen  in  Denen 
«npartl>ct?trct)en  0? acbricbfcn  t>on  Demi'cben 
ttnD  Denen  <S>d)rtf tcn  Der  jc&t  lebcnDen  Diccptfc 
@elef>rten  in  £eutf<DlanD  ic.  p*i 87*193  forool, 
ote  Die  QJerfaffere  De«  groffen  Uniöcrfüte'erict 
aller  SBiflenföaften  unDÄünfte;  $fteilxxxi. 
p.  1859*1864  geben  jroar  and)  ton  Diefem  JCto 
Jintänglicfce  97acbrtd)ten ;  aber  Die  gegennxir« 
rige  ßeben^55e((Dceibung  unD  ©Stiften  »er* 
Den  t>erboffenflicb  DolIfWnDiger  unD  orDentli* 
<fcer,  als  an  Denen  gemelDeten  Orten  /  ange* 
tneref et  fei>n. 
Kemanus  (granj  SGBiIMm)  J.  U.  Doaor,  iit 
AtafeL  <J>obln.  unD  <£burfur  jrltd>  edebftfeben 
.  Confiftorit,  unD  Der  3urijten$acultäf  juüeip« 

ingleid&en  D«$  $anD*@eric&t$  in  Der  9~i te> 

Der* 


Digitized  by  Google 


Rom  anus. 


Det4!aufty  ^epfifcer,  wie  aud)  Deö  ^oc^Iob^ 
liefen  £>ber-#of4)erid)tö  £eipjtg  Advoca- 
tus  Ordinarius,  ift  in  Dem  berühmten  £eipji(j 
im  3:a!>r  1703  Den  13  5lpril  geborten,  ©ein 
feeliger  $err  Qktcr  war  Der  berühmte  ©e* 
ijciinDe^iatf)  unD  ^urger*SOJeifter  ju  Seipjig 
$ran$  £onraD  3vomanuä;  unD  feine  §rau 
Butter  mar  £l)ri|tiana  $Iaria ,  eine  gebobr* 
ne  3$rummcrin,  auö  Dem  9Binc£leri|cl)en®e* 
fd)(cd)te.  ©ein  #au&£ef)rmeiftcr  war  bei) 
etwaä  reifern  fahren  Der  feelige  M.  ^efcolD,  ein 
gcbel)rner  ©d)ulmann,  welcher  il)n  fo  weit 
brachte,  Da§  er  fid)  im  ^afjr  1720  unter  D.em 
SRectorat  Deä  feeligcn  Profeflbiis  Junü  in  Die 
acaDemifcfce  9J?atricuI  fonnte  eintreiben  laf* 
fen.  ©t  wenDete  fid)  fogleid)  ju  Denen  l)6l)em 
SßitTenföaften ,  unD  befugte  Die  ^f)ilofopl)i' 
fct)cn  93orlefungen  #errn  U  ^üllerö  unD  De* 
feeligcn  D.  DiüDigerö,  in  Der  SXeDefunft  fefcteec 
ftd)  unter  Dem  feeligenM.£Xabnerfcfter,unDDie 
Dveid)^$i|iorie  erlcrnete  er  oon  Dem  #erm 
-^Df^atf)  SOtafcosen.  £ie  erlangte  2ßifTen* 
fd)aft  in  Der  9vcd)t&®elcbrfamfeit  f>at  er,  um 
tcr  Denen  »erworbenen,  Qiribnem ,  ©Huberten 
unD  ^auDijTen,  unter  Denen  nocl)  lebenDen 
aber,  9)tafcov>en,  ©cbauern,  Rivino,  Q$au* 
ern  unD  £>intf lern,  $u  Danrfen ;  unD  bat  &wey* 
mal)l  Daö  s^ornifd)e  2(nDencfen  mit  öffentli* 
<J)en  OieDen,  aud)  im  3at)r  »725  unter  erwel>n* 
ten  öebauerö  Q3orf^c  Die  2)ifputation ;  de 
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eo,  quod  in  Jure  dici  poteft  vacuum ,  auf 

Dem  3utijW<Den(EatbcDetoertbeflDiget.  $aupt> 
fäcbjirt)  aber  rübmet  et  feinet  feeligcn  #ettn 
Detters ,  D.  £arl  %x ieDrid)$  Romam,  n>ep» 
lanD  ^aumeiftcrö  Dcö  Diatb$  ju  l'eipug,  unD 
Det  Dafigen  ^urtflen  $acultat  ^$ct>fi(>cr0  gute 
3totf)fc&lage ,  Sinfübrung,  §lei|j  unD  (Sorg* 
falt,  »etmirfeljr  meiert  et  bcfonDetä  in  feinem 
(StuDiten  zugenommen»  3fm3af)t  |7*7# Den 
4  ©ec.  wutDe  et  nacb.  auögefranDenen  etfot* 
Detlic&en  ^toben,  in  Det  ^aultnet  Stirere  uj 
fcip&ig,  auf  eine  feoetlic&e&eife,  unD  mit  Det 
Hoffnung ,  Deteinft  ©ü)  unD  ©timme  in  Det 
Sutiften^aeultät  m  erlangen ,  mm  £>oetor 
Selber  SKeaVen  erflatef.  &ie  Belohnungen 
feinet  ^(eijTeä  ftnD  6a(D  Darauf  erfolget :  Denn 
et  ifi  erfrlid)  im  öber«#of>@eria)te  ju  Jleip'iia. 
Advocttus,  f>emad)  in  Dem  #iieDer<8aufi(jet 
tanD*©etitt^te ,  aua)  im  3af>r  1742/  fowobl  int 
Confiftorio  m  ?eipjig,  als  aud)  in  Det  Dafigen 
Sufiflen*Sacultdt,  &epfujer  tootDen.  «Öian 
Mt  jmat  bis  jefco  nodj  roenig  ©Triften  t>on 
ibm :  etf  jeigen  abet  felbige  üon  einet  uetnünf» 
tigen  unD  gefunDen  Qxurtbeilungfcätaft;  unD 
Pon  Denenfelben  roeiß  icb  folgenD* : 

1)  D'Jf.Inaug.  de  artiftcio  omnes  in  Praxi, 
ut » junt ,  evenientes  cafus  rite  enodandi,  imo 
&  proprio  illos  Marte  formandi,  totamque 
adeo  Juris  Iiiada  nuci  velut  includendi,  idque 
fola  ope  foimularum  quatuor  diüorum  ira 
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contra&u um  innominator um  regulär i um,  oc- 
cafioneque  illorum,  quae  magno  numero  fub 
iis  latent  iLipfiac  1727.  2)Di]f.  AdConftitutio- 
nem  Eletl.  Saxon.  nov.  VII  &  VUIf  de  perrara 
pcena  ad  trircmes  in  illisConftitutionibus  de- 

finita;  feu :  Don  Der  feltnen  Strafe  auf  ©a* 

leeren ;  ibid.  1730.  3)  Progr.  in  quo  duac  cqn- 
tentiofa*  opiniones  circa  prerium  evidiont 
pracßandum  commemorantur.  ibid,  1748. 

Q5ei>  Diefer  Sebent  ^efi^reibung  f>abe  td> 
mid)  Des  feel.  D.£)onDorffö  anno  1727  eDirten 

Programmatis,  de  Luminibus  Ordinis  ICtorüm 
Lipfienfis  noftri  feculi  %  beDienet. 
Rofsmtnn  (Andreas  Elias)  Phil.  &  J.  U.  Doaor, 
Comes  Palatinus  Carfareus,  ©r.  $0<J)fÜrjt(. 

S5urd>l  Detf  Sjtxm  Sttarggrafcn  ju  SSranDen* 
burg>£ulmba(f>  #of4Karf),  unD  öffentlicher 
iebrer  Derer  9ie<f)te  unD  c2Belf  n>ctöt>eit  auf  Oer 
SrieDricfc&UniMrfttÄt  ja  Erlangen,  ift  im  3af>r 
1708  Den  20  3)ecembr.  ju  £alle  im  SDJagDe* 
burgtfäen  gebobren,  ©ein  Werter  war  SliaS 
SKofmann,  Deä  9iatf)$  Dafelbfi AftuariusunD 

Notarius  PublicusCatfareus  5  Die ?0iUf tet  übet 

Slnna  Dlegina,  aus  Dem  ©efd)le<$te  Derer 
QSiecfe.  (£r  frequentirte  anfangt  Da*  ®pnt* 
naftum  in£aße,  unD  für  feine  (Trjiebungforg^ 
ten  feine  %auf^)Jatf)en,  *£err  (Sommiffionä* 
fXatb  4Dippiu$,  unD  #err  @«retariuö  ^ip* 
permann :  inäbefonDere  aber  trug  feiner  SiftuU 
ter  23ruDer,  #crr  ^aftor  unD  QEonfitforiaU 

3  4       *     ■  %M*t 
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Stflcflbt  3Metf  Sorgfalt  tot  tyn,  Der  tfm  ju 
ftd)  nacb,  (Einleben  naf>m-  Q3on  Dar  gieng  et 
ju  feinen  anDern  mütterl.  §rcunDen  nad)  O-Pcr* 
furtl),  abfonDerlid)  ju  Dem  Daflgcn  Bürger-' 
meifler,  Lic.  ©djclbafcn,  unD  nacbDem  er  feine 
Ccfml*@tuDia  unter  Dem  Damaligen ,  unD 
nad)l)ero  verdorbenen  Reftore,  M.  jK6Dcrn 
öbfolüiret  fjatte ,  reifete  er  wrücf  nad)  £afle, 
liefj  fiefj  Den  8  öefobr.  1728  unter  Dem  Damab* 
ligen  Pi  o-Reöore ,  Dem  feel.  ©ebeimDen  9\atf> 
#ofmann  immatriculiren,unDb&rcfe  ben  Dem 
feel.  D.^obeifel,  Dem  feel.  £ofäXatf)  <&a)mu 
Der,  #crrn  D.  ©enfarten ,  be»  Dem  feel.  ^rof, 
^4u(&en,  Dem  feel.  £of,fXatb  (gelitten, 
•£)errn  -£of*Oiatb  unD  Direftore  $Ieifd)ern  ,im 
.gleichen  ben  Denen  nun  oDcfamt  wrftorbenen 
Herren  ©efyeimDen  9Wtf)en,  Heineccio,  @af* 
fern,  ©unDlingen,  t>on  5uDen>ig  unD  #of* 
mannen  Collegia.  3>er  feel.  ^nfpector  grenet 
terf4>afte  ibm  Gelegenheit,  Dag  er  fid)  Durcfc 

93örlefung  Der  Inftitutionum  Iuris  luitin.  auf 
Dem  Pacdagogio  '<egio  in  Clafle  feleöa,  gut 

acaDemifdxn  Sef}r#trt  prapariren  f onnte.  3m 
3al>r  1736  Den  i2$ebr.  erwarb  er  ft$ut#alle 
Die  ^Bürbe  eineö  MagiitnPhilofophiacnad)» 
Dem  er  oorbero  unter  Dem  QJorftl  De*  £tnn 

Profeflbris  Phiiof.  Üangenö ,  Die  Diflertation  : 
de  Obligatione  dclinquentis  ad  poenam  cor- 
poris &c.  »ertbenDiget  hatte.  <£&  nabm  if)n  au<f> 

DieSeutfc&eöefeaföaft  Dafclbft  ju  u)rem#?it> 
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glieDe  auf.  @oDann  fuf>tete  et  einige  junge 
Vetren  t>on  5lDcl  alu  ^oofmeijler.  3n  §tancfc 
furt  an  Det  ÖDet  b&tetc  et  Den  QJeljeimDen 
£Ratf>  $?ojet  übet  Da*  $eutfc&e  (Staate 
9icd)f.  0?acb,  Diefcm  [jielt  et  fia>  einige  3eit 
in  SSetlin  auf,  fettete  abet  balD  naa)  ^)aUc 
jutuef ,  unD  n>utDe  Dafelbft  nad)  abgelegten 
Stoben  Den  23  £)ecembt  1740  benDet  yiedjten 
Doaor,  tpotauf  et  fo  »obl  ^bilofopbjfcbe  als 
Suriftifcfre  Collegia  gehalten.  3m  3abt  1742 

befam  et  auf  Recommendation  De$  «|)ettn 

Prof  ^euftyentf  in  3ena  eine  Vocation  als 

Profeffor  Iuris  Ordinarius  auf  Die  fttieDticb^ 

Untoetfität  nacb  Erlangen.  Sftto  $oa>fütjrl. 
Söurd)L  gaben  ihm  Daö  Prsedicat  cineö  #of* 
9iatb$,ünD  Declatitten  ihn  jugleicb,  &um  Pro- 
füffore  Philofophiar  3>et  Damalige 3>itectot 
Det  Unioet fität  Gtlangen ,  Det  #ett  (Sei). 
£Ratb  »cn  Supervilie  brauste  ü)n  ju  Det 
(iintieptung  Det  neuen  Unioctfttäf,  unD  fcfjlug 
ihn ,  roegen  Diefet  gehabten  21tbeif,3l)f 0  £wl)* 
Sätftl.  35utd)l.  jum  etflen  Pro-Reöore  Det 
Academie  por,  rceUpetf  #6#fl<2)iefelben  au<f> 
gnäDigjt  apptobitten.  SüQUiä)  Petroaltete^  et 
Daä  erfle  Occanat  bep  Det  ^utijlen^acultat , 
unD  eteitte  beo  Det  3ftot»9Ueätton  Det  Unipet* 

fltdt  eilf  Doöores  UnD  4  Licentiatos  Iuris. 

2)a(J  Pro-CancellariatunD  Die  Damit  üerfnüpf* 
te  Comitiv ,  roelcfjeö  na$  Denen  äapfetl.  Det 
tlmpetfitd*  erteilten  Privilegiis  Det  3uti(len= 

3  S  SocuU 
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gacultät  geboret ,  befotgete  er ,  Der  örDnung 
gemä§  t>om  4ten  (ftowmbr.  1745  biä  Den  4ten 
^ownibr.  1747/  jroep  3af>re.  2iufferDem  ba* 
ben  @e.  j£>ocj)fürjll.Üöurc()l.  ju  ®cfcn>ar&burg» 
SKuDelftaDt  tbm  im  3af)r  '748  au*  eigener 
Dober  Söeroegnif?  in  Die  <2ßurDe  eine*  Comiris 

Pai itini  Catfarei  gnaDigft  erhoben.  (&f 

liebte  ftd)  aud>  mit  Deö  £rieg$*Cominiflarii, 
-  «£)errn  $b«b$  w  £of  einjigen  Sungfer  ^wb* 
ter  am  15  ten  9tot>.  1747,  Die  aber  Den  3  3u* 
im  1748  roieDerum  »erfror  ben.  <$tn  fRofc 
mann  beftfeet  in  Der  £i|roric  unD  im  3:  cu  tfd)en 
(Sfaatä-auct)  im  bürgerlichen  Ovecbte,  De«« 
gleiten  in  Denen  9i6mifdjen  Antiquitäten  unD 
Üvecbtcn  eine  feine  S^iffenfcbaft ,  unD  eri|c 
ein  8iebbaber  Der  vernünftigen  Demonfrratibi« 
fa)en  £ebr^lrf,  Deffer.  fta)  »peinecciutf  unD  £n* 
gau  in  i()rcn<gd)riftenmttötclcm*ftu.3en  ttjetlS 
beDienetbaben,  rbeütf  nod)  beDicnen.  finD 
aber  feine  ©ebriften  unD  Smmercfungen  foU 
gcnDe : 

1)  Dijf.  de  Obligatione  delinquentis  ad  poe- 
nam  corporis ;  Halae  1736  Pro  Gr  diu  Mdgißri^ 
iub  pratGdio  Io.Itttb.Ldngii.  9ßct I  CT  mit  Dem 

»&errn  Profcflbr  ©tiebrü)  Darüber  ©rreit  be* 
fam :  fo  febrieb  er  3)  eine  <Sd)u«V@tf)riff  für 
Die  ?lbbanD(ung  t>on  Der  Q3erbinDlicf)f ett  eineö 
Verbrechern  )u  ßeibefcunD  £ebenfc  ©trafen; 

Ul  Der  ©eftalt  emetf  Programmatis  i  ibid.  174.L 
9)  Promulfis  fublata  Georg.  Cbriß.  Gebdueri, 

ICri  , 
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ICti,  pro  Clericis  contra  Obfervanriam  Im- 
perialem ab  exilio  reduclis,  ad  capeflenda 
Feuda  fecu  aria  &  fuccedendum  in  S.  R.  I. 
Principatus;  ibid.  1736,  410.  2)te  Gelegenheit 

,u  Diefer  (gcfcrift  tjtim  erflen  <£heile,  P267 
berühret  »oröen.  4)  frogr.  de  Exccptionibui 

Iuris  Gentium  in  negotio  Pacis;  ibid.  1738. 
5)  Di/p.  injug  de  rcbua  mancipi  &  nec  mancipi; 

ibid.  1740.  6)  ©imen  5rieDrta)  4bohn$  öoü< 
ftonDige  Einleitung  ju  t>ct  £euffa>n  (Staat** 
9ieich>unD  Äoofer  <£i|torie;  fünfter  2beil, 

4DuUe  1742/ 4W.  7)  Pr*£r.  de  Iure  Placiti;  ib. 
»742  8)  QSorretX  JU  Thucelii  Aäis  Comit. 
public.  T.I  &  II,  de  Anno  1742.  Q3on  Der  ©i* 

j>lomafffa>n  9ieia^#iftorie»  9)  Oratio,  de 

dignttate  Cancellarii  in  Academiis  Prorelbn- 
tium.  £)tefe  tfl  Denen  A&is  Academiae  Erlan- 

genfis  einverleibet  »orDen.   10)  £>//  de  Fide- 

juflTone  in  diem  \  Erlang«  1743.  11) Dif.  de 
Dolo  pro  faöo  punito ;  occ.  L.  7  ad  L.  Com. 
de  Sic.  &  Ven.ibid.  1743.  &et9vefponfcen$  ijt 

ton  tiefet  SMflertation  9lutor.  12)  Diß.  de 

Confenfu  Imperatoris  ad  Obfervantiam  Impe- 
rialem necefiario ;  ibid.  1744.    3>r  9\efpon* 

ben$ ,  4>err  £of*  unt>  ÜvegierungfcÜfath  $auft 
ton  2lfd)affenburg ,  ein  £ifcipul  von  Dem 
fKei<bfr#of*9totf),unD  danket  ju  Harburg, 
»&errn  von  (£ramer,f>at  Diefe  ©iflertation  ge* 
fchrieben,  unD  foldje  unter  feinem  9?amen  im 
terfloflenen  i748(fcn  Sa&re  iu  £alle  wieDet 

auflegen 
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364  Roßmann, 

auflegen  lafjen.  2)er  £err  @el>.  9iatf>  $>?ofer 
in  (einem  ÖrunD-'üvifj  Der  heutigen  (Staate 
Qjerfafiung  Deö  $eutf$en  9leicf>$;  in  Der  feh- 
lten üerbejjcrtcn  Auflage  t>om  3af>r  1748  p.  47, 
fifteinet  mit  Diefer  Sbifiertatton  nid)t  jufrieDen 

JU  K'IMI.    13)  Difflde  Salano  Curaturis  Sexus 

Saxomci;  ibid.  1744.  5>cc  SiefponDcntf,  $err 
D.  Sfcife  ift  üon  Diefer  Söiflertation  QSerfafjer, 
unD  fübret  et  no#  jefco  roegen  Dcrfelbcn  viele 
(Streitigfeiten.  14)  (£ntfd>eiDung  Der  bisher 
unbeantworteten  §rage :  waö  res  maneipi  unD 
nec  maneipi  feon  ?  3n  Der  prüfenDen  v^efell* 
fd)aft  ut  £alle  ©Stiften :  15)  Q3ierte  ?0?un> 
tnajfung  t>on  Der  golDenen  €oifa>en  SOüin« 
%t,  mit  Der  Umfd)rift :  iraNAios  KninN. 
än  Den  ^ällifaVn  Slnjeigen,  de  ao.  1734. 

no.  20.  £)ie  üorbergebenDe?}?urhmaj]ungen 
finD,  alö  n.  «>.  Don  £uDn>igen,  n.  12.  oon  U 
Croze,  unD  n.  13,  t>om  feeligen  -]>rof.  <2>d)ul' 
|en.  16)  (intfaSeiDung  Der  Aufgabe:  in  n>ie> 
ferne  Die  uncerperlid>en  ©aa^en  res  maneipi 
unD  nec  maneipi  ftnD ;  in  Denen  £allifcf>en 
Slnjeigen  de  ao  1740«  #iemnD«  bat  iljn 
Der  feclige  ©ebeime  9?atb  Heinecaus 
f4)rifftlicbe  €*inn>ür|fe  tfcmaa)f;  Die  er  mit 
Der  SJntmovt  unter  Die  <prej?e  geben  will. 
$fn  Denen  Srlangifa)cn  ©elefjvteii  Stoßen 
com  Sabr  »744-  ftef>cn  folgenDc  Slnmercfun- 
r  gen:  17)  :£)ic  9"iad>reDe.   18)  2(utfjua  Der 
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Söiffettation ,  wie  lange  cid  #ütge  in  feinet 
Q^üigfcfcalTt  (leben  foü?  N.  2.  19)  £>(>  Slu* 
(haften  nadb  feinet  QSetbinDung  mit  '£eutfa> 
lanD ,  einige  befonDete  dXtifyiWtfytz  jujujte* 
f>en  finD  ?  It.  t>on  *))eutingets  ©ebtifften ;  N. 
3.  20)  <2}on  Dem  9}u(jen  Det  allja()tlid)en 
©ebuttbä  '>  unD  •  @tetbe  1 9iegi(let  >  N.  5. 

21)  ©eDancfen  übet  Die  €ttid)tung  eineä  neu* 
en  €t^2lm«  Im  £eutfd)en  9ieid)e;  N.7. 

22)  ©eDancfen  übet  Die  Q3oll*£efme;  N»  9. 

23)  Q3on  Denen  §otmeln  Det  DieakunD  ^et* 
fonal«  klagen;  N.iu  14)  <£tleufetungen übet 
Das  £Dict  wegen  Det  ^tepljeit  füt  neu  anbau* 
enDe  in  (Stlangen,  N.  12  2s)  Q3om  ©olD« 
machen,  ob  Die  «StfmDung  Dcfielben  Dctmenfa> 
liefen  ©efellfd)afft  fcftfDlul)  ?  N.  14 ;  26)  33en 
Denen  @d)tancfen  Det  Älteren  ^  5)ifciplin; 
N*  16.  #iet auf l>at  Det  ^tanfcöftfcbe  ^teDü 
aet  Mon£  laMaitre  emeSlntwott  Dtucfen  laf* 
fen ,  welche  in  Den  (Sdangifd)en  Sinjcigen 
N.  36 ,  auf  Da*  3a()t  1746,  ju  beftnDen  ift. 
SMefe  Smfwott  tft  im  3(a()f  1748-  gefettiget, 
unD  (lebet  Dod)  gleid)wobJ  in  Dem  3ai)t*©ange 
J746»  wttD  abet  in  befagtem  @tücf  e  in  ei* 
nem  P. .  S.  angemetefet,  Dag  Dtefet  3al)tgang 
wegen  t>etfd)ieDenct  #inDetungen  »etjogett 
wotDen.  2lufietDem  abet  (lebet  audf)  Diefe 
5lntroott  in  Denen  <£rlangifd)en  ©elebtten 
2tometcfungenunD9?ad;iid)ten,  »om  Sabt 
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1748,  im  31  unD  32flcn  (gtücf.  27)  £>b  Di« 
Opfer  $u  Der  natürlichen ,  ober  geojfenbabrten 
SXeligion  acf)ören?  N.  18.  28)  ©cDancfcn 
über  Den  begriff Pon  Der  Inveftinir ,  Nun».  20 ; 
»9)  33on  Denen  Dleimfrepen  Herfen ;  nebft 
einer  Erläuterung  Der  254.  **v.  Horatii  de  A. 
P.  Num.  22,  30)  c8om  Slltertbum  Derer 
Sßappen ,  befonDcrö  in  £  cutfcblanD ;  N.  24. 
31)  ©eDancfen  pon  Erwerbung  De«  tigern 
.  tbumS  bep  Denen  ^bräern;  N.26.  3i)3}on 
Dem  JureLitrae,  ober:  £ird>en/£rauer ;  N. 
»8-  33)  Q3on  Der  93erjäbrung  Derer  ©tra* 
fen;  N*  31.  34)  QJon  Denen  <2ßiüe«oDer 
Q3ep<Q3riefen  Derer  £l)ur  für  flen  De$  ^eutfcDen 
fReifyii  N.  32.  35)  93onDer€intbeilungDe* 

Ml  Servirutum ;  Num.  34.    36)  Q}on  Denen 

$anDling&£eDern ;  N.36.  37)  2luajugDe$ 
Programmatis ,  ppn  Denen  tiuöflücbtcn  im 
93&lcfcr*9iec&fe;  N.  37*38.  38)  93onD«ro 
<S(fen  unb  $;rincfen  auf  De*  anDern  @3efunD* 
f>eit ;  39,  39)  ©eDancf en  über  Die  (im 
tpeilung  Der  ^ifcD&fflid&en  SKec^te ;  N.  40. 
40)  Sfameifung,  nnc  ein  Sfurifl fluDiren  feil; 
N.  41.  41)  ©eDancfen  über  gereifie  Sintbei* 
fangen  Der  ©ered>tigf eit ;  N.  46.  42)  S3on 
$lmf  Sieben;  N.  47*  43)  93on  33eftrafuna 
abcrgläubtfcper  Gebrauche  am  2Be»nad)t-unD 
$ictt  <'3a\)xi  SlbenDi  N.  50.  44)  2)on  Dt* 
iwn  <ö(&aU'2Unwrn;  n,  52. 
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3n  Denen  <£rlangifd)en  Slnjeigen  wm  3af>r 
1746  (tebcn:  45)  <#on  Denen  £>bcDienfe<©e-' 
fanDfd>ajffen  Der  <$eutfd)en  Surften  an  Den 
3>abjt ;  N.  7.   46)  t>orrrt>e :  t>on  Dem 
mafjren  Urfprunge  Der  £anDe<S Roheit,  tu 
#rn.  (EonraD  (Samuel  gßilbelm  Oettcr*  er« 
(Jen  23anbe  feiner  (Sammlung  t>erfa>ieDener 
fntytytm  au*  allen  ^hrilen  Der  &tfh>ttfcben 
g)t|jenfa>a jffen.       fat  aud)  Der  £err  Äoff- 
yJatb  einige  n>id)tige  £)eDucf ione*  in  <&taat&  ' 
vnD  &l)nö<©ad)en  gefertiget;  weil  er  aberfol« 
epe  Denen,  Die  fie uon  ifrmneforDert,  eigen  ge* 
mad)t:  fo  nimmt  er  tveiter  Feinen  2lntf>eil  Da« 
ran.    SluflerDcm  bat  er  aud)  ju  Erlangen, 
unD  in  Der  $eutfcf;en  ©efell|c&afff  ju  £allet>er* 
fd)ieDene  £>ratione$  gehalten ,  roelc&c  er  näa> 
tfenö  Dem  $rucfe  übergeben  mirD.  9?ia> 
weniger  flehen  Die  neuen  (Srlangifdjen  5lnjei* 
aen,  weil  Die  »on  Denen  vorigen  ^afjren  in$ 
<ötecf en  geraten ,  unter  feiner  2luffid)f. 
Rottrmundt,  Qofann  9)Üd)ael)  J.  u.  Doaor, 
•  ef)urfur|tl.  s»tapnfcifo)er  ftegierungö  Math, 

Decrer  Prof.  Publ.  Ord.  jU  £rfurtb,  A  (Tenor 

in  Dem  ®eitflic&em@erid;te  f0  mof)J,  ati  be» 
Jenen  Sßcltlic&en  ©faDt--©crtd)ten  unD  Det 
<5taDt  obrifter  35urger«#ieifter,  ijtim  3abc 
1688.  im  9?oi>embr.  ju  @taDt  Worbis  auf 
Dem  ©cfafelDe  gebol>ren ,  mofelbfr,  mieauA 
im  ?ütite  Harburg  fein  Qtofer,  9fef)ann£cm« 
na)  SKofermunDt,  Slcfuawu*  aetpefem  9toaV 
"  Dem 
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Dem  er  in  Dem  Gymnafio  ju  «£)eiligenftaDt  bet> 

Denen  Patribus  Soc.  Jcfu  Die  Humaniora  unD 

^icripatetifcf)e  *$()ilofopf)ie  binläncjlia)  tractiief, 
autb.  unter  ^et.  ^au  <Sd?üfcen$  Praeßdio 
jtwomabl  öffentlich  Dtjputiretbattevbegab  er  pd) 
auf  Die  UnioeTfitat  €rfurtb,  roo  er  Die  3uri- 
frifeben  95orlefuncjen  Treibers ,  9?eia>artb$, 
Beiert  ,  SRerljenfelDä  unD  ©toefbaujen* 
befuebte ,  unD  beo  De«  lefctern  Snaucjutal^ä' 

fertation  t  de  Jure  Statibus  Imperii  circa 
alicnationcm  territorii  competente,  1714,  Die 

2Xe  jponDentcn  (Stelle  oertraf.  3ra  Safcr  1715 
nabm  er  uj  (Srfurtf)  Den  Gradum  Uccnriati  an ; 
im  Sfabr  1716  toarD  er  9iatb$*£err;  171* 
J.  UDoüor,  unD  Affeflor  bep  Denen  <Zlm* 
gurtflicbOSeltlicben  ©eria)ten ;  1719  Affeflbr 
bep  Denen  £r^Mcb&flic&  @ci|tlia)en  <&eria> 

tetl ;  1721   lothtutionum  Pro£  P.  Ord.;  1726 

€l)ur  f  Surfilia)«  SKecjierunaö  -  SXatl) ;  1727 
obrijier  Qjurjjer  *  #Jei(ter ;  1729,  P«>f:jur. 

PubL  unD  173s  Decr.  Prof.  Publ.  Ord.  £rföH 

wel  toü&tige  93crric$fun<}en  ^aben ,  unD  ifl 
fonft  ein  nia)t  unaefc&icftct  9)?ann,  Dcfjen 
(gd&rijften,  ob  er  gleicb  ein  (ZafyoÜdt  tfr, 
nia>t  ju  »erachten  finD.  St  foll  folaenDeäae* 
fa)t  ieben  baben : 

1)  Dijf.  Insug.  Nonnulis  quzftiones  fele- 
ßat  circa  cafus  rarius  obvenientes ,  nec  non 
imermixta  centum  problemata  ex  Canonico  , 
Civil»  &  Feudali  TurccoUc&a;  £ribrd.  l;if. 
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a)  Dijf.  de  Retraäu  Conventionali ;  ib.  1722. 

SDlir  tjt  jroar  feine  3)iflettatton  »on  SXotec* 
tnunDt  unter  Cuefem  ^itel  befannt;  t($  »er* 
mutf)c  aber,  Da§  eö  folgenDc  SöifTertatton  iff, 

Welche  deRetractu  conventionali,  potitfimum 
co,  qui  ex  pa£lo  de  retrovendfcndo  agit ;  1722,  \\\ 

€rfurtl)  fjerauägef  ommen ,  unt>  3obann 
<#ael  @terll  /  pro  Licentia  DefenDiret  fyaf. 

3)  D/^.  ütrum  quereia  inofficiofi  teftamenti 
fit  quxdam  haer edirat is  petitionis  fpecies?  ib. 

<2Benn  folcfce  gehalten  roorDen,  ijt  miv  nic&t 

befannt*  4)  Dijf  de  officio,  poteftate,  ac 
Jure  Capituli  Sede  vacante;  ibidem,  1726. 
f )  de  teftamento,  unica  fyllaba  confe£lo 
Äperfeüo;  ibid.  1729.  6)  Dijf.  Utrum  prae- 
feriptio  completa  per  reftitutionem  in  inte- 
grum ex  capite  folius  ignorantic  refeindi  pos- 
fit ?  ibid.  1733*  7)  Dijf.  de  Reconventio- 
ne ;  ibid.  1733.  8)  D*JT*  de  Transaäionis  re- 
feiflionci  ibid.  1733.  9)  Dijf.  de  Fideikom- 
miße» ,  &  quatenus  res  eodem  affeftae  alienari 
poflint  ?  ibid.  1734.  10)  ^ffl  ^e  beneficio 
Excuflionis,  hypothecarum  poilellbrihus  com- 
petente;  ibid.  1734.  1!)  D*Jf  ^c  Fcu^i  op-  . 
pignoratione ,  nonnifi  ex  confenfu  Domini  di- 
retti  valida  ;  ibid.  1734.  12)  Difl.  de  Jure- 
jurando  atiibus  invalidis  adjeöo;  ibid.  1737« 
13)  Dijf  de  alienatione  rerum  minorum,  ob 
neceflariam  folum  caufam  a  Magiiirat u  de- 
cernenda;  ibid.  1739. 
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t  _  m  

Qjton  Diefe«  #)?anne«  ßebcn  unD  Ädjrilffen 
haben  fcbon  t>orl)cr  97ac^ric|>t  gegeben :  i)  3ufr 

•  ^btiftopb  97?Otfd)mann  in  Krfordia  literata 
continuata,  äroepte  $ort|cljung ,  p.  no*;ii2; 

2)  D.  ©ottlob  Stuguft  3enichen  in  Denen  un* 
partbepifeben  Nachrichten  ©on  Dem  Sehen  unD 
Denen  (Schriften  Der  iefctlebenDen  Oiecbt&öe« 
lehrten  in  'S.eutfchlanD  jc  p.  194  unD  195 ; 

3)  .frerr  ©el>.  SKatb  #Kof<?r  im  £crico  Der  icfct- 
lebenDen  Oied)«--(*)elei)rten  in  $eutfchlanD  K. 
p.  224  unD  22 j. 

Rother,  (Johann  ^einrieb) J.  U.  Doöor,  Ä6n. 
^olnifcber  unD  (£burf ürfHid^  @achfi;*cber  <£om-- 
miffion« -- auch  gtörftlich  (SonDerobäufifcber 
•£)off*9\atb  /  ift  im  3abt  1685 »  Den  21  3>c 
in  Der  ©chönburgifeben  ©raffebaff ,  unDjwar 
ju  (Glaucha  gebobren.  (Sein  <23afer,  Sfabann 
©corge  Stoiber,  mar  9iotb^^)err  unD  SBau* 
Sftciflcr ,  unD  ift  ao.  1721  Dofelbfr  oerftorben. 
<2>eine  Butter,  eine  gebobrne  Sifcherin  ,  iit 
1739 »  i«  @laud)a  cntfchlaffen.  ^0  balD  er 
m  feiner  3ugenD  De«  Unterricht«  fähig  roarD, 

•  haben  ibn  feine  Altern  fd)on  in  Dem  Dritten 
3abre  feine«  Hilter«  in  Die  öffentliche  (SraDt- 
©d)ule  ju  @laud)a  fuhren,  unD  Durcb  pri* 
Dat'-Vcbttncifter  ju  $aufe  unterrichten  laffen. 
Steffen  öffentliche  ?ebrer  hoben  fogleicb  t>on 
SugcnD  an  ,  fon>o(>l  ^egierDe,  al«  natürlich 
©efehiefe,  Htm  (StuDiren  an  ihm  wrfpübret; 
pahero  Denen  Altern  nicht«  ermangeln  laffen 
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xoa$  gum  (£briffentbum,  unD  Der  SugenD  an 
2BijTenfa)aften  notbig.  tfr  au#  DcflVn  ju 
6Maua)a  Dornap  lebenDer  Wertet,  3ofjann 
2iDam  9tttfO)e,  alö  Damaliger  <25cp6nburgi* 
fd)er  £off*9vatl)  unD  Simtmann,  wegen  De« 
bep  ipm  wahrgenommenen  getieften  Ingen», 
unD  Dabep  »erfpueten  Q3egierDe  «im  @tuDie< 
ten  bewogen  worden,  ipn  in  fein  «£)au$  unD 
$ifd)  ju  nehmen,  unD  oon  feinem  jatenbio* 
ijtcn^abre  bep  fiep  ju  bepalten>)?a<$per  »fr  er  im 
iften  3o(>re  feine*  5llter$  oon  @laua)a  auf 
Daö  Gymnafiumnaa^Slltenburggejogen,  unD 
wegen  feiner  mit  Dabin  gebrauten  frönen 
935tfTenf(9afffen  »on  DemDamabligenDireöo-  , 
rc ,  D.  ^opann  £brijtopp  Stßenfceln  fowopl, 

al«  Don  Dem  Profeflbre  unD  Con-Reaore, 

M.  grieDria)  ^riefen,  na#  Dem  gebraucht* 
<pcn  Examine  gar  fepr  geliebet  worDen;  Der« 
aejtalt ,  Daj?  Der  erffe  ibn  niept  nur  in  feinen 
(gjtunDen  bep  feinen  Sectionen  allcjeit  juerjl 
wegen  feines  gleifcä  aufgeruffen,  welcyetfDenn 
tpn  jugr6flern  Sieiß  betfdnDig  aufgemuntert» 
fonDern  aua>  Der  anDere  DaDurcp  bewogen 
wurDe ,  ibn  bei;  Dem  Damaste  regierenDen  ^)rn. 
eprijtian  (Srnfr,  M  ^eiligen  9tömifa)en 
9ieicp$  örafen  wm  <Sa)önburg  ju  ©laucba, 
als  feinem  £anDetf*£errn  ju  recommenDiren , 
Da§  er  mit  Deffen  dlfeften  £errn@opne,  gieü 
epe*  Gahmen*,  welcher  bep  Dem  Q>rofeflbt 
^riefen,  n*b(t  20  anDern  <^tanDe*4>erfonen 

$la  2  im 

■ 

Digitized  by  Google 


372  Rotber, 

im  #aufe  in  allen  einer  (gtanDeö^erfon  nö* 
tbigen  ^ÖSiffenfa^afftcn  unterriayetirourDe,  Die 
taglie&en  £ectionen  repetiren ,  unD  biö  fie  auf 
i>ic  Uniöcrfttdt  gejogen ,  ^ag  unD  9}ad)t  be* 
ftanDig  bei)  il)m  form  muffen.  UnD  ob  er  nun 
«leid)  auf  Die  Geologie  Stnfangä  fidj 
appliciren  2ßillentf  mar,  unD  in  folgern  2U> 
fef>cn  beo  feinen  erlernten  galanten  SßilTenfc&af* 
fen  groffen  auf  Die  ®riecfcifd)e  unD  $e* 
brihfd)e  (Sprache  gemenDet  blatte :  fo  r)at  er 
Dod)  feinen  Q}orfatj,  unter  g6ttlid)et  Anrufung, 
naa)  reiflich  überlegtem  SXaf  r)  mit  feinem  Q3ct* 
ter,  Sic.  Rempeln  in  Änburg,  geänbert; 
unD  weil  er  Des  @rafen$  »on  @cf)önburg  t)aU 
hex  anDcrtf>alb  3ar>r  länger  auf  Dem  Gymna- 
fio  mbringen  muffen :  fo  r>af  er  Dfefe  3ett  auf  Die 
Slöeltmciebeif,  9vea)tfrQ)elal)rl)eit  unD  ^r an* 
fc6ftf#e@praa)c  gemenDet,  morinnen  er  Durd) 
feinet  gelehrten  QSefterö  $lnfüf)rung  »iclen 
Funftigen  duften  auf  Der  SlcaDemie  fidj  ju  me* 
ge  gebracht.  2)enn  Da  Diefer  auf  Die  9lcaDemie 
nad)  #alle  pon  Ottenburg  fid)  begeben ,  (>at 
er  Das  $lücf  gehabt,  Den  Qjer>cimDen  D\atr> 
Thomafium  mit  swetjen  t>on  2tDcl  in  Der  'SBelt* 
meiör)cit  privariflime  ju  b&ren ;  unD  meil  er 

fdjOtl  auf  Dem  Gymnafio  Die  Inftitutiones  Ju- 
ris  Civilis  mit  Dcä  Struvii  JurisprudenriaRo- 
Itiano-Germanica  forenfiDurd)  geboret/  f)Oter 

bei;  Dem  ÖcbcimDcn  fKatl)  ©trpf  Das?  Colle- 
gium  PandctWum  tractiret ;  el)c  aber  fold)ctf 

ab  fei* 


Digitized  by  Googl 


Rüther* 


VI 


abfoloiref  gemeiert,  [>at  tt>n  Der  »ormablige 
©raf,  C£^rt|lian  (£mfi  oon  ©^nbutg,  aber- 
mals befehliget,  ju  feinen  ©of)n  na<$  £eipji$ 
ju  jieljen.  Ob  er  nun  »of)l  folgen  SanDe* 
bcrrlidjen  Q^efebl  befolget;  weil  er  auf  Der 
SlcaDemie  mit  ©tipenDien  t>erfef>en  tvorDen; 
fo  bat  er  Do$  anfangs  Q^eDencf en  getragen, 
ju  tbm  auf  Die  @tube  ju  Rieben ,  Dagegen  aber 

ftd)  rcfolmret,  Die  Collcgia,  Excrciria  unD 

tSpracfymeifter  nur  mit  if)m  ju  frequentiren, 
unD  mit  Denselben  wieDer  ^u  repettren  ;  Da  er 
fcenn  Gelegenheit  gehabt,  über  ^ufenDorf« 

i^ud)  de  officio  Hominis  &  Civis,  unD  Da£ 

Jus  privatum  bep  U^itiuö  ju  f)6rcn.  ^Beil 
aber  feine  Q3egierDe  Durd;  DiefeS  gelehrten  ^ u 
tii  ^5efd)iVtigung  nid^t  allein  gejtittigetn>erDm 
wollte :  fo  bat  er  bet>  D.  SRüDigern  Deflen  tyfylo* 
foppte  no<$maf)te  n>teDer^oI)Iet ,  unb  bep  Dem 
berühmten  feiigen  Steuer  ein  Collegium  Ora- 
torium theoretico-prafticum  privatiffime  ge* 

^oret.  O^a^Dem  nun  geDac&ter  ©raf  oon 
tSd)iMiburg,  wegen  De^  ^c^wcöifcben  (Einfalls 
in  (cad)fen,  auf  feiner  Altern  Stnratben,  t>oa 
£eip$ig  nad)  graneffurf  anDerC&erftd)  ju  be* 
geben,  unD  allDa  fein ©tuDiven  fortjufcfcen be- 
fehliget roarD  :  rourDe  er  roäfyrenDer  £eit  ton 
Dem  feligcn  2ippellation&9\atl)  unD  Bürger* 
meifter,  ?lbrafyam  £f)ri|topf)  ^lafjen,an  Den 
feligcn  Ordinal  iumf  i'iiDer  ^enefen,  mit  be? 
fonDcrn  9?ad;Drucf  rccommenDiret.  Diefer 
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naf)tn  ftcfc  (einet  <2tuDicn  in  2lnfef>ung  Det  Sie* 
commenDatwn  mit  gtofTem  an,  gab  it>n 
«He  Collcgia  übet  Das  Cwil?  £ebn-  unD  (Eano* 
nifcfje  3vecf)t  nicf)t  allein  fteo  &u  f>6r^n;  fon* 
Dein  f  alä  et  aud)  feinen  ftleif?  petfpübtete,  xt* 
commenDitete  et  tf)tn  Die  fetten  pon£ot>ßunD 
2ßetfienbac^,  Dag  et  mit  Diefen  Die  Collcgia 
privatiffimc  befugen ,  unD  mit  ifynen  repettr en 
mujle;  »otmtcf)  et  ©elegenbeit  befam,  auf 
gleite  2ttt  Den  feiigen  D.  §tancf  entfein ,  als 
Damaligen  bejten  Hiftoricum  unD  ^ublicifleti 
privatiffimc  $u  beten.  *ftad)Dem  nun  Det  feit* 
ge  £üDet  $}encfe  ferool)l  in  Collcgüs  theoreti- 

eis  unD  pra&icis ,  al&  difputatoriis  feine  SlpplU 

cation  geptüfet:  I>at  ec  ibn  au<  eigenet 
aegnig  an  Den  Pötmafjligen  ©ebeimDen  9lari> 
unD  Sänket,  55aton  t>on  ^riefenteeommen* 
Ditet,  welket  ibn  mit  einem  jäbrltd)en  ©ti* 
penDio  »on  to  9itf)(t.  wtfcljen.  £>amit  et  nun 
Die  ftuDitfe  ^eotie  Det  $ed)t&©clef)tfaniFetf 
ftd)  yd  Ttufy  ju  machen  letnete :  fö  l)6tte  et  auf 
SJntatben  De*  feiigen  5Ippellation<$Xatf)ö  ty\a> 
fynt  no$mal)l$  ein  Collcgium  Proccflutle 
praöicum  bei>  D.  ©ottfrieD  ^Sattfyen,  welche* 
tfjm  Defto  nüfc(id)et  n>at ,  toeil  et  bei)  ermel* 
Deten  21ppeltotiona*9iatf)  *}Ma&cn  Die  Sterbt 
!>atte,  Deffen  Afta  im  übet*£of;©etid)te  \\x 
petlufhiten  unD  ju  e;ttal)iten.  5Baf)tenDct 
(bleuer  3ett  »atD  et  t>on  Dem  felictcn  £üDet 
SSlencf  en  al$  ^ofmeijlet  bei)  einet  bütgetlicfcen 
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^erfon  recommenDiret,  roobep  er  jdfyrlidj  an 
l>ie  300  Oitblr.  profitiren  fonnte.  211$  er  aber 
(old)e  ©tatfon  mir  Dem  feligcn  Slppellationö* 
Dvatf)  ^lafjen  eommunicirctc :  roollte  folget 
Diefelbe  nidjt  approbtren  ,  fonDcrn  mit 
.£>errn  Sftencfen  ftct>  felbfr  Darüber  befprecpen. 
Obgleich  Diotpcr  fold)c,  in  2lnfcf>ung  DeS  @e* 
I>alt^  approbiret  ^atte :  rourDe  eä  Dod)  Dura) 
Dicfe  bepDe  Daf>in  »ermittelt,  Da§  ftatt  Der  er« 
ften  Station  eine  anDere  bep  einem  £eip;iqer 
^Profefior  Der  9ved)te,  weldper  Drei)  (26f)ne 
(>arte ,  if>m  angetragen  rourDe.  "^öetl  nun  Die« 
fer  ^rofefibr  Damaste  in  gr&fter  Deputation 
fhmD,  Den  »orncbmften  <£ija)  DP«  ©tanDeä* 
fßerfonen  btelte :  alfo  refolöirete,  er  Diefe  <Sf  a* 
tion  ohne  fernere  Uebcrlegung  ju  aeeeptiren ; 
weil  er  ©elegcnpeit  fanD,  feine  erlernten  ^M>i* 
lofopf>ifd)en  unD  äurifrifc&en  "SBüJcnfdmf' 
ten  bep  Dicfcr  (Gelegenheit  fid>  ju  0?u* 
t*e  ju  machen;  nxlcpeö  if>m  auef)  niä)t  fef>l 
gefcplagen ,  inDem  er  Dafelbft  mit  Dem  gclebr* 
ten  ']3rofcflör  Sttig,  alä  feinen  ^atron  tag« 
lid)  conüerftrte,  Dcffen  QMbliotbec  foroobl,  a($ 
De*  (^uperintenDentenö ,  D.  3ttigä  ftD  m  be* 
Dienen,  §rci>I)etr  t>attc ;  Dal>er er  aud)  Damals 

Über  Menckenii  Gymnafium  polemicum  öf* 

femlid)  Difputirete,  unD  1707  bep  Der  3uri* 

(letV§aCUltät  JU  i'eipu'g  ftd)  pro  Advocatur» 

eraminiren  licö.  SDaö  gr6(le  öluef  fepien  if)  m 
ju  fe»n ,  Da£  er  bep  einem  "JkofefforDcr  9\e 
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tc  unD  ftacultiftcn  etliche  ImnDett  (£tucf  forool 
Cit>tl*  ol«  CtiminaU  Sitten  &u  rcfcriren,  unD 

fein  Sentiment  cum  rationibus  dubitandi  k 

decidendi  juglcidj  bepjufügen  l>attc.  ?(($  tt 
nun  ben  Der  @dmxDen  Einfall  alle«  meref* 
mürDig  pajjirf  e  mit  anutfepen  gehabt :  wutDe 
er  unoermutbet  an  De*  fcligen  «£)rn.  Dicic^ö? 
«&of*Diatb ,  Sharons  von  (goblcntbal  jmep- 
fetten  <56pnc,  al$  £»>f*9)Jei|lcr  tecommeu* 
Diret.  Orr  war  f auin  Dafelbft  angenommen, 
nmrDe  ipm  oon  Diefem  #aufe  eine  wichtige,  ! 
wegen  Der  Vetren  Marone  »on  ^oplentpal 
Diffetontc  Sanonicat *2Jffatre  am  $>crliniftf>cn 
£offe,  bei)  3bro  Ä6niglicbe  SOJajejtöt  i  m  me- 
dia te  ju  fractiren  aufgegeben,  n>c($e*  Durcfc 
Afliftenx  De*  Damaligen  ^)enn  ©ebcimDen  : 
<&taatfr9)?inifterö,  £$aron*  oon  SßartbolDt , 
in  Stnfeftung  Der  Herrentum  <S6b(cntbal  aud)  , 
glüeflich  ausgemacht  wurDe ;  Da  er  Denn  fo  , 
gleidj  bei?  Der  gurüeffepr,  »eil  Die  ftrau 
DJcidtf  *£of*  Dtftpin  fia>  nach  Ableben  tpre* 
$crrn  ©emahte  mit  tprer  Familie  nacbSOJag* 
Deburg  gewenDet,  Die  otDentliebc  Advocatar, 
nach  oorgdngigem  Examine,  bep  Dem  Ovath  ju 
9)tagDeburg  erhalten,  unD  allDa  bep  feiner 
Station  ftcb  juglcid)  in  Praxi  crerciret.  Vtadf 
gecnDigter  Ovcife  nach  Q5erlin,  wegen  Deö  £6* 
nigö  SricDridtf  I,  in  ^reuffen  Kläger  mit 
Der  CDftcflenburgifcben  ^rin&egin,  aüroo  er 
mit.  feinen  Untergebenen  alle*  ©ebenörotirDige 
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betrautet :  rourDe  et  in  fein  ^Bat  erlanD  wei- 
tet. SSBeil  ifmi  aber  Die  t>orgefa;lngcne  <^ta< 
tion  nicf>t  anftänDig ,  ereteirte  et  t>or  fiel)  Da* 

felbft  alö  SlDPOcat  Praxin  Civilem  &  Crimi- 

nalem :  Durcfc  Qtotteö  $ügung  a6er  rourDc  ibm 
wn  feinem  üormabjigen  Patron,  Dem  Sippcl; 
lationä  >  Üiatf)  <}Ma&  geratben,  fia)  mieDer  nad) 
£äpjig  ju  menDen ;  nachdem  et  borbero  Durd) 
Den  «£>errn  ©eljeimDen  SKatb  unt>  Sanier  »on 
^riefen  in  2)refiDen,  an  Den  £errn  Sanier 
t>on  ©nfteDd  ju  Sudenburg,  alö  feinen  @<$»a« 
ger  nad)Drücf  lid)  recommen'oiret  roorDen ,  tf>n 
mit  einer  anftänbigen  £3ef6rDerung  Dafelbfr  ju 
»crfeljen»  311$  er  um  Dicfer  ledern  SRccom« 
menDatton  megen  fid>  eine  jeitlang  in  SUtenbiirg 
aufhielte,  fügte  eö  ftcf> ,  Daß  er  mit  feiner  & 
tern  ©nmilligung  mit  Jungfer  Eleonoren  .Do* 
retbeen,  #errn  (Ebntfopl)  <SepDel$ ,  Dornet)* 
men  SonfulcntenßDafelb|t,  einzigen  bjnterlaf* 
fenen  ^odjter  ftd)  ef)clicj>  perbunDen.  Sftad) 
Dcffen  Qkref)eiid)ung  aber  mar  Die  23orforge 
in  Seipug  Dura)  #errn  2lppcllation6  *  dtatfy 
*)Ma{jen  Daf)in  gegangen ,  Daj?  er  iljn  mit  einer 
au^trag(ia)en2lnmalD^(3fellcimOber^ofj@e-- 
ricDte  mit  Dielen  dienten ,  unD  bet>  Dem  &at(j 
mit  Der  Firmen- Advocatur  auö  eigner  55eweg* 
ni§  »erfeljen,  um  DaDurä)  nad; 2cipjig  ju  u'e* 
l)en ;  meld)c  be»)De  ©teilen  er  aud)  n>tllig|t  an* 
genommen,  unD  ftd)  Dal)in  begeben,  unD  bco 
fcer  erften  ©teile  Den  Dber*£of*@eri4)f6  Stj- 
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lum,  bei)  Der  anDern  aber  DieCriminaliaDurd) 
Sefenfionen  ju  e;coliren>  Die  fcbonfte  föele* 
genbeit  gefunDen.  313ie  er  nun  besänftig  in 
feinem  £eben  Die  93orforge  ©otteö  ju  rübmen 
gehabt :  fo  bat  er  aucb  folcfcetf  mit  2>an<f  erFen* 
riet,  Ddf?  er  bep  Des  Damaligen  (StaDtfyalterä  , 
in  a^ur^aebfen ,  Slnton  £gon£,  gür|tentf 
.  t>on  gürftenberg  2)urd)laud>t.  auf  eine  unoer* 
boffte  2lrt,  Durd)  eine  auf  Steifen  fid)  befannt 
gemalte  geteilte  ©tanDeä^erfon  in  Q3or* 
fdjlag  gebraut  roorDen ,  t>or  ()6d)jtgeDacbtc 
2)urcbiaucbt.eine2)eDuction  wegen  ibrer  eige* 
nen  £anDe$  -  Slngelegenbeiten ,  aufarbeiten. 
QJSie  nun  fold)e  2)eDuction  ju  %t>TQ  £)urcb' 
laud)f.  Vergnügen  glürflidj  auögefd)lagen : 
bat  er  fid)  in  folebe  @nabe  unD  gufeö  <2kr* 
trauen  bei)  3bro  £)urd)laucbf.  gefegt,  Da§ 
Diefe  ibn  fo  gleid)  toor  ftcb  in  5öienfte  ju  nef>* 
men  offeriret.  ^GBeln  aber  Damabte  fein  an* 
ftänDiger  ^lafc  gleicb  uacant  gemefen ,  ift  fofe 
cbeö  auf  ein  balb  3abr  Differiret  morDeri*  3n* 
jroifcben  baben  Jfero  ©urd)laud)t.  ibn  t>oc 

fiC^  alö  ©e^eimDen  Referendarium  unD  Sc- 

cretarium  wrpflic&ten  laffen;  Da  er  Denn  roäb* 
renDer  £cit  unterföieDene  wichtige  Deduäio- 
nes  in  gebeim  aufgearbeitet,  unD  Diefer  $ür|t 
ibn  in  Den  roicbtigjten  Angelegenheiten,  batDan 
»ettf.  3brt>  ifonigl.  ?)?ajeftät  in  Noblen  naef) 
SÖSarfcbau  1714  unter  mfd)ieDenenQ)ortt£an^ 
Den  immediatc  gefcfycfet,  balD  an  Den  i£erli* 
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nifcben  #of,  balD  na<$  »£annoi>er,  Gaffel 
unD  Maaten  *  Q?aaDen ,  rote  aud)  Die  §ur|il. 
9Ü5eifTcnfelftfcf>  >  #)ierfeburgifd)  *  unD  3<<6ifc()e 
#6fe,  gebeime  €ommifjioncn  allDa  ju  expeDi* 
ren ,  aufgegeben.  9?ad)Dem  er  nun  jcDerjeit 
mit  Denen  aufgegebenen  Q3erricbtungcn  ($5a* 
tiäfaction  erhalten:  fo  ijt  Da*  93etttaucn  gegen 
if>n  t>on  ^age  ju  £aqe  greffer  roorDen ,  Der* 
getrollt ,  Daß  Sftto  3)urd)Iaud)t.  t>on  gut» 
jfenberg  aud)  Die  miebtigfte  @äd)ftfd)en  2(n- 
gelegenbeiten  ibm  anvertrauen  fein  Q3eDem 
tfen  getragen,  unD  ibm  feine  SlnroalDAgta* 
tion  bep  Dem  Ober*#of;©ericbfe  Dabet  ju  oet* 
laufen,  Die  Srenfyeit t>etfd)offet.  3)amitabcr 
Die  @ad)en  t>on  bo<b9eDad)tct  3)utcb(aud)t. 
mit  ibm  Dejto  geheimer  tractiret  roerDen  tonn* 
ten:  baben  3bro  3>ura)laua)t.  Die  ^aajtjeit 
üon  10  bis  3  Übten  unjebliay  mabl  Darm  an? 
gemenDct ,  unD  Damit  oon  1714  bis  an  if>r  im 
Öctobr.  1716  erfolgtes  €nDe  continuiret.  2fn* 
jroifdjen  bat  er  Don  Diefer  ©fation  Dodj  Die» 
fen  ?Thi(*cn  gehabt,  Da§  er  fia)  unD  feine  roe* 
nigen  Smdia  nebjt  Dem  #ofe  te<$t  fennen  ju 
lernen  ©elegenbeit  gebabt ;  meines  ibm  bei) 
anDern  Damabligen  grofien  SDtiniftern  Des 
£bur*<SäaSfifd)en  £ofe$  Dielen  <£reDit  w  roe* 
ge  gebracht  bat.  9}a#  Deffen  Ableben  leg* 
te  ftd)  DJotbec  einzig  unD  allein  auf  Die 
Praxin  j  unD  la§  jugleicD  Der  fhiDirenDen  3u* 
genDIjum  beften  in  Seipjig  Sutijtifö*  Collcgia ; 
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ob  er  gletd)  Damablä  ©elcgenbeit  fyatte,  an 
Bern  $urftlid>  ^eiffenfelfttcben  #ofe  alö  roürcf* 
lieber  $of<9iafb,  Da  er  fdjon  »orber  1714CW1 
(Ibaracfer  a($  £ommißion^3iatb  aus  eigener 
2>eu>egni{?  erbalfen,  ankommen :  fo  bat  er 
Docb  folebeä  au$  bemegenDen  UmjlänDen  aufr 
gefcblagen.  3m  %<\l)v  1719  aber  »urDe  ibm 
Don  n>ei;lanD  3*)™  #6niglid)e  Sttajeftdr  in 
Noblen,  an  ftatf  Deö  »erworbenen  £)om*5)^ 
cbanfö  üon  Öafifron  ju  $?erfeburg ,  Def- 
fen  üaeant  getoorDenc  <£ommijjion$  <  ^atbtf* 
(Stelle  mit  allen  £mo(umenten  allergnäDigft 
conferiret;  unD  im3abt  172»  erlangte  er  allere 
•gnADigjten  SuWglicben  Befehl,  bei)  Der  i'ctj^ 
jiticr  ©encral^donfumtionö.Slccire,  a\6  Ober* 
Commiffarius  fieb  felbft  ju  tnflalftren ;  n>äb* 
renDer  fold)er  $eit  aber  bat  er,  bep  feinen  müb* 
famenOfficüs,  meiere  er  ju   cniglidjer  ?9?a* 
jeftät  9?ufcen  beftmß  t>erroaltet,  beftänDig  mit 
allergnäDtgfter  (Srlaubntj?  3>uri|fifd)e  Collcgia 
gebalten,  aueb,  fo  mel  Die  Jeit  erlaubet, 
Vraxin  eptriret«  3m  3ab*  "7^8  bat  er  auf 
Der  Unfoerfität  Harburg,  auf  bober  §tcunDe 
SInratben,  unD  nad)  borber  abgelegten  Spe- 
eimmibus,  Die  £)octor  -  QLßürDe  angenommen. 
58ie  nun  folcbergeftalt  au$  Diefer  &ben&öc* 
fd)id)te ,  unD  au$  Denen  ju  recenfirenDen 
.  (2d;rifren  ju  feben,,Daß  Der  «perrSommigon^ 
9vatb  Oiotbcr  feine  l'eben^eit  nid)t  mit©tö£ 
ftggang  jugebraebt;  fonDern  bep  feinen  ?iem- 
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tern,  unD  fo  wichtigen,  als  jeDerjeit  glütflü 
chen  Praxi  in  bürgerlichen  unD  peinlichen 
4en,  er  Dotfid;  auch  Die  9?cbcn-^tunDcn  jttin 
gemeinen  Helten  angeroenDef,  unD  jur  £eit 
nlfo  nur  Die  roenigften  v>on  feinen  aufgearbeitet 
ten  <2i>crcfen  Dura)  Den  2>rucf  befannt  ge* 
macht:  alfo  roitD  er  mit  Der  £cit  feine  ange* 
menDete  Oftübe  unD. ßleijjfcbonnocf) ferner  Dem 
gemeinen  '•JBcfcn  begannt  mad)en»  Unter; 
fa)ieDene  Vocatbnes ,  Die  er  als  geheimer 
CRath  an  Die  grofien  §urfrli<hen  Jböfc,  unD 

alS  Profeffor  Primarius  auf  anDcre  Uniücrfi* 

taten  mit  grofier  Avantage  erhalten ,  ha6en 
tt)ir  mit  ©tillfcbrocigen  ubergangen  j  meil  et 
ju  feinem  3ßahl Spruch  hat:  dum  latuir, 
bene  vixit.  2)iefe  i'cbend^efchreibung  habe 
auö  Dem  großen  Uuioerfal4!crico  aller  2Jßi(Tem 
fchaften  unD  £ünfle,  <£heil  XXXII,  p.  1178- 
1187  i>on  SSBort  tu  2ßort  erborget;  aufier, 
Da§  an  manchen  Orten  etroaö  in  Der  £onftru-- 
ction  unb  fonfren  gcanDert,  oDer  etwas  binju 
gethan.  233er  aber  fotljane  Gebens  (&c\tf)\d)te 
nur  uberhin  liefet,  roirD  fo  fort  gesehen  müf> 
fen,  Da§  fola)e  aus  Des  #crrn  ÜvotherS  $e; 
Der  gefloflen :  obgleich  Die  4perrn  QSerfafiere  DeS 
groffen  Univerfil-Lexici  Diefclbe  auf  ihr  Conto 
fchreiben  wollen*  QMeidnvic  nun  auf  Dicfer 
Q5efU)ichte  Diel  Eigenliebe  unD  eigenes  Job/  ab* 
fonDerlich  bei;  UmflanDen,  Die  nicht  allen  £eu* 
ten  vorher  begannt  gen?efen  feon  f6nncn,  her; 
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Dorcucfet:  alfo  fjalte  id)  Danor ,  £>a§  eine  un» 
partbet>ifd)e  unD  2Öaf)rf>eit  ItebenDe  §eDet  ned) 
t>tcle  roaf)rf)afte  Anecdota,  neljmlid)  warum  er 
ftd)  nid)t  bei)  feinen  Stationen ,  unD  abfon* 
Derlid)  alö  Commiflariusj  Det  Seipjiger  QJene« 
ral--<£onfumtion$--2lccife  mainteniren ,  it.  Die 
Affaire  mit  ^räunigftf^ofe,  f)ätte  beifügen 
f6nnen.    3d)  glaube  ciucj),  Dag  man  rotoer 
Die  porgegebene  unO  angetragene  öef)eimDe 
fXatbö  Stellen ,  Desgleichen  Vocattones  ali 
Profeflbr  Primarius  auf  anDere  Uniuerfttäten 
Diele  gegrünDete  Dubia  blatte  mad)en,  wo  nia)t 
gar  DiefeS  QSorgeben,  einen  UngrunD  nennen 
fonnen.    UnterDeffen  roirt»  ein  jeDer  unpar- 
tf)coifd)er  £efer  mit  mir  befennen  muffen ,  Da§ 
tn  Diefer  ^eben^efd>reibung  foier  unD  Da  etwa* 
ermangele,  nefjmlicfo  Dat?  Die  maf>re  Urfaa)e 
Diefer  unD  jener  QJeränDerung  wrfdjroiecjen 
tuorDen,  unD  Daß  er  in  @taat&©acben  meh,r 
ton  fid)  rü&me,  alö  er  mefleid)t  ju  präfriren 
im  (StanDe  geroefen,  oDet  noef)  praftiren  f6n* 
ne;  ja,  man  Ijat  aud)  bemerefet,  Daf?  er  mit 
feiner  volublen  ^unge  in  ©üil--@ad)en  met>r 
gefaget  unD  gejprod)cn ,  als  er  b,  ernad)  au* 
jufubrcn  oermogenD  geroefen.  2lnlangenD 
feine  <5c|uften,  fo  finö  felbige,  befonDer*  Die, 
fo  vom  (£ioikunD  ^cinlidjen  ^rocejj  fyanDcln, 
nia>t  gän&lid)  m  »eradjten,  unD  ti  f ann  man« 
<Der  fauler  CKidjter  unD  2tt)t>ocat,  Die  aud) 
auficr  Dem  s]Hw(TuaJifa>n,  oDer  practifefren 
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©<$IenDrian  ni$t  fciel  mtfien ,  ft#  öarau* 
*fi  mannen  guten  tkctifyt  erfroren,  jumabl,  Da 
>s  t$fcem#errn  9iotf>er  an  einer  ftarcfeji  (Stnbib 
•«  fcung$*£raft  unD  üieler  QMejhibeit  nic&t  et* 
mangelt*  3)af?  er  aber  in  feinen  ©griffen  et* 
»aö  auflerorDentlic&eä  prdfltret,  »Der  fonfl 

•  tttoai  »orgebrac&t  fyätte,  fo  bep  anDern  ©tri* 
;  benten  nic^t  fd)on  anjutrejfen  fepn  feilte,  ()abe 
'  ic^jur3eitnicf)tgefunDen.  3>a$  &eriei$nijj  fei* 
1  ner  ©Triften  ift  folgenDeä: 

1)  Examin  Juris  Naturae  &  Gentium  Pu- 

•  fendorffianum  in  Samuel.  L.  B.  de  Pufendorff 
>  de  officio  Hominis  &  Civis ;  LipC  1719,  & 
'3  ib.  1721,  &  ex  Editione  tertia,  ib.  1731;  unD 
*'  niinme^ro  fub  titulo;  Commentatio  hiftorico 

•  theoretico-praaica  in  Sam#  L.  B.  de  Pufen- 

•  dorfF  de  officio  Hominis  &  Civis,  juxta  Le- 
>  gern  Naturalem  Libros  II,  fele&iflimts  Tiiii , 
'  Barbeyracii,   Heineccii,   aliorumque  Auto- 
rum notis,  annotationibus,  exemplisque  po- 

^liticis  &  juridicis,  ac  definitionibus  demon- 
ftrattvt  ubique  illuftrata.  Premifla  Delinea- 
tione  Operis  Pufendorffiani  in  tabulas  reda- 

55  ßa,  cum  Juris  Natura  &  Gentium  Hiftoria, 

*:  ad  extmen  *que  Pufendorffianum  ac  Juris 
Naturalis,  Civilis,  Criminalis  &  Publici  Stu- 
dioforum ufum  aecommodata;  ib.  1748,  4to. 

$2)  Nova  Proceffuaüs  Statua  Mercuriaiis,  do- 
cens  Curfum  formalem  Proceffus  Civilis  Or* 
dinarii  «ScSuramarii,  Executive  Cambii,  Ar- 

refc, 
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reih,  Concurfus  Creditorum,  ex  L.  di£» 
famari,  ex  L,  fi  contendat,  Poflefforii  Sum- 
mai iiffimi ,  Confillor  ialis  &  M ercatorii Li  ►  fieiv 
fis,  &  Injuriarum  ad  Ordinationen!  ProcefT. 
Sax.  Ree.  Noviff.  Dacatus  Magdeburg.  &  Al- 
tenburg, aecommodatum  &c.  quartam 
Editionem  priohbus  au£tiorem  iuccin£le  de- 
lineata;  cum  3)  PraÜica  Nova  Forenfi 
Confultatoria  &  Judiciarla;  ib.  4to.  £)iefe$ 

Slßertf  ijl  1723, 1725, 1727  unD  1732  jum  »jer* 
ten  mal)l,  wegen  feinet  f urijen  unD  guten  %i\yc* 
2ltt  aufgelcget  roorDen.    ^err  Diotber  repet 
f)ierüon  in  angebogener  £ebenä  ^efefrreibung 
affo :  n>aö  *>or  gute  Uttf)eile  Die  ©elcf)t* 
ten  in  Den  ©clebrten  jungen  wm  tiefem 
^vocejTuaItf(I)en  s33uc()e  gefocget,  ifl  fo  roof)l 
au£  Dclfelbigen  oon  1732  publicitten  Diecen* 
fton ,  alö  audj  aus  Deö  feel.  ©ribnettf  (Solle; 
gio  übet  Die  etläutetfe  ^)toce^  ÜrDnung, 
roelcfceö  1739  jum  Q3orf$em  gekommen ,  Deut- , 
li<$  ju  lefen.  4)  Vernünftig  unD  etfafjrner 
acaDemifd;er  SDSegweifet  jur  matten  2Beiö^ 
f)eit  unD  Sk lugf>eit,  wie  aud)  grünDlic^en  9iec&tä# 
©eiaf)t()cit,  üot  ©tanDe6*2lDelt#e  unD  Q3üo 
gerlic&e^crfonen,n)ieDiefe  alö  fünftige  £Red)f& 
©ele^tte  in  (Spraken,  QöijTenfd^aften,  Ex- 
ercitüs  unD  9ve$t$'/@e(afyrt)cit,  t>ot  Det  aca; 
Demifdjen  3ieife,  fi<#  na<$  Der  gütigen  i'efor* 
2kt  gcfc&fcft  präpariren,  auf  SlcaDemien  or< 

DWtlicj)  jluDiten,  UnD  nac&Dtt  Academie  Die 
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erlernten  Studia  tiuglicp  appliciren,  unD  Do« 
Dura)  f»4>  jcitlic^  glücflio)  machen  fönnen. 
Unter  Dem  fingtrten  Oiamen,  3opann  #ein* 
ti^  Dvobertö  oon  Callenberg,  Seipjig  1724/ 
8vo ;  roclcpeS  3Sud)  aud)  naä)per  foü  roteDer 
aufgeleget  roorDen  fepn.  $err  Dvotper  foü  auf 
Q3eranlaffung  einer  popen  *StanDe&  ^erfon 
in  2)ännemarcf  bewogen  roorDen  fepn,  einen 
furzen  Entwurf  }u  Perfertigen,  roie  (StanDeS» 
*)>erfunen  ftuDiren  follten ;  weil  er  aber  ju  glei' 
efrer  £e\t  oon  e'neni  £pur*  ©ad)fifd)en  Mini- 
ftre,  aDelicpen  @tanDe$  angefprodjen  roor* 
fcen ,  feine  (ÖeDancfen  ju  cr6jTten ,  rote  Defien 
<Sopn  feine  acaDemifd)en  Studia  anfangen, 
mittein  unD  enDen  follte:  fo  rodre  obangejetgte$ 
Q5ud)  unter  geDac&tem  fingirten  tarnen  per* 
ausgegeben  roorDen.  Slucfc  foü  DiefeS  Q5ud), 
als  eineö  Der  erflen  Pon  Dicfer  2trt,  gut  fepn 
aufgenommen  roorDen ;  unD  ^aulSacob  $?ar< 
perger  in  feinem  roobl  untetroiefenen  Paflagier, 
p.  32  recommcnDiret  es  fef>r.  ?)  $armonifd)* 
unD  £pronologifd)e$  @taatS*?ira)ip,  ju  De$ 
•  #eil.  9i6mifcj)en  9veid)S  neueflen  <£>taat$* 
Diente,  £eipu'g  1726, 410.  ©iefeS  $?ud)  pat 
1740  folgenDen  neuen  ^.itul :  Des  £eil. 
mifdjen  ÜveicpS  oowefynule  ©runD*  ©efefce; 
oDer:  #armonifd)e$  unD  (Epronologifa)e$ 
Staats  1 21rcpip  jc  befommen;  roeil  Der 
Verleger  Den  ge&often  Abgang  nid)t  gehabt. 

6)  Praüica  Korenfis  Aäionum  przjudicialium 
JU cf?t;Kjelet?tt.  jUjc.  3.  ZI).  b  per- 
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perfonalium  &  realium ;  adjettis  Excepnoni« 
bus  ex  unaquaque  actione  orientibus  perem- 
toriis  &  dilatoriis,  una  cum  aclionum  udfini- 
bus  &  prarfcriptionibus,  formulisque  in  Curia 
rcceptis,  ubiquc  iliuftrata,  adufumlmperii  F. 
G.  Forenfem  attcmperata ;  Lipfiac  1727,  4to. 
7)  D'/p  l**ug-  de  Alicnatione  bonorum  im- 
mobilium  minorum  a  parente  valide  fa£h; 
Marburgi  1728.    8)  ©et  ttoDfonmicne  Capt- 

tain ;  oDcr :  Slu^ug  Derer  Äriege  über  Detf  ttß 
flcn  3uNniifd)en  &ai;fer$  Juln  Carfaris  mercfc 
roürDigfte  35egebenf>etten.  Stuf  3bro  SftrttgL 
^obln.  ???ajejl.  unD  dburfürftl.  £>urd)l.  ju 
<£ad)fcn  Ordre  geDrucft;  i'eip^ig  1729/  8vo. 
3u  Ucberfefcung  Diefeä  *i£ud)$  ift  Derlen  Au- 
tor t>on  einem  afenigl.  ^obln.  unD  (EburfürjU. 
^äd)fifc^en  @eneral<  SlDjutanten,  wegen  De« 
Damaj>l$  bep  ?Müf>lberg  gehaltenen  \jroflen 
Campernem*,  wranlaffct  rocrDen  9)  3ved)t& 
gelehrter  Dieferente*  oDcr:  grüuDlicfce  (Sin/ 
leitung,  wie  publica  in  bürgerlichen  unD 
peinlichen  ^roceflen  nüfclicf)  ju  lefen ,  gefdjicft 
ju  e;tra()iren ,  orDcntlicb  \u  referiren,  unDfo 
n>of>l  Dar  utf  SfctenmäjTig  ju  berid)ten,  altf 
Darnacf)  Q^efe^rndffig  ju  DeciDtren ;  nebjl  einem 
furzen  &Utf$ag*  Derer  in  Der  ff b urfür |M.  © rid}- 
fifcb  n  ^rocef?  -  OrDnung  enthaltenen  ^trafen 
cor  9\icl)tcr  unD  SlDwcaten;  3ena  1736, 8vo. 

10)  QommehtAtw  tbeoretUo-praütcd  ia  dodiri. 
nam  Fändectaxum  Luduvaianam ,  ntiombua 
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ex  ipfis  Legum  fontibus  depromptis,  Sup- 
plemcntis,  Annotationibus  t  Dille: tAtiombus 
seque  ac  Pra?judiciis  allegatis,  ad.ufum  foien- 
fem  Imperii  Rom*  Germanici,  Eleftoratuum 
Saxoniae ,  Brandenburgi ci  &  Luneburgici,  ad- 
jefto  Stylo  Curi*  recenriori  ubique  reeepto, 
aecommodata;  Halse  1742,  gvo.  Ii)  Commcn- 
tatio  littertria  in  Hiihmam  Pande&arum  Lu- 
dovicianam;exhibens  Recendonem  Autorum 
compendiofam  ubique  allegatorum ,  arque  ac 
Hillorice  PandeÄarum  deelarationem ;  anne* 
xo  Corpore  Portatiii  Tirulari  totius  Iuris  Ci- 
vilis, Feudalis  &  Canonici ,  ut  &  modo  tarn 
allegandi,  quam  Abbreviationes  legendi;  an* 
nexa  rnpartita  methodo  Pandettas  naüandi, 
in  Auditorum  Iurisque  ftudioforum  commo« 
dum  cum  univerfi  Iuris  lndiceordine  Alpha- 
betico  fuccinäe  delineata*  Lipfis  174?,  8 vo. 

$)aö  inftimtum  bep  Diefem  2Bercf  gen  itf  ntd)t 
unrecht;  eö  l>at  aber  jroep  ^aupt*  getyler: 
1)  Daß  Der  #erc  Autor  jumenig  Literatur  an* 
gebraut;  unD  2)  Daß  e$  in  fo  f$(ccfrfcm  $ai 
tein  abgefaflet  ift:  Denn  ti  Plinget,  alt  wenn 
eö  autf  Dem  £eutfcf)en  oon  einem  5lnffingec 
tpdre  überfe^et  roorDen,  Dcc  ®rammaticali* 
fc&en  ©djnifcer  jefeo  nid)t  ju  geDencfen, 
»)  Äurfcer  Entwurf  üon  ^ritfifdjen  Colle- 
gns,unD  Deren  jroepjäfjrigen  acaDemtfcfyenSlb' 
|anDlung,  wie  <&räfl  $rei;f)errl.  ?lDel.  unD 
^ürcjerl.  ©tanDe*  fhiDirenDe  ^>crfonen ,  Die 
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fämt lieben  iura,  nad)  einer  fo  f'urijen  al$  grunD; 
ltd)en  tbeoretico  *  practifeben  £cf>r*21rt,  jum 
Äblid>en  QBelt--unD  ©eriebtö  gebrauch,  auf 
Umoerftfäten  in  jwep  fahren  glücf  lid)  beenDi* 
gen  Kmnen;  $eip}ig  1745, 410.  1 3)  Söec  peim 
liefen  ^rocefie  DvcchtiSgelebrte  &un|1 ;  meiere 
anmeifet  ^  wie  Die  im  9v6mifch>$cutfchen  SJeictje 
üblichen  peinlichen  3n4Uifttion«  Jlnflaci-  unD 
9ld)t&  oDer  Q3ann*  ^>roce|fe,  Don  Den  Diichtern 
unD  Aftuarüs,  miDet  Die  Verbrecher  red)t«n# 
fig  anzufallen  unD  au^ufut)ren,unD  MMDefcn- 
foribus  Die  Delinquenten,  pro  Inquiiitione, 
tortura  &  per  na  avertenda,  abo'enda,  miti- 

ganda  &  abfolvenda ,  gefchief t  &u  DefenDiren  5 
nach  Q3orfl&aft  Äaoferä  Caroli  V.  peinlicher 
4)al$--©ericbtfr$6nigl  Ungarifd)^6bmifcber, 
unD^Veu§ifcb^rnnDenbur^©chlenrcb^i>m» 

tneTifcher^bur-Q^raunfcbweig'iüneburgifcDer, 
ttie  aud)  gürfll.  ©otba*ältenburgtfcbcn  neue? 
ften  Criminal-örDnungen,  mit  Dem  (£(>ur>unD 
©ächfifeben  peinlichen  ^nquifulon*;  Slnflag* 
unD  Siebte  ^roceffen  bereiniget/  nach  jeDcs 
§nl>alt  eingerichtet,  unD  überall  mit  gecidrt* 
liehen  tKegiflraturen ,  3fnquifttiong>  5lrticuln, 
Urtbeln  unD  Defenfionibus,  fo  roobl  <£ere* 
monien  als  SJveDen,  bep  peinlichen  gehegten  <Se* 
richten  practifch  erläutert,  jum  allgemeinen 
9?uljjen  öor  Candidatos  Iuris ,  angchenDe  9tia)' 
tcr  unD  5lDt>ocaten,  mit  General-  unD  Special* 
Ölegifta  ane  Üicht  gejMet ;  ieipjig  1748, 4*0. 

3n 
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3n  Der  Q3otteDe  t>etfptid)t  et  einen  Codfeem 

Iuris  Criminalis  Germanici ,  nebft  einet  t>0ll* 

fommenen  ausgeführten  peinliaVn  SRcc^tö* 
(^fd)icbtebetauä$ugeben.  "jßenn  Diefetf'Sßefcf, 
n>eld)e$  bereite  fertig  fem»  foU ,  alfo  au$gefü> 
tet  ift  /  Daß  man  alle  fo  alt  alö  neue  peinlia)e 
©ettd)t$*ötDnungen  unD  ^etfafiimgen  in 
ganfc  £euffd)lanD  biertnnen  antreffen  fan;Oe$* 
gleiten  wenn  Die  pemlid)e  3ted)t&  &  efd)id)te 
butcf)  alle  SecuU  tea)t  ptagmatifä)  autfgefüb* 
tet  ift :  fo  n>itD  Det  gelehrten  9l6elt  alletDingS 
ein  groffer  Söienjt  gegeben ;  meil  man  nxDft 

einen  Codicem.nod)  DOÜtfänDige  Hiftoriam  Iu- 
ris Criminalis  Germanici  f)at ;  UnD  id)  glaube, 

Diefeö  'Sßcrcf  roürDe  no$  Diel  fd)ä(jbarcr  n>et« 
Den ,  wenn  £ert  öiotbet  alle  ad  Hiftoriam 
Iuris  Criminalis  geb6tige  f  leine  SlbbanDlungen, 

Difputationes  unt>  Programmata  mit  DemfeU 

ben  uigleid) ,  %  oDet  in  einem  befonDetn  s^3anDe 
lieferte- ?lufTerDem  bat  auaV&ert  DJofbet,uom 
f\al)ti73o  an,Putonei  Enunci^ta  gefd)rieben. 
(Er  ift  aueb,  ein  ©ebülffe  an  Dem  allgemeinen 
^uriftifdjen  Oraculo.  UnD  im  3abr  1733  bat 
et  Da$  &on  Ü)m  entroorffene  (Ihm-  unD  <25ad> 
ftfd)e*  Q^ittgerlicbe  unD  ©eifrlic&e  ?ebn  t  unD 
<£5taat$4)ied)t  an  einen  ?eipuget  ^3ua^banD> 
let  oerf  auffot ;  rocld)e$  aber,  wegen  De$  ^ueb« 
banDlet*  Ableben,  no<b  niebt  jum  Qporfdjein 
gekommen.  <5r  petfpticbt  aber  fold)ee*  ebeflen« 
jum  $>tucf    bef  crDenn  2lu<&  ift  fytx 
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tt)Cl"  t>l>tl  Der  JJificrt.  de  Sacrilegio  politico; 
occ.  L.  j.  C.  d.  Crim.  Sacr.  fo  gu  Utrecht  1736 
pro  tiradu  L)o£lon's  üenttliret  IDOtDen,  Au- 
tor: et  muß  aber  H.  fc..  Kellners  ju  Hinteln 

171 1  de  eodem  themjte&  ad  hanc  Legem  öen* 

tilirte  2)ifiertatton  Damabjö  titelt  gerauft  ba* 
fcenj;  roeiheriim  §pho.  4to.  füget:  Ego  fane, 

cum  in  di&am  Legem  nonnulla  commentari 
conftituhTem ,  qui  meam  occupaflet  operaro, 

vidi  neminem.  UnD  mcUeid)t  I>at  er  nod)  meb* 
rem  aue  Der  ©elebrten  9?oth.  gebolffen 
von  S4Ä»*(9ieml)olD^rieDn^)jctus,  £)irector 
unD  Qianfjlee  Der  äö'niglkf)*  $reu§!fa)cn  Uni* 
terfitiit  ju  £6nigeberg,  er|ler  ^j>rofeffor  Der 
Diente ,  £  önigl.  Ober  *  Appellation*  *  JXatb, 
aud>  Des  ©amlanDifeben  gonfiftorii  ^rdfiDent 
unD  Officialis.  tiefer  berühmte  jCtus  ift  1682 
Den  21  2lpril,  ju  -£dnigisberg  in  ^reuffen  ge* 
fcobren ,  roo  fein  Q}ater  •{beinvid)  iSabme ,  äl« 
tefler  ®erid>tev2uTeffor  Der  ifitfiaDt  n>ar.  £>ie 
Butter  De$  ^errn  t>on  vsabmeroar  ?lnna&u 
cia  ^rcöelomin,  welche  aus  Dem  alten  ®e» 
fd)led)t  Der  ^atricien  auö  Bremen,  Da<$  im 
vorigen  ^abrbunDcrt  fia)  nad)  ^reufien  bege* 
ben ,  unD  Dofelb|t  Dura)  üerfd)ieDenc  anfcbnli* 
d)e  <£bren  Stellen  betannt  morDcn,  berge* 
flammet.  ?lnfringlicb  ItefTen  ibn  ferne  Altern 
|u  Jpaufc  befonDcr*  von  einen  getieften  •£tau6' 
i'ebrer,  tarnen*  £ternberiMuuerridStcn;  im 
neunten  %atyn  aber  mu|kcr  Die2llt|*äDtucl)C 

ea)ule 
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(Schule  befugen,  in.  welcher  et  00m  ^)ettn 
^aul  2öiUicf) ,  M.^obannDuanDt,  M.^te 
;  d)ael  @tobÄuö,na$mal)l^^tofe)Tot  in  £)an* 
feig,  infonDerbeit  aber  t>om  Oiector,  M3)a* 
ritel  Martini,  in  feinem  ^tuDieren  fo  fortgebob 
fen  roarD ,  Daf?  w  1698,  unter  Dem  Svectorat  M. 
^aul  Diaben,  eineö  befannten  Jlriftotelifc&en 
5Belrn>cifen,  Die  SlcaDemie  begeben  fonnte, 
öbgleid)  Durd)  Den  im  llQO  erfolgten 
$oDt  feine*  Q3ater$  Die  §ortfefcuncj  feinet 
^tuDien  ibm  jiemlid)  ferner  Dorf  am :  fo  un* 
terlief?  Dod)  feine  O^utter  aueb  in  i()rem  £Öitt* 
ben^fanDe  niebt,  felbige  naebibreto  Q3erm6' 
gen  auf  alle  Qßcife  yi  beforDern ;  roopor  fie 
aud)no<$  Das  Q5lücf  erlebet,  Dag  fte  tbren 
(gobn  in  ihrem  beben  Hilter  in  Den  anfefjnlicl)* 
ften  (Sbrcn  Stellen  geftben,  inDem  ftc  erfl  1738 
im  83ften  3abrc  geworben,  ^ep  feinem  #ru* 
Der,  Dem  felicien  M. ?lrnolD  Jpeinricf) <3a()me, 
^onftttorial  ^  3\atb  unD  &rd)i*£>iaconuö  Der 
Bbenid)tftbeiv]3farv>Äirc^e  ui£6niötfberg,trieb 
er  ntebt  mir  Die  fronen  ^tlTenfdjaften,  foh* 
Dem  er  berete  aud)  Die  ganfce  '}>bilofopbtebet> 
ihm,  unD  Difputirete  1702  unter  feinem  QSor* 

filj :  de  Imaginibus  Principum,  oD<*r,  t>Ofl 

$ttrftlic&en  ^ilDntflen.  3fn  Der  ^buftc  erroef)* 
lete  er  Den  $crrn  D.  5'obann  ®otnd>eD,-)\rö* 
feflbr  Der  2irl}nen>£unft  unD  QM^ftc,  uimüef); 
rer ;  unD  in  Den  politifdjcn  ^ifienfcb/iften  £>rn, 
M.Q3eoi\i  ^CQcn,  orDentlic^en']irofelTor  Der 
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practifd)en  bJ>J>ilofüpi>ic.   2)ie  öornemfre  21b-' 
fid)t  Deö£errn  Cancer«  gicng  auf  Die  SXcd)r«* 
Qkla&rbeit.  3n  Derfelben  beDiente  et  ftd)  De« 
Unterrid)f«  De«  £crrn  D.3ad>aria«  £<fle, 
«Profeffbr«  Dec  Diccpfe,  £>ber  Appellation«', 
unD  €onfi(tortal-9{atl)«,  julefct  aber  regieren* 
Den  SSurgermeifter«  ju  £6nig«berg,  bei?  Hern 
er  <£ollegia  über  Da«  ftatürliay  Oicd>t ,  übet 
Die  inftitutioncs ,  unD  über  @trut>«  ÜtömifaV 
£eutfd)e  3uri«pruDenj  f>6refc.  Söamit  er  fid) 
aber  rea)t  fefrefe§cnm6dE)tc,  pielter  einen  gan> 
feen  fo  genannten  3urifrifd)en  Curfum  bep  D. 
«Peter  @cf>»ennern ,  ^rofeflbrn  Oer  SXedjfc, 
ber  wegen  feiner  befonDern  Ö5ereDfamfcit  ein 
grofle«  Job  paffe.  2(uf  Diefe  <323teifb  giena  er 
alle  Spelle  tor  9lecgf«<©elaprpeit,  Da«  $üd 
gerlicpe/  Daß  (Eanonifcpe,  Da«  cffentuaV  unD 
Da«  £eDn«9lcd)t,  ncbfl  Der  9)rari«  Dura),  üb» 
te  fid)  im  3)ifputiren ,  unD  ocrtpepDigte  unt« 
Deffen  Q3orfilj  1703  eine  acaDcmifcpe  ©tretf« 

<gd)rifft:  de  matrimonio  Senum,  oDer  alter 

?eute  jpeoratf) ;  Die  er  felbft  aufgefefcet  patte. 
SfaflerDem  roobnte  er  Denen  6ffentlia)en  Q3or* 
lefunqen  Der  anDcrn  3vccpf  ö*Q5clcbrten  bep,  al« 
Des  #errn  D-^J>eöDor^auIi,  Ober^ppeUa* 
tton«*®erid)t«  t  «Xatb«  unD  £of-#al«>?)\ia> 
ter«;  De*  £errn  D.^obann  £pri|ropb  jBoIU, 
^rofefibr« ,  Ober *  Appellation«  *  ©eridjt«« 
ÜCatbtf  utiD  (Tonflftortal^räjiPenfeitf,  unD 
De«  #errn  D.^opann  ©fein«,  Der  pernad) 
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eben  Den  Sbaractcr ,  al«  33olfc  gehabt. 
Unter  Den  $errn  v^tein  üertfyeiDigte  et  Difpu- 

tationem  quartam  rhefium,  e  Leüionibus 
Lauterbachianis ,  UnD  Unter  Dem  Sjmn  D. 
SöiMfc  Difputationem  XLU.  Pande&arum,  boi)* 

De  in  einet  2Bod)e,  De«  3af>re«  1704.  211«  fta> 
Der  *£)ert  Cancer  Dura)  borgeDacbte  groben 
jiemltcb  Ijerwrgetban :  fo  »urDe  er  niebt  nur 

1705  t>on  Der  3unfrifcf)en  ftacultat  in  Die  $afjt 
Der  (SanDiDaten  De«  Üiedjt«  aufgenommen, 
unD  üom  ©ecano,  D.  3acob  Se&fe,  n"ac^ 
tnabl«  l£ribunalö*£of;unD  3[agD>9iatb,  nitt  et* 
nem  rübmlieben  3«w9ni§  t^tfe^cn ;  fonDerh  e* 
gewann  aud>  Der  öbcr^ppeUation6/@eriO)t«s 
unD#ofÖiat() ,  3<>bann  >]5büipp  oon  gaurofy, 
eine  folebe  Zuneigung  *u  ibm,  Daf?  er  ibm  Den 
Unterriebr  feiner  ^oijne  auftrug ;  roeld)e  et 
aud)  anDertbalb 3af)r  verwaltete,  unDjwat 
mit  eigenem  9hujen,  inDem  er  toon  Diefcn  ge* 
ja)icften  Spanne  manche«  lernete.  9)?it  Der 
geit  fatn  Dem  #etrn  Cancer  Die  £ufl  an, 
fremDe  llnfoerfttaten    befeben  *  woju  er  aud) 

1706  im  £eu  $?onatb  fict)  roürcf  lieb  entfd>lo§. 
er  gieng  ju  ©djijfe  nad)  £ubecf ,  woer'nadj 
langen,  in  Die  Dre»  SSSoe&en  au«gefranÖenen 
©türm  unD  üieler  ©efabr,  im  Sluguft  anlan* 
Dete ,  unD  weiter  na$  Hamburg  gieng.  £tf 
ttar  ibm  aufgetragen,  in  Äicl einige  ©efe&af* 
te  au«*urid)ten ,  um  Deren  9H5illen  er  alfo  Da* 
hin  geben  muft«.  hierüber  nmrD  e«ni*tnut 

%bs  £crb(t, 


Digitized  by  Google 


394  tonSahme.' 

«£)erbfr ,  fonDcrn  Der  hinter  nafjerc  ftet)  aucr), 
tinD  Der  £err  »on  <3al)me  fabe  ftcfc  genetbt» 
ger,  in  5Uc(  ju  bleiben,  top  fta)  »erfcl)icDene 
©ruDenren  feineö  ^riDat  Untcrrtdjt^  beDiene* 
ten.  3m  3al)r  1707  rcarD  Die  acaDemif^e 
Subel^ei;ei-  Der  f>of>cn  <&$\iU  ui  ©iefien  aufc 
gefdjricben.  Unfer  ©elcl)rrer  befa)(of?  Dafelb|t 
Die  S>ocror-'2BütDc  anjuneb.  men,  unD  reifere 
über  Hamburg,  Belle ,  ipannooer,  Gaffel 
unD  Harburg  nad)  QMefTen.  -Oier  erhielt  et 
t>om  ^ro<3iecror,  D.  ^ern&arDSubnng  ®ioh 
lenbeef,  Da6  acaDemifaV  Q^ürger=9ied>r,  unD 
tt>arD  t>on  Der  3uri|rifdjcn  §aculrar  fo  gleid) 
jur  3nauguraU£ifTerrarion  gclafien,  Die  et 
auc&  1707,  Den  7  ©epl  oluie  QxptfanD  Der* 
tbeiDigre.  26cnigc  $  age  &ernaa)  ftuuD  et  *>on 
D.^obann  9}icolauä  $erriu$,  SOJolIenbcc, 
örrf)  unD  Möllmann  Daö  feftarfe,  unD  Darauf 
Da$  (Eotififrorial*gratncn  aues;  Den  i9<Sept. 
aber  rogrD  er  junt  fteenriaren  Der  SXccbte  ae< 
inacf>r.  Ucbrigenö  genofc  er  in  QJicficn  Der 
greunDfrf)afr  Dctf  dlrern  unD  jungem  ©Jaju^ 
auefc  Dcg  U  3manuei  2ßebero\  Ser  g)crt 
ton  @af>ntc  fjarre  feine  3nau$uraU©tficrta» 
tion  @c.  ^rcut?ifd)cn  :ftaje|rär  $rieDriaH  |tt* 
oefc&rieben.  3>r  Äönig  lieg  i!)m  Davor  Die 
©naDe  roieDerfahren ,  Daß  er  ihn  uim  aufict* 
orDenriiaVn  Q)rofeiTor  Der  t)iecb>  auf  Der 
Uniberftrdr  ju  ÄöiucjSbcrg  ernennere. 
feie  3ubebgei;er  in  Öicfien  angieng,  rf>ar  er 
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nod>  juwt  eine  Dieife  nac&  §rancffurt  am 
«  Sftaon,  roo  et  mit  einigen  iSelebrten  in  35e* 
fantfU>afft  gerietb,  unD  tapfer  Carl*  iVgüU 
l  Dene  2>ulle  auf öem  Üvimer  in  Originali  befa* 
be.  gnDlia)  brach  De?  Sag  Des  3u&<^3eM/ 
nemlid)  Det  18  Ocob.  De«  i707Den  3«bre$  an, 
tu  Deffen  feierlichen  Begebung  Deö  i'anDslära* 
Jen«  £rnfr2uDn>ig«2)urd)l.  Die  präebtigfien  Sin« 

•  jtalten  machen  laflen.  £>en  19  öetob.  rour* 
De  Det  «Jbert  Cancer  in  ©egenroart  De«  je fet* 
tegietenDen  SanD-ötafen*  m.$)armftaDt,£uD'/ 
»ig«  VII.  DamablS  <£rb^tin&en«  unD  ReÖo- 

•  Tis'Mtgnificemiffimi,  wie  auch  anDeter  toor* 

•  nehmet  fetten  unD  £)cptttirten  von  Äanferf. 
-    Cammet  *  ©eriebt  au«  'ätf  e&lat ,  auch  von 

»etfctyeDeneu  #6fen  unD  SlcaDemien,  wn 
<Pto#lectot  Sftollenbec,  mm  £)octot  in  bepDen 
fechten  fesetlicfc  etBaret.    <£r  batte  Dabeo 
»    Die  £bte,  Da§  er  unter  jwen  unD  jroanfcig 

•  ^CanDiDatcn  Die  anDere  Stelle  erbielf»  9?un* 

mebro  cntfc&lö§  ficf>  Der  iberr  t>on  (Sabme  fei« 
ne  Reifen  fortjufe&cn.  &e  gieng  übet  QiBe&*  , 
lar,  (£6fln,  ^imroegenunb£KotterDam,nam 
SlmjlctDam ,  in  welcher  ©taDt  er  alle«  meref « 
nmrDige  befabe.  «gemach  wenDetc  et  ftd)  ju 
Den  ^oüdnDifcbcn  boben  ©cbulen  in  ieoDen 
fr"'UnD  Utrecht,  um  mit  Dem  s^itriariu« ,  €orn. 

•  ■?  t>an  £<f ,  Öronot>iu$  unD  anDern  begannt  ju 

werten.  %vk%\  begab  er  fid)  nach  $aag;  n>o 
et  Die  (Sbte  t>atte  #  »tele  »otne^me  $iini|tte$ 
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f  cnnen  ui  lernen.  3m  3af>r  1708  gieng  er  im 
gtftfcSwt  t>on  ^mtreeDamüberO?arDen,3)e* 
t>entet ,  Ößnabrügg ,  9)iinDcn  unD  Hamburg 
nacb  #iel  jurücf ;  weil  er  feinen  Hörern  oer* 
fproc&en  f>atte ,  uirücf  ju  f ommen.  Sie 
ritfifdK  ftacultat  nabm  ih,n  gleich  auf ,  unD  er* 
nennete  ibn  überDem  jum  95epfaer ;  ja,  er  er* 
langete  aud)  oon  Dem  2)ura)l.  Adminiftrato- 

re ,  (Sbri|tian  Sluguft ,  Da«  Privilegium  Der 
Difputationum  Fridericianarum ,  tt>eld)e«  Dar* 

innen  bejtanD ,  Daß  feine  acaDemifa>  (Streit* 
(Triften  eben  fo  n>obl>  ol«  Dec  ^rofeffoten  it>* 
re,  au«  Den  acaDemiftyen  ftajten  folltcn  bejab- 
let  roerDen.  Q5ei)  folgen  UmtfänDen  blieb  er 
über  ein  2fabr  in  5tW/  unD  la«  fo  n>of>I  6f* 
fentltcpe  als  prtoat  (Sollegia ,  Difpuf  irete  aud) 
juweilen.  Übgleicp  eine  nia^t  geringe  #o#« 
nung  oorl>anDen  war,  Dafj  er  auf  Dicfcr  2lca* 
Demie  ein  ^urifrtfebe«  «Profeffbrat  erhalten 
roürDe:  fo  gelten  ibn  Docf)  fo  toobl  Die  f<$on 
Damabi«  in  #oll|rein  anfa^eincnDe  Krieg«- Un* 
ruben,  al«  aud;  Da«  febnliepe  Verlangen  Der 
©einigen ,  if>n  roieDerum  in  feinem  Qjater* 
lanD  \u  feben ,  infonDcrbeit  aber  auep  Die  ibm 
bereit«  befrimmte  ^rofegion  in  Königsberg,  Da* 
Don  ab.  (£r  gieng  Demnacp  über  Hamburg 
na$  Bremen ,  um  feine  SlnoerroanDten  oon 
mütterlic&er  leiten  311  befuepen ;  roie  er  aber 
feb,r  wenige  oon  Der  53reDelon>ifd)en  Familie 
am  ieben  fanD:  fo  begab  er  ft(&  nacpSftraun* 

f$tocig 
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f^roctö  unD  2BoIffenbüftel ,  wurDe  Dafelbft 
twn  feinem  £>l>eim ,  Dem  ^rofefjör  £einricfo 
^reDelom,  febr  wof)l  aufgenommen,  unDbc* 
fabe  fo  mobl  Die  §ürfllicbe  QMbliothec  ateaud) 
tot*  <ccr)!o§  ©atfctbalen.  93on  Sßoljfcnbüf* 
tel  reifere  et  Dur4>  «^cltnftdDt  unD  OftagDtburg 
nad)  ^»alle ,  um  S5ef anntfcfyaft  mit  Den  @e* 
beimbDen  Duttben,  ©trafen,  Thomafio, 
QtonDlingen,  #">f-Dtatb  £uDotici,  unD  Den 
berühmten  ©epeimbDen  Dtatt)  unD  Sanier, 
#etrn  3?öbmer  ju  fuäjen.  £)amit  unfev  (9e* 
legtet  nid)t6  oorbep  lafien  mochte ,  begab  et 

ft4>  aueb  noeb  naa>  3«n<* '  fc«PV9  "ni?  ?ßit? 
tenberg,  unD  lernefe  eine  Öftenge  Det  berübm* 
f eften  Üeutc  f ennen ;  bteet  1709  >  im3u!io,ju 
Sßetlin  eintraf,  wo  eben  Oret>  Könige  bepfam* 
men  waren ,  nemlicr)  §tieDricr>  5luguft, 
£6nig  in  Wien,  §rieDric()  Der  IV. 
nig  in  SMunemartf ,  unD  §rieDria>  L 
£6nig  in  ^reufien.  #ier  wurDe  er  auf 
Daö  neue  in  feiner  sprofejjion  betätiget; 
Daber  et  fid&  Denn  im  @eptembr.  Dcffelbcn 
3af)te$  na$  ^reufien  auf  Die  Oieife  maebte, 
bei)  feiner  Slnfunft  aber  Die  betrübte  0?ad)ridrt 
erhielte,  Dag  Die  ^eft  in  Äönigöbcrg  fef)r  fraref 
wütete»  'Sßegcn  Diefeä  Ubclä  wenDete  er  fidj 
anfanglieb  Dura)  Umwege  naa)  Katlenburg 
in  Greußen,  al$  einem  no$  gefunCen  Ort, 
unD  wollte  Da*  €nDe  De*  3abreö  Dafelbft  ab* 
warten,  ©egen  2Bepnacf>ten  gieng  er  aber 
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Dorf)  nad)  &6nigsberg ,  Da  Die  tyqt  fd)on  cm>a* 
nad)gela)Ten  hatte,  3Bcil  mit  Dem  §tüb>3abr 
1710,  Die  ^eft  in  ftönigeberg  fafr  gamjlid) 
auflötete,  unD  Die  ©ericfcte  roieDer  gedfnet 
rcutDen :  trat  Der  $etr  »on  ©abme  nidjt  nur 
feines]3rofef}ion,  nad)  t>orber  gehaltener  3)iipu* 
tation  an ;  fonDcrn  erhielt  aud)  bep  Den  obern 
$crid)ten  Deö£6nigreid)ö93reu§en  alö2lD»ecat 
Die@tanD  *  $reobät,  roeld)e6  hinter  aud) 24 
fahren  fo  verwaltet,  Daß  er  »iele  (^adjen 
alücflid)  &u  (£nDe  gebvad)t,  obne  Die  acaDcmi* 
fd>en,  jb  roobl  6jfentlid)e,  alä  aud)befonDe* 
re  QSorlefunaen  ju  »erfäuinen.  %m  »712, 
Den  18  Cctobr.  i>erf>ci;catf>ctc  er  ftd)  mit  Detf 
©ebeimbDcn  Canfctep*  cecrefariutf  unD  £ef>n* 
SRegiftratorö ,  ^bram  $mjcn$  alteften  ^ody 
tcr  /  mit  n>eld)cr  er  9  @<tyne  unD  4  locbtec 
gejettgct,  ©ieben  <&6l>ne  Dauon  finD  in  Der 
jarfefrcn£inDf)citt>erfrorben,  Ciner,  weichet 
alä  Cfficier  unter  Dem  s]>reufjifd)en  du  Mou- 
linifd)en  Regiment  Diencte,  Perlobr  fein  &ben 
in  ©rofc@logau  Durd)  ein  bteigetf  lieber. 
2)ie  altefle  <£od)ter  i|t  an  Den  $off^iatb  unD 
«profefibr  Der  9ied)te ,  Jperrn  D  ©iaiämunD 
3cfrcr  /  unD  Die  jn)e»tc  an  Den  ^off-üKatb  unD 
^Jrofeflbr  Der  j)Jed)te,  $errn  D  (Scorg  £beo* 
Dor  @d)incmann  üerbet)ratbet  betreue  2)ien* 
fte  ftnDen  enDlid)  if>re  ^elobnung.  3)icfe6  bat 
unfer  #r.  Cancer  aud;  ju  feinem  SBergnü* 
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gen  erfahren.  Söenn  im  3ahr  1717.  murDe  et 
jum  GonftftoriatfXath  Des  @ammlanDifchcn 
Confilbrii  beilellet;  unD  als  Der  £6nig,  gric* 
Drtch  SBifoeJm/  1723»  KW  ^reußifche  £of< 
£als (Berichte  mit  Denen  ouflerorDcntliAen 
^rofeflbribuö  Der  $Ked)te  befcljtc,  nmrDe  et 
ebenfalls  jum  ^eofi^cr  DiefeS  ©eridjts  ernen* 
net:  er  Dancftcaber  wn  Diefem  5(mfeab,  al* 
er  1727  ♦  Die  bierte  orDentlia>  3urifhfche  $ro* 
feßion  befam.  <2Beili73o,  Der  Dritte  orDcnt*  * 
liehe  ^rofcflbr  Der  Üvcc^te,  D.  J>ffe  twflarb, 
rücf  te  er  in  feine  Stelle.  £)er  erfre  ^rofefjac 
Der  Oicd)fe,  D.  Slmfcl,  mar  mit  einer  groffen 
(Schwachheit  begafftet.  Unfertöele&rtermarD, 
um  ihm  Die  Arbeit  ju  erleichtern,  nicf;t  nur 
im  acaDemifa>n-  (Senat  Denifelben  aDjuncurcf, 
fonDern  nad>  2lmfelS  $oDe  marDer  auet)  "1733, 
jmenter  ^rofefibr,  unDi736,  nach  Dem  2(ble* 
ben  D.  $tlejii  Der  erftc  «Jtorofcflbr.  $m  3ahc 
1734»  fltfcl  es  Dem  £6nig$ricDrich  Wilhelm, 
ihn,  ohne  fein  2(nfua)en ,  bei;  Der  Damaligen 
SGanDeiung  Des  >})reuf?ifd)en  Ober*  Slppclla* 
tionS  ©erichtS,  jum  ^ ribunal^ÖJatb  ju  er* 
mahlen.  2>iefes  ?lmt  Dauret  eigentlich  nur 
Drei)  3ahr.  £>er£r  t>on  (gabrrie  nwrDna* 
folchcr  3eit  feines  SfmfeS  gleichfalls  (o| ;  allein, 
nach  ?lbtferben  Des  ^ribnnal^atljs  unD  Di* 
rigircnDen  ^uraer^eitferS ,  gieren.  3acob 
ÖrubenS,  betätigte  ihn  Der  #0^1739.  mie* 
Der  in  Diefem  2lmte;  meines  er  nachhero  be? 
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ftanDig  behalten  bat.  3"  Demfelben  3a(>» 
re  eri>ob  ibn  Der  £önig ,  fttieDridb.  ^übelm, 
wegen  Der  Dielen  groben  feinet  gleijje*  unD 
Streue,  bep  feiner  ledern  ©eaenroart  in  Äcntgfc 
fcerg,  au$  eigener  Bewegung  in  Den  SlDek 
franD,  altJ  Der  Sjm  Don  <Öal>me  eben  fein 
jwepteä  acaDemifcfyeö  Diecfowt  uerroaltete, 
fcj)icffe  tpm  auef)  am  n  Slugufl  Den  SlDeU 
33rteff ,  fammt  einem  2ßapen  unD  ÄleinoD 
»on  Berlin  ju.  €ä  warD  if>m  hierauf  nid)t 
nur  Der  ©t($  auf  Der  5iDel^ancf  in  ^reu§i*  ' 
fegen  Ober  *  2lppeUationö--Q>eri<9t,  fonDern 
auef)  nad)  Dem  £oDe  Dcö  Äcnig«  grieDric^ 
SJBiibelmä ,  bepm  Slntritt  Der  Regierung ©r. 
SD?ajejUt  $rieDrt$ö  H,  auf  Dem  £anD*3;age 
Don  Den  ^reu&ifaVn  jOber^fänDen,  Da6  fo 
genannte  Jus  indigenatus,  oDer:  Da$  ©eburtfyä« 
*Xe#t  gegeben.  $m  3abr  1743»  Den  9  Ort. 
Heften  tym  De$  iefctregierenDen  Äigö  in  ^ttuf» 
fen  9)?ajeftat  eine  (EbreroieDerfabren,  Dtenocfc 
fein  ^rofejjbr  gebabt ,  fo  lange  Die  Unioerfität 
ju  Äönigäberg  gcfranDcn.  £r  warD  ncmlid[> 
jum  ©irectorunD  Cancer Diefer  bogen  8<fcu* 
le  befteUet ;  n>ela)eö  5imt  fonflen  ieDerjcit  ein 
CDNtgJieD  t>on  Der  Ä6ntglicDen  2anDeö*Diegie* 
tung  in  ^reuften  »ertoaltet  bat.  5n  feinet 
Q$ejMung  lauten  Die  SluöDrücfe  alfo:  Dag 
tbm  Diefe  €bren-<5telle  ju  einiger  ^elo(>nung 
feiner  befannten ,  unD  Dura)  feine  gelehrte 
pufften  gnugfam  an  Den  $ag  gegebenen 

fonDer« 
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fonDerbaljren  QSetDienfle ,  t>erliel>en  würDe. 
2fn  Diefem  C&aracfet  fcielte  etoep  Detimäabj: 
1744,  im  Stugufl  «ingefallenen  3ii6el*5e9et  Det 
£6ntgäbergifcf)en  SlcaDcmie,  in  ©egenmatt 
Der  t)ornet)tn|ten  Dcö  i'anDeö ,  unD  einet  un* 
jebjbaren  «Spenge  »on  3uf)6retn,  Die  oflFentl. 


1 

• 

Hl 

giomomanam ;  t>Det :  Don  Den  Q3etDienften 
D«$^ranDenburg^reuf?ifa)en  #aufe*  um  Die 
SlcaDemie  ju  Äonigäberg.  ®leia)n>ie  Der£r» 
t>on  <3al>me  tnfurfeer  Seit  eine  £t>te  nacj>  Der 
onDern  erlanget :  a(fo  fdjcinct  eä ,  als  wenn 
Daä  @lütf  ein  bcfonDeretf  2fugenmercf  auf  tt>n 
gerietet,  ftaum  mar  et  Der  33or  ne&mfle  bei) 
Der  9lcaDemie  »otDen :  fo  »arD  if)m  aucjj  Die 
wfle  ©teile  im  ConGftorio  eingegeben.  Söenn 

üU  Det  biäfjetige  Confiflotial^räftDent  unD 
d  OfficiatDeö©aml(JnDifa>enConfiftorii,  Sjai 

*  2BÜI)-  5uDw.  oon  Der®r&ben,  mm  ^reujH,«£>of# 
fXi$tet,im3  i745>»«orDnct  n>utDe :  fo  trug  i&m 
Det  tyv.  9ttonarcf>,al«  Dem  älteften  (Eonfifiorial* 

v  9lat!)c ,  Die  ^tafiDenten  ©teile  auf,  Die  et 
no$  iefct  wrroaltet.  €>l>ngcad)tet  Det  #ett 
Cancer  mit  n>id)tigen  cbrcn^letntetn  üerfe* 
&en,  unD  mit  ©efctyäffen  übetf>äuffet  tfl:  fo 
f)at  er  Denn  od)  ntü;t  unterlagen,  Dura}@<$rif* 

:   ten  ju  beroeifen ,  Daß  er  eingrünDlic&et  Q5elef)r* 
tet  fep.  €t  l>at  getrieben : 
/.  «Sucher:  0  ©tünDlic&e  ©nleitung  jut 

Jfc$t00c(e^t.  Ux. ».  Zl).     £  c  CanD» 
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«Pteujjiföen  9vea}t$;©eial)rl)eit ;  morinn  Dae. 
$anD  *  9ted)t  De«  £6ntgrei$$  Greußen  Dura) 
Deutliche  &&r--@a&e  in  einem  richtigen  ^ufarn* 
menfjange  »orgefteller  ,  unD  erläutert  roirD, 
in  frier  $ücfcer  eingetl)cilet ;  nebjt  einem  2inf>an* 
ge  einiget  £6nigha)cn  donfritutionen  in  3u* 
frifc^adjen,  Die  nadj  Dem  9fat)r  *7**»  «na« 
nitetftnDi  £6nig«betg,  174* ,  4«>.  S)ie* 
fed  QMid)  ift  t>on  Dem  >33reu§ij$en  SDfonarcfoen, 
Dem  e6  Der  Cancer  DeDicitet  ,  fef>r  gnd* 
Dig  aufgenommen  »orDen.  2)  kleine  £)cut» 
ftye  ©cfyriften,  in  einer  (Sammlung  an$2td)t 
gefteUer  t>on  &.  $  ©.  £6nig*b. 1744. 8vo.  maj. 

//.  Difputattones ;  de  matrimonio  Senum  ■■, 

bon  alter Seute^Kprat^en;  Rcgiomonti,  1703. 

Pr*f.  Petro  Schweriner,    a)  Dtff.  lntmg.  de  Jure 

Numeri  Septcnarii ;  Dorn  Üvee&r  Der  fiebenDen 

gol)l;  Gieflas,  1707.    3)  de  depofito  rerum 

:  immobüium;  t>on  Slnöerttauung  unbcmeglu 

<&Ct@ätj)et;  Kilanii  170g.  4)  ^  Famina 
;  tutrice;  ibid.  1709»    5)  Diff.ptioty  dcSepul- 

t  tur*  denegatione;  uon  Q^ecfagung  De$  iöe* 

:  gtfbnifle*;  Rcgiomonti,  1710.   Pr*  Reccptto- 

;       1«  jfar/W.    6)  D#  pofiertor ,  de  Sc- 

1  pulture  denegatione  5  ibid.  1710-  P'* 

:  Prof.  Jur.Exträtrd.  7)  dep^*^umtionemor- 
^  tis;  »on03etmutI)ttii()De«^:oDtc«;  ibid.1713. 

••  8)  de Juramento Simonie,  a  Candidatis  S.  Mi« 
nifterii  in  Confiftoriis  Kegni  Prufliaj  prarftan- 
do;  ibid.  1719.    9)  de  Matrimonio  legitimo 

:  *L<1  tbsque 

* 
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absque  benediclione  facerdotali;   fcon  rcd)t' 

mäßiger  oj>ne  ^)nefleriict>c  ©nfegnung; 
ibid.  1727,  unD  in  Daö  ^eutfc&e  überfe&t,  in 
Defien  Weinen  £eutfc&en  ^cf>rifffen,  p.  222* 

26o*N.XllI.io)deJudicio  milirum  ihtario ;  t>otll 

©tanDt^9ved)t ;  it.©tanDt*©eri4ff ;  ibid.  .727. 

Ii)  de  Juribus  Vidui  nobilis  in  regno  Prui- 

fi*i  Dom  Dled)t  eine*  aDelic&cn  Witwer*  im 
£&nigreid)  ^reufien ;  ibid.  1729.  12)  de  Cu- 

ratorc    mulicris    Prutenico;    t>0m  Äriegfa 

fd>en  ^ormunD  Detf  ^reuf?ifcf)en  ^tauenjimp 

!liet$;  ibid.  1731/  13)  de  venationc,  tempore 
feetur«  ferarum  prohibita  *  üon  »erbotfyenet 

3<tgD  jur  ©e&'tinD  $8rutl)*0Der  #eg'/tinö 

&<fcn*ßtit;  ibid.  1737.    14)  de  locatione 

Juriadiöionis ;  oon&erpac&tung  Der  @eru$t& 
barteit;  ibid.  1737.  W)  dc  Juie  Vidu*  Pru- 
tenicae;  from  Dvedjf  Der  ^reu§ifd)en  ^if* 

t»eni  ibid.  1738.  16)  de  infigni  Legum  Ro- 
manarum ufu  praftico  in  foris  Germani« ; 
Illuftri  b.  m.  Thomafio  praeeipue  oppoGta  ; 
ibid.  1741.    17)  de  Scatutis  Civitatis  Regio- 

montan* ;  »on  Der  ^iUFüfjr  Der  @toDt  £6* 

nfcjaberg;  ibid.  1741.  18)  Obfervationes  & 
controverüx  quaedam  de  Juribus  iingularibus, 
feu  privilegiis-  ibid.  1741.  19)  de  Juribus 
Sceptrorum;  ibid.  1743.  *e)de  privilegiis  & 
immuniratibus  Academiae  Regiomontana?  *  ibid. 
1744.  21)  de  Relegatione,  eaque  in  terris 
Pr uflb- Brandenburgicis  abrogata  ;  ibid.  1745. 
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Ut.  $£inUjDtiiffls»@cJ)rifren :  i)  £ inla* 
bunQ#&$vift,  rooDurdj  er  feine  öffentliche 
QSorlefungcn  übet  Daö  königlich  ^reu§ifd)e 
SIBtfyieUdledtt  erofnet ;  S\6nig$berg,  1731; 
unD  in  feinen  flcinen  $eutfcf>en  ©Triften ,  N. 
IL  p.  2)  Cinl«<>itft0»<€k|)rtfe,  n>o« 
fcuref)  et  feine  öffentliche  33orlcfunaen  über  Das 
9?wu|jifcf;  •       « Svecht,  wie  aueb,  ein  Collc- 

gium  pri .  t.tfimum  pra&icum  übet  alle  9}»a* 

terien  Dc$  ^reufitfdjcn  £ant>-3ved)t$  erofnet 5 
ibid.  1733^  unD  in  flcinen  ^eutfehen  (Schrif* 

fetl  ,  No.  IV.  p.  30  *  42.  3)  Pr^r.  in  quo 
ad  habenda  Specimina  publica  &  Diffemtio- 
ncs  Academicas  excitar&invirat;  ibid.  1736. 

4)  f£inlai>iinQ8<&d)vift ,  rooDurd)  er  feine 
öffentliche  SSorlefungen  über  Daö  (Staats* 
3vecf)t  De*  Jpeiligen  D\6mifcf)en  DJeidjtf  ^cut* 
fcher  Nation  er6fnet ;  ibid.  1737 ;  unD  in  tku 
nen  "Seutfchen  ©Triften ,  No.  vi.  p.  62 1 76. 
0  ^inlabungs^d^vift,  rooDuri)  er  feine 
Q3orlefungen  über  Das  <See4Xecf)t  eröffnet ; 
ibid.  1738;  unD  in  f leinen  «Scutfchcn  @chrif* 
fen,  No.  vill.  p.  101,117.  6)  fginlabunQv 
Qfytift,  rooDurch  er  feine  öffentlichen  QSor/ 
lefungen  über  Das  geiftliche  Siecht  er6fnet;  ib. 
1741;  unD  in  Denen  flcinen  $cutfcf>en  ©cf)rif* 
ten,  No.  X.  p.  171- 184.    7)  *£inlabun$s-< 
@4>rift,  rooDurch  er  feine  QJorleftingen  über 
feine  Einleitung  jur  ^reufnfehen  3u'd)t$.-Öe; 
(ahrfjcit  eröffnet  ;  ibid.  1742.    UnD  in  flcinen 

$eut$en 
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Qeutfötn  (gegriffen ,  No.  Xll.  p.  208-221. 
8)  t£inlabttnQv1$d}tift,  moDurcfc  er  feine 
öffentliche  Q?orlcfuttqcn  über  Die  bejbnDere 
S&iflcnfc&aften  unD  Dvcc^te,  fo  jur  <£mrid> 
tung  unD  Erhaltung  cineö  ^taatö  ndtbig  ftnD, 
eröffnet  ?  ibid.  1742  $  unD  in  Denen  Keinen 
$eutfd)en  ©Triften  ,  No.  XlV.  p.  261- 
270. 

IV.  2lbbtfnMtm0en;  meiere  in  Denen  £6* 
nigäbergifeben  roöcbentlic&en  5rag«unD  Slnjei* 
.,  jmngfc9}ad)ric&ten  ftef>en,  al$:  i)  alte^reuf« 
ftfd)e  SSerecDnung,  Daß  Derjenige,  Der  mit  fal* 
faVn  Würfeln  begriffen  roirD,  foü  erfäufet 
»erDen;  1736.  no.  21,  unD  in  Deffen  f leinen 
^eutföen  ©griffen ;  no.  I,  p.  1  -  R.  2)  Ob 
grauenjimmer  Das  rid)terlia>^mtful>renf6n* 
ne?  1737.  no.21;  unD  in  i leinen  ^eutfc&en 
(Schriften;  no.  Iii,  p.  15-29.  3)&on*)?eu* 
3af>r$  *  ©efc&encf en;  1737.  no.f  2,  unD  i738,no.i; 
unD  in  Keinen  ^eutfoen  ©Stiften ;  no.  v,  p. 
43  -  61.  4)  Ob  jemanD  t>on  Der  Öbrigfeit  un* 
geboret  mit  9ved)t  »erurtbeilef ,  oDer  gar  t>om 
leben  jum  ^oDte  gebraut  roerDen  £6nnc?  1738, 
n  o.  3  4  unD  35 ;  unD  in  t  (einen  ^eutfi^n  @cf)rif* 
fen ;  no.  VII,  p.  77  - 100.  5)  oon  ganfc  auffer- 
orDentlicben  3?eroeifen  in  SKeaV&^acben^o, 
no.  40  feqq.  unb  in  f leinen  ^eutfeben  ©a^rif* 
ten ;  no.  IX,  P.  118  - 170.  6)  Ob  ein  Sltoeift 
ein  guter  Bürger  in  Der  SRepublic  fetm  f6nne?o 
1741.  no.  49  unD  fo*  unD  in  f  leinen  <£eutfcben 
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.  Triften;  no  Xl,  p. i8j- 207-  7)$?ercf* 
toürDigf  eiren  *om  Slttonat  Renner,  1743- 
3)iefe  Me  n&QSefcbreibung  ifr  au*  Dem  eiff* 

•  ten  $heile  Derer  »on  #errn  3obann  ^f>tt|lop^ 

.  (gtroDtmannen  herausgegebenen  @efcbi<bte 
je|tlebenDer  ©eichten,  p.  58**59  entlegner,  unD 
nur  etwa*  n>ent\}e<$  geänDert  unD  jugefefcet 
ttwrDen.  Conf.  quoque  $err  D.  Daniel  «£)ein* 
rieb  SlrnolDt ,  im  swepten  "^Kcil  Der  autf för>c# 
liefen ,  unD  mit  UrfunDen  t>erfehenen  #iftorie 
Der  £6nig$bergifchen  UnfoerfttAf ;  p.  249, 254, 
356 ,  t*7  unD  275. 

Salit  ( Johann  Sbrifhan)  Phil.  &  J.  U.  Doftor, 
unD  Bürger  Reifte  ju  3<&  @o  Diel  mit 
fcon  Diefem  gefebieften  ?)?anne  befannf  ,iftber* 
felbe  ©on  helfen ,  einem  ofjnfern  <2Beifienfe(§ 
gelegenen  fieinen  ©täDtgen  geburtig.  <£r  bat 
auf  Dem  Gyranafio  ju  Qßeiffenfelg,  wo  er  Den 

;  -  «2  ©eptembr.  1711,  unter  Dem  "23orft$  De*  te* 
fannten  (Sa#fen;£üerfurtifd)en  ÖvatbS ,  audj 

Comitis  Palatini  Caefarei ,  D.  (£hriftian  <2ßeiD* 

ünqä,  eine  5)tffertation,  de  officio  hominis 

.  erga  defunüos  bene  metitos,  toertbeoDiget/ 

unD  hetna*  ju  £eipjig  Die  Rheologie  (hiDiref.  n 
Sm^ahr  1714  ton  8  §ebr.  ifl  er  *u  ?eipu'g  Ma- 
gifter  Philofoph«  morDen.  9fo$ber  bat  er 
Die  fXeaV*  ©efebtfamfeit  ermcblet,  ifl  Darauf 
£hur«©acbfif<feer  2lDt>ocat  worDen,  unD  im 
3abr  1722  Den  4  Julii  haben  ibm  Die  $aüi* 
f6en  ICti  Den  Grad  um  Docloris  in  bewDen 

Diesten 
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3Rec&fen  erteilet,  worauf  er  in  Üeipjig  nebfi: 

Det  Praxi  Collegia  Juridica  gekfen ,  unD  Di* 

fputiref .  Obngefebr  im  ^afyr  17*7  ift  « in  gei& 
jum  &  taDt*Ü\icf)ter ,  unD  im  3abr  1741  Dafelbjt 
jum  ä#urgermeifter  erroeljlet  »orDen ,  roorbep 
er  üüt  Daftger  ©tiftä'Dvegierung  unD  Confi- 
ftorüs  practiciret,  unD  üerföieDcne  aDelicfye 
©erid)te  auf  Dem  £anDe  Dirigiref«  ©eine 
(gebriften,  Die  nufelicfr  unD  brauchbar,  ftnD 
roof)l  aufgenommen  roorDen;  t>on  Denen  id> 
folgcnDe  roei§: 

1)  Di  f.  de  Convcnicntia  amoris  proprii ,  & 
amoris  communis;  Lipf.  iyif.  2)  Dijf.InAUg. 
Larvam  pietatis  detraftam  caufitpiis,  quöad 
condißionem  indebiti ;  Die  mafquirte  UnD  De* 

mafquirte  Unbilligkeit  Derer  milDcn  ©aefcen  in 
Q3orentbaltung  Derer  ^i#t;@d)ulDen,  ex- 

ponens  ;  Halse  1722.  3)  Dijf.  de  co ,  quod 
juftum  eft  circa  Oculos ;  Lipfiae  1724*  4)  Di/JT. 
de  Pcena  furti  rci  incertae  aeftimationis ;  ibid. 
1726.  5)  Trailatio,  de  Fatalibus  Proceflus  Iu- 
ris J-axonici  Eleftoralis  moderni;  ad  calcem 
adje&aeft  Appendix  quatundam  Formularum 
in  Proceflu  Civili  hinc  inde  obvenientium ; 
LipGac,  1732, 4to4    6)  Ele£U  Iuris  theoretico- 

praftica,  beftebenDe  in  einer  (Sammlung  um 
terfcf)ieDener  Slnmercfungen  über  befonDere 
fragen  unDCafus,  welche  na<$  Denen  Princi- 
pe juris  unter  judjet,  beantwortet  unD  cnt> 
jtyieDen ,  au#  mit  berühmter  Dicafteriorum 

£c  4  Refpon- 
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KelponGs  unD  Urt&eln  illufrriret  werDem  XXXf. 
Sbetfe,  fcipjig  1734«  »743/  8vo.  gn  liefen 
Elcöis  fommen  bicle  fc^cne  2(nmcrcfungen  unD 
proctifebe  Cafus  por,  Die  #err  D.  ealig  por 
triftig  gehalten,  Der  gelegten  <2Belt  mifju- 
«betlen.  ©5  Ijaben  einige  getiefte  Männer, 
unD  unter  Denenfelben  #err  D.  ©emier  in 
^eiffenfelg,  f)ietui  fielen  Q3epfrag  getfjan. 
gJarum  aber  feint  1743  nitpt«  mebr  jutn 
S8oria)ein  gekommen ,  tan  td)  fo  genau  nia>t 
melDen 

(Quirin  ©ettfrieD)  Phil.  &  j.u.Doaor, 
wie  aud)  De*  Ädnigl.  $obln.  unt)  Churförftl. 
©ad)ftfd)en  öber<£of<©erid)«  unD  Confi- 
ftorii  ju  Seipjtg  Advocat.  «öiefer  ©elehrfer 
ift  ein  gebogner  £eipjtger,  »0  er  im  5\af>c 
1713  auf  Den  ©d>au>SMa&  Diefer  <2Bclt  getre- 
ten. (Sein  feef.  £err  35ater  mar  Der  berühmte 
D.  ^olpcarp  ©ottlieb  ©d)ad)er,  Der  meDi* 
einigen  $acultät  ju  ßeipjig  Dccanus  perpe- 

tuu»,  Therapeuricea  Prof.  Publ.  Ordin.  Der 

SleaDemie  Decemvin  unD  Senior,  meiner  jü  2m* 
fange  Deö^a&re*  1737  petftorben;  Die  grau 
Butter  aber  C&rifKana  @0bifla ,  eine  ge> 
bohrne  Äoberin.  @eme  erlangte  ©clebrfarw 
fett  in  Denen  fernen  SSifTenfcpaften  unD  5^än« 
tlen  bat  er  Dem  gletfie  unD  ©efebief liebfeit  De* 
Serien  D.GtyriftopbSöollenö  einzig  unD  allein 
lu&ufe&reibe».  3m  3af>r  1730  lieg  er  fid>  un* 
ter  Dem  SXectotat  -gerrn  D.joh.  Florentis  Ri. 

vini 
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vini  unter  Die  acaDemifcben  'QSürcier  einfd)reU 
ben ,  unD  befugte  #erw  D.  <2ßollen$ ,  be$ 
feeU  (£rellen$ ,  De$  feel.  .£)anfen6 ,  unö  $errn 
Prof.  $ten$en$  93orlefungen*  3n  Erlernung 
Der  9vcc|)tö#® clcl>rfamf ett  Ijat  et  ju  feinem  %n* 
fä&rer  befonDerö  #errn4bof>3{atl),  D.  Andr. 

Florcntem  Rivinum  CHüe^let ;  Dod)  audj  $U* 

qteiet)  ftd)  Dcö  münDltd)cn  Unterrichte  Dcö  fee(. 
$öf*SRat&  ©ribnerö,  De*  feel.  ^)i>f=  SRatö 
granefenfieine^errn^of^at^ec^enberej^ 
J£)errn  $of4)iat()  ^afcoüö,  £ercn  ®er>eim* 
Den  3u(li^fXatl)  ©ebauerö ,  unb  #errn  D. 
jo.  Flor.  Rivini  beDienet.  3m  3abr  1732- n>ur* 
De  er  unter  Die  (EanDiDaten  Der  [>6ct>frcn^LÖür* 
De  in  Der  fKec^t^©ele^rftttnfeitoufejent>mmen. . 
3n  eben  Diefem  3af>re  jog  er  auf  Die  Untoer* 
fttät  <2Bittenberg ,  I>6rete  Die  beräumten  S0?än« 
net,  %etxn  #of*9*atf>  i>on  £ei)fer,  #errn 
Sfatl)  v>on  QSerger ,  Den  feel.  D.  Äraufen ,  unD 
Den  feel.  D.  'JBernljer,  Dcäglcicben  #errn  o. 
^eelern,  jefcigen  hrofeiforem  Codicis  )u  Srancf* 
mrt  an  DerDDer ;  nabm  Dafelbft  Den  Magifter- 
<£itul  an,  unD  t&at  tjierauf  eine  gelehrte  üveifc 
Durcb  #6tlanD,  €ngelIanD,  unD  ^eutfcblanD. 
3u  SepDen  madjte  er  fic$  De«  Unterricbtö  Vi- 
triarü  unD  heften  bergtf,  in  'Jßefclar  aber  $m. 
#of=9lat&  3n>itiein$  n>ol)l  ju  D?ufce.  9}ocr) 
toor  feiner  CRetfe  in  frcmDe  ianDe  Difputirte  er 
fid>  in  Jeipjig  1735  alä  Magifter  ein ;  unD  in 
eben  Denselben  3af>re  erf larete  iljn  Die  Daji<?e 
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feznnni'^iCH^ßr  csf  aar  (ciaa*  ^Sn*  tri 
Um  Un*  m  3cSr  r«4C  ot» 

et  C*fr- •6cf-£ier.<fct*.  imt  erawhoak 

fnt;  m»D  fnnt  S&nftro ,     sn  riar  ücoa 
twiD  nrttrti  tat rrru-^en  C<fcrt*  *5it  veraora 
ftnt> ,  l>abfo  fotgcnCfc  cmair  Jt«  ^Tr« 
wrlaffen : 

I)  i*/de  M.Aurt&  ämttwmiaivcihupL^ioi 
Lipf.1730.  Prafide  CJbnßffb.lToUio.  *)Dtf.  de 
Singularibas  laräprudentw  Capitibus  .4/. 
ifW//\f»/«»flwPhUofopbj;  ibid.  1731.  Prsfit 
Andr.  llor.kivmo.  3) de  lußmuno,  nun u - 
miflionum  fturore  ;  ibid.  1735.  4)  Difr.  Imiug. 
de  urili  C'urationis  caufa  atli  ne;  occ.  L.  3. 
C.  arbitr.  tut.  ibid.  1735.  c)  EptflcUy  de  üqui- 
ttte  Hdiüi;  Quod  quisque  Iuris  in  altcrum 
ft  irucnt,  ut  ipfe  eodera  Iure  utatur;  ibid. 

•739- 

.iton  Wefem  ©elchrfcn  geten  audj  97ödj; 
ri<$t :  0£<rr  •öofcDiatb  3fcd>cnbera,  in  Pr^r. 

an  Recurfus  a  Camera  Imperiali  vel  Iudicio 
Aulico  ad  Csfaream  Majefhtem,  vel  etiam 
ad  Comitia  pateat?  LrpC  1737;  2)  Der  3uti* 

fiiftye  ^üc&eiMgaal,  im  etilen  (gtücf,  p.143* 
«i4f ;  3)  -Ö^rt  ©ef>.  9iatb  $?ofcr  im  Serico 
Oer  je&tleben&en  9fcd>f&  ©elehrten  icjp.  n6; 
4)  Da«  oroffe  UnieerfoWericon  aller  ^Biffen* 
Raffen  unD  Äffe  >c  <$.beil  XXXIV.  p.  679 
un&  «80. 
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Stbfii  r<SbttfHan£uDrotgjJCtut,  ftömgl.@toä* 
35titanmfc&et  unD  (£butfütjtl  QMraunfc&mcig* 
^än.turoificr  .£)of«9vatl),  Hiftonographug 
UnO  Archivarius  \\x  «£xinnot>et.  S>iefct  btf 
rühmte  unD  getiefte  9}Jann  ift  ein  ©ol>n  3o* 
bann  ©a>iD$,  ?Xatl)$  »nD  Amtmann*  Det 
£>bet*.£>ettfa)aflft  SIBatocnbutg ,  unD  ju  ge* 
Dac&tem  SßalDenbutg  im  3af)t  1709  Den  26 
(Sept.  geborten  tootDen.  9*a<DDem  et  Den 
ötunD  feinet  ©tuDien  auf  Det  ©cfcule  iu 
Oedingen  gcleget:  fo  gieng  et  im  Sabt  i724 
auf  Die  Untoetrität  ju  Eitorf,  n>o  et  Die  ge* 
lehrten  Mannet ,  <Sc&n>at&en ,  £ilDebran* 
Den,  Diincfcn,  §ia)tnetn,  Ä6letn,  Herfen 
unD  $euetlin  $u  («inen  iebtetn  fyatte ,  unD  oet« 
t&ei>Digte  untet  Dem  Qjotjtfc  Des  gtunDge* 
le&tten  ^ettn  ^cDroar&enö  Die  \>on  if>m  feibjl 
auägeatbeitete  acaDemiiaje  Slbb.  anDlung :  d« 

obligatione  poffefloris  bona  fidei,  ad  rem  do- 
mino  reftiruendam.         3faf)t  1730  flicilfl  et 

no#  ©trafjbutg,  unD  botete  Dafelbji  !t)ocf ot 
^ecflctn,  ftntfcn,  ©d&etfcen  unD  ©<Döpflin 
anDcrtbalb  3af>t  $  auef)  bielt  et  feinem  wtftot* 
benen  bettet ,  3of> ann  Valentin  @a>iDen, 
eine  Iafcinifd)eSob<9ieDe,  Dicnaa)f>ctgeDtucft 
roorDen.  3m  3af>t  1732  9«ng  «  mit  Dtepen 
SBtuDetn  üon  JDoffcl>aufcn  übet  Söafel  nad) 
laufanne  unD  ©enet>,  unD  w>n  Dat  autf  übet 
£ion,  OtleanS  unD  SMot*  naa)  ^outä,  roo 
et  f«&  übet  4  Ottonatf)  auffielt,  unD  fo  Dann 
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nad)  tyaxti  reifere,  an  welkem  Intern  Orte 
er  of>ngefeI>r  ein  l>alb  3af>r  fhlle  lag,  unD 
ent>lia)  Dura)  Die  £>ejlerreid)ifd)en  9}ieDerlan* 
De  na*  £eutfd)lanD  jutuef  fe&rete.  9}ad) 
tiefen  nabm  ifm  Der  Q5raf  Sinton  (larl  »on 
Oetringem'SSaUenfretn  in  feine  3)tenffe  /  unD 
fa>icfte  it>n  mit  feinem  @o(jnenaa)  #alIe,n>o* 
jelbft  et  Die  großen  Mnncr,  üon  £uDeroig, 
£36l>mern  unD  Heineccium  mit  foldjen  Q)er* 
anuaen  befudjfe,  Daß  erbefa)lo§,  fufc  gan&s 
lia)  Dem  aeaDemifa>en  £eben  ju  roieDmen,  unD 
in  Diefet  Stbfta^t  nid)t  nur  1734  Die  ©teile  eine« 

'  9ltgieruna>Secretarii  unD  Archivarii ,  Die  tym 

Der  «^Jet^og  t>on  tyfdfcQwfybxiitftH  antragen 
laflen,  abfa^mg,  jbnDern  aua)  1735  inDettim 
giften  SMenjten  alt  diatl)  }u  freien  i>on  fia) 
ableitete.  3)oa)  gteag  et  im  3abr  1736  mit 
Dem  ©rafen  £uD»ig  Q5ernbarD  $endM  t>on 
ÖDerberg,  a($  ^ofmeifler  nad)  Böttingen/  n>p* 
felbft  er  nad)  abgelegten  groben,  unD  gef>al* 
rener  üjnaugural  *  SDifputatien  beo  Der  folen* 
nen  ©nroeofjurig  Der  UntoetfÜtät  ©Otlingen  Den 
18  ©epM737  »on  Dem  Promotore,  #rn.@e« 
IjeimDen  3ujty*9latb,  ©ebauern  jum  iöoetor 
6e»Der  Diesten  erkläret  rourDe.  (fr  (a§bier» 
auf  etwas  über  ein  3abr  mit  Wenfall  Solle* 
gia,  unD  erlangete  im  3abr  1738-  Dinx&S&ro 
(Srceüem,  Den  #errn  ©efjetmDen  9iatf>  unD 
@ro§-Q3oigt  t>on  592üna)^aufen ,  eine  auficr« 
orDent!ia)e  $rofejjion  Der  Diente,  mela)e  er 

Den 
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Den  12  9?ot>.  befagten  3a&re$  mit  einer  DieDe : 

de  JCtis  Saturninis,antrat5  au#  rourDc  er  ju* 
gleid)  olö  @i;nfcicuö  Der  SlcaDemie  be(teüet. 
SiUeiti/  er  oermaltete  bet>öe  Remter  nic&t  Wn* 
ger,  alö  bitS  1739-  SDenn  er  befamjuSwfan* 
ge  befagten  3abre«  Den  Ovuf  als  Profeiror  ju- 
ris Civilis  &  patrü  auf  Die  Untoerfuät  ju  €op* 
penfyagen,  nebft  einer  iöeijr^cr^teUe  im  £6* 
niglid)en  ConGftorioi  roele&em  Diufe  er  aud) 
nad)  erhaltener  £>imi§icn  folgete,  unt>  nod) 
t>or(>er  in  Böttingen  jt(&  jum  SOJagijter  Der 
SSSeltroeiSfoeit  erklären  lies.  <£r  reifete  im 
sföonatb  3??a»  1739  nad)  Soppenbagen  ab, 
unD  einige  2Bod)en  nad)  feiner  Slnfunft  »ur* 
De  er  Don  Dem  verdorbenen  £6nige  in  2)äns 
nemaref  na$  #ofe  beruften,  um  3ftro  jefct 
regierenDe  &onigii(fje  SDtajejlät  t>on  Sannes 
maref ,  nie  Damaligen  ^ron^rinfeen  in  De« 
nen  ^clitifcben  <2Biflenf<^aften  ju  unterrid)« 
ten.  <ftad)  Dem  £oDte  Des  (Staat«  *3vatb$ 
■£>ojer$  t>ertaufd;ete  er  Dte^rofegionDe*  ö$ür* 
gerlicfcen  9vcd)tö  mit  Der  Profeflione  De«  9>a« 
tur<Q36lcfer--unD  ©taa«.  Oiec&f*  beo  Der 
Untoerfttat.  3m  SOtonatb  October  1 739  f)ielt 
er  \u  £oppehl>agen  an  Dem  fKefbtmation* 
Sefte  Die  jährliche  öration  über  Die  Materie : 

quantum  Religio  Pontificia  Monarchiis  no 

ceat?  unD  Da  e$  Dem  Könige  t>on  Ddnne* 
martf  allcrgnäDigft  gefiel,  Da«9Jed)t,  DteSöo* 
ctor^SßürDe  in  Denen  Diesten  aus$jutt>eilcn, 

Der 
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Der  Uni&evfudt  \\\  ecrpenl)acjen  mitDcr  berju« 
fteüen:  fo  «eine  et  1740  Den  .£)of*©ertd)t$# 
McfTot  #orbon>,  unD  Den  ^eofeffoe  Det$b> 
lofori)ic/  ^tampen,  mit  einer  Oration;  de» 

JC  eis, patriae  fuc permeiofis ,  unD  174z Die  }3tO* 

curatoren an  Dem  bocken  Tribunal ,  ÄolD  unD 
SÖBartberg/  mit  einer  SXeDe:  de  dikrimine 

inter  JCtos  &  Politico»,  JU  ©OCfOW  bepDet 

3vi'd)te.  Dergleichen  creirte  er  in  befagten 
i742)ten  ^afjre  Den  29  9}oö.  Die  Herren  (E&ri* 
fltan  $>itlet>,  JlnDrea*  #eDegaarD,  ÄönigL 
Äriegfrüiatl) ,  Den  #ertn  ^röf  QJeter  ÄofcD 
$lnd)er ,  unD  Den  «fterrn  ^Jtofeffot  OtonbarD 

SDJ6Umann,  mit  einer  Declamatione  comrt 

im  per  i  tos  Judices,  juSoctorn  bepDer  $Xcd)tc. 
gu  Anfange  De$  %ai)te$  »743  erf mrete  ifm  Der 
Dcrjtorbene  £6ntg  t>on  Söännemarcf  jum  3u*  - 
flü'/öiütb,  2U$  im  $?onat  >:0?arfio  1748  Der 
.  feiige  ©ebeimDe  3ufh>3fatb.  ©ruber  ju  £an* 
notjer  wrfturb :  fo  rourDe  er  al*  £6nigl.  #of* 

Oiati)/  Bibliothecarius  unD  Archivanus,  nad) 

#annot>er  berufen ;  ttKld&ee*  2lmt  er  aud)  an* 
genommen ,  unD  gegen  «OJidjaeliö  üorigen 
3<u)reö  roürcf  lid)  angetreten  (>at ;  worauf u$in 
Die  ÖtoaDe  ttneDerfubjr,  3ftro  $6niglid)c  $Ia* 
jeftät  Don  ©rofc  Britannien,  ben  ©ero  b&d> 
jlen  Slnroefenbeit  in  Deflen  'S.eutfdjen  £rb4Iam 
Den  oorigen  ^abrc^Dic  raren  Manufcripta  unD 
.anDere  Seltenheiten  Der  *&ann6t>erifd)en 
ibliotbcc  iu  icigen.  £err  «SJofäKath,  ©d)eiD  ifl  « 
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ein  fefrr  gefcbicftet  $?ann,  Der  in  Denen  £eut* 
fc&en  Altertümern  unD  öiec&fen  eine  ganfc 
befonDere  ©tärefe  beftfcet.  (*r  hat  gefi|rie* 
ben: 

1)  D//"  de  obligatione  poflefforis  bon*  fi- 
deij  ad  rem  dorn i no  reftituendam ;  Akd.  1750. 
trdfide  Chriß.  Göttin b  Schwarz.  2)  Uuds- 
tio  funebtis  perfoluta  beacis  manibus  lo.  Valtn* 
tint  Scheidts,  Profe  (Toris  Mediana?  Argcnto- 
ratenfisj  Argentor.  1732.  fol.  3)  Dijf.lnsug. 
Excurfiones  in  argumenta  nonnulla  ex  ut 1  o- 
.  que  Jure  inter  tumultuariam  le&ionem  No- 
vellarum  quarumdam  Imp.  Leonis  di£li  Phi- 
lofophi  inftitutas  proponens;  Gotting*  1737. 
SÖiefeS  ift  nut  Dttö  erflete  Specimen  Exercita- 
tionum  ad  Conftirutiones  Noveliaa  Imper. 
Leonis  Philofophi;  WOÖOn  JUt  3«t  nic&t$ 

.  »citer  jum  QSorfd&ctn  gekommen.   4)  Dif. 

de  Cauponarum  origine  &  Jure,  &  MagiÜra- 
tus  in  ns  ordinandis  cura ;  ibid.  173g.  j)  Dijf. 
de  optuma  inter  diffentientes  Juris  Confultos 
fe£bi  ibid.  173g.  6)  Progr.  In  Aug.  quam  ob 
caufam  in  terris  Brunfuico-Lüneburgicis  Jura 
Saxonica  abrogata  fuerint?  ibid.  1738.  7) 
Dijf.  de  Jure  erigendi  cauponas  &  hofpitia  pu- 
blica tarn  in  gener e,  quam  in  fpecie  in  ter- 
ris Bruufuico-Lüneburgicis;  üon  fcer  ^irtf)* 

fc^afftö^  unD  Ärug  *  9?af>rting ;  ibid.  1739.  8) 

Diff.  de  Jure  coquendi&  vendendicereviGam; 

»ora  ^iepQJvauen  pn  feilen  ffauf;  ibidem 

1739 


Digitized 


4i6 


Scheid. 


1739-  9)  0#  de  JurC  coquendi  &  vendendi  ! 
cerevifiam  um  in  terris  Brunfukenfibus  &  I 

Lüneborgicis ,  quam  in  Epücoparu  Hildcficn- 
fi  i  ibid.  1739.  10)  D#  Gngularia  qaardara 
de  eo,  quod  jaftum  cft  circa  Vinumaduftum. 

93&m  \5rante»ein  brenn«!  unD  ^antenxm* 

€,tynden ,  pnecipue  ad  ufam  terrarum 
Branfuico-Lnnebuigicaruro;  ibid.  1739.  11) 

StogeCninoene  Slpologie  ©iDerDa*  ausbrei- 
tete ©eridrte,  aB  tbtx  an  Den  nenlia)  publt-- 
arten  &aaen^opfi$übetDe*i»eptm3ifcaete 
yetety&fät  unD  ©efa>afte  einigen  Ambril 
£atte;  <£oppenDagen  1740  2)i<  3>er* 
anlafiimg  Dieler  Slpoloaie  finDet  man  naä)  fei» 
nen  wahren  UmfianDen  erjehlet  ün  anDern 
35anDe  Der  aUerneueften  9}aa)ri<$fen  t>on3u* 
rifriKM  ^ücDern,  Stipulationen  ic.  p-4p 

&  453.  12)  de  Jure  Regis  Daniar  prohiben- 
di  navigariones  &  pifearionem  exterorum  in 
Mari  Boreali ,  contra  norifllmas  Batavorum 

pnetenfiones ;  Hafhia:  1741.  foll  eine  roeitläuf» 
rioe  ed)rifft  fenn ;  t#  l>abe  aber  fola>  ni$t 

qejeljen«  13)  Declamatio  contra  imperitosju- 
dices ;  habita  Hafniae  1742 ,  fielet  im  5ten 

etuef  Der  ^änifdjen^Mbltofbec,  p.432  feqq. 
unD  im  oierten  Q?anDe  Der  allcrneuejten  s7?a<£ 
rid)ten  P6n  SEuriftiföen  3>ü#ern,  Sifputa* 
tienenic  p- 389-434-  14)  ß'/deRegiiVan- 

dalorum  tiruli »  Anguftiflimis  Daniae  Regibus 
jam  pridem  familjaxis ,  origine  &  caufa ;  ibid. 
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1743;  iy)  Dif  Juris  Publici  &  privati  con« 
venientias  &  differentias  principes  cxhibcns; 
ibid.  1744.  16)  Dijf.  de  ratione  belli,  feu,  ut 
a  Gallis  dici  (biet,  Raifon  de  Guerre;  ibid. 

1744 ;  folc&e  Dif  tft  au$  in  3cna  1745  n>iet>et 

aufgelegt  WOrDen.    17)  Ethica  philofophica 
methodo  fcientifica  confcripta ;  ibid.^y,  8vo* 
18)  Dif.de  Büccellariis  &  Ifauris  ad  L.io.  C. 
Juftm.  ad  L.  JuU  de  vi  publ.  ibid.  174^  19) 
Dif  deMutuo;  ibidem,  1746.    20)  Prpgr.  de 
'  utilitate  literarum  humaniorum  in  Jurispru- 
dentia;  ibid.  1746,    21)  Dcmonßratio ,  quod 
Dania  Imperio  Germanico  nexu  feudali  nura- 
quam  fuerit  fubjefta;  fTef>Ct  in  Parte  I.  Scrk 
ptorum  a  Societate  Hafnienfi  bonis  artibua 
\  promovendis  dedira  editorum,  no.  5.  &  Parte 
|L  no.  7.    n)  Norvegi*  pervetufta  &  illiba- 
talibeitas,  qua  cum  ante >  tumpoft  unionetn 
? :  Calmaricnfem  ga  vifi  eft ;    accedit  demonftra- 
£  tio,  quod  Regnum  hoc  neutiquam  Daniel 
r  provinciae  inftar,  fubjeQum  &  confociatum 
rifit ;  ibid.  Part.  II.  No.  10.    23)  Summi  Poly- 

£  hiftoris,  Godofredi  Guiliclmi  Leibnitzii  Proto- 
'  gea  y  £  de  prima  facie  relluris  &  an  tiquiffimac 
hiftorise  veftigiis  in  ipfis  naturac  monumentis 
diff.ex  fchedisM^S.  viri  illuftris  in  lucemedi- 
f j£  ta  ;  Gotting«,  1749,  410.  maj.    2lu<$  ftetÖm 
^  t$d$tn$  lob.  Georgii  Excardi  Ltbri  duo,  de 
'   origine Gcrmanorum,  eorumquevetuftifllmis 
coloniis,  migrationibus  &  rebus  gettis,  es 
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Schcdis  MSptis  viri  iliuftris  colletti,  Durd) 

feine  ©orgfalt,  ju  ©ettingen,  in  4to.  Desgleü 

djeu  Leibnitü  Opufcula  &  feripta  minora  ha- 

üenus  inedita,  Tomusi.  jum  QÖorfcfyein  Form 
mcn.  €r  foll  aud)  eine  v^c&riffr,  de  Rdi- 

gione  hofpitii  per  tefferas  contiaäi,  JU  <öbt* 

tinflcn  fyerau*  gegeben  Ijaben ;  iö)  fyabe  aber 
foldje  nie  gefel>cn. 

£>un  feinen  üeben  unD  (Triften  finDet  man 
aud)  eine  auöfübrlicbe  tftad)rid)t  im  anDern 
SSanDe  Der  allerneuejien  ^acbridjten  Don  ?$w 
rijtifd)en  Q^ücbern  p-447'454i  Desgleichen 
im  grofien  Untocrfal'&pico  aller  2Bi(fenfd)af* 
ten  unD  Äönjle  «♦  £beil  XXXIV.  p.1130  unD 
1131;  Die  etile  %lad)xid)t  aber  gefjet  nur  bitf 
m  1740  unD  Die  anDere  bis  174*. 

Scbierfchmtdt  (^oI)ann  ^uflin)  Phil.&  f.  U.  Do- 

,  öor,  ^od;fürfll.^ur4)^uctf-  t)eö  ^)errn 
SÖJarggrafenö  ju  53ranDenburg^apreut5 
$of4)iatb ,  unD  Der  9vecf;tö^@ele()rfamf  cit  uno 
QBeltroeiSbeit  orDentlic&er  ^3rofejTor  auf  Der 
Unioerfttät  Erlangen.  3)etfelbe  ift  ju  öotba 
im  ^ahx  1707/ Den  27  5>ec  gebogen,  n>o  fein 
$err  35atcr  Lieutenant  bep  Dem  ©otI)aifc$en 
(StaDt^Sataillon  gewefen.  2lufDemberübm* 
ten  ©otl)aifd)en  @3i;mnafio  bat  er  feine  £fu- 
Dia  unter  Dem  berühmten  Reftore  QjocferoD* 
ten  angefangen,  unD  ftcf>  jum  Studio  juris 
unter  Der  2lnn>eifung  Deö  Damaligen  ©otljai* 
föen  £ofÄ»Cttfcn*/  unD  nad;f)ecigen  wmU 

mann* 
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mann*  ju  Seile,  @$aMj  jugleicfr  »orberei* 
tet.  gm  %aht  17*7  ßieng  er  auf  Die  Untüer; 
fttät  3ena ,  roo  er  Da*  angefangene  Studium 
Juris  unter  Dem  nunmehrigen  #of*9vat[),$ni. 
^)ofmannen  in  Slltei  bu  g,  Dem  feligen  #of* 
Övatl)  (stuwen ,  #errn  &ebeimDen  Dvatb  t>on 
glorcfen,  imD  #crrn  #of*jXatt)  #«mbur* 
gen  fortfefcte.  3n  Philofophids  crn>df>letc  et 
ftc£  Den  feligen  ^rof  Erbium,  naebbero  aber 
Den  feligon  $rof.  5töt>Icr ,  Uftcn  bliebe  unD  Qjer* 
(raultd^feit  er  üor  anDern  gemtirDiget  n>urDe, 
DefenDirfe  aud>  unter  DejTen  ^orfife  feine  Exer- 

citationem    ^uris  Nat.  III.  de  lmputatione. 

£>ocbero  aber  batte  er  febon  einmabl,  unter 
Dem  33orfifc  M.^3reitenbac^ö/eine.D//dcccr- 
titudinc,toert()eiDiger.  %m  3abr  1730  gieng 
er  nad)  Harburg,  wo  er  Die  ^ßelttwiöbeit 
unter  Dem  §repbwm  oon  21>olflr  mit  groften 
(£ifer  fortfefcte,  unD  bet>  Dem  feligen  IXegte* 
rung&Diatb  unD  (Sanier  ^alDfc^miD  ColJe- 
gia  praöica  befudjte  >  ftcf)  aber  audb  juglei<$ 
jum  acaDemifd)en  Seben  applicirete,  unD 
mit  t>erfd)ieDenen  Studiofis  Collegia  philofo- 
phica  unD  Juridicarepetirete ;  fteng  auebfefton 
Damabi*  in  Harburg  an,  auf  Slnratben  De* 
feligen  (Eamme^©crid)t^A  (Teflons  \>on  *}M6n* 
nie*  ,  DejTen  fetter  er  im  Jure  unterrichtete, 
an  feinen  Elementis  juris  Civilis  ju  arbeiten. 
Die  er  Denn  im  3abt  1732  in  ©otba,  aljroo  et 
fidj  einige  9)}onatf>e  aufhielte,  üpUenD*  ju 

2)D  2  <2,tan# 
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©fanDe  brachte,  auä)  in  felbigera  %a\)xe  m 
<&furtl)  SDtagijler  rourDe;  worauf  erfid;  1735 
nad)  &ipu'g  roanDte,  unD  ftd)  Dafelbfr  nojfti* 
ftctren  lie*.  2UlDa  la$  er  anfanglid)  Collegia 
iiber  Die  ^l)ifofopf)teunD^atf)efm,  unD  promo« 

Dtrte  Darauf  1734  JU  $alle  in  Doftorem  Ju- 
ris. 9}aä)  (einer  guriicf  fünft  nad)  Setpjig  la* 
er  Dafclbjt  biö  1737  *)M)üofopf)ifä)e  unD  3uri* 
ftifd)e  Collegia.  9}ad[)  Dem  "toDte  De*  fcligen 
^Jrof.  ßöhjertf  ju  3ena  rourDe  er  oon  einem 
berühmten  3enaifa)cn  Profeflbre  fctyviftlid)  in« 
Dif iret ,  nad)  $ena  ju  fommen ,  unD  Dco*  fcli* 
«cn  5\cf)lcrö  angefangene  Collegia  forfjufefcen. 
tiefem  Q3orfc&lag  folgte  er,  unD  reifete  im 
(Sommer  1737  nad)  3ena ;  100  er  anfanglid) 
Collegia  Philofophica ,  bcfonDerö  aber  aber 

Datf  Jus  Natur*  &  Gentium,  unD  aucfc  3uri* 

frifd)e  Collegia  gehalten.  3m  3abr  1739  ci* 
bielt  er  in  3cna  eine  Prof  effionem  Philofophi« 
Extraordinariam,  wie  audj  Die  (Eoncefjion,  in 
Denen  (£ifcnacl)ifd)en  unD  3«naifd)en  SanDen 
ju  aDoociren.  %m  3al)r  1740  »crfjeoratbcfe 
er  ftd)  mit  De0  ehemaligen  (£oburgifd)en 
(SfaDt^Syndici,  D.}M)ilipp  Jfpeinrtd)  .^öb* 
nerö  bjnterlaflcnen  älteften  ^.ocfotcr.  fmt 
3fabr  1743  befam  er  Den  Diuf  als  ProfefTor 
juris  &  Philofophis  Ordin.  auf  Die  neue  Unt* 
terfitat  Erlangen,  nebft  Dem  SKatljä ^vräDi* 
catc ;  er  gieng  aber  crji  nad)  Otfern  1744  Da* 
b>  ab.  .0!)ngefef)r  im  3af)r  1745  otfam  et 

Den 
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Den  $of<9iatb$  (Sharacfer.  3m  3af)t  1747 
roat  et  Det  3uti fren  *  §acultät  Decanus ,  unD 

1748  öettDOltete  ft  DOS  Pro-Ke&orat.  »£)ert 

»£)of*Otatb  (gchierfchmiDt  ifl  bef  annter  maften 
ein  ^Boljfianer,  oDet,  Deutlicher,  ein  folget 
SKcchtfcÖelehrfer,  Der  Die  9taht$-@elehtfanv 
feit  mathematice  Demonfttiret ,  unD  nach  ge« 
ftrenger  ßel)r<2lrt  tottraget,  roeöwegen  ihn 
feine  Anhänger  allejcit  hoch  erhoben.  €<  fan 
fepn,  Dagcretroatf  Qjuteö  an  fia)  ^ak:  c£ 
ifl  mit  aber  immet  oorgefommen,  als  ob  et 
fich  in  feinem  münDltdjen  Q3ortrage  etwas  ju 
fchr  DijfunDirefe  >  juDem  fehlet  eoMhmjehrfrard; 
an  einem  lateinifchen  $?au(e,  welches  gar  Die* 
le  fahen  unD  höreten,  als  et  im  3al)t  1735  jwei> 
Sutiftifc^e  Difputationes  in  £ eipjig  oertbepDigs 
te.  £r  nmrDe  Pon  Dem  feiigen  D.  2(Dolpf) 
gricDrtch  #ofmann  bis  jum  ©tiU|ihrocigcn 
gebracht;  unD  bloS  Darum,  »eil  er  fich  nicht 
in  Der  gelehrten  ©ptactye  eypliciren  fonnte. 
Sticht  allein  Diefe,  fonDetn  auch  noch  eine  an* 
fcere  vorhergegangene  2ljfaire ,  Da  et  nemlich 
fceS  $errn  D.  ?PZüllerS  Jus  Natui«  in  feinen 
Cenofchreiben  fo  unglücklich  unD  ungebeten 
«raminiret  hatte,  machten ,  Daß  feine ??fetl)0' 
t>e  in  £eipjig  nicht  angenehm  roerDen  wollte, 
©eine  Schriften,  Die  im  fcbledjtcn  Satein  ab* 
gefaflet  ftnD ,  unD  Dahero  fehr  troef cn  fich  U> 
fcnlaflcn,  fmD  folgenDe: 
I.  *öu4?ec  unD  iLvactatt:  speeime»  de 

2>D  3  Scr- 
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Servuutibu»,  earun  quc  fpeciebus,  ad  du* 
fluni  Inftitutionum  Juftiiiianearum,  methodo 
lyft.ematicaconfcriptum;(Marburgi)  1731,4«). 

unter  Denen  33ucbjtaben  1.  L  s,  unD  in  feinen 

Llementis  Juris  Civil.  2)  Elemcnta  Juris  Ci- 
vilis, ad  duetum  Inftitutionum  Juftinianea- 
rum ,  methodo  feientifica  propofita ;  1732, 
UtlDHalat,  173.",  gvo.  3)  Specimt*  polttieum, 
de  Juttitia  civili ,  ejusd  .-mque  fpeciebus ;  Er- 

fordiac,  173^,410.  4)  ©enD^djreiben ,  Dar* 
innen  £errn  D.  Slugufr  ^ricDrid^  «Wülfer* 
3ved)t  Der  9?atur,  r.nct)  Den  Regeln  Der  Sogic 
untersucht,  unD  ücrfcbieDene  §ehler  Defjelben 
entDecfef  roorDen ;  aufbegehren  einiger  Sieb* 
fcaberä  Der  'äBifJcnfdwften  uim  £)rucf  bcf6r« 
De«}  ^re»burg,i734/4to  3)icfe  ©<&rift  »ar  • 
»iDcr  alle  polttifche  £lugbeil  Dröufgiret  ttor* 
Den :  Denn  £err  o.  $?üfler  Ijaffe  Damabi«  unD 
noch  jcfjo  einen  ffarefen  Applaufum,  unD  er 
fhinD  in  einer  roobl  erworbenen  £od)adjjtung ; 
hingegen  #err  (S<hierfd)miDt  mar  ein  junger 
SOtagifter,  unD  hatte  faum  £eipug  gefeben. 
S&orju  noä  fam ,  Daß  &u  Der  3«it  in  £cipug 
Die  SSBolffiföe  v}3bilofopbie  fafr  noch  gar  fei* 
ne  Verehrer  hatte.  Riefen  unreifen  modum 
inclarefcendi  hat  $err  ©a)ierfdjmiDf  nachher 
(elbfl  jum  oftern  bereuet.  5)  Philofophia  ra- 

tionalis,  five  ,  Logica,  methodo  feientifica 
propofita j  Lipfis  &  Drcsdar,  1737, 8vo.  6) 
Elementa  Juris  Naturalis,  äocialis  &  Gen- 
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rium,  niethodo  fcientifica  confcripra,  atquc 
in  ufum  cctcrarum  Jurisprudentiae  partium 
concinnata.  Partes  If.  Jense,  1742, 8vö.  7)  Phi- 
lofophia  prima,  feu,  Ortologia;  Erlange, 
1747, 8vo.  ; 

II.  Dijferutiones  unö  Programmdtd :  1)  de 
pafto  metu  extorto  jufto  vfel  injufto,  metho- 
do  naturali  evoluto ;  Lipfiac,  1733.  Pro  Loco  in- 
ter  Magiftros  Lipfienf.  obtin.  2)  Difp.  Irtdug. 
de  imputatione  cu!pae  civili;  Halar,  1734.'  3) 
de  imputatione  culpa?  circa  contraÖus ,  cum- 
primis  innominatos  &  reales  \  Lipf.  173^  1  4) 
•  de  imputatione  culpa  circa  emtionem  vendi- 
tionem ;  ibid,  1735.  j )  de  prineipio  determ i - 
nationis  praedicati,  ejusque  ufu;  Jena  1737. 
6)  de  imputatione  culpse  circa  locationem 
condufitionem ;  ibid.  1738.  7)  de  Servitute 
temporaria,  locatione,  condu&ioneconftitu- 

ta ;  ibid.  1738.  gtf  ift  eine  Epiftoli ,  unb  Det 

9iQi)me  Jo.  Frid.  Henr.  Seyferbeld  flehet  DaüOt. 

8)  de  imputatione  culpa?  circa  cöhtfaüus  Em- 
phj'teufeos,  focietatis  &  mandati;  ibid.  1741. 

9)  de  tutela  occupatitia ;  ib.  rn2.  10)  Progr. 
de  teftimonio  impuberis  quandoque  admit- 
tendo;  Erlang«  1707. 

///.  JfmticrcTiinflftt  in  betten  (Erlangt* 
feiert  2ln3ftöcrt  vom  'Jafyv  1744-  V  ^ine 
allgemeine  SKegel,  wetüon  Delien  (IccifetiDen 
tyoxttyym  bep  einem  9vedjtfc$anl>el  ben 
toeij?  ju  übernehmen  ?  No.  42,  44  unö  47. 
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3n  Denen  Sinnigen  t>om  3af)t  1746 ,  2)  Vlv 

.    facbcn,  tuarum  Die  qucrela  inofficiofi  tefta- 

menri  jn  fünf  Sohren  präfcribiret  »erDe  ? 

No.  4* 

Q3on  De*  £errn  £of*9iat&  @<$ierfa}m{Dt$ 
fc&cn$*UmfranDentann  manawfc  na4fef>en: 
1)  £etrn  £arl  ©untrer  öiDoPict  (gntwurffei* 
ner  »olIftanDtgen  £iftorie  Der2Bolfifc$enity* 
Iß  Wie,  in  Dritten  Steile,  §.  196  ;  2)  im 
Stoffen  Unfoerfäl .  £erieo  aller  SGftffenfdjaften 
.   unD  Sänfte ;  ^cil  XXXIV.  p.  1459-1641; 

.  unD  3)  Da*  ira3a&r  1743 »  butyenDeSena,  p. 
165*168. 

StbiUpergtr,  (tatarn  $efer)  J.  U.  Doaor, 
:   Cburfärfllic^  <Säi>erifd)er  DJatf) ,  $rofeffot 
.   Der  Sötgeften  unD  De«  &f>n59ied)t$  auf Der  Uni* 
»erfität  gu  3ngo(flaDf ,  flammet  au*  einem  aU 
.   tta  @eföUd)U  Derer  ©d)iltperger  &er.  £)b 
.  u)n  moDl  fonft  ieDermann  ©a)tltenf>erger  nen> 
nefe:  fo  fanner  Do<&  Darf&un,  Da§er  juDem 
@efd)le#te  £ann$  <öa>iltperger$,  Deffen  a  ven- 
tinus  in  feiner  Chronic  geDencfet,  aefcore. 
.  eoen  Diefeö  erteilet  au*  einem  Durc&  Martin 
©fengrein,  Ädpferö  Maxiximiliani  Il.gemefe* 
nen£of*$teDiger,  na^maügen&ora^robfi 
.    JuMau,  unD  <23ice-'£an&lern  Der  Unioet* 
fitöt^ngolflaDt,  feinen  Uf>r>2ln()errn,  Mann 
^d)iltpergern ,  SOJagifler  Der  freuen  Äünfte, 
\  unD  De*  innern  Dtafl)*  ju  Süncfelfpicl* ,  et* 
neuerten  2$appen#5riefe ,  gegeben  ju  Sngot* 

ffltttt 
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ftaDt,  Den  29.31m»  1574.  <Sein2mbetttt>at 
iucaö^iltpetget,  &utgctmeiftetju<2B&ftlj 
in  Dem  $ütftlid)en  #oa>(gtift  ju  SXegenfputg. 
©ein  QSatet,  ^encDict  ©cbiltpetgct ,  f>tcJt 
fid)  ju  @taDt  am  #of  ne$|19\egenfputg  auf/ 
unD  Die  SOJuttet  biej?  «OJaria  9)tagDalena ,  von 
Der  et  im  3fatyc  1684,  gebogen  routDe.  <£t 
n>at  nod)  nid)f  2  3abt  alt,  ate  iljm  fein  S3a* 
tet,  im  2fabt  1656,  Dutcf)  Den  ^oDt  enttiffen 
rourDe.  3nimifc()cn  tfyat  feine  SÖhittet,  roeb 
c&e  im  SÖittben » @tanDt  blieb ,  unD  Datinnen 
in  tytem  97jlen  3abre  ju  Svegenfputg  ftatb , 
it>n,  nebjt  feinem  SöruDer,  welket  nadlet 

tfartet  ju  Äitd&Dot  jf ,  obnroeit  Dem  Sloftet 
bot  in  Q5aoetn  rootDen,  na#  uutgcDaaV 
ten  ?Kegenfpurg ,  alfrooet  foroobl  Die  untetn 
Riffen  fd)afften,  alöaud)Dtes]M)ilo|bpbie,  Die 
<£btifllicbe  ©ittcn^ebte  unD  ^>olemif'  lotete. 
(£t  nabm  Detgeftallt  Datinnen  ju ,  Daf?  et  un- 
tet  feinen  OM^cbületn  entroeDet  alöDet  et-- 
fle,  obet  Dod)  untet  Den  Dtetj  ctftetn  allejeit 
gejef)let  routDe.  «hierauf  begab  et  ftd)  nad) 
SngoljtaDt,  unD  ftuDiette  allDa  Die  9tef)te; 
unD  nad)Dem  et  Dafclbjt  5  3abt  Damit  $uge* 
btaa)t  batte :  fo  nabm  et  Die  £>ocf ot;<2BütDe 
an ,  etbielt  bcfonDetc  Scugnific  /  unD  begab 
fia)  foDann  mieDet  jutücf  na$  Diegcnfputg  , 
fieng  an  ju  ptacticiten ,  unD  routDe  bei)  Dem 
•£odjfütftlia)en  #of*9iatb  als  ?lD»ocat  auf* 
Genommen,  unD  t>etpfli$ tet,  in  weichet ©tel* 


2)D  S 
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le  er  audj  bi*  in  Da*  vierte  3af>r  blieb.  L2ße1I 
aber  Die  <))ejt  im  3<")r  17 13»  tJti  Siegen* 
fpurg  unD  in  Dafiger  ©egenD  ju  muten  anfing, 
aud)  eben  Der  ^uofeffor  ju  3ngol|tat>t,  §cic* 
Drid)  de  Clurdel  geworben  mar:  fo  bewarb  et 
fttf)  um  Die  Durd)  Deffcn  <£oDt  erleDigte  ^ro* 
feßton ,  erhielt  aud)  feibige  auf  f>of>e  Dlecom« 
menDation  De*  QCbur^apfcifcrjen  #crrn  ©e> 
fanDten*,  Ignatius,  $tepberw*  i>on  Orten, 
unD  begab  ftcfc  noc&  lefctgeDacrjfe*  3abr  naa) 
3ngolftaDt.  i)ier  bepratbete  er  Die  (EbarDeli-- 
fa)c  "^Bittbe,  mit  welker  er2£inDer  genüget; 
nemli#  einen  <£obn ,  3o^ann  ^ofeph.,  web 
d>er  t>ormal)l*  £äi)ferlicr)er  icfeo  (0>ur*$aoerij 
föer  Regierung*  *  Diatb  ju  ,&urgbaufen  ijr, 
unD  eine  Socpter,  Sttaria  Sraneifca.  - 
3abr  1718 ,  bielt  er  feine  erfte  3>ifputation , 
unD  gab  quxftionesfeleftasint  £)rucf,  Denen 
üerfcpieDene  anDere  Sbefe*  gefolget  ftnD,  tt>or< 
unter  einige  Svaofcr  (£arl  VI.  glorwürDigtfen 
2(nDencfen*,  173  unD  anDere  1734 »  <Sr. 
€burfurfrlicpcn  .tmrcplau^tju  <£6lln  DeDiciret 
morDcn.  3m  ^aht  1739-  gab  er  ein  fomobl 
in  Der  xVuriftifd^cn  §acu(fat,  al*  in  feinem  ei* 
genen  Ot  apmen  aufgearbeitete*  Volumen  Con- 

filiorum  Civilium&  Criminalium ,  ju  3fngoU 

(laDt  in  ^olio  l)erau*;  welchen  ein  anDere* 
Volumen  Cofiliorum ,  unD  »war  nadj  ge* 
cnDigtcn  £ricg*  -  Unruben ,  bat  folgen  follen. 

UnD  im  3^r  1748 .  fyielt  Cafimir  Maximilian 
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^tcoberr  t>on  SciDen ,  in  Sljfing  » eine  Ziffer« 

tat  ton :  de  Pace ,  ex  L.  J.  verf.  publica  con- 

vemio  cft ,  ff.  de  paöis  ,  unter  feinem  Q)or* 
ftlj ,  welche  an  fee.  (£f)urfüt|tt.  2)ura)(.  in  , 
Säuern  DeDiciret ,  unD  in  golio  abgei>rucft 
tt. 

rX>icfe  fonDet  3n>eiffel  »on  ihm  felbft  oufae» 
fefcte  &benä  *  Beitreibung  ftebet  im  gvoffen 
Unioetfal^epco  aller  SBifienfcbafren  unDÄün* 
fte ;  Sbeil  XXXIV.  p.  1582  unD  1583» 

Scbintmann  ,  (©eorg  $f)CODOt)  J.  U.  Doöor, 

5?  oniglicb.  <jfccu{iifd)et  ^>of *jRaf ^ ,  Profeflbr 

Juris  Extraordinarius   UtlD  «£)of '  $a(0  *  ©e* 

ricf)tö  Affeffor  £6nigeberg ,  tft  Dafelbft  im 
3af)ti7i8,  Den  15  Januar,  gebogen,  bataU* 
Do  ftuDiret ,  unD  aua)  jrocomabl  öffentlich, 
nemücb.  unter  3efto<$  unD  #errn  t>on  ©ab*  • 
me  SSorfifc  Difputiret.  3m  3abr  1741 »  ift  er 
auf  Die  Unipütjttät  $u#alle  gejogen,  unD  bat 
bafelbft  1742,  am  26  $?a»  Den  Gradum  Do- 
aoris  benDer  9frd&ten  angenommen.  3m  3abr 
1745  roarD  er  #of*9iatb  unD  ^)of=QjericDtö' 

SlDüOCat/  UnD  1746  Profeflbr  Juris  extra  Or- 
dinarius unD  ^off'/^a(«^erid)tö'/Afleflbr 
ju  £6nig6berg.  £r  lajtfta)  ju  einem  gefa^ief* 
ten  Ovedjtö  ^elebjten  an.    Sttan  (>at  pon 

U)m: 

1)  Dif.Inaug.  Specimen  Jurisprudentiat  An- 
te -Juftirtianes  ex  A.  Auguftino,  Hipponenfi 
Epifcopo ;  Halse,  1742.   ?r*fide  Jnfi.  Henning. 

I 
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Bothmer.  2)  Dif.  de  renunciatione  fui  Juris 
non  valida;  Regiomonti,  1746»  cf.  Jpettn 

D.  Sxmiti  J&tiimQ  SrnolDt*  fSwepten 
Der  ausfubrüc&en ,  unD  mit  UrfunDen  »erfifc» 
uen  ^tfcDcte  Der  Äenigäbergifcben  Unnxrfitdt ; 
y.  280  &  28L 
SebUsgtngl  Den  (SMenbacfc  (^tanfc  @arl) 
j.  U.  Doöor  ,  (gatoburgifeber  »ürrflic^r 
!pof£Xa$  ,  unD  ^rofefibr  Der  Oiea)te  auf  Der 
Unioerfitdt  $u  ^alfcburg,  »urDe  1699.  tu  0» 
fcer  -  Oefrerreid)  gebogen,  (Sein  Qjater  t>ar 
fi$  mit  feinen  unD  feiner  Q3orfaf)ren  33erDien* 
jren  Den  2lDck*2tanD  erworben ,  unD  folgen 
»om  Ääofer  £arl  Den  VI.  erbrüten.  €r  legte 
ftc&  eqtUdb  in  £infc  befonDerö  auf  Die  'SBelt* 
toeifyeit,  begab  fid>  jbDann  auf  Die  Uniperfu 
tat  nad)  Säften,  unD  crlernete  Dafelbjt  Die 
fXca)tö^e!ebtiamfeit.  9?ad)Dem  er  nun  Dre? 
tollige  3abr  in  Erlernung  Der  SuriöpruDenj 
jurüefe  gcleget  batte :  erhielt  er  in  <2>al£burg 
Die  ^octor^ürDe,  unD  1723,  im  anfielt 
3abre  feine«  Sllter«,  unter  fielen  Damaligen 
kompetenten,  Da«  2lmt  eine«  öffentlichen  £eb/ 
reröDer  Inftitutionum,  roelcfoe«  er  bi«  11730, 
tubmlia^  »erfeben.  9?ac&  Der  3cit  flellete  er 
feine  öffentliche  ^orlefungen  bi«auf  Da«  i73sfle 
3abr  über  Die  Digefta  an ;  al«Dann  rourDe  er 
junt  irifNt  De«  natürlichen  Dvet&t«,  De«  Juris 
Publici  unD  Codicis  ernennet,  rcelebee  ^?lnit  er 
auet)  ver mutblicf)  noch,  bi«  iefco  bef  leiDet ,  aud> 

binnen 
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"  binnen  folget  3eit  Da$  (Seniotat  m  Det  3w 
tiftifd)en  ^acu( tat  erlebet  f>at.  2ßie»obl  ihm 
bet>  feinen  baufigen  Verrichtungen ,  fonDeclid> 
'  fi>  fielen  abgefallen  JKed)tlid)en  .Refponfis, 
-  aua)  beo  feinen  21mtfc©ef<bäften,  als  »ücef« 
lia>r  .£>of>9tatb,  roenig  £eit  übrig  geblieben, 
viele*  ju  fcfcrciben :  fo  bat  man  Doa}  folgcnDe 
d)f  iften  von  ihm : 

1)  7>4#.  de  herede  neceflario ,  i.  e.  de  li- 
beris,  parentibus  &  fratribas  heredtbus  initi- 
ruendis  vel  exheredandis ;  Salisburgi,  4to. 

2)  Traß.  de  dolo,  culpa  &  cafu ;  ibid.  4:0. 

3)  7>4#.  de  Literarum  obligationibus.  ib.  8vo. 

Söiefee*  &ben ,  n>el(&e$  vetmutblicfc  von  ibm 
felbjt  betrübtet,  fielet  im  gtoflen  Unit>et|al4!e» 
rico  aUer  2Biffenfa)aften  unD  Äünfle  ic 

XXXV.  pag.309. 

(3of>ann3acob)  Phil.&j.u.Doaor, 
Äenigl-  @tofcQ5ritannifd)er,  unD  <£l>urfürfrl. 
^Sraunfa^njeig^üneburgifcber  £of>9totb/  unD 

Profeifor  Juris  Ordinarius  JU  Böttingen,  £)te« 

*■  fer  Durd)  verfd)teDenc  bifarifebe  ©t&riffen  unD 
fonften  berübmt  geworrene  Ottann ,  Ifi  ju  ßan* 
tau  in  Dem  (£lfafj  im  3abr  1690  Den  20  $tart 

'  gebobren.  9}aa>  gelegtem  guten  ©runDeauf 
Den  Gymnafiis  ju  SDurlao)  unD  ©tuttgatD, 

..  fhtDttte  et  feint  1707  ya  ©traf butg  unD  £>aHe. 
5lm  (entern  Ctte  latf  et  b«na<&  einige  Sabre 
lang  Collegia ,  unD  gab  untetfebieDene  (s5d)tif* 
fen  tN«        tbciiei  awfc  mit  ^epfe^ung 

feint* 
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feinet  5  tarnen*  fjerautf.  3m  3faf)t  1721  warb 
er  ^aaDen<&urlad)ifä)tr Jpofä)iatl), unD  «728 
©ebeimDer  9vatt>*  3ugleic&  trug  if>m  Der  (Ear> 
Dtnal  t>on9vol>an,  aUP33if<$of  iuv£traf?turg, 
t)ie^5efot(iung  feiner  2lnaelct3cnl>eiten  im  £cut* 
fd>en  2Ke!df>e  auf.  3m  3af>r  1734  fam  er,  bep 
©clegenfyeit  De$  Damalig  mit  grancffeicl)  ent* 
ftanDenen  Äriegö,  alä  Profeflbr  Hiftoriarum 
unD  TRati)  nad)  Dettingen ;  Docfc  a\6  Die  £6* 
nigl.  Diegierung  iux^annot>er  bor  notbig  be* 
fanD ,  Den  berühmten  Oberen  Profcffor  Steler 
euc^  nad)  Böttingen  ju  jiefjen ,  unD  Demfelben 

eine  Profeflionem  Hiltoriarum  anbotf):  fotpar 

*£)err£6ler  jn>ar  bereit  Diefe  Profeflion  ju  be* 
fleiDen  ,aber  Durcfcau*  mtfyt  anDerä,al$  roenn 
man  Dem  $crw  (Scfymaut;  eineanDere  >}>rofe£ 
fton  ertf)eilete.  2)tefeä  gef$abe/UnD  man  gab 
Dem  #errn  (sd)mau&  Die  Profcffionem  iuris 

Nat.  &  Gentium;  Dod)  fo,  Da§  Dejnfelben  61ojj 

Der  $itul  unD  Oiang  eine*  3nri|len  angen>tefen 
tturDe,  unD  roetrer  nic|>tö:  Denn  in  Der  3un* 
flen^cult^t  (>at  man  if)tn  niemabtö ,  nnDer 
eine  ©teile  im  ©prud)ä>Coilegio,  no#  in  Dem 
Prorrntions-Collegio  Derfelben/  nod)  Die  Fa- 
cultatem  Dccanibilcm  auftragen  wollen;  ob 
er  fid)  gleicb  Deswegen  t>iele  9)?übe  gegeben. 
3a,  nid)t  ctnmaf)l  in  Der  ^M)i(otopbifd)en 
cutrat  befleißet  er  Die  ©teile  eines  üccani. 
Q5et)De$  erbcllef  aueb  Daraus,  Da(?  er  erftlict) 
1737  Deu^a#|tm  £itul  ju  ßtöttinßen,  unD 

1743 
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1743  eben  Dafelbft  Den  £>octor  *  ^itul  betorn* 
men.  t3u  5mnct)mung  Der  3)octor  *  2ßürDe , 
ttelcfje  er  ofwe  Examine  unö  J3)ifputation,  fon? 
Dem  nur  per  Diploma  erhielt,  rourDe  er  Da* 
Dura*)  oeranlaffet ;  rocil  er  im  %a\>u  1743  Den 

3luf  OlS  Profeilbr  Juris  Ordinarius  na&>  #alle, 

nebft  Dem  Pradicat  als  ftönigl.  ^reuf?ifd>er 
©ebeimDer  9?att>  befam.  £r  oor  feine  ^cr-- 
fon  gelangete  auef)  um$!?id)aeliSi743  Dafelbjl 
ttüref lief)  an :  aber  feine  23üa>r  muite  er  in 
©ötttngen  (offen.  Allein  Der  2tufent()alt  in 
«£)alle  Dauerte  faum  ein3at)r,fo  gierig  ert>on 
Dar  roieDer  weg ,  nad)Dem  er  ftcfj  oon  Dem 

Quxftore   Academis,  SommijfionS  *  Sfatl) 

^>acf  bufd),  auf  feine  QSefolDung  näber  1000 
Dvtbir.  »orfdjteffen  latjen.  <Sr  roenDete  fi<D  an 
Den  groljen  $}<kenaten,  bat  um  QmaDe,  unD 
warb ,  weil  man  wabrenDer  2lbroefenf)eit  Des 
£errn  (Bcf)maufTenS,  um  Den  #etrn  Q5et). 
CKatl)  #Mer  unD  #errn  #of*  Dvatf)  SöuDet 
umfonft  gefrepet  r)atte,  wieDcrum  in  feine  üo* 
rigeSrJremiStelle,  Dodjnurmit  Dem  bereits 
1737  erhaltenen  Pradicat  eines  «£>of '<  Dvatfys 
roieDer  eingefetjef.  €r  fteng  nact)  SÖttct)aelis 

1744  t>on  neuem  an ,  ju  Böttingen  Collegü 
ju  lefen ,  unD  in  folgen  UmjtänDcn  bcftnDet  er 
ftd)  no4>  jeijo.  3>eS  «£>errn  <2>ct)mau|TenS  03e* 
fct)icflia)feit  anlangenD,  fo  ijt  meines  35cbaltS 
jblct>  ganlj  maffig,  or>nc)caQ^tct  er  Den  gelet)r* 
ten  Vornamen  3ot)ann  3<wb  fut)ref»  2Ba$ 
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fmD  Denn  nun  fdn  Corpus  Juris  Publici  Aci- 
demicum,  tinD  fein  Corpus  Iuris  Gentium 

Academicum  pot  gteffe  "SBunDet^Sa^en  ? 
O^ic^tö:  ©ac&en,  Die  fd)on  anDetömo  mef)t 
Denn  einmal)!  geDtucft  ju  lefen  waten,  ©eine 
übrigen  <2cf)tiften  te&en  autfj  t>on  feinet  vor* 
juglicfcen  ©eiefjtfamfeif  ifyteä  Q3etfajTetö ;  unD 
Die  £atcinij$e  (Sprache  mag  fein  £>auptroetcf  i 

au<$  uict>t  fcpn ,  Weil  et  in  Cathedra  n>eDet  i 

jemals  tcfponDitet,  nodj  ptafiDitet  2ßet 
meldete  Specialia  »on  il)m  ju  lefen  petlanget, 
Den  oetroeife  icb  auf  De$  fo  genannten  Bene- 
AiBi  Thbring  Unpat theptfäe  33euttljeimng  titi 

feblet Ijaften  Corporis  Iuris  Publici  Acadcmici; 

wltyt  ^)ett  Prof.  3.  %  (gc&mau§  &ct  au$gc* 
geben  bat;  &ip$ig,  Storfaa),  $alle,  Oettin» 

,  gen,  174fr  8vo.  SluffetDem  aber  geben  aud)  , 
#crt  ©otten  im  etften  %f)eile  bei  jcfctlebenDen  j 
gelehrten  (Sutopa ,  p.  614^617;  it.  #etr  ©eh. 
Ötfltb  SOtofet  im  £erico  Det  jcfctlebenDen  9fa$tf f 
©clebtteinc.  p.  132^234;  unD  Das  groffe  Uni* 
perfal*  £ericon  aller  ^ifienfctyaften  unD  Stirn* 
jte  k.  $f>eil  XXXV,  p.  294^296  ^ac^rid>t  ©on 
tbm.  3<$o  min  noefc  feine  <Sd)tiften  ctjeblcn; 
unD  felbigc  finD  meines  SScbatt*  folgenDe : 

0  3>et  alletneucfre  <£taatDee"  (ijtfc;  ;£i§-- 
tbumö  i^alfcburg ,  unD  Dctet  Dat untet  gcb6* 

%  tigen  riet  mediat-(gtiftct  QJutcf ,  (pjiemfee, 
(geef  au,  Sauant ;  £aRe,  1712, 8vo.  2)  Cut i6» 
frt  ^ud^taraD  @faat$*£abinet,  untet  Dem 

Atomen 
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D?amen  Simon  <JJaullini,  £01^,1713,  fcqq.  8vo. 
€«  ift  ein  Journal ,  unD  bat  erltd^e  3ahre  ge* 
Dauert.  3)  &et  neuefte  ©taat  Deö  Ädnig- 
tei<D$  Portugal!;  jmcp  $f)eile, £alle,i7i4, 8vo. 

4)  Confutatio  dubiorum ,  quae  contra  Sche- 
diafrru  Halenfe  de  Concubinaru  mota  funt, 
(fub  nomine  Marci  Pauli  Antonini,  Philofo- 
phi;Tribocci)  Argem  1714, 410.   5)  #ijtOti* 

fiM  -£)elDen--unD  ©taata  *  Cabtnet ;  Dte» 
Steile,  4ba0e,i7i8»  %  8vo.  6)  &ben  unD 
gelben*  £haten  ^nj9  £Ät(g  XII.  »on 
§>cbj\>eben;  ^n>ei>  ^rt>eife,  #aUe,i7ao,  8vo. 

7)  £ntt»utf  einet  £eben«48efa)reibung  Äap* 
fer  Sari*  De«  vi.  nebfl  einem  furfcen  >35egrif 
De«  £eben«  unD  Der  Saaten  De«  «Prin&en« 
Eugenü  t>on  ©awpen»  #alle,  1720,  gvo, 

8)  @ebeime  £iftorie  De«<gpanij$en  &ofe«, 
Dur$  Die  au«  Dem  8ran&6ftfd>en  überfefcte, 

•  unD  mit  Slnmercfungen  wrfehene  Q3riefe  De« 
^tgmori«  borgeftcDet;  #al!e,  1710,  8vo. 

'  9)  ©enealogifaV  #iftorie  De«  .£aufe$  @ra« 
mont,  ncbft  befonDern  9tod>ria)ten  unD  $e# 
ben«^efcDreibunaen  Der  berühmteren  «perfo* 
nen  Diefe«(M&le<bt«;£aUe,i7*i,8vo.  SDiefe 
Dreo  lefctcrn  Triften  matten  Slnfang« 
©tütfe  in  Dem  ^taattfmnD  £elDen-- (Sabine! 
au«:»urDen  aber  bewach  befonDer«  geDrucf U 
10)  Äurfcer  J^egrif  Der  ^ei^«^i(lorie,  in  einet 

41  nccuraten  Chtonologifc&en  OrDnung  &on  Den 
äfteften  Reiten  bi«  auf  Dk  gegenwattigen,  au* 

Xecbtaadebtt.  SL(t*  i  Cb.       et  Den 
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Den  6en>af)rteften  ©cribenten,  jum  ©ebraua) 
Der  acaDemifd)en  Sectionen  perfaffet ;  &tp$ig 

17*0, 1729  unD  WteDcrum  1744, 8vo.  n)  Cor- 
pus Iuris  Publici  S.  R.  I.  Academicum ,  cnt\)aU 

tenD  t>te  Dotne&mften  De$  #eiL  9töm.  £Keid)$ 
©efe&e,  ate  Die  gülDene  &ulte,  profan*  Üve* 
ligion*  aueb  SÖSeftpbälifdj'-  unD  anDcrc  §r  ieDenfc 
(Seelüfte,  Die  £ammer=©ericfot$*  unD  Svcicfofc 
^ofDiatb*  ÖrDnung,  SKeic&ö*9)tatrieu(  unD 
neuefte  'SBabl  *  (Tapitulatton  ic.  £ripjig,  17"; 
anDere  Auflage,  ibid.  1727;  Dritte  Sluftoge, 

ibid.  1735;  Djerfe  Auflage,  ibid.i745,8vomaj. 

nebft  einem  Anhange,  entbaltenö  Die  2Bab> 

Capilulation  Äopferd  Francifci  L  12)  Corpus 
Iuris  Gentium  Academicum ,  enf haltend  Die 

»omebrnften  @runD*  ©efefce,  $ricDen$*unD 
€ommercien'/£ractate,  SöünOniffe  unD  anDere 
PaQa  Der  Königreiche,  9iepublicfenunD@taa» 
.  <en  pon  Europa,  roelc&e  feit  jwepen  Seculis 
biö  auf  Den  Congrefs  ju  Soiflbns  errichtet  tüot* 
Den ;  Dre»  'Sbeile  £eipjig,  1730-^1732, 8vo  maj. 

13>  Edidit  Pbiliffi  Knipftbildä  Traaatum  de 
Juribus  &  privilegiis  Civitarum  Imperialiuni; 
.  &  Annotationes  fuas  adjeeit ;  Ulm  sc,  1734, 410. 

•  ©iefer  ^traefat  ifl  aud)  mit  Schmaufl» ,  jac. 

Sturmü  unD  Jac.  Wenckeri  Notis  infignibus, 

.  i74<MU  @tra§burg,  in  foüo  fjerauagef ommen. 
14)  ^oeria)t  an  feine  t önftige  gubörer,  Don 

Den  Le&ionibus  publicis  unD  privatis,  mcldiC 

•  .  er  auf  Der  Uniwrfität  Dettingen  htnfäro 

.  .  befrän^ 


Digitized  by  Google1 


4?5 


fcefttmDig  ju  halten  gefonnen  ifi;  Böttingen, 

1734,  4ro.  if)  Progr.  an  ex  utilitate  Ius  ortutn 
fit  i  ibid.  1735,  410.  16)  Differtationes  Iuris 
Naturalis,  quibus  principia  novi  Syftematis 
hujus  Iuris,  ex  ipfis  humanae  natura  inftin- 
ßibus  exftruendi ,  proponunrur;  Gotting«, 
1740,  8vo.  (?g  finD  6  Differtationes ;  unD  auf 

einem  befonDcrn  Q5ogen  bat  er  Pofuione«  Iu- 
ris Natura  in  ufum  Auditorum  DCUCfcn  laf? 

fen ,  roeldx  awS  Denen  »on  tbm  üerfproc&enen 
Slnmercftmgen  übet  De«  feel.  ßombtXQti  Dubia 
Iuris  Natura  erroac&fen  ftnD.  2ßiDec  Dtefe 
Differtationes,  unD  jmar  Die  Drep  erftern ,  i\t 
im  »origen  i748ften  3abte  ju  $rantf furt  unD 
2eipjig  eine  isc&rift  f)erau$gc£ommen ,  wor* 
innen  Der  ungenannte  QSerfaffcr  ein  grünDli? 

<f)e£  Examen  übet  Diefeö  Novum  Syftema  Iu- 
ris Natur«  ex  inftinüu  naturali  exffruendum 

angejteUcf,  unD  Die  übrigen  Dreo  Differtationes 
follen  auefc  noc&  Diefe  9)?ufrerung  paffjren, 
17)  Einleitung  ju  Der  ©taatS  >  -LBijTcnföaft, 
unD  Erläuterung  Deä  oon  tynt  berauö  gegebe» 

neu  Corporis  Iuris  Gentium  Academiei ;  £eip* 

IWV>  8vo  maj.  i*)3>rfelben  i>wtt>tez  £t)til; 
ibid.  1747, 8vo.  19)  ©ummarifefcc  QjorfteU 
lung  beä  gegenwärtigen  3u|tanDc$  »on  3ta* 
lien;  (Sctfmgen,^,  8vo.  20)  ^atriotifdjer 
Q}orfd)lag  ju  einem  $rieDcn  jwifeben  Cefter« 
tetd)  unD  dauern ;  n>oDurd)  nict>t  allein  be»De 
^artl;epen  ibren  bcfonDern  SJortheil  erteilen, 
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fonDern  ouct)  Die  Balance  üon  Europa,  unD  Die 
<Sid)crhcit  unD  fRube  Des  <teutfd)cn  Dieicfa 
befefliget  roirD;  tyna  1743,410.  2ßiDet  Die* 
fen  Q3orfcblag  fam  nod)  in  felbigem  3ahr  ein 
23eDencfen  unD  Q5etrad)tung  in  410  $um  Q5ot> 
fdjein.  21)  Bericht  an  feine  fünftige  Herten 
Auditores,  wegen  Derer  fünftigen  CoHegio- 
rum ;  J^adc  1743/  4*°-  22)  (2Bid)tigfeit  Det 
@raff<haft  §lanDern ,  in  ftnfchung  Der  Balan- 
ce üon  (Suropa ;  1744, 8vo.  23)  r*ra«/*/, 

de  dignitate  Auguftitfimi  Romanorum  Im  e- 
ratoris;  Tomus  primus,  Francofurti,i744, 
8vo.  24)  Entwurf  eineö  Compendii  Iuris  Pu- 
blic^ ^)QÜe,i744,8vo.  25)  Compendium  Iu- 
ris Pubüci  s.  R.  I.  jum  ©ebraua)  Der  acoDe« 
mifehen  Sectionen  üerfaffet ;  Seipu'g,i746, 8vo, 
-g>tcrju  f>at  er  ya  ©6ttingen  1748  einen  notfc 
ttenDigen  Slnhang  Dritefen  (äffen :  »eil  in  Jüeip* 
jig  bep  Der  Correfturfcd)ö  oDer  7  Pfeilen  n>a» 
ten  au$geftrid)en  n>orDen.  26)  23etrad)tum 
gen  über  Den  gegenwartigen  permirrten  £u« 
ftanD  Der  9?ieDerlanDe ;  @)6ttingen,  »747, 8vo. 
27)  Sie  ftegenDe  fXcpublicf ;  oDer ,  Die  »erntefc* 
tete  25ourbonijlhe  ©taaf$>£Iugf)eit,  als  Der 
«te^eil  Der^Serraa^fungen  Der  9?icDerlanDe; 
ibid.  1747, 8vo.  28)  QÖorjtellung  Dcä  wahren 
QSegrifa  twn  einem  9ved)t  Der^afur;  ibid. 
1748/  8vo. 

SlufferDem  hat  man  twn  ibm  aud):  Reflexio- 
nes  übet  Die  Ptflägc  Deö  Otyeintf  bep  <S$recf ; 
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Da*  0?eapolitani|cbe  iagec  bep  Veletri  >  unD 
Ixt  ©panier  9*etitaDe  oon  önealia ,  fb  in  Det 
neuen  €utopaif$en  §ama,  im  no  Sbeil,  p. 
176.  feqq  anzutreffen  i(l.  3eDocf)  ift  nicbj  ju 

•  twtgeflen ,  Dop  et  mefotent^eilö  Slutot  pon  Dct 
neuen  unt>  DolIfianDigen  Sammlung  t>et 
$Ket#fc21bfc&JeDe  ift,  welche  w§tancffurt  am 
«OJapn  ju  £nDe  De$  3af)te*  1747  in  folio  &et* 
aufgenommen. 

•£ietnac&ft  &at  et  Den  gutoptöföen  #etolD 
mit  Det  gottfefcung  bis  auf  jefcige  Seiten;  Den 
Dritten  ^eÜ  t>on  Det  ©faaW^tfienfdjafft, 
oDet  #iftorie  Pon  Det  Balance;  unD  eine  auö= 
füi)tlidje  2lbl)anDlung  pon  Der  Äapfet*QBütDe , 
»eil  Det  f$(ec&te  £tactaf,  dedigniwe  impe- 
'  rttori«,  nut  ihm  nacpgefc&riefcene  Slnmercfun* 
gen  »Ären/  berauäju  geben  t>erfprod)en. 

Schmidt  Qofcum  «PettU^J.UDoaor,  Codicis 

1  Profeffor  Publicut ,  unD  Det  3utiften^acul* 
t&t  ya  fKoflocf  iöe»ftfcer.  Riefet  ©elebrtet 
ift  m  SKoflocf,  im  3af>t  1708  Den  20  Slpril  ge* 
bof>ren.  ©ein  Jfctt  Ö3atet  toat  3ona$ 
©ämiDt,  SXaft>«f)etf  unD  Q5otflebet  Det  £it* 

•  4>en  ju  (©t.3acob  in  SRoffocf ;  unD  Die  $rau 
9#ufter,€ati)flrina^argafetfKi,  eine  gebort* 

' 1  oe  griefin.   9fn  feinet  JugenD  untertiebtetc 
:::  ibn  befonDerS  «perr  Bergmann,  wie  aud)  Die 
&ptetDet©(^ulem  Dtoftocf,  M.©prengel, 
M.$rfefe  unD  M.  9tuDon>.  3m  3abt  17*« 
;'-  fcen  7  £*tob.  nmtbe  er  unter  Dem  SRectorat 
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Des  feiigen  (Eatmonö  in  Die  acaDemifd)e  9}ia> 
tricul  eingefi&tieben,  unD  war  3Billen6  Die 
@otfe&©elaf>rbeit  ju  jtuDiten.  2)en  Anfang 
madjfe  et  in  Der  "Sßeltwetöbeit,  welche  ibn 
D.  Stepin,  D.  $3urgtnann  unD  Die  bcpDen  35e* 
d et  »ortrugen ;  unD  in  Der  Q3au--$un|t  unter* 
richtete  itm  #err  Q3ogt.  €r  fabe  fidj  aue&in 
Der  5tr^nc9»Äunjr  um,  unD  bierinnen  nox 
4berr  D.^nrgmann  fein  Sekret.  3>ie  @of# 

-  te$*©ela&rljeit  etfläreten  if>n  Die  berühmten 

-  «OMnner  D.  Siepin ,  D,  <2ßeiDnet  ,  unD 
mann;  Dura)  Deflen  (entern  grünDlia)en  Un* 
tertiebt  et  eö  fo  weit  gebrae&t  bartc ,  Da§  et 
mit  33ei)fall  eine  *}3reDigt  in  Det  ©t.  Sfticolai* 
Äitcbe  &u  SKoftocf  balten  f  onnf e.  Allein,  eint* 
ge  UmfränDc  bewogen  ibn  nunmebro,  Die 
lKea)tfc@elebrfatnfeit  ju  erwefrlen.  S>ee  bc* 
rüfymfe  D.  Q5efelin ,  D.Cembfe,  unDDetf>oc&* 


Ali 

maf>lö  als  ein  Doaor  legens  ju  Dvofrocf  lebe- 
te, waten  gerinnen  feine ilet>rmeiflcr ;  Darbet) 
ibm  Die  (>ifh>ttfd)en  SÖorlefungen  ^tn-S^olf« 
fentf,  Profefforis  Det  ©rieaSifä)en  ^prac&e, 
»obl  &u  flattcn  lamen.  ?lud)  übte  et  ftd)  fletf* 
ftg  im  3)ifputiren ,  unD  (leitete  in  (einen  (entern 
acaDemifdjcn  3abren  Dann  unD  wann  eine 
tleine  9veife  an.  ©0  naf>m  er  im  3»abr  1726 
Königsberg,  S)anfcig,  Da*  (pofler  Oltoa, 
unD  anDere  trotcfwürDige  öettet  in  Slugen* 

fe&etn, 
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föcin*  befugte  Die  Dafclbfl  lebenDen  ©elel>t; 
teil/  unD  watD  fonDetlia)  öon  Dem  feiigen  3fn* 
fpectot  unD  ^rofeffot,  (Samuel  $ticDtid) 
<2ßillenbctgcn,  ungemein  Ij&flia)  unD  fteunDlicj) 
aufgenommen.  3m  3al)t  i727betta<$teteet 
einen  gt  offen  Sbeil  t>on  ©celanD ,  £oppenlja« 
.  gen ,  wo  et  f»cf>  einige  Seit  aufl)ielt ,  9voff>* 
fd)üD,  $elfmgöfa  unD  §tieDti#tfbutg.  3"» 
folgenben  3abte  maa^te  er  fim  Den  §uflanö 
fcet  hohen  <£d)i\k  ju  £5teiftroalDa  befannt. 
3m  Sflfa  *7-9  begab  er  fia5  übet  Berlin  na<& 
#alle ,  roo  et  fitf)  in  Denen  £el)t<<3a1en  Detet 
berühmten  Mannet;  3t>h,atin>}3etcrt>oni!uD* 
.         Sujt  Penning  35öf>mer$ ,  fticol- £»e« 
ton.  ©unDlingö  unD  3ol)ann  £orenfc  $leifd)et£ 
fleißig  einfanD.  (Sr  Ijatte  t aum  ein  3al)t  ju 
tyren  puffen  gefefien/  fo,  eräugnetc  ftdj  eine 
.  fc&öne  @elegenf)cit ,  Die  bi$l>ero  erworbene 
©eleforfamfeit  mit  0?ufcen  an  Sftann  ju  btim 
gen.  S)etÄ6nigl.sPteu§ifd)eÄtiegö-'unD©o* 
inainen;3iaffj  im  ^et^ogt^um  $tagDeburg, 
*  «&ett  SMann  3uft  ^tpen  oettrauefe  feinet 
S(umä5t  unD  2lnfüf)rung  feinen  .£)offnung& 
poüen  ©obn,  £att\  ^oljann  Siuliutf  QÖietben, 
je&igen  Äonigl.'M^' «"ö  ebutfurfH. 
ftfc^ en  rourrtlic&en  SvriegfctRatfy  unD  <£eremo« 
« ,  niemSDJeiftern  an ;  mit  Dem  et  naa>  gittern 
u  fcerg  gieng,  unD  mit  ü)tn  Die  Collcgia  roieDet* 
\  ^ohjete ,  meiere  Slugufiin  oon  Cepfet,  @ebl>atö 
'  €Wm  Q5a|tineller  £  Qßatet,  SbJaDeniuö 
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unD  Möllmann  lafen.  Q}on  Sßittenbetg  wen* 
Dete  et  ft#  mit  feinem  Untergebenen  naa>  £eip*  ! 
W,  »o  OJJi^ael  «&intkD$tibnet,  €arlöfc 
to  Oie^enbetg ,  3acob  Bugujr  granefentfein, 
3obann  3acot>  C?,afcoo,  Öeorge  €briflian 
©ebauer,  öottiieb  2ßilbelm  Sincfler,  äu» 
guft  SrieDricb  SOhiDer,  2U>rabam  Säfrnet, 
©ottliefc  Sorte,  unD  ^obann  George  €ra* 
mer,  (eine unD  feines  Untergebenen  £e^rmeiflcc 
©aren.  Qßenn  gepertage  einfielen ,  fo  hielt 
et  |id)  balD  in  tieften,  balD  in  Der  Vaufc 
ntft  auf,  ball»  ergc&ete  er  ftä)  am  ^eiffcnfel* 
fuefren  unD  9??eneburgifa>en  £ofe.  5lm  le$* 
tern  war  et  befonDetf  angenehm.  £ie3burcfc 
lauc&rigfle  £er$ogtn  ju  ^(fcfeiv^etfebutg, 
©nabetb,  eine  gebobtne  !}}fin}efHn  ju  Sttetfc 
ienburg^üfrrtm),  (ietf  jeberjeit  inflnfobung 
Der  befenDern  $reue,  meiere  fein  ©rosv^a* 
fer,  3ona*  (ccbmiDt,  2>eto  2)ura)(.  £ctm 
Sparet,  £errn  ©ufhiD  STbolpfren,  «&et&oaen 
ju  COlecf/enburg  etmiefen,  Da  er  nemlii  auf 
Det  3agD  Pon  einem  ersten  $it\$t  gefpieffet 
»otDen,  unD  DaDurd)  Den  «Öerfcog  errettet, 
eine  befonDere  ©naDe  gegen  ij>n  bliefen, 
unD  beebrefe  ihn  im  3af>r  1733  mit  einem 
fa)6nen  <£mpfebiungfc<5a)f  eiben  an  Dcö  £rn. 
gerfcogä,  (T^tifhan  £uDn>ig$#odjfürfrlid>en 
SDurcbJauc&t.  als  Damabligen  Jfripferli<fcn 
Commiflkrium  in  #?ecflenburg,  UntcrtefFcn 
bafte  et  Den  £etm  pon  ^enfcon ,  £6nigli<fc 
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3Mntfc&en  #of>3uncf  ern  f ennen  lernen ,  unö 
tf>m  iugleid)  nebft  #errn  93ietl)en  in  Denen  gu* 
ten  ftün|tenunD  2ßi(Tcnfd)afften ,  Denen  @e# 
f<$id)ten,  unö  in  Det^oIitifunterria)tet.3)ie* 
fer  mar  ein  grojfer  £iebl)aber  pon  IXcifcn.  £t 
erroeljlete  alfo  Den  £errn  D.@d)miD  ju  feinem 
3ieife*Öefef)rten,  altf  et  natfc  3}rejjDen,§rep* 
frerg ,  unD  in  Das  ^pliijer  33aD  eine  üieife 
tbat.  £u  2)re(?Den  tnac&te  et  bep  Den  #errn 
£of=9\atl)  ©lafep ,  Dem  feiigen  £>ber<£onft* 
ftotial -  üictfl)  «Öettn  D.  Softem,  roie  aucj> 
Dem  feligcn  Über^ofc^reDiger  #errn  D. 
sj^atpet  getn;  feine  gejiemenDe$lufh)artung,un& 
lies  fiel)  t>on  $errn  (Sebifa)en  Die  Äoftbarfei* 
ten  jeigen ,  mit  melden  Det  £öniglia>  33ü* 
d>er-@aal  ptanget.  St  mar  aua)  bereit*  im 
begriff,  Den  $errn  t>on  ^enfcon  naa)  3ta* 
lien ,  granefreief) ,  ^)olI  unD  (SngellanD  ju 
begleiten :  roenn  et  nieftt  Don  feinen  Altern  Den 
3xfebl  erb  alten  f>iitte ,  feine  Övücfteife  in  fein 
ÖkterlanD  ju  befa)Ieunigen.  (£r  folgete  Die» 
fem  ^efcbl  /  unD  befabe  unter  SDßegeä  Cu>er*  . 
furtb,  Bollberg,  ©ofjlar,  SSßolffcnbüttef, 
©al&Dabl  /  'QSraunfdjroeig  unD  Celle ,  roo  et 
tat  Vergnügen  Ijatte,  feinen  Untergebenen, 
»orbelobfen  «£)errn  93ietf>en,  feinem  $errn 
^a^mager,  Dem  Damabligen  &6nigl.  @ro$* 
9$ritannifd)en  unD  (Eburfurftl.  95raunfa)roeig« 
£tineburgi|c&en  Ober<2lppeIIation$  *  ®«rid)t$* 
Seci  ctario ,  unD  nunmehrigen  «£)of<9lat&e  unD 

£e  S  Pro- 
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ProMori  ju  «&elmftäDt ,  Sjmn  poppen ,  ju 
überlieffern-  9?acb  glücflicf)©oH6rac&ten95cr- 
ricbtungen,  unD  nod)Dcm  er  «£>annot>er,  5«> 
neourg  /  «6am biiro  uno  i'übccf  in  2luqen fcfccin 
genommen ;  aud)  ftch  Die  SSefanntfcbafft  Der 
»ornebmflen  Q5elcbrfen  an  Daftgen  Orten  ist* 
toorben  batfe :  fo  langte  er  im  Tonart)  ?luguft 
1733    Dtoflocf  an,  unD  erhielt  fo  gleich  naa) 
feiner  Smfunft  eine  porttcflicbe  ^robeoon  Der 
befonDern  Qjcroogenbett  unD  auSnebmenDen 
guftieDenbeit  Deö  alten  #errn  Liethens"  ge* 
gen  feine  ^erfon » inDem  er  ihm  berichtete,  wie 
er  einen  SwDifeinv'JMafc  unter  einem  £fmr» 
(Säajftfdben  (Euiraficr  *  Dvegtmente  »or  ihn 
«uSgeroürcfet  hätte.  Slllein,  anDere  ftcb  eretg* 
nenbe  r-ortbeilbaffte  UmftanDe ,  unD  Das  roobl* 
gemeinte  2lbratbcn  feiner  (Altern  erlaubten  ihm 
niebt,  Diefen  gütigen  Antrag  anzunehmen.  €r 
melDete  ft<h  t>i«lmebr  im  Jahr  1734  beo  Der 
Surifren^acultat ,  erbot  ftcb  ju  Denen  gewöhn* 
Itcben  groben,  welche  t»on  Denen  CanDiDaten 
Der  bellen  2BürDe  in  Der  Oiecbtö*(Selebr* 
famfeit  erforDert  werben,  beantwortete  Die 
vorgelegten  fragen  mit  einer  gefebief  ten  $er* 
ttgfeit ,  übergab  Den  6        feine  Snaugu* 
ral^tfputation  Der  öffentlichen  Unterfudnwg, 
Den  reeller  ©clegenbeit  #«rr  (Eonftftortal» 
SKatb  D.ü^obann  (Srnft  ftrieDricb  €0?an^cl  in 
Der  ©nlaDune$*©cbriffit  ju  Diefer  feierlichen 
#anDlung  fiel  rühmliches  pon  jbm  anführte, 

unD 


uigitizca  by 


Schmidt.  443 

 .     • 

unD  roatD  Den  22  ©ept  1735  jum  3>cfot  et* 
flatet ;  Da  er  Denn  in  einet  roobl  auögeatbei* 
fefen  DieDejeigte:  wenn  Detöebtaua^.&anD* 
fdjupe  bei?  £)octotal*^tumotionen  au«&un>et« 
fen ,  aufgefommen  ?  unD  roatum  fofopet  nod) 
6i«Datobepbepaltenn>etDe?  SmSftonatScn* 
net  1736  erhielt  et  t>on  Dem  9iatf>  ju  3tofh>cf 
Den  SXuf  al«  Profeflbr  Codicis ,  unD  übernahm 
Diefeö  l'ept*2imt  üertntttelfl  einet  9ieDe:  »on 
Det  beften  2frt  Da«  bütgctlidje  9tecpt  potm* 
fingen.  2)en  25  ©ept.  Deflclben  3apte«  pielt 
et  al«  Pro-Cancelhrius  eine  DieDe:  roatum 

,  Die  Dccani  nio)t  pot  ftd),  fonDetn  etft  naep 
«ingepppltet  <£t  laubnij?  De«  Cancellarii  Die  §)o* 
ctotfc$ButDe  Beigeben  fännen?  unD  Den  26 

.  9?od.  gcmelDeten  Siebte«  pielt  et  am  Q5ebut  tp& 
£age  De«  Petftotbenen  #etfcogß  ju  €0?ccf len> 

.    6ütg  eine  ^Ob^jKeDe :  deinfigni  ex  communi 
Germanise  nomine ,  £eUtf<$IanD ,  in  Teuto- 
. .  lies  Megapolitanos  redundante  gloria. 

eben  Diefem  3apte  roatD  et  auefy  ju  Dem  Q5cp* 
fu)et:2(mte  an  Dem  £6nigl.  @4>röeDif<$en  %xi> 
fcunal  in  ^5i§mat  mit  potgcfcblajcn.  €« 
naf  abet  toot  Difjmapi  Die  92ßabt  nid)t  $n, 
fonDetn  Den  ^ommerifdjen  gonfulentcn,  £>tm 
»on  £iebpct t.  3m  3abt  1 7  37  roatD  et  Diectot 
,  Det  5lcaDemie,  unD  pielt  bep  Ubetnepmung 
.  Deflelben  eine  DveDe:  tron  Dem  wagten  Ut* 
.-  fptunge  Det  acaDemiji&en  Setemonien^lciDet; 
»otsuipm  Die  £etemonien>ÄleiDet  Det  @6t* 
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tingifcfjen  £ebtet  Slnlaf}  gegeben  batte.  <2Bie 
et  Den  ^^  5lprtl  1738  Das  Ovectorat  wieDet 
nieDetlegte,  ftelte  ec  eine  SXeDe  übet  Die  3Bot* 

te  Plinii  Juniorii,  Libro  VLEpift.3.  Singulos 
inregra  rc  diffentirc  fas  cft,  perafta,  quod 
pluribus  placuit,  cun&is  tuendum.    2)en  I 

$bax)  1738  war  et  abetmabls  Pro-Cancclla- 
rius,  unD  untetfuc&te  Die  $tage:  warum 
bep  ^octot^tomotionen  Die  SOßad^&et^en 
ange^nDet  wetDen,  wenn  Der  Pro  Cancclh- 
rius  Da$  (£atbeDet  betritt ,  unD  watum  feiere 
fogleidj  wieDet  ausgelotet  wetDen ,  wenn  et 
jenes  Detläft?  3m  3a^c  1738  Detfatjeer  aud) 
jum  erftenmablc  Das  $)eeanat  bep  Der  SacuU 
tät,  welches  bis  in  Das  folgenDe  3al)r  Dauer; 
tt  3m  3abr  1741  war  et  wieDetum  Deca- 
nus  feinet  Sacultät,  unD  bielt  bep  Det 
motion  DeS  £ettn  D.^beoDot  ftuguffin  Jpob 
(fcnDen2?DIatt.eine9leDe:  de  curiofis  circa 

birettaex  omni  anrtquitate,  omni  jure,  hi- 
ftoria  Sigillorum  &Numifmatica,  infpeciede 
biretto  Doäorali,  Caputio  Clericorum  radta- 

to,  oppofiio.  9fi<$t  weniget  bielt  et  bep  Der 
Promotion  Des  #errn  D.(£arl  ©uftat)  £et* 
culeS  Den  4  Sttap  befagten  3af)teS  eine  ÜieDe: 

de  inveftitura  Doftorali,  exdiverfisveftimen- 
torum  generibui,  quibus  diverfi  hominum 
ordincs  medio  aevo  diftinfti  funt,  orta.  fin- 
pllarim  de  proverbio :  Doöor  3)Ünn*9)?an* 
tel»  t  differemia  Pallii  Doöoralis  abs  palliis 

CIc- 
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Clericorum  birratis  deducendo.  QeniJ^U' 

Iii  1742  fyielt  et  als  Decanus  bco  Det  2)octot* 
Promotion  jwepet  (EanfciDaten  abetmaf)($  et* 

HC  tXoDe,  Da  CC  Curiofa  circa  panem  ex  An- 
tiquitatibus  &  omni  Jure,  fingillatim  de  ori- 
gine  loquutionum:  ein  &tubentttt:15üti 

terd>en,  &tttbcnttmJc>abtv,txietyetc.  3)en 
17  Octob.  1746  übernahm  fr  abetmahjs  Das 
CKectorat  Der  SlcaDemie,  unD  f>ic(e  beo  Diefet 
Q5elegenf)ett  eine  DveDe:  de  meriris  B.Lutheri 

in  Jura  territorialia  Principum  &  Catholico- 
rum  &  Evangelicorum ,  pariter  ac  in  omnera 
rem  literariam ;  Weiert  $lmt  et  Den  15  Slptil 

1747  ttieDetum  ablegte ,  unD  Datbet)  Die  SMetcf f 
ttütDtgfeiten  feinet  Üvectotat*  etjeblete.  Ue* 
briaend  bat  et  ju  t>etfcpieDi*nenmaf)len  anfrdn* 
Dige  93otfd)läge  ju  DerlcDtgtcn  ©teilen  in 
•£ann6betif$en  unD  #oUjWnif(&cn  Juftix- 
Coliegüs  gehabt;  »ela>;  et  aber,  aus  &ättlid)et 
Siebe  bot  fein  Q3atetlanD  unD  Die  ©einigen 
jeDeömapl  befä>iDen  bon  fid)  abgelegner, 
©eit  Dem  27  Slptil  1736,  lebet  et  mit  De*  £6* 
niglia)  ©tof^titanniföen  unD  Cbut^utfH, 
^taunfajmetg  ^ünebutgifajen  9vatf)$,  unD 
33et)ftftct$  beö  SauenbutgifcDen  #of'©eria)t$, 
aua)  altejten  Bürger  <#M|ter$  ju  SKoftocf, 
«£errn  D,  ^ofyann  (Spriftian  *)3eterfen$  altes 
flen  Jungfer  Sloc^tet ,  Helena  £atf>arina , 
in  einet  gefeegnefen  <5f>e.  43ett  D.  @d)mtD 
geltet  unter  Die  $(n)at>i  Detetjeniflen  (belebt« 
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ten,  roelcfcc  Die  ^eutftye  #i|torie  unD5UtCD 
tfyümer  mit  einer  grünMicfcen  SKe$t**®clebr* 
famfetf  ju  »erfnüpffen  fliegen,  unD  erift  eio 
9)?ann,  DerDerUniöerfität  Dvoftocf  <£l)rebrim 
$tu  Q3on  feinen  ©Triften  tvcrDen  btö  iefco 
fo(genDef>erau£  fepn:  i)  Dijf.  in*ug.  de  Jure 

Imperatoiis  Rom.  Germ,  circa  conferendos 
hemores;  Roltochii,  1734.  PrdfiErnJo.frid. 
Manuel.  2)  Progr.  de  temporum  atque  no- 
minum  fatalitate  non  fatali ;  ibid.  1736. 3)  Progr. 
funebre,  in  honorem  Wtldiij  Scnatoris  Ro- 

lbchienfis;  deloquutione:  einem  Die  lefcfe£f)* 

tC  etroeifen ;  ibid.  1737,.  4)  Progr.  funebre, 
in  honorem  DdnckwertbU^mxx  ScbcjferU-Az  ori- 
ginibus  nominun  cognominumque,  fingilla- 
rim  de  gloria  familiarum  ex  cognomine  glo- 
riofoi  ibid.  1737.  5)  Progr.  Natalitium;  de 
prserogativa  civium  Romanorum  pra*  pere- 
grinis,  ad  Ephes.  II.  v.  19;  ibid.  1737.  5£)ie 

Streitigkeiten ,  fo  Die  Doüores  privati  mit  Dem 
Concilio  wegen  De^9\ange$  angefangen,  l)a* 
fcen  ju  Diefer  ©c&rift  Veranlagung  gegeben. 

6)  Progr.QuddrdgefimaU :  de  variis  curiofis  qua  - 
dragefimalibus  medii  sevi  ♦   ibidem  ,  1738- 

7)  Progr.  funebrey  honori  Bdiiba  f.  Nicbenckii, 
ad  aedem  Virgini  ^/4ri*  facram  V.  D.  M.  con- 
fecratum:  in  locum  Ebraeorum  XIII,  v.  7. 
ibid.  1738.  8)  Progr.  Pdfcbdle ;  de  variis  riti- 
bus  Pafchaltbus,  fpeciatim  Denen  ^Jafc^^Sr)^ 

«w,  unDDem€i;er^j>iel;  ^1738.  9) 
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de  Jure  atque  limitibus  Inviolabilitatis  Legati 
holtilis;  ibid.  1738*    10)  Dijf.  de  pracftatio- 

ne  Ratae ;   vulgo ;  fcon  Erlegung  feines 

©tratigö;  ibid.  1741.  11)  DtJJ.  da  Vindica- 
tione  rerum  pupillarium  omni  cafu  ad  quin- 
quennium  reftriüa;  ibid.  1741.   12)  $afW* 

^benD&@ammlungen  *  oDer:  ©efcfridjtmäf* 
ftcje  Unterfuchung  Der  gajM  *  SlbenD^ 
Gebräuche  in  ^eutfchlanD ,  Darinnen  Die 
fe9erI.Sajl^a(^tö^@a)lerepen/unDmefentlu^e 
§ajlel^2lbenl)ö'®erid;te,  namentlich  £rcufj* 
Kringel  unD  vfbeetivecfen,  geräucherte  ©djroeim 
<£>c^incf en ,  ?)?eetrourft  unDÜünDfieifch;  Dann 
auch  Da«  SajM?acht^©ef6ff ,  21b  jttupung 
Der  $ectmecf en ,  Q5ringung  Deö  grünen  SajteU 
StöenDö ,  ^erf leiDung  in  alierhanD  Qx jtalten, 
©Tagung  Der^unDe,  unDfonftige (Schwer* 
merepen  im  ©chrepen,  ^anfcen,  (Spielen  u. 
f*  f.  nach  ihrem  erften  Urfprunge ,  9}ahmen& 
Ableitung,  @runD,  Ur fache  unD  Gelegenheit 
erläutert,  unD  anbei)  ttcrfdjieDene  2anDüblidje 
<5prid>unD  ©chelt>2ßorter  /  aberglaubifche 
Sftepnungen ,  Reifen  unD  öeroohnheiten,  aus 
Denen  Gefliehten  unD  2iltert()ümern  erf Idret 

JDerDcn;  ibid.  1742,  4to.  13)  JDz/'deobliga- 
tione  parris  ad  dotandas  filias;  ibid.  1743« 
14)  Dtjf.  de Vigilibus Baris ,  vulgo;  fahren; 
Occafione  Ordin.  Rever.  Concilii  Acad.  d.d. u 
Nov.  ao.  1742;  ibid.  1743.  *0  Proir-/^n^ 
6re}  in  honorem  D.  PahU  Cicfen,  Proc.Conft. 
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Ord.  de  benedieia  «täte;  ibid.  1746»  iölto. 
j6)  Progr.  Natalitiumt  de Mmdreneth ,  ex  tfc- 
da  de  tempor.  rat.  Cap.  13.  ibid.  1746.  17)  Prtgr. 
Quddragcfimale:  de  Quinione  parmuiarum  fcu- 
ti  Portugallici ,  quinque  vulnerum  Jefu  Chri« 
fti  Symbolo ;  ibid.  1747.    <g$  follen  Die  5  flei* 

ncn  »öcbilDlein  in  Dem  ^ortugiejifcben  <2Bapen 
Die  5  SlßunDen  (grifft  beDeuten.  18)  P«5r. 

?*fcbale:  de  Rifu  Pafchali;  ibid.  1747. 

5tafierDem  ifr  aud>  #err  D»@c^mtD  gefom 
nen ,  Die  acaDemifcben  21ltertf)ümer  in  folen* 
nen  SxeDen  DurdjujbanDeln ;  unDfoldjemitDer 
Seit  Drucfen  ju  lafien ,  »on  meldet  Sfrbett 
man  ft$  nicht«  gemeine*  ju  »erfprecbcn  bat. 

£>a*  Scben  unD  ©djriften  Diefe*  »acfetn 
Cannes  finDet  man  aud)  bit  auf  Datf  jaf>c 
174a,  im  Dritten  ^>ante  Der  aOerneueflen  9?ad>* 
richten  »on  3urifrifcben  Söticbern,  acaDemu 
fd&cn  9lbbanDlungen  ic.  p.  680  *  69a ;  melc&e* 
man  bi*  auf  (K.qenroartige  geit  fortgefe^et. 
Stbaff,  (<£arl  ^rieDricbJ  J.  U.  Doaor ,  Jr>o<$* 
gurftlia)^»ranDenburasOnol&bad)if(bet9iat$, 

tinD  Profeflbr  Publtcua  DeS  Cr  ym  na  Iii  Gutta- 

riani  ju  ^cfcroeinfurtb.  @o  üicl  mit  t>on  Die* 
fem  getieften  SDiann  befannt,  ift  Derfelbe  ju 
©c&roeinfuttl),  «net  berühmten  frepen  3W<&$* 
©taDt  in  §rancfen  gebobren,  ©ein  feltget 
#err  SSafer,  Der  bereit«  im  3abr  17 17  t>et* 
ftorben ,  unD  »ielen  §ieif  auf  Die  fingulares 

Franconix  Confuet  udines  in  Praxi  obfervata«, 

Der* 
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»crroenDer,war  2ßo>  ffgancj  §ricDridj  ©c&6pff, 
Liccm.  Jur.  gürftlicb>&arei;tbifc&e^  £of*3vat(), 
unD  9taty0*£)trr  ju  (gc&roeinfurtf).  (£r  f>at 
auf  Dem  G)  mnafio  feiner  Q)aterjtaDf ,  naefc 
l>er  aberju  Bübingen  unD  (Steffen  tfuDieret; 
an  welchem  (entern  Orte  eiaud)  im  3af>r  1735» 
tm^onatf)  €0?at>,  bepDer  SXec&ten  Doftor  mor* 
fcen*  hierauf  tbater  eine  gelehrte  SKeife  nadj 
2öien  unD  ^efclar ,  unD  fam  im  3faf>r  ijyj, 
»teDerum  in  feiner  QkterftaDt  an.  2llö  hier- 
auf in  geDad)tern  3abte  Der  Damalige  Pro- 

feffor  Juris  am  Gymnafio  ju  ®d>n>einftirtf), 

Sfabann  #einrt$  ^oerifutf,  t>on  ©ctymein* 
furtf)  roeggieng,  unD  ju  Bamberg ,  na<$t>or* 
f>ero  angenommener  (£at^lifd)en  Dteligion, 
eine  ^)rofegion  Der9iecf>te,  nebjlDem  ^rd* 
fcteat  etneä  QSambergifcben  ^oßdiatb*  erbiet 
te:  nmrDe  £)err  d.  <g<$6pjf«i  Dtefeäoerle&ig* 
U  ?e(>r*2lmt  aufgetragen.  <£r  nafym  Den  8 
ftebr.  1740 ,  t>crmittel|i  einer  ÜveDe :  de Jurei 

Confulto  Philofopho&Philologo,  üon  DteffltV 

£ef>r-'2lmte  warcflid)  ^öefi(j.  9facf)ber  f)ati(>n 
oud)  Der  9)?ar«graf  ju  SSnfparf)  niit  Dem  %\* 
tel  eine«  3totl>$  beebref .  (bf  ift  ein  gelehrter, 
unD  in  Den  $:eutfd)en  Slfert^ümern,  £ebn--unD 
@faaf$*5Xed)fe  n>obl  erfahrner  $Jann.  QSon 
feinen  v3d)rijften  finD  mir  folgcnDe  befannt: 

i)  Commcntatto ,  de  Feudis  Fuldcnfibus  in 
Fianconia ,  accedit  Ruprecht^  JCti  ,  Refpon- 
fum  Feudale  hoc  argumentum  illuftransjGies- 
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fe»  i735.£Mefe©c&tift  routDe  unf  et  Dem£.3iatb. 
Ääofet  als  eine  SMfp.  ju  £afl>eDet  gebraut, 
unD  befam  &etnad)  obangejetgten^iteU)/)// 

iHAUg.  de  Feudis  Franconicis  &  Herhipolenli- 

bus,  ju  teatyn  $tann  Selm  conceffis;  ibid. 
»735-    3)iefe  5lM>anDlung'  ift  aueb  a!ö  ein 

^ractat,  mit  Dem  ^titel:  de  Feudis  Franco- 
nicis &  HerbipoJenfibus »  Gieffe  1736,  4to. 

wfauffet  rootDen.  2ßeü  ibm  ein  gemiflet 
Auaor  Relatiopjs  w>t gemorffen ,  ala  ob  et  ein 
m  ^eutfe^en  (gae&en  unetfafanet  Sünghng 
»äte,  unD  mit  einem  ftcmDen  Äalbe  gepfhV 
get  foatte:  fo  bat  et  eine  neue,  üetmebtteunö 
»erbeflerte  ?tuflage  bietöon  wtfptocben ;  folge 
ifl  abet  meinet  ^ÖSiflcnd  biö  iefco  noefc  nia)t  et* 
folget.  3)  £ut&et£ntn>utffDe$£äofetlicben 
SanD*@etic&f*  unD  Stdncfijften  öbei;£offä 
in  <Sa}n>einfuttf);  ©ieflen,  1735, 410.  4)  Com- 

ment,  de  Senior ibus&  Majoribus  nara  j  ivenn, 

unD  »0  Dtefe  «Sc&fifff  jum  93otfcDem  gefon» 
men,  ifr  mit  unbefonnt.  5)  Tr*a*tio  fucem- 

8*  Juris  Ftuddtis  Germ,  de  Feudis  Germa- 
nia; gentiliriis  quibuscunque  ;  ODCtt  UttUni; 

ftoglicDet  SSemeia,  Da§  alle  unD  tcDe  £efm 
Seutfc&lanDeö,  ©efcbledbtf &bnm  ^gilD  unD 
*£elm  fepn,  unb  fotbane*  alfea'teutfc&eaöe* 
fe|  in  öerfgieDenen  ^>tobin$ien  annoa>  beofc 
nebtet  merDe,  au<fr  ab  leiten  De«  2lDel$, 
ol*  eine  unföä&bate  $reo&eit  ju  aalten  fep ; 
©groeinfuttb.  1740,  4*0.  6)  Fngr.  jm^. 

«  de* 
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de  Sagi-Baronibus  in  MullobergiU  ;  t>0tl  üU 

ten  'leutfchen  Diec&t*  *  ©«lehrten  in  Ober* 

^)6fcn ;  ibid.  1740 ,  4to.  7 )  Progr.  de  Servi» 
Germanorum,  inprimis  Palatii ,  Germ.  \>DU 

9ieich&unD  <paUaft«33auern ;  ibid.  1740, 410. 

8)  RtUüonet  Diplomat ico  -  Utßorie* ,  de  Fra- 
tribus  Domus  San&i  Kiliani ;  oDer  J  fur&ie' 

fafte  biftorifche  Nachrichten  »on  Denen  3>m* 
«£)errn  De*  £ocb  *  ©tiffts  9JBut^burcj ;  ju 
mehrerer  €tläutcrung  Derer  »^oc^^urfiltc^cn, 
(gräflichen ,  $repberrlicben  unD  SlDclicben  al* 
ten  ®efd)led)te  in  ^cutfcblanD  abgefafiet; 
Nürnberg  ,  1741,  410.  Söiefeä  ifi  nur  Der 
erfte  ^beil ;  er  bat  auch  Den  jroepten  ^beil 
tyerauäjugeben  Berfprocpen,  in  welchem  unter 
onDern  oerfcbieDene  ungeDrucf  te  ^ränef  ifebe  ra* 
re  UrfunDen  medü  aevi  erfd)einen  Collen.  @en* 
ften  (lebet  man  auch  in  Denen  $5udj!itDcn  Diefe 
SKelationeä  unter  Dem  Nahmen,  Chrifr.  §erD. 
Scabini;  graneffurtb,  I741»  9)  £ur$ge« 
fajler  Sntrourff  »on  Denen  £anD*unD  (Srb* 
Dleicbä  t  buchen  *  ?0?eiflern  De*  «£er&ogtbum$ 
granefen;  (Scbroeinfurtb. ,  1742,  410.  Üt 

hat  auch  eine  Commentationem  ,  de  Feudis 
Bambergenfibus,  annexo  Codice  Diplomatico 

heraufyugebcn  »erfprochen. 
Scboepff,  (^ßoljfgang  SIDam)  JCms ,  fyxyty  , 
lichf<2ßurtembergifcher  Dvatb,  Profeflbr  Ju- 
ris Primarius  auf  Der  uralten  Unfoerfität  %fo 
hingen,  tpureflieper  Sippellationö Berichts, 

Sf  2  unD 
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unD  Deä  Collegü  llluftris£>CDft&er  Dafeibft.  &ie> 
fer  grünDlic&e  JCtus  i|l  in  Der  freien  öieia>fc 
€5taDt  ©d)ti>einfurrt)  in  granefen  1679 ,  Den 
a3©eptembr-  geborten,  ©ein  Q)ater,  <2ßoIf* 
gang  SlDam  ©c&Mf/  war  altefter  Burgen 
Sföeijrer,  unD  julefct  £apferlia>r  ©efreptet 
ERid)ter  unD  Dieiä)fcQ$oigt  Dafelb|t.  (geine 
Butter  war  Slnna  6ophia,  Q}eit  ©retner*, 
fceö  9tatf)3  nt  ©djvDetnfuttf)  ^oc^tcr;  unD 
fein  ©rofr93ater ,  <2Bolfgang  @d)6pjf ,  tft 
23urger>3Rctfter  ju  ,2BönfieDcl  gewefen.  Söie* 
feö  ijl  biet  ju  bemerefen  n&t&ig ,  Da§  Da* 
^d)6p(fifd;e  ©ef<frlc$t  nun  in  Daö  Dritte  3<H>t* 
founDert  in  Dem  9)?arggrafftoum  SSranDew 
fcurg,  infonDerl)cit  35areutl) ,  fta)  gefegt  unD 
Ausgebreitet;  unD  Die  Formulam  Concordis 
fcrep  ^fötter  Pon  tiefem  ©efd)ied)t  autf  Dem 
9)targgraftf)um  Q3ranDenburg  mitunferfdme* 
Un.  #err  Oiatlj  ©cf)6pff  jruDirtc  ju  ^übin* 
gen,  »urDeaüDa  im  3al>r  1703,  l'icentiat  unD 
.  Doftor  Juris ,  unD  ba(D  Darauf  erhielt  er  Den 
$itel  eine*  murrt U  'foerfeoglidjen  2ßürtember* 
gifdben  SKatf)*.  €r  f>at  fcabep  wrföieDcne 
§abre  nia^t  nur  in  Öer  Praxi  an  Den  innamD 
öU*länDifd)en  ©erid)ten,  aud)  f)c-d)tfen  3ieid)& 
©eria^ten  fid)  geübet;  fonDern  aud)  Collegia 
gehalten,  unDConfiiageftellct,  bis  erim^abt 
1713,  in  Dem  ^ürfembercitfctyen  Mfien?lp* 
pellation#@eri<&te  müref lieber  SlfTeflbr ,  unö 
im  3al)ri7if»  juglcicfc  auflerorDentlia)er  ^ko* 
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feffor  DerÜiecpte,  im  Sohras  Der  3wri(ten* 
gacuMt  Aflcifor,  unD 1727  mit  Suifgebung; 

tt&  J&off®ttl$t$  2l|Wora Ii,  Pandeftarum  St 
Praxeos  Profeflor  Ordinarius  ju  Bübingen 

toorDen.  6r  ift  in  tiefen  Remtern  fielen  ge* 
Wieben :  ob  ibm  gleich  t>ot  einigen  3taf)ren  eine 
©ebeimDe  9fatbfc@teUe  angetragen  roorDen, 
er  auefr  bereite  eine  Qkafentation  ju  einer  8f* 
feffor<©teUe  be»  Dem  Äapferl.  unD  Ofricjtfs 
€ammer*©erid)te  ui  Weilar  erhalten  f>atte. 
Sm^abr  1744  nmrDe  er  wieDcrum  Deö  b&d)* 
flen  ^ppeUationä-Öericpt&unD  im  Ä 174$ 
t>e$  Coliegti  niufrris  tpurcflic&et  locpfiicr* 

©eint  1746  f<breibt  er  ft(f>  Primarius  unD  Se- 
nior Der  äuriften^acultat.  (£r  ifr  ein  babilcc 
COtann ,  unD  bejtfcct  im  Iure  Civili ,  Crimina- 
1  Ii ,  unD  im  ^roceffe  feineö  Q3aterIanDe$  eine 
ungemeine  (gtartfe.  £>ie  pon  ifom  l>erau$ge* 

-  gebene  <3d)riften  fint>  folgende: 

1)  DiJJ'.lnaug.  de  Atfignatione  nominis;  Tu- 

-  bing*,I703.  Prdfide  Ferdin.  Cbrißopb.  Harp- 
f  recht,  1)  Diß.  de  Prxfcripttone  Servitutum 
extinftiva;  ibid.  1716.  3)  Dijf.  Biga  Decadum 
Thcfium  ex  Iure  Civili,  Feudali  &  Publice» 
defumra ;  ibid.  171g.  4)  Dif.  de  Bonis  Vita- 
litiis  Suc via;;  Germ.  §OlI<UnD  @#upff*  £ebetl , 

galk  unD  @a)upff^eben^@ütber;  ibid.  171S. 

Pro  Uno  in  Facultate  Ittriditd  ebtinendo.  ©ieff 

SibbanDlung  bat  #err  Ülatlj  @cJ>6pff  Piel  per* 
:  tnebrter  unD  petbeflerter ,  aua)  mit  neuen  Do- 

gf  3  cumen» 
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cumcntis  t>erfeben*  nebft  einer  2H>banDlung, 
genannt:  Äur&e/unD  in  Praxi  nüfcli$e97a<|; 
ric&t  öon  Der  ©genföaft  unD  Q5cf^affen^it 
Der  fo  genannten  v^c^upff^e^cn ,  Tubing« 
1747, 8vo.  berauägegeben*  O^'/UecasThe- 

fium  &  Differentiarum  Iuris  Communis  & 
Würtembergici;  ibid.  1719.  6)  Traft  jtus ,  de 
Proceflu  Summi  Appellationum  Tribunalis 
Ducatus  Würtembergici ,  quod  Tubing*  eft, 

Stu«gardi«f  1720, 4to.  unD  nunmel)rot>ie(  »er* 
mebrter  unD  »erbeflerter  unter  folcjenDem  %u 

fttl:  Proccflus  Appcllationis,  Nullitatis,  Re- 
ftitutionis  in  integrum,  Rcvifionis  &  Remis- 
fionis,  cumprimis  Ducatus  Würtembergici , 
nunedenuo  revifus,  ac  ditferentiis  Iuris  Com- 
munis &  Cameralis',  nec  non  recentioribug 
Refcriptis  &  Iuribus,  Prsejudiciis,  Sententüt 
H*berlini,  Formis  procuratoriis  ac  perendi 
auftus;  una  cum  Jatiori  deduGionej  Privilc- 
gii  illimitati  Würtembergici  de  non  appel- 
lando,  ac  Hiftoria  cum  origine  fummi  Ap- 
pellat.  Tribunalis  ex  Antiquitatibus  evoluta ; 

Stuttgardi«,  1748,  8vo.  £g  tft  au*  Diefem 
SQßercfe  eine  fc^ene  QJorreDe  prämitriref. 

O  Dijf.  de  Arbitris  neceffariis,  cumprimis 
Auftregis  conventionalibus  &  teftamenrariis ; 

Germ,  ©ewiüfübrten  <StamnuunD£rk2lua* 
ttägftSiK&tern ;  Tubing.  1734. 8)Seleft*  De- 
eiftones  &  RefoIutionesl  Tobingenfes;  $tt>ei) 
ibid. 1726  unD  17309410.    9)Diffl  de 
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Proceflu  in  Contumaciam  in  genere;  ibid. 
1718.  16)  Dijf  dz  Proceflu  Criminali,  cautc  in- 
ftituendo ,  abbf  eviando  &  finiendo ;  ibid.  1719. 
Ii)  'Dijf  Dodecas  ThcGum  &  difFercntiarum 
intcr  Ius  Commune  &  Würtembergicum ; 
ibid.  1729.  tl)  Dijf  it  Proceflu  in  Contuma- 

*  ciam  in  caufisEcclefiafticis»  cumprimis  in  Pro- 
"  ceflu  Defertionis;  ibid.  1731.  13)  Diß.  de  Pro- 
ceflu UnilatÄrali  ex  qualitate  caufae;  ibid.  1732. 
14)  Dijf.it  Probatione  contra  Inventariuiti; 
ibid. I/32.    15)  DiJfAt  Iure  pracclufionis  Cre- 

*  ditorum  a  ludicio  Concurfus;  ibid.  1732. 
.  16)  Dijf  Dodfccas  Thefium  &  difFercntiarum 
;  inter  Ius  Commune  &  Wüttembergicum ;  ib. 
v  J733-    17)  Dif.Ac  Proceflu  in  Contumaciam  in 

caufis  criiiiinalibus;  ibid.  1733.  f8)  DtJF-  de 
Confeflione  qualificata*  ibid.  1735.  19)  Dijf. 
Diflferentix  nonnull«  Iuris  Communis  &  Sta- 
tutarii  Ulmenfis,  in  Prdceflu  Concurfus  Credi- 
torum ;  ibid.  173Ä.  20)  Dijf.  de  Remiflfione 
Collationis ;  (ierm.  oon  glferlic&cn  ^ad()(a§ 
Der  £rb^©leidjfW!ung  unter  ÄinDern ;  ibid. 

1736.  2i)Diß.äz  Infanticidio  praefumto;  ib. 

1737.  22)  Dijf  Decas  quaeftionum  circa  imte- 
1  riam  Iuri9  Retraftus;  ibid,  1737.    2  j)  Dijf  de 

Concurfu  deliftorum,  ejusque  cfFeöu  quoad 
peenam;  ibid.  1738»  24)  Dijf  de  Bonis  Uni- 
verfitarum,  quae  Germanice  vocantur:  3fH* 
ttianöet;  ibid.  1740»  25)  Colleftionis  nov» 
'  Confiliorum.IüridicorumTubingenfium  Vo- 
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lum«  VIII.  cc  niincns  Woiffg  Adami  Scbapffii 
Confilia  feleÖiffima  |ibid.  1741.  folio.  26)  Diff. 
de  dolo  &  vi  tertii,  ac  effechbus  eorunr; 
ibid.  1741.  27)  Dif.\  de  Retra&u  territorial! 
communi ,  Iure  pcrpetu*  reluitionis,  &  alie- 
nationc  neccffjria ,  ceu  modis  cumprimis  Wür- 
fe mb.  reuniendi  bona  mtorporata,  a  forcn- 
libus  poffeffa;  ibid.  1742.  28)  Dijf.  de  Refti- 
tutionis  reltitutione  in  integrum;  ibid.  1743* 
29)  Diff.  de  Aliment atione  uxorum;  ibid.  1743. 


31)  Dtjf  de  Iure  Retrathis  Cenfua  is;  Germ» 

Sm^SDrungö^erectjtigfeiRibid.  1744. 3*)Djf 

de  Iure  Provinciali  Marchico  Bado-Badenfi ; 
ibid.  1745.  33)  Di  f.  de  Prob  atione  defccnden- 
tiac  a  primo  acquircnre  Feudi;  ibid.  1745. 
34)D/^de  co,  quod  juftum  cft  circa  muta- 
tionem  teftamenti  per  fubfequens  matrimo« 
nium;  ibid.  1 745- .  ss)DiJJr.  Decas  Cafuum  de 
Revivifcentia  Iurium  ;  ibid.  174$.  36)  Dtf.  de 
eo,  quod  juftum  eft  circa  luem  pecorum ; 
ibid.  1747.  37)  TrsBdtio,  de  Proceffu  Unila- 
terali  cumprimis  Con tumacial i ;    l>om  einfet- 

tigen,  unD  »otnemlid)  Un^eljorfamö^rocefc 


in  Foro  verfantibus  utilis  atque  neccflaria"; 

ibü  1748, 8vo.  3n  öwfem  ^xamt  fmö  t>te 
fub  no.  9,  iif  13, 15  unD  17  bememte  Differt*- 
tioncs,  nebfl  toetj$ie&enen  anfe&nlic&en  3u* 


fäfcen 
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fdfeetl  enthalten.  38)  Dtf.  de  Retraft u  terriro- 
riali;Germ.i02arcflofungi  ibid.  1748.  39)  Diff. 
de  eo ,  quod  juftum  eit  circa  oblationem  at- 
que  depoßtionem  pretii  in  Retraftu  •  öotl 

SincrtMctuiu)  unD  Hinterlegung  Oed  Äauf» 
©Billings  In  Cofungen.  ibid.  1748. 

2)ie  9?acDria}ten  »on  De*  «jxtrn  fKarl> 
©cD&pflfä  £ebcnä  *  UmfWnDen  unD  (gedriftet» 
l^abe  id)  0  ftu<  SDlofiw*  erläutertem  S&ürtem« 
berg;  P.i,p.i83-  2)  au*  Deflelben  Sejrico  Derer 
je^tlebcnt>en  9{e<Dt$*@e(el)rtcn  ic  pag.  231-239. 
unD  3)  au«  Dem  aroffen  UniPerfaWerico  aUcc 
Qßiflenf^aften  unD  Jtöitfte,  $beü  xxxv. 
p-  8s$"857  entlehnet,  unD  Deflelben  neuere ©e* 
fd)id)te  unb  griffen,  (b  viel  ton  be|Den  in 
(Erfahrung  bringen  rönnen,  l)inju  getban. 

Scborcb  (Jfpieronpmu*  §rk'Dri$)  ICtus,  S.  Palatii 

Cxdr.  Comes,  Der  ^uriflen-^aculttU  Q^eyfU 

Ijcr,  Juris  PuWici  ProfefTor  Ordinarii»,  unD 

Surgermeiflcr  ju  (£rfurtb\  SMcfer  getiefte 
9J?ann  ift  &u  Srfur  tb  im  3abr  1692  Den  23  Ort. 
gebogen,  ©ein  QJater,  Mann  @$or$, 
tt>ae  Dafelbjt  altejler  ^urgermeiflcr;  unD  Die 
$Ü?utter,  $?aria  (Ebriftina,  auä  Dem  ©efa>le<$t 
i>erctv>on  Prettin,  toelcfces  @efd>lecDt  in  Der 
erfurtbiföen  £iftorie  ganfc  beFonnt  ift.  $iefe 
Altern  trugen  alle  ©orgfalf ,  Da§  er  in  £u? 
flenDen  unD  studris  beo  guter  Seit  unterliefen 
ttnirbe.  (Er  legte  Den  erften  @5runD  bierju  in  Der 
Kaufmann«*  ©d)ule  ju  Srfurty,  unter  $lnful>* 
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rung  De*  Damaligen  Reöons  aud>  Profcifo 
r»s,  M.  ÖSoltmar  Mbelm  ©tenger*,  UnD 
De*  Cantons  Äannenjurf*..  3m  3<tf>r  1703 

fam  etOUft)Q<Gymnafium,  WO  M.  ^orjter, 

Prof.  £l>temerotf>  unD  M.  Sojjen  feine  &brmei* 
frer  waren.  3m  ^a.\)t  1708  wurDe  er  von  Dem 

Gymnafio  t>on  Defifen  Damaligem  Direftore, 

M.  3a<$ar*  #ogeln  Iun-  gctoobnlieljer  mnffen 
Dimitticet ,  unD  3U  Denen  acaDemifdjen  Üectio* 
tien  gelafien.  <£r  befliß  fta)  oor  allen  fingen 
Det  ^Beltroeiöbcif ;  unD  fold)e  Rötete  et  beo 
Denen  oerjrorbcnen  Bannern,  ©tengern, 
2rom*Dor  jfen  unD  9lieDcln.  hierauf  menDete 
et  fia}  jur  9lecDt**©elel)rfamc' ett ;  unD  bierin* 
nen  waren  in  SrfiirtlJ  D.  Stielet/  De*  Gym- 
nafii  Dircdor, Dergleichen  Der  oerftorbene  Die* 
gieruna&Otati)  unD  Prof.  «Weier,  wie  aucfjDet 
naa^erige  €&ur<$?aon$ifc()e  ©e&eimDe  9iatt> 
«iJBincop,  feine  5lnfubrer.  0?unmef)ro  bielt  er 
t>or  ratbfam,  aueb  anDere  Unioerfttaten  ju  be* 
fef>en ;  unD  er  erneuere,  auf  Slnratfyen  feine* 
jecl.CBafer*,  unD  anDerer  guten  §reunDe  Die 
Unioerfttät  Seidig,  wof)in  er  fta>  im  ^abt 
1713  begab ,  unD  wn  Dem  Damaligen  Rcäo* 
re,  Dem  unfterblic&en  iCto,  ©oftl.  ©er? 
(>arD  Titio,  in  Die  Slnjabl  Der  ©ruDcntcn 
aufgenommen  wurDe.  SlUbier  &6rere  et 
abetmaty*  in  Der  SSMtwetebeit  M.  ©otfc 
frieD  ^Polocarp  Böllern ,  unD  M.  ^oljann 
(^riftopij  $ommeln ;  in  Jure  Den  berufwiten 
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jCtum,  iuDec  Detlefen,  D. ^ilippi  unD  D„ 
Qkttben ;  in  Det  Jpijtotie  unD  in  jure  Publi- 
co»  3ob.$utcatD  blenden ,  Die  bepDen  §tan« 
cfenjteine,  QJatet  unD  ©opn;  unD  untet  Dem 
Qjotfujbee*  feeltgen  D.  jfcriUigettf  lief?  et  ftd^  auf 
öffentlichen  £atpeDet  i)6ten.  3m  3al)t  1716. 
f ebtete  et  jutücf  in  feine  Q5atet<<8faDt ,  unD 
gab  im  folgcnDen  1717  Sabtc,  bep  Det  3nau* 
gutal  1  SMfputation  Des  petjtotbenen  SXegie* 
■  rung&Diatp*  pon  £5eUmont,  einen  DfefponDen* 
ten  ab.  3m  2jabt  17*9  routDe  et  naa>  Stbflcr» 
ben  feined  feel.33atet$,  imÜvatb  als  QSotmunD* 
fdjaft&'&eamtet  etroeblet,  unD  pterinnen  pon 
Dem  Cputfürflen  ju  Oftapnfc  betätiget.  ?(ucb 
rourDe  ibm  Darbep  Die  2(nwat  tfepaft  auf  Die 
l>bci*$flatcf teerten  ©teile,  Die  D.^ecpmann 
foatte,  gegeben;  unD  roeil  Dicfet  anno  171c, 
tpenige  <£age  potpet ,  ehe  De«  Diatbö  $ita> 
gang  angebet  mar,  petftatb ,  tuefte  et  fo 
gleich  in  Diefe  ©feile  ein.  ßm  3apt  1721  marD 
et  Dcä  Soangelifa^en  Minifterü  £3epfi&ef,  unD 
Infpeftor  Deä  Gymnafii.  <2J3cil  nun  feine gtünD« 
licf>c  ©eleptfamfeit  mit  einet  ungemeinen  &eut* 
liepfeit  unD  angenehmen  93otttage  pet bunDen 
n>at:  fo  fanDen  ftd)  petfcbJeDene,  Die  ftcb,  fei* 
neä  Untetticptö  bcDienten ;  Dabet  et  fid>  ge* 
n6tpiget  fape,  Den  GradumDoOoris  in  bepDen 
$Kect)ten  annmepmen.  (£t  et  hielt  Diefe  '2ßutDe 
Den  28  $?ap  1722  $u  (Stfattp;  nachdem  et  Die 
etfotDetlicpen  Stoben,  rote  auch  Die  3"flugu; 
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ral--£)ifputation  fct>c  gefd)icft  unD  gelehrt  ab> 
geleget  unD  gehalten  hatte.  3m  $af)r  1728 
n>arD  er  QSurgermeifler.  3m  3flf)r  x733 

f)ielt  et  eine  Profeffionem  Iuris  Extraordina- 
riam,  Würben  et  au<$  JUtn  Affeflbre  Adjun- 

tto  Der  ^utijlcn * Jocultat  etnennet  ttmrDe. 
SSSorauf  et  im  3afyr  175?  nad)  Slbflerben  De« 
ERegierung«<9\atf>«  Geniel« ;  Deffen  Adjunöut 
et  bi«l>er  geroefcn  n>ar,  Die  orDcntlid>c  Q}ej>ft* 
fcer*  (Stelle  in  Det  Siutiflen-'^acultöt  erhielte; 
in  roeldjer  et  Da«  Decanat  nunmehr  0  nun  \>iet« 
tenmahl  vermaltet  hat  3m  3obr  1736  nmrDe 
et  bon  Dem  (£l)urfurften  $u  Sftapnlj,  naa)  2lb« 
fterben  De«  Profeflbris ,  30b,.  «£einrid)  3)Jeier«, 

Jun.  (Ulli  Profeflbre  Inftitunonum  Ordinario 

uerorDnet.  3m  3ohe  1741  rourDe  et  oon  Dem 
Surften  ju  t£d)roar&burg--6onDer«haufen,an 
©cro  »$i>f>2ager  et  geroifier  Stngelegenbeiten 
kalbet  auf  einige  3eif  berufen  mot Den  war ,  un* 
ter  auDern  <3taaDen--unD  Sbren  t  Bezeugungen 
jum  Comitc  Palatino  gemalt.  UnD  im  3af>r 

1744  erhielt  er  Die  Profeffionem  Iuris  Publici, 

welche  Durd>  Den  ^oDt  D.  Gabriel  «peinrief) 
Milien  mar  leDigroorDen.  ©on|tifterim3abt 
1727  in  mistigen  S\eligion«*©efd)aften  an  Den 
Damaligen  ßjutfut  flen  ju  Sttapnfc ,  £otbatiu« 
t>on  Dem €rfurtf)ifd)cn DJath  unDMi- 
niftcrio  mit  abgefchicfet  roorDen.  (fr  &at  au<# 
mehr  Denn  eine  Gelegenheit  gehabt,  an  au«« 
wattige  ^6fc,  neml$  an  pep  gür|tlia)e,  unD 

einen 
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einen  örafiid)en  mit  gar  anfeljnlicben  (Ebara* 
ctern  unter  }U  fommen.  3m  %al)t  1730  »er* 
fcanö  er  fta)  efrelicfr  mit  £lifabetl>  2)orotbeen 
SXebecccn,  gebo&rncr  Utf>tn ,  mit  melier  ec 
a  <Söbne,  unD  2  <£6<b>r  gejeuget  bat.  23on 
Stoffen  ©c&riften  unD  Biebern  ift  Mnifmvroe« 
gen  fielet  anDern  Q?etuff&©efcbäffa/  nichj$ 
jum  23orfd)ein  gekommen,  nuffer  einigen  aca* 
Demifcfjfen  2tl>f)anDlungen ,  Die  er  verfertiget, 
tmD  welche  tbeilä  unter  feinem  QSorfifc  gebal* 
tenroorDen,  tfyeilä  aber  auefc  unter  ftemDen 
tarnen  &um  93oifd>ein  gefommen.  UebrigenS 
ift  £err  <Scb>ra)  in  Der  £f> at  ein  febr  gefd&icr* 
ter  9)?ann ,  roelefcer  Der  Unfoerfttät  €tfurtl> 
€f>re  mac&t.  «Seine  2lufjalje,  Rcfponfa  unö 
ConGiiajinD  fobj  gtünDlid) ab$\tfa$t,  unDroer* 
Den  bod)  gebalten.  5Dic  ©cf)rifften ,  vor  De« 
nen  fein  *ftabme  ftebef ,  fmD  folgenDe: 

1)  Diff.lntug.  deeo,  quodjuftum  eft,  cir- 
ca renovationem  Inveftiturat  in  cafu,  quo 
Dominus  Feudi  pluribus  relictis  Succefl'ori- 
bus  deceflit ;  Erfordi ac,  172t.  2)  Dijf.  de  con- 
ftituto  poffeflbrio,  in  Legibus  Romanis  non 
fundato  ;  ibid.  1732.  3)  Dijf.  de  Ratihabitio- 
ne  geftorum  a  falfo  Procuratore;  ibid.  1732. 
4)  Dijf.  de  Bafilicis,  earumque  Juribus;  ib. 
1733.  5)  D/^deeo,  quod  honeftum,  ju- 
itum  &  decorum  eft)  circa  defenfionem  InquP 

fiti  j  ibid.  173^  5öer  SXefponDentf  tfl  Autor. 

6)  Dijf.  de  eo,  quod  juftum  eft,  circa  revoca- 
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tionem  donationts;  ibid.  1737.    3(1  tfc$  fXe* 

fponbcntwtf  Sttbett.  7)  ^  de  officio  judi- 

eis  in  imponendo  Juramento  vcl  fuppletorio, 
vel  purgatorio ,  in  caufis  in  O.  P.  S.  R.  §.  6. 

Tit.  L  recenfiris ;  ibid.  1737.   Jfrat  Den  9t* 

fponbenten  jum  ^etfaffer.  8)  Dif.  de  ma- 

rito  fecundum  Statuta  Zirttvicnfia  herede 
uxoris  defunft*  mobil iari  non  exiftente;  ib. 

17».  @d>reit>t      wm  Dvefpontfenten  hex. 

9)  P^V-  dc  effefiu  paöi  Protimifeos  in  cafu 
Subhaftationis  moto  Creditorum  Concurfu; 
ibid.  1740.  10)  Progr.  de  origine  &  diverfi- 
tate  peculioram ;  ibid.  1740.  11)  Progr.  de 
Jure  circa  Meralla  apud Romanos;  ibid.  1741. 
U)  Dif  de  qusftione  Juris:  an  &  quatenus 
aeeeptatio  necefiaria  fit  in  donationibus?  ibid. 

174*-        Den  SiefponDenten  ium  Urheber. 

13)  Progr,  de  Ufucspione  &  pneferiprione  (er- 
vitutum  ;  ibid.  1 741.  14)  Progr.  de  matrimo- 
niis  inarqualibus  perfonarum  nobilium  &  il- 
luftrium  in  Germania  \  ibid.  1742.  15)  Dif. 
de  iimitibus  Superioritatis  territorial  fecun- 
dum Leges  fundamentales  Impcrii  >  ibid.  1744. 
16)  Dif.  de  eo,  quod  juftum  eftf  circa  Ven- 
ditionem  fide  de  pretio  habita;  ibid.  1744. 
*7)  Pd0Sr-  dc  notabili  illa  fadae  folutionis  con- 
jeöura ,  quam  L.  3.  C  de  apoch.  publ.fubmi- 
niftrat;  ibid.  1744.  ig)  Progr.  Numdifpofi- 
tio  Aurea?  Bülte  Tit.  VII.  §.  2.  fequ.  &  Tic 
XXV.  §.  2.  et  i  am  extendenda  fit  ad  eas  Reg  ione  s 
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&  pro vinci as,  quas  Eleüores  Seculares  prx~- 
ter  Eleftoratus  Jure  hereditario,  vcl  alio  tiru- 
lo  poflldent?  ibid.  1744-   «9)  Diff  de  Tutela 
Feudali,  ejusque  differenriisaballodiali;  ibid. 
174 j.    20)  Progr.  deSubjeöioneplena&mir 
nus  plena  j  ibid.  1745.   21)  Progr,  Controver- 
fias,  qux  de  poireflione  vertuntur,  anteillas, 
ux  de  proprietate  Amt,  proponendas  ac  de- 
niendas  efle  ;  ibid.  1745.   22)  Diff  de  prx- 
ßatione  annua  in  Urbe  Coburgenii  ufitata, 

Bcc  Q3dtb  i  ibid.  1745.       Üfefponten*  »ico 

5(Ut0t  f«;n.   23)  Progr,  Juris  Civilis  ftudium 
Clericis  olim  fuifle  prohibitum ;  ibid.  174^ 
24)         Num  pignus,  five  res  in  fecurita- 
tem  crediti  creditori  tradita ,  ab  hoc  i terum 
alii  oppignorari  va  ide  queat  ?   ibidem  174^ 
2f)  Diff de  Jure  Servitutis  &  Cenfus,  ejus- 
que  acquifitione  &  amiffione  per  prxfcriptio- 
nem;  ibid.  1745..  26)  Diff.  de  fingularibus 
Juribus  circa  ineunda  matrimonia  Principum 
&  Statuum  Imperii  j  ibid.  174g.    27)  Progr. 
de  Litis  Conteftatione ,  &  ejus  effeöibus ;  ib. 
1748.    28)  Progr.  de  Cönfenfu  Eleaorali  oit- 
ca  Jus  Veäigalium  in  Imperio  Rom.  Germ, 
ibid.  1748.    29)  Progr.  Quxdam  de  paÖo  an- 
tichretico;  ibid.  1748.   30;  Diff  de  efficacia 
hypothecx,  ab  emtore  ante  refignationem  do- 
minii  in  re  emta  allodiaii  immobili  conÜitu- 
tx  i  ibidem  174$.    31)  Progr.  in  honorem 
Zeibigfi  fcriptum  ;  ibid.  1748.   32 ;  Diff  de 
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aujeftione:  aa  Petitorium  ia  foro  poffiflbrii 
ftniri ,  etiam  »«  cafu ,  quo  Judex  poffifforii 
fiairi  fimul  reus  eft,  moveri  debeat?  ibid. 
1748.  33)  Prtgr.  ia  honorem  Lercbü ;  ibid. 
1748-  34)  de  prsecipuis  Vafalli  Juribus 
Circa  reudum:  ibid.  1748.    35)  Prep,  in  ho- 


Appellatioaia  effeftu  tant  fufpenfivo,  quam 
devolutivo  ?  ibid.  174s*  37)  P"F-  «n  «ono- 
rem  Rolofs;  ibid.  1748.  33)  &f-  de  Jure  do- 
mini  Jurisdiaionis  alts>  fubditos  domini  Ju- 
tisdiftionis  baffae ,  immediate  &  finc  h ujus  re- 
quifitioae,  ad  preftaadum  Juramentum  fide- 
iitatis  promifforium ,  feu  promiffioaem  fide- 
Irtatis  &  obedientie  ftipulatam ,  nec  aon  ad 
omnes  ia  caufis  crimmalibus  obveateates 

aa us  citaadi;  wn  Dem  ^Sefugnrg  De t  Ober» 
@eric&«*#emtf,  Die  Uatertbanen  De*  £rb» 
<8erid)f$*£>errnö  o&ne  Deffclben  Ovequij'itrcn 
gu  €eifhtng  De*  #u(Digungtf  *  €i>D<rt ,  oDct 
•£anDf$lacjetf,  fo  n>©bl  aucbjuaflen  benOfct* 
<§eti(£t» » §äflen  uorfaUmDcn  SßettKfctungen 
totjulaDen ,  uttO  Die  erftan  w>n  ü>nen  abju» 
nehmen ;  ibid.  1749.    39)  P"gr-  »*  hono- 

fem  Tfymei}  ibid.  1749. 

£Me  üebena-'UmtfcmDe  DeS  JperrnS  (gefcorefj« 
f>at  man:  1)  a«$  Sodann  4Deinttc&  $i«et* 

Programmate  ,fo  ei  #etrn  ©<f>or<&$  3naUQU» 

taU2Mfputattoni7«p?«mittitct;  2)  au*  De« 

feelijjen  3tt0tfömann*  firferdi»  literatt  comi- 

nua- 
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nuau,  jroepte  gottfefcung ,  p.  198-200  $unD 
3)  auö  Dem  gtoffen  UntoerfaWerico  aller  2ßh> 
fenftyafften  unD  Äünffe,  «Speü  XXXV.  p. 
1007 -1008,  jufammen  genommen,  unD  Die 
neueilen  @a)riften  frnjugetban. 

Scbreber,  (^Daniel  ©OttftieD)  J.  U.  Doftor ,  unD 

»otmabl*  Äoniglid)  <}Joblnif(pet  unD  £f>ut« 
gürjtlicp  <5WW  ^eifienfelftfcpet  refp. 
<&mmij}ion&3vatp,  unD  (Eammet4Xet>iftontf* 
<2>ectetanuö.  3)etfelbe  ift  gebürtig  aus  Oer 
(gcpul* Pforte,  aBwo  fein  Qktet,  3of>ann 
©aoiD  (Strebet  /  9tectot  gcroefen.  gtroar 
feines  Stotet*  jmeptet  ©olm.  3>n  ©tunD 
feinet  (StuDien  legte  et  in  geDaa)tet  @a)uU 
Pforte  •  unD  naa)Dem  et  ft  d)  in  Denen  fa)onen 
,  Sßiffenfcpaften  fefte  genug  gefepet,  jog  et  auf 
Die  Unmetfttät  £eip$tg.  Q5ep  feinem  2lbfa)teDe 
wollte  et  gcroobn  Ikper  mapen  eine  iateinifa)e 
9lbfa)icD#9veDe  balten,  unDgetietbDapetoauf 
Den  23ot  fcplaa ,  Dem  roegen  feinet  \3o  tteöfut  cp  t 
unD  ©elebrfamfeit  wtPeigleicfytcfccn  £ettn 
t>on  vgetfenDorlf  ein  bifbtif$e6  QJet)äcptntf> 
SDtopl  aufjutiepten.  Siefe  Sttoett  pat  et  na$ 
Der  §eit  mebt  in  OtDnung  ctebtacnt ,  unD  am 
febnlia)  Detmeptet;  n>ie  pernacp  untet  feinen 
£  dmften  angejeiget  metDen  fou\  2llö  et  fei« 
nc  ©tuDia  in  leipug  $u  £nDe  gebtaa)t  patte, 
begab  et  fi$,  opngefebt  im  3fabt  1732 ,  naep 
0)f ctfebutg ,  n>o  et  fiep  einige  3eit  bep  feinem 
Damablö  lebenDen  altern  53tuc er ,  melcbet  all* 
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Da  9kgierung5*<Sccretariu*  »at,  aufhielt. 
9}ad)bero  murDe  et  von  3bro  &6n  glichen 
sftajeftat  in  fohlen  unD  £burfurfrltchen 
Jöurcblaucht.  ju  Sailen  nicht  allein  Der  ab 
terhod&fren  (bnaDe  tbei(t>aftig  gemacht,  in  Der 
Qualität  al$  (Eammer^Xevifion^ccmatiitf, 
beo  Der  uim  £ocbfurftlicb  ©achfemSißeiften* 
felfifcben  GwDit>2ßefcn  liibDelcgütcn  £ommtf* 
fton,  ju  $Kct>tDirun<j  Derer  in  ^acht,  unD  auf 
SlDminftration  geftanDenen  Slemtcr  gebrauchet 
ju  roerDen ,  fonDern  auch  Dameben  Die  3nte> 
rimö^Dminifrrafion  Dee"  ?lmta  Sßeifienfee  in 
Düringen  zugleich  ju  übernehmen ,  unD  eini- 
ge 3eit  }U  »erführen.  3nDem  er  nun  in  9Bei£ 
fenfee  lebete,  hatte  er  (Gelegenheit,  mit  einem 
Dajtgen  reiben  ©eifc*.£>alfe,  Der  mit  feinem 

töelDe  ufurariam  pravitatem  triebe,  befünnt 

ju  tverDen.  $5en  Diefcm  hatte  er  fio)  fo  einge* 
fcbmcicbelf,  Dag  er  Deffrngrbe  rourDe,  n>e:ler 
feine  5Unber  hatte.  <£e  bal'en  ihm  aber  Diefe 
ererbte  jeben ,  oDer jw&lf taufcnD^haler  nicht* 
geholfen :  Denn  er  befam  eine  SDienge  ^rocef* 
fc  über  Den  #alfS;  unD  et  ijr  getvifc,  Daß  er 
fo  t>iele  ^roceffe  führen  muffen ,  al$  er  auffen* 
jtebenDe  dapitalia  ererbet,  welche  alle  ex  ca- 
pitc  ufuratiaepravitatis  feinetf  gelDgcifjigcn  (Elb* 
lafTero"  herrühreten.  $?an  lefe  feines"  Damah* 
ligen  Advocati,  (Ehrifrian  Wilhelm  ^hflnientf, 
im  3«br  1743 .  J"  9lßci(Tcnfce  herausgegeben 
nen  toctat:  von  Den  SOjifKu'auchen  Der?lp* 
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pellation,  in  welchem  er  au:Ovucflid)  fagef, 
Daß  er  Den  «&rn.  D.  (gehreber  twn  einem  jienw 
liefen  £beile  feiner  ^rocefie  befreiet,  unDDod) 
no$  acht  unD  (ecDfcig  ^roeeffe  oor  t&n  ju  füh« 
ren  l>abe.  Siöobep  obiter  anmeref  e ,  Da§  ge« 
Dachtein  #rn.  Siwmen  Diefe  Schrift  nicht  wohl 
bekommen  $  Denn  er  wurDe  wegen  gebrauch* 
ter  vieler  SÜnsüglic&f citen  gegen  einen  gewifim 
SlDoocaten ,  Die  Diefer  DinDicirete,  beftrafef , 
unDmufreDemlMen  nebfl  €rjmttung  Der  Un# 
foften  noch  Darju  eine  Slbbittc  t()un.  .T>od) 
wieDer  auf  #rn.  D.  ©a^rebewju  fommen, 
fo  gerietb  er  in  anDere  unD  weit  gefährlichere 
93erDric§lia)f citen ;  f urfc ,  er  wurDe  alö  ein 
(Befangener  t>on  Ätffcnfec  weggehohlef ,  unD 
naa)  Scipu'g  auf  Die  jjjeifienburg  gebracht, 
"  woraus  er  aber  nad)  Stow  eine«  Jahres 
ohngefehr  mieDerum  loö ,  unD  nach  griffen« 
fee  tarn,  liefen  Trait  ermahnet  er ,  jeDodj 
nur  ganfc  oerfietft,  in  Der  93orreDejur2lbbü* 
fcung  Dea&onigsCarll.  in  feinen  Drang* 
frtlenunDöefangIicr;eft>ern?<j^tun0.Thin- 
tnehro  mar  feine*  bleibend  nicht  mehr  in 
SBeiflenfee;  »eil  (eine  (Srbftyaft  Dur*  Die  öiw 
len  ^rocefle,  unDfonften,  glücflid)  marcon* 
fumiref  worDen.  £r  ifr  alfo  mit  leeren  #an* 
Den  bon  QBeiffenfee  weggegangen ;  worauf  et 
ftd)  1747  nach  #alle  gewenDet,  allwo  er  fid) 
nod)  jefco  befinDet,  unD  Die  Daftgen  3eitnngcn 
t>on  Der  Seit  an,  Da  foldje  in  einer  anbem 

©g  3  (Scjtalf, 


Digitized  by  Google 


468  Schreier. 

©eftolt,  eil*  t>orl>er,  nebft  Denen  gelehrten  | 
Slnbangenntm  QJorföein  gefommen,  ange*  i 
fanoen  t>at  }U  febveiben,  sDJanfanfagen,Da|? 
#ctr  D-  Prebet  oon  feinem  gehabten  9icia> 
t|um  weitet  ntd)t^ ,  al«  Den  Gradum  Doao- 
ri»  in  Denen  Stedten ,  roelc&en  er  bei)  3nou# 
guration  Det  neuen  Unnxrfitcit  Erlangen  im 
gabr  1743  im  SOtonatb  9Mcmbri«,  jeDoa) 
abroefenD,  cr&olten,  unD  eine  fcb&ne  QMblio* 
tbec  Dat>on  getragen.  (Sonjtcn  ift  £«w  D- 
©c&teber  nfc&t  ungefc&icft,  unD  feine  beraub 
gegebene  griffen  fowoi,  al«  Die  auf  jefcigen 
gu§  eingerichtete  £aüifd;e  Leitungen ,  baben 
Wfall  gefunDen.  23on  feinen  (gcbrifften 
wci§  icb  nur  fblgenDe :  1 )  Hiftoria  Vit*  ac  me- 

ritorum  perilluftris  quondam  Domini  Viti  | 
LudoviciaSeckondorfF;  Lipfiac,  1734,  410.  2)  | 

Äurfce  Slb&anDlung  t>on  Cammer  *  @5ütf>ern 
unD  @infünffen,  Deren  gjerpacfctung  unD 
miniflratfon*  ibid.  i743>4»<>.  3)  SlbbilDung 
De«  Stönige«  Sari  Lin  feinen  2>rangfalen  unD 
gefangtia>rQ3erroaf)rung;  t>on  ü)m  felbjr  in  | 
.  (Snglifeber  @ptaa)e  betrieben ,  unD  wegen  ; 
fetner  <2öürDe  in«  £euffcbe.überfefct,  anje&o 
*  aber  mitjeiner  Q3orreDe  berau«  gegeben  eon 
^D.Söaniel©ottfrteD  ®a>reber;  nebft  einer 
bitforifc&en  triebt,  oon  Dem  mercfmütDigen 
'ii  «eben  unD  loDe  De«  Ä6nig«  €arl  I.  melep«  ja 
mehrerer  Erläuterung  De«  2>ucb«,  ai«  ein 
"'     'iget  »orDen  ift ;  £rtfDen,  1747 
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8vo.  2)iefe$  23uc&  entölt  mit  &fcn$  n>ür* 
t>igc  biftorifc&e,  po(ifif$e  unD  moraliföe  @a- 
<fcm;  unD  in  Der  33oroDe  bemüht  ft4> 
D.  ©Prebet  Daruitbun ,  Dag  £6nia  £atl  felbtf 
Der  33erfaffer  üon  Dicfcm  Q5uc&e  fep.  @on* 
ften  bat  au<&  noefc  «£ett  d.  ©Prebet  ein  ooll; 

(lÄnDiflSyftemaCamerale;  oDet:  eine  augfübt* 

Ikfce  €tflatung  De*  ©ecfenDorfiföen  gäcflen* 
©taats,  ^crau^jugebeni  eerfpto^en. 

Scbrmte,  (3of)Onn  €rn  j*)  J.  U.  Doftor ,  Profeflor 
Juris  Extraordinarius,  unD  UniPetfitatä'Bi- 

büothccarius  ju  gelangen,  liefet  junge  @e# 
lebete  a)  ifl  ju  3eno ,  im  $abc  172*/  Den  26 
Tartan  Das*  Siebt  DiefetSBclt gebogen »or* 
Den.  ©ein  feligec  ^ater  roat  Der  gtünDU<& 
aelebrte  JCtus ,  £r.  3<>bann  (E^uflian  ©cbt6* 
ter,  erb^rrinSßitferjttDt,  gütftl.  eatfc 
ftfe^er  £of*9vatb  ,  Der  3uriften#icu(tät  unD 

De«  @C^6ppen  *  (Sftlbl*  Ordinarius, 
Profetfbr  Juris  Canonici,  unD  etftet  23epft* 

fcetDe*  £of*®eticbt$  ju  3ena,  weicht  Den 
HSunü  1731  in  einem  boben  2lifet  petftor* 
ben;  feine  $rau  Butter  ober  n>at  2wna2>o* 
.  totbea,  eine  toebtet  De»  fcligen  Sic.  @ewa 
©öfcentf,  €ifenaa)ifd)en  ÄircbewSKatb*  unD 
©upetintenDentenä  ju  3ena.  (Seine  €ltetn 
licffen  ibn  in  Denen  feligmadjenDen  QJrftnOen 
Der  €b#licbcn  9*eligion  Durd)  £au$4!ebt> 

@g  3  mctflet 

•)  vid.  Io.  Ctfp.  Heiirtburgii  Programina,  de  compos- 
feflionc  Iuris  lignandi   len.t,  1743. 
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meiner  untetroeifen ;  unD  weil  il)m  fein  feiiger 
Q}atec  im  neunten  3a^re  feine*  ^Uterö  au* 
Der  ^eitltcijfeit  cntttjTcn  rourDe:  fo  trug  Die 
grau  Butter  alle  gehörige  ©otgfalt  t>or  feine 


Soften  ermangeln.  @ie  erweblete  Daf>ero,  auf 
Stnratfyen  einiger  ©önnec  unD  greunDe ,  Den 
%£)erm  m.  Martin  dorrten ,  je&igen  Reftorem 
ju  §rancf enf>aufen ,  ium&brmcifter;  weicher 
tyn  mit  allem  ftleifj  unD  £reue  unterrichtet 
Dat.  3m  Mc  1738  rourDe  er  unter  Dem 
^ro^ectotat^rn.Äirc^enjDvat^SBieDeburg« 
•  in  Dte  2tmaf>l  Der  @tuDenfen  aufgenommen, 
unD  befuc&te  t>erfd)ieDene  acaDemifc^e  QBorle* 
jungen.  Suerfl  f)6rete  er  beo  ermelDeten  M. 

$5otcf en  Uber  Heineccii  Styli  cultioris  funda- 

menta;  unD  Die  $tatf)<fm  erlernete  er  \>on 
Dem  ^)errnÄira>en-9iatf><2ßieDeburgen.  <2ßie 
fein  £et>rmcjiter  M.  93orcf  naefc  granefenbau* 
fen  jum  Dtectorat  beruften  rourDe:  fe&teer  ftd) 
..  troüenW  in  Der£ateinifc&en  Sprache  bep  Dem 
feiigen  $rof.  £ebmann  fefle,  bei)  Dem  er  au# 
alle  £(>eile  Der  SBeltroeiöljeit  Durd)f)6rete.  Sie 
.  gelehrte  #ijtorie ,  an  welcher  er  jeDeneft  fein 
re$te*  Vergnügen  gefunDen,  begriff  er  Don 
Dem  fei.  *profefibr  Atollen,  hierauf  fc&icfte 
er  f«D  jur  9veÄt«^elel>rfamfeit  an,  unD  lieg 
ftc&  Die  erften  ©rünDe  Derfclben  r-on  Dem  Jprn. 
£of4Xatb  @<Dierfa)miDt  Dortragen.  2uk& 
befugte  er  Die  ÖSorlefungen  £emi  #of'9van) 

«&einr/ 


Digitized  by  Googl 


Scbrccter.  I 


#eimburg<  über  Die  Inftitutioncs  unD  *})an* 
t>ecten.  ©ie  (Staaten  unD  ^eutfa)e  0»eia><5- 
.£ijtorie,  wie  aua)  Daö  &pn*unD  @taat& 
SRccbt  etfiärete  ibm  ^)en  £of*Diatb  QSuDer. 
S>a$  geiftlicbe  3Kea)t,  Den  $roce0,  ttnD  Die 
Äunft  bieten  $u  refetiren,  ifl  er  Dem  fei.  #of» 
SXath,  @a>aumburg  fcbulDig.  £>ie  (grfennt* 
ni  ji  De*  ^eutfcpen  tReo)t$ ,  wie  aua)  Die  9veta>ö* 
@erid)tö  ^tayin  bat  er  Dem  £c§ifrf)cn  SWce* 
Cancer ,  $cr r n  CSflor  ju  Dancfen ;  unD  Da« 
3>einlicpe  Dvecpt  bat  er  ftd>  »on  Dem  £errn 
«fjof^atb  Sngau  vortragen  lafien.  Stufier 
Dem  bat  er  auep  Die  *))ppfic  bep  Dem  »erfror* 
benen  $of<diatl>  Sewpmeper,  Die#iftorie  Der 
Olecpte  bep  £errn  D.  #ellfelDten,  unD  Die 
£XeDner*£unfr  bep  #errn  D-  ^butpen  gehöret. 
Sm  3faf>r  1740  begab  er  fta)  auf  Die  Unfoer* 
fttat«£)aUe,  »oer  unter  Dem  Pro-Reöorat 
•fberrn  '}>rof-  3opann  3oa$im  Sangen*  Der 
Sinjapi  Der  Daftgen  (StuDirenDen  einverleibet 
rourDe.  Slllpier  befugte  er  Die  QJotlefungen 
Deä  oerfiorbenen  (Xanfelcrö  oon  SuDetoig  über 
Das  ©taatfrunD  &bn*9iecpt,  unD  au$  Dem 
Unterricht  De«;  £errn  Ganzer,  $86bmer$, 
über  feinSSucp  dcAftionibus,  überDie^Jan* 
Decten,  über  Da«  @eitfiic&e,  unD  über  Da« 
SEBecpjetÖvecfct,  bat  er  einen  fonDerbaren 
feen  oerfpüret.  €r  geftepet,  Dag  er  »on  Die* 
fen  bepDen  betübmtcn  SDicinnern  Diele  #6flic&* 
feit  (jenoffen ,  (b ,  Da§  er  nic^t  roiffe ,  ob  er 
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einen  ^beil  feinet  ©eleprfamfeit  mehr  ihrem 
fltünDlic^cn  Unterrichte,  oDer  ihren  befonDern 
UnterreDungen  ju  Dancfen  bäte.  SUifierDem 
.  \)at  er  auch  feine  Gelegenheit  Potbep  gelaffen, 
ftch  Den  Unterricht  Des  grepherms  pon  <2ßolff 
über  Die  ©itten-£ehre  &u  Sftufce  ju  machen : 

§(eichroie  er  auch  Die  ©tunDen  Des  fei.  #of* 
fath  «Schmeiß  über  Die  <2Bappen  *£un|t 
nicht  perabföumet.  hierauf  begab  er  ftö) 
»ieDcrum  jurücf  nach  3ena ,  melDete  fich  beo 
Dafiger  3uri(len  gacultat ,  fhinDDie  gen>6hn* 
liehen  groben  aus,  unD  roarD  Den  9  C>rfo6ec 
1743,  nach  iueor  gehaltener  ^nauguraU&ifpu* 
tation,  jum  £>octor  bepDer  fechten  etflaret. 
Q3alD  nach  erlangter  5)octor*2ßür De  begab  er 
ftch  auf  Die  neue  Untoerfitat  Erlangen ,  unD 

befatn  fofort  eine  Profeflionem  Juris  Extra- 

ordinariam ,  n>elche  er  Den  7  ftebr.  1744  per« 
tnitteift  einer  feperlichen  tKeDc:  de  Academüs 

Evangelicis  Keligionem  veram  confervanti- 

bus  &  propagantibus ,  antrat.  £r  hat  auch 
nachher  Das  2lmt  eines  Bibliothecarii  bep  Der 
UniPerfitdt  Erlangen  übertragen  befommen. 
UebrigenS  fan  man  t>on  #err  D.  (Sa>r6tcrn 
hoffen ,  Da§  er  bep  mehrern  fahren  Den  öiupm 
eine«  recht  brauchbaren  Ü?cchtS=®elchrten  er* 
langen  tperDe.  Neffen  ©chrifften  ftnD  foU 
aenDe : 

1)  Dif.  buug.  Joris  Communis  &  Germa- 
nia diffcrentiis  in  doSrina  de  Fideicommis- 
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fis  fiftens ;  Jene  1743.  Prafide  Jo.  Ca/p.  Heim- 
burgw.  2)  Progr.  imaug.  de  Origine  Laude- 
miorum  npudGermanos ;  Erlangst,  1744.  3) 
Dijf.  de  Exceptionibu» ,  quibus  oppofiris  onus 
probandi  eas  aßori  injungttur;  ibid.  1744. 
4)  EpißoUy  de  Academicae  Jurisdiktion is  ori- 
gine, indole,  ac  natura;  ib.  1746.  3)  Di  f. 
prima,  de  Jurisdiction e  in  genere,  ejusque  a 
Legis  aöione ,  &  reliquo  Judicis  officio  diffe- 
rentia  Jure  Romano:  ibid.  1747.  6)  Dijf.  fe- 
cund* ,  de  divifione  Jurisdittionis  in  volunta- 
riam  &  conientiofam ;  ibid.  1747.  7)  Dijf. 
Bertis,  de  proprietatibus  voluntariae  Jurisdi- 

öionis ;  ibid.  1743.  8)  BbbanDlung,  Don  Dem 
SKcd^tc,  einen  obnmittel6ahten9fcia)&®fanD, 
fo  ein  93etbfe#en  begangen,  ju  begnaden ; 
im  etften  @tücf  l>cc  ßrlangtfcben  ?lbfcanD* 
fangen  jut  $5ef6rDetung  t>et  ^tflenfc&aften, 
p.  3&48.  9)  ©ebanefen,  t>on  Der  ©eroalt  Der 
Ponrincum  ben  Den  Dtfmetn ,  in  Slnfehung  öec 

Legis  aftionum  ;  JU  Dem  §.  6. 1. 2.  D.  d.  orig. Jur. 

«benöafelbfl  im  jwenfen  @töcf  p.  134*160. 10) 
Slnmercfung,  öon  Der  #aat*$rad&t  Der  alten 
$eutfa>en ;  in  Den  €rlangifa)en  Sinnigen  auf 
tat  3abr  1746/ no-  »4*  ")  Slnmetcfung, 
t>on  DemaDelidjenetanDeber®olDaten;  eben 

liafelbfl,no.30» 

Schütte  (£einri#  S9Ma)for)  Phil.  &  J.  U.  Doöor, 

Der  JJtoriftifcben  unD  <pbtlofopl>ifa>n  $acultfc 
len  Ikenfi&er/  Det  Diente  aufietetDentlic&et, 

@g  j  unD 
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unD  Der  ^olitic  otDcntlicfar  ^rofcftor  \u  (rt> 
furth.  ^Dctfclbc  tjr  \\i  vgocjl  in  Der  2ßetfpba* 
üfd)cn  ©raf fc^afft '  €i>iarcf  Den  25  9}ot>.  1690 
gebobten.  5öet  Sßatet,  welker  ein  Äauf* 
mann  Dafelbft,  unD  in  Dem  Statbe  ©ro$-- 
SXidjtmann  aller  kerntet  mar,  fa)icfteibnauf 
Daä  Gymnafium  feiner  33ater*(£taDt,  roo  et 
Der  Untcrrocifung  Detf  Rcftoris  .g)atf>oflT^ ,  De$ 

Con-Reäoris  Marcü,  Sybelii  unDanDererge* 

nog.  Q}onDargiengerauf3ferlobn,  unD  pro» 
fitirre  fonDcrlicb.  pon  Der  guten  Unterocifung 
De$  Reftoris  m.  $orfrmannö.  3njroif4)en  t>iclt 
er  fid>  fclbfr  no$ni$t  wt  rüstig  m  Denen  aca« 
temiföcn  Lcftionibus ;  oielmebr  locfteilmDet 
5Kuf  Dcä  berühmten  Q5etf>aifc^en  Gymnafii, 
unD  feinet  Reäoris,  (*)ottfrieD  QSocferoDtö, 
Da§  er  fid)  Slnncv  1707  Dabin  begäbe,  bepnxU 
djen  lefctgeDadjten  fo  roobl ,  atö  bep  Dem  Pro- 
fc  flbre ,  Glia  Dveic&arDfen ,  unD  Dem  Con-  Re- 
Oore,  3obann  (EontoD  Reglern,  er  Die  et* 
wunföte  (Gelegenheit  fanDe ,  fta>  \\x  Denen  aca* 
Demifa^en  Studüs  rcd)t  gcfd)icft  ju  machen. 
(~i>lrf>e  trat  er  aud)  tmSlprilDeS  3abreöi7c9 
ju  3ena  an ,  alltvo  er  in  Phyficis  Cen  Frofes- 
ibrcm,  Owrg&lbredjt^ambcrgern,  inPhi- 
lofophicis  überhaupt  Den  feiigen  ^rof.  Syr- 
bium.in  Oriental.  <3praaVn  Den  fel.^rof.^ob- 
OieinbarD  iRvß,  nebfr  Dem  feiigen  D.£)an&en 
b6retc.  «Öiernebtf  wanDte  er  fid)  jor  ©ofteS* 
oielabrfycif,  in  Deren  gefammten  feilen  er  Den 
unperglciä)lid)en  Thcologum ,  üuddeum,  jum 
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Anführer  ^atte  i  auffer,  Dafr  er  f!4> ,n  hümi* 
-  lentis  Der  Untertichtung  De»  Adjundi  (£l>tU 
*  ftian  ^toefö/  unD  De*  <5uperintenDenten$, 
D.  Sllichael  3üllid)$  beDienet.    9}acl)Dcm  et 
.  nun  im  34*  »7°  im  üctober  &u  3ena  bct> 
einet  öffentlichen  SSKagifter^tomotion  oon  *o 
(EanDiDaten ,  alö  Der  anDere  in  Der  örDnung, 
;  tiefen  Gradum  erlanget,  auch  im  folgenDen 
^abre  als  Grafel  eine  Söifpufation  üertbcpDi* 
get  hatte:  fo  begab  er  ftcb  nach  Dem  Q}erlan? 
gen  leinet  $teunDe  in  Da6  £}aterlanD  jurücf, 
übte  fich  ojfter*  im  «JireDigen,  unD  jwar  mit 
fo  guten  OSeofall,  Daß  jeDermann  mepnete, 
man  ivücDc  tt>n  naa)ftenä  inr]5reDigtJ?lmt  be* 
f6rDert  fehen.  SCODteroeilen  er  aber  Die  3Bich* 
tigfeit  eines  folctyen  SlmteS  ie  langer/  je  genau« 
er  einfahre ,  unD  Dal) er  gleichfam  einen vgdjau* 
er  Davor  harte:  fo  entflog  er  fieb,  Die  Du* ebtä; 
©elehrfamfeit  )U  ergreijfcn  >  »ie  er  Denn  in 
fbla>er  Slbficht  ft<h  im  3«h t  "7*5  auf  Die  Uni* 
»crfitat  6  r  für  tj>  per  fugte,  gumahl.  Da  er  Dom 
fXatl)«  )u  ©oef*  eine  4}rafentation  auf  eine 
(Eollegiatur *  ©teile  in  Porta  Codi  befommen 
hatte.  $ierfelbfl  Ke«  er  ftch  &uf&rDerji  bep 
.  Der  -]M)ilofopbifchcn  ßacultaf  reeipiren ,  nacb^ 
fcem  er  im  Saht  »7l6  eine  SMfputation  pro 
.  Loco  gehalten  hatte ,  unD  befuchte  anbei)  Die 
Collegia  Des  twitotbenen  Profeflbris  Juris,  D. 
ÜluDolpf)  Heinrich  ätegferS*  9?achmablS 


et  im  Saht  i7*7nac$  «&aDe,  unD  nahm 
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Die  MathcGn  puram  bep  Dem  ^repbftrn  bon 
2ßolflFmit;  Die  Diecbrt^elebtfamfeit  aber 
nacb  i(>ten  unterfc&icDenen  feilen  borete  er 
bei)  Denen  roeltberübmten  Männern,  Dem 
beworbenen  Sandlet  &on  2uDen>ig,  #errn 
(Tanfjler  £36bmern,  3obann  §ricDemann 
(ScbneiDern,  Sfac  grieDrid)  SuDot>ici,  unD 
Sacob  €arl  ©penern.  9?acf>  jmeijen  Rubren 
langte  er  roicDerum  in  (Srfurtb  an ,  Da  er  fiep 
fo  gleid)  »ieDerum  auf  Dem  ^f)t!ofopl)ifaScn 
€atbet>er  boren  lie§;  unD  n>et(ti  um  felbige 
3cit  eine  2lffeflut  ben  Der  jpbilofopbifcpen  $a* 
culrat  offen  jhmD,  l>eren  s35effellung  Dem  Cor- 
pori  Ampionimo  jufam :  fo  roarD  er  im  $e* 
bruar.1720  Darm  präfentiret,  Da  ibn  Die  §a« 
cultat  anbep  eine  ^rofeffur  conferirte,  Die  er 
mit  einem  Programmate  antrat»  3°  geoaep* 
tem^abreftunD  er  bep  Der  3uri|ten--gacultit 
Die  gero6bnlid)cn  groben  au$r  tyelt  Den  16 
©ept.  feine  3naugural<2)ifputation ,  worauf 
ihn  Der  SKcgierung&iKatb  $unolD  bep  einer 
öffentlichen  Promotion  im  $flonat  27ot>.  Den 
2)octor^utb  auffegte.  2fm  3abr  1721  mur» 
De  er  Advocams  Ordinarius  f>ct>  Denen  gefam« 
ten  €rfurtbffcoen  Dicaftcriis;  unt>  naefc  txtf 
Profcflbris  (gtenger*  Slbfterben  räcfte  er  im 

°fabr  1731  alö  Affeffor  Ordinarius  unD  Pro 

feflbr  Politices  in  Die  *JM)ilofopbifa>e  Jacultdt 
ein;  Da  er  Denn  ju  folgen  Le&ionibus  mit  ei* 
tiem  Programmate  Den  Anfang  machte  9?aaV 

Dem 
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Dem  im  ^ofyi  1736  Den  11  0)?ap ,  D  3opann 
^einrieb  ^eier,  Junior,  Der  3uritfen*5a* 
cultät  £ßepfifjer,  unD  Profeffor  Juris  Oid.  an 
einem  bifcigen  lieber  »erjtorben  mar :  fo  rour* 
De  er  nadp  erhaltenem  €pur'$?apntjif<pen  9ve* 

feeipte  im  Saht  1736  t>en  *6  3«»'/  al*  SCfT«f' 
fbr  bep  Der  3futi(ten  *  gacultat  reeipiret,  unD 
bat  et  nun  bep  felbiger  Da«  SDecanat  jrcepmal 
perroaltet,  feit  Dem  iften  3uniiDiefeöi749ften 
3abre$  aber  perroaltet  er  e$  *um  Drittenmal. 
3m  3apr  1744  Den  12  ©ecemb.  rourDe  ibm 

a\id)  eine  Profeflio  Juris  Extraordinaria  Durd) 

ein  £purfür|tl.  9)?apn(jifcpe$  Diefcvipt  (jnÄDiöft 
aufgetragen.  Uebrigenö  fepeinet  #etr  Doöor 
©epütte  fein  ungefaßter  Oie<bt$*©eleprter 
ju  fepn :  ob  man  gleia)  no#  wenig  3uriftifd)c 
edjriften ,  unD  jroar  fold;e ,  Die  üon  SÖSicp* 
tigfeit  waren/  t>on  ipm  ju  fepen  befommen. 
2Üßa$  er  getrieben ,  finD  nur  Difputationes 

unD  Programmata,  tvelcpe  id)  ftimtlid) ,  auct> 

Die ,  »or  Denen  nur  fein  9Japme  fiepet ,  nad) 
CrDnung  Der  £eit  pierper  fefcen  miO.  <SeIbi# 
ge  finD : 

1)  Dijf.  de  Origine  Philofophiae ;  Jena», 
1713.  1)  Di(f.  de  Textu  Ebraeo  V.T.ejusque 
Accentuum  ufu,  tarn  fitto,  quam  rero;  Er- 
furd.1716.  Pro  Loco.  3)  D/^deAccentuatio- 
nwHebraica»  ufu  in  IV.locis  V.T.  demon- 
ftrato ;  ibid.  1719.  4)  Progr.  humg.  de  digni- 
ute  Philofophorum  ;  ibid.  1710.   5)  Wf-  In' 

äMg. 
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Aug.  de  Jure  Sufatenfi,  ejusque  &  Juris  Civi- 
lis coli atione  in  fuccefllone  ab  i nrelhro ;  ib. 
1720  6)  Progr.  Inaag.  de  dignitate  &  prac- 
ftantia  Pülitrces;  ibid.  1731.  7)  DiJfAt  eo,  quod 
jultum  eft,  circa  reftirurionem  mutui,  mutara 
monctac  bonitate;  ibid.  1738.  3)er  Rcfpon- 
dcnsifl  Antor.  8)  Dijf.  de  Apoftafia  Chri- 
ilianorum  ad  Judaifmum;  ibid.  1738;  ()dt 

and)  t>en  SKefron&enten  gum  QSerfaffer.  9) 

ftrqgr.  de  tribus  modis  cuftodix  reorum  Ro- 
TtianisiHhaTis;  ibid.  1742.  10)  D//decolIi- 
tfone  Obligatorium ;  ibid.  1742;  tft  Detf  Die* 
fponDenten«  Sirbett,  n)  Progr.  Quacdam  de 
tjuaeuor  ConcUiis  Oecumenicis;  ibid.  1742. 
12)  Progr.  Quatdam  de  reparatione  Ecclefia- 
rum;  ibid.  1742.  13)  Progr.  de  privilegiis 
.  Silentiariortim ;  ibid.  1743.  14.)  Dtf.dz  eo, 
tjuod  juftum  eft,  circa  venditionem  rerum  fu- 
turarum ;  ibid.  1743.  15)  Brogr.  Quaedam  de 
Interpretatione  paöorum;  ibid.  1743.  16) 
Progr.  Obfervationes quardamde  aQionc  nega- 
toria ;  ibid.  174^  17)  Progr.  deindoleatque 
natura  aftionis  finiu m  regundorum >  ibidem, 
'  *74&  18)  V'ogr.  *e  definiritme  teftamenti, 
r  <juam  Modeftinus  in  L.i.qui  teftam.fac.  poff. 
luppeditat;  ibid.  1746. 

SMefe  Ubmt*W<btdbvmQ  ifl  au«  De*  feL 

$}}otfd)mann$  Erfordia  literata  continuata, 

Vierten  Sortfe&ung,  p.  495*  497  cntle&net, 

unfc 
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unD  bis  auf  jefcige  geit  forfgefe&ef ,  aucfc  Def* 
fen  neuere  ©Triften  l)inwgefuget  roorDen. 

von  Sentkexherg  (#einricfe  Sf>rifliatl)  tDÜtcflt'djet 

^atjfcrlic^cr  9Jeic()fr  £of*9vatb.     tiefer  ge* 
fa)icfte,  unD  in  Der  gelehrten  2ße(t  fet>r  be* 
fannte  $?ann  i|t  Den  ig'Dctobr.  1704  in  Der 
freien  $KeicD$--@taDt  §ranrffurf  am  $taim 
auf  Den  @<bau^la&  Diefer  2Belt  getreten. 
(Sein  *&err  SÖater  war  Sobann  ^«tmann 
(Sencf  enberg ,  Median*  Doftor ,  unD  in  be* 
fagter  ©faDt  Phyficus  Primarius ,  Der  bereit« 
1730  wrfrorben.  £>ic  ftrau  Butter  aber  war 
Slnna  SO?argaretfya  Üiaumburgerim  SDiefe 
Altern  baben  ibren^ofm  ' nur  furije^eit  beo 
ftdj  behalten :  Denn  fte  muffen  if>n  bereite  »707 
feinem  ©tief  *  @ro&  *  3)afer  mütter(ia3ec 
®eit$,  Dem  beräumten  ®otfa«©efebrtcn, 
»£errn  Sfobann  £eintic&  Qflap  überlafien, 
Der  il>n  mit  ftcfr  naa)  ©ieffen  na&m,  unDnaa) 
tut  befonDeren  flebe  unD  ©orgfalt,  Die  emc 
ibn  beftönDig  batte,  anfangt  t>on  gefebieffett 
^etfonen  im  #aufe  unterricDtenliefj,  bis  man 
il)n  t>or  fäcbtig  ^tclt ,  Die  Dortige  (gtaDt  <ga)u* 
le  ju  befueben*  «£ierinn  blieb  er  bte  1713,  Da 
er  ins  Pedagogium  illuftre  genommen  roarD. 
3«  Diefem  licf?fo  wobt  Deri'*dagogiarcha,  er* 
tvebnter  £err  ©uperintenDentSOtaij,  an  fta'gi* 
gcr  ?lufftcbt,  als  aueb  Die  übrigen  £ef)rer  Def* 
falben,  J^rr^bermein,  Sungbanö,  j)rauf, 
.   tt,a.  m, ;an  treuer  Unterroeifung  nia}t*  etman* 

geln. 
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geln.  UeberDem  fanD.ficf)  ein  §tancf furtl)ifa)er 

StudioCus,  n>ci)lanD  ^ercQ)ed)act>3^n9/ 
jia>  autf  .Der  Untenveifung  anDcrer  ein  QSer* 
gnügen  machte,  ol)tigeaa)tct  et  feiner  groffen 
Littel  wegen  Diefer  Saft,  gar  wofjl  l)ätte  enrü* 
fcriget  fei>n  fönuen.    liefet  übernahm  übet 
if>n  DieSUiffic&t  ju  #aufc  mit  einet  mcbr,Denn 
üäterl.  Sorgfalt.   97ac^  Deffen  SJbjuge  naa) 
4palle  übetnabm  folc&e$  #err  Kuller,  nad>be* 
tiger  Keftor  in  SIUenDorf;  fofort  aber  Der  naa> 
irrige  berühmte  ©otte&©elef)rte  in  §rancf furt  • 
am  S)?a)>n,  #«tr  £einria)  SmDrcaä  (2Balt^er» 
£)urcb  fo  »ieler  gefd)icf  ter  ßeute  Slnfübrung  unb 
gtttetf  Krempel  roarD  er  fo  weit  gebracht,  Da§ 
er  1719  feine  acaDemifcfyen  3al>re  in  ©ieften  am 
fangen  fonnte;  Dabeo  iJ>m  aber  jur  Gebern 
2lufftd)t  unD  Einrichtung  feine*  (StuDiren* 
#ert  ©cotg  Clement  3)raut ,  nae&beriger  in- 
fpeüor  ju  Battenberg  in  Reffen  beigegeben 
tt>arD,  Deffen  gelehrter  Umgang  unD'äßtflen* 
ja)aft  er  biä  ju  feinem  2(bjuge  oon  QMeften  ge» 
«offen-  @r  befugte  Die  Collcgia  beo  Den  Da* 
madigen  gelehrten  ^rofefforen ,  #errn  &apt 
fer^a^l/^crDrieö^afTon,  SXüDiget,  Dem 
öel).  Diati)  Ludovici,  Dem  verdorbenen  $an* 
n6ocrifrf>en  ©el).  3ufti&'4Xatf)  ©ruber,  Dem 
verdorbenen  Cancer  ©rollmann,  unD  Dem 
jungern  $errn         welker  beoDer  festem, 
altS  feiner  n»u1)|lcn  2lm>etn>anDfen  augnefc 
menDe  Siebe,  unD  ifym  gegebene  gute  2lnfüf>« 


rung 
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rung  er  fonDerlia)  ju  rühmen  f>at;  roie  ihm 
Denn  infbnDerljcit  Der  Cancer  ©rollmann  in 
erlernung  Der  bürgerlichen  üvedjte grofie  £ulfe 
geleifret  l)at.  <2Benige  'Sage  oor  feiner  9(breife 
arbeitete  er  noa}  eine  SötTputation  jur  dvobe 
fetneö  ftteifle*  au$.  9}ac&Dem  er  Dicfelbe  1724 
unter  De«  £errn  Statb  £a»ferö  ©orfa  «hak 
ten:  fonxtr  Die3urt|Wcfje$acultät  ju@ieffen 
mit  feiner  ®efd)icflicbfeit  fo  wohl  jufrieDen, 
Dag  fie  ihn  mit  Der  ^octor^ürDc  ju  beeren 
geDacbte.  Allein,  er  trug  felbft,  feiner  jungen 
3ahre  wegen,  «SeDentfen,  Diefelbe  anjuneb» 
men.  3m  3abr  1725  oerlief?  er  Da*  ihm  fo 
aunftig  gemefene  ©iefTen,  in  Der  Sttbfic^r ,  aueft 
anDere  SIcaDemien  ju  befugen;  begab  fidb  aber 
juförDer|t  nach  ftraneffurt  am  Sftaim. 
felbft  Jattc :  er  Daö  QMucf,  Den  berühmten 
^raneffurttfeben  ^urgermeifter,  Den  feel.£ernt 
Sacftana*  (TonraD  t>on  Uffenbacb  fennen  ju  (er* 
ncn,Den  er  hernaefi  als  einen  33ater  ju  lieben 
wrbunDen  warD ;  Denn  Derfelbe  bat  ihn  bitf  an 
feinen  <$oDt  einer  bcfonDern  ?iebe  geroürDigef, 
tmD  feinen  $fei§  auf  alle  Steife  ju  beforDem 
gefuchet.  ©er  £err  9ietch&£of;9iath  geDen* 
efet  felbft  in  Der  Bueignung**  ecjjvift  De* 

Tomi  f.  Sclcftorum  Juris  &  Hiftoriarum  ,  Daß 

ex  Diefem  gelehrten  Wanne  einen  groffen  ibeit 
feiner  ^iffenfenaft  JJulDig  fcp.  ^gleich  faro 
er  m  feiner  a>afcrefart  ju  einer  genauen. 
unD  bctfänDig  bernaef)  fortgefefcten  greunD* 
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fdjaft  mit  Den  bepDen  berühmten  Bannern, 
«£erw  Öeorge  (Sbrtftian  3ohanniä,  unD  3o* 
ijann  grieDrtd)  <s5cf)annat.  S)a$  Krempel 
fctefer  berühmten  Sännet  meefte  ft>n  unge« 
mein  auf,  if>ren  groffen  93erDienfrcn  fünftig 
nachzuahmen.  Sr  verfertigte  alfo  Damal)l$ 
ftyon  mm  3eitoertrcib  allerlei  ©Triften  ,mel< 
cfcc  t^cilö  bereits  gcDrucft  fmD,  tbeila  fünfri^ 
noc&  mm  QSorfcfyein  fotnmen  berften.  3m 
Sfahr  1726  gieng  er  nad)  #alle ,  um  Die  ge* 
lehrten  SRanner  Thomafium,  @unDlingen> 
£uDn>igen  unD  $B6ljmern  au  f)6ren ,  unD  aus 
iljrem  gelehrten  93orttage  feine  <333ifTenfc^aft  ju 
termehren.  €r  rühmet  in  ifeinen  (Schriften 
fy'n  unD  wieDcr  Die  grofic  @üte ,  unD  Den  t>ie* 
len  9M?n,  Den  er  oon  ihnen  gehabt.  3>et 
feek@el).9vath  'Shomaftu*  »erftattete  ihm  ein 
halbe*  3ahr  lang  taglia)  jwep  <5tunDen  ju 
S)urd;gehung  feiner  #ibu'otbec.  2)er  feet 
©eh-  Üvath  ®unDling ,  unD  Der  oerjlorbcne 
Cancer  »on  SuDenrig  waren  ihm  über  Die 
mafien  geneigt.  £>er  lefcte  tooDte  il>n  Durd)< 
aus  ju  #aüe  behalten  /  um  ihn  in  Den  Äcnigf. 
^reuj?ifd)en  £anDen  m  bef&rDew;  worein  aber 
fein  #err3)ater,  Der  ihn  lieber  in  feinem  ^a* 
terlanDe  fehen  wollte,  nia>t  willigte.  3m  ^abt 
1728  wanDte  er  ftch  nad>  £eipjig,unD  hielt fu$ 
allDa  ein  halbe«  3iabr  auf,  um  Die  Dortigen 
fdjöncn  SMbliothecfen  unD  ©elebrtc  fennen  ju 
lernen.  Unter  Den  ledern  waren  fonDerlid) 
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Det  feel-  ©tiimet,  Der  fcel.  Detlefe,  #ett 
Jfroffiatt)  «Otofco»,  unD  #ett  D.  ©intflet 
feine  könnet.  9}a(&Dem  et  hierauf,  fonDet* 
Ikt)  gan&9tteDet*@ad>fen  Dutc&teifet,  unD  fid> 
oller  Orten  oiele  ©elebtte  -,u  pteunDen  gemacht; 
befara  et  SSefebl  nac$#aufe  ju  Commen,t>ot* 
fyetabetDie  3)octot'>2ßütDe  anzunehmen ;  ml* 
<fye$  leitete  Denn  aud)  OMcifcn  qofd)af)e, 
nad&Dem  et  auf  Det  Dveifc  Dafelbft  eine  SDifpu» 
tatton  oetfettiget  unD  gehalten  batte,  Die  un* 
ten  »otf ommen  mitt).  ^acbDem  et  im  ftnfan* 
ge  De$  3af>teä 1729  nac&fttancffutt  jutitcf  ge- 
kommen, matD  etbalD  tytnad)  in  Die3abl  Dec 
otDentlfcfcen  SiDwcatcn  aufgenommen,  und 
fanD  uemlid)  gtofTenSugangDafelbfftwie  Denn 
gleid)  im  etfien  3af)te  einige  tXei^.@tanDe 
anfangen,  ibn  in  ü)ten  Angelegenheiten  ju  ge<  • 
brautfcen.  <5em  Aufenthalt  in  Stancfmtt  1 
abet  rodfrtte  nid)t  lange:  Denn  tt>eol.  3foto 
4do#  *  ©tafl.  ©naDen ,  #ett  Üvbein  *  (öraf 
<£atl  ju  3>f)aun  beriefen  i&n  im  9?ooembr. 
1730  al*  ibten  elften  iKati)  nad)2>baun;  roeiJ 
et  Da«  Prxdicat  eine«  £an<jlep*2Mtectot*felbffc 
au$gefd)(agen.  @>eine  Dottige  2)ienf*efmDibm 
feJ>c  gefegnet  gemefen:  Denn  et  genojj  nidjtnuc 
einet  DefldnDigen  önaoeoon  Dem  .ftettn  QJra* 
fen,  fonDetn  aud>  wn  Deficn  f>intetlafienec 
§tau  SBittrocn  unD  33otmünDetin  ju  5Dbaun, 
einet  bod)t>erftani)ic|en ,  unD  aud)  m  einet  atof« 

fm  SXegietung  »fcHig  getieften  Söame.  QJiefe 
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benachbarte  bebe  Stint*  De*  D\cid)6,  um 
mitte! bar e  3vc:d)^2l Del ia)  c  unD  Orte  gebrauch 
ten  f!d>  feinet  SXatbfd)toge  unD  $eDet  ju  it>ren 
an  benDen  hofften  Dveictjö  (^5er iahten ,  unD  fon> 
fien  i'cbroebenDcn  ^tweffen.  2)baun  »ur&e 
i&m  alfo  wegen  Der  vielfältigen  ^jMrocefc^ltbeit 
-  s  eine  rec&tgroffe ^c&ule,  Darinn  er ©elegen* 
•  t  fceit  bntte,  feine  SeDet  in  Dergleichen  (Sachen 
fo  ftaref ,  a(t$  immer  an  einem  Orte  möglich, 
ju  üben*  ©eine  übrige  Seit  wanDte  er  auf 
©urcfjgebung  Der  beften  3)u$er  unD  StrcDioa» 

•  lifc&en  UtfunDen,  gumeilen  audj  ju  5iu*at* 

•  Deining  eigener  @c&rtften  an.  SUlein,  Da*  gro£ 
fe  Vergnügen ,  Da*  er  bi*ber  an  Diefem  jOtte 
gen  offen ,  murDe  libm  plcfclid)  üerftö  tet ,  als 
Der  betrübte  Sran&6ftfc&e  Äricg  einfiel,  unD  in 
Den  Daftgen  ©egenOcn  alle*  jtemlid)  unruhig 
machte.  (SonDerlia)  fiel  ibm  unerträglich, Da§ 
et  bierDuta)  t>on  feinem  Q3aferlanDe,  unD  aU 
lern  ^örief*  2ßea)fel  mit  Den  ©elebrf  en ,  t>aran 
er  ein  groffe*  belieben  fanD,  gleic&fam  ab* 
gefämitten  murDe  SMefe*  machte  fein  ©emütb 
$u  einet  SlenDer  ung  geneigt,  roout  fub  auch  &alD 
©elegenbett  fanD :  Denn  3fero  Stönigl.  50?aiefl. 
»on  ©tofriBritannien  fanDten  ibm  Den  ^eruf 
ju  Der  ©teile  eine*  Syndici  bei)  £)eto  neuen 

•  Unfoerfttät  Böttingen,  eine«  aufferorDentlicfcen 
Profeflbris  Der  9iea)fe,  unD  orDentliaVn  3?eo* 
flfcer*  in  Der  3uriften-^acultdt.  SSSeil  et  nun 
Diejenigen  glücflia)  achtete,  »ela)e  Die  ©naDe 
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bitten ,  in  Den  >öienften  eituö  fo  weiten  DJ { 
narren  ju  flehen  ;aua)  Das  acaDemifd)e  £ebeit 
fajt  allen  anDern  je&erjeit  oorgejogen :  fo  ent? 
fd)lo§  er  ftc&  um  fo  Diel  eher,  oiefem  33eruf  iu 
folgen,  obngead)tet  er  nidjtohne&mpfinDliaV 
fett  eine  fo  gn&Dig  geroefene  ^>errfd)aft  oerlaf* 
fen  tonnte,  n>eid)e  mit  ihren  ©noDen*  iöejeu* 
gungen  aud)  nacb  feinem  Slbjuge  fortfuhr»  £r 
fara  alfo  im  Iulio  1735  ju  @6ttingcn  an,  oer* 
richtete  Dafelbft  feine  acaDcmifcben  Steintet  mit 
vielem  $leiffe,  unD  arbeitete  Dabep  jugleid)  in 
^rocefj^adjen  unD3>Ductionen  oor9Reid)<* 
©tanDe  unD  2lDelia)e,  £u  €nDe  Des  3af>re$ 
1736  befam  er  Den  iitul  eine«  (Ebur^raum 
fd>n>eigifd)en  Diatboyunb  rourDe  Dabep  Pro- 

teflbr  Iuris  Ordinarius.  Allein, er  üernxdtfelte 

aar  MD  Die  >£an n 6»er ifd)cn  3>ienfle  mit  Denen 
«£>e|?ifchen :  Dennerbefara  ün3abr  73800« 
Dem  SanD*  QJrafcn  ju  Reffen--  SDarmjtaDt  Den 
3vuf  al«3)ero  diegierung^9latf>,  unD  Pro- 

feffor  Juris  Ordinarius  auf  Der  ttotoerfttät 

©iefien.  €r  folgere  Diefem  Dlufe,  unD  trat 
fein  neue«  &hr*2lmt  Den  30  Cetobr.  1738  ©er* 
mittelfl  einer  feoerlia)en  SXeDe :  de  Commo- 

dis,  Jurisprudenti«  ftudio  ex  Academia  Gief- 
(enfi  natia  &  expeaandis  an.  2)tefe  SXeDe  hat 

Der^err  9fci<&**£>of.9iatb,  nat&gehenW  Dtu* 
efen  (äffen,  unD  foid&e  nebfl  oerfchieDenen  ad- 

junöis  Dem  Fafciculo  I.  •  feiner  Meditationum 

•  p.u5^a28.einwrleibet.  2Mem,au(&  DiefeSien* 
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fle  rcaren  »on  feiner  langenStouroet  reftgnirete 
fokbe,  auö  nxtf  t>ot  Utia<pen,weif}  icp  niept, 
im 3abr  1744/  un D  begab  fiep  in  (eine  33atct* 
<5tabt,  naa)  gtanef furt  am  $tapn ,  wofelbft 
er  Camabte  »ergeben«  bober  üieia)$*@tänbe 
SKedbt^  ocefie  ttieb,unb  Dedaöioncs  maepte. 
3n  befaqtem  i-44f*en  3al>te  würbe  er  £oa> 
fiirfr!.  9taffim<Oranit$er  ©epeimber  3uimj* 
unb  tieler  Surften  unb  etänbe  De*  Oteit^* 
4x>f^arb ,  auep  (£anblep»2)itectot  ron  *f)au^ 
au*.  €nblicp  »urbe  et  i>on  bem  jefco  alot* 
würDigfr  reaierenben  tapfer  $tanfci.  ben7. 
£*tobr.  1745  al*  würcflic&et  fKcic^ö  *  .£>of* 
Diatp  ernennet ,  unb  ju  §tancffutt  inttobu* 
drei  y  nacbDem  er  ft&  pietju  ben  2ßeg  Dutdj 
feine  ^ttfiten,  befbnbet*  »on  bet  Succcflion 
fer  fechtet  in  De*  lefefern  3Rann**6tamm* 
pintcrlaifeiie  (cfaaten  unb  Sänber,  ben  (fiele* 
aenbeitDerDefm)mten#anauifa)en  Succeffion, 
gebabner  parte»   &  Ol  befannr,  unb  roitb 
unten  mxp  einmabl  ©efegenbeit  fia>  leigen, 
wa$  ber  #ett  oon  ©enefenberg  t>or  einen  pef* 
t:aen  ©cgnet  an  bem  Üiei(pfc£off*9latp  »en 
(Eramet  beßpalb  betommen.  <2$ei(  nun  lee- 
feret  w>n  roepL  Ädpfet  Uatl  VlL  wegen  feine« 
fcefenbirten  ©ape*  ,  befien  man  jta>  auch 
Damabi*  am  (Ebur^anerifcbcn,  unb  naa)be* 
tigen  Ääpfet  lieben  .&ofe  wiber  ba*  #au*  Ce* 
fietteiep  bebienete,  jum  9teidj*4>0f;3iatp  et* 
nennet  »utoe?  |b  wat  e*,  Da  im  3<*9t  «745- 
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Daö  «Scutfche  3\eic|)$^p|tema  ft#  änDerte, 
mmmebro  billig,  Da6  t>ct  £crr  »on  (Sencfen* 
fcerg,  jut  Sßergeltung  feinet  öffentlich  uerfoefc« 
tenen  Nennung,  eu  faveur  Deö  #aufe$  Oe* 
fterretch,  Dat>or  et  aber,  wie  er  felbtffchrei« 
bet ,  taufenD  93erDru§  unD  taufenD  (Schimpf« 
<2ß6rter  erleiDen  muffen,  auch  mitDerSBur* 
De  eine«  roürcflichen  Säuerlichen  $Xeich&£öf' 
3vatf)ö  beeret  »urDe.  ©onjten  ifl  Der  £ert 
»on  (Sencfenberg  in  Denen  «Seutfchen  Diesten 
unD  Deren  SUterthumcrn,  in  DetS.eutfchen.&i* 
ftoric ,  Dergleichen  im  MmunD  ©taata  Diecfc 
U  fehe  ftaref ;  unD  ift  ju  beDauren,  Da$  fei* 
rem  @chriften  Die  Sfonebmlichf e  it  De«  Siyli 
ermangelt.  £r  hat  öieleö  getrieben,  unb 
auch  »erfprocten ,  roelcbe  ich  famtlich  fo  t>icl 
wir  Deren  telanmVmfolgenDer  DrDnungerjeb* 
lenwifl:  _ 

i)  D^I  de  forma  Syftematis  Germamac 
Monarchico  -  Dcmocratica  ;  Gicffse,  1724. 
Träfide  Jo.Frid.  K*yfet.  2)D$ß.  lntug.  de  Juribu» 
ac  privilegiis  dotium  illatorumque  in  Concur- 
fu  Crediterum,  tum  in  genere,  tum  in  fpecie 
quoad  mulieres  Judaeasj  ibid.  1729.  3)  J*. 
Zsngtri  Traaamsduo:  de  Exceptionibus  & 
Quaeftionibus ,  feu »  Torturia  reorum  j  fe- 
cundum  Auroris  Manufcriptum  &  varia«  edi- 
tiones  nunc  demum  accuratulime  editi.  Ao 
cefferunt  praeter  alia  plurima  in  Praefätione 

$\)  4  m<unö" 
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—  ,  f-'giuaij« ,  nuuuiones  in 
utmmque  TraOamm ,  ncc  aon  Diferufo 
de  natura,  invenrione  &  ufu  ExceptionumJ 
Opera  Hemr.  Cbrißidm  Sentkembergu  ^  Francof. 
ad  Mcenum  1730,  4to.  4)  j,h.  Zängtri, 
al.orumque  fummorum  Juris- Confultorum, 
de  Exceptionibus  &  Replkationibus  Opufcula 

a  *■  qXtrC"  ZanKcri  de  Exceptionibus  Tra- 
«itus  ua  fuppletur,  ut  Pjrris  Stcmtui*  Iocum 
obnnere  poffinr ;  coUegit,  pnetatuseft,  Dis- 
lertanonem  de  Exceptione  Juris  Germanici . 
cua  Evocationes  ithch*  dicuntur,  necnon  Ke- 
mmes Jndices  adjecittf«,.  Chiß.  Senchnttrti 

uc  «jrinung  Derer  m  Dicfcm  <8anDe  befinMi* 
enen  Dtiputanonum  ift  ntc^t  &ie  befte:  fbeite 

ä'Äf  nk*'  ad  Theraa 
CfJ  «ifew  um  einen  febt  rooblfeüen 

^r«§  etnjefn  ju  baben  fint>.  5)  Pnetatnen  &  Vita 
G'läsflt,  Scnptoribus  ejus  rerum  Alemanni- 
cerum pr*fira;  Frfti,  1730,  Folio.  6)  Fa- 
t^ia  Jud.cii  Palatini  inCarfarem,  Iuris  Publi- 
eis  Doaor.bus  haaenus  credita,  dilucide  «x- 
pbcata  ac  deftrua.,  ratiooibus,  teftimoniis 

ns  Publici  &  Hiftoriae  Germanic*  capita  ton- 

junmr;  ibid^,73r,  4t0.  ^  abbunMunu 
trat  man  auc&  öerme&rfet  unfc  Derbeflertcr  in 
Jenen  »on  ihm  i;4y,  eDirfen,  un&  unten  t*t* 
n>mmenDen  Difquifitionibuj  tribus  an.  TjSe- 
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lcQa  Juris  &  Hiftoriarum  tum  Anecdota, 
tum  jam  edita,  fed  rariora  ;    quorum  To- 
nus L  Civiratem  Imperialem  F;ancofurtum 
ad  Mcenum  concernit;  cum  pratfamihe,  de 
ratione  inftituti,  &  fcriptoribus  reium  Fran- 
cofurrenfium ;  Frfti,  1734,  8vo#  {^Eorun- 
dem Tomus  II;  ibid.  1734,  8vo.  9)  Eorun- 
dem  Tamm.  III.  cum  pracfamine,  Bib;iorhe- 
cam  hiftoricam  Hafliacam,  &  varias  Obfer- 
vationes  Juridico-hiftoricas  exhibente;  ibid. 
1735,  8vo.    10)  Eoruhdem  Tomus.  IV.  cum 
pracfamine,  Scriprores  quosdam  Aufttiacos, 
&  inftituti  rationem  percenfente  5  ibid.  1738. 
8vo.    11)  Eorundem  Tomus  V.  additum  eil 
Propylsum,  Digrefliones  nonnullas,  &  con- 
tinuationem  Bibliothecx  Hatfiacae  oftendens; 
ibid.  1739  ,  8vo.    iz)  Eorundem  Tomus  VI. 
&  ultimus\  ibid.  1742,  8vo.  13)  Prodromus 

Juris  Feudalis,  in  quo  de  Juni  Fcudalis,ejusquc 
ftudii  praecogni  tis,  adm  in  iculis,cognitione  ipfaf 
fatis,  fontibus,  cautelis  &ufu  ad  mores  Gerraa- 
ni«,  praeeipuedifleritur ;  ibid.  1734, 4to.  14)  Ge. 
Ad.  Struvii  Syntagma  Juris  Feu  da  Iis,  cum  prac- 
famine  Sc  Notuiis  edidit ;  ibid.  1734,  4to. 
15)  Efißola  ad  frstrem ,  de  Prodromo  Juris 
Feudalts  nuper  emiflo,  ubi  de  Allodiorum  & 
Feudoru m  dififerentia ,  In veftitu r a  fimulranea, 
ut  &  mmnullis  aliis  Juris  beneficialis  capiti- 
bus  differitur;  ibid.  173^  4».    16)  Progr. 
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Inaug.  in  quo  de  Ordine  Co) legiorum  Juris 
theoi  eticorum  &  pra&icorum,  hisquc  innetten- 
do  Summorum  Imperii  Dicalteriorum  Pro- 
ccffu  diffcrit ;  Judici  Supcriori  propriam  Scn- 
tentiam  corrigere  licere  exponit ;  Gmulautem 
iis ,  quorum  idintcreft  ,  conatuum  academi- 
corum  a  fc  exfpe&andorum  rationem  red  dir, 
Gotting«,  1735,  4to.  17)  D/^dctcftamcnti 
publici  origine  &  Solennitatibus  extrinfecis, 
{eeundum  Jus  Romanum  ac  patrium9  prx- 
cipue  Statutum  Francofurtenfe »  P.  IV.  Tic  f. 

&  2.;  ibid.  1736.  18)  leitete  2lu$fübrung 
Don  gerichtlichen  ^eftamenten  bep  t>en  &(ut* 
fcfcen  ;  auf  QSeranlafiling  eine«  ©enDfcfcrcU 
6en$,  fo  gegen  t>orbergel>en&e  55>iffertation  in 
granef  furth  am  ???apn  herauSgef  ommen ;  ib. 

1736,  4to.  19)  Diff.  Primae  lineac  condomi- 
nii  pro  indivifo,  five,   Ganerbiatus,  Derer 

@emeinDf(^afftö^rrfchaffen,  ad  mores  Ger- 
mania hodiernos  dufta?;  ibid.  1736.  20)  Dis- 
quifitio,  qua  filiam  ultimi  gentis  fuac  ia  Re- 
gnis&  Principatibui  privative  fuccedere,  ex 
genuinis  fontibus  deducitur ,  &  diplomatic* 
Appendice  ulterius  illuftratur*  ibid.  1736. 

S)iefe$  tft  Diejenige  Sifiertation,  Durch  meldte 
Der  #err  von  Gramer  roiDer  Den  $errn  »on 
©enefenberg  fo  entfefclid)  in  4barnifd)  gebracht 
roorDen.  £>er  #err  oon  Sinfenberg  Diffett* 
tirete  ganfc  modefte  et  amice  üon  Der  9Kep* 
ming,  Die  Der  #err  oon  (Eramer  in  feinen  bep* 

Den 
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Den  2lbbanDiungen,  de  pa&<>  fiüas  nobihs  he- 

reditatis  renunciatae  rcfervativo  vorgetragen 

fyatte.  .£ien>ieDer  fdfrrieb  Der  #err  von  (£ra* 

wer  eine  mit  vielen  ^mäfcSGBortcn  n>io«t 
feinen  Adrerfarium  angefüllte  ©iflcrtnrion, 

fub  titulo  :  de  renunciationibus  filiarum, 
elauful  is  Succeflion  is  refervati  vi3,harum  que  va- 
lorc  &  Succefltone  Hanoica ;  unD  brachte  fol* 

<&e  Den  31  &ec.  1736.  ju  <£atheDet,  Dcjjglei* 

d)etl  ein  Programm a,  de  praefumttone  pro  Jure 
Romano  contra  mores  antiquosGermanorum, 
quo  Senckenbergii  st^to»  tytväoe  refellirur  ^ 

Marburgi,  1737.  Jöer  .£)err  oon  ©enefen* 
fretg  fahe  tfcb  alfo  gen&thigct,  hierauf  ju  ant« 
»orten ,  unD  eö  fam  »on  ihm  jum  33orfcbein  : 

Ol)  Difqu'tfitio  ttlterior  occafione  Succeffioni* 
Hanoicae ,  de  Jure  fuccedendi  proximioris  fe- 
jninx  illuftris ,  prat  remotiore,  qua  Domino 
Cramero  in  fe  fine  uila  caufä  loliginis  fuccum 
expromenti  ex  merito  (ätisfacir  *  Darmftadii , 

»737  >  4t0  »orbe»  fi*  auch  wrfchieDene  ^eo* 
lagen  befinden ,  unD  Die  »orgefe&te^orreDeift 
fel>r  beijenD.  £>et  £err  oon  Cramer  febrieb 
fcargegen  eine  fd&mäböolle  Epiftolam  adSen« 
ekenb.  unD  DiefereDireteaueb  eine  Epiftolam  an 

t»en  #errn  £of=9tatb  ßroirlein  tu  "SBe&lar; 
'  worauf Diefer  Streit  gleicbfam  auftrete :  weil 
l>em  4dw  oon  (Sramer  feine  anjüglicbe  ©c&reib* 
Slrt  foll  fepn  »erbothen'roorDen ;  wiewohl 
fetet  in  feinen,  nac&fjero  eDirten  ©ebrif* 

ten 
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tcn  ie&uttKilen  einiget  <£>tia)el<tKeDen  ftcb  ix» 
Dienet    €>on  jten  finDet  man  aud)  in  Deö  #tn. 

»on  ©enefenbetai  MeditationibusdeUniver- 
fojure  &  Hdtoria,  einige  Meditiones,  &ie 

$u  Ölefet  <ötreitigfeit  gep6rcn.  »2)  Progr.  de 

genuino  intelleöu  textus  difficilis,  2.  Feud. 
28.  §.  his  confequenter;  pon  Reifung  Derer 

£el>nfcgriia)te  in  Dem  @tetb*3abr;  Gottin- 
gxt  1737»  $?an  fuiDet  au#  Diefetf  Program- 
ma  etroaö  üeränDert,  unD  fub  mulo:  de  di- 

vifione  fiufchium  feudalium  anni  emortualis 
inter  fuccefiores  feudales  &  allodiales,  in  Fa- 
fciculo  II.  Meditationum  de  univerfo  Jure  & 

Hittoria,  p.  231-268.  23 )  2lnfang&@rün* 
De  Der  alten,  mittlem  unD neuen £eutfa>nge* 
meinen  ^vecDWgelabtfamreit ;  Botinnen  an* 
nebft  Die  gemeinenOtecpte  Derer  SReic&ä*@tanDe 
unD  De*  2li>ete,  fammt  Der  heutigen  ^)rart  ya* 
reiepig  bepgebfaaVroerDen;  @6ttingen,  1737, 
8vo.  &  ifl  Diefe*  nur  ein  &fe*Q3uc£i  aber 
in  Der  QJorreDe  oerfpria)t  Der  #r.  <2}erfafiet 
«in  grofieä  -21$ercf ,  Don  Der  Sleutfcpm  alten, 
mittlem  unD  neuen  3Reä)t$gelaprfamr' eit ,  in 
<£eutfa>r  @pracpe  peraufcugeben.  Ob  twe* 
.  feä  nuntnehro  noep  gefepepen  möchte ,  rcirD 

Die  geit  lebten.  24)  Juris  Feudali»  primae  li- 
near ex  Germanicis  &  Logobardicis  fontibus 
deduäx,  ac  ufui  hodierno  forenfiaecommo- 
datae;  cum  Appendice  monumenrorum  de 
for mular um ,  ibid.  1737 ,  8 vo.    3»  Der  3>o  f  ( 
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rcDe  bat  Ct  magnum  aliquod  ex  chartis  anec- 
dotis  &  Praxi  illuftratum  Feudorum  Syftema 

(>erau$$ugeben  t>erfpro<f>en.  zv)      de  pro- 

biitionis  injunttione  in  judicio  *  üOfl  Slufle* 

-  gung  Deö  ©ericf)t(tcf)en  Q$en>eife$ ;  Gotting« 

1738  26)  P^'.  de  Ordine  Inftitutionum, 
Lege  Regia,  Dominio,  ac  quafi - dominio ; 
ibid.  1738-  17)  J*!^  de  gravamine  in  legttt- 
ma,  Romanis  &  Germania  ufitaro;  ibid.  173g. 
28)  Disquißtio ,  de  Feudis  Brunfuicenfibus  & 
Lüneburgicis,  fide  monumentorum  hic  ex 
Dtiginibus  additorum  ufus ;   ibidem  ,  1738. 

4to.  maj.  <2Be\l  einige  Erinnerungen  bjer* 
•  roiDer  waren  gemacht  »orDen :  fo  lief  Der 
Jperr  toon  ©enefenberg  eineSWcDitation,  t>on 
»erfctneDenen  Slnmerfungen  ju  t>em  35roun* 
fetyroeigifefcen  £ebfenfc9lßejen/  in  (ein  Volumeo 
Meduationum  eincäcf cti  /  »ele&e  Dafelbfr  in 
Fafciculo  II.  p.  287*331.  anzutreffen  ift  19) 

.  Dijf.  de  claufulac  codicillaris  ineHicacia ;  ibid. 

1738-  50)  £>f>numfr6|?lic&e  re<$iltc&e  äuäjü* 
ge  Derer  Herren  ©rafen  w>n  Wettlingen  ^ße« 
flerbutg,  mittel^  reeller  Deutlich  ju^agelie* 
get,  Daß  Die  Herren  trafen  ju£einingen*$ar# 
tenburg,  an  roeplanD  ?anD*@rafen  «Reffen  ju 
feitringen ,  im  3abr  1467  alifajon  erfc&ienenen 
23erlafTenfd)afft  niebts  ju  fud>en  baben,  mit« 
bin  Der  in  Dem  Stobt  1618  6e»  (>6c(>fiprei6lta)em 
Äapferlid)en  OieidjöMDof^arf)  angefponnene 
no<&  fwtma^renDeDeßfa^ige^toce|o^nin6g* 
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licfcoot  Die  |)enen  SUogeve  ausfallen  fönne; 
v>)ö Hingen,  i:  38,folio.  3>iefer  :5>eöuction  J0I9* 
ten  noc£,  31)  föliegltcoe  ©nteöen,  »eldje  no$ 
Deutliche  jeugen ,  Daß  in  »eplano  £anD*@raf 
Reffen  Stntbeil  Der  ^raffc^afft  Seulingen  Die 
najjer  gefipte  2Beibefc-}3erfonen  Dem  0ftannfr 
©tamm  Dorge&ogcn  roctDen  muffen,  folgern« 
naa)  Das  £oaV@raflicDe  £einingeiw 
«£artenburg  mit  Dem  Üied&tfr&rieg  gegen  Die 
fetten  (Scafen  t>on  Seulingen  *  3)aa)$&utg, 
Vetren  ju  «Sßcjlecbutg  bep  Stuögang  Der  @a* 
t|e oon  Dem  ©etic^t  ab,  unD  jut  3(uf)e^uid) 
nebft  <33orbef>altDer  "SBieDecßage  m  (Srfe^ung 
Derer  Unf  offen,  @<&aDentf  unD  QSerlufft  am 
&un>eifen  feim.  «  1739,  folio.  32)  9?od&ma&* 
(ige  QfctjMung  einer  (rt>angelifct)en  @>cmein* 
De  ju  Cronenbutg  gegen  Die  9veid)$*©eKfce 
erlittenen  9ieligion$*:£)rangfalen ,  famt  SSBie» 
Derfcgung  Demjenigen,  roai  unter  Dem  7fru> 
wen  Der  Tit.  Cbucfitrfll.  $tapn&ifa)en  Dtegie* 
tung,  fo  roobl  in  Der  öe|tf)td)t,  atö  aus  De« 
«en  9ved)ten  betagter  ©>angekfd)en  ©emein* 
De  Stjetyungen  unD  Qöefugnifj  entgegen  gefiel* 
let  »etDen  rooüen  i  nebfl  Anlagen  ton  no.  I- 

XXXII.  l7J9,folio.  35)  RictUrdidt  An- 
tiqua, D.  Mcdiolanenfis  Epiftola  ,  qua  Her- 
manni  Conradi  F.  Smceri  fentemia  de  Ufu  Ju- 
ris Feudalia  Longobardki  in  German  ia?  terris 
«xponirar  ac  trutinatur.  Colon«,  ad  exem- 
plum  Vcnetum  1738  edituxn,  rec  1739.  4«k 
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<&$  jjHeinSttetffd,  i>fl§nicf)t  Der  #t.9vetdj$* 
^)of9vart)  pon  ©encfentorgfret^erfaffetDie* 
fn  @a)tifft  fepn  foüte,  DaiweleUmflänDe/Dec 

Stylus,  modus  allegandi ,  &  hbertas'fentien- 

di  folcjje*  an  fcie  4?<w&  geben.  34)  Dijf.  de 

montibus  pietatis ;  vulgo:  t)On£e^<^äu|eru; 
Giefls,  1739.  35)  Tr*8dtio%  Judicem  con- 
troverfiae  de  reluitione  oppignorati  territorii 
excutiens ,  Differtationis  more  propofita ;  ib. 
1739 ,  et  jam  fecunda  vice  edita ;  ibid.  1740. 
36)  Dijf.  Flore«  fparfi  ad  Jus  Auftraegarum  tan» 
legaliuin ,  quam  cnnventiona'.ium  ;  ibid.  1739, 

aiicl)  in  ftetm  eine*  £tactat$  1740.  37)  Cor- 
pus Juris  Fcudalis  Germanici;  06er:  VOÜftfn* 

fcige  ©ammluna  betet  £eutf<$en  gemeinen  i'e* 
f)en$*©efe$e ,  »elc&e  au$  allen  %mtfätn  und 
ÜongoDatDifc&cn  8c&en  •  Olcc&tcn ,  famt  üielcn 
Dieicfcä  >  UtfunDen  befielet ;  )ufammen  gele* 
fen,  t>etbefiett,  mtt^otteDeunD^laftöeifet 
t>etfef>en  Durd)  D.  #einria>  €&tiflian  ©enef  en* 
fcerg*  (Sieflen/i74o»med-8yo.  38)  Dif.CoU 

lationem  Auguftiflnni  Judicii  Camaralis  Sc 
Francofurtani  >  horumque  ProcelTum  tamju- 
diciilcm ,  quam  extrajudicialem ,  cum  caufis 
hoc  vel  illo  pertra&andis  fiftens ;  ibid.  1740. 
39)  Diff.  Cautelas  circa  aöionem  negatoriam 
exhibens ;  ibid.  1740.  40)  Meditationum  de 
Univerfo  Jure  &  Hiftoria,  Volumen;  ibid. 

i74o>  8vo.  £)iefetf  Volumen  beftebet  au*  4 
Fafciculis,  wovon  Oaö  1.  unD  2. 1739,  unD  tat 
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3.  unD  4.  1740  bcraußgefornmen.  41)  Äurfc 

gefaficte  Einleitung  ju  Der  £ebre  tw>n  Denen 

<£rkunD  t&ft>*9i)Janns£eb«n:  jammt  einigen 

angeDtucf  ten  UrFunDen  unD  einem  D\ccf>tlic$en 

QfcDencf en  Der  3uriften*gacu!tÄt  ju  ©iefjen ; 

ibid.  174O,  4 to.  41)  Disquifitio,  de  Succcs- 
fione  Filiarum  in  Regnis  &  Principatibus ; 
quam  cum  additionibus  &  appendicc  de Suc- 
ceflione  Auft  iaca  Senckenbergii  edidit,  & 
.  prxfatnen  de  Renunciationibus  &  Pa&isrefer- 
vsti vis  adjecit  Georg.  Wilb.  Ludov.  Benthe  J.  U. 

L.  ibid.  1742, 410.  $)iefe$  ifl  Die  oben  fub  no. 
20  benicmte&iiTcrtarton,  rooraua  ein  fo  »ia> 
tiget  ©treit  enttfanDen.  2>et  £err  öon  ®eru 
efenberg  bat  folcfje  bin  unD  roteDcr  wränDert, 

unD  mit  Dem  Capite  VIH.  de  SucceflSone  Au* 

:  ftriaca  üermebret ;  nxlaV  bewarf),  n>ie  Der 


ctaer£efimtfm>ürDigenÖ3orreDe  eDiret 

a.2)  Svltemaris  Turis  Univerfi,  & 


• 

;  rum  Operum  ac  Opufculorum  Schemata  deß- 

gnata;  ibid.  1742, 4to.  «Oton  (lebet  gleicb  auf 

Dem<£itel,  n>a*t>or  2  mitfrige  darrte  Der  .&t 
.  wn  ©entfenberg  unter  $änDen  gehabt;  et 
/  bat  aber  au<f>  bicrinnen  ju  n<xb  folgenDen 
..  ©a)rifften  Hoffnung  gemalt ,  als :  ju  einer 

SÄbbanDluna  Dorn  Ülcicb^ofjyiatb ;  ju  einem 
.  QBercf  öom  (Kün£»fen  Der  Seutfcben ;  tu 

einer  ©ammluna  Der  $eutf<ben  Diente  unD 
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©efefce  mittlerer  Beiten,  unD  ju  Drep  25än* 
Den  no#  nie  geDruefter,  oDer  feltener  £eut* 
föen  ©efc&ic&tfc&reiber,  Dergleichen  S3eDen* 
cfen,  2luöft>rüc^e  unD  3)eDuctionen ,  Die  Der 
£err  33erfafier  bep  oerföieDenen  ©elegenfoei* 
ten  Derfertiget,  aber  niemablä  jufammen  fjer* 
ausgegeben  f)at.  2fUe  reDlicfc  geftnnte  mn* 
f$en  unD  Wfen,  e«  merDe  Der  £err  9veic&$* 
•£)o#Xat&  fein  QJerfprec&en  mit  Der  Seit  nocfc 

erfüllen.  44)  BrAcbylogus  Juris  Civilis,  fivc; 
Corpus  Legum  paulo  poft  Juftinianum  confcri- 
ptum,  pandens  totum  Juris  Juftinianei  ambi- 
t um,  cum  noris  perpetuis Ludovici  Pesnoü,  Pdr- 
dulpbi  Prdteji  &  NtcoUi  Reu/ueri;  edidit, 
prafatua  eft,  &  emendavit,  cum  fex  Appendi- 
cibus ,  D.  Henr.  Cbriß.  Senckenberg ;  Francof. 
ALipfiat,  1743,410.  45)  SemeßrtumUhzvum- 
cus,  decem  Fafciculis  Diflertationes  ex  Omni- 
bus Juris  Publici  ac  privati  materiis  exhiben- 
tibus,  &  in  unum  colleöis  conftansj  ubi 
fimul  Kerum  Germanicarum  monimenca 
Anecdota  partim  exhibcntur;  accedic  prae- 
ter Indicem  Appendix  Anonymi  de  Ducatu 

Saxonia ;  GieflW,  1743, 4to.  fmD  in  Diefen 
fcf)5nen  Semeftribus  folgenDe  2lbl>anDlungen 

enthalten:  a)  Gommern,  de  Jure  Hafforum 
privato  antiquo  &  hodierno ,  cum  adjun&is 
eo  fpefh  n  nb  usD  iploma  t  icis  acScatutariis,  1742. 

2>iefeö  ifl  Da«  Programma,  mittelft  roelcfce* 
au  Denen  folgenDen  SMfputationen  eingelaDen 
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v  JDOrÖcn-  b)  Df^dejurisprudentiacertanic- 
thodo  traftanda ;  174a.  c)  J5i^  de  Fonribus 
Juris  Romani,  prsetermifla  ad  PomponiumJ 
1742.    d)  Dijf.  de  Ordinibus  Exercitus  Ger* 

manici  ^  vulgo:  Denen  fte6en$eerfci)i(Den,  1742. 

c)  Dijf.  de  Legibus  Genris  Bavaricar ;  1741.  f ) 
?  'Dijf.  Aliqua  Juris  Germanici  de  Servohira 
conditione ; '  1742.   g)  Dijf  defe&us  florum 
ex  Juribus  Ndbilitatis  Germanic«;  1743  h) 
:  :  Dijf.  de  Jure  Öbfervantiae  ac  confuetudinis  in 
*caufis  publtcis  privatisve*  1743.    i)  Dijf.  de 
Juribus  egreiTus  e  poteftateparentum  Germa- 
nica ac  Romana  ;  1743.     k)  Dijf.  Selcöa  ca- 
pita  de  hiftoria  &  Jurisdiöione  Augufti  Ca- 
meralis  Judicii;  1743.        Appendix,  five 
Anonymi  Autoris  de  Ducatu  Saxonias  antiquo 
Obfervationei  nonnull*.  46)  ?Xec^fÖgegtÜm 

UM  SSeDencfen,  toorinnen  au*gefuf>ret  vSotß 
;n  Hin,  Dof  Denen  Herren  ©rafen  t>on  SBittgcn* 

-  ffciri,  wegen  tyrer  ^rdfenfton,  fb  Dtefe(6e  auf 
HWe  SXti<i)frQ$taf{d)afft  @apn  machen ,  noa- 

-  *•"  dum  plene  liberato  fppUo  &  folutis  expenfis, 

x:  feine  red)tH#e  Sücfion  gebühre,  fofcann  auefr 
i  Tot.  Tit.  @r.  eburf&rftl.  Söurc^r.  ju  <£fal$ 
eben  fo  wenige  23efugni&  baten,  ft$ 
•  einige«  pofTeflbrifd)en  Ülec&W  anjumafien; 
*■  hebft  Q^enfagen  a  Num.I-LVl.  incl.  unD  ei« 
-inem  2fol)ang,  meldet  Die  ©enealogiföen  ^a* 
K'  bellen  L  IL  III«  IV.  &  v.mit  i&ren  Srldutcnm* 

;r*flen  entölt}    ad  caußm  Sayn  contra  Sayn, 

•sygj  ^        .*t,a»i.  mandata 

I 
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mandat i  S. C.  deeifi, modo  in  puntto  fruüuu  m, 
damnorum  &  expcnfarum.  -  -  1744,  folio. 
47)  Disquifuiones  trts ,  de  Iudicüs  Pnncipum, 
Palatini  in  Caefarem ,  &  Recurfu  ad  Comitia; 
'  quarum  prior  Anonymi  &  adoptiva  cft; 
*  omnes  praerando ,  augendo ,  aut  delineando 
recens  perfecta;  Francof.  &  Lipfiac,  1745,  410. 

mit  Tupfern.  3>ie  erfre  SlbbanDlung  fcbretbt 
fia)  ton  einem  Anonymo  (>er ;  Die  anDere  (>at, 
wie  oben  lub  no.  6.  erinnert  werben ,  bereit* 
1731  Da*  £ia)t  gefeben:  jefco  aber  ijt  fte  um 
einen  guten  £beil  oermehret,  unD  beffer  autf* 
gefcbmücfet  Worten ;  unD  Die  Dritte  ^Xbf>anö# 
hing  ift  ganfc  neu.  48)  Sammlung  t>en  un* 
geDrucffcunD  raren  ©a)rifften  &u  Erläuterung 
Deö  (Staate* DeS  gemeinen  bürgerlichen  unD 
ÄttcfyemSXecDte' ,  wie  auch  Der  ©efebiebfe  uon 
^eutfc&lanD ;  erfter  $beil ,  mit  Q3orreDe  unD 
Bericht  t>on  Dem  3nMt;  graneffurth  ant 
$9?ann,  174*.  2)erfelben  jroepter  $heil ;  ibid. 
»745-  £)crfe!ben  Dritter  "^beil ;  Aid.  1746, 8vo. 
unD  mit  Äupfern.  SDiefe  (Sammlung  ijt  ei* 
ne  ftortfefjung  feinet  beliebten  Sele&orum  & 
Meditationum.  haben  auch,  mehrere  'ibei* 
le  folgen  follen.  <2Seil  ober  Des  «$errn  93er* 
faffer*  Erhebung  ju  einer  9ietch&#of4Xatb$ 
©teile  Darjwifcfoen  gefommen:  fo  feheinet  Die* 
fe  Arbeit  gleicbfam  aufgehdret  ju  haben,  <Sol* 
cbeö  ift  Daher  mabrftyeinlicfj :  weil  nun  feint 
Drei)  3al)i*en  unD  Drüber  ntebt $  weiter  hiervon 

2fi  a  jum 
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jum  sSorfdjein  gefommen.  49)  ©umtnari* 
f^cc^caciffDc^Üvcc^t^reitö,  in  <Sa<&en 
ietningen  *  #artenburg  contra  &iningen-'3Be-- 
flerburg;  Die  ©ignitdten  Der  ©rafföaft  fci* 
ningenbetrcflfenD;  1746,  Folio.   $9)  otyr- 

de  Occafu  inferioris  Allätiat  Landgra- 
viorum ,  five  Comitum  de  Werde.  In  Pdm- 
ps  Gouingens:  L.  II.  Obf.4.  51)  obfervätio, 
de  communibus  Decretis  Summorum  Imperii 

Dicafteriorum ;  gemeinen  33ef<$eiDen.  1» 

wg.  6«/«^.  L.  Ii  Obf.  f. 

@onfren  bat  au$  Der  £err  9fei<fa--.£of* 

9vat()  Francifci  Frid.  ab  Andler  Jurispruden- 
riam,  quapublicam,quaprivaram,  juJtancrV 

^  1737/  in§öiio,mif  einet 
mottete  berauögegeben ;  unD  in  Der  neuen 
tinD  üoüjWnDigern  Sammlung  Der  9Jei<fcfc 
Slbfc&ieDe,  Die  ju  €nDe  Deä  ^abretf  1747 ,  in  t>ter 
feilen  in  goüo,  au  grancffurt  am  sßicm 
an*  Sityt  getreten ,  bar  er  febr  tieleö ,  uno 
befonDer*  Den  erftern  «ifjeil  ausgearbeitet ,  fo 
Dag  Die  Q}oHfratiDigreit  Diefeö  SSercfö  ihm 
&aupt|ad)(tdj  iujufc&rciben  i|t. 

llebtiflentf  n>irD  in  3uFunftno<$  Die  gelehrte 
«5«  *in  «FS  anDere  ©Triften  oon  Dem  £rn. 
?Xeia)8^of-üiatb  ju  geworfen  baben :  weil  er 
oon  einem  lebhaften  unD  arbeitfamen  $emütt> 

Sie  SebenfcUmftänDe  unD  ©griffen  Diefc* 
gelegten  Wanne*  betreibet  £*.  (Stötten  im 
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ie^tlebenDen  ©elebrfen  Suropa;  $&ei!  Ii  p. 
309*316,  unD  $beil  HI.  p.  8*o--8".  UnDfo 
flehet  eö  audj  von  '•Jßorf  ju  2Bort  im  grofen 
Unieerfal^erico  aller  9£Biffenfd)aften  unD  $un* 
fle;  Sfoeil  XXXVI.  p.  1865-1670. 2(ud)  geDcn* 
cfen  feiner,i  eDod)  nur  ganfc  f  urfc,#r.  Ö5eb-9vöt^ 
SSftofer  im  £erico  Derer  ie&tlebenDen  ?Xed)tö.' 
@elel>rten,  p.  242*244;  unD  «&r.  D.  g&ii* 
<&en  in  Den  unpartbepifeben  9?ad)rid)ten  »ob 
Dem  £eben  unDDen©d)rifftenDerie&tlcbenDen 
9ied)tä''©elebrten  in  $cutfd)lanD,  p.  210  unD 
211 ;  Dergleichen  Der  jeelige  ^rof.  ©tolle  in  Der 
Anleitung  jur  #iftorie  D«3uri|tifd)en©elaDrj 
l>eit,  p.  280.  Silier  Diefer  9tad)rid)ten  foroobl, 
al$  wai  er  bin  unD  wieDer  in  feinen  ©d)rif* 
ten  t>on  ftd)  felbft  erjcbler,  bot  man  fid)  bco 
gegenwärtiger  Sebent  33efd)reibung  beDienet; 
folc&ebteaufietjige^eifforfgefubret,  unD,  (b 
tiel  miglid),  einen  oollfWnDigen  Catalogum 
feiner  ©djriffen  geliefert:  wieroo&l  id)  Davor 
balte,  Dag  er  weit  mebrere  Dedu&iones,  al* 
id)  bier  angejeiget,  wtfertiget  babe. 
Sg/4«,(3o^§rieDt.)  J.U.D.  jfön.  ^reufil.  Fifcal, 
unD  Advocatus  Fifci  ju  $alle.  £)erfclbe  ifrge* 
6urf  ig  t>on  iballc,  too  er  fruDiret,  u-aud)  imSiabr 
1721,  bepDer  9?ed)ten  DoftorworDen.  ©eint  Der 
Seit  bat  er  praeticiret,  unD  Denen  tKed)f$  be* 
Offenen  Coilcgia,  fonDerlid)  praöica  gele* 
fen.    €r  gejtebet  felbft,  Da§,  Da  er  ein  Ad- 
vocatfej>,  er  auf  Dasjenige  fel>en  muffe,  wai 
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i^m  Q?riM>t  einbringe :  Da&eto  et  n>enig  3«t  Quf 
Daö  35üa)et  fdjteiben  »etroenDen  f  onne.  Un-- 
tetDefien  ift  et  ein  fef>t  gefc&icftec  SDtann,  unD 
tfatcfet  Praflicus,  Det  mebt  als  Den  ptacf ifcfren 
<g#letiDcian  geletnek  €Ö^ir  ifl  Don  if>m  foU 
genDe*  begannt:  "ftnA 

j)  differentiz  Juris  Romani  & 

Gertnanici  in  Dotc  &  Donatione  propter  nu- 

,  ptias,  #eutat^  ©ut^nD  ©egen^etmäafa 

W(?;  Halac,  1721.  Prtfide  Jo.  Petro  de  Ludwig. 
a)  Biß.  deCompenfationeexpenfarumintttli- 
tigantes  ;  Halac ,  1726  ,  Refp.  Io.  Chriftiano 

£aunifc.  3)  ^eutf^et  SXeicfcfc^toceji ,  wie« 
.  be9t>emÄa9fetIi^en9vei^^)of*9tot^/  Dem 
Ä<JpfecIic^enfXei^^^amnietJ@eti^teju5Bet» 

-  lat,  in  Denen  Äiglia)  $teu§ifd)en,  Qm« 
gut»  (Sädjfiföen,  <£but'-3üt|tlta>  £ann5* 

.  .»etifa)en,  unD  allen  übrigen  ^roüinfcien  ge* 
6t4u<$(i$  ifl;  nebft  einem  Dat}u  gehörigen/ 
noa)  Dem  neueffen  9ieta)$*unD  @ää>ftf$en 
ßtylo  Curiac  au$geatbeitefen$otmulat/S5uc$e ; 
faUt ,  1738 ,  4">-  ©oltfce*  ift  ein  gute«  unD 
braudjbawtf  55uc&.  *^§S{ 

SgfirUd,  (Sodann  ©imon)  I.  U.  Licentftttu, 
De*  ©tafen*  ju  @i>lmfr9tfDelfaim9tatf>  unD 
€on^lei;*3>itectot,  »ieaucfc  Dritter  @»nDi# 

v  cu«,  oDet£onfulentDctfte0en9fcia)*@taDt 

r.iScancffutt  am  SDJapn.   ©0  »icl  ta}  twif, 

-  f  ifl  Detfelbe  Den  7  $taU687  gebogen ;  Den 
v  Oft  abet  ^abe  ia>  nic&t  autffünDig  maßen 
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fonnen  $la$  abfofoirfen  acaDemifc&en  ©fit* 
Dien  ifter  Auditeur  bep  Denen  ^äncftjrDM 
•  Ärapfj^touppen ,  nnD  nac&gchenbö  bep  Dem 
©tafen  t>on  <bolmö  in  Di&Delheim  9vatf>  unt> 
Canfjlep^irector  roorDen.  3m  2fabr  1735  / 
erlangte  et  Daö  Dritte  @pnDicat,  DDer  <£on* 
fiilenten  t  (Stelle  in  Der  frepen  SXeid)&©taDt 
grancffiirt  am  SWapn i  worauf  et  aua)  im  fei* 
bieten  3a(>re  ju  Harburg.  Die  ßicentiaten* 
SßürDe  annahm.  93on  feinen  <2cpriften  roei(j 

id>  foigenDe :  l)  dehabitu  Juris  Militaris  ho- 
dieini,  maxime  Germanici ,  doQrinam  de 
Defcrtoribus  fpecialius  expoliti ,  Dijfcrtatio, 
Norimbergae ,  1717 ,  %vo.  2)  Diß.  Inavg.  de 
Jure Primogeniturae,confuetudine  introdu&o  ; 
Marburgi,  1735. 

Skier,  (3fopann  ©ottfrieD)  Philof.  &  J.  U.  Do- 
Öor,  De*  Ä&nigl.  ^ofjin.  «nD  <Spnrfürfilic& 
^<$ftfd>en  £>ber>£i>f*©eeic&t$  unD  Confi- 
ftorii  ju  £eipM9  Advocat.  #err  D.  ©ieber  er« 
f ennet  Datf  berühmte  fcipjig  t>or  Den  Ort  fei* 
ner  ©eburtp,  roo  er  Den  ij  $fprili7i5*  ge&Pp* 
ten  roorDen.  ©ein  feeligct  QJater  mar  #ert 
3ob,  ann  ÖJeorge  (Siebet ;  €eb*unD  £epn-.f)ert 
in  ^läufig,  unD  £  #od&eDlen 9tatf>$  ju  i'eip* 
3tg  S3au;9)Jei|ter ;  Die  §rau  9)hitter  aber  eine 
geboprne  £«nin,  gebürtig  uon  §rancffurt^ 
an  Der  £>Dct.  9?acp  Den; gelegten  erlern 
©rünDcn  in  Denen  ©c^ul^iflenf^aften  rour* 
De  er  jum  fernem  Unterricht  Denen  bepDen  be* 
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rupmren  Jp<6cnf»re iren  anöerfrauef,  nemltc^ 
3opatm  ©)rifropb  £ebenfrreifen ,  nunmepti* 
gen  ©uperintenDenten  ju  SfcuftaDt  an  Der 
Oda,  unD  D.  3obann  Cbriftian  Jbcbenffrei' 
fen,  Jeggen  boAberübmrcn  Profeflbri  Thco- 
logi*  Ordinario  jU  fcipjig.  3)er  Umerricbt 
Die  fer  bepDen  QSrfiDer  mar  fo  twtccfflicp ,  Daf 
er  (I*  im  $abr  1732,  mäbrenDen  DJectorat* 
De*  Wm«rDi9en^)errnD.q36rnet^unfet  Die 
«map!  Der  fcipjiaer  9)?ufen*©6&ne  fonnte 
eintreiben  (offen.  2(lle  $&eile  Der  2Beltn>ei* 
bett  börefe  er  bep  £*rrn  D.  Hullern,  unD  Die 
jepönen  Sßiflenfcpaffenerlernefe  er  t>on£errn 
Prof.  tfappen,  unfer  DejTen  OSorfifc  er  aua}  $u 
CnDe  De*  3apcetf  1733  Ne  SDifferration,  de 

Xicconc  Polentono,  Cancellario  Pataviao, 
Hiftori»  littcaric  See.  XV,  in  Italia  inftaura- 

jore,  alt  5lntn>orrenDer  üertfjepDigfe.  Söie 
{Xömif^en  Sllfertbümer  aut  Dem  Tacito  unD 
Lmo  erftärefe  ü)m£err  Prof.  €pri|t;  unD  Die 
Phyfic  mit  Denen  €rpcrimenfen  meuhte  er  fid& 
bep  #errn  P«  of  «Djf nj  befannf .  3n  Der  bür« 
gcrhcbfii  «Xecbttf  *  ©eleptfamfett  nmren  Der 
•fcerr  @ef>.  3ufh>?Xatp  ©ebauer,  D.  ftei^el 
unD  D.  ©$6ne  feine  £eprmeifler ;  unD  De* 
^erm  D.  Bommeln  übte  er  fi<$  im  ©ifpuri* 
wu  3m  frbnunD  <Staatfc9te(pf  gaben  ipm 
»perr  £ofrXatf)  ??? afcor,  unD  in  Der  ©taatfc 
«Morie  Der  £err£ofcXarp  Zufiel  Unterrt<$t 
VCH  D.  Rivinus  unD  «£>err  D.  3opann  SlDam 
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Laurentius  unferoiefen  if>n  nacfr  Den  (SJrunD* 
fäfcen  De$  fccl.  ©ribner* ,  unD  na«D  Anleitung 
Her  neu*rlauterten  £fmr<  ©rieften  <)3ro« 
cefrOrDnung  in  Dem  ©ericDtfcSBrau^e/UnD 
et  rübmet  Diefer  Männer  getreue  Diatbfcfclage. 
3m  3a&r  1735  gewann  et  bep  Det  Wlofopbi* 
f^en  ftacuMt  Da«  S$accalaureaf;  worauf  im 
3ai>ri736Die^agifrer^urDe  erfolgte,  toeö* 
wegen  er  ft<&  au$im  folgenDen  wffrnSfabre 
mit  einer  SMfputaf ion  fabilitirete.  >]?ac&Dem  er 
Der  3uriftcn<Saeultfif  ju  £etpjig  Dur<&  abge* 
legte  groben  feine  ©efc&icflic&Feit  gejciget 
Datte,  »urDe  ibm  Den  12  Martü  1739  DieSbo* 
ctor<<2ßürDe  ertbeilet.  3m  3«(>*  1743  nwD 
er  öber^of»  ©ericbt^  unD  <£onflfioriak2lD* 
»ocat  ju  &ipug.  £r  pracficiret,  unD  liefet 
Collegia ,  auQ  f>at  et  feine  ©efcf)icfltc&f  cit  in 
nac&folgenDen  ©(Driften  gemiefen : 

i)D//de  Argentariis,  Lipfi«,i737.  2)  Di/, 
lnäug.  de  Argenrariis,  eorumque  imprimi« 
Officiis*  ibid.  1739.  3)  Dijf.  Seletla  capita  Fi- 
deicommiflorum  familis  fiftens;  ibid.  1743. 

93ep  Diefer  &ben$  *  $5efcDreibung  babe  i# 
mid)  De*  £errn  £of  9laff>  Diedenbergs  Pro- 
grammaris ,  de  Sapiemia  Romanorum,  in  pe- 
cunia  in  cafum  fuccumbentix  a  lirigantibus 
deponenda , fe  mtrifice oftenden  te,  Lipfiae  1739 

DeDienet.  (lebet  auefc  Deffcn  Seben  in  Denen 
nüfclicben  9}ac&ri<$fen  oon  Denen  Qxmübun* 
gen  Det  ©elefcrten  in  Seipjig,  pom  3af>r  1739 
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unD'  im  grofien  Untoerfal4!erico  aller  ^Lßiffen* 
fcfcaftenunD  fünfte,  £f>eil  xxxvm.p.  1029. 
Siegel  (®eorg  ®ottlieb)  Philofophiae  unD  J.  U. 
Doüor,  unD  De$  Äfcnigl.  ^o^In.  unD  €&ut'> 
fürjtL  ©äcbj.  jOlM»r^of*®cridjtä  ju  &tpjig 
SlDoocat,  ijt  in  Dem  berühmten  SDJufm  *  <2>ifce 
&tpjig  im  3af)r  1723  gebobren,  ©ein  i^etr 
Ö3atcr  i|t  D.  4obonn  Otottlieb  Siegel ,  Juris 
FeucUlis  Profeffor ,  Der  Unioerfttät  Seipjig 
Syndicus,  ic.  t>on  Dem  gleich,  nacf)l)ero  gebjan* 
Delt  roerDen  roirD ;  Die  §rau  Butter  ober  ijt 
Slnna  (Sat&arina,  D.  Sfacob  <Sc^miDö,  »epl. 
-  Ä&nigL  $reuff.  unD  §itrjtt.  ?lnf)alttfd;en  £eib= 
2lrfcte$,aud)  ©taDt-Phyfici  au  CUieDlimburg 
$od)ter.  (5r  rourDe  Dem  Unterrichte  «£)errn 
M.  3»>f)ann  (Ebrifroplj  $rüjfd)en$,  unD  »£>errn 
Profeflbris,  €f)rifhan  Slugufr  Crufii  anoet* 
trauet,  unD  Durch  felbigc  gcfc&icff  gemalt,  Da§ 
«r  im  %obx  1740  unter  Dem  Diccforat  De« 
.£errn  D«  ^ommclö  Der  (Sfu&enfen  *  £D?atri* 
cul  tonnte  etni>erlci6et  roerDen.  93on  folc&cr 
3cit  an  r>at  er  Die  $f)ilofopl>ifdjcn  (StunDen 
Des  #ctrn  D.  «ÜlüUer«,  *&errn  Prof.  SSM 
Utt  unD  #crrn  Prof.  Cmfii  fleifftg  abgewartet. 
^ie^ijtorie/Wie  aua)  Daß  £eutfd)c  (Staate 
!Ked)t  o«t  «  oon  Dem  #rrrn  Söcfcet  unD 
^)errn  4bof;3\atl>^afcot>  erlernet;  mie  et  Denn 
Die  Mathefin  \>on  Dem  fecl-  Raufen ,  unD  Die 
95ercDfamfeit  ihm  $errn  Prof.  Q5ottfa)eD  flct> 
vortragen  liejs.  2i3aö  er  aber  in  Dem  burger  > 

liefen 
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(id)cn  3Red)tc  cvlcunct, folc^eö  bat  cc  einzig  unD 
Allein  feinem  £errn  SÖater  ju^ufd^retben ;  unD 
Da«  @ei|tlid)e  <Kea)t  bat  er  bep  £errn  D. 
Füllern  geb&ret.  S)er  jefcige  $err  D.  3»bann 
Dobias  Siebter  war  ibm  gleicbfam  nur  QJefcfl* 
= .  fä>aft  gegeben ,  mit  Dem  et  ftcb  beftänDig  ücn 
gelehrten  ©adjen  unterreDete.  %m  3at>r  1743 
roarD'er  üon  Der  ^P^üofbpfjtfc^cn  §acultät  |ü 
£etpjig  jum  ?DJagijret  erflaret,  Deren  ©ereebt* 
fame  erfiä)im  folgenDeni744|t«n3abreDurc& 
eine  ^ifputatton  atöQSorfifcer  ewatb.  9?aa> 
Dem  er  ya  €nDe  De$  äab«ä  1743/  unter  Dem 
<2Borftfc  feinetf.£)erro  Q}ater«,eine  &ifiertation, 

de  Simultanea  In  vefti  tu  ra,  Gne confenfu  Vafalli 

impetrata,  gebaltcn  batte,  routDe  er  ju  Denen 
gcn>6bn(icben  Examinibus  beo  Der3urijlcn^o* 
cultdt  gelaffen ;  »orauf  er  in  £)re(jDen  Die 
Srepb«t  er  langete,  anDern  t>or  öeriebte  beo? 
jufteben,  ©orinnen  er  Denen  gujjjtapffen  fei« 
ne$  Jg>ctrn  QSatet*  folgete.  3»m  3abc  1744 
Den  24$fpri(  n>urDe  er  in  Der  ^  aulin  er  ftitd)e 
•,  iu  Seipjig  mit  allen  feperlicben  ©olcnnitäten , 
unDI  mit  Der  •giofnung,  Dereinjr  <5i&  unD 
Stimme  in  DerSuriften^aculfät  &u  erlangen, 
,  jum  S)octor  bepDcr  9{ed>ten  nebfl  nod)  Drepen 
iDÜrDigen  CanDiDaten  erfläret  j  n>ela)e  geper« 
.  liebfeit  Sbro  Äonigl.  £obeit,  Der  £6nigl. 
Gbur^rinfc  t>on  ©aebfen ,  unD  Sftro  Äönigl. 
^obeit,  Der  ^rinfc  Xaverius,  nebjt  Dielen  bo* 
ben  Minißris  De$  #ofö  mit  Dero  fyotyn  ®t* 

gen* 
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genroart  ju  beerten  geruhten,  twfur  «&errD. 
©tegel  unD  feine  übrigen  Com-promoti  ju 
tocaten  De*  £>ber*|)i>f>@)eric$t*  ju  Seipjig  et« 
f  laret  nrntDen.  tftonmefyro  practiciret  #err 
D.  (Riegel,  unt>  Dienet  Der  fluDirenDen  SfagenD 
mit  ^orlefungen.  ©eine  ©efcfycflic&feit  f>at 
er  in  fblgenDen  <Sd)riften  ge^eiget; 

i)  Dijf.  de  Quseftione:  utrum  OfHcia  Juni 
Natura  flnt  indifpenfabilia  ?  Lipfiaf ,  1744. 
2)  Dijf.  \naug.  de  Vera  Servitute»  1  (olo  Vafallo 
Feudo  impofita ;  ibid.  1744.  3)  Dijf.  de  Paäo 
venditioni  adjefto,  venditori  poft  venditionem 
de  re  vendita  adhuc  diiponere  prominente  1 
ibid.  1747 . 

Wan  bat  ben  Diefer  £eben«--95efc^rei6iina 

D.  Joh.FIor.Rivini  Progrdmm*,  de  origine  & 
principali  dignitate  Academic  Liplienfis ,  Lips. 

'744/  gebrauchet.  %xd>  ftebet  Diefe  ZtbttO* 
Q3ef<6reibung  in  Denen  nü%li<fyen  n<td)  t  id>* 
ten  t>on  Den  SSemübungen  Der  ©ele&rten  in 
£etp$ig,  auf  Da*  3aj>r  1744- 

Sugel,  r^obann  ©ottfieb)  L  U.  Doöor,  De« 
üebmSKec&W  orDentlie&er  unD  öffentlicher  Set- 
ter, Der  Uniwrfttat  Syndicua,  unD  De$  So* 
ntgU  <pof>(n-  unD  (XburfürfM.  e<S<fcftf<&en  Ober« 
$cf®cTi$t*,  Wie  au#  Confiftoni  ju  £etp* 
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jtg  Advocatus,  l)  l)üt  1699  Den  05  2lprtl  JU 

Clofter  Regler  in  Düringen  Da$  l'id)t  Ciefer 
^Bdt  erblicfet,  tvofeibfl  fein  feel.  93atet,#ert 
Sfobann  ©eorge  ©iegel,  Pnftor  mar.  211$  et 
ju  #aufe  Den  erfien  ©runD  feinet  (StuDicn  oe* 
leget  f)«tte :  fo  fefcte  er  fold;c  feit  1714  auf  Dem 
Gymnafio  ju  <2Betffenfelg,  unter  €briftian 
2BeiDlingen,  ©utbieren,  Büttnern  unD  Ct* 
ten  fort,  Rötete ^ilofopfufd&e  unD!3uriftifd)e 
Collegia,  f>ie(t  1717,  an  Dem  erften  öfter* 
Seocrtage,  in  Der  (Elofter'jfircDe  Dafelbjr  «ine 
folenne  DieDe,  unD  »erfbepbigte  einige  'iage 
Darauf,untet  ÄiDling*  ^orftfc,  eine  Dif.  de 

Gloriofa  venatione,  tanquam  recreatione  lum- 

morum  Imperantium.  %n  eben  biefem  3aljre 
begab  er  fid)  nad)  Seip.jig ,  unD  erroeblete  fid> 
QJottfrieD  ^olpcarp  Hullern,  £ÜDer  Sttentfcn, 
3o(>ann  €briflopb  ©cbac&ew,  grieDricfr 
Philipp! ,  unD  ^)errn  ^of^CJvotf),  £arl  Otto 
fXec&enbergeivui  feinen  £ef)rern.5m  3al)t  1719 
»urDe  er  ju  Wittenberg  J.  U.  Licentiatus.unD 
im  3af>r  1720  lie§  er  ftety  Dafelbft  Den  tftob* 
men  eines  DoQorit  bcpDer  9ved)tcn  beilegen. 
3m  3abr  1734  »arD  if>m  Die  2lDPocatur  be» 
Dem  Ä6nigl.  ^>ohln.  unD  £f>urfürjtl.  @ädtfi; 

fe&en 

t)  r\i.  D.  ©ottlob  älagufi  ^entdjcnö  unparf&tpijipe 
njaebrieftten  oen  Dem  geben  unb  Denen  ©eprifften  Der 
jcijtlcbtiiDcn  9irc5t)5  0def)rtcn  in  Scutj'cbKinD ,  p*g-iu- 
2 1 ? ;  unD  bae  gjoffeUnwerjab  t'ertcon  aller  Sßlrtcnjftaf' 
ten  unb-Äuntfe,  Xbeil  XXXVII. pag.  1062.  unD 
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($en  06«i^)of  *  ©eric^te  unD  Confiftorio  ju 
SeiPsig  aüergnaDigfr  anvertrauet,  unD  in  eben 
Diefem  ßabre  erhielt  et  Die  Profeffionem  Juris 

Fcudalis  Ordinariam,  V>on  Welcher  CT  Den  9 

gebr.  1735  mit  einet  fepertic^en  äicDe:  de  cau- 

ta  Keudonim  emtione,  i&efuj  nahm.  3m 

3ahr  1740  mt>t'bleteihnDie£aufmannf$ajff/ 
fo  im  äudfdmittc  banDelt ,  ju  ihren  (Eonfulen* 
ten :  gleichwie  et  im  3abr  i74r ,  jcDocb  nicht 
Dbue  grofien  &ieDertj»rua),  Don  Der  Seidiger 
2lcaDenrie*jUil)fenSyndicoempeMet,  unDenD? 
lia)  belanget  rourDe.  £r  i|t  ein  anfebnlia>r 
unD  freunDlia}er  ???ann,  »orben  er  einen 
muntetn ,  aufgetteef ten  unD  lebba jften  33or> 
trag  bat.  3cb  felbtf  habe  Defien  Öütigfeit  unD 
©efalligfttt ,  Die  ia>  auf oet($ieDene  QBeife  wn 
ihm  genoffen,  ju  rühmen,  »ormtt  ich  ihm 
hiermit  öffentlich  Den  fa)ulOigfren  2>antf  ab- 
fratre.  öeine  (Schriften,  unrer  Denen  Die  je* 
nigen,  Die  ton  ^Becbfek  unD&bnAgacben  &an; 
Dein,  febr  brauchbar  fmD,  haben  in  folgen* 
Der  OrDnung  Die  treffe  wrlafien : 

1)  Diff.buug.  de  refeiflione emtionis &  ven- 
ditionis  ex  tunc&exnunc,  (valgoutvocjnt); 
\\xzm\>ex%x,X7l<).Pr*ßdeGvttfiriedLKJo9.  Alen- 
tktn.  2)  Di//',  de  Indoffato  reconveniendo; 
Lipfiar,  1724.  3)  D^defundamenrojudici- 
al-.s  pecunis  depofitionis  in  Proceflu  Cambia- 
li  Jure  Eledorali  Saxonico  admittendx ;  ibid. 
1725.    4)  Dif.  de  Creditoribus  Socieutis  pri- 

vatis 
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^  vati^focii  criditoribus  nonprarferendis;  ibid* 
1725.    5)  P^^f.  An  fervitus  confufione  ex- 
:  tinäa  fundo  fervicnte  rurfus  alieriato  revivi- 
fcat?  ibid.  i72f.    6)  Dj^T  de  legitimo  fucces- 
*    forc  hereditatem  omittente  a&ionis  funerarix 
;  reo;  ibid.  172p  7)  Dif.  de  Jure  Congrui  in 

Thuringia;  »om  ©cfpielDe  in  Düringen; 
ibid.  1726.  8)  2)cr  öorfid)tige  2Be^fet©Iaw 
biger ;  ibid.  1726, 8vo.  unD  nunmcfjro  unter 
frlgenDem  $itel:   Jür(«|)tiö«  tX>edj>fci* 

-  (ßldubiöer;  Da$  fjl:  grunDlid)er  Unterricht, 
:  toat  Diejenigen,  fo  i^u  ©elD  auf  ^ecftfel 

1  c^cr  ju  »edepfreri  begehren,  fo  n>of)l  t>or,  als 
auch  bei;,  unD  nac&sgc&liejTunaDe*  <2Bec^fcl* 
ju  beobachten  haben,  anDere  Sluflage,  wel* 

1  cfyer  öiele  Slnmercfungen  unD  Der  anDere^etl 
1  t>on  Der  3ürfid)tigfett,  fo  fccp  traßicten  SSJedj* 
feto  in  Obacht  ju  nehmen,  hinjugefüget;  ib. 

1739.  4to.  9)  Dif  de  Jure  Pedum,  ÖOttt 
'  ;  fKeC^f  Der  Süffe ;  ibidem,  1726.    10)  Dif  de 

-  cautione  fideicommiflbrum  nomine  prxftan- 
da;  ibid.  172g-  n)  Progr.  Indufa  de  Litera- 
rum  Reverfahura  fcudalium  juftitia  &  sequi* 
täte;  ibid.  173^  12)  Dif  an  hypotheca  ta- 
cita  in  Feudo  debito  feudali  contrahatur?  ib. 

\  l73<f.  13)  Dif  prima,  de  Liter  is  Feudi  Re- 
verfalibus  a  fimultaneae  Inveftitis  cxliibitis  ; 

»on  £ehnfrütet>erfen  Derer  9)?itbelef)nten ;  ib. 

1736.    14)  Dif  de  rerum  ha^reditariarum 
' '  ^tifucapione }  ibid.  1736.    15)  Dif  de  jeftatore  ' 
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fax  volumatis  intcrprctc;  ibid.  1737.  16) 
Principia  Juris  Feudal is  ex  JureIraperii,Ger- 
manico  ,  Longobard i co ,  atque  Eleüorali  Sa- 
xoaico  deprompta,  &  ufui  Fori  aecommoda- 
ta;  ibid#  1738p  fcvo.  &  Limo  nojd  duütor, 
ibid.  1746»  8ro.  17)  Diff.  fecund*  ,  de  Lite- 
ris  Feudi  Rererfalibus  a  fimultanee  inveftitu 

exhibiris;  &on  &f>n$  *  9fc»erfen  Derer  $fl'\U 
<5elef>nten ;  ibid.  173g.  33on  Diefer  Materie 
fcaben  neef)  sroep  Difputationes  folgen  fbflen; 
ober  au*  Langel  Derer  DJefponDenten  #erju 
ifl  folc&eö  bii  jefco  unterblieben*  £t.  D.  ©ie* 
gel  Dürfte  ftcfc  nunmefrro  »of)l  entfölieffen, 
Diefe  ganfce  Materie  in  Der  ©eftalt  etnea^ra* 
da«  an  Da«  $age*£i$t  ju  fleDen.  ig)  7>4- 

Sät us :  de  Literis  In  vefti  turarum  \  t)0n  £cl)n; 
55ricfen;cui  variae  litertrum  In  vefti  turarum  co- 
piae  variaque  prsj  u  d  icia  noviffima  in  Apptndice 
adjechi  ib.  1739,  4to.  19)  Di  f.  dt  Arbirrio,  ex 
Juribus  Romanil  &  German  icis  illuftrato; 

©on  Dem  2fu*fpruc&  Derer  <5d)töbdti<3)ttx, 
m$  9l6mifcfc  unD  ^eutfe^en  y?e$ten  i  ibid. 

1739.  20)  Dijf.  de  genuino  privilegiorum 
coneeptu  ibid.  1741.  21)  Dif.  de  Keudo  pi- 
gnoraritiore  fundamenti  &  utilitaris  egeaa; 

w>m  ^fanD^efjn,  alö  einer  ungegrunDeten 
unD  unnüfcen  ©ac$e;  ibid.  1742*  22)  Cor- 
pus Juris  Cambialis;  Da$  ijt:  toDÜfldnDige 

Sammlung  Derer  auf  Den  oornefymften  J£>an? 
Dete^täfcen,  au$  anDerer  Orten  in  Europa 

üblichen 
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üblichen  QtihvmeQm  2öecf)fel  *  OrDnungen, 
weld)en  £err  D.Äig*  fei.  über  Die  Seipjiget 
SEBeajfekOrDnung  verfertigte  2lnmercfungen 
in  Dielen  ©tücfen  geänDerf,  unD  »erbefferf, 
and)  mit  einer  groffen  2lnjaf>l  neuer  Pr*judi- 
ciorum  vermehret;  ingleicfcen  ein  fummari* 
fd)er  3nbalt  ju  einet  jeglic&en  »ä)fcl>£>tD* 
nung  geborig,  fo  roobl  auöerlefene  bep  Dem 
933ea)jelNegotio  oorgefaüene  Cafus  mit  Denen 
Darüber  ertbeilten  Parcres ,  auep  enDlio)  eine 
ättm  Sffiecpfel^ec&t  überbaupt  Dienliche  ®ni 
leitung,  roorinne  oteler  2Bc0fel^jDrDnungen 
eigentlicher  QSerjtanD ,  unD  Duncfler  ©teilen 
Deutliche  €rflärung  gejeiget  roirD ;  Heerte, 
ieipjig,  1742,  folto.  2>iefe  bier  angefügte  @n* 
leitung  jum  2Becf>fel  >  Diecpt  überhaupt,  ift 
<iucp  befonDcrtf,  fcipjig,  1743,  in  4to  jum  <Sor» 
fepein  gekommen.  2)er  £err  d.  ® tegef  f>at 
aua)  Den  Dritten  ^etl  Dicfe«  Corporis  juris 
Cambialis  eDiren  wollen,  unD  Der  Verleger  fjat 
fo  gar  im  %at)i  1746  Pränumeration  pierauf 
angenommen;  etf  ifl aber  bitf  jefco  noepniep« 

erfolget,   23)  0^  de  bonis  uxoris  maliriofar 

defertricis;  t>om  Q)erm6gen  einet  ftrauen,  fo 
Den  (S  bemann  boöliep  oerlAffet;  ibidem,  1743. 

24)  °#  de  fimultanealnveftitura,  fine  Con- 
fenfu  VafalH  impetrata}  öon  Det  «JWtbelebm 

fepafft,  roelcpeobne  De«  £ebn*  Cannes  (Sin* 
militgung  etlangef  roirD;  ibid.  1743.  2?)  Dif. 

Obfervariones  forenresvarii  argumenti  fiftens  • 
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ibid.  1745.  26)  Dijf.  de  Feudofcemineo  pro- 
prio ;  ibid.  1745.  27)  Dif.  de  dolo  transla- 
tioncm  dominii  impedicnte  *  ibid.  174g.  28) 
Dif.  de  divifione  Feudi  fucceffionem  fimulta- 
nee  inveftitorum  non  reftringente ;  ibidem, 

1748- 

Smalcalder  (SltDttrig  £onraD)  J.  U.  Doöor,  gutfl* 

lic&-^ürtembergifd)er  SKatl),  unD  Profeffor 

Juris  Ordinarius  auf  Der  UntVerfttäi  JU  $U* 

Sinken ,  ifr,  na<D  Dem  ^ericfctDetf  $errn  @e» 
beimDen  OiatI)  Safere! ,  a)  169-  ju  3)«rn> 
jfrtDt  in  Reffen  ßebobren ,  unt>  f>at  ju  cSnbin> 
gen  jiuDirct.  @o  t>iel  id)  mit  mehrerer  @e* 
n>i|H>cit  Don  tfjm  mclDcn  fan ,  bat  Derfelbe  im 

3a^t  17-1  Dafelbfr  Den  Gtadum  J.U.LiceorU- 

ti  angenommen ,  unD  im  3at>c  1724  »urDe  et 
Der  Unwerfität  unD  Der  ^riften$acaltätSe- 
cretarius.  3m  3abr  1733  üertrauete  u>n  fcer 
terflorbene  #erfcog  m  ^ürfembera,  <£ber* 
barD  PuPmi.g  /  über  »ortae  Function  eine  Pro* 

feflionem  Juris  Extraordinarism  an ;  VDOlvn 

et  Den  10  3uf«  1754,  mittel  fr  einer  £>ifi>uta< 
tion ,  wie  w  Bübingen  gero&bnlid),  f6rm(id>en 
Söeftfc  na()m ,  jeDodj  martere  er  eigen tücb  Da? 
©ecretar iat  ab.  3m  3fabr  1746  erlangele  er 

eine  Proferiionem  Juris  Ordinariam,  tt>elcbe 

er  Den  12  9?ot>cmb.  geDaa)ten.  3obre$  mir  ei- 
ner 

1)  3m  &tic 0  Der  jt&Ubmbm  9l«&t*0w&rt«  inttirf)  um 
$ftttjt&l«nt» ,  P.14& 
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ner  dctvo^nltc^en  Söifputatton  antraf,  (gr  ift 
nicht  unaefcbicft,  unD  jeiat  in  feinen  (Schrift* 
ten  eine  feine  33elefen!)eif.  €^an  Oaf  t>onif)m: 

1)  Dijf.  Inaug,  de  Scntentia  Judicis  fecun- 
dum  Leges  extra  territorium  latas  ferenda; 
Tubingat,  1721.  Praßde  Mitbaele  Graß.  i)  Dijf. 
de  Jurisdi&ione  Academiarum  privilegiaria 
qusdami  ibid.  1734.  Pro  munere  Profeflorio 
capsffendo.  3)  Diff.  de  Jurisdi&ione  Acade* 
miarum  privilegiaria  in  caufis  criminalibus ; 
ibid.  1746.  Pro  Loco  Profejforit  Ordin.  4)  Dijf. 
de  piöura  principali,  feriptura  acceflorio; 
ibid.  1747. 

Sorber  (Johann  3acob)  J.U.  Doaor  ju  3ena,a) 
bat  Den  29  ©ept.  1714  in  Der  alten  (gtaDtßr* 
furth.  Da*  Sia)t  Diefer  2Belt  erblicfef.  (Sein 
•£)err  Skier  ift  Sttcolauö  $ona$  @orber, 
gburfürftl.  Ottapn&ifcber  QMocfeu*  unD  ©tüctv 
(öiejfet  Dafelbft,  unD  Cie  Cftutfec  bie#  ?lnna 
Barbara,  eine  aebohrne  Äombertun.  St 
t>at ,  nebft  Slnroeifung  ju  allen  ^ugenDen  unD 
Der  ©otteöfurefct,  anfangt  ju  £aufe  in  Die 
10  3abre  De*  tytitoat*  Unterricht«  M.^6n« 
f  opfs,  Der  natb&er  jum  Q3reDiat*5tmt  5ef6rDert 
twrDen,  genoflen ,  worauf  er  im  <£rfurthifc|)en 
Gymnafio  unter  Dem  d.  ©tielet ,  £iemr?tb, 

*  *  €ojjen, 

•)  vid.i)  B.  K/mmericbii  Profr.  de  qtueßione:  an  Iu- 
rijjurindi  dclatio  contra  raatrimonium  habeat  lo- 

cum?  Unx,  174 c;  uni>  2)  ba£  in  tem  3afrt  174)  itf* 
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&>jjen,  #eufer,  '•ZBeifienborn  unD  £<nne» 
mann ,  3       lang  feine  (gcpukStudia  fort» 
gefefcet  (SrfmgfoDann  ju€rfurtl),  Da  erbe* 
reiw  Den  31  Januar.  1724  t>on  Dem  Damaoli* 
genRcöore,  »on  ©uDenutf,  als  (gtuDent  war 
mfcribiretmorDen,  ofmgefepr  1730  feine  acaDe» 
mifdjen  ©tuDien  an,  unD  D&rete  Die  ^bilofw 
pf>ie  bep  Denen  ©erworbenen  Scannern,  M. 
«Jttotfc&mannen  unD  ^rof.  ©tengern :  DieSta» 
fangfcörünDe  Der  Svccptfcöelebrfamt'ett  ab« 
bep  £err  D.  <©<$or#en.  3m  3apr  1732  Pom 
«t  na$  3ena/  uoD  Rötete  Die  ,2Beltn>ei$f)ät 
aber  mabtö  bep  £bf)lcr  n  unD  gabricio ,  unD  bep 
5tromapern  Den  lateinifc&en  Stylum.  3»n  Det 
Siesta  .©deprfamrVit  aber,  unD  Deren  ©er* 
föieDenen  feilen  erweplete  er  fia)  Äemmeri* 
<|en,  ©trupen,  sörunqpeDen/  «^eimburgen/ 
2>irmarn  unD  ©tengern  ju  feinen  £ebrme\^tn\/ 
toorauf  er  naep  4  3abren  in  feine  CBater» 
(gtaDt  guruef  feprefe.  SGBeil  er  aber  atfData» 
ne  @emütb$*3ufrieDenpeit  fanD :  fo  febrete  er 
tm  %abv  »736  mit  ©enepmpaltung  feines  Q3a* 
tertf  roieDerum  naa)  3ena  jurücf,  unD  übte 
fttp  unter  Slnfüprung  De$  feiigen  4bof » SKatb 
©Naumburg«  in  Der  Äunfl  Sitten  ju  referi* 
ten;  autf)  n>enDete  er  Die  übrige  Seit  ju  92ßk» 
berpoblung  Derer  bereit*  geb6rten  Collegiorum 
an.  dwDlid)  gab  er  fiep  bep  Der  ^uriften*  t$a* 
eultät  an,  erbotf)  ftd>  ju  Denen  gen>6pnli<jKn 
«Prüfungen,  pielc  Den  9  Slpril  1740  feine  3n< 
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augurakSölfpufation,  unD  roarD  Darauf  $um 
2)octor  beoDet  Siebten  erfldret.  ©eint  Die* 
(er  3«t  bat  et  beftinDig  öerfdjieCene  ^uritf  i* 
fd)e  Collegia  geiefen ;  er  f>at  ficf>  aud)  »or  ein 
paar  3abren  öiele  SÖJübe  gegeben,  eine  $uri? 
jttfdje  *)kofef}ion  ju  erljaltcn,  roorinnen  er 
aber  feinen  SnDjtoetf  ntc^t  erreichen  Tonnen, 
©ton  (an  ibm  Daö  £ob  eines  fleißigen  unb 
»oi>lbelefenen  ©ele&rfen  nic&t  abfprecfcen.  SöU 
gelehrte  2BeIt  bat  folgcnDe  (5d)ri  jften  twntym 
)U  fefyen  befommen : 

1)  Diff.lnAug.  Veftigia  Juris  German ici  in 
Jure  Canonico ,  &  quidem  C.  I.  X.  de  Spon- 
ial.  de  odio  in  matrimonia  inaequalia ,  &  re- 
ilri&o  Jure  Nobilitatis  Germanica  quod  ad 
connubia ;  Jena,  1740.  Prtfide  Jeb.  Georg. 
Bflor.  2)  Cummcntatio ,  de  comitiis  veterum 
Germanorum,  anriquis,  ex  hiftoria,  monu« 
mentis,  Diplomatibus,  &  Scriptoribus  fido 
dignis  eruta ,  qua  Conventuum  qualitas  &  for- 
•  xna  tum  ante  Caroli  M.  aevum ,  tum  fub  iltius 
&  priorum  Succefforum  Regimine.demonftra- 

. ,  tur;  Jena,i74y,4to.S)ic2lu«fübrunaijtgan^ 
n»obi  geratben;  aber  in  Den  ^itei  jteeft  ein 
Pleoqafmus;  Denn  e$  ifl  entroeDer  Datf'Jöort 

veterum,  oDer  Da*  2Bort  antiquis  jut>iel;  etf 

rodre  Denn  /  Da§  Det  #err  QSerfafier  mef>r  Denn 
fcrep  Periodos  in  Der  #i(lorie  ftaruiren  wollte. 

3)  Comment.uio ,  de  Comitiij  veterum  Ger- 
manorum,  ex  hiftoria,  monumentis  Diplo- 

M-  "  'Äff,.*,  matibus, 
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matibus,  &  Scriptoribus  fide  dignis  erura  \ 
Volumen fecundum ;  ibid#  1749,^0.  4)00»« 
mentdüo,  de  Cenfu  conftitutivo,  feu,  mu- 
tuo  palliare» >  cujus  origo,  natura,  forma  & 
ufus  hodiernus  e  feitis  Patrum,  Concilionnn, 
Pontificum  Maximorum  bullis,  hiftoria,  Scri- 
ptoribus fidc  dignis  &  Diplomatibus  cruirur; 
cui  accedit  Adpendix  Documentorum  inedi- 
torum ,  thema clcöum  illuftranrium ;  ibidem, 
1746,  4 1 0.  5)  DiJJl  de  natura  &  indole  remedit 
devolutiv!  Adpcllationis  in  Germania,  aliis- 
que  provineiis;  ibid.  1746. 

Muffet  Dem  bat  Die  gelehrte  2Belt  »on  Dem 
Jjbetrn  D.  Borbet  ein  ^Berrf ,  de  Düs,  Sacris 

&  religione  veterum  Germanorum;  Dtögfei* 

cfcen  anDere  in  Da*  ^tirgedidje*  ©eiftlicfce* 
unD  $einlic&e>9\ec&t  einfd&lagenDe  ^liffttn 
annod)  ui  aeroarferv 

^Ai(©rifHon)  Phil.&J.U.Doaor,  unDSyn- 

dicus  Der  berühmten  (gec$$<©faDf  35au$en 
in  Der  JÖfrer4?aufifc,  a)  ijloon  ^barant*,  ei* 
nem  f leinen  £ raDigcn ,  o^nfern  3bre  §t>en 

a)  ?id.  B.  \cb  Gttrfr.  Kraufii  Propr.  de  dominio  arba» 
mm  turbinc  dejechrum  in  victni  prHiuro  ;  Vitcmb. 

17 ;6,  fror a\\ i  D.^cntyfR  mfcmai  unparf^piföcnSRak 
rid)tr n  von  bem  feben  inft  benrn  (r c^rifffrn  bar  jc$b 
bcnDeu  3lcc&te@ck&rtni  in  Seutfölaab  p.  21*  n  f  u 
sc  in  aOcn  (gfüdPen  ni$t  tollfonimcnc  febrnö;  *5cf$rrv 
buna  geliefert,  ©cqrntvttrtnu  t(f  »onft&n&igcr.  confo. 
©roifa  Unmcrfal  toicon  aBcr  2$i|Tcnf<fcafftcn  unD  Jtb 
pc;  £fcü  Jg.  p.  1260. 
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bürftg,  mo  er  Den  14  3unü  1707  gebopren 
morDen.  ©ein  Sßater  gleicpcä  'iftaljmcntf, 
welker  ©taDt  *  Dvicpter  an  ermelDetem  Orte 
n>ar ,  unterrieptete  ipn  in  feinet  SugenD  imSe« 
frn ,  ©abreiben  unD  Der  SOhific ;  überDißaber 
fdjtcfte  er  iljn  in  Daftge  (StaDt^cpule,  rooer 
im  (Eprijtentpume  unD  in  Der  £ateinifcpen©pra« 
<pe  unterrichtet  wurDe.  Site  er  etroaä  griffet 
roarD,  napm  iljn  Der  Damalige  ^reDigee  ju 
(SdbmieDebcrg  unD  nadjpertger  Obcr^favrer 
-  ju  <2ßilöDruff ,  M.  3opann  Söaniel  SSBincflet 
•  ju  ftep ,  brachte  tl>m  Die  wicfytigfren  ©runD* 
<Öafce  Der  (Ebriftlicpen  Religion ,  Der  feponen 
Äünjte  unD  3Bifienfcpajffen ,  unD  Der  .Sran* 
fcöftfcpen  Öpraepe  bep;  unD  Diefcr  roaefere 
«Plann  mepnte  cö  fo  gut  mit  ipm ,  Da§  er  ipn 
alles,  xoa€  er  roujte,  gern  auf  einmapl  ein* 
«  getrichtert  pÄtte ,  wenn  e$  moglicp  getpefen  n>& 
re.  93on  ©cpmieDeberg  menDete  er  fiep  naep 
3)re§ben,  roo  ihn  fein  ^ater  etlidje  3apr  er* 
pielt,  unD  ipm  Die  ^ranfcoftfcpe ,  ätalinnifcpe 
unD  Snglifcpe  ©praepe  erlernen  lieg,  dt  rcür* 
De  auep  langer  in  3)rej}t>en  geblieben  fepn; 
wenn  ipn  niept  eine  Ärancf  Ijett  überfallen  pat* 
te:  Deswegen  er  fiep  auf  Stnratpen  Derer  Me- 
dicorum  entfcploß,  Diefe  ©raDt  ju  perlaffen, 
unb  fiä)  nad)  SippolPiäwalDa  ju  begeben. 
SlUbicr  palf  tE>n  Der  über* Pfarrer,  Der  be* 
rühmte  M.  2lmaDeu$  ©cpmellj,  roelcper  auep 
«peDem  9)?eDicin  jftiDiret ,  jur  Porigen  ©efunD* 
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beit.  ©ein  9$ater  war  nunmebro  tvegen  ci> 
jnc$  andern  £>rt$  t>or  ibm  beforgt,  unD  M 
Vulturius,  Pfarrer  ju  ÄaDifc  tieft)  ibm,  aif 
Da*  berühmte  Gymnafium  ju  Urenberg  ju  ik» 
ben,  roeldjem  [Katbe  er  and)  folgete. 
tnelDeter  M.  Vulturius  reifte  mit  ibm  f&bfr 
nadj  Urenberg,  unD  empfahl  ibnDcmDamal)' 
ligen  Reftori ,  Füllern,  aufs  bejre.  ©«fem 
fotvohj/  alä  Dem  Damaligen  Con-Reflori 
«£)afen,  unD  Dem  naa^berigen  Con-Reöori,  M. 
Jutbern ,  bat  er  oieled  ju  Dancf en ;  aueb  erler* 
nete  et  »on  -Dem  Organiften ,  ftnDnern  ,  Die 
SOJatbematic  unD  Die  Äun jl  ju  jeidmen.  Ttaa) 
jtveoen  3al)ten  jog  et  auf  Die  Untt>erfrtdt  ^tGit* 
fenberg,  unD  ließ  ftcf>  von  Dem  Damabli$en 
Reaore,  #ertn  #of<9iatb  Qtoftineü'etn  un* 
tet  Die  2tnjal)l  Det  ©tuDirenDen  etnjebreiben. 
2(uf  Diefcm  berühmten  9)tofen--<5i&e  lieg  erfidj 
DieS&eltttKteljeit,  ^ifrorie,  unD  alle  ^bcile 
Der  9le4)tö  ©clebrfamfeit  t>on  Den  beraumten 
«D?ännerti,  Möllmann,  ßd&loffern,  3obann 
QBÜbefm,  €Dlen  #errn  t>on  ^erger,  3Ö' 
bann  33altf>afar  ftrepbertn  ton  «SBetnber,  3* 
bann  ^rieDricj)  <2Bernbern ,  \>on  £eo|er ,  Qta 
ftineUew,  9Üencfen,  Äraufen,  <£reün,  Albi- 
no, (Spenern,  Hanaccio,  Äemmericbcn  unD 
Sßolffen  vortragen.  (St  mar  5  3^bt  ein  £6* 
niglicbet  Alumnus,  unD  »on  Dem  $ettn  »0n 
Sftergentbal,  Canonico  De$  boben  <Stiffo 
9Jjeinen,geno§etein  Stipendium,  3n  Denen 
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erflen  ©tuDenfen  3abren  mufte  er  ftcb  feinen 
Unterhalt  mit  Der  SOJuftc  unD  ©pracr)en  üer> 
Dienen;  unD  man  fagt,  et  babe  ju  bitten* 
berg  Organifte  roerDcn  »ollen ;  »eil  er  aber 
abfcr)läglid)c  Antwort  beFommen :  fo  babe  tf>n 
Diefcö  Defto  meiern  §UüTe  angetrieben.  @o 
■  t>iel  ifl  geroif},  Daj?  naebber  t>erfcr)ieDene  ßDel* 
leute  unD  anDete  junge  £eute  angefebenen 
^tanöe«  fetner  2tufftdjt  anvertrauet  roorDen. 
Slud)  muffe  er  mit  üerfcbieDenen  anDcm  Sm- 
diofis  Die  Collegia  roieDerboblen.  3>en  2ten 
3unii  1735  K«§  er  ftdj  Don  Der  3uriften*  §a* 
cuttat  ju  Wittenberg  pro  Candidatura  erami* 
niren ,  unD  (teilte  3utiftifct)e  SSorlefungen  an. 
SSBie  er  merefte,  Dag  it>tu  Diefeö  93orbaben 
gut  t>on  Ratten  gieng :  bewarb  er  ftd)  bep  Der 
3uriften*§acultat  um  Den  £)ocfor<#utb,  roel* 
djer  ibm  au<# ,  na$  »orbero  abgelegten  ^ro* 
fcen ,  Den  14  2lpril  1736  aufgefegt  rourDe.  3n 
eben  Dcmfclbigen  fjabre  erlangete  er  aucr)  w>n 
Der  Daftgen  $(pIofop(if<$en  §acultdt  Die  $ta* 
gifter^titDe ,  mitbin  bat  QRofer  rea)t,  unD 

D.  Senidjen  irret.  3m  3fabr  1737  rourDe  er 
jum  aufferorDentliäyn9vatb&Q3erroanDten  ju 

Wittenberg  erioeblet  3m  ^a\)t  1740  roarD 
ibm  Daö  (5taDt-<gi>nDicat  ju  ®örli(j  aufgc 
tragen ,  unD  er  reifjte  Den  »7  i>cf obr.  geDaa> 
ten"3abreö  wn  Wittenberg  ab  na(f>  Otötlifc, 
um  t>on  Diefer  $eDiemmg  Q3cf»fc  ju  nehmen. 
€t  l;at  aber  obngefebr  Drep  %a\)i  t)«mac^  Die* 

5  fe* 
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fr*  <2rnDicat  mit  Dernau  ^au^n  Mnt>e($jelf. 
€r  ifl  ein  f$t  ^icfter9^tfc©elef)rter;  foU 
bemeiicn  feine  (griffen ,  Die  er  in  2Biti 
tenberg  f>erau$gegebciu  (coIdjeftnD: 

l)  Di  f.  I9dmg.  de  his ,  qua?  per  Subhafhrio- 
nem  cxringuunrur,  vel  non^Vitembergr^^. 
Frsfide  10.  Hemrico  Albino.  (?t  f>Ut  Diefe  Ma- 
terie in  einigen  Difputarionibus  weiter  auSju- 
fuhren  mtpradjen ;  n>el$eö  aber  nunme^ro 
untertreiben  m6$U.  2)  Dijf.  de  Sculteris  & 
Scabinis;  t>on  Den  2Un« ^JanDMinD 2>erf; 
©engten;  ibid.  1736,  aud)  Diefe  Materie 
f>at  er  »eitlauftiger  au^jufu^ren  Derfpnxfcen. 

3)  Dj/!  de  Muneribuj ,  qux  proprer  diem  na* 
talem  Servatoris  noftri  dari  folent;  tton&ei* 

ligenQ^rid^^efc^encfen;  idid.  1737.  4)  Dif. 

Quando  &  quibus  liceat  aliquem  ob  expenfu 
non  folutas  a  Judicio  arcere?  ibid.  1737.  5)  Dijf. 
de  PrxfeQis  Nobilium  Judiciu  ;  fcon  2l£*li* 

<$en  6>cri4>t^Q)ern>aItern ;  ibid.  1737-  6)  Dijf. 

de  his,  qux  ufu  fori,  &  fecundum  quarun- 
dam  provinciarum  &  Civitarum  conftiturio- 
nes  vel  Staruta  a  Turoribus  &  Curatoribus,  & 
circa  eos  obfervanda  funt ;  ibid.  1738.  (f  6  ^at 

noefr  eine  2lbl)anDhing  t)tcrt>on  juni  Q}orf<$cui 

*  fommen  foUen-  7)  Dif.  prim*:  deStabu!iif 

Cauponis  >  Tabcmis  &  hofpi tiis  mercen ar i i s; 

•  t>on  öaft;£efcn,  £rb>unD  ©emeinDcm 
^efrenefen,  ©taDfcÄeUern ,  3a&r*£6cben  x. 

ibid.  1739.  8)  Dtfi  fecund.* y  de  Subulis ,  Cau- 
ponis, 
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ponis,Tabernis&  hofpitiis  mercenariis;  oon 

töafHb&fen ,  €tb-unD  ©emetnDe  ©c&encf  en, 
©taDt<Svellern,  3ahr-.£üd)en,  (£affee*<2Bein* 
unD  :£ranDten)eim#äufern.  ibid.  1739. 

(Wolfgang  Albertus;  J.  V.  Doftor,  unt> 
Profedor  Pandcftarum  Ordinarius ,  \vk  Ulld) 

Der  griffen*  $acultdt  Q5e»fnjer  auf  Der  Uni* 
»erfität  ju  SIltDorf.  ©0  Diel  id)  au$  Langel 
umflanDlic&erer  9}aa)ria)fen  roei§ ,  ifl  Derfelbe 
t>on  Dürnberg  gebürtig.  £r  hat  ju  SlltDorf 
fluDiretunD  unter  Denen  berühmten  Bannern, 
(gcfjroarfcen  unD  Äölern,  jwepmahl  6ffentltd) 
Difputiret.  3m  3ahr  1732,  Den  17  Marc  wart) 
er  ju  2lltDorf  benDer  5Xed)ten  Üicenriat,  roor* 
auf  er  eine  gelehrte  Dvetfe  unternommen.  Ttafy 
herift  er  Dafelbfr  bepDer  Siechten  Doftor,  unD 

im  Sahr  1739  Inftitutionum  Profcflbr  Ordina- 
rius roorDen;  melcheö  £ehr^lmt  er  Den  28 
©ept.  geDachten  3iahreö  mittelfr  einer  feoerlt* 

djen  SReDe:  de  Protratiione  litium  ex  negle- 

Öu  officü  judicis ,  übernommen,  9}ac&  Dem 

*&0Dte  Johannis  Jodoci  Becks  J)at  er  Die  Pros 
feflionem  Pandeäarum  erhalten.    tO?an  fan 

ü)m  Den  Diuhm  eine«  ganfc  gefcbjcftcn  SOtan* 
neä  beilegen.  <33on  ©Triften  hat  Die  gelehrte 
2ßelt  foigcnDe  gefehen : 

1)  Diff.Inaug.  de  Jure  patriae  poteftatis,  circa 
nuptias  liberorum;  AltorflSi  ,1732.  2)  Vrogr. 
Inaug.  de  Officio  Judicis;  ibid.  1739.  3)  Dijf. 
de  Teftamento  per  Prccutatorem  non  ott'e- 

rendo ; 
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1742.  2)iefe$  ifr  ein  fa)le$t 
Arbeit ,  unD  bat  üermuujliä)  Den  SXei 
«  SSerfafiet. 
3m  großen  Unioerfat&pco  JaBer 
fcfrafren  tmD  Äünfle,  £f>eil  38,  p.1643  g<!<bie* 
&ef  fciner  «SMmng«  £ö  fieb^r  aber  Diefe^a^* 
tia)t  ©dt  magerer,  al*  meine  SSeföreibung 

(3©&aim  €&rifh>p&)  J.  UDoBor,  Der  3u» 
rite  Sacufok,  unD  Der  ^urfurftt  2Beut 
föeridjte  2*?o|tfjer,  voit  aud>  Profeflbr  Jura 

Extraordinarius  unD  dtatfa*  &tt  )U  &* 

furty,  1)  ifr  ui  (StaCfrcorbi*  auf  Dem  ©fr 
felDe  Den  29  D?ot>embr.  1699  gebogen,  eein 
SSater  bat  3of>ann  ©eorg  <gpu)  gereiften; 
unD  Die  Butter  mar  Ataxia  €at^arina,  eine 
gebobrne  ^tocfin.  3>en  erflen  ©runD  ju  Den 
(SruDien  ipt  er  an  feinem  ©eburffcßrte  be& 

ifcanern  geleget.  €r  befaßte  &ier> 
«uf  5  3abr  lang  Die  (Sd)u(e  ju  2)uDerftaDt; 
unD  bep  Denen  Sefutfen  ju  £eiligcn|taDt  &6rte 
er  Die  ^tfofcp^fe.  <go  Dann  begab  er  fid)  auf 
Die  Uniwrfttät  tu  Arfurt,  unD  mieDmete  ficfi 
Der  9lea)t^@ele>r(amfei(;  tu  Dem  €nöe  er 

Denn 


r  wd.  3o&ann  Wilipp  @fr<i«  Pregr.  tä  L  .  44.  D.  «d  L. 

Aquiliam ,  ejus  DnTertttioni  I:)»agurali  prxmifTani, 

Erford.  1731.  unb  3op<wn  SRiclaS  ©innbolbj  Erfbrdu 
literata;  o&rr:  ©tleprtrt  ©-furffc,  ott  eint  Sorffoiuia 
M  3J?o(,(Dmanaif(b«t  SBmK ;  bc<J  britt«  ionöeJ 
«rpe<  etüef,  pae.109  M*  »if. 
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Denn  Denen  Quotierungen  De*  ^Regierung»'* 
SXatf)$  DiofermunDö,  über  Die  Inftitutiones» 
*)3anDccten  unD  Dae*  cefyi'dfabt!  mie  aua)  De$ 
-  toetftotbenen  9iegietung$*$Xan)$  Don  33elfc 
mont,  übet  Das Jus  Publicum  beoroobnete.  ^tn 
3abt  1731  Den  28  Ofaoembt.  nmtDe  et  ju  €t« 

futtb  J-  u-  Licentiatus.         3obt  1732  Den 

12  Octobt.  fefcte  Dct  oetflorbene  9vegietung& 

•  Sfottb  @tteit  ibn,  nebjt  4  £anbiDaten,  ben  ei* 
net  angefüllten  öffentlichen  Promotion  Den 
3)octor*£)utb:  auf.  3m  3abt  1737  nmtDe  et 
im  SXatbe  ju  Stfuttb  al$  Dbet*S5au-'£«tr  auf* 

.  genommen,  a.  1740  Den  5.  Januar.  watD  et  Det 

•  gutiften^acultät  Q5epfifcet;  unD  in  eben  fei* 
bigem  Sabre,  im  Donath  §ebt.  etbielt  et  Die 
t>ut<&  D-  @ttabl$  5tbfletben  et  leDigte  Profea- 

fionem  Juris  Extraordinariam ,  ftaft  eineö 

CbutfutfH-  SfafetipW.  2)a6SDecanut  be»  Det 
3utiften*5acultät  bat  et  oom  1  Juo.  1746  bitf 
Dabin  1747  jum  etftenmabl  bemaltet  €t  ifl 
ein  ganfe  mittelmäßig  ©ele&tfet .  Q3on  <S<btif* 
ten  bat  et  jur  Seit  nod)  gat  wenig  f>etau$ge* 
geben;  obgleich  Sinnt>olD  loco  &  pagina  jam 
all.  fetjet :  von  Denen  unter  ihm  gefaltet 
nen  ©tflfcttationen  wotten  voiv  bey  anbt* 
rer  <0eUöen£eit  fanbein.  Q3iefleid)t  witD 
Deflen  Cominuator  fitnftig  Die^ö  tf>un  Pom 
nen  ;  wenn  #ett  D-  @pi&  Detgleicfcen  n>itD 
oeftyrieben  (;aben.  UntetDeffen  metefe  \d)  t>on 
ihm  an ; 

1)  Dijf. 
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1)  Diff.  Inditg.  de  Imperatoris  Legem  Uni- 
verfalem  in  Imperio  Romano-Germanico  fe- 
rendipoteftate;  Erfordiac,  1731.  2)  Progr.it 
Remediis  adipifcendae,  retinend*  &  recupe« 
rands  poffeffionis ;  ibid.  1746.  3)  Progr.  deDi- 
ftributionibus  quotidianij,  quz  alias  Prifen- 
tiarum  nomine  indigitantur;  ibid.  1747.  Q\ti 

fe*  finö  olle  feine  griffen,  fo  et  bii  /eftober* 
au*  gegeben,  unD  olle  jufammfn  Dem  SBettbe 
nad>  fcl)t  roeniq  faqen  »ollen. 

(&Drianu$)  Philof  unö  J.  UDoffor ,  (gr. 
tfönigl.  $ttajetfit  in  fohlen  unD  (Eburfurjtl. 
S)ur#l.  ju  eacbfcn  £ofmnb  Sujhtien  >  iKath, 
De«  Sönigl.  ^obln.  unD  ghurfürfff.  <5dd>fr 
j$en  Über*4bof*©eria)t$  unö  ConGftorii  $u 
fcipjig,  nidjt  weniger  Der  Dafigcn  3urttfen> 
gacultdt  QSeofaer,  wie  aua)  Vornehmet  De* 
Üiatbö  Dafeloft  tiefer  in  anfebnlia}en  ebrcn» 
Stattern  IebenDe,unD  Dura)  Derfa)icDene  fcbdne 
groben  Denen  gelehrten  fattfam  befannt  ge 
»orDene  9??ann  bat  1707,  Den  28$ecembr  in 
Dem  melt-  berühmten  £etpjig  Da«  Öa)t  triefe 
2ßelt  erblkfef»  (Sein  Q3ater»at  £err2JDria 
iw$£teger,  JCtus,  ^opfert,  mie  aua)£dnid 
«Pöbln.  unD  (Eburfürfll.  vSdc^ftfc^ec  refp.  ?Xa4 
unD  <£ of^atb ,  unD  QMirgermeifrer  ju  Seidig, 
»elaSet  1741  oerftorben.  2>er  ©rog«  QJater  n>at 
.&err  äDcian  Sieger,  aua}  23urgermeifrer  ui 
fcipwg ;  melier  Dura)  oerfc&ieDene  Grifte« 
Der  gelehrten  2Belt  befannt  motten.  3Dk 

$rau 


Digitized  by  Goo 


Adfitanus  Sieger.  527 

grau  duftet  unferä  *£>errn  «£)of<Diatl)$  mar 
§uliana  ©ufanna,  J>cö  Q5urgermeifter$,  D. 
CUiirini  £artmann  <S$ac&er$  ^toaVer,  unD 
Deä  berühmten  JCti  unD  it&ntaj.  9vatb$,  3o> 
f>ann  §rieDricfc  Salcfnerö  (Sncfelin.  Q3on  £in* 
Des  deinen  an  würbe  alle  gehörige  (Sorgfalt 
t>or  i(>n  getragen,  unD  er  Denen  beften  £el>rmei> 
flern  untergeben;  »on  Denen  M.  Otto,  nad> 
Irriger  Reftor  ju  51rnftaDt,  m.  $olfcapfel, 
Der  nadjgefyenbä  s3JreDtger  ju  Naumburg  wor* 
Den,  unD  D.  HeinGus,nacf>mal)liger£of>}>re* 
Digcr  ju  gorfla,  genennet  ju  »erben  wrDtencn. 
^ie  ibn  Diefe  ^ebr^eijter  in  Denen  fronen 
3ßiffenfa)aften  flefcfycf  t  gemalt  batten  •  trot 
er  feine  acabemifcj>en  3af)te  an.  D.  Conradi , 

Der  alö  «&of;  Dtatl)  Unb  Anteceflbr  Primarius 

Den  17  Julü  1748  ju  «&clmfWDt  oerftorben,  gab 
ü>m  »on  Der  ^bilofopf)ie  unD  Der  9ved)tfc  ©e* 
lef>rfamfeit  einen  Q3orfa}macf ;  worauf  er  alle 
SJjeile  Der  ^^itofop^te ,  Desgleichen  Die  £ifto* 
ric,  t>te  50?arl>efin  unD  Daö  8^ec^C  DerSftatur  fid) 
von  Lic.  @relln ,  Deffen  @obne,  M.  <£relln, 
hänfen,  Sftencfen,  granefenfteinen ,  olca- 
rio,  ^olpc.  Hullern,  £&Dew  unD  Lic.  3enict>en 
Vortragen  liefie  i  in  Der  £Kcc&W*©elel)rfamr,eit, 
als  feinem  #auptn>ercfe  aber  erwcblete  er  ftcf> 
Die  berubmten  Männer,  5)inrflern,  €0?afcD* 
»en ,  dauern ,  ©ebauern  unD  ÄünbolDen  ju 
feinen  £ebr«?0?eifrern.  3m  3afa  1724  waeD 

er  Philofophi*  Bdccalauieus;  Daf>eiO  er  Hiebt 

allein 
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Joe«  &  (icemi ,  1724  jU 


€a*eDrr  ttttfttt.    3ta  Srtc  1725  Mit  (C 


$e#eiiDer 


5  ow*  fcft  ein ftife 
übten,  äne  an  ^fef** 

Menden  De*      $atf>  Zyxns.  Ortest 

Der  Wem,  Di  «  «Orr  -£*rcn  o  SünbelK 

Thefes  au5  Stenden* 
unD  eine  fl*  de  hl 
Adrount  pttmnMo  pfpratM$  Dertfcep» 
Jpirraaf  906  er  ftd>  fcen  Oer  Snrijtm» 
§äcafe&  a  9ri«ig  an,  erfrort)  fwfr  nj  Der.« 
ojcgpywpen  Prüfungen,  truno  ixe  KDatf  tn 
an*,  fciefr  fnnr  3naugural»:öl$pt> 
,  traft  warft  Den  4  2*ceint>r.  1727  nebft 
nedj  wneftiaen  £anciöaten,  auf  eine  i* 
lerne  3Beife,  wie  mit  Der  Jpofrung,  Deren* 
€5$  nnft  ©ftmme  in  Der  3urijtei\4$acultar  ju 
erlangen/  in  Der  ^uliner£ir$e  (tun  2>octot 
be*Der  öiedrten  aufrufen.  £ur|  Darauf 
beaaft  er  fiä)  auf  Reifen ,  unD  befolg  abfon* 
Dertid)  Stantfrekfr.  9to<$  feiner  Btirucffunft 
tratft  fr  Den  3Sonfa«  naa)  B*rtholonuti  1729 
als  9vatb^£*rr  aufjaefityret  3m  ^al)r  173* 
»arDer  De«  Ä6nig|.  «pofrliu  uoD  ^urfur»tl. 

Öca>* 


.  1 .  l 


?d  by  Googk 


Adrianus  Steger,  529 

©dd;ftfd)en  Ober^of'öerk&tö,  unDConfi- 
ikorü  ju  Seipu'g  ^frpfifeer ,  »owuf  1744  im 
SWonatOctobr.  Der^itul  eincö  ^6niöt  ^obüi. 
unD  €f)urfür|ll.  @Ä<&ftfc&en  £of<9tatf>*  er? 

folgete.    21(6  D.  Sari  $WDriC&  Homanus  ge; 

florben  roat :  fo  rourDe  et  an  Defien  ©teile  als 
$ÖC9ft^€t  Der  Suriflen^acultät  aufgenommen:.' 
Uebriqen*  bat  «£)etr  ^of  -^atl)  (Steger  »er» 
föteDene  groben  feinet  §leifieö  unD  &efd)iri* 
licf)feit  Der  gelehrten  S&elt  jur  &eurtf>eilung 
übergeben,  meiere  üon  einer  erflaunlic^cn  $$e* 
lefenbeit  ibreS  Q3erfaflerö  reDen ;  unD  6an  er 
Diefeä  oor  welen  anDern  in$  <2Bercf  riefen, 
»eil  er  eine  fel)r  grofie  9)f enge  t>on  (ebenen  unD 
feltnen  aroffen  unD  fleinen  ©e&riften  beft&et. 
2>a  er  auc&  feint  geraumer  Seit  in  fo  anfefm* 

liefen  Collegiis  alä  AfleHbr  ficf)  befinDet:  fo 

f an  man  gemi§  glauben ,  Daj?  er  fid)  in  pra« 
etifefcen  @ad)en  eine  groffe^ertigfeit  erworben. 
Sbte  ©Triften,  Die  er  herausgegeben,  fmD 
folgenDe : 

i)  Dijf.  de  Domitio  Ulpiano,  JCto;  Lipfue, 
172?.  2)  Di/f.  Inaug.  de  Natura  atque  indole 
paöi  de  non  petendo ;  ibid.  1727.  3)  Dijf.  de 
]uramenti  perhon  efeentiae  ufu  praöico  in  fo» 
ris  Saxonia  EleÄoralis^  ibid.  1730.  4)  Oratio > 
de  prineipibus  inceftarum  nuptiarum  apud 
Gentiles  au&oribus ;  ibid.  1734.  5)  Progr.  de 
Nomine  Ad vocatoru m  honorificentiflimo ; 
ibid.  i?3f-  6)  de  Lege  tribunicia ,  &  indc 
JVet&ttfltkb«.  Acjc.  a.Ib         ß  l  »» 
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nato  inccrto  jure;  ad  L.2.$.  3  D.  d.  Orig.  Jur# 
ibid.  1736.  7)  Uber  finguUrts ,  de  Viis  milita- 
ribus  Romanorum  in  veteri  Germania;  prae- 
mi(Ta  eil  praefatio ,  de  qualitate  Viarum  in  In* 
nerario  Antonini  &  Tabula  Peutingeriana 
defignatarum  ;  ibid.  1738,  4to.  3)iefe$  ift  Die 

<Mtf>cre  mit  »ermefyrtere  Stuägabe;  eö  mat 
»orl>ero  nuc  ein  ©lücfwunfd),  fo  in  eben  Die* 
fem  3af)te  ^etüuögefotnmen  mar.  tf)  Dif. 

de  Infulis  facrae  dignitatis  infignibus ;  occaf. 
L.  i.C.  de  temp.  &  repar.  Appell.  L  66.  C.  d.  Dc- 
curion.  L«  I  C.  pr.  ut  omnes  judices ;  L.  3.  C.de 
quadr.  praefer.  cap.  ut  Apoftolicae  de  priviL 
in  6;  ibid.  1739.  9)  Antiquitatum  Romanarum 
brevis  defcrjptio;  iterum  edidit,  &  de  Jove 
Herceo  praefatus  eft  D.  Adrianus  Sieger,  ibid. 
1739,  fevo.  et  ex  Editione  fecunda;  ibid, 
*747>8vo.  10)  Diff  de  Purpura,  faene  digni- 
tatis infigni;  occaf.  L.  3,4*5  C.  d.  Veft.  Ho- 
lob.  L.4.  C.  d.  Conful.  L  7  C.  qui  milit.  poff. 
L.  1  C  d.  appar.  Praef.  Praet.  L.  1  C.  d.  apptr. 
praef.  urb.  L.  6  C  d.  div.  Refcript.  Nov. 
Leon.  80 ;  ibid.  1741.  11)  Diff.  de  Honoriboi 
veterum  Jure  -  Confultorum  ;  ibid.  1743. 
12)  Diff.  de  Jure  Natura?,  Juris  Publici  I.  R.G. 
prineipio;  ibid.  1747. 

Söep  tiefer  2eben&Q?efd)reibung  f)a6e  i#  D. 

<£f)riftopl)  5)onDOtftf  ?rogr*mmd\  de  lumini- 
bus  Ordinis  JCtorum  Lipfienfis  noftri  Seculi, 
fo  JU  £cipi'ö  17^7  in  promotionem  feptem  Li- 

ccntiiUi- 


Digitized  by  Ooo< 


I 

Adrian.  Deodatus  Steger.  53* 

centiandorum  Juris  c\efcf)riebcn  tUOtDen,  )U 

SKatbegejogcn;  unD  rounDctt  mid) ,  Da§  tt>c* 
Der  Cföofct,  noc&  3entd>en  in  ibten  gefegten 
S^ac^ttc^tcn  feinet  Snpefjnung  getijan. 

S//gff  (Adrianus  Deodatus)  Philof  &  J.  U.  Doftor 

ju  Seipjig ,  0  ernennet  £eipjig  DOc  feine  33a* 
tet=<2:taDt,  n>o  et  im  3<U)t  1719  Den  17  Julü 
gebobten  rootDen.  (£t  ift  ein  SötuDet  De$  vot=  • 
fetgebenDen  i  Daljeto  unnötig ,  Deficn  ©fem 
4U  roieDetboblen.  t>on  3ugenD  auf  ftnD 
ibm  befonDete  £ebt<9)ieijtet  jugeotDnet  root* 
iien ;  betna<b  abet  tbat  ifjn  fein  feel  #ert3>a* 
tet  ju  Dem  Damaligen  Dvectot  auf  Det  $bo* 
mafr^d)u(e  $u  Seipjig  ,  unD  jefcigen  beriihm« 
ten  J3t  ofeflbt  ju  Böttingen,  £ettn  ©efnetn, 
in  DieÄoft  unD  «SBobnung.  tiefem  fo  xtx>\)\, 
als  M.  3)f  efigen,  bat  et  in  Denen  fronen  Äün» 
fren  unD  2Biffenfd)aften  Diele*  ju  Dancfen. 
9}a#Dem  et  Det  acaDemifc&en  $?atttcul  n>ac 
einverleibet  rootDen,  unD  fid)  gu  Denen  1)6* 
fjetn  SSiflenfcbaften  anliefen  t onnte ,  etf  lä* 
tete  ibm  Die  Philofophie  Det  petflotbene  D.  O- 
Uarius;  DenSateinifcbcn  Stylum  unD  xooA  \\x 

U  2  Defien 

1)  vkl.  Illuflris  Recbenbtrgii  Programme:  cjuousqae 
nuptiae  liberorum  (ine  parentum  tuäortttte  cclebra- 
tx  effeftm  eivile»  matriinonii  fortianeur?  Lijpfiar  1740. 

beffen  fief)  aud;  ber  2>erfaffcr  Derer  mtehdKS  9?ad)ri<fc 
ten  von  Denen  S&emä&ungrn  berer  ©ele.)rteir>  unb  an* 
fcern  SBegebcn&crten  in  £eipjig,  auf  3a&t  !74* 
bebiroet 
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Deflen  Sierlic&f eit  geboret ,  Der  jefcige  berühmte 
«£)ecr  D.  Sortbolf  ju  Qtöttingen ;  Da$  Oied)t 
Der  9}atur  unt»  Die  #ifiorie ,  Der  üertforbent 
M.  Slfimann;  Die  9v6mifa)en  $tltertbümer 
.ftetr  Pi  ofeffoi  dhritf ,  unD  Die  3veicf>fc.£)i|ro.- 
rie  J>rr  »5n>f=  Ovaf t>  SOiafco».  <£r  legte  aua) 
bep  früben  unD  jungen  Satyrn  groben  oon 
feinem  §lei(Te  ab:  Denn  am  erjren  Öfter*  Sage 
1734  bielt  er  in  Der  ^aulinerÄircpe  eincOveDc; 
unD  in  eben  Dcmfelbcn  3af)re  pertbepDigte  er 
unter  M.  Drefigö  Q3orfl&e  eine  ©iffertation, 

de  Cicuta  Athenienfium  pa-na  publica  1  n>9r* 

auf  er  oon  Der  ^bilofüpbifdjen  facultät  mit 
Der  ^ßürDe  eineä  Baccalaurei  beehret  rourDe. 
Slliein  fein  #auptn>crcf  mar  Die  jKcdjte^c 
lebrfamfeit.  &er  feel  D.  «Otarcpe  brachte  iljm 

Die  Hiitoriam  Juris  unD  Die  Inftitutiones  ben, 

D.  ©c&one  unterrichtete  ibn  privatiflime  in 
Denen  ^anDecten,  unD  im  ©eiflficpen  Dvecbte- 
2)aä  £ebn*Oiecpt  unD  Die  Praxin  betete  et  be? 
#errn  SlppeüarionfcOiatb  dauern ,  unD  Da* 
©taat&Diecfct  bep  Dem  4bcrrn  £of 9iati> 
SRafcop.  3m  3abr  1737  Difputircte  er  unter 

D.  Rivini  <3}orft&  übetLudovici  ^anDectc«, 
UnD  flunD  Da$  Examen  pro  Candidatura  au$. 

3m3abr  1738  marD  er  Phiiofophi*  Mag.ftcr, 
unD  bielt  ju  Behauptung  Deffen  ©ered)tfame 
eine  2)ificrfation ;  worauf  er  noep  in  felbigem 
3abrc  bep  Der  Suriftemftacuitöt  Die  erfot  fer- 
tigen Examina  au$frunD,unD  naa)  gehaltener 


♦ 
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©tfputatton  Licentiarus  Juris  nwrDe.  @0 

•■  Dann  trat  er,  in  $efellfc&aft  3of>ann  £uDett>ig 
©rimmfl,  eine  DJeife  in  fremDeÜanbe  an.  £t 
flieng  erftlid)  naa)  Italien ,  befabe  aüet?  mertf * 
tourbige,  unD  gieng  oon  Dar  nad)$rancfreic&.. 
2ßie  et  jia)  in  ^ariö  auffielt,  tvucDe  if>m  Den 
7  SOtart.  1740  wn  Der  3uri|ten*$acu(tät  ju 
jeipjia  Die  2)octor«<2BürDe ,  mit  Der  #ofnurig, 
betetnjt  unD  Stimme  in  Der  ftacultät  ju 
erfangen ,  abroefenD  ertbeilet;  ptxx  D.  <25teget 
abernte unterDeflen  feine  Üteife  fort;  et  tt$» 
tete  fola>e  DurefoDieSftieDerfanDc,  «£>olIanDuhD 
SftieDer^ad)fen,  unD  Pam  in  geDac&tem  1740* 
flen  3abtc  roieDerüm  bcp  Den  peinigen  in  £eip* 
jig  an.  ^eint  Diefer  geif  bat  et  ficf>  mitral* 
fung  3urifrifd)er  Collegiorum  Die  3ett  $u  t>et# 
treiben  gefuebet.  (fr  ift  febr  gefa^ieft,  wenn 
;  et  anDet i  Das  ibm  »on  ©Oft  t>erliebene  Kl- 
ient anroenDen  roiH.  €r  bot  gefdjrieben : 

l)D//Vindicias  manibus  confertis  fumen-  , 

■  das  ex  Lege|XÜ.  Tabuiarum  (Iltens;  Lipfiac, 
17^7.  Vrsßde  droh  Ottone  Kecbtnbtrg.  l)Dtff. 
de  antiquifliinis  tropaeis  populi  Romani;ibid. 
1733-  3)  Dijf.  Inäug.  Ad  Legem  Municipalem 
Romandrum  j  ibid.  1738.  4)  piff,  de  Publica 
rei  librariae  tutela;  ibid.  1740. 

stein  (3öaa>im  Sucatf)  J  V.  Doffor  $u;9Jofrocf. 
"  *ZBa$  ic&  w>n  Diefem  Qtftyä ten  «Joanne  in  $r* 
fabrung  bringen  fönnen,  befielet  Darinnen ,  ' 

■  -fcafc  er  wn  Dtoflocf  geburtig ,  unD  Des  berubm* 

£  I  3  ten 
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ten  Jcü^attbias  Steina,  %-bruDere  £ncfe! 
fei>.  €r  bat  in  Dvoftocf  fhiDiret,  »o  Prof. 
•25olf ,  D.  Q}0gel  unD  £an&leo=Diatf)  SManfcel 
feine  £ebr>üReiftet  gercefen ;  unter  Deflcn  QSm* 

flß  et  (lud)  DaS  Spectmem  ftcundum  Pandeüa- 
ruin  Juris  Mecklenburgici  1731  al$  Rcfpon- 

dens  üettbenDiget.  Jabt  1736  Den  ij  9)?ap 
»arD  et  $u  9vo|rorf  bcnDer  9terJ>ten  1  icenriat, 
unD  1738/  Den  9  jun.  benDer  iRcc&tcn  Doftor. 
•£)etnad)  bat  et  ju  Diofrocf  Co'legia  gelefcn, 
unD  fld)  Dutdj  t>erfd»eDcne  febone  Cdjtiften 
fcct  gelebt ren  'jßelt  befannt  gemalt i  oon  De» 
nen  icb  fofgenDe  n>ei§ : 

i)  DiJf.IndMg.  An,  &  quatenus  Jon  Romano 
competat  pnerogativa  prae  vetcri  Jure  Gtr- 
inanico  in  decidendis  controverfiis  Judiciair 
bus,  Roftochii,  1736.  B**fidt  Emß.  frbmt 
Friedrich  M*tuztl\  jam  autem  denuo  reriiä, 
aliquadantenus   auch,  &  emendara;  ibid. 

1747/ 8vo.  2)  ©t ünDlifbe  StbbanDlung  De*$ü* 
bifd)en9vea)tf;  ertfet  <: ^cil ,  ^eipji<i/  »738, 

3)  ©e(felben  jroentet  £beil;  ibid.  1741, 8»o. 

4)  5>efTelben  Dritter  unDmetDter$J>eil;  Sübecf 
1746, 8vo.  5)  2lbbanD(ung  Des  2übiftf)en  (gee* 
3ie<fr$;  ?übecf  746, 8vo  SDtefed  roirD  and^ 
mit  oorbetgebcnDen  4  $beilen  jugleid)  Der* 
lauft,  meldtet  jufammen  s  £beile  au*nia<bt, 
unD  meine*  $4alftf  1748  ein  neu^itul^lat 
befommeiu 
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Stetiger  (©eorg  ^btb'pp;  J.  U.  Doäor  gu^ena,  I) 

ift  &u  £cipjtg  1704  aebof>ren.  ©ein  2tater  . 
SlDam  £ieronpmu$  ©tenger  war  ju  £cipiig 
ein  StDoocat , .  nnD  #anDlungä *  Confulent ; 
feine  dufter  aber  mar  eine  gebobvne  50?üHe* 
rin.  $)er£)ro(}*Q3atee  mar  Sobann  ©tenger/ 
dfotfofagtecr  *u  £rfurtb ;  unD  öeffen  SßruDer 
»ar  Der  berühmte  Otteolauä  »©tenger,  Deffen 
Der  feel-  SOfotfdjmann  in  Erfordia  literata,  , 
»ierten  @om:nhmg ,  p.  sflMfc*  mit  9lu(>me 
geDencfet.  <£r  war  faumfieben  3al>e  alt,  fo 
t>erlol>r  er  (eine  bepDen  Elfern ;  Dafrero  feine 
nScbftcn  2lm>erttanDtcn  bor  Deflcn  (Irjicbung 
©orge  trugen,  unDü)n  auf  Die  berühmte 
inafc©<Dule  ju  £eipug  fcpicffen,  n>o  er  befön* 
fcerä  unter  M.  ^ejolDen  fleißig  war.  3m  i7fen  > 
3al>re  fteng  er  feine  acaDeraifa)en  Smdia  an, 
unD  b&rete  in  Der  Phil  ofopbic,  #tftorie,  Sinti* 
.  quitäten  unD  in  benen  9?ea>ten  Die  berühmten 
Banner,  SDfencfert,  Diedenbergen,  ©d>u* 
fcart&en,  SDincflern,  $rancfenffrüien,  9vü* 
Digecn  unD  Hullern.  9to$Dem  er  3  3af>r  in 
Jeipjig  ftuDiret,  begab  er  fta>  auf  Die  Uniber« 
fttöt  Wittenberg,  unD  hirefe  Dafelbfl  2  Saljr 
lang  Die  berühmteren  Üvea)f  &©elei)tten ;  roor* 
«uf  er  ju  practiciren ,  unDCoUegi*  ju  lefen  an* 

81 4  fieng« 

1)  Vid.  Wilb.  Hieron.  Brückneri  Prtgr.  de  Iure  Feudali 
Longobardieo,  qa»tenui  hodie  valct  ut  Im  fcriptumj 

Umc.  1730;  unD  Mi  Wtftm  Oft«  im  3«b*  »74} 
!>cnt>e  Den«,  p.  197.  unb  198. 
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fang.  ^)amit  et  nun  §re»beit  bierju  bciben 
mochte,  lieg  et  fta)  t>on  Der  3urifhn<$aeultät 
ju  Wittenberg  pro  Candiddtura  eraminiren, 
unD  bat  4  $abr  lang  herfcbieDene  Surtfnfcbe 

Collegia,  e.g.  über  Die  Inftitunones,  ^anDe» 

cten,  eebjwmö  ®ei(W.  ftecht,  n>ie  aueb  übet 
Den  ^toeeg  gehalten ;  nicht  weniger  bat  et 
fiep  fleifitg  im  2)ifputiren  geübt,  unD  CoUcgit 
examinatoria  gehalten,  hierauf  n&tbigten  ibn 
nnc&ttge  UmftänDe,  Wittenberg  ju  t-erlafien, 
unD  ftch  nad)  3ena  jiu  wenDcn ;  roo  er  Den  5 
Slpril  1730,  bepDer  Diesten  Doftor  trurDe. 
gterauf  hat  er  in  ^ena  befrdnDtg  über  Die 

TanDecten ,  Jus  Canonicum  unD  Den  ""i^toteg, 

unD  war  Die  erften  17  3abr  mit  gutem  Ap- 
plaufu  geiefen;  nadjher  aber  bat  f»<$  Diefer 
»erlobren,  eine« ^bcil*  wegen  Der  $!ebenfc2lrt, 
unDanDcrn  Tfyfö,  weil  Der  Lauterbach  in 
3*na  anfängt  auä  Der  $ioDe  ju  fommen, 
Den  aber  £err  D.  ^tenger  bitter  nidbt  bat 
weglegen  wollen ,  oDer  audj  alt  ein  gemebntetf 
CKeif-^ferD  nicht  bat  weglegen  tonnen :  unD 
(o  i|teU  auch  mit  Denen  übrigen  Collegiis  ge« 
gangen*  menDe  mieb  üu  feinen  <S$rif; 
ten,  Deren  aber  gar  wenig  ftnD: 

1)  Diff.  intug.  de  lemiflione  Felomse  tacita, 
ejusque  modis  &  effeftj'bui;  Jen»,  1730.  Pr«. 
ßde  Gut/.  Hieron.  Brücknero.  »£)ierWiDcr  fatn  (KT* 
au* :  Georg.  Pbihppi  Steigert,  L  V  D.  apud  fo- 
nenfes  clarifEmi  O/ers  omni*,  five,  Di  Herta- 

•  ■ 
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cio  Inauguraiis ,  de  remdfione  felonis  tacita, 
qua?  r ecenfctu r ,  &  quo d  ex  ea ,  qu at  fub  prs- 
.  fid.o  D.  jfcc.  C4«/i  S/«*m,  de  tacita  remiffio- 
ne  Felonie,  d.tg  Sept.  8.1719,  Vitembergae 
fuit  habita ,  exferipta  fit ,  clariflime  demon- 

ftratur ;  1738,  410.  £)iefe  ©ebrift  foll  fefcon 
»orber  rinmabl  unter  einem  anDern  'Xitul  ae« 
Drucft  aeroefen  fcpn ,  und  man  aiebt  Den  6e* 
rühmten  «&of*SXatl>  §ritfd)  ju  2ßicn  »or  Den 
QJerfaffer  Derfelben  au«  ,n>elcber  fie  ju  Der  Seit 
gemacht  haben  foll ,  alö  er  m  3ena  bet>  Dem 
#erm  t>on  Künaberg  £of  $?eifter  mar,  @e* 
aen  riefe  Schrift  !am  eine  anDere  unter  foU 
genDen  ^itul  ^erautf :  TdlfiMcut  Fegittt  ex 

merito  dtprxut;  h.  e.  Diflertatio  Inauguraiis 
D  Gtorgtt  Pbttippi  Stengeri ,  quae  de  remiflione  . 
feloni«  tacita  aplagii  crimine  eidem  impuden- 

,  tiffime  objetto  vindicatur ,  fimulque  feridici 
Fegii ,  (uti  fe  protervus  calumniator  nppeilat) 
ilupiditas,  ignoranda,  impudentia,  &  immu- 

.  nis  mentiendi  &  calumniandi  libido  ad  ocu- 
lutn  demonftratur ;  173g,  4to.  2ßer  Die  *2>pe; 

nerifaV  £>iffertation  mit  Der  (Stenaerifcfcen 
Inauguwli  jufammen  (>alt,  witD  balD  feben, 
n>el$e  »en  bepDen  aemelDeten  ©Triften  Die 
SEBabrbeit  jage,  (gonfren  erinnere  miep  gel- 
iefert \u  baben ,  Da§  #err  D.  Johann  3acob 
@<bn>ar&,  secrewius  ju  2lugfpurg,  al<  er 
noeb  ju  3fena  ffuDiret,  unter  D.  ©tenqcrt 
SSorfifc  eine  3>iflertation,  de  negotii«  Iuris 

£1  f  Civilis 
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Civilis  mixtis ,  &  lpeciatim  de  mortis  caufae 
donatione ,  galten  moUen.  34>  fu(>re  Uiefe* 
um  Deeroillen  an,  Damit  Der  Canlogus  feinet 
<gd)riften  etn>a$  anjeljnlta)  »erbe. 

(&bri(tian  iuöwio)  JCtus,  er.  StaigL 
SOlajefrat  in  ^eblen,  unD  <^urfürtfl.3)urd> 
lau  d>  t .  &u  @ad)fen  ©cbetraDec  Är  iegfcunD  2tp* 
pettation«^at{)/DegÄ6ni(\(.^«>()ln.unDSl>ut*  : 
füt|H  öädjftfajen  ©c^6ppcn=e  tul)Iö  ju  £eip* 
|ig  Q5er>fi^et ,  ^urgermetfler  unD  Q3orftcber  I 
Dec  Ätwfee  ju@t .«petriDafelbft  ©iefer  $ea> 
»erDiente  #tann  ifl  ju  Seipjia  im  3<uy  1677 
t>en  17  Sluauft  gebogen  morDen.  ©ein  SÖa?  j 
tet  mar  £m  wela)ior  ©tiealifc,  Obet^&of' 
(^ria^W^tocuratot  unD  SIDüoeoti  Deflen 
Qtater  ftd)  Der  SXeligion  halber  auö  Söefjmen 
naa)  @a#fen  gemenDet.  £ie  grau  50hitt« 
f>tcies  <£l>rifiina,  unD  war  eine  ^odjtcr  tti 
SJppeflationfcDlat^,  SuDmia  ftnijentf ,  (Der 

Den  ^ractat:  de  nominibusör  aftionibusces- 

fis  wföxh-bcn)  unD  ©erfrauDen  üvotbauptin, 
einer  «Soc&ter  3ofrann  9i0tf>aupW;  melc&er 
nebfl  feinem  $8ruDer  Der  Dieligion  balber  fta) 
au*  Trabant  nadj&ipugaenKnDet,  unD  »ob 
welkem  Da$  ©tiglifeifte  -jbauö  am  «Otorcfte 
Den  Stobmen  Oiotfntup«  #of  führet.  Jöet 
#err  ®ebci  mDe  $rieafc?)vatf>  ift  aleia)  anfanaö 
-  ^uaOen  pten/ tmCbriflentbum  unD  Studiii 
engefuhret  »orDen,  unD  bat  er  in  Denen  hu- 
ounioribus  oDer  fernen  Äünflen  unD  ^Biflfen* 

Rafften 
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fc^üjf ren  M.  *£(&mufeern  ß  unD  Den  cbcmat>lts 
gen  Oiector  Der  <£boma&©d>uleA  auefc  Pro- 

felforem.'Elo<juentias,  2fol)ann  ßewxid)  £r* 
oeiü  ju  £ef>wieijtern  oebabt  92a<&Dem.  er 
feine  academiföen  Smdia  angetreten  f)atte,be> 
fuc^tc  er  Oed  Damaligen  Sic.  SlDaro  Dvedjen* 
Gera*,  D.  $tancfen(tein$  unD  D.  ©c&ntiD* 
<J>i)ilo!bpbtf<$c  «nö  £iftorifc&e  Stolefunaen 
feto  fteißia,  aud)  f>tclt  er  unter  De*  erftemt 
Q5orfife  Den  a6  @ept  1694  auf  Dero.  9tyttofopf)i* 
ftyen  catfyeDer  eine  2)uTertation :  an  jus  re- 

gnandi  gratia  violendum?  $nDer  3led)tä»Q5e* 

•  lebrfamfett  erweblete  er  fkfrD  QSartbol  £eon* 
-  fwrD  iSttcnDenDPrffern,.  D.  £uDer  SJlencfen, 
nac&f>eriaenOrdraarium  Der  Seipjiaer  griffen* 
gacultat,  unD  befonöer«  im  (Staate  *  Diente 
D.§rancfenfleüien  ju  feinen  ?el)rnteitfern ;  and) 
DefenDirete  er  Den  2  @ept.  1697,  unter  errocfyn» 
temD.<guenDenDörfter6^orfn^/Die  erfle  2>t* 

fputatton  Uber  Jac.  Ritten  Lucubiationes  Ju- 
ris Fcudalis,  de Origine  Feudorum.  2lbfi>n* 

foerlid)  treibt  er  in  Der  9fe<t)t*@elef>rfani£eit 
fcero  ebetnoblioen  berühmten  OebeünDen  3va* 
tl>e  unD  Profefifori  Primaria  tu  granef  furtb  an 
fcerODer,  «^einric^ea  Don  Soetejl  fe^r»ie(e$ 
ju.  Pennal« er  Da*  €anDiDaten  tarnen,  in» 

gleiten  Daö  Examen  ngorofum  in£etp}tqcum 

Applaufu  abfolöirct  hotte :  fi>  weUte  er ,  roefl 
er  tieft  felb|r  nw&  ni$t  f)inlän<jlicf)e  <Satitf  fet« 
'  ction  t&at,  unter  Denen  bc^Den  Surften, 
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t)ann  vScbiltetn  ju  vs trapp  uro ,  unD  feindet) 
Don  (£ oecejt  nt  \51ancffurtb  /  einen  erwebten, 
unD  üon  jelbigem  profitiren.  $)ie  ^Bablftaf 
Den  ©ebeimDen  tKatt>  pon  (Eocceji ;  unD  fHcr* 
ju  gab  fein  ßtubcn^efefl,  M.QSinbolD,  ber 
mit  einem  jungen  #errn  oon  2loel  Die  Uni» 
üerjttät  ^rantffurtb.  befuget  (Kitte,  nia)t  roe* 
nig  @elegcn()eit :  Denn  Diefet  batte  oetfdjieDe* 
nc6  pon  Socceji  naa)gefd[)tiebcnen  Colie»iis, 
l»eld)eö  et  Dem  $errn  ©ebeimDcn  £rieg$4Xa* 
tbe  communiciretc  &  teifete  alfonaepgrdflcf' 
furtb  ab,  n>o  et  ftd)  einige  £eit  aufgehalten. 
unD  bep  geDadjfem  #«rrn  ©epeimDen  SXatp 
Don  Socceji  einen  nabern  ßutritt  gebabt  bat. 
€r  bot  aua)  unter  ibm  Die  jrcepte  £)ifputa* 

tien,  de  finibus  boni  fidei  in  prxfcriptioni- 
bus  de  Jure  Canonico,  1699.  aläKefpondens 

pertbepfciget,  roekpe  m  Deö  Cocceji  Dilputano- 
mbus,  Tomo  L  p.  1491.  feqq.  flebet.  £)ie 
©elegenbeif  ?u  Dieter  2>ifpufation  mar  folgen* 
De.  hatte  nemlicb  Der  £err  »on  (tocceji 
im  3abr  1694  eme  SMfputation  pon  eben  Die* 
fet  Materie  gefd)tieben.  "SBiDer  Diefe  erregte 
■Der  naebberige  JReicb*  -  £of *  Diatf) ,  fttepbm 
pon  £pncf er,  in  feinet  ?lnno  1696  ju  3ena  gc* 

Dattenen  ^«(fettation :  de  bona  fide  in  pne- 
fenptionibus  tarn  de  Jure  Civili  quam  Cano- 
nico neceftaria,  einige  ^meififeL  2)et  4>err 
Don  €octeji  noljm  aifo  Diele  Materie  von  neuen 
tot,  unD  wiDcr  legte  in  Der  oben  angeführten 

JÖifpu* 
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£)ifputation  Die  »on  tynefetn  t>otgebra4)tcrt 
€inn>urffe. 

Uebrtgenö  ift  Der  #err  ©ebeimbe  £rieg$s 
Dtatt>  <Stigli&  von  Dem  feeligen  #errn  t>on 
(£occeji ,  als  feinem  Sebrer ,  eines  »ertrauten 
unD  gelehrten  Umgangs  geroürDigct  roorDen; 
unp  ^blet  et  Diejenigen  (StunDen  unter  Die 
glücf  feligjten  feineä  bebend ,  Die  et  be»  einem 
fo  tief  rinfcbenDen  Dvecbjtf  *  Q)elef)tten  juge*  . 
bracht. 

3m  3al)t  1699  t>en  17  Sfuguft  ^ielt  er  ju 
Seip^ig  feine  3naugural'3)ifpuf  ation ,  unD  Den 
21  @epf .  geDad)ten  3ah,re$  roarD  er  in  Der  Da* 
ftgen  ^auliner  Ätrd)e  mit  Den  feperlicbften 
Solenn itäten,  aud)  mit  Der  «Hoffnung ,  mit 
Der  %t\x  ©ifc  unD  (Stimme  in  Der  Sutijhn* 
gacultät  ju  erlangen/  *um  Söoctor  bepDer 
fXec^ten  erkläret.  9iad)  Der  Promotion  be* 
gab  er  ftd)  auf  Reifen,  unD  bat  3talien,  §r<mcf* 
reid),  CngeBanD,  ^oflanD,  unD  gan&feutfdj* 
:  lanD ,  auefc  Die  ©d)n>eifc  Durc&reifer.  0?ad) 
(einer  SSBieDerFunfft  gieng  er  im  3abt  1705  bep 
Gelegenheit  DerSburfürftl.  @ad)fifd)en*!ebntf' 
gmpfangniß  nad)  <2ßien ,  unD  bielt  ftd)  allDa 
in  Die  6  Donath  lang  auf.  €r  genoß  Dafelbfl 
beo  Der  ©ad)ftfd)en  ©efanDfcbafft  einen  befon* 
Dem  SlccefhtnD  SlDmiffton,  unD  bat  auebburd) 
tott  Damaligen  9iei4>fc$lgenten  t>on  Öfter*  ' 
baufen  53epbulffe  unD  gute  greunDfcbajft  in 
9tek^.£of*Dvatb*  ©ac&en  eine  genauere  <Sr* 

fannt* 
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f  änntni§  erlanget.  Qjwi  äßien  ging  er  nacfc 
cjebcnDS  naa>  3)i  cjjben ,  unD  fanD  ©elegenbeif, 
ftd)  bcp  Dem  ^4ppcUationö«Vbcct4>ce  übcc  Sabc 
unD  Sag  in  Der  >]>rari  um}u(el)en ;  worauf  cc 
jid)  roieDerum  nad)  Üeipjig  roenDete.  3m  3af>t 
iyij  roatD  et  alö  tRat^^)ect  in  Den&ipjigec 
SKatl)  gejogen  ,  unD  im  3<tf)t  1720  bef  am  ec 
eine  (Stelle  in  Der  3urijten « Jacultat.  3m 
3al)t  17-9  ifl  «  rourcflicfyec  Slppeflationfc 
t>vatl>  »orDen ;  unD  Da  fblc^cö  Collcgium  im 
3af>r  1733  Dimittiret/  unD  in  ein  perperuum 
»crwanDelt  iwirDe:  fo  ifl  er nic^t nur <£ccic^» 
•tung  Der  twuen  2lppeilaticm$*Öecidit6»DtD4 
wung,  fonDcrn  aud>  in  Datf  neu  errichtete  Col- 
legium,  unD  iu  Denen  t>e*3al)Fe$  geetDneten 
$n>eo  Extra- Terminen  unD  Legionen  »«Der 
^ejogen  morDen  >  jeDod;  &at  er  im  3<d)t  *746 
wegen  Diefe*  SKmtä,  miemet)!  mit  vbcnbebal» 
tung  Deö  (£f>atactcr$  eineä  »ürcflidjen  2lppel* 
lation&SKatfy*,  auf  fein  21nfua)cn  Die  <»Uet* 
gnäDigfre  (Srlafiutig  Ralfen.  3m  3<u>r  *7-H 
warD  er  jum  SBurgermeütec  in  teipug,  unD 
jum  Q3cvr(!el>er  an  Der  iveter&&irc&e  mveb/ 
let,  unDauco  in  $>ccf}Den  confirmiret;  n»r* 
t«»  er  jugleidfr  Q3cofi^ec  im<Sdj6ppem©tuJ)s 
le  rcurDe,  toclcfje  Stelle  mit  Dem  Confulat  j<* 
l>eSmal)i  öerfnüpffet  ifl  i  Dabero  er  Sie  £5ep* 
fi&er^tellc  in  Der  3uri|ten-ftacultat  quitttte* 
<e.  3m  3ör>r  1742  baben  3t)ro  jej^t  regieren* 
fce  StoüQlify  SOJajejldt  in  <Pof?len  ii>n  au«  bc* 
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-  fbnDem  ©naDenjum(5)<^iniOen#Äcwfl^9iat^ 
allergnaDigjr  ernennet 

<2i$a«  feine  gamilie  betrifft,  fo  Döt  er  ftd> 
jweoma&l  fterebelicjjef,  unD  jroar  Da«  erfie 
mol)(  im  3faf>r  17  08  mit  De«  fcefigen  #errn  £>a« 
DiD  gßtncfler*,  Äauf*  unD  #anDel«*4*rrn  in 
Seipug  einigen  ^ocfjtcr ;  naa)  Deren  erfolgten 
Slbjferben  aber  jum  ypeptenmal)!  im  3fal)c  . 
J719  mit  Srbmutben  (öophjen,  einer  gebo&r* 
nen  S)6ringen  au«  S)rc§Den»  5iuö  Diefec 
ledern  €&efinD  ibjn  4  äinDer,  nemliä)  einev 
<&oä)ter,  Sungfer  €rDmurt)  ®op&ta,  unD  5 

'  ©cljne,  £ert  WfHan  £uDtt>ig,  Carl  2uD* 
»ig  unD  SäSilljelm  ßutwig ,  gebobren  roorDen. 
S>r  älteffc  ©ofm,  £err  ©jriflian  SuDioig, 
i|t  be»D«r  Ovec^ten  £)ocfor ,  unD  Stottere 
in  ßeipjig,  weltyt  bepDe«  er  im  3a&r  1747 
tpor&cn;;  Der  mittele  @olw  aber,  #err  £atl 

ftlDWig,  ift  in  ßeipjig  Juris  utriusque  Can- 

didatus. 

2)iefe«  ftoD  Die  mercfmürDißflen  £eben«* 
UmftönDe  De«  #rn.  ©efreimDen  £ricg*9tatl)£ 
©tigli&en,  fo,  »ie  ia>  fokfce  Dura)  Die  guti* 
ge  <33osforge  eine«  geehrten  unD  gelehrten  @6n* 
ner«  mitgetljeilet  befommen;  unD  obwohl  alle 
£©be«*@:ri)ebungen  Depreciret  roorDen :  fo  mufj 
i<&  gleidjroohj  tum  wahren  SKufjme  unD  £obe 

;  De«  «£errn  @ei>eimDen  £ricg«4Xatf)«  noä)  fo 
viel  Mn^un>un ,  Daß  ihji  ©Ott  mit  jeitlic&cti 

:  €)(ücf0^ütern,unDanfe^nlia;en€bren-'etei-  * 

Uli 
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kn  reta)lia>  oefegnet,  unD  Do(?  et  an  feinen 
Lintern  Diel  §reuDe  unD  QJergnügen  erlebet. 
€r  tfr  an  grunbgekfcrter  unD  labiler  Sftann, 
Der  aMtyeit  Die  iSiüiafeit  beber,  al*Da*ffren* 
ae  Oie$t  oebalten  ,  unD  man  bat  feine  re$t? 
fielen  &u*fprü$e  im  W*n  2lppeDüfu>n^Sei 
iia)te  ju  3>rei;Den,  unD  in  Der  ^uriften  *  §a* 
cultaf  ut  fcetpjig  bod)  gehalten  unD  gelobet.  Cr 
ift  ein  magrer  ^atricte-  <Jr  mirD  wn  Der 
$8argerfi&afft  in  Seidig  febr  geliebet;  unD  er 
fcu  au$  »telen  getieften  Bannern  ipr  ©lücf 
gtmatyt, 

Uebrigen*  ftnD  e*  am  le^f  abgetriebenen  zi 
©ept.  50  ^afcre  genvfrn,  Dafj  Der  «£err  ©e* 
betmDe  Sf riea*  5  Dvari)  Die  3)octor*2SurDe  er< 
langet;  rcorju  ibm,  unD  fafr  4  $?onatl>  i»r* 
$er,  43err  D.3enia)en  in  ©ieffen  in  einer  2tt« 
banDlung ,  t>on  (gennen^ebn  /  QMücf  gemün* 
fa)et.  2ßie  Diefer  ©lücf  -  ^unf*  in  i'eiput 
einlief,  batte  Dafelbfr  noa)  niemanD  an  Diele 
$eperlid)t>:t  geDaa)t ;  es  ran  aber  fepn ,  caj 
« 4?err  D.  3enia)en  Der  erfle  ©ratulante  feya 
roollen- 

€nDli$  fomme  id>  auf  De*  #erm  ©eheiin* 
ton  Äriegtf  '?Xatl>6  ^ausgegebene  <£aSriflfr«n, 
Deren  jn>ac  niä)t  Diel  ftnD;  jeDod>  *an  man 
au*  felbigen  De*  S^tvcn  Q}erfaflcr*  tiefe  <£im 
f«bt  erfennen-  UntorDeffen  ift  e*  gUuiMicfc, 
Dag  er  mehrere  <E*&rifften  roürDe  beraurge» 
aeben  baben ,  wenn  Dellen  anDermeitige  voufy 

tigere 


tigere  Verrichtungen  es  oer|rattet  bitten : Denn 
tfftänner ,  Die  Dem  Staate  unD  Der  9lepublic 
Dienen ,  t>abcn  jum  Söücherfchreiben  nicht  tuel 
Seit  übrig.  3$  tneref  e  üon  ihm  an : 

0  Dijf.lnsug.  de  Immutabilirate  Juris  Pri- 
mogenüurx ;  Lipfiae,  1699.    5)iefe  &iffertas 

tion  ifr  nac^  Der  3)octrin  unD  Principüs  feinet 
8el)rerS ,  Des  «£errn  von  Cocceji  auSgefuhret 

S)  D»/-  de  iure  Imperantium  in  jus  queefi- 

tum  fubditorum;  ibid.  1713.  2)te  belegen* 
beit  ju  Diefer  recht  fronen  Stipulation  gab  Dc$ 
feiigen  8ic.2lDam  ^Hechenbergs.  5Dtfputatton: 

an  Jus.regnandi  gratiaviolandum?  Die  er,  wie 

oben  bereits  gefugt  roorDcn,  als  Refpondena 
»erthepDiget  fctttfe.  Söer  £err  ©eheimDe 
Ärtegs4Kath  nahm  eben  Diefe  Materie  jurlln* 
terfuebung;  hat  aber  Die  ©ache  aus  ganfjan* 
Dem  Principüs  unD  Sehr^äljen  unter  öorge* 
Dad)tem  $,itel  auSgefuhret.  3)  Difi  de  jure 

fuccedendi  agnatorum  in  Feudum  alienatum 
vivo  alienatorc,  inprimis  Jure  Saxonico;  ib. 
1714. 

Stoery  (Johann  ©Ottlieb)  Juris  Utriusque  &  Phi- 

lofophia  Dottor  311  £eipjig,  ijt  gebürtijj  öon 
,  €ngelSDorff ,  »0  fein  Vater  ^reDiger  gerne* 
,  fen.  Anfänglich  ftuDirte  er  ju  Seipjig  Die 
I  Rheologie ;  rourDe  hernach  Magifter  philofo-* 
I  phia,  unD  hielt  1730  «ine  2)i(Tertation,  »eiche 
,     tviöer  ©Snern  gerietet  mar ,  Der  in  feinen  ob- 

fervationibus  behaupten  wollen ,  Daß  in  Dem 
'  »cc|>f rtgciei;«.  fteje.  2  £&.     ^  nt  «Spruche 
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©prucfte  X\<\  (Top.  \  d.  5.  Da«  33aD  Der  'Sßie* 
Dergeburri)  nid)t  Die  f)eiligc  Saurfc,  fonDcrn 
fcer  beilige  @eitf  fei).  Sftoa)gebenD«  ©em>ta> 
feite  er  Die  $f>eologte  mit  Denen  Siebten,  unö 
tt>arD  Den  10  3ulii  174'  ju  <£rfurtb  benber 
SXea)ten  2)octor.  ©eint  Diefer&itbatetDT 
fluDircnDen  3ugcnD  mit  QJorlefungen  m  nufccn 
.  gefucbet.  ©eine  ©tarcfe  beileget  bauprfad)« 
li<b  in  Der  Metallurgie,  ©eine  ecbrifften, 
Die  er  berau«  gegeben/  fd)lagen  aua)  Dabin 
ein ;  unD  felbige  ftnD  folgenDe : 

I)  Di  ff  Inaug.As  privilegio  Metallicorum ; 
ErFord.  E741.  2)  Pngr.  de  Theologorum  in 
Metall urgiam  meritis;  Lipfia?,  1744.  3)  t'regr. 
de  Jure  Confultorum  in  rem  Metallicam  me- 
ritis; ibid.  1745. 

Ztthze,  (§rieDria>  Sebredjt)  J.  U.  Doöor,  unD  De« 
5tönigl.  ^obln.  unD  £burfürjili**@ad>fifcb« 
jOber--#of<@ericbt«,  rote  audj  De«  Conßftorii 
$u  ßeipjtg  SiDtwat,  <frjuS3reun«Dorff,  einem 

.  nabe  bey  0)enig  inDer©raffa)afft©a>6nburg 

gelegenen  lOorfc,  Den  n  $ebr.  1703  gebobren 

tvorDen.  t)  ©ein  £err  ^Bater  l>te§  3of>ann 

©iegmunD  ©touje,  unD  mar  Dafclbfl  >}}ret 

gcr,  tourDe  aber  1709  nacb  Qluuctya  jum^ti» 

?'  -*  <$i> 

•)  vi<i  ^ofxwn  $&»lipp  <2frt iti  Progr.  in  qao  »gi t ur  de 

.  tnßitutionc  heredum ;  Erford  1751.  Diflier  ratio  ni  I? 
Mg.  D.  Stolrzii  przmiflum;  unb  ge^et  triefe  £cbc*» 
533efc$>reibuna  nur  bii  173 1.  &  tfi  mir  aber  felbi^c  atr 

'  flanblid}cr,  ust>  bii  ^ierfer  f ort tjefc^et ,  cmgtfdjtcf; 
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$i*3)iaconat  berufen ;  Die  %ta\i  Butter  aber 
war  2lnna  (Ebritfina ,  eine  gebogne  *2ßerne« 
rin.  SDer  Ötof  ^atec  mar  M,  3»t)ann 
©iegmunD  (Stolpe,  Ober * Pfarrer  ju  §ran« 
efenberg,  unD  Der  (£()emni&ifcbcn  £)idceö  ^d- 
jundus  unD  @enior;  unD  Die  ©ro§  Glittet 
Flavia  (Slifabetb/  roar  auä  DemcDlen  3}rotn» 
nifjifd)cn  ©efdjIeaVe,  nemlicb  eine  $od)tcr 
Deä  ju  feiner  Seit  bernbmten  JCti ,  3i>bann 
©eorge  ^romnifcenä.  3n  Der  erlern  ^ugenD 
fyat  ibn  fein  «£)err  9)ata  t>ura>  Privat-  intor- 
matores ,  nemlia^  M.  Siegeln ,  §rieDein  unD 
Jangen  unterroeifen  (äffen.  3m  3abr  1718 
begab  er  ft<f>  auf  Die  ubralfe  tss<#ule  yu  3roi* 
cfau/  unD  trieb  Dafelbft  unter  m.  QjinbolDen, 
Martini  unD  33rucfnern  4  3al)r  lang  feine 
©dbui-^rudia.  3m  3<*f>r  1,23  jog  er  auf  Die 
Uniücrfttät  naa)  3tena ;  roeil  it>m  aber  Die  Da« 
ftge  i'anDe$--2lrt  nic^t  $ufd)Iagen  wollte,  gieng 
er  um  öftern  17Z4  auf  Die  berühmte  Untoer* 
fttat  &ipug.  SlUbier  erroeblefe  er  fia)  in  Der 
«SBeltroetebeit  unt>  9iecf)t&(i>>eiebrfamfeit  Die 
berühmten  Banner,  fluDer  $}?enct'en,  Kivi- 
num,  2)incflern,  dauern,  "äßeiDlingen , 
©tieglifccn,  Siegeln,  Äatfncrn,  DvüDtgern 
unD  Birnbäumen  ju  feinen  Sebrmciftern.  $m 
3tt&t  1727  Den  19  Januar.  f>at  er  unter  ü. 
Äofclifcen  ju  Wittenberg ,  jefcigem  £of=?Xatf> 
ju?crbft,  Dtfputiref,  unD  Den  31  ejusd.  Da* 

Examen  pro  Praxi  autfgc|knDcn ;  )U  nx*ld)er 

?)lina  3«it 
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"^eit  et  aucfc  Notarius  rootDen.  3m  folgen* 
Den  i728tfen  3abte  routDe  et  al$  ©>ut  ^acl); 
fifaVt  2lDt>ocat  immatriculitet,  unD  ctrocbie* 
te  i'eipug  ju  feinem  Aufenthalt.  iSSeil  ihm 
nun  Die  Praxis  n>of)l  t»on  flatten  giena ;  ihm 
au*  einige  aCclicb.'&cridjteanDert  tauet  rout-- 
t*n :  fo  nahm  et  Den  17  3)eeemb  173'  ju  €t* 
futtf)  Den  Gradum  Doäoris  an.  3m  3fa^t 
1743  roatDetalä  Obet*$of<©eria)tfcunD  £oiu 
fiftortal*2lD»ocat  w  £eipug  perpflitffet ;  unD 
lebet  feint  1739  mit  De*  £ettn  35aumeiftet$, 
D.  &atl  &ottfaeD  SBincflet  ö  älteften  tod)tct, 
Johannen  Sophien ,  im  SheftanDe.  €t  bat 
fiatcfe  ^rajrin,  »etftebet  alä  2)hrectot  viele 
■  aDelid)e  Öeticbte,  befa^afftiget  fta>  mit  3uri* 
•  ftifdjen  ^Botlefungen ,  unD  bat  aud)  »etfd)ie; 
fcene  od)tifften  betauägegeben ;  Die  ia)  in  fei» 
genDet  OtDnung  etjeblen  will : 

l)  Dtjf.Inaug  de  Succeffione  Fifci;  Erfor- 
dix,  17 31.  z)  Prcgr.  de  Advocato  JCto  j  LipC 
1733»  3)  D/^  de  mariti  in  bonis  uxorU  pa- 
raphernalibus  tibi  competentis  ufusfru&usre- 
nunciationc,  qualitati  paraphernali  non  noci- 
▼a;  ibid.  1733.  4^  f'ogr.  de  patre  obsraro, 
liberos  citra  confenfum  paternum  a Hunde  de- 

gerne*  fruftra  evocante;  Dq§  ein  Q3ater,  ju 
fcefien  <23etm6gen  ein  Concurfui  Credirorum 
CD  flanD.'ti,  feinen  SinDern  nitgenDä  fonffr,  al* 
fcep  ihm ,  fid)  aufzuhalten,  ntd)t  befehlen  Fan; 
ibid.  17 5)  Diff.  de  mariti  obsrati  in  bo- 
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nis  uxoris  (ibi  competentis  ufusft  u&us  ren  un- 
ciationc>  quatenus  vaicat  ?  Erfordiae,  173 j.  \&tp 

öiefer  ^Difputation  bat  et  feinem  SSruDet,  ©)tu 
fhan©ottpclf  ©tollen,  weiter  befagten^afc 

tü  iU  vitfürtb  «n  Licenriatum  ptomobttef/ 

prdfioitct;  roelc&eä  ibm,  tt>eil  et  ein  Dajtget 
Doftor  nofter  ifl ,  petm&ge  Der  Daftgen  ^et« 
fafiung  jugejtanDen.  6)  Diff.  de  peena  Con- 

eubitus,  a  perfonis  per  divorriumlolutis,com- 

miffi;  Lipfia?,  1736.  $)tefe  l>at  Der  SXefpon* 
fcente,  'Sfcpotn,  gefd)tteben ;  e$  iftabetauefc 
fcaö  £bema  niept  pinlänglkp  e^auritet-  7) 
«£ulDigung^9ieDe  bep  #ettn2lugufti»on£in* 
feDel|u9Jßo!ffti^(£tb'4)ulDiguna;  ibid  1  3g, 
410.  8)  £tactat ,  vernünftige  &euitheilung 
fcet  heutigen  (£pDfc^n)äte ;  2eipug,  1741, 8vo. 

9)  Dif  Praxis  Criminalis  ffttimtn^  de  eo, 
<juod  juftum  eft  in  defenfione  Inquifiti ex  ca- 
pite  imbccillitatis  mentis,  &quxutone,  quo- 

usque  exeuf«?  ibid.  1743.  ®te  S3etanlaf* 
(ung  ju  Diefet  SlbbanDlung  ift  mebt  aiö  ju  be* 

'  t annt ;  etf  pat  ab«  £ett  D.  (gtolfce  unrecht 
gel)ant>elt,  Dag  et  ef)tlid)e$  unb  unbefc&olte* 
M6  Stauenjimmet  mit  Wabmen  genennet. 

-  @r  geDencf et  auep  näc&ften*  wtfc&ieDene  fe* 
fecte  Defcnfioncs  Den  ©tuef  ju  übetgeben. 

Strecker,  «£ontaD  »beim)  JCtus,  ©)UtfÄr|W, 

SOJapmjifc&et  3tegtetungfc2Ratb ,  Det  Suriften* 
gacultät  altetfet  ^epft&et,  Codicis  Profeflbr 

Publicus  Ordinarius,  rote  auep  Syndicus  unt> 
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obetftet  ^Sutgetmeijtet  ju  €tfiittf>.  a)  £$ijt 
Diefet  JCtus  \\x  ^itcbrootote  auf  Dem  ©d>efeU 
De  oen  j8  iipnl  i6*o  gebobren  toot Den ;  n>c- 
felbfi  fein  Qjater,  SMann  SlDam  (Sttetfer, 

Notarius  PubL  Cxfar.  unD  Procura tor  im  *£)Ot* 

burgifaVn  Simte  gewefen.  2)te  Humaniora 
unD  QM>ilofoi>bie  traefitte  et  5  ganfcet  3al)fe 
beo  Denen  Patribua  Socjefu  ^eiligen ilaDr, 
Don  ra  roenDete  er  fid)  auf  Die  ^ot>e  <2*f)ule 
ju  (Stfurtb,  unD  befud>re  fonDcrlia)  Die  Colle- 

gia  Cer  beyDen  ProfeUorum  Iuris,  D.  SlStn? 

cop$,  unD  D.  Steibete".  9}a$  einiget  Seit 
ateng  et  auf  Die  Unibetfirät  *,u  ?7?apnfe ,  unD 
fefcte  Den  Curfum  juridicum  untet  ^tofeffot 
SBagnetn ,  unD  tyrof.  €m(ren  mit  fo  gutem 
<Succc§  fott,  Da§  balD  Datauf  Gbutfüttf  So* 
tbatius  granf?,  glotroütDigftet,  4>eDä4)tni$, 

tl)m  eine  Profeflionem  Juris  Eztraordinariam 

auf  Det  Untoerfirät  (Stfuttf)  anjuoewtauen  be* 
ttogen  rourDen.  3"  Dem  (fnDe  perfugte  et 
fia)  naa)  i£rfu«&,  frielf  Den  10  $?a»  1717  fü- 
ne  3naugutal>2)ifpufation ,  unD  Den  253010» 
befagfen  3afce6  Datauf  watD  u)mben  einet  6f 

fentj 

a)  vid.  be<  frlitjm  3J?0tfd)niatin$  Erfordia  lirerara  conti- 

mu«;  j»ct)tc  gortjefjunq,  p.  18 i-is6.  beme  £ftT  @t 
bfimoe  9i«f()  TOoffr,  unb  j?trt  D.^mtyn,  nie  au<& 
t>ic  ^frfaflrrf  b«  orofftn  UntocrfalLexici  aller  SBiffci 
fd)afftti»  unb&Än/ft;  $&tif  XL.  p.  8o?.  feqq.  gefelafl 
fnb.  $?aii  f>ar  aud)  birfen  33priwnacrn  gcfolgct ,  urf 
»rircr  nid>tl ,  ali  befftn  neuefte  @cfd;i(&tt  unb  ©4>rifi 
Tjfc       ton  ned;  (>in|ug(fl>an. 
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fentlicfy  angeheilten  ^tomotion,  \>on  Dem  öet* 
ftotbenen  ü^ietung«''!Xatl)$OMetn,  Det  2)0? 
ctor~£)utf)  aufgefe&et.  9?aa>  Der  Seit  finD  if>ni 
»et|'d)ieDene  roicbjige  £()ten'/2lemtet  anoetttau* 
«  rootDen :  Denn  im  3apt  17"  etf)iclt  et  Die 
2uJe|Tut  bep  Denen  £butfütjtl.  50?aon&i(c&en 
<Staot'>@etia)ten ;  rootbep  et  im  3af)t  1739 
(Seniot  routDe,  abet  im  Sa^t  1743  Diefe  S5e» 
Dienung  aufgegeben  bat.  3m  Satjt  1722  rout« 
De  et  in  Den  Dvatb  alö  lammet  et  gejogen,  unD 
toetroaltete  folax  Stelle  nacfymaf) l«  Slnno  171$ 
unD  1720.  3m  ^a()t  1731  roatD  et  jum  Obet« 
S8au>£ettn  oetotDnet.  3m  3af)t  1733  matD 
et  SyndicusDeö  Dtatf)« unD  33otmunDfd)aft«> 
Gonfulent,  auefc  im  g^br  i734jüngetet2hit> 
getmeijtet,  unD  im  3abt  1736  roatD  et  al« 
obet|tet  5yndicus  unD  iButgetmeiftet  etroef)* 
let;  hingegen  legte  et  in  felbigem  3al)W  Die 
QjotmunDfcfwfft«  Confulcnten  ©teile  nieDet. 
55ep  Det  3utijten^acultaf  tücfte  et  ju2lnf<m* 
ge  De$  1729^  3af)teö  an  De«  t>et(totbenen 
9vegietung«>i)vatl)« ,  D.3ob.«£)eintiä)  9)teiet «, 
©teile  al«  ^epft^et  ein ,  unD  bat  et  bei?  felbi» 
$et  Da«  Söecanat  nunmef)to  fedj«maf)l/  unD 
Da«  Ex-Decanat  einmal  wtroaltet.  301  3ab* 
1735  roatD  et  nad)  Dem  Weggänge  De«  feiigen 
4bof<Dlat[)  Oveic&attf)«  nad)  @&tting«i,  Pro- 

fedbr  Codicis  Ordinarius,  unD  1738  nad)  De« 

alten  Diegietung«--9latf)«  (gttrit«  Slbleben  Det 
3uriffeiV'3acultat  (geniot.   3m  9Ät  1740 
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erlangte  er  Die  ätfütDeeinea  mür<flid)en©)ur* 
fürfti.  $taön&ifd)en  Svegietungä«  Dvatljß ,  unD 
»om  4  Iuü.  174z  big  1746  l>at  er  Da*  Svectetat 
mit  groflem  9tul>m  unD  mm  Slufhebmen  Det 


* 

i 

1 

befonDere  ©efcbtcfliebfeit  fef>en  lafien.  Uebri* 
genS  finD  unter  feinem  Prcfidio  biele  5>ifpu* 
tatione*  gehalten  »orDen,  u  nb  er  fratauu) 
als  $)ecami*  »tele  trogrammata  geförieben. 
£e^tere  beDeuten  nie$W,  unD  »ollen  mit  fteba* 
bero  mit  ©tillcföroeigcn  übergeben,  hingegen 
merefe  folgende  Difputationes ,  t>or  Denen  fein 
Sfame  flehet,  &ier  an,  unD  felbige  fmD  fbl* 
gcnDe: 

Dif.  IttAUg.  de  utraque  Jurisdißione  fupre- 
ma,  Ecclefiaftica  &  Saeculari;  Erfordiac,  1717. 
«)  de  Refignatione  dominii  judiciali,  Jure  Sa- 
xonia) Eleftorali  neceOaria;    t>On  @eri$tti* 

(berSfoftaflung  oDerQJerjtt&t;  ib.  1721.  3)  de 

Juris  fimultaneac  Inveititurac  in  Saxonia  Elc- 
äorali  acq ui fitione  &  confervatione ;  ^b.  1724. 
4)  de  Juramento  in  litem  v  &  inpt imis,  quod 
pro  pupillo  mater  ejus  ad  jurandum  in  li- 
tem eriam  admittenda  fit;  ib.  17 14.  y)  de  ju- 
ramento minorationis;  ib.1724.  6)  de  vali- 
ditate  aftyrum  cor  am  Judice  legitimo,  tnha- 
bili,  putativo;  ib.  172$.  7)  de  Teftamenm 
mente  captorum  invalidisj  ib.  i7*f.    8)  de 

P*€kn 
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Paöo  andkhrctico;  ib.  1726.  9)  de  rcpudia- 
tione  hereditatis  deferendse,  ac  fpeciatim  Sa- 
xonicat,  qood  ad  res  uxoris  mobiles  y  a  deco- 
öore  moro  Creditonim  coneurfu  faöa ,  noa 
validai  ib.  17:7.  10)  de  dominio  finetradi- 
tione  judiciali  Jure  Saxonico  transferendo ; 
ib.  1727.  11)  de  vera  &  genuina  indole  obli- 
gationum  in  genere ;  ib.  1728. 12)  de  Condi- 
ßione  furtiva ;  ib.  1729.  13 )  de  Venditione 
»eceßaria ;  ib.  1729.  14)  de  ceflione  bono- 
rum, famam  non  fugillante ;  ib.  1729.  15)  de 
Curatore  Litis,  eXtradirionem  reimobilis  ton« 
pore  Ordination«  Proceff.  Klefl.  Saxon.  Ve* 
ftris  pignöri  dat*  &  traditar,  absque  illiua 
luitione,  ad  maflam  Concurfus  remporibus 
Recognitae  primum  orti  in  terris  Eleftoralibus 
Saxon.  inefficaeiterperente ;  ib.  1730.  16)  de 
Vit*  &  necis  Jure  circa  feipfum ;  ibid.  1730. 
17)  de  differenriis  feudorum  hereditariorum, 
itque  ex  paöo  &  Providentia  talinm;  ibid. 
1730.  18)  demuliere,  contra  Senatoa-Con- 
fulrum  Vcllejanum  &  Aach.  Si  quamulier, 
bbligata;  ibid.  1730.  19)  de  Commiffariorum 
EleÖ.  Saxonicorum  poteftate  reftrifra,  in  fche- 
tnate  evocationis  teftium  immediat»;  hoc 

eft:  üotn  CornrnffTarifcljen  Auftrag  &«£tui; 


20)  de  Jurisjurandi  delatione ,  quatenua  fit 
contra  Kegiftraturam  Judicialem  admitrenda? 
ibid.1731.  21)  de  Relegationibut,  ioprimis 

Sföt»  f  Aca- 
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Academicis,  &  nobili  quaeftione:  An  notent? 
ibid.  731.  2a)  de  Minorenn i,  in  caufa  cnmi- 
mü  ad  prae ftandum  Juramen tum  purgator  tu  m 
fub  poena  confedi  &  convifti  rite  citato  & 
non  comparente  in  integrum  reftiruendo; 
ibid.  1731.  23)  de  mandato ,  an  morte  man« 
dantis  ceffet?  ibid.  1731.  24)  de  Indigenis 
Germania? ,  corumque  Juribus  ;  vulgo  :  toon 

fidnbefcÄinDern ;  ibi<Li73i.  aödeLaudoAr- 

bi troru m ,  ejusque  Iuris  eflfcöi bus ;  ibid.  1733. 
,  26)  de  po tc itate  Judicis ,  peenas  in  deb&a  ft a - 
tutas  mitigandi ,  hujusque  m irigationis  verii 
caufis;  ibid.  1733«  27)  de  Cenfua  per  libroa 
cenfuales  probatione;  ibid.  1735.   ^  de  Fi- 
dejuflbre  doris  fervands  cauüe;  ibid.  1733. 
29)  de  differentiis  inter  Proceflum  Ordma* 
rium  Saxonicum ,  &  iüum .  fic  diäu  m  Sunt« 
marium  in  Iudicio  Mercatorio  Lipfienfi  ufi- 
ta tum;  ibid.  1733.  30)  de  Defertoribus,  ibid. 
1733.  30  de  injufta  ludicis  ira;  ibid.  1733. 
32)  de  Iure  Civitatis  Erfurtenfis  fing ul an; 
ibid.  1733.    33)  de  indu&ione  ludicis«  ad  co n- 
fitendum  ineuipatum  deliöum ;  ibitj.  1733« 
34)  de  beneficio  Competentiac  Nobilibus  Aon 
competente;  ibid.  1733.    3$)  de  difficili  per 
qusuiones,  five  torturam,ad  verifatem  per- 
veniendi  via  \  ibid*  1734.    36)  de  iis ,  qui  a 
nexu  Cambiorum ,  vel  Iuris  Cambialis  r igore 
funt  exemti ;  ibid.  1734.  37)  dt  Praetor! s  bei- 
lici9  quem  vulgo  Auditor em  vocanr ,  officio 

in 
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in  caufis  crimi nalibus ;  ibid.  1735,  38)  de  fide 
&  legal i täte  Mcdici,  in  inveftiganda  vulnerum 
lethalitate;  ibid.  173*.  39)  de  fideicommiflb 
fub  claufula :   Quicquid  poft  mortem  fuper- 
fuerit,  relißfco;  ibid.  X73V-  40)  de  caufis, quae 
maritum  ab  ufufruttu  bonorum  uxoris  exclu- 
dum;  ibid.  1735.  41)  Ad  Legem  Pompejam, 
de  Parricidiis,  ibid.  173^ -  42)  de  null i täte  alie- 
nationis  hereditatis  abfenjisfante  tempus  Je- 
gitimiim  a  Curatore  fa&s;  ibid.  1735.  43)  de 
Advocato  praagaricatore;  ibid.  173^  44)  de 
inutiltbus  claufuiis  Notariorum,contraiiibua 
adjeftis;  ibid.  1736.  45)  Diverfa  dubia  quidem 
vexata,&  maximam  partem  feudalia  acEque* 
ftria»  Praxi  tarnen  in  Francia  Orientali  fir- 
mata ;  ibid.  1736.    46)  de  non-ente  ci vili,  in* 
famiafaa^ibid.^ß.  47)  de  intei  pretanone 
proximiratis  gradus,  quoad  fuccemonem  in 
bonis  EqueftribusRegreffui  obnoxiis  refpe&u 
Collateralium  &  defeendentium ;  occafione 
Recefius  in  familia  Dn.  Baron  um  de  Mare* 
fchalck  initi;  ibid.  173&    4g)  de  Exemtion e 
bonorum  Ordini  Equeftri  immediato  colle- 
aabilium  iilicita;  ibid  1756»  49)  de  Perjurii 
peena;  ibid.  1736.  50»)  de  fratre  contra  fratrem 
teftificari  coafio;  ibid^  1736.  51)  de  Solutione 
tnennali ;    ad  L,  quicunque  3.  C.  d.  Apochia 
pubL  ibid*  1737.  f2)  de  lncendiis;  ibid.  1737* 
53)  de  co,  quodjuftumeft  circa  Ius  Reten- 
tionis }  ibid- 1737.  54)  de  cxpofiuoneVaGum 

seneo- 
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aeneorum  ad  fores  tcmpli;  ibid.  1737*  Jj)  de 
Iure  Mulierum,  quibus  expreffa  hypocheca 
a  marito  conftituta  eft;  ibid.  1737.  f6)  de 
Specificationejurata;  ibid.  1737.  ff)  de  Scn- 
tcnria,ipfo  Iure  nulla ;  ib  d.  1  38.  58)  de  Ma- 
rko, fundum  dotalem  aienante;  ibid.  1738. 
59)  de  d  .ftrina  Succeffionü  paclitiac,  ejusque 
ufu  &ab  fu  in  Germania;  ibid.  1738.  60 j  de 
Nepotibus  ex  filiat  ortis,  in  fucceffione  Feudi, 
pro  mafeulis  &  fceminis  concefli,  materteraa 
&  patrni  magoi  Flios  exchRlentibus ;  ibrd. 
1738.  61) de  Mortuisj  ibid  1738,  t2)  de  eof 
quod  jultum  eft  circa  pecuniam  luftncam; 

vulgo:  $atl><n*©elD;  ibid-  *3)  dc 

collatione  Ne:  otum,  heredirate  paterna  re- 
pudiata ,  cum  patruis ,  aut  amitis  avo  vel  avi* 
luccedentium ;  ibid.  17$.  64)  de  Muliemm 
reftiturione  in  integrum,  propter  abfentiam 
Reipublicac  cauf«;  ibid.  1739.  6$)  de  Injuria, 
Magiftrami  ülata;  ibid.  1739*  66)  de  legro- 
*  ma  conftitutione  Syndicorum;    ibid.  1739. 

67)  de  aQione  fimiliae  erafeundse;  ibid.  1739. 

68)  de  fidc  moribundorum;ibid.  1740. 69)  De 
'  Judice,  praedii  cum  Inventario  unD  ^3cnlaf 

fubhafta  emtore;  ibid.  1740.  70)  dccon-& 
dis-  convenientia  Iuris  Komani  &  ftaratarn 
Krfurtenfis,in  materia  fucceflionis  conjugum 
ab  inteftato ;  ibid.  1743.  71)  deteftamento  pri- 
vato  folemn i  %  preferrim  feripto ,  fi ve  c] a u fo ; 

ibid.  1743.  72)  de  Obfervarionibus  quibus d am 
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forenfibus  circa  refignationem  nominis,  5lufs 

fünDigung  De*  £apttaltf ;  ibid.  1744.  73)  de 

qualitaie  teftium,  ad  probanda  cnmina  pro* 
dudorum ;  ibid.  1747.  74)  de  prxftandis  le- 
gatis  in  teihmento  invalido  1  elic/tis.  ibid.  1747. 

Strube  ($)cn>iD  ©eorg)  l)oa)berül)mterIvtu>,flö* 
mgliier  @rei;3}ritannif$er  unD  £f)urfür|W» 
$8raunfa)n>eig--  Süneburgifc&er  t£kl)eimDer  !pu* 
jti&lRcul)  ju  #annot>er-  liefet  oortreflic&e 
statin  ijt  Den  29  ft.  v«  ,o3>c.  1694  ge* 
boljren.  dein  £err  Q3ater,  $einricl)  Slntoit 
©trübe,  war  tfonigl  ©rofr#ritanntfa>i;unD 
Cburntrtfl.  35raunfa)n>eig  <  £üneburgifa)et 
£)ber<5lppeüationä<D\atf)  &u -Seile;  welcher  ein 
©of>n  Deä  febt  gelehrten ,  unD  um  fein  "vöater* 
lanD  fo  roofjl ,  als  feine  %la<ü)fommen  f>6c^ft 
toerDienten  «perrn  3of)ann  3)aüiD  ©trubenä , 
£6nig(.  unD  £f)ur<  #ann6t>crifc&en  ©d><uj* 
IKat()^,€rb4)«rnö  auf  Sßerenfen  unD  £>t>eU 
gunne.  @eine  $rau  Butter  war  £atf>artna 
Cfjrijhna,  eine  tobtet  Deä  #er&ogl  3eUifa>eii 
Cammer^eijterS,  JperrnÄnopS.  3n  feinec 
SugenD  roarD  et  mef)rentf)cil$  »on  befonDem 
iebrmeiftem  in  Denen  humanioi  ibus  unD^f>is 
lofopfyifdben  ^Biflenfc&affen  uniertia^tet.  3n* 
fonDerfjett  bat  in  Diefer  $eit  Der  gelehrte  <£>ocjj* 
für|tl.  @d<&fifc&e  #of>unD  £onfifroriaU  9vat^ 
in  Coburg  /  *£)err  3o&ann  $rieDria)  Gruner, 
t>m<$>  feine  gefdjicfte  unD  treue  Unterroeifung 
Den  fa)on|len  unD  furne&mften  &runD  Der  tybi' 
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itMopbtfd)en  unO  x3un|ti|<bcn  <26iflenf$offten 
De$  tyrm  ©el>eimDen  3uiti^SXac^6  geltet 
3m  3af>r  1713  roatD.et  nad)  £alle  gefanbt; 
roofclbtf  et  btö  \\x  €nDe  De«  17151«!  3abrtf 
blieb ,  unD  2lnfang$  be»  Dem  jungem  «perrn 
©ttpf,  hernach,  aber  beo  Dem  frei  ®ebetmc<n 
Oxatf)  öunblingen  »obnete,  unD  alfo  *£ele> 
genbeit  hatte ,  jicb  feinet  DottteffliaVn  Qftblio» 
thee  flcrfltg  »u  bebienen.  Sluflet  btefen  beoDen 
borete  et  fonöetlid)  Den  feel  'ibomafium  unb 
Den  Jpettn  tollet  5S6f>mer.  3m  3abt  1716 
bcaab  et  fut  auf  Die  Unmctfi  tat  fcpben  ,  unb 
bewehre  aUDa  Die  Coliegia  J^ettn  9fooDtt, 
<g<bulting$,  Q5utmann*  unD  Q^etnatM. 
hierauf  tbat  et  eine  mit  fo  Dielet  Älugbeit  als 
Dfufecn  angebellte  fXeifc  but  (9  Die  ftteDetlant*, 
nad)  £ngeuanD ,  Jtanrftei^ ,  unö  Dur  <fc  Den 
ato^en  Ijjeü  Don  ^eutfcbJanD.  2116  ü)tn  3pw 
ÄdnigL  Sftajeftat  »onv>)re&*2$fitannien  17*0 
eben  eine  QVrDtenung  aufgetragen:  erroehiten 
ihn  no<$tx>rDem  SInfrtft  Detfelben  Die  (*»an$ 
gelifcben  ©tänbe  bet  SJittetftpaft  unD<£tdctr 
De*  «5>oc9  v^rift*  ^Ilbesheim  uj  bem  Doftaes 
beionDet*  »ieptigen  ?lmte  eine$£anD-Synd<cu 
Dabcp  et,  fb  lange  et  DiefeS  8mt  befleißet, 
Durch  feine  Ünpar  tbcplicbf eit ,  f luge  ftten  mü= 
tbigfeit,  unD  unbefleefte  Siebe  jut  ©etedjtig» 
feit  Das  befbnDete  ©lücf  erlebet  bat,  Dof  ei 
niept  mit  bep  Det  £öbL  fXitterfcbaft  in  Dem 
grämen  Sfofepen  geftanDen  ,  fonbern  auch 
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t>on  Dem  £anDe$  <  Jperrn  ©tele  @5naDe  unD 
t>on  Defien  9)?mi|tern,  aucbDcm£>otm£apitul 
ju  £ilDeöbeim  betontere  &en>ogenbeit  fttoext 
jeit  genoffen  bat.  3m  3abr  1731  roarD  et 
auficrorDentlia)er  ^epft^et  im  (Stift  *£ilDe$* 
beimtfa)cn  £of  *  @ericl)te ,  1723  aber  (gftft* 
#ilDeebeimiftyer  (Eonfijtorial:£Katb/  unD  or« 
Dentlid)er  4)W@ericbtö--Afleflbr.  g^n  3of)C 
1732  bobe»  »bm  Der  (Ebur^ürft  t>on  <£6Un  Die 
SUSiirDe  2)ero  £of  <  Ovatb*  beileget,  mit 
t»eld;er  tf>n  aud)  £6mglia)e  «SÄajeftÄt 
t>on  Q5rofr33rittannien  begnaoigten.  €r  t>er* 
waltete  alle  Diefe  Remter  bte  in  Da«  3abt 
1740:  Denn  in  felbigem  ^abre  beriefen  ibn 
Sfbro  Äeniglic&e  SDtajeftt  t  uon  ©rofcQSritait* 
nien  ju  2)ero  n>ürcflia)en  ©ebeimDen  3rujrtV 
SXatbe  nad)  #annotn*r;  in  melier  (>o(>en 
unD  wichtigen  QJeDienung  er  noa)  jcfjo  jte* 
bct. 

3fm  3abr  1723  W  et  |tc&  mit  Der  einzigen 
«Slocbter  De«  feiigen  «^rrn  ü.  Stobann  $?eü 
efcior  #ofmeiffer«,  ebemabligen  <gtift'~£)tlPe* 
&etmifd&en  Confiflottal  *  Üiat^ö  unD  £>of<@e* 
ria)M*Affcffori9,  au$  nac^mabligen  Bürger* 
SWeifter«  ju  4M&e«Mm  »erbepratbet;  aus 
welcher  &>e  er  »erfäieDene  tfinDer  gefeben. 
Unter  Denenfelben  ^at  fl<^  t>effen  ättefler  @obn, 
•£)err  3uliu«  #?ela)ior  @trube,  bereit«  bei) 
Der  gelehrten  2Q3elt  befonDer«  bertwgetban, 
Derfelbe  bat  ju  Dettingen  fluDiW/  ünb  Da« 
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felb|i  sTocp  fcböne  -proben  feine*  §let)Tea  ahoe* 
leget»    S)ie  erftere  Deputation  fub  mulo: 

Princeps  S.  K.  1.  Jus  fuum  vi  atque  arm«  tu« 

ens,  f>at  er  1745,  unter  De«  Jperrn  £of:;Xarf) 
23dl>mer$  QJorjtfci  unD  t>ie  anDere,  de  Jure 

Comitiorum  S.  K.  G.  1.  in  Intcregno,  anno 

1746,  unter  De«  «|>errn  ^>of*Üiatb  Stiert 
SDorftlj  gehalten ;  leitete  ?ibf>anDlung  bat  man 
auefr  in  felbigem  ßabre  in  Der  Qkfklt  einer  Com« 
mentationis  mit  «penn  «föof  *  Ovatf>  2lnret$ 
Q3orret>e  ju  fel>en  bef  ommetu    Ucbrigcn*  ift 
fcer  »6er  r  ÖJebeimDe  3uf%9vat(>  einet  »onDe» 
nen  großen  unD  gefd)icfteften  je&tlebenDcn 
SKecDt&v&ele&rten.  St  befi&et  eine  auffewt* 
Dentlid)e  und  ganfc  befonDere  ©tartfe  in  Der 
Äenntnifj  Der  Diente  ^eutfölanDee  überf>aup(j 
unD  anfe&nuc&er  ^eutfe^er  ^robinfcien  infen* 
Derzeit,  mie  aud)  Der  «jpifiorie  unD  2lltert&ü* 
mer  Der  '•teutföen,  fonDerlia)  in  Den  mit  lern 
Seiten.  SBBiemobl  er  atK&  in  allen  übrigen 
len  Der  DfcdjW  *  @elef>rfamfcit  eine  trennte 
£ßificnfd)aft  bcfifcet,  ja  aud)  in  theo!ocufa)en 
'  (Sachen  fein  grcmDling  ift    2lud)  beft$et«t, 
nad>  Dem  $8erid)t  De«  «fcerrn  ©öttenö  ,  Der 
i&n  ganlj  na&e  femiet,  eine  wrrrcfltcDc  S&i» 
Wiott)cc  r  Darinnen  unter  anDern  Die  befwn 

Scriptnres  Kerum  Germanicarum ,  unD  eine 

(ö  jtarefe,  unDfoi>rDentlid)bemercffe  &amnv 
lutig  »on  SMfputarionen  befinDlid),  Daß  fcte> 
feibe  venia  tyre*  gleiten  baben  foU;  unD  «* 
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'■  tjt  gewif?  $u  glauben,  Daf  feit  1735  Diefer^or* 
ratl)  gar  anfef>nlid)  »ertncbrct  WorDen.'  £et? 
ner  @efa)irfiicbJeit  wegen  flef>et  er  bep  »ieleii 
tornebmen  9}Jini|tern  grofler  $&fe,  auch,  bep 
tiefen  ©üeDern  Der  bod)ften  SXetd)ä«Öte 
richte  in  befonDern  Slnfeben ,  unD  alle  waljre 
unD  red)tfd)ajfene  @Mcf>rte  galten  ü>n  /  wie 
billig,  febr  boa).  2We  feine  iugenDen  unD 
SßerDienftewerDen  Durch,  feine  Söemutb,  Dura) 
feine  wol)(gegrfinDete€rfenntnt§  un  Ausübung 
fcer  Oieligion ,  unD  Durch,  feine  2ßiliigfeit  an« 
Dem  ju  Dienen/  noch  feböner  unD  angenehmer 
gemalt.  9hir  fott  feine  ®efunDheit  nia)t  Die 
Dauerhaftere  fenn.  Q3ep  feinen  wichtigen  55e* 
Dienungen  hat  er  aud)  alfejeit  wichtige  Arbeit 
gehabt;  unD  Daf>ero  mu§  man  fiep  berwunt 
fcern,  wie  er  wegen  (einer  überhäuften  @e* 
febafre  fb  manche  fd;i5ne,  unD  rcdjt  roo^l  autf* 
gearbeitete  Triften  an  ba$  Sicht  treten  (äffen 
f 6nnen.  £>a«  «afcrjeicbnig  Diefer  autferlefenen 
Schriften  iftfolgenDetf:  -V  ' 

1;  Dff.  de  Origine  Nobilitatia  Germanica?, 
&  praeeipuis  quibusdam  ejus  Ju  ibus  ;  Lugdu- 
-  rti  Batavor.  1717. .    Pr*/ri*V  Gerardo  Noodt, 

fo  1718  in  £  utfcblanD  nacbgeDrucft  worden ; 
fte  ift  aud)  «745  ju^ena  in  einen  elenDenO^ach* 
fcruefe  wieDerutn  jum  93orfd)ein  gefemtnen. 
S5a0  übrigen«  Der  #err  Oheime*  Sufrifc* 
fKatb  Dtefe@cbrift  »erfertiget/UnDNoodt  feinen 
Stnrbeil  Daran  habe:  folche*  ift  aus  jwepen 
fUc&«a«tebw.  JUjc  1  «fr.      9}  n  U  c« 
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Urfac&en  tidtfig.ju  fd)iiefien:  Denn  afHkbuec* 
,  tfunD  Noodi  t>on  teutftycn  Diesten  nia)f$; 
,  unD  jroententf  befindet  fieb.  Diefe  <5cbrift  in 
.  Deflen  jufammen  geDrucffen  2ßercfen  ni<fct: 
:  Dahcro  Diejenigen ,  fo  DiefeS  Opufculum*  unter 

Dem  Ot  amen  Noodtallegiren,  Der  <§ad)etm* 

erfaßten  ftnD.  2)  Commenutis  de  Jure  Villica- 

,  rum;  vulgo,  Dom  9)?e»er'Die(&t ,  in  quapri- 

,  go  &  indoies  contrarius  villicalis,  ex  genuin» 
fontibus  Antiquitatis ,  Legum  ac  morura 
eruitur,  &  multaf  quaeftiones  Juris  cotonarii 
•  in  Foro  obvenientes  enodantur,  atque  Re- 
:  fponfis  &  rebus  Judicatis  illuftranrur;  Cell«, 
,  1720»  4to.  Edttio  fecund*  longe  autlior.  Ad- 
j  je£U  eft  Obfervationujn  Juris  &  Hiftorie 
v    Germanica:  Decas ;  Hild-fia-,  1735,  4.to.  $B 

Der  angefügten  Decade  Obfervationum  Juris 
&  Hiftorie  Germanieat  roirD  gebanDelt: 
x)  de  Origiae  ae  progreffu  Oidinis  Kquettos 
in  Germania,  Iunumque  ejus  circa  mune.a 
tarn  EccleGaftica  ,  quam  civilia  &  rr.i  itar  a. 
%)  de,  Minifte  ialium  dignatione.  3)  de  Col- 
le£larum  &  yErarioi  um  pro vincialium  origme, 
prarfertim  in  rerris  Brunfuigo-  Lüneburg icis  & 
E^ifcopatu  Hildefienfi,  ifr  aud>  befonDet*  |U 

3ena;  1740, 410  geDrucft  roorDen.  4)  d«  Sta- 

tuum  provincialium  origme  &  pra?cipurs  Iu- 

ribus;  tft  ebenmäßig  befonDeitfju  3ena,  1740, 
4»  nacfoeDtucfr  morDen.    5)  <k  Sraribus 

pro vinciali b us,  fuperiorum  Dicaftcrinrum  Af- 
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•  feflforibus.  6)  de  Pntcftate  Judicum  Ecclefiafti- 
cor  um  in  caufis  civilibus.  7}  de  jure  diri- 
mendi  lites  de  bonis  Ecclefialticis  obortas. 
8)  de  Morcuario  reali  onere.  9)  de  fignifica- 
tione  vocum  %mt  &  Q}oiqten,  in  literis  feuda- 
libus.  10)  de  prsdiis,  qua;  dicuntur  @attel* 

,  frepe  Qtätber.  3)  (SktmDÜcfccc  25ericf)C 
»on  Dem  Slbmeperunaö^cdrt,  furnebmltcf) 
im  @tift  £Ü0e$beinn  toorinn  erliefen  n>irD, 
Da§  feüi  Qutfc&ecr  befuqt,  ferne  «Jfteper  unD 
Deren  €rben  nao)  2BiUCiü>c  unD  Gefallen, 

.  ohne  erhebliche  Urfäcben,  Dec  Sttenerfktt  ju 
entfern ,  mitbin  wie  Datf  oon  Den  Herren  3te 
i>utieten  166Itct>en  (Stift  £ilDe*beimifd)er  Dlit* 

.  terfc&aft  unD  ÖtäDte  am  8.  £>ctobr.  1726  ec* 
tbeilete,  Den  £wDpcef(?lid)en  £anfeclia)en 
Cammer  *  ©ecid&t  .übersehene  Sittefiat  Der 

.  3Bafecbeit  o»U!ommen  aemag  tft ;  ,#ilDe$&eim, 
1730,  Folio ;  unD  »ieDerum  aufgelegt,  ^caun* 
fdweig  unD  #ilDe*  beim,  173Ä/  *" °«°.  4)  t>«* 
flcUunö  Dec  §i>anqe(ifc(Kn  SanD*<$tanDe  Des 
45o^(Ättftd  ^)«Deöl)etm ;  morinn  Daraetian 

,  ttncD, '  Daß  fi#  Da*  «etift  *  #ilDe*hemüfcb> 
ConGftorium  Aug.  Conf.  in  ofrnftreifigec  Pof- 
fertion  vei  quafi  Der  @ecca)tigteit  §eijer*unD 

.  $e|i*$age  infonDecljeit  Die  Söangelifdien  ju- 
bü*a  Dbne  3utbun  Der  SanDefcCbciafeit  auit 

,  iufc&ieiben  unD  an^uorDnen,  jeDerjeitbefunDen, 
auet)  folc&e  ^efuant§  in  Dem  fnftrumento  pa- 

cis  WeitphaJ.  unD  Conüftorial-RweÄ  da  an- 

.  . .,  .  ftn  z  no 
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no  1657  feft  gegtimDet  ift;  mit  Dienlichen  Sin* 
mercfungen;  ^ü^^cira,  1730,  Folio,  $ne* 
fe  (greift  bat  £etr.  ©efjcimDet  9fatf>  9>?ofet 
Der  Diet<$&$ama ,  P.  VII.  mit  einverleibet, 
f)  ZlbtfyiQtt  Unterricht  üon  Den  ©trafen 
fcetStmome  im  @tift  #ilDe$bcim,n>ie  folgen  Die 
öbfic$e3uriften<Sacultätbei)  dcc  gbur^fal* 
$ifd)en  Unfoerfttät  ju  £eiDelberg  in  ein«  in 
<Sad>en  töblictyer  Üfifferfc&afi  unD  ©tanDe 
Des  #oc&  trifft  ^ilDeä&eim,  nMDer  Den 
25ürg«rmeijtet  #ofen  ,  Die  SXatyfcQSemanD* 
ten  €renDt y  Äemler  unD  Cremet,  unD  Den 
21c$tmann  &oDenfreDt ,  abgefaßten  Urtf>el, 

tinD  Deren  Rationibua  decidendi;  nebjt  einem 

Dienlidjen  93orberia)t  unD  2lnmercfungen; 
•&i(DeöI>eim.  1732 r  Folio?  obne  tarnen.  6) 
<0rtinMt<t>er  Unterricht  t>on  Ovegierungfc 
unD  3uftifc*@ac&en ;  nwrinn  unterfua}ct  »irD  : 
n>e(a)e  ©eföäfte  fl>rer  SOafur  unD  (Sgenfc&aft 
nacb  öot  Die  Üfcgierung&oDerSuftifcCoHegi* 
geböten ;  ^ilDeäberm,  1733, 4m.  7)  a**§* 

mm  ad  Comtnentationem  de  Jure  ViJlicorum 
Tars  I.  cui  fubjuogitur  TraSatio,  de  ^oois 
Meierdingicis;  Brunfuigs?  &  Hildefia:,  1739, 

4to.  (?$  mare  $u  roünfc&en,  Daß  Der  Jhm 
QSerfaffer  Diefc  Arbeit  ooUenDtf    <£nDe  brü& 

te.  8)  Vindiciar  Iuris  Venatidi  Nobilitatis 
Gerinanicat;  ncceflir  Colleäio  Senrentiarum, 
Refponforum  &  Refolurionum  Venat-riarum, 
vel  iaitem  ad  firmandum  Jus  Venandi  Nr»bi# 
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litatis  facientium,  Notis  illuftrata;  HiJddix 
&  Brunfuigae,  1739,  4t  >.    ^)tcni)iDCC  fc^CIcb 

t>cr  $err  9?eicjjH*)<>f^atbt>on  £ramer  1740 
ju  Harburg  eitw  Snlertation,  betitult:  Vm- 

dieix  Regalis  Juris  Venandi,  oppo(itac  Vin- 
dieiis  Juris  Venandi  Nobilitatis  Germanica 
Cel.  Dn.  David  Georg  Struben.    $tcrailf  bat 

Der  $err  ©ebeimDe  ju|ri^3Rath  in  Dem  erften 
3:beiie  feinet  gkid)  anjufüi  cenDen  <fte6en» 
©tunDen  geantwortet,  unD  jroar  in  Der  jtDet;« 
ten  ManDlung.  £)cr  «£err  von  £ramet 
|at  $ut  mc&tö  Dargegen  erwieDert.  8)  rfo 
ben^tunDeit,  erfter  $.beil ;  ^>üDeöf>.  17*2, 
gvo  ma).  10)  iDemfdbcn  jwci>tcr  v£bcil; 
Hannover,  174^,  8vo  maj.  Sinnbalto- Der 2-or* 
reDe  mm  erften  ^ctle  tuerDen  nad>  unD  naefr 
inebrere  £b<üc  jum  ^}orfa)ein  fommen,  n>ur* 
auf  Die  gelehrte  2Belt  u$t  begierig  wartet. 
3n  Denen  Paicrgis  Gottingenfibus  (leben  ütld) 
DerfdjieDene  SlbbanDlungen  uon  ihm,  alö: 

de  judicio  Litonico;  unD  de  veltitu  Vafal- 
lprünt. 

SüifierDem  bat  man  aueb  ücrfä)teDene  De- 
duQiones  in  roid)tigen  Oieajtö  *  <2>ad;en  üon 
ibm,  fo  geDrucft  roorDen,  e.  g.  in  ?aä)en 
ton  ©teinberg  contra  von  Äicpen;  »on  ^ebt 
com  a  oon  #eimbrudj ;  uon  £aujj  contra 
fcaä  $mt  Siebenburg ;  öon  (Soblentbal  con- 
tra ton  Ä'amecFe ;  öppermannö*  £•  ben  con- 
tra £ieifc$  grben,  unD  Dergleichen  mttyc. 

Tin  3  £>i<fe 
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SNefr  Ztbm&&fättikimQ  frabe  t<&  au* 
trt  fxnn  Qöttati  Ktflcb*nDengde&rten(r* 
»N/  «llnn  ,  ttotfibfl  fte  p.801-809, 
(leb/t,  mtif^nrr ,  nnfc  etnxK  wenige*, 
neDft  Denen  neuefren  v3<$riften  tyinjuocthan. 
2o4>  tfr  tieft  Sttos-^^eförribiuig  t>on  2C«t 
ju  2Sort  au*angejeaei!riiiQ?ua}ein  Da*  grofc 
|  Uraserhü  Xcjxccn  aSer  ^i^KDafiren  unO 
Sumle ,  XL  p.  1063  -  ic66,  gebracht 
»ctDen ;  n»erau*  $ett  ^etmDe  9\atf> 
frr  im  Ltxko  Der  f^rletvenDen  Die^tf-Oefefe^ 
P*<-  *f3  «n«  8to»jug  gemalt. 
Sme,  c?m?nct®ottfjcb)  JCms ,  <^r.  Sönig* 
}*Vn  £pb«t  De*  @ro§  durften*  w>n  Diu&* 
wnD  3nfhfe ,  «Xot^  ixt  3uriflcn  *  gaculrAt 

Ordinarius,  unD  Profcflbr  Iuris  Primarius  yi  • 

iff  ttn  loten  Ofrbembr.  1676  ju  3«a 
o/bobren.  <*ein  £err  93ater  war  Der  arofle 
ICrus,  @eorg  SIDain  etruD,  unD  Die  grau 
dufter  ©ar  «g  ufanna  /  RM  Softer  De$  fehc 
krudtnten  IC«  ^rii^.   9?aa)Dem  er  in  fei* 
ner  Xmr&eit  wn  ^Jnt>af*&l)nneiftern  unter* 
»ifKn n>ortyn.  tarn  er  1689  in  Da« DamaM* 
un  ftontfen  $ore  flebenüe  ©pmnafium  ,u 
•paBf ,  »orinn  er  ganzer  fteben^ahr  terblieb. 
Viaa)  Deren  ^Soflcnpuna  fang  er  (eine  acaDe« 
mtjdyn  v*tuDien  m  3ena  an,  je&tefte  Dafclbft 
jn*p  3abr  fort,  miD  »ollenDefe  fle  herauf  ;u 
«£aBe,  fonDertofc  unter  ^ffyrwig  De*  £errn 
©tfKiroDen  9ian)  ^trpf*.  QSoo  Dar  reifete 

er 
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er  1700  in  gcwiflcn  (Eotnmigionen  nad)  2fiefc 
pbalen ,  unD  blieb  Dafclbjr  jtr>ci?  3abr.  9? acb 
feiner  Suräcfhmft  in  3ena  erbielt  er  Daffclbjr 
1703  Die  ^octot^ürDe,  jeigte  Die^rticbte 
feinet  $leifleö  öffentlich  Dura>  oecfcbieDene 
(Schriften  unD3Difputatwicn,  unD  lebte  einige 
Eabte  Dafelbft  als  ein  ^rioat  ©octor,  Ü3m 
ihr  1712  befam  er  in  Sena  Daä  2lmt  eine* 
mtlicben  SlDuocaten  bepm  Dangen  #of* 
@ctic&te.  SC"  3fafa  1722  beriefen  ibn  Der 
4berjocj  t>on  #ilburgbaufen    S>ro  Öfatb , 

jlint  Profeflbr  am  Gymnafio  llluftn  ju  «£)ilD* 

burgfyaufen,  unD  jum  £anD*Syndico;  Dtefer 
#crr  beforberte  tyn  auef)  1723  ju  Dem  2(nite 
eine$  9vegierung$  *  unD  <Ionnfrorial=SXatb$, 
Doa)  fi>,  Dag  er  Die  ^rofc§ion  Dabei)  befiel» 
te.  3m  SM*  !7*>  berief  ibn  Der  berftorbene 
£erjo<j  t>on  »Scbleßroig^oUjtein  \ux  orDentli* 
d>en  ^rofeßion  Der  Dlca^fc  naa)  Äiel,  unD 
gab  i()tn  Darbep  Daö  ^r^Dicat  eipeö  #etjog* 
lidjen  Diatf)*;  unD  im  3abr  l#7  etftärete 
tf>n  geDadjtee  ^erjoa  nacb  QSog«  Slbfter« 

ben  JU  .Dero  3ufH&  *  9vatb,  Profelfore  Ju- 
ris Primario,  unD  Ordinario  Der  Sunftcn* 

$aeultät  auf  Der  Unfoetfttat  ÄieU  Ö  bat 
Den  9lubm  eine«  gelehrten  $tanni$  Dura)  foU 
genbe  ganfc  feine  <^d)riften  ju  erlangen  jta) 
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0  ®lß  todtig.  de  Ralneii  ae  Balneatoribut, 

,   fron  25aDftuben  unD  35aDern ;  Jen»,  1703.  tr*r 

fide  Cbrtß  Wddvogtlio.  2)  Dtjf.  de  Gmfcliarchiii 

öummanis,  eorumquejure,  öom  Dvcc^töet 
SOlÖn^CabtncttC ;  ibdi;04.    3)  Di/,  de  he-  1 
rede,  defunftum  nomepratfentante;  ibidem, 
.    1705.    4)  Syüoge  ControverGarum  civilium  - 
ad  meth  dum  Syntagmatis  Civilis  Struviani 
colIcEU*  ibid.  1706,  4to.   5)  Dijf.  de  Fruöi- 
bus  pendentibus;  ibid.  1706.    6)  Edtdit  B. 
Georg.  Aäami  Struvii  Decifiones  Juris  Opificia-  1 
rü  Centum&  aliquot ;  in  quibuscafus  fcleöio- 
res  JurisOpificiarii  b.eviter  &  nervofe  decidun- 
tur,  adjeüis  undiqueprseipuarum  in  Germ. 
Facu!r.  Refponfis,  variisque  tum  publicis  mm 
privatis  Diplomatibus*    accefferunt  Difputa- 
tiones  tr  es  hanc  matcriam  fpeQantes :  1)  G. 
*    A.  Struvii  de  Opificibus;  2)  Jo.  Wolffg,  Tex- 
toris Jura  Opificum  emendata;  3)  G.  A. Stru- 
vii 1  de  diverfis  •  >pifkiorum generibus  ;  omni* 
bare  ex  B.  Autoris  Manufcripto  revifa;  ibidem 
VjOi,  &  iterum  1  Ii,  ,to.    7)  Dtjf.de  Juris- 
diftione  prorogara ;  ibidem,  1708.    8)  Edidit 
Zbrenfried  Geyeri  Obfervationes  ad  Jus  &  An* 
tiquitates  Getmanorum;  &  adjecit  Differra- 
tionem,  de  media  veterum  JCtorum  Juris 
prudentia;  ibid.  17K ,  4to.    91  2?r^depccu- 
nia  praefidit  caufa  repofita*  ibid.  l;ia,  10) 
Compendium  dtgeftorum;  ibidem,  1711.  gvo 
11)  TraQatHs  de  Paqe  domeftica,  vulgo:  t>OlU 
*§au Ö-'gr ieDc n  i  in  quo  hxc  materia  ex  Juri 
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Naturalis  &  Gentium  principüs,  nec  nun  Ju- 
ris Civilis,  Canonici  ac  beudalis  placitisdeiH 
vatur,  pluribusque  Scabinatuum  Refponfis 
iliuftrata*  ad  Praxin  hodiernam  adplicatur; 
acceflerunt  bin«  Diffemtiones  ad  hanc  ma- 
teriam  fpeftantes :  i)  6.  A.  Ssrupii,  JCii,  de  Ju- 
ribus Palatii  mncipalis;  2)  Ge.  Beyeriy  de 
violatione  P^cis  domefti  x ;  ibidem,  1713,  4to. 
12)  Introduäio  ad  Praxin  Juris  Canonici  in  fo- 
ris  Prorcftantium ;  ibid.  1714,  4to.  13)  Diffl 
de  Sententia  provifionali  quoad  alimenta  & 
expenfas  litis;  ibid.  1714.  14)  Dijf  de  com- 
petentia  Fori  in  deli&is  extra  feptacommiffis; 
ibid.  1715.  15)  Ditf,  de  Jure  Alumnorum;ib. 
I  16.    16)  Di/ de  PrabendaEqucftri,  diüa, 

fcie  9veit^5JfcünDc;  ibid  1716.  17)  Diffl  de 

Jure  Thcmatum  Genethliacorum ,  t>0tt1  9ie(f)t 

Der  Ttatiüitäten ;  ibid.  1716.   18)  Edidit  Geor- 

pi  Adami  Struvii  Decifiones  Sabbathinas,  Ca- 
mmeas  &  praöicas  fe'eöiores  ,  de  Conven- 
tionibus  &  Coatraftibus,  olim  ad  difputan- 
dum  in  Academiis  publice  propofitas,  nunc 
denuo  revifas,  &  additis  variis  tarn  Decifioni- 
bus  quam  Difputarionibusplurimum  augmen- 
tatas;  ibid.  1717.  zjto.  19)  Adriani  Beiert  Ty- 
ronem ,  prudentis  Juris  Opificiarii  prfccur- 
forem  Emiffarium,  Öetl  &bc*3WHjen,  cum 
augmento  denuo  edidit;  ibid.  1717.  4to.  20) 
Edidit  &  auxit  Adrians  Beiert  Boethum ,  Opu- 
fculorumjuridico-fabiicenfiumpcricuium  no- 

9?n  5  vumf 
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vum,  oct  $anD»ertf$*v£eftileni  ibid.  1717. 

4to.  21)  Diff.  de  Jure  Alchymi« ;  \>on  3ied)t 

Det  Wimt^tcD;  ibid.  171^.  22)  Di/deju-  : 

reex  perfona  tertii  qu*fito;  ibid.  1718.  2j) 
Edidit  cum  augmentö  Adriani  Beiert  Magi- 
Itrum,  prudenti*  Juris  Opificiarii  prscarib- 

rem  primarium ,  Den  $Jetfter  bei;  Den  #dnfc 
»erefeen ;  ibid.  1719.  4t0-  3?fl  <ui$  1727 
felbjl  mieDecum  gum  Q)orf$ein  gekommen. 

24)  Edidit  Mdrtini  £#><•*•«  Btbliothecam  Juri- 
dicam  realem,  &infigniter  auxit;  ibid.  1730. 
folio.  2«)  Diff.  de  dominio  mariti  in  rtbus 
uxoris  immobilibus  inaeftimato  in  dotem  d* 
ti* ;  ibid.  1720.    26)  Diff  de  Jure  Soccro- 

rum;  feu:üom  9vcd)tDet  ©Sieger --€lt«tn, 

ibid.  1720.  *7)  Adriani  Beitri  Traft,  de  Jure 
prohibendi,  quod  competit  Opificibus  &  in 

Opifices,  t>on  Dct  Sünffte  Steina,  novit« 

edidit ,  &  pluribus  acceflionibua  auxit  j  Ibid. 
1721.  4to.  28)  Edidit  Adritm  BwwTraft.  de 
inftrumeutis  opificum ;  i)0IH  #anDtücnf 
(\Cf  &  pluribus  acceflionibua  auxit;  ibidem 

1722, 4to.  29)  SIDrian  ^Seicrö  allgemeine* 
4banDlung$^#35crg--unD  .£>atiDn>etcf&?r 
jicon,  mit  nieten  Äunfi*3B6rtern  »etrocbn; 

ibid.  1722,  4W.    30)  Diff.  de  vera  Leg  um  ^ 
vilium  indole ,  ex  L.  6.  D.  de  Inftit.  &  Jure  de- 
monftrata;HUdburghuf*>i723.   31)  JDtßT  & 

Arrefto  innocuo;  00m  unfa)at>Iia)en  3ttre$ 

Kilonii,  1726.  32)  Diff.  de  lucro  dotis  ,  -^us 
que  pr i vnegio  in  Concurfu  Creditoru m  ;  t>c 

IN 
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Der  ^C9ratb«gät^i*cn  Qtobeflerung ;  ibid. 

1726.  33)  Edidit,  &  multis  incrementis  au- 
xit  Adriani  Bcieri  Trattatumy  de  Collegiis 
Opificum;  pr*mifit  B.  Jo.  Guil.  Gttlrel  praefa- 
tionem,  qua  monira  quatdam  ad  Jurispruden- 
tiara  Germanicam  augendam  ,  &  rem  opifi- 
ciariam  emendandam  fiftuntur;  Helmftad. 
1717, 4to.  34)  Di  ff.  de  Appelfatione  afc  eLxe- 
cutionerei  judicatat*  Kilonii,  1727.  35)  Diff. 
de  donatione  onerofa ;  ibid.  1727.  36)  Diff. 
de  pecunia  pupillorum  tu to  collocanda ;  ad 
Conftitutionem  Ducalem  Sles  vico-Holfaticam, 

t>on  fixerer  Belegung  Derer  ^uptllen^dDer; 

ibid .  1729.  37)  Poßtiones  Juris  Canonici  at« 
que  Ecclefiaftici  f  juxta  feriem  Decretalium  & 
Praxin  Imperii  ac  Ecclefiarum  Proteftantium, 
in  ufum  pracleöionum  concinnane;  ibidem, 
1730.  4to.  38)  Diff.  feto,  quod  juftum  eft 
circa  Sacra  domeftica;  vulgo:  Die#au&£tr* 
d)e;  ibid.  1730.  39)  Dif.de  eo,  quod  ju- 
ftum eft  circa  Vocem  vivam ;  ibid.  1731.  40) 
Diff.  de  eo  f  quod  juftum  eft  circa  Vefperam 

fanütm ;  \>om  9fccf)t  t>e$  Eiligen  $lbent>$ ; 

ibid.  1732.  41)  Syfiema  Jurispnäefiti*  Opificid* 
ri£ ,  in  formam  artis  redaftae,  ubi  rerumMe- 
chanicarum  Principia  ac  Conclufiones,  va- 
riaqut  Theoremata  f  ex  genuinis  fontibus  fo- 
ltdae  Poliriae  derivanrur,  atque  Iure  ditfno, 
Naturali,  Gentium,  acPofitivo,  atque inpri- 
jnis  ex  Confuetudinibus  &  Statutis  Opificum 
Mechanfcis,  fecund^m  ufum  &  Praxin  Iihpe- 


572  Struve. 

■  ■  1 

ni  hodiernam,  &  Civitatum,  tarn  Imporia- 

liufn  quam  Provincialium ,  omoia  deducun- 

tur  ;  additis  Documenta  publicis  ac  privat», 

partim  editis,  partim  ineditis,  ex  fcriptis  & 

Manuferiptis  Adrtani  Beiert,  ICti,  fimul  illu- 

ftratum ,  &  inflnitis  Supplementis  adauQum, 

cura  &  ftudio  D.  Frid.  dottltiu  Struvii  ;  Lera- 

goviae,  1738.  folio.  IU.Tomi.  Söer  feiige  D. 

Slörian  S&eier  ^atte  uon  1682  brä  an  feinen 
$oD  1 , 12  »erfa^icDene  Die  #anDn>ercf &;Xe<j)te 
erläuternDe  @c&rtjftcn  berauä  gegeben.  3)ieje 

tDOdte  et  in  einSyntagraa  Iuris  Opiftciarit  brüv 

gen,  unD  freraitfgebcn.  Qt  batte  au6  Da« 
2Bercf  ju  ©tanDe  gebracht;  allein  weil  et  Fei- 
nen Verleger  Dar$u  bekommen  formte,  fofnirb 
er  Darüber.  3)iefeS  Opus  pofthumum  fam 
f dufliO)  in  Die  #&nDe  De«  £rn.  3u|tij  *  SXot* 
€5tru»$.  5öiefer  f>at  nid;t  nur,  roieauöiw 
f>ergel)enDem  Q5er jei#ni£  erhellet,  t>erfd)iebene 
(öfücfe  f>icrt>on  Durcb  üermcbrfe  Auflagen 
nueDerum  gemein  gemaa}f,  fonDern  er  wt> 
fpraa)  aud)  in  einem  gu  3ena  1723  in  folio 

eDirten  Specimine,  fubtitulo;  Corpus  Juris- 
prudanti«  Mechanicx ,  Dicfeß  33eterifcf)e  Sy  Üe- 
ma  Jurisprudentiae  Opificiarix  bcrauöjilfteber. 

€r  bat  jmar  Daö  93erfpredjen  1738 :  aber  nidb 
Die  Hoffnung  ,  Die  man  (uft  oon  Der  Q3ottfU: 
Digf cit  Diefe*  QBercft  »orber  gemalt ,  etfu 
let.  <5r  bat  Die  Q5eierifa)en  (Sc&rifften  fe' 
^erftömmelt  unD  cafrriret  geliefert ;  unö  ir* 
«He  bierbep  begangene  gebiet  bepfammen  l 
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jen  will,  Den  oecmetfe  icf)  auf  Die  Nova  Aaa 
jCtorum,  öierten  £f>eil  p.351'371.  n>o  man 
eine  gegrünDefe  Prüfung  unD  Beurteilung 
tonDiefcm9&ercfeftnDet.  42)  Vrogr.  de  Bi* 

reto,  Tfara  ac  pilco  DoÖoraü;  Kilon.  1739. 
43)  Dißl  de  cfeufulis  refervationum  &  prote- 
ftationum  in  conventionibus  privatorum  pro* 
ficuis;  ibid.  1742.  44)  Dtf.  de  commodii  & 
incommodU  transmiflionis  A&orum;  ibid. 
1744.  45)  Dijf.  Collatiopum  Juridicarum  in- 
tei  Jus  Lubecenfe  &  Hambu  gtnfe  Specimen 
ad  Libr.LTit.i  2  3.  Juris  Lubecenfis;  ibid. 
I74f.  46)  Scbediafma,  de  Confuetudinibua 
Imperii  Romano*  Germanici  univerfalibus, 

t>on  Dem  allgemeinen  Otet$ö*.£)erfommen  in 

genere,  earumque  natura  atque  indale,  ex 
Legibus  Imperii  fundamentalibus ,  Re- 
ceflibus  Imperii ,  atque  Scriptoribus  Ju- 
ris tarn  publici,  quam  privat i  colleftum, 
atque  ex  prineipiis  Juris  Natur*  &  Gentium, 
nee   non  Politicse  Univerfalis  illuftratum; 

Hamburgi,  1747, 4to.  47)  ©ammlung  unD 
(feftärung  unterfc&ieDener  $eutf<#ec  2ß6rfec 
unD  tXeDen^5ltfen,  welche  in  Den  gemeinen 
9ted)ten,  £anDe$  *  örDnungen  unD  ÖtaDt* 
£Kecf)fen ,  nicf)f  minder  in  Den  SKefcripten,  £ef)ti* 
unD  ©naDen^rieffen ,  ^ejiamenten ,  (£on* 
traefen,  brieflichen  ttyrfuntw,  unoanDem 
fb  tt)ol)l  qerid)tlic&  alö  aufler  gerichtlichen 
die$tti&aiMn  wrf ommen ;  ibid.  1749, 4* o. 

i  .  \  *  • .  .:  \.     t^V/^y      -  >  ©ein 
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£  ein  Sebcn  bat  #err  ©orten  in  Dem  jefcrle* 
benDen  ©elebrten  Europa,  §fett  H-  p.  651* 
654;  Oe^akic^en  «£err  D.  3enia>en  in  benun* 
parfbepifeben  9?ad)rid>ten  t>on  Dem  £  eben  unD 
Denen  (g^rifirten  Der  jefctlebenDen  3?e^tf#@e# 
lebeten  in  ^eutfajlanD,  p.  223  feqq.  beerte* 
*en;  meieren  man  auf  Dem  Suffe  gefolgef,mrt> 
»eitet  nieptä ,  ab  Die  neueren  <ccf)riffren  bin 
juaetban.  SmfferDem  ftebet  aua>  Dieter  Seben 
in  Dem  groffen  UniuetfaM'erico  aller  ^Biffetw 
fc&aflften  u«D  Sünftj;  ^beil  XL.  P.  1119*1114. 

Sturm,  (©ottlieb)  PhiioCÄ  J.U.Doaor  gu 

renberq,  a>  irt  Den  4  SDeccmb.  1699  ya  9a>b» 
Dcnifj  im  gürfrentbum  Siltenburg  geb  obren. 
&ein3tater,  M.£eonbarD©tiu,m,n>ar'$tt* 
Dtger  tu  DWbDenife  unD  ^oftertf  ein ,  wie  auifr 
Der  SHtcnburgifcben  .^iöcee  Adjunöus;  unD 
Die  Butter  2lnna  $toria ,  mar  eine  gibobt* 
ne  et  einberger  in.    er  iß  \u  Sjauic  ton  be* 
fbnDern  Se&rmeifrern  biö  in  fein  iGteö  3abt 
.  tinferria^tet  »ocDen.  3"'  3faf>r  1715  fc^uften 
tbn  feine  Altern  auf  Da6  berühmte  Gy mnafium 
na<fr2Utenburg,  roo  er  Drep  3cf>r  Dablieb, 
.  unD  Den  jefeigen  ^upcrintenDenten  ju  At.r 

berg,  £errn  D.$8\l\fä,  mit  guc&  $*fcnwi 


vid.  B.  Io.  Bernhard  griffen*  Progrtramt 
um  id  Srurmii  Diflerr.vionem  Intugurtlun  ; 

1725  feriprom.  $tvt  Stofrr  wb  jF>err  3feni<$Kn  $cba 
febr  ivcntae  JKacferidtf  mm  4m ;  aud>  mad)t  leererer  tt 
ne  gar  ja  iierlic&e  il&bilimng  von  ibtn. 
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©ternen  $u  feinen  fchrraeiftern  hatte.  2lu<D 
hütete  er  bet>  Dem  fei.  D.  ^reicöleben  Die  infti- 
.  tutioncs  iuris ,  unD  bie  Sftatbematic  braute 
t^m  M.  ©untrer,  nacDmabüger  Vice-$up*r- 

intendent  gu  £af)le,  bei).   3»»  3<»ht  »7*8  »J>g 

.  et  auf  Die  Untoerfttat  $ena ,  unD  b&rete  Syr- 
biam ,  £eichmei)ern  unD  (Struwn  in  Der 
iofophie,  $h»ftc  unD  &iftorie.  SieDic&fc 
©elebrfamfcit  aber  erlernete  er  t>on  «£>a)tö* 
tern,  Qfrucfttft»,  23ecfVn,  ^raaemann#n, 
unD  Dem  nachmabligen  SUSepmarifchen  ©eh. 

r  SKath  Eanggutben.  3m  3abr  1723/  De»- 13 
Wowmbr.  »arD  et  ju  3ena  Philofophi*  Ma- 
giftcr,  unD  imSMonat  Maniok?  Dafelbft 
be^Der  Siechten  <öoctor.  hierauf  lo§  ertju 
3ena  Collegia;  befam  aber  Dafeibft  1728  wie 

ItftflCDerr  mirD,Daö  Confiliurn  abcundi,  n»r« 

auf  er  ftch  na*  Wittenberg  rocnDete.  9lUDa 
hat  er  beflänDig  Collcgia  «tiefen ,  upD  Dorne* 
Den  ptacticitet;  »ekfceä  auch  feine  &e|cbctyti« 
guna  noch  je&o  tff.  Uebtigen*  hat  £etr  D. 
©türm  bei)  feinet  eben  nicht  aüiumeitlaufftt; 
301  Q5elehtfamfeit  Dennoch  befonDere  9)?eo* 
nungcn,  2luch  tft  et  gewohnt,  t>or  fleh  unD 
in  obfcuris  leben,  üöie  griffen ,  fo  er 
herausgegeben,  aber  niaV  alle  »on  gleic&cm 
SBerfb  finD,  baben  in  fblgenDer  OrDnung  Die 
Grefte  t>erlaffen :  ;  ,     .-.  v  i  .       .  t 

i)  Di  f.  Hobbefius  focialis ,  hoc  eft :  de  ge- 
nuino  prineipio  Iuris  Naturalis  Hobbefii; 

lenat, 
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lenz,  1724.  &  in  Differtationibus  lenenli- 
bus,  junöim  editis ,  no.  f •pag.61-74  *)D*£ 
de  Imperio  &  Regoo  Germanico  femper  de- 
Aivo;  ibid.  1724.  &  fub  titulo :  Imperator  C, 
Iulius  Caefar,  non  Imperator;  in  Dillertarioni- 
bus  Ienenfibus ,  no.  6.  pag.  77-90.  3)  Diff  In* 
äug.  de  Gen uina  pofieffionis  indole;  ibid.  f 7 2$. 
Trdfide  la.  Bembdrd  Fnefen;  &  fub  ritulo:  de 
poffeffione  ex  lu  e  in  re  &  ad  rem  elimi- 
nanda;  in  Diflert.  lenenf.  no.  1.  pag.  1—19. 
4)  Diffl  de  DiftinÖione  Iuris  fcripri  &  noa 
fcripti,  Antiquirati  reftituta;  ibid.  17x5.  &  m 
Diflert.  lenenf.  no.  2.  pag.  20  -33.  s)  DtjfAt 

Uibano  bencficio;  j>om  Q$ürger  £ef>n ;  ibid. 

1726;  &  in  Diffe  t.  lenenf!  no.  3.  pag.  34  -50. 
6)  25/^ de  Reo, in  Proieflu  Inquifito  io  non 
conviüo,in  expenfas  ncn  condemnando;  ib. 
1727  s  &  in  Diflert.  lenenf  no.  4  pag  fl~<o» 

Sbtefe  Diffcrtationes  famen  farnacfc  untet  fbU 

gcnDem  ^ttul  berat!* :  D  flemtiones  lenen- 
fes  varii  ut  plurimum  rarifömi  a  gumenti,  de- 
nuo  recufe,  au£be,  &  a  mendis 
Virembergae,  1730,410.  7)  Unterri(frf,  Wie  ein 

Studiofus  iuris  mit  Ohifccn  Die Üle<$tei*©<r!al>w 
Ijeit  unter  ftc& ,  unD  $ucüek()  mit  Der  SEBelt* 
3&i$f)eit  DertnnDen  foH,  nebft  2m$eioun<*  tw 
ndtbigflen  unD  nüfc!i<foften  £tä<fcer;  3ena, 
1726, 8vo.  3fr  au<b  Dafelbfl  1734  »ieDer  auf* 

gelegt  »OrDen.  8)  Diffl  de  Preferiprione  rclui- 
u oms  p  g uorum  fetundum  andoyiarn  Iuris 

Cirüa»; 
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Civilis ;  Vitemberg* ,  1728.  9)  Dif  Trigam 
Controverfiarum  ex  Iure  Civili;  primam%  de 
vacua  pofleffione,  ad  dominium  transferen- 
dumnon  neceffariaj  Alter  am  ^  de  emtore,ante 
traditionem  non  domino;  $ertUm%  de  aflione 
detignojun£to,in  duplum  non  pocnali  mixta, 
fed  mere  rci  perfecutoria ,  fiftens ;  ibid.  1730. 
10)  Dif.  de  Cenfu  Germanico  rurali ,  &  feudis 
rufticorum  in  Saxonia;  »om  Qkltet - ©ölDCtt 

unt>  ©ä#f$en  £e&n&ßrüqen  oDec@dM' 

^etl^e^n ;  ibid.  1730.  Ii)  Dif.  de  Emtionibus 
Venditionibus  &  Donatio nibus  fub  modo; 

»an  Slutyug  btt>  Q3etfauf  unt>  ©djenefung; 

ibid.  1731.  12)  Dif.  Rufticos  neque  fervos  Ro- 
manos, neque  Gerrmnicos  efle ,  quoqueper- 
tineant  eorum  opera?,  monftrans;|  ibid.  1732. 
13)  D*&  <Iua>  Ottonem  I.  Imperium  Romanum 
cum  Regno Germanico  non  conjunxifle,mon- 
ftratur;  ibid.  1732.  14)  Dif.  Praccipua  Laude« 
mii  capita  fiftens ;  ibid.  1732.  15)  Dif  de  Spu- 
rio  herede  infti tu to,  querelam  inofficiofi  tefta- 
menti  fratri  exelufo  non  proereante;  ib.  1733» 
iö)  Dif.  de  Teftamento  tempore  peftis  con- 
dito;  ibid. 1733. 17>  Dif.  qua  Iuftinianus  in 
definiendo  Iure  Naturali  &  diftinguendisluri- 
bus  fummusartifex  fiftitur;  ibid.  1733. 18)  Dif. 
de  Adhsfione  minus  principali,per  alterius 
Leuterationis  vel  Appellationis  renunciatio- 
nem  non  exfpirante*  ibid.  1734.  }9)Dif-  dc 
Feudi  &  Iuris  Feudalis  definitione,  effentia 
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atque  origine;  ibid.  1734.  20)  Difl.dt  Variit 
caufarum  figuris  \  ad  L.  1.  pr.  D.  de  O.  &  A.  ib. 

1734.  21)  Dtjf.  deFeudorum  divifionibus;  ib. 

1735.  22)  D/^dePerfonis  feuda  conftituenti- 
bus  &  adquirentibus,  item,  de  nuptiis  &  ru- 
tela  feudali  •  ibid.  Yjy.  23)  Dijf.  de  Rebus,  qua? 
in  feudum  dari  poflunt;  DDet:  Üön  Denenje* 

1  nigen  (Sachen ,  welche  in  ?ebn  gegeben  werDtn 

f 6nncn ;  ibid.  1736.  24)  D/^Singularia  de feu- 
dis  nobilium  &  rufticorum  in  Saxonia  capita, 

»cm  2lDcli$en*  nnD  Q3auren<£el)n  in  ©ac&fen, 

fiftens;  ibid.  1747.  15)  Dijf.  de  Servitute  aßus, 
ex  Antiquitatibus  iliuftrata ;  ibid.  1747. 
SiindermMbler,  Oofann  ^CLCOb  3'ofcpW  I  U.Do- 

ftor,  95if(WjfL  ^ür&burgiföer  £of -TRaft, 

UnD  ProfefTor  Iuris  Natur«  &  Gentium  ,  tl>ie 
ötid)  Publici  Romano  Germanici  Publicus  unD 

Ordinarius  auf  Der  UniDerjifät  ^ürfebutg. 
©cgenrodrtig  fem  »on  Däfern  [Red)t$<®elef)r< 
ten  nur  fo  t>iel  mefDen,  Da§  et  nad)  obfoleir 
ten  studüs  auf  Der  Untoerfität  ju  ^ürfcbwg 
Den  4$Dta9 1737 l.U  LicemiatustvorDen.  3m 
3af)r  1741  trug  il>m  Der  Damalige  QMföof  ja  I 
Bamberg  unD  Wtrfjburg,  naef)  Dem  ^[Bc 
gang  De$  $repl)ertn  »on  !jcfftatf ,  We  t>ct.. 

Digte  Profeffionem  Iuris  Natur*  &  Gentium, 
H)ie  au^  Publici  Romano-Germanici  Ordini- 

riam  auf;  ju  Dem  (£nDe  er  Denn  au$  Den  i 
Marrii  befagren  3>al)re$  Dem  acaDcmifcfe:  1 
©enat  »orgejtellet  nmrDe,  unD  na<3>  öafto  i 

©en>oi  » 
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©en>obnf)eit  äwct)  öffentliche  93orlefungen  in 
Dem  acaDemtfd)en  *£or sociale  f>tefte>  3)en 
18  $tap  1741  roarD  et  t>on  Dem  »erftorbenen 
•£)of*Diatb  Ulrich  mit  Denen  geroöbnlidben 
lennitaten  jum  SDoctot  bepDer  CRec^ten  erflä« 
ret ;  unt>  Der  Damalige  £Mfd>of  iu  ^Samberg 
unD  "SBfirfjburg  beehrten  it)n,jum  geilen  5>cco 
SEBoblgefaüentf,  mit  Der  SOßürbe  eineö  tt>üref Ii* 
d)en  £of-9*at()$-€r  ift  ein  red)t  feljr  gcfd)icf  ter 
9ved)t&@elcl)rter;  unD  w>n  feinen  @d)riften 
fmD  mir  folgenDe  befannt: 

1)  üiff.  lnaug.  Corpus  Iuris  controverfum, 
frequentiflimas  Legum  oppofitiones ,  earum- 
que  fuccin&as  ex  ipfis  Legibus  Refolutiones, 
nova  plane  &  facili  mcthodo  exhibens,  ad 
ordinem Digeftorum  reda&um  in  VII Partes; 
Würceburgi  ?7§7.  Prtßde  Pbilippo  Ädamo  Ul- 
rich. 2)  Oratio  DoSoralis ,  de  Infigni  Superio- 
riratis  territorialis  &  Iuris  Vogtetici  differen« 

tia;  ibid.  1741.  &er  vorige  33tfd)of  ju  Q5atm 
berg  unD  'SBur&burg  babenfelbfr  Dem«£)etrn 
>&of4Katl)  ©ünDermaf)ler  Diefe  ÜKaterte  auö» 
zuarbeiten  an  befehlen,  Die  Aufarbeitung  tot 
Deren  StbDrucf  auf  Da«  genauere  überfein, 
unD  mit  öerfc&ieDenen  gelcbrten  Slnmercf  ungen 

beebret.  3)  Diff.  de  Formato  Principis  Dica- 
fterio  nen  recufabili ;  ibid.  1743.  4)  Dijf.  de 
Poteftate  ludiciaria  S.  R.  I.  Principum ;  ibid. 
1743.  .f)  Progr.  de  Adhnefione  appellationis,an 
&  quatenus  ea  ab  appellato  intra  decendium 

£)  0  2  necef- 
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necefifario  fieri  debeat?  ibid.  1744.  6)  Diff.  de 
Iure  tapitulandi  inter  Sacri  Romani  Imperii 
EleQores  &   Principes  controverfo;  ibid. 

1747» 

Thomd/tus,  (@0ffIo6)Philol  UnD  l  U  Doaor  JU 

£eip3ig , 1)  tjt  bafelbft  1703/  ben  6  Inn.  gebofc 
Än.  ©ein  QJater  war  #err  d.  ©lidjael  ^bo* 
•'twafiitf.  <fta<bbem  er  unter  ibefonbern  Bebt* 

*  meinem  fict)  ju  Denen  acafemifd^cn  6tubien 
1  vorbereitet  l>afte,  lieg  er  0<&  unter  Die  aca* 

Demif($en  Börger  feiner  93afer;©fabt  ein» 
«'  fetyveiben,  unb  bSrfe  3<>&ann  ©ottlob  pfeife  1 
fern,  ©ottfrieD  ^ofpearp  Mlern ,  $riebri<i&  j 
fluguft  Füllern ,  €brifhan  SOßeiblingen, 
§ritt>rt<&  @>ottbe(fF  §rei>f(Kjen ,  3o&annSBut>  i 
tfntt  ?DJcncfen,  ©eorge  SlDoIpb  ©4>ubat* 
tben,  iüber  «ÖJencfen,  §rtebrid)  Q3f>tlippi  # 
Benjamin  ©alomo  ©Riegeln/  3obann  3*» 
cob  $tofcot>en,  ©uflao  «^einrieb  Mylium,unb 
Serbinanb  Sfoguft  Bommeln.  3m  $ohx  1710 
bilputirte  er  unter  M.  ©ottfrieO  ^olncarp 

«-  SDtölier*  93orfaje:  deEraditorum  in  Civita- 

rem  offieüs.  3m  3a^r  »721  nrnrD  er  ju  £eip* 

•  *ig  «Dtogitfer,  unb  ftertfotybigfe  D,  Qkorg 
v  <  $tboIp&<Sc&ubatt&a  Söifputation ;  de  Con- 
ti em- 

t 

1)  vM.  D.  3enid)en$  unjwrtlkpiföe  9to<&ricfcten  *on  t>< m 
i  tcben  unb  fernen  ©griffen  ber  jetylebcnbrn  9\cd>t*  ©c 
Irrten  in  $entj$lanb  k.  p.  22**227.  welches  man  «ok 
5öort|ju  3Bort  t>on  ba&er  entlehnet.  (Effca*  fccränfca' 
K*ci  ifi  feint  ber  3c«  mit  $ro  nic&t  wrgefalkn. 
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demnatione  in  expenfaa,  Iurisjurandi  purga- 
1  torii  comite,  ai6  Refpondcns.  ^Otattfec 

ftd)  jum  Notario  madjen  lief),  Die  gre^eit 
1  anDern  t>or  ®cria)te  ju  Dienen  erlangte,  Duw& 
einen  groflen  $f>eil  'Seutic&JänDeS  reifefe,  &u 
SlltDotf  Denen  ©olennitäten  Deö  acaDemtitljen 
^Jubilxi  beprooljnefe,  m  9vegenfputg  ftet)  9e* 
naue  35ef  antftyaft  unCcrfof>icöcnct  2lbgefanDten 
"  etroarb,  ju^rag  Die  <St6nung  ÄapferSCa- 
?  roli  vi.  altf  Äönigö  »on  3?bf>men  mit  anfafoe/ 
f  unD  im  ^afjr  1724/  Den  23  9}ooembr.  Die  Söo- 
' '  ctor^ürbe  in  Der  9\e#f  ä  *  ©elcfjtfamfeit  ju 
£eip\ig,  nebft  nod)  6  SanDiDaten,  ehielte» 
»  9iad>gef)enD$  f>af  et  anDet  n  bot  @ertd>te  bep* 
gejtanDen ,  auef)  bteroeilen  fein  «£)e»l  mit  aca* 
fccmifäen  Dotlcfungcn  betfuc&et.  StufletDem 
f an  nia^rä  fonDetlid)eö  oon  il)m  melDen ;  er  ift 
aber  Do#  gleictyrool)!  Dura)  folgenDe  (gc&riff* 
ten befanntroorDen:  \  -:H-' 

1)  D/^  Thcfes  nonnullae  philofophice ; 
Lipfiz,  17ZO.  2)  Dijf.  de  Officiis  erudirorum 
erga  cruditos;  ibid.  1721.  Diff.  Inaug.  de 
Documentorum  Originalibus  etiamlpoftre- 
cognitionem  ad  certum  tempus  in Iudicio  re- 
linquendis;  ib.  1724.  4)P'0gr.  de  KctfVoQtXtcc 
in  Iure;  ibid.  1726.  y)  DiffAz  Probatione  per 
teftes  levis  not*  macula  laborantes ;  ib.  1726. 

6)  Ptineipid  Collegii  Procefliialis;  ib.  1726,8^0. 

7)  Dijf.  de  Ufu  praßico  &  squitate  L.  Invito  69. 
D.  d,  R«  I.  ib.  1727.  8)  Dif.  de  his ,  qua:  pro  non 

«  Do  3  feriptis 
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fcriptis  habentur;  ibid.  1727.  9)  D/^  de  Iure 
Horamm  ;  ibid.  1727.  10)  Diß.  Obfervationes 
mifcellanei  Iuris ;  ib.  1731.  11)  Erörterung 

bet  $ta$e:  ob  ein  <2>a)üfce  tcd)tlid)  tonne 
belanget  »erDen ,  wenn  er  am  gen>6f)nli$en 
<Bdjic§--£>rte,  nad)  Dem  auögefeljten  Biel,  fi<& 
im  ©cfyefftn  übet,  unD  einen  93orbeogeljenben, 
ohne  ihn  feben  unD  roiffen  ju  tonnen,  entleibet; 

idid.  1737, 410.  12)  Dijf.  de  Cauteiis  Advocato- 
rum  circa  fbrmulam  probandi ;  ^Pabt ,  fjcpe 
noeivis;  ibid.  1737.  13)  Dijf.  Meditarioncs  ad 
Jura  in  Vitini  artificis  fornacem  aerariam,  vel 

€xbmel&*£>fen ;  ibid.  1738. 

SlufierDem  foU  er  eine  Uvam  genealogicam, 
(Mi  Det  er  Diecomputationem  graduum  Gm- 
fanguinititis  &  Atfinitatis  DcmPlltfrircn  TO0l> 

len,  baten  Drucfen  lafien,  Die  ia>  aber  ni<bt 
gefeben  >  er  fofl  aud)  feint  oerföieDcncn  3abren 
im$3egrif  gewefen  fe»n,ein  Lexicon  Horamm, 
in  meiern  er  alle* ,  roaä  bep  jeDer  <£tunbe 
in  natürlichen,  r>olififa)en,  £>economifd)eii 
unD  3urtfttfi$en  (Saasen  mcrcfroürDigeS  oot* 
fommt,  betreiben',  wollen ,  beraub  ju  geben. 

Ueber  obige  97a$ric&t,  fo  #err  D.  ^cnu 
eben  oon  ibm  giebet ,  f an  man  aud)  D.  Fh» 

derici  Tbilippi  Programma  ad  Aüum  folen* 
nem  Promotonis  feptem  Iuris  Licentiando- 

rum;  Lipfias^^unD  Da$  gtofie  Unioetfal=£c» 
yicon  aller  ^ifienfebaften  unD  fünfte ,  £$eil 
XLllI,  p.  1602  unD  1603  naebfeben. 

2ÜMM- 
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jbumdjius,  (£raugorf)  bepDet  Diesten  3)octot , 
unD  De«  £6niglid)  ^o()Inifd)en  unD  £butfütfb 
\ia)  @äa>ftfa)en  ConöÖorü  ju  Seipjig  ^eflji&et, 
?)  bat  ju  £eip$ig  Den  i8fen  3fanuat.  1709  Das 
Äcf)t  Diefet  "SBelt  etblicfet.  €t  ift  ein  (gofrn 
D.  0^iO)ael  Thomafii ,  unD  ein  <£ncf el  3<uobi 
Thomafii.  9?ad)  fcolfenDeten  ©Ö^ulsStudiis 
auf  Der  Nicolai  *<S#ule  ju  Seipjia,  unD  auf 
Det§ütflen<<Sa)ule  &u  Qktmma,  lieg  et  fia> 
172c  Der  acaDemifajen  93fatticul  einverleiben , 
unD  erweitere  SlnDreaö  SXüDigern,  Qjofann 
Q?ura)atD  SDJencfen,  ^aepb  Sluguft  §ran> 
cf  en|teinen ,  Carl  Otto  9iec&enbetgen ,  30* 
Ijann  %act>b  $tofco»en,  ^obann  §lot.  Riyi- 
mira,  Sluguft  §tieDrid)  SKuUetn,  SM>ann 
©ottfrieD  dauern,  $rieDtic&  SJleranDet  Äün* 
Rolfen,  unD  feinen  S&tuDet,  föottlob  Tho- 
mafium  ju  feinen  Sutern.  3m  3abt  1727 
t>ettf>eiDigtc  et  unfet  feines  £>rubetd  3)et|t&e 

Dejfen  J)iffetfattOn:  de  Jure  horarunj.  3m 

3af)t  1729  gieng  et  na<$  ^aüe,  unD  lie§  fid) 
Sodann  >]>etet  öon  2uDen>ig$,  #ertn  £anfe» 

0  0  4  Ut 

•)  ^Oian  Fan  t>on  tbm  nad?|"ef>cn :        Gr ilmer  i  Pro gram- 

nu :  de  primo  Act  dem  ix   Lipficnlis  Canccllario; 

Lipfix  1751 ;  5)  D.  fMtifat  tnpavtbtyifät  9?ad)rid)» 
i*en  von  Dem  Sieben  unt  Denen  ©ebriften  Der  jcfjtlcbcnöm 
9i e d) ödesten  in  $eutfd)lanD,  p.  1  a 7  •  > » 9 »  0  tto< 
(er  im  Lexicon  Der  jefctltbenDtn  9tt eftf  ©clc&rte n,  p  y  8- 
unD  afj,unD  4)  Do*  groffe  UjröerfalSceicon  afler  5Bifir».- 
fd)aften  unD  &ünftc,  Jbcil  XLlU.  p.|i6i  1  unD  161 


584  Traugott  7bontafius. 


ler  SÄner*,  tfttcoU  «£ierom  ©unDlingtf, 
unb  3ot>ann  g&renfrteD  3fd)acfn>i&en*  93m* 
lefungen  gefallen.  UnD  Da  er  feine*  ju  Der 
Seit  fc&on  üeeftorbenen  Detter«,  ßtyijtian 
Thomafu  lnünDltcbcn  Unterricht  niebt  genuf 
fen  fonnte:  fo  bebiente  er  ftdj  Do#  feinet  fyw 
terlaffenen  ^Mbliotbec  mit  »ielem  Qtotrfjeil. 

'  SBon  Dar  roenbetc  er  fub  na<&  SDregDen ,  unD 
lieg  ftcf>  1730  alö  fcocat  immatricultren ; 
aud)  1  genojj  er  Dafelbft  t>on  Dem  »er  jtorbenen 
«£of*3iatl>  AUiu»  Diel  @üte  unD  ©cmögenfcttY 
ft<\§  feinet  gutücf fünft  naefc  getpjig  lernete 
et  Da*  practif<$e  #anDn>ertf  »on  D.  Süc&lem, 
unD  watD  Den  29ten9}o»embt*  1731,  nebftnwb 

«  frier  CanDtDaten  in  Der  Jtouliner*£ircDe  ja 
Setpjig  auf  eine  folenne  Sßeife,  unD  mit  Det 
*$)ofnung/  Dereinft  @i(j  unD  ©rtrnrne  in  Der 
Surijlen  *  §acultat  ju  erlangen ,  aum  Rottet 
bepDet  kernten  autfgerujfen»   93on  Der  3«t 

:•  an  bat  er  über  alle  SJjeile  Der  Siecfrt*  <  ®* 
lebrfamfeit  gelefen,  »elc&e  et  aua>  nodj  be* 

i  ftönDig  fottfefcef.  3m  ^abr  1741  erbiett  er 
im  £6niglia)  ^o&lnif<$en  unD  (£fMtfurfrlt(& 
©ad&fifc&en  Confiftorio  ju  Jeipjig  eine  Q5et>= 
ft($er<-@telle.  2lud)  ift  er  einige  #eit  DeS  »et»  I 

!  fbrbenen  D.  ©#erfcer*  Affeftbr  Subftitutus 
in  Der  Sfariffemgacultät  gemefen.  Uebriaen* 

<  rühmet  #err  D.^enia^en  »on  ifrm,  Da§ct 
feo  ein  munterer,  aufgewertet  unD  fleifHacr 
£Xe#tfc@ele&tteri  »elfte*  i#  aber  mit.  Dem, 

» 
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n>a$  im  3urifhfcf)en  95üc$et*@aa(e,  erften 
©tücf ,  pag.  78  unD  80,  Dergleichen  in  Deflen 
jroeutcn  ©tütf ,  pag.  164.  - 174.  $u  befinden , 
nicht  roobj  jufammen  reimen  f an ;  cö  wäre 
Denn ,  Da§  #err  D.  Thomafius  Die  oon  tym 
gefalteten  Urtbeilc  Dutd)  feinen  nächtigen 
§lci§  ju  fcfcanDen  gemacht  f)ätte.  (So  t>iel  ift 
gewiß,  £err  D.  Thomafius  las  fonfi  übet  alle 
$heile  Der  9lec&tfc@elel)rfam£eit,  auch  fogar 
übet  Das  Jus  Publicum,  nadj  Den  Sehlen  eine* 
boa)beruljmten  SOtonneS,  anDeffen  Gehrener 
»iel  ju  erinnern  fanD;  allein  mir  Deucht,  Der« 

gleiten  Banner,  Die  in  utroque  (Jure  priva- 

to  &  publico)  pares  finD,  finDet  man  jb  gar 
fotofig  nicht.  £)ie  t>on  ihn  herausgegebene 
©chriften  fmD  folgenDe : 

1)  Dif.  Insug.  de  Foro  clericorum  Prote- 
.   ftantium,  Confiftorio,  non  prorogabili;  Li- 
.  pfiat,  1731.     a)  Dif.  de  origine  &  progreün 
hypothecarum  tacitarum  ex  Legibus  Roma* 
nis;  ib.  1732.    3)  Dif  Problems  Primum\  an 
•  ex  fa&o  Antecefiorum  illicito  teneatür  Colle- 
.   gium  ?  ib.  1733.    4)  Dif.  Problems  Secundum  : 
-  an  omnis  immutatio  numcrorum  in  documen- 
tis  fit  crimen  falfi?]  ib.  1733.    5)  Dt  f.  Proble- 
ms I Uttum-,  an  mercatorufuraspretii promer« 
.   ce  vcndita  &  tradita  tardius  foluti  poflit  exi- 
gere  ?  ib.  1733.     6)  Dif  Problems  IVtttm : 
an  Sratus  Imperii  R.  G.  ob  nexum  feudalem 
fint  fubditi  atque  Vafalli  Imperatoris  ?  ib. 

Oo  s  1733. 
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1733.    7)  DiJf-  Probkm*  Vtum:  an  omnia  de« 
liüa  puniantur?  ib.  1734.    8)  Dif.  Priems 
Vltum\  an  duorum  Judcorum  teftimoniam 
contra  Chriftianum  plene  probet?  ib.  1734. 
9)  Dif.  Problema  Vllmum:  an  poena  delicti 
perfeöi  ordinaria  pünieridus  fit  conatus  pro* 
ximus  ?  ib.  1735.    10)  Dif  Problem*  VJUwm: 
an  aöionem  injuriarum  fervi  noftri  &  ancilis 
mercenari*,  fi  modice  caftigentur,  adver- 
fus  Dominos  habeant?  ib.  1737.    D/^I  PrpW*. 
ma  IXnumi  an  Jus  venandi  tempore  alias 
confueto  contra  aequalera  praeferibere  poflk 
fubditus  ?  ih.  i73f.    Ii)  Dif.  Problems  Xmum: 
an  clerico  fecundum  Statuta  loci,  ubi  degit; 
(uccedtfur?  ib.  1736      13)  Dijf.  Problems 
Xlmum:  an  ob  Übel!  um  famofum  fint  diflbl- 
venda  Sponfalia?  ib.  1737.    14)  Dif  Proble- 
me Xllmum:  an  forma  Imperii  Rom.  Germ 
fit  Syftema  Civitatum  compofitarum?  ibid. 
*737-     I|)  Dif  Problems  XUlrimm:  an  con- 
tra ftuprum  violen tum  locum  habeat  modera- 
men  inculpataetutelse?ü).  1737.16)  Di/deNun- 
dinarum  Mceno-  Francofurtcnfium  hiftoria, 
Juribus  &  privileg iis  ?  ib.  1738.    17)  Dif.  Pro- 
blems XlVtum :  an  debitor ,  pecuniam  ob  b c- 
nefici um  Cempetentiat  fibi  adjudicatam  y  Ted 
nondum  pereeptam,  alteri  donare  poffit  ?  ib. 
1739.    18)  Dtjf.  de  Judicio  inter  parentea  & 
.  Ii  her os  fummario,  fecundum  Jus  Natura^  O- 
vilc  &  Germanicum;  ib.  1741»    19)  Di  (f.  an 

iura- 
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Juramentum  reo  de  ftupro  delatum,  acce- 
ptatum  &  a dj ud icatum  a  Confiftorio  in  fupple- 
torhim  mutari  polüt,  fi  a£lrix  ante  ejus  prae- 
{htionera  ftuprum  femiplene  probet?  ibid. 
174Ä. 

Uebet  tiefe  ©Reiften  fyat  et  mwb;  t>erfd)ie* 
Dene  au*  Dem  @taatS*unD  Kirchen*  Siebten, 
tbctlS  unter  anDern,  tbeils  unter  gar  feinen 
dornen  herausgeben  laffen.  dt  foll  auch  an 
einer  Erläuterung  Der  ©aebftfeben  Streben* 
OrDnung  fletf  ig  arbeiten ,  roeld>e  er  in  eint--  . 
gen  fahren  Der  gelehrten  <2Selt  mitjutbeilen 
geDencfet,  Sticht  weniger  foll  er  bemühet  fenn, 
Das  Qieiftfidje  SKcdjt  nad)  Der  beutigen  Praxi , 
Der  gelehrten  <2Belt  f ünftig  mitjutbeilen ,  weil 
er  jü  Dicfer  Arbeit  als  Conftjtoria^jTefTor  Die 
befte  Gelegenheit  hatte» 
üble,  Johann  SuDroig)  J.  U.  Doöor,  unD  * 

Profeifor  Inftitutionum  Ordinarius  auf  Der 

Untoetfttdt  ju  ^raneffurtb  anDeeöDer.  SDie» 
fer  9tea)tS*  belehrte  ijt  gebürtig  »onCrcilS* 
beim  aus  Dem  2lnfpad;ifd)en.  <£x  bat  m  3'e* 
na  unD  #alle  fhiDirf;  annxldjem  ledern  Or« 
te  er  infonDerbeit  Die  ©emogenheit  Des  feiigen 
Heineccü  genofjen  bat.  ^on  Dar  reifete  er 
'  ju  Anfange  Des  3aforeS  173t  nac&  Hannover, 
unD  rourDe  t>on  feinem  Sßohlthdter ,  Dem  um 
Werblichen  Heineccio  an  Den  <£>ann6»erifd)en 
©taats^iniftre  unD  ©rof}*33oigt  #crrn 
t>on  ^undjhaufenrecommenDireti  au<$n>ur* 

De 
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De  et  Dafelbjr  Dem  berühmten,  nunmefyro  tec* 
"  ftorbenen  &errn  oon  Beiern  bcfannt  Q3on 
4bannot>er  gieng  et  naa)  Böttingen,  erlernete 
welcä  au$  ©ottfrieD  #Jafcot>$ ,  ©efnerä  unD 
Seil«  Umgänge,  unD  legte  aUDa  unter  De« 
ftern  SSorft&e  eine  fc^one^robe  feineö  Sleifle* 
'  ob,  oetmutI)licb  in  Der  2tbftd)f,  auf  Der  neuen  1 
Uniöerftfat  (Böttingen  feine  S&eforDerung  ju 
ftnDen.  Allein,  er  f am  ba(D  roteDerum  nad) 
Jöalic  jurutf ,  unD  mar  feinem  2Bobln>ater, 
Heineccio,  n>te  er  aucfc  f<$en1t>or&er  getfjan, 
beo  ©rirung  fetner  ©griffen  bel)ülfli($. 
9?a<$gel)enDg  f am  er  na<$  Berlin  ju  Dem  aU 
■  ten  &ud)fübrer  tRüDiger,  »o  er  einige  £eit 
Die  35er  linifcoen  geitungen,  meiere  in  3\üDtpcr5 
Berlage  fycrautfommen,  förieb.  3rni3al>r 
1743  warD  er  an  Dem  ©omnafto  ju  #«mm 
Profeffor  Juris,  unD  im  3fabr  1744.  *»arD  et 

alä  Profeffor  Inftitutionum  Ordinarius  nad) 

§rancf furtb  an  Der  CDer  beruften ;  Degn>e$en 
er  audj  in  felbigem  3[abre  beo  Der  ^ubel« 
Sener  Der  tlniioerfitdt  Königsberg  in^reuflen, 
Den  iten  ©eptembr.  Die  3)octor*2BürDe  an* 
nabm.  3<D  glaube ,  Daß  folc&e*  abroefcnD 
gcfd)ef)en ,  weil  mir  Deffen  3naugural'/£>tfpu* 
'  tation  nie  bcfannt  roorDen.  Uebrigenö  qe^o* 
vet  *£err  D.  Üble  ju  Dcnenjenigen  wenigen 
9lec&ti$*©elcbrten ,  fo  Die  f$6nen  Äünjre  unD 
3Bi||enf<$affcn  lieben ,  unD  Daö  Singe  nehme 

mit  Dem  i)?6t&tgeu  verknüpfen ;  toorben  et 

«inen 
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einen  guten  2ateinifd)en  Stylum  fc&reibef.  £r 
bat  ft$  Dur*  folgenöc  ©Triften  Der  gefeljr* 
4   ten  »It  gefÄBtg  gemalt. 

i)  Edidit  &  collegit  OpufcuU,  adhiftoriam 
Juris  &  maximc  ad  Pomponü  Enchiridion  Ü- 
luftrandum  pertinentia;  Prxfationem  pra- 
mißt  Jo.Gottl.Heineccius;  Hai«,  1735, 4to.  2) 
Edidit  Jo.  Jdcobi  mjjenbdrfrii  Emblemata  TW* 
„  b onian i,  &  jto.  Wybonis  Ttibonünum  ab'  cm- 
blematibus  Wtfftnbachü  liberatum;  ibidem 
I73J,  8vo.  3)  Dtß.  de  Cenfu  Judaico;  Got- 
tingat,  1735- .  Pr^fide  Gottfr.  Mdfcovio.  £)iefe 

&iflertation  twrcDe  balD  Darauf  ju  3ena  wie* 
Derum  nacbgeDrucft ,  unD  Detfelben  De$  feiigen 

Heineccii  unDDeÖ  feiigen  ÄÖf)ler$  Gratulatio- 
nes  angeföget.  4)  tdidit  Jdtobi  Cujacii  Ob- 
fervationum  &  Emendarionum  Libros  XVIII. 
AccelTere  Auöorumcitationes,  locorumGra> 
corum  interpretariones,  &  novi Indices ;  Präs- 
fatiemem  de  üijdcii  adverfariis  &  obtreüato- 
ribus  pramifitjfc.  (Soul.  Hemeccias ;  Hals,  1737 
4to  maj.  5)  Edidit  Jo.  Goal.  Heineccii ,  Opu- 
fcula  minora  varii  argumenti ;  accedit  Index 
Scriptorum  Heineccianorum  $  Amftelodami 
1738»  8vo.  6)  Edidit  Jo.  Sdl.Brunqueüii  Hi- 
ftoriam  Juris  Romano- Germanici;  Amftelod. 

1738.  8vo  maj.  welche  au*  Dafelbjt  1740  rote 
Derum  aufgelegt,  oDer  au*  nur  Das  $itd* 
23lat  umgePrucft  roorDett  7)  Edidlt.  cbriß- 

Gottl.Scbvvdrzti  Exerciidiiones  JcdcUmicds  II. 

quarum 
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quarum  prima  exhibet,  Scholia  philologica 
ad  proccmium  Inflirutionum ,  e  collatia  XII. 
Codicibus  MSS.  virnsque  libris  impreffia  ;  'al- 
tera disquirit :  an  ex  unico  Codice  MS.  Flo- 
rentino omnia  cetera  Pande&arum  Excmpla* 
ria>  quotquot  vel  manu  defcripta  in  Bibliothe- 

•  eis  totius  Europa?  adhuc  vifuntur,  vel  typis 
cxprelTa  rroftant,  tanquam  per  traducem  di- 
manarint?  Lugduni  Batav.  1739,  410.  8) 
Tbcodori  Georg.  Grävü  DilTertatjonem  dejare 

•  prardia tar io,  habicam  Trajeüi  ad  Rhen.  \W 

•  reeud i  curavit  Lipfiae,  1740 ,  4to.  9)  Edidit 
Jo.  ScbUteri  Inftituriones  Juris  Feudaiis  Ger 

•  m an ici  &  Lo ngobar di c i ;  accedu n t  Jo.  Goal. 
Heintcdt  in  easdem  Animadverfiones;  BeroL 

1742,  gvo,    10)  Jo.  GottL  Hemtcm  ücrmifcfc 

f  e  2lnmetfun<jen  unD  Diec^tL  ©«tagten  *  ibid. 
1742, 8vo.  2)te  crjtan  10  8lmnerfun$en  toa* 
ren  bereif*  1734       #rUf)len  Dem  2>rutf 

Übergeben  toorDCIU  n)  Jo.  GottL  Heimeccu  E- 
lementa  Hiftorise  philofophics? ;    his  acc.  ^Ui 

leilung  $ur  -g)iflori<  Der  (2BeItn>ei« au*  tot 
fen  eigener  #anDfcfcrifft  jum^öruef  bef6rt>«; 

ibid.  1742 ,  8vo.    n)  Edidit  Tbefitmntm  Efi- 
ßoUam  Lacr07  ianum  ex  Bibliotheca  Jordania 
■  na;  Tomi  III.  Lipfiar,  1742-1746, 8vo.  (^<facn 

1741  hattt  er  ju  Berlin  einfnConfpeanmTlic- 

fauri  Epiftolici  La  er  cm  an  i ,  quem  poflidet  C 
S. Jordanua,  in  8vo  efciret  13)  Edidit  Jo. 
GottL  Htinnm  PnrlctHonea  Academicam  ifl 
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Sam.  de  PuiFendorfT,  de  officio  hominis  & 
civil,  libros II. ibid.  1743, 8vo.  H)  Ejusdem 
Praclectiones  Academicas  in  Hugonis  Grotii 
de  Iure  Belli  &  Pacia,  Libros  III.  ibid.  1744, 
8vo.  10)  Ejusdcm  Diclata  ad  Elementa  Iu- 
ris Civilis  fecundum  Ordinem  Inftitutionum 
adornata;  ibid.  1744,  8vo.  16)  Progr.  Jnaug. 
de  Iure  Principis  circa  actus  privatos  primae 
Imex,  ex  principiis  Coccejanis  fecundum  ve- 
ritatem  duäae ;  Frfti.  ad  Viadr.  1744.  i7)Edi- 
dit  Jo.  Gottl. Heineecü  Elementa  Juris  Cambia- 
lis,  commoda  Auditoribus  methodo  adornata. 
Accedit  Gtotg.  Henr.  Ayrtri ,  de  Cambialis  in- 
ftituti  veltigiis  apud  Romanos,  Diatribe;  Fran* 
cof.  ad  Vindr.  1748»  8vo.  2>iefe  tlementa  wa* 

ren  bereits  1742  berauSgefommen.  3)iefe$ 
i(l  Die  anDere,  oermebtte,  unD  red)t  fd)6nge* 
fcrucfte  Auflage.  3n  De?  93orreDe  mipütyt 
«£)err  Uf)le  /  Die  f)in  unO  wieDcc  in  Denen  €5d)rifc 
ten  00m  'JSedjfel^roccg  beftnDlid)e  Died&tö* 
2tu$fptüd)e  mit  Denen jen  igen ,  fo  Die  ^urifren* 
Sacultdt  ju  §tancf  furt  in  SEßcchfelf^achen  et» 
tbeilet,  jufammen  betaut  ju  geben.  SDiefeö 
S8erfprect)en  bat  et  and)  unter  folgenDem  $.t* 
tel  nunmebro  erfüllet:  18)  $rancffurtbifche 
^CBed)fel«Refponfa ,  tt>elcr)e  t>on  biejiger  6oc6* 
I6bltd>en  3urijten»$acultät  t>on  £eit  ju  ßeit 
auf  SSegebren  ftnD  aufgeflellet  unD  erteilet 
roorDen.  O^unmebro  auä  Derfelben  ^rotocoU 
len  iufammen  getragen ,  unD  in  ijfcnrlicben 
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2)ru<f  gegeben,  aud)  mit  Dem  4baupt*3nbalt 
unD  nötigen  9legifterni»erfe&en;  graneffurt 
on  Der  £>Der,i749/  4».  2ta(&  giebt  Jfrttt 
U&le  Die  fämtlid)en  Opera  De$  feiigen  Heincc- 
cü,  meiere  ju  väeneo  gcDcucft  werDen,  unD 
wo»on  feint  1744  bia  1748  Die  Dreo  erftem 
QSdnDe  abgeDrucft  gewefen,  &etau$.  3d) 
glaube  auä),  Daß  «öerr  lü)le  mehrere  ©c&rif; 
ten  t>on  berühmten  beuten  berauögegeben; 
weld)Cü  ia>  aber  gegenwärtig  mit  einiger  (3* 
wiffteit  nid)t  melDen  fan*  (So  öiel  ifl  in^tou  , 
fd)en  gewüj,  Daß  er  Dem  feiigen  Heinecciojbep 
ßDirung  oerföieDener  ©Triften  buip#e 
.  #anD  geleiftet. 

von  vockel,  ßobann.^aul)  würcf(id)et  äagfett. 
2Keid)$  *  tXatf).  ©erfelbe  ijt  ein  <gol>n 
Deä  cf>emaf)ligen  £onigl.  $}ol>ln.  unD  (Ebut* 
furjtl.  @äd>fifd)en  €ommi|?ion*0iatf>$  unD 
£>bcr*21mtmann$  ju3>regDen,  Sobnnn^taul 
Q)ocfcl$,  unD  Marien  (Soppen,  einet  ge* 
bobtnen  £opnerin,  unD  ju  £>fd)afc  gebobren 
»orDen  ,  wo  fein  feiiger  <2ßater  Damal*  2Um> 
mann  war.  @r  bat,  fo  oiel  i#  »eifc,  in 
Sena  jtuDiret,  wo  et  nidjt  allein  im  3fabt 
1720  unter  Dem  <#orfi&  De«  feiigen  S5ecW  Die 

Diflertationem  primam ,  de  Curiis  pro vin  c  i  a- 

;  libus  Saxonias,  DcfenDiret,  fonDern  erift  au$ 
Dafelbfr  172 1  bepDet  3Jed)ten  $>octor  worDcn. 
Q5alD  Darauf  warD  er  ju  3)re§Den  2(mf & Ad- 
junftus,  unD  nqd)  feineö  feligen  <23atec* 
. .       .  tferfcen 
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tferben  Ober  *  Amtmann  unD  (£ommi&ionö* 
Ülatf).  %m  3of)C  1732  roarD  et  Qkneral* 
Sluoitcut^teutcnont  btp  Der  (£f)ur^ad;fifd)cn 
SJrmee,  nad;gel>enD$  aber  ®eneral>2luDiteut 
unD  ©ef>etmDer  .ftriegfr  Oiath, ;  in  roeldber  S&e* 
Dienung  er  jeDe$mal)l  Don  1742  an,  Dem  bod)< 

:  feiiaen  £erljoge  ju  2ßeiflenfe(tf,  a(ö  (£bur* 
@ac^r»fdxw@eneral'Se(D«9)Mrfd)rtlleiutvdei- 

.  te  fepn  mujte.   Söiefer  prei§n>ürDtgfle 
braebfe  ctf  nod)  furö  oor  feinem  £oDe  Durcp 
fein  Slnfeben  am  2Bienerifd)en  #ofe Dabin,  Dajj 

;  er  jur  ißürDe  eineö  n>ürcflid)cn  5tai;ferlia)en 
9veid;ö'^of^aff>ö  erhoben  murDe;  unD  ge* 
fd)a^e  Defien  ^nfroDuction  ju  <3Bien  Den  10 
ßctobr.  1746.  ©r  bat  fid)  aud)  Der  gelehrten 
SCBelt  imd)  naa)fo(genDe  griffen  befannt 
gemad)f: 

1)  Dijf.Inaug.  de  Jure  reeipiendi  Provoca- 
tiones,  ex  Supcriuritate  terriroriali  oriundo; 
Jena,  1721.  Prtfide  Jo.  Phil.  Sievogt.    2)  ©enD* 

fd)reiben  an  #errn  2(br  COf  ojfteim  aber  Den  8 
unD  9  §phum  Ded  erfTen  «Sapitulä  Des  erteil 
£l>eil$  feiner  &ttten-$ef>re>  Den  menfcbjidben 

.  Q}ctftanD,  unD  Die  grepbeit  Dcö  2Bitienö  be? 
treffenDi  grancffiirt  unD  &ipug,i746>  4t0- 
3)  0\ed)t(id>eö  ^eDcncfen  über  Die  07atur, 
@aenfd)a|f fen  unD  SBürcfungen  Der  Leutra* 

' .  litat,  aud)  unferfd)ieDene  Darauö  flieflcnDebe* 
fonDere  fragen;  $rf..unD  fcipiig  l74$f  4t0- 


594   Wtg*.  j 

Wag*  (Stephanus)  J.  U.  Do£Lr,  Äonigl.  ^reuj*  I 

ßfd)et£ribunalfc;)iatf)/  unD  Profeffor  juris 
Ordinarius  auf  t*t  Uniüerfttat  ui  Äonigäberg,  1 
•)  tft  Den  5  $?artit  1702  ju£efcen  tn^rcuficn 
gebobren ,  maro  1728  &u  tföniatfbera  J.  V. 
Cand.darus ,  unD  im  3of>r  1730  Den  29  Sunii 
Dafelbjr  bcpDet  SXed)ten  Soctor;  worauf  et 

110*  in  Detnfelben  3abre  Profeffor  Iuris  Ex- 
traordinarius, aud)  #ofc  #ate'-@erkf)tg  ;5lf* 

feffor,  r744abet^:ribunal^?Xarb,  unD 174*  i 

Profeffor  Ordinarius  quartus  WUrDe.    (Et  ift 

«In  ßeföicfter®fann,  unDbatfblgenDetgcbjrjf* 
ten  berauaaegeben : 

l)  Diff  de  eo ,  quod  juftum  eft  circa  poe- 
nas  militum  ignominiofas;  vulgo:  Don  Ct); 

tetv@rrafen  Der@o!Daten ;  Rcgiomomijpg. 

Pr//We  Co»r.  Stein  Pro  Cdudiddturs.  2)  D»/ 
lndug.  de  reftitutione  famas  per  Vexillum; 

volgo:  t>om  €brli<$  madjen  Durcfr  Jahnen* 
föroenaen ;  ibid  1730,  löiefe  benDen  Difpo- 
tationes  ftnD  )U  fcipsia  1744  jufatrnnen  <p 

fcrueft  TOOrDcn.  3)  J>#  de  Iure  aggrariandi, 
fupremo  belli  duci  competente;  ibid.  1730. 
JVr  Reeeptione  in  Ftculutem.  4)  D/^T  de 
fchedula  nuptiali,  feu,  Inftrumento  Con- 
cefltonis  ad  matrimoniura  miliris  necetTario, 
imprimis  quoad  mores  exereitusBoruflb-Bran- 

den- 

•)  via.  D.  Itonicl  J&rinrid;  Sfrnolh«  «ntffii&rlit&r,  unb  net 
Urfun&cn  »rrff^ne  £tf«rie  brr  tfönig«&crjij<hcn  Um- 
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y  denburgici  5  vulgo :  Dom  $:raii*<6d)em ;  ib. 

173O.  Pro  Loco  Proftff.  ExtraorJ.    5)  Diff.  Jde 
'  probatione  mortis  per  Inftrumentum ;  vulgo : 

, ; '  »om  $ot>ten*<Sc&ein  5  ibid.  1733.  6)  Diff.  de 

Juribus  marris  potiorib us ;  ibid.  J735.  7)  de 
co,  cjuod  juftum  eft  circa  matrimonium  in 
mortis  articulo  con  traft  um ;  ibid.  1735.  8) 
li  Diff.  prior  cV  fofierior ,  de  natura  &  conftitu- 
-  *  »ione  Juria  Militaris ;  ibid.  1738-  9)  Diff.  ex 
Jure  Militari  prima  ,  fiftens  Libri  I.  Caput  I. 
de  iis,  quibus  Jus  belligerandi  competit;  ib. 

1738.  Ob  mehrere  bjervort  berausgefornmen,  ijl 

mit  Mibe* cmt  10)  Diff  de  miütibus ,  eo- 
ruuique  deleöu;  ibid.  -  -  -  11)  Diff. de  eo; 
quod  juftum  eft  circa  Inceftum  Juris  Civilis  j 

ibid.  1744.  12)  Progr.  t>on  Der  Unbilligkeit 
De*@trant>4Xe<&«;  ibid.  1744.  foJ.  itfDiff. 

de  miKtum  habilitate ,  feu,  qualitate;  ibid. 
174c.  Pro  Loco  Profeff  Juris  Ordin.    14)  8ln« 

mercfung,  von  Dem  ^reujjifa^en  fo  genannten 
Etilen  «®elDe;  in  €ri.  ^reufien,  vierfett 

1  QtonDe,  p.403.  feqq.  -  . 

Wagner,  (©eorg^übelm)  I.U.DoÖor,  bieljeri* 

aet  Profeffor  Iuris  Extraordinarius  unD  Det 

äuriften  $aciilt&t  QScpftfcer  ju  ©ieflen ,  unD 
nunme^ro  berufener  Syndicus  Der  freoet» 
SXetc^ÖtaDt  SBorm* ,  ift  ju  ©iefien  gebob* 
f  in«  allroo  er  au<&  fhiDlref,  unD  im  3abc 
1740  J  U.  Licentiatus  »ort  en.  3m  0ftonat(> 
Slugujt  Defielben  Sabree*  übergab  er  einige  ge* 

|p2  Dtucfte 
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Drucfte  Thefcs  Der  öffentlichen  Untetfuchung, 

'.  Damit  et  öffentliche  ^jorlefungcn  anfallen,  unD 
Da*  2lmt  eines  Pratfid«  üerroalf  en  tonnte,  weil 
Dergleichen  ©croohnhett  auf  Der  Uniwrfität 
©ieffen  eingefuhret  ifl  %m  3a()t  i  -  4$  über* 
tarn  er  ju  (öieffen  eine  auffetotDentlich«  ])ro« 

,  fefron  Der  3ve$te,  Dauon  et  Den  20  $tap 
Gejagten  ^hteö  mit  einet  öffentlichen  iXeDe 
35efi&  nabm,  Darben  et  als  ^epfi^et  in  bet 
Sunften >  jacultät  eine  (Stelle  betam-  53alD 
Darauf  nahm  er  auch  tu  QMeffen  Die  2>octor< 
38ürDe  an-  QBie  in  Denen  Jrancf  furtbifchen 
gelehrten  Leitungen,  no.e»  DiefeS  Jahres,  ge* 
tnelDet  roirD,  foll  et  not  weniger  3«t  eines 
35cruf  a(tf  (StaDt-Syndicus  nach  'SBorm*  et< 
halten  haben ;  et  habe  auch  bereits  um  feine 
tlrlalTung  angehalten ,  unD  mithin  Dm  93cruf 

'  angenommen.  (Sein  otDentlichet  ©ehalt  be» 
liefe  fich  übet  700  QJulDen.  €r  ift  ein  gefehiefc 

.  tet  #?ann,  unD  hat  folgenDe  (gehrifften  her* 
ausgegeben: 

1)  DiJf.Inaug.  de  mutatione  (iicceflionis  in 

.  Familiis  üluftnbus;  Gicffs,  1740; folche  ifl  mi* 

,  Ut  Des  DUichS'^)Df^athS  t>on  £ramct  Di*. 

fertationem ,  de  abolitione  Juris  Primogeni- 
tur» ,  gefd)r  ieben.  2)  Prpgr.  de  demonftrario- 
nibus  in  Jure«  diverforumque  Jurium  neces- 
faria  feparatione;  ibid.  1741.  3)  Dtjf.dc  pro- 
hibiti«  arreflis  in  caufa  propria  duorumlmpe- 

rii  Sratuum;  ibid.  1747.  ioiefe  2)i(]ertation 
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ijr  n>i£>et  Dea  ?9?arburgi|<f>en  #errn  Profeflb- 
m  «^ombergf  ju  Q>ad)  eDirtetf  Programina: 

de  juÜitii  A reih  a  Judice  rei  fite  contra  fo- 
renfem  decreti,  gerietet.    ©eDOO^ter  #ert 

^ombergf  ju  ÖSaaS  antwortete  Diefer,  uhD 
noefr  einer  ©(grifft ,  Die  #evr  ^rof.  Golfer 
aud)  ju  ©iefien  herausgegeben ,  unD  fd)rieb 

Diflertationem :  de  furo  reifitee,  ejusqueam- 
plitudine  apud  veteres  Germanos,  &  de  fun- 
data  in  eodem  per  Arreftum  Jurisdiftione  ge- 
neratim;  Mai  burgi,  1747.  «iperrD.unD^rof. 

SIBagncr  gaab  hjerwiDer  f>erau$ :  4)  Dify Hi- 
ßt, de  propria  Principum  caufa ,  &  irrita  in 
eaderaArrefto;  Gielfe  1748.    #err  D. '«Säl* 

fer  fc&n'eb  aud)  in  Diefer  <6treff«  ©ad>e  nodj 
ein  Programma ;  Dergleichen  (lellete  $err  2ic. 
tinD  'prof-  3f)ring  eine  ©grifft  an  Da«  £idjt : 
worauf  enDlich  Diefer  ©treit  unter  jwe»  <£tu* 
Denten,  9Mmen$  (SaVoDer  unD  Füller,  ge* 
rietf).  öb  £err D  'Sßaaner  in  Diefer  ©a&e 
weiter  etwa«  herausgegeben,  ift  mir  bi$  jefjo 
noc&  unbekannt.  5)  Dif  dc  Succefltonc,  ju- 
re proprio  quxfita  }  ibid.  1749» 

Wagner ■,  (Johann  Ocorg)  J.  u  D«ftor ,  unD  Mt- 

rhemarum  Profeflbr  Publicus  Ordinarius  auf 

t>er  tJvitter--9lcaDeniic  ju  £iegnifc.  (£$  ifl  Der» 
felbe  ju  3?re§lau  in  ©Rieften  gebobren,  unD 
l>at  ju  #a!le  ftuöiret,  wo  eraüchi7'8  benDer 
Diedjten  3)octor  worDen.  (£r  hat  nad)  Der 

Seit  Die  Profeffionem  Mathematura  auf  Der 
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.  9utter*2UaDemie  ju  Süegnifc  befommen,  Die 
er  aud)  i.cd)  jeijo  l>ef leibet,  obncicad>tct  ibm 

im  3at)t  1743  Der  9tuf  al$  Profieflbr  ,  uris  Or- 
dinal ius  auf  Die  neue  Unitterfttat  ju  Erlangen 
»ar  juaeferttget  worDen.  £r  ift  in  Der  Oiecptfc 
©elebrfamfeit  ein  fold)er  elenDer  ©tumper, 
Dergleichen  Da*  jefcige  3abrbunDert  t aum  auf* 
juroeifen  I>at-  er  bat  ftcb  nocf>  ui  allen  Un- 
fllücf  in  Die  DemonfftariDtfc&e  £ct>r-Strt  Derlie» 
tet ,  Die  aber  bep  ihm  in  febr  unglütfli<$e  ^dn* 
fce  geratben.  9??an  fan  fold&cS  au$  Centn 
»on  i()m  ^ausgegebenen  ^iriftifcbcn  ©tfcrif» 
ten  wabmebmen ;  pon  Denen  i$  folgenöe 
ipciß: 

l)  Dijf.lnaug.  de  officio  Praeroris  reftauran- 
do,  ad  tollend  um  ProcelTum  hodiernum; 
Hai«,  1718-  Pr*fide  Henrtco  de  Bode.  2)  tik* 
Elementdns  Juris  Naturalis  &  Gentium;  ibid. 
1719,  8 vo*  3;  Scbcdiafms,  de  arbicriö  Judi- 
cis  circa  quaeftioi.es ,  de  pratftatione  culpac  in 
conrraüibus ,  obvenientes,  fecund  um  regu- 
las  jufti  &  «qui  regundo;  DOtl  ^i$tctlid)tt 

€tm&gigun9  wegen  grfefeung  De*  ©<$at>en*, 
fb  Durcfr  ©c&nlD  tmD  Q3erfet>en  jugefuget 

IvitD ;  quo  omnis  hujut  argumenti  do£bira 
novis  fundamentis  fuperftrufta,  regulis  cer- 
tis  includitur.  Specimen,  Refolurionum  P*n- 
deftarum,  quas  Aurtor  meditatur,  prjecur- 
•  fori  um,-  Hai«  1721, 4tO.  4)  Traftatio,  dedt- 
vortioi  &  Convittus  conjugalis  feparatiom 

vulgo 
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vulgo:  \>on  Der  <c>d)eiDung  ju  <ufcj>  unD 

Q$ctt;  ibid.  1713.  &  rec.  Jense,  1734,  4to.  y) 
Speämcn  Kcfolurionum  Pande£tarum ,  ad  mc- 
thodum  Juris  Ordinarius  conltituendam  %  in 
Titulo  P.de  Edendo;  ibid.  1724,  4to.  6)R*- 
folutiones  Pandeftarum,  meth  do  demonitra- 
tiva  adoinatae;  Liber  Imus;  Ligniiii  1743-  ^i- 
bcr  Ildus;  ibid.  1744.  Liber  llltius  &  IVtus; 
ibid.  1745.  Lioer  Vcus  &Vltus;  ibid.  1747, 4to 

maj.  Reiter  ift  bieröon  meinet  <3LSSiffen^ 
nid)tö  berauö.  ©rucf  unD  Rapier  ftnD  febc 
gut ;  aber  Daö  2ßercf  felbft  febr  fd)lect)t. 

3lufierDcm  bat  et  aud)  noeb  anDere  ©d)rifi 
ten  berauägegeben ,  tt>cld)e  id)  woblboDacbttg 
mit  ^tiUfd)»cicjen  ubergebe;  weil  fold^e  nic^t 
^ur  3ied)tä^lebrfamfeit  geboren. 
Wdgntr  (£boma$)  Philof.unD  I.U.Doftor,  De$ 

£6nigl.  ^ol)ln.  unD  <£burfür|tl.  ©äcbftfcben 
Cber*£<>f'©erirf)t$  unD  Confiftom  ju  Jetpjig 
.  SlDöocat,  a)  tfl  \\\  Seipjig  Den  6  9?oi\  t;  ioge* 
bobven  worDcn.  <oein  feltger  $err  QSatec 
war  D.&nDreaö  2ßa^ner,  £entgl  ^obln. 
unD  £burfürftl  ©äcbfifäer  ^of^atb,  De« 

Seipjtger  Confiftorii  Direftor,  unD  Deö  Dafc 

gen  Sc&oppcn *@tubl$  (Senior;  Die  $rau 
Butter  aber  mar  ^obanna  Gbrijtiana,  eine 
Q:od)ter  De6  ebemabligen  €rap§  -  Stmtmann* 
ju  üeip^ig,  Sobann  goo^n  9iotben$-  £en 

*}>p  4  ©runO 
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GfcunD  feinet  ©tuDien  legte  er  unter  betontem 
fwmetftetn,  neralia)  M.  3llmannen,  M. 
ecbeucblern  unD  ^mannen.  %m  °kbi 
1728  trat  er  Die  aeaDemifcfcen  @tuM'en  an. 
unD  b&refe  Die  2£elf  n>ei*(>eit  beo  £errn  tyof. 
fernen  unD  £errn  $rof.  ®ottfa>Den ;  in 
Der  jjea)ttf  *  ©elehrfamfrit  ober  erroeWete  er 
fiel)  ©ribnern ,  Io.  Flor.  Kivinum ,  Andr.  Flor 
Rivjnum ,  Hullern ,  Laurentium  unD  0>e fer-- 

nwnnen  $u  feinen  &(>raiei(tern,  Deren  TSovlc 
[nn^en  er  mit  ununterbrochenem  gleiffe  be» 
[u*fc;  3m  3abr  1731  warD  er  tu  fcimig 
PJ>i  ofophis  Magiüer,  UnD  erwarb  ftc*  Deren 
©ereaV fame  Durch  eine  Imputation ,  roelcbe 
ernte  tyäfe*  t>ertbeiDiöfe;  auch  Weh  er  W 
SXeDen  jum  «ornifc&en  SlnDencfen.  ^m  ^abr 
«73t  Den  31  «Marth  lieg  er  fia>  m  &lp*ig  d« 
X»octor^uil)  auffe&cn,  unD  na*  einigen  3cü> 
ren  crlangete  er  eine  auflerorDentücbe  Vttw 
^Ulrb?it,cn,,?6m9(-^n-u"l)  «burfurlH. 

l)  Uiff.  de  confecrauone  templorum  Ro- 
nunorum}  LipGa,  i;29.  Pr<f>f<&  j^,^ 
Menz.    2)  D/^  de  his ,  q„i  fibi  adferibunt  io 

SwS?1^  ad  exP,'«rionem  SCti  Liboniani 
*  Edlft  O.Claudiij  ibid.173,.  fr^Jef,.  J«. 

3)  Diff.  de  Am  in  Curii,  Sc  pro 
Tribunall  apud  Romanos  pofitia;  ibid.  17» 
4)  Diß.Intug.  deSuppUcio  Parrwidanun ;  ib. 
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*73f-  5)  D^deteftamentoadpiMctufa»,ob 
vo I unra rem  i  m  Derfecbm  nullo ;  ibid.  173? . 

W  (^bann  $rieDricb)  l.U.DoÖor,  &6nigl. 
©rolj^ritannijcber  unD  (Sbur>Q5raunfchn)eig* 
£üneburgifcber  «&of*9lath,  Iuris  Canonici 
Pror'eflbr  Publicus  Ordinarius  auf  Der  Untoer* 

fitat  @&tting«n,  unD  Der  Daftgen  griffen» 

$acult<it  Pratfes  Ordinarius.  Steine  «ftacb* 
richten  t»on  Diejem  gelehrten  Spanne  ftiiD  fefjr 
un»olIjtänt>ig ;  Doch  bin  ich  im@fanDe  erroa* 
mehret*,  all  Der  #ert  ©ehcimDe  9?atb  9)?o* 
fer  in  Lexico  Der  je&flebenDen  Dvecht*  belebt* 
ten  p.26«,  üon  ihm  ju'melDen.  6*  i)t  nem« 
lieh  Detfelbe  171?  auf  Der  Unwerfttätsu  ©iefien 

Profcffor  Iuris  Ordinarius  tDOtDen ;  TOOtbeu  er 

Da*  *Pr(iDicat  eine«  •gtefitn  *  2)atmjtaDtifchcn 
SXatb*  ethielt.  3m  Saht  1730  bef am  er  auch 
Da*  (SpnDicat  benDet  2lcaDemic,  welche*  cor 
ihm  £etr  Ototh  tapfer  gehabt  i^ttt.  3m 
jjahr  1745  watD  er,  nach  abwerben  De*  feiigen 
.£of<&ath  «ReinbarD*,  al*  Steigt.  <55ro§ 
tannifcher  unD  €l>ur**raunfchn)etg^ünebur* 

gifcher  «£)Of»9iatfy,  Profeffor  Iuris  Canonici  Pu- 
blicus Ordinarius,  unD  Der  3utiften>$acultät 
Prsefes  Ordinarius,  nach,  Qföttingen  beruften; 
toelche  Slemter  er  auch  um  Michaeli*  17-. 
tüürcflich  angetreten,  ©er  feiige  ^)err9lati. 
(Elaprofb,  im  erflen  Q5rtef  Don  Dem  gegen» 
wattigen  guftanD  Der  ©ettingifeben  Unioerfi- 
t&t,  p.  J6.  rühmet  Don  ihm;  Daß  eineßtünD? 

$p  5  liehe 
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lic&e  <£rfenntni§  Der  'Xbeorie  Der  3Re$tfc©e* 
lebtfamfeit  feor  feiten  mit  einer  fo  ungemeinen 
practiföen  5ertU)feit,  al$  man  beo  Diefem  m* 
trefflichen  «Wanne  an  tritt  t,  ftd>  fcetbunDenfiiu 

De.  oetne  CjrÜnDlta^e  Differtationes  un£> 
Programmata,  (Die  iO)  alöbalD  etilen  Wtt' 

tot)  bemiefen  Das  erfte,  unD  Die  n>of)l  auäc^ 
arbeiteten  Urtbeile  unD  Refponiä  mDerftacul* 
tat  Da*  ledere,  ©eine  etdrcfe  befreiet  im 
«Prioat  *  Olemte ,  unD  in  Der  ^ari.  ©eine 
woblaeratljene  e<&rifften  fmD,  naa)  Swjeige 
Deö  feliaen  övvitb  C£laprott>ö  J  e.  nebfi  Centn, 
fo  naebber  »on  ibm  eDiret  »orDen,  folaenDe; 

l)Dijf  de  przferiptione  immemorial  i.-2Benn 

unD  roo  Dicfe  2>tfi*ertation  ae&alfen  n>orD*n,ijt 
mir  unbekannt;  id)  baltc  aberDat-or,  Dafe* 
feine  3nauqural»2>ifputation  fep.  O  Dijf.it 

Jure  Protimifeos,  five  Retraöus  territorialis 
perpetui;  Gieffae,  1728    3)  W#  de  Rem* 
Öatione  caufae  praeftitö  Jurejurando  deeifx, 
ibid.  1  31.     4   Diff.it  Citatione,  ad  L.t 
Tit  4.  D.  de  in  Jus  vocando ;  cum  Reforma 
tione  Francofurt.  P.  I.  Tit.  VII.  feqq.  colla rutr 
ibid.  1732.    5)  Dijf.  de  Aöione  Pauliana  ;  ib. 
J7?2.    $)iefe  fat  LXbnfiopb  Friedrich  Kmn- 
fei  pro  Gradu  Wntilitet.    6)  Dif  de  aÖior. 
editione  perlibellum,  fecund  um  Ius  Commv 
ne;  ibid.  (7^2    7)  Diff.  de  Iure  Prorimifitcv 
five,  Retrattus  conventionalis  &  legal  »s;  & 

1 3faac  «D?oor$  bat  fid> 


1 

kl 

V 

Digitized  by  Google 


Wahl.  60* 

feilet:  Den  acaDemiföeu  (Efcen^itul  eroor* 

ben.  8)  Diß.&t  Editione  Jnftrumemorum* 
ibid.  1733.  9)  Di]]',  de  Iure  &  officio  Ftfci  Cae- 
Arei  Procuratoris  &  Advocati ;  ibid.  I73$.$)?it 

tiefet  rool)l  getriebenen  SMffertatten  bat  ftdf> 
D-3ofept)  SBonn,  ^etc^ö^ammc^©cvid)tö' 
Sccretarius,  Dw  &octor'£mtl)  erworben.  10) 

Difl1.  de  vitio  nuliitam  Proceffus  ludiciaiii; 

ton  Dcc  Oiic&ttgfett  De*  ©euc&tlic&en  s3köcefc 

feg;  ibid.  1740.    Ii)  P"£'.  in  quo  Memo- 
ria Anecdota  Doäoris  Medicinaeolimnonin- 
celebris,  Cofm*  Tiütl^  renovatur;  ibid.  1743, 
cum  Fridtric+  Wilhelm  Henfing  ProfefTToneni 
Medicam  capefleret*    12)  Progr.  in  quo  Me- 
morabilia  quaedam  Bibliothecae  Giflenfis  enar- 
ramur ;  ibid.  1743.  cum  D.  Cbriflian  Frideri- 
cus  Mets  Profeflionem  Philofophiac  extraord. 
capeßeret.  13)  Progr.  de  Conventione ,  quze. 
filentio  fit;  occaf  U  51.  pr.  D.  locat.  conduft. 
Gotting«  1744.    14)  Diff.  de  Iure  &  Iudiciis 
Communitatum,  quac  veniunt  fub  nomine 
Marcarum  in  Wetteravk ;  l)0n  SOtarcfett  UtlD 

9}?arcfc^©eDtn0eninl)cc2B<fterau;  ibidem 

1746. 5ÖCC  Refpondens  tytyl  2>at)iD  <3d)a&* 

mann  ift  Der  QSerfafler  Dielet  ©grifft.  15) 

Progr.  de  legitima  donandt  ratione;  ibidem 
1747;  in  honorem  lo.  Georgii  Schellhornii. 
16)  Progr.  de  commutatione  dignitatum  faga- 
t«  &  togatac  militiar ,  Equeftris  feilicet,  &  Do- 
öoralis  honoris ;  ibid.  1747;  ad  Solcmnia  Do  - 

ftofÜif 


Digitized  by  Google 


6o4 


ßoralia  Dn.  Pbilippi  CaroU  L  B.  de  Knigge. 
17)  Progr.  in  quo  doÖrina  Juris  Romani  de 
Poffeffionc  exponicur;&  quo  fenfu  ülainhs- 
redem  ipfo  Jure  tranfire  negarur ;  ibid.  1747; 
in  honorem  /# .  Henr.  Hauvvelmeyeti  iß)  Progr 
An  Statuto,  Lege,  vel  confuetudine,  five 
aperte  &  vere ,  (tve  tacke  &  fiöc  effici  queat, 
Ut  finecorporali  adprehenfione  pofieflio  in  he- 
redem  tranfeat,  fecundum  Leges,  mores  & 
confuetudine m  German orum  ;  ibid.  1747,-  in 
honorem  Anton.  Ludov.  Seip.  19)  Progr.  de  Per* 
routatione  pafto  difpltcenria?  ad  formam  Le- 
gis commiuoria»  vallata ;  ibid.  174g;    in  ho- 
norem Tkcod.  Adam.  Franc.  IPübelm.  G rufen- 
tergü.    20) Difi  de  Scrvitutibut  f  mel etema- 
tum  Decas ;  ibid.  1748.    21)  Dif.  de  Foro  Ar- 
refti  privilegiato ;  ibid.  1749.  * 

******  (So^ann^cifliatt)  J.UDoÖor  ju  3ena» 
tfl  Den  28  öctobt  1705  ju  ©otfra  geborten, 
©ein  ^ercQSafer,  €rnft  3of)ann3CBat&  t»at 
Dafelbf*  <&t(MP$8ettüalttt.  3$itf  in  Da«  Htt 
Saljr  (>at  et  priüaf^nformafion  gefwbf ,  be» 
nacb  im  ^oc&fürjW.  ©otyaifc&en  Gymnafio 

Claffcm  primam  &  lejeßam  frequentitet^unD 

t>at> 

0  vid.  0  B.  BrunqtuUii  Programm!,  quo  Privilegium 
Saxonicam  de  non  tppelUndo  etiam  qoerclam  Nul 
litatif,  Supplicationem,  fimüiaque  remedia  ad  Cum- 
ma  Impcrii  Triburtalia  cx  ludere,  oftendirur ;  lenar, 

i7H5  wb  im34r  1743  Mäfcntx  3*tia }  pag 
198*0©. 
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Darinnen  #errn  5ifa)becfen,  iföfd)ern  unD 
9tcid>arDtcn  gef)6ret  3m  3af)t  1723  Den  *o 
2lug.  nal>m  er  mit  einer  DveDe:  de  Kc  numis- 
manca ,  auf  Deö  oorigen  «£)erfcog$  ju  ©offra 
©eburtevfcag,  oon  befagtem  Gymnafio  $lb* 
fd)ieD ,  unD  begab  ficD  noa)  in  feibigem  3al)r« 
auf  Die  Uniuerfitat  3ena,  wo  er  in  Seit  »on 
Dtittebalb  Sauren  Die  ^>l>ilofopf)ic ,  3)?atf)e* 
matic  unD  DiccDt&©elel)tfamceit  »on  Hoblern, 
Syrbio,  «SBalc&en,  <2ßieDeburgen ,  SSrücfr 
nern ,  £anggutb,en  unD  Herten  erlernet  e.  Qjion 
3ena  gieng  er  naa)  ^enneberg,  einem  ©o? 
tbaifc&en  2lmte,  Dafelbfl  Der  Praxi  obzuliegen, 
hierauf  roenDete  er  ^0)1727  nad)£eipw'g,unD 
l)6rete  in  Jure  Publico  unDPnvato,©ribnern/ 
SDtafco&en  unD  Äünb,  olDen  Tiad)  Diefem  giena 
er  cjabr  auf  Reifen ,  befonbertf  naM?ofcau, 
unD  mar  t>on  1729/  anDertbalb  3ah,r  ber>  Dem 
Q5aron  t>on  ^SaranoflF;  Die  übrige  Seit  aber 
bep  Dem  jungen  ^rin^en  Dcä  $0?ofcon>ififa>n 

€anfjler$,  Oberflen  Senatori»  unD  Gouver- 
neurs ju  ^etertfburg ,  Knees  WouW  @}e* 
gen  Da«  £nDe  Deä  3af)re$  1733  fam  er  Durcj) 
Bommern  unD  SfticDer  *  (Sacfojen  mieDerunt 
naa>  3ena,  unD  naf>m  Dafelbft  1734  im  9??o* 
nat  Februario  Die  5)octor*(2ßürDe  an.  (geint 
Der  3«t  bat  er  Collegia  gelefen ,  unD  t>etfd)ie* 
Dene  (griffen  /  Die  fo  gar  uneben  niebf  ftnD, 
f>erau$  gegeben.  @olaV  finD : 

j)  Di/p.  Inuug.  de  Pxivilegio  Saxonico  de 

00a 
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non  appellando  ad  terras  Mifnicas,  Thurin- 
gicas  6c  Franc onicag  extendendo;  Jena:,  1734. 
Trttfide  Io.  Friderico  Hertel.  l)Dif.  de  Bonis 
Solidorum  Brunfuicemium  &  Lüneburgen- 
fium,  eorumque  eflentialibus  &  naturalibus, 
nec  non  de  differentiis  bonorum  emphyteu- 
ticorum,  cenfuicorum,  contra&us  libellani, 
bonorum  Laflorum,  a£Vionibusque  reaübui 
&  per fonalibus;  ibid.  1736.  3)  Introdu&on« 
in  forum  theoreticae&  pia&«c£,noB  folumad 
ufutn  Iuris  Communis ,  ut  &  TribunaUtm 
fpecialiura,  Gcrmanicorum  atque  Sasnnico- 
rum;  Jen*  -&Lipfie,  1741,  .fcra.  4)  Commtn- 
tatio  polttico-  Iuridud,  Tit.  IV,  V  &  VI,  Df- 
geft, de  Vtmeribug,  Honortbus,  sc  Offic« 
Ibis  «um  effeüibus  in  Iure  P u blico  &  Privat©, 
varüs  Diplomatibus,  feu  monumenris  pubU- 
<is  inftruöa ;  ]enst,  t748,gva  €r  fbB  au* 
jurisprudentiam  Universalem,  unD  Medua* 
tiones  Feudorum  fcctMJ  ÜCCjen  %Qbm.  Wäm. 

9p4l/l*r,(%nton  ^alrbafar)  J.  U.  Dotror,  «ft 
£o{&für|K  2Bntt«mbcta?i>t§njf*er  9^ 
*Mg*$a$  ja  ««flau,  a)  -SDerfetoe  i#  ^ 
Q5w§(mi,  Der  #aupfc©taT>t  <&<i)kfien*  ,1705. 
im  SOtotwf  2fognftcie&ol>ten.  SDec  Katern»: 

~*«&err  D.  So^an»  Staton  2BaW>«r,  Den 

a)Vid.  Iö.  Flor.  Rivini  Programm*,  qao  vaiii  *bu 
circa  examen  teftium  noraarnr;  Lipfijt,  17)0  B 
imef  t$ti*  Progrtmmtu  ex  virio  Iure;  na.  XYl 
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ju  25re£lau  Secretanus,  unD  Die  §rau  ®iut« 
ter,  3of>anna  €l>rifh'ana ,  eine  gebogne  £oU* 
mannin.  Slnfangö  marD  er  ju  #aufe  oon  pru 
t>at  £ef>rmeiftetn  unterwiefen,  nacf)gel)enDS 
aber  aud>  in  Das*  berühmte  Gymnafium  Eli- 
ftbethanum  gefd)icfet,  wo  er  ju  Denen  gürten 
Derer  berühmten  SMnner,  Ätanfcentf,  *})ol)* 
lenä,  StaoiD  «tJofmannä,  ^eubner«,  £or* 
mgö ,  ^örofteDtö  unD  £ancfen$  fa§  28ie 
«r  im  3ab,r  1725  gefonnen  mar ,  auf  Untoer« 
fitaten  ju  ueb,en:  fo  lieg  er  ftcty  oorfrero  t>on  fei* 
nem  ^errn^ater  Die  erften  8nfangfc@rünDe 
Der  9vecb,«>©ele^rfamfeit  oortragen;  nai>m 
«  fo  Dann  mit  einer  öffentlichen  fKeDe :  de  Feli- 

citate  &  infelicitatej Ctorum,  Dom  Gymnafio 

Slbfc&ieD,unD)ogaufDie  Unioerfität  juftrancf* 
furt  an  Der  ÖDer.  Softer  lag  er  einige  &it 
Denen  fd)6nen  StBifienfdjaften  ob,  unD  b>ete 
Den  fei-  SDit&mar  in  Der  ^iflorie,  unD  Den 
4berrn  D.  «JJotec  in  Der  O^at^efi ;  a6fonDer!tc^ 
mar  er  ein  fleißiger  gubket  in  Deö  fei.  #of* 
mann«,  De«  fei.  Heineccü ,  inft 
friert  <33orlefungen.  9}ac&Dem  er  im  3abt 
1728  groben  ton  feinem  Sleiffe  in  Srancf fiicC 
abgelegef  fratte,  jog  er  nacb  Seipjtg,  wo  er 
f»a>  ein  3at)t  lang  aufhielt,  unD  ftcb  Den  fei, 
©ribner,  £errn  h&  fKat^  SKecfcenbergen, 
•£>errn  £of>3iatb  Sttafcooen,  unD«£)errn2(»* 
pellation&Ovatf)  dauern  ju  feinen  .fchrtnei* 
(lern  erweniere;  auep  befugt«  er  Die  <*8orle* 

^  «    v  (um 
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.  fungen  De«  fei.  «£>aufen«  unD  #ettn  Prof.  $jen> 
fcen«  über  Die  Mathefin ,  @t tcc^ifc|>e  ©ptacfce 
,  unD  ^(jpftc.  3m  3at>c  1730  »<u*>  et  $u  £eip* 
.  jig  bet>Det  Dvcd)tcn  ©octot,  unD  begab  fia) 
.  betnacfc  auf  Oieifen.  9}aa>  Det3eitifr  etSütjtf. 
.  Q3ürtemberg'jO*(Mf$tt  ?Kcgierung^Oiatl) 
tootDen;  meltbe«  et,  meine«  2ßiflen«,  no<b 
tft,  unD  ju  Neßlau  lebet.  Sc  gebötet  unter 
Die  aulJet  Untoerfitaten  lebende  febt  ncfd)icf r« 
9vea)t«*öelehtten.  £>a«  befre  3eugniß  biet» 
..  tott  geben  feine  fehr  griinDlia)  unD  gefepieft  ab* 
.  aefalre©a>rifiten»  »on  »ekfcen  mit  foigenße 
,  befannt  roorDen : 

i)  Sthediasm*  Uterdrium ,    five,  Centura 
,  Waltherorum  clarorum;  Francof.  ad  Viadr. 
1726,  «vo.  2) Diff  de  Principe  ex  juftis  esufis 

aggratianie ;  ibid.  1728.    Pr*fide  Cbriß.  God. 
.  Hofmanno.  3)  Dijf.buvg.  de  valida  per  tefles 
injuratos  probationc ;  Lipfix,  1730.    4)  3* 
rifltfcr>  ^tftorifdje  .öetracfjtungeri  übet 
■  Da«  ßepDeri  unD  ©fetben  3€fu  gfcifti,  Da* 
, ( innen  Die  metcfmütDigften  Don  Den  t>iet  <£»an* 
geitfeen  befefcriebene  UmftänDe  Diefet  ®cfd>id)te 
au«  Den  9\6mifd>cn,  n>te  aua>  3uDif$en 
•  9\ed)ten  unD  Siltet  thumetn  ettäutett  werDen. 

9}ebjr  einem  93or&eti<$t,  pon  Dem  politif<fren 
]  3uflan£>e  Det  3uDen  untet  Det  Üvcmer  $&ort>< 
,  mäfiigfeit;  unD  einem  Doppelten  9tnr)anae: 
:  I)  üon  Den  mit  unD  ohne  Örunb  Dem  (ato 
,m  Diefero  «einlicfcn  «JJtoceg  wtQnonffenm 
i...  -  oep'em» 
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gel)!«™ ;  Ii)  t>on  Den  b>f)et  gehörigen  unter* 
gehobenen  ©eric&tä  t  2Ictcn  *  QSrejjlau  unD 
&ip  1738/  8vo.  £}tefeö  %5ud)  i|t  ungemein 
roob(  gefc&rieben ,  unl>  Der  #«tt  Q3etfajTer  bat 
in  felbigem  eine  fef)t  gtofie  Q5elefenf>eit  unD 

^leif  gejeigef»  5)  Trattatus  Iuris  Publici  ü 
Criminalis :  de  Principe  ex  juüis  caufls  delin- 
quentcs  aggratiante;quo  materia  hxc  ex  Jure 
Publico  Uni  verfall  deducitur,  ex  particulari 
autem,  ut  6V  Jure  privato  tum  Romano,  tum 
Germanico,  ut  &  Legibus  Silefiacis  paftim 
illuftratur ;    appendicis  loco  accedit:  &ect)t» 

li4>ea  23eöencfen  übet  Die  $tage:  ob  ein 
mittelbahjret  <£>faDt*  SWagiflrat,  nac&  eignem 
©efaüen  unD  SfBiHfüf)!,  unD  in  (Stmangelung 
eineö  ©efe&eä,  ob,ne  $lbficf>t  auf  Die  Prarce- 
denz,  in  Q)etftattung  Detet  Detern  onien  unD 
<£f)ten$  Bezeugungen  be»  Den  35egrtibniffen 
uerfabten  forme?  Wratislavi*  6V  Lipfi«, 
1740,  4to.  Riefet  ^ractat  ifl  eine  öollftän? 
Digete  unD  roeitmuftigere  ?Ui$fübtung  bet  oben 
fub  no.t,  beniemten  £>iflettation.  3n  Det 

Q)otteDe  OCffptiC^t  et  Supplementa  de  jure 
difpenfandi  circa  pcenas  Canonicas  [)etOU0jU? 

geben ;  Die  obet  jut  3«it  no<f>  nid^r  et  folget, 

6)  Silefia  Diplomatica ;  oDet :  33et jetcf)ni(?  Der 

geDtucften  <ocfr(efifd)en  Diplomatum,  Privi- 
legiorum,  £anDe&@efetje ,  Statuten ,  ^abfb 
lieben  QMiUen,  öbet'^mtdc^en  patenten, 
unD  anDerer  jut  <S<f)leftf€i)en  *£iftorie  unD 

RecfcwgeUb«.  JUjc.  j  .  Ib.       O  <l  SKect)«* 
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9lecht$  *  Q>elebrfamf eit  geborigen  UrfunDen; 
erfter  Tomus,  entbolt  Die  ntr  ÜWigton ,  Q?i§» 
fbum,  (Tlerifep,  ©tiftern,  Streben  unD  <gcpu* 
len  geb6tige  UrfunDen  i  ^3tc§lau ,  1741,  un& 

ftwpter  Tomus;  ibid.  1742/410.      .  /  « 

SluflltDem  bat  et  De*  Antonii  Auguftini 
ravetf  unD  fcorttefflicbeö  SGBetcf ,  genannt: 

Epitome  Juris  veteris  Pontificii,  hl  folio  fat 

ausgeben  wrfproa>en.  21ua>  bat  et  Der  ge* 
lehrten  '•JBelt  jti  einer  neuen  tegabc  wi 
Eduardi  Calden*  jmepet  (ehr  feltenen  ^atto» 

ten  J  de  Erroribus  Prsgmaricorum ;  &  varia* 
rum  leüionum  Libris  IV,  £ofminq  gemaefcr. 

Wüdtert  Oobann  $rteDricb)  Phil,  unD  J.  U  Do- 

dor,   Mathematum    Superiorum  Profeüor 

'  PubL  Ordinarius ju  "SBittenberg,  mit  üud)Der 
Sönigl.  ©roß-  ^ctiannifcben ,  unD  5\önioi- 
^reuflifeben  ©ocietäten  Detet  2BifiVnf(baftcn 
äRt't*  ©lieft.  Obngeac&fet  Diefer  berühmte 
unD  gefeierte  SJtonn  eigentlich  unter  Die  ge* 

I  lehrten  Mathemaricos  unD  Aftronomos  gebo« 

,  tet :  fo  ifl  Doch  Derfelbe  oObier  nicht  gan$lid) 
mit  ©tiUfcbwcigen  ju  ubergeben ;  roetl  er  eine« 
«^heite  Da*  #ieifter-3*echt  in  Der  Ülecbt^G* 

, ,  Iehrfamfeit  erworben ,  anDern  ^theilö  aber  auch 
wrfchieDene  feine  3uri|lifcbe  äbbanDlunjjen 
Der  gelegten  ^elt  mitgetbeilet  bat.  eo 
irnt  ton  ibm  miflenD,  i|r  Derfelbe  ju  (Srcft 
^eubaufen  in  ^"ringen,  einem  Slmte  unD 
iÖorffe,  Denen  ©rafen  ton  SBertbetn  jufUn 
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:  Dia,  gebogen,  ©ein  £err  SQatn  (jie|?  @ott- 
fttet)  2BeiDler,  unD  war  an  befagtem  £>rte 
^reDiger,  unD  Der  Dkeces  Senior ;  Die  grau 
Butter  aber  war  $?arta  €Iifabet(>,  eine  ge* 

,  bo&rne  SIBiglebin  aus  "SrenftaDt.  €r  bat  in, 
3ena  unD  Wittenberg  fhiDiref;  n>o  er  au# 

-  «Otagifter,  17»  Der  pf)i(ofopoifa)en  $acultat 

'  SJflejTor,  UnD  i7i5Profcflbr  Mar  he  ma  tum  tt)Or* 

»  Den.  3m  3abr  w  warD  er  ju  ?5afcl  bep* 
.  Der  3focf)ten  2)octor,  unD  ol)ngefel>r  im  3al)r 


r 

Li 

©teile  nad)  ein  paar  3<*f)«n  roieDcrum  quit* 
.  iiret.   93on  feinen  oierfcer  gehörigen  <S(fr# 
ten  merefe  icp  folgenDe  an  : 

l)  Dijf.  de  Indice  Faftorum  Chriftianorum 
perpetuo,  Chronologie  Univerfali  aecommo- 
dato;  Vitcmbcrgar,  1716.  2)  Dijf.  de  Diffenfu 
emendats  temporum  forme  Statuum  German 
nix  Proteftantium  a  Kaiendario  Gregoriano 
anni  1724;  additur  in  fine.  de  novo  Sidere 
r  Ludoviciano,  brevis  Commentatio,* ibid.  1723. 
3)  Diff.  Inaug.  de  Juribus  M  athematicorura ; 
Bafileae ,  1727.  4)  Dijf.  de  Traditione 
collato  Jure  Naturali  &  Pofitivo  illuftrata; 
Vitemb.  1729.  5)  Diff.  deOrigine  &  natura  bo- 
norum cenficicor um,  ex  jure  Germanico  ;  ib. 
*730-6)  Inßuutiones  Juris  Naturae  &  Gentium, 
methodo  Geometr ica  digeftse,  collatoque fpar- 

fim  Jui;e  pofitivo  illuftrat« ;  ibid.  1731,  8vo. 
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7)  Difi.  de  DepcQis ;  ibid.  1732.  8)  Dift.  de 
Ufu  rcmedii  contra  aedtficantem  ad  srmulario- 
nem ;  ibid.  173a.  ©elc&<  ift  ttttKt  Thömafii 
SXRatation ,  genannt:  Non-ens aöionis fo- 

'  renfis  contra  ajdincantem  ad  xmulationem, 
$tX\d)t€t.  9)  Dift.  de  Qusrftione  Jana  Gen- 
tium :  utrum  praeda  Salenfibus  Afris  erepta 
vi ndicari  poffit  ?  ad  illuftrandam ,  quae  nuper 
intcr  Anglos  ÄLufitmos  de  duarum  naviam 
vindicatio  oborta  eft,  controverfiam;  ibid. 
173c.  10)  Difs.  de  Natali  folo  Legia  Sah«; 
acced unt  quatuor  Diplomata  inedita  Latina  & 
Germanica  Seculi  deeimi  quam" ;  ibid.  1 736. 
Ii)  D«y>.Defeftuum  corporis  contemplatio  ju- 
ridica ;  ibid.  1739.  12)  Di/i.  de  Sacramcnuli- 
btis;  ibid.  17 jg. 

^mfmürDig  if!,  twtf  £«t  I>.  3frfofct, 
«to  ein  auter  Mathematkue ,  In  trtnen  3uri* 
ftiföm  (Schiften  ftdj  niefct  Detg<|rwna<B  Iflp 
S(rt  &et>ietwf. 

treidlet,  (3obann@of(fo6)J.U.Doaor,  Jum 

Saxonici  Profeiror  Publicua  flj  SEBtttenbCtg, 

unD  Det  Dafigen  Surifhivftacultät  auflci»* 
DentlütKrQ^pftfct, 1)  ift  ein55tuDer  De«  t>or* 
foergcfocnDcn ,  unD  Dm  7  Junii  1708  tu  <35ro§ 

i)  >id.  Baßimtttri  Programm* ;  de  tefttmento  extrt 
locam  ludicii  coram  Attaario  janto ,  Sc  daobas^Sea- 
Unit  fme  fpcciali  ludicii  prsfch»  condito  .  Vit» 
btfg.  173a. 
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Sfteubaufen  geborten  »otDen.  $tnfmigltc$ 
geno§  et  &u  #aufe  De*  ptiüat*Untettid)W, 
'&6ttigei$,  Ludovici ,  3ofm$ ,  $tabett$,unD 
Gewinn».  3m  3abt  i7i9fam  et  in  Die@cf)ul 
QJfotra,  roo  ©Prebet,  Q3eflet,  £eiDet 
@cptamm,Sre0tag,^ai),  Magnet,  SÖSetD* 
net,  £enfcfcpel  unD  £übf$  feine  Sebtmeiflet 
waten.  3m  3abt  1714  warD  et  untet  Dem 
Dvectotat  feine«  fyun  JÖtuDetä  Det  'SBitten» 
fretgtfepen  «OJatticul  einoetleibet:  konnte  abet 
feine  acaDemtfd)en  ^fuDien ,  wegen  Slbftetben 
bepDet  €ltetn ,  niept  ebet ,  als  in  Dem  Dtauf 
folgenDen  i72j(len  3abte  antteten ;  nad)Dem 
et  mit  einet  öffentlichen  DieDe:  de  Origine, 

progreffu,  tc  caufis  frequentiffimi  undtque 


genommen  batte.    3n  <2ßittenbetg  f)6tete 


«Setgetn,  Raffen,  ©penetn,  (Ttelln,  <2BeiD* 
letn,  £ollmannen  unD  (gcplofietn:  unD  in 
Det  Oiecptfcöeiebtfamfeit  maten  von  SEBetm 
bet,  i>on  Sepfet,  95aftinel(ec ,  «Mencfen, 

£taufe,  SGBetnbet,  Albinus,  Hanaccius, 

«äBetDlet,  <3BDlff  unD  <£tenget  feine  £ebtmei* 
-  flet ;  et  frat  auep  untet  Dem  cBotfifc '  feine« 
"ettn  93tuDet*  t>iet  Difputttiones  alt  Re- 
.rondens ,  nemlicp  Dtep  auf  Det  ^bilofopbi» 
fepen,  unD  eine  auf  Det  3uti|nfcpen  CotbeDet, 
»ettbepDigef.  <fta<p  abfotoitten  acaDemtfcpen 
Studiii  letnete  et  bep  Dem  »etftotbenen  d„ 

£>q3  *em* 
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Semmtcb  Praxin,  ftunDe  1728  bep  Der  %w> 
flcn^acultdt  $u- Wittenberg  pep  Examina, 
nemlid)  eine*  pro  Praxi,  unD  Da*  anDere  pro 
Ä  Notariam  au$,  unD  nmrDe  fo  Dann  DonDec 
f>od^l6b(-  SanDe&SXegierung  ju  SörefjDcu  al* 
Notarius  unD  Advocatus  reeipiret.  J£)ierauf 
brauste  il>n  D.  ^emmia)  in  (einen  *Proceffai, 
unD  Die  Unroerfttdt  trug  if)m  Da«  2lmt  eine* 
Aftuarü  auf.  3m  3al)t  1730  roarD  er  Can- 
didas Iuris,  unD  [)ielt 3urifhfa)e  Qtorlefum 
gen.  3m  3ar>r  1732  befam  er  ju  Wittenberg 
Den  gradum  Doftoris;  unD  pfuigefepr  im^abr 
1737  marD  er  Der  3urifren>$acultat  aufttw 
Dentltc&er  35c9ft&er.  <2Bie  icp  aus  Denen  Cu- 

riofis  Saxonias  erfepen  ,  ijt  er  1746  Iuris  Sa- 
xonici  Profeflbr  Publicus  fDorDen.  Steine* 

€ra<fctenS  erjrtecfet  ftf>  £err  D.  SBeiMer* 
@cf($icf lief) feit  nia)t  fonDerlid)  rocit,  unD  fan 
er  unter  Denen  mittelmdfllg  ©elebrten  fb  mit 
bin  paaren ;  roeil  t>on  beuten ,  Die  ftcfc  auf 
niefcta  anDertf,  afc* Praxin  legen,  feiten  etwa* 
v  mehrere*  ju  permutpen.  34>  mu£  nunmebro 
auefr  feiner  (gepriften  ©rmefjnung  tb^in ,  pmi 
Denen  t$  folgenDe  gefefoen : 

1)  Dijf.  inaug.  qua  problema ,  an  &  qua- 
•  tenus  reftamenra  myftica  ac  praeferrim  here- 
dum  inititutiones  implicitz I  valeant  ?  e  Jure 
tarn  veteri ,  quam  hodierno  eruitur  $  Vitetn* 
berge,  1731.  PrtfiAe  Gtbb.  Cbrtfltano  B*ßmtL 
•   Uro.    2)  Di/s.  de  eo,  quod  Juris  eil  circa 
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-  mulftas ,  live ,  pcenas  pecuniarias ;  vuJgo :  D0tt 
@elDsS3uffen  t  tarn  Jure  Romano ,  quam  Ger- 
manico,  atque  pnefertira  Saxonico  Ele&orali ; 
ibid- 1733.  f  )  Biß*  de  Quaeftione  Juris :  an  quia 
in  emtione  venditione ,  cui  mulfta  pceniten- 
tiali3(ein?XeU*ÄauflF)  adjeöa  eft,  altera  parte 
invita ,  poenitere ,  &,  foluta  hac  mul&a ,  refi- 
lire  a  contraftu  polfit?  qua  affirrrutur,  at- 
que contra  cmnmunem  negantium  fententiam 
defenditur  ;  ibid.  1734.  4)  Dift,  de  negoriis, 
a  falfo  procuratore  geftis ,  eorumque  r atiha- 
b itio ne  ;  ibid.  1737. 

Fernher,  (Johann  ©eorg)  J-  U.Doöor,  unt> 

Syndicusju  ©mbecf ,  0  if*  öen  3  Sfjmf  17» 
ju  9?eunf treten  in  granefen  gebo&ren,  wo  fein 

'  fe(.  93ater,  £err  3Mann  Sbriftoplj  2Bernl>er, 
bamabltf  iVreDtget  war,  nacf>gef)enW  aber 
na<&  öettingen  an  Da*  Daftge  Seminarium 
Farn;  Die  §rau  «Oruttet  aber f>ie§ SDtagDalena 
€lifabetb/  eine  gebobme  ©allin.  S3on  3u* 
genD  auf  unferwiefi  ibn  fein  feU  Q3ater  felbfb 
wie  aber  Diefer  »erjtarb ,  fo  begab  et  ftcb  auf 
Daö  Gymnafium  nacb. Rotenburg  an  Dernau* 
6er,  wo,  er  De$  Unterric&r$  Deö  Damaligen 
ReDoris ,  (ganmel  ©e§ner$ ,  genofle ,  Der  ibn 

'  <M(&  befonDer«  liebhatte,  o&ngeacfctet ei'. an 

Oq  4  Sem* 

Ö  rid.  Tob.  Iac.  Rtinbartbi  Programma:  de  ProceOua 
Summarii  incommodis ,  ejoique  ab  ordinario  diffe- 
rentiia  inaxime  fpuriis ;  Gotting. 
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geinDen  unt)  QJetlflumDetn  nicht  fct>tctc,  i>i> 
if>n  je&uttrilen  anjufd)tt>ör&en  fugten.  9?a<$ 
4  3af>ren  /  ncmlicl)  1734  im  Sftcnar  Julio  fam 
et  nacb  Wittenberg,  wo  et  feinen  älteft«, 
obet  Diel  tu  frubjeitig  »erjrorbenen  Grübet, 
#ettn  Sobcuin  §tietttd)  ÖBembern ,  JCram 

etiam  poft  rata  incomparabilem ,  alö  Profes- 
iorem  Inftitutionum  publicum  Ordinariura 

-  antraf ,  Deffen  et  fid)  wegen  langet  Slbroefrn* 
Dett  faum  noa)  erinnern  fonnte.  "  ©tefet  lein 
fei.  trüber  forßte  tea)t  üätertto)  oor  ihn ;  aber 
Diefe@lücffeligfeit  watete  nod)nid)t  ein  ^abr, 
mofien  belobtet  Sfebann  SwDtid)  Sßetnbtt 
Den  21  SÜJa»  1735  aUju  frÄfoeitig  Die  ©<&ulD 
Det  Statut  bejahten  mufte,  Daunfet  #ert  D. 
SSBernbet  faum  Die  etilen  3lnfang*>Q5rünD< 
Det  9vec&t&Q)elebtfamfeit  /  ober  tertt  grünD* 
\id),  von  ibm  erlernet  hatte.  ShiffetDem  ho-- 
tete  et  Die  SJBeltwetebeit  bep  Dem  KeQore  ju 
©örlifc,  #ertn  Qlkiumeiffein,  unDDaä  35& 
cfet«9ie<&t  beo  «&eitn  ^)of^atb  CteUn.  &en 
«an&en  Umfang  Der  9iea)t^@elehtfamfeit  tt> 
letnete  et  Don  Dem  £ettn  £of*9iatb  t>on  w 
fer,  meldet  il)n  auch  befonDettf  lieb  f>atte; 
»iewobl  et  auch  Die  söorlefungen  betet  ubrv 
aen  Jure-Confultomm  ju  Wittenberg  rttdbt 
»etabjaumete.  3m  3^11738/ Den  20  «BJaj 

fhinD  et  OlIDa  Da£  Examen  pro  Candidatur» 

flu*,  unD  routDe  mit  Det  feftnenCenfura  d*gmit>  \ 
fi™  Dimittitet»  €t  ptuetteitete  fo  Dann ;  ober 

P 
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ju  Anfange  Deä  %a\)ui  1739  nxnDete  er  fidj 
nach,  ®6ftingen ,  unD  na()m  Dafelbft  Den  17 
j  (Sept.  befagten  ^abteö  Den  Gradum  DolWis 
;    in  bcpDen  Diesten  an.  9?ad)  Der  $tit  la*  er 
•  in  Böttingen  beftanDtg  3urißif4K  Collegia, 
bis  er  im  3ahr  1747  ^  syndicus  nad)@m? 
beef  berufen  roarD-  £err  D.  <2ßernher  iftniebt 
ungefchieft,  unD  fein  ^auptroeref  begebet  im 
prwat^ea)t4inD  in  Der  Praxi.  SDtan  batbon 
il)m  folgenDeö : 

1)  Dijf.  lndug.  de  Reo,aaori  ad  edendum 
obligato;  Gottings,  1739.  2)  Scbediafma,  quo 
Lex  L  D.  de  ufu  &  ufufruftu  per  legatum  da- 
tis  explicatur;  ibid.  174?,  4*0.  3)  Dtß,  de  Le- 

gato  pecuni«,  Dem @elD?33etmaa)tni§ ;  ibid., 
1746. 

Wernbtr,  (WQati  ©öttfrieD)  J.  U.  Doftor, 

unD  Der  3furiften$acultüt  ju  Wittenberg  auf« 
ferorDentiicfter  £5epfujer,i)  ifl  ein  QfruDerDea 
aorhergebenDen ,  unD  ein  ©obn  Detf  fei.  M. 
3of>ann  Chriftoph  (2Bernper«,  wie  auch 
9ftag&alencn  (Elifabetfoen,  gebohr ner  ©all in. 
6r  ijt  ju  Sfyunfircben  in  §rancf  en ,  n>o  fein 
fei.  CÖater  Damabte  ^reDiger  war,  Den  21 
•  3)eccmbr.  1716  gebobren,  oein  Qfciter  unter» 
wieg  ihn  Anfang*  felbfr;  nachgehenDtf  aber 
frequentirle  er  Da*  Gymnafium  ju  Dettingen, 

O.  q  5  wo 

i)  rid.  0  Lg/ir  iV(gr.  de  Criminum  abolitione}  Vitem- 
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tto  er  §aulmüller$  Unterricht  genoß.  £r  ruf)» 
tnet  aud)  Die  @ütc  unD  ©croogenbeit  cineö  b& 
rühmten  jCti,  tarnen*  0aler,  Der  in  Denen 
£)ettingifa)en  £anDen  oberjter  SXia)ter ,  oDet 
Gubemator  ifl.   %m  3abr  1734/  im  93?onat 
julio  fam  er  mit  botgemelDetem  feinem  3$ru> 
Der  nac^  Wittenberg ,  unD  borete  Den  berübm; 
fen  3$aumeifter  in  Der  <2Beltn>eiö  beif.  #er> 
nadjft  erroeblete  er  Die  9le<bt&©elebrfamfeit, 
Die  er  ftd)  t>on  53aftineKern ,  9)?encfen  unD 
£refln  oorrragen  ließ ;  abfonDerlicb  rübmet  er 
Den  vortf)oi(bafrcn  Unterriebt  unD  Umgang 
feine*  ältejren  OSruDere*,  De*  fei.  3obann 
grieDricb  ^Bernberö :  er  »urDe  aber  Diefa 
93ergnügen$  Dura)  Deffen  frühzeitigen  2tf> 
beraubet.  S)em  aber  unbefcbaDet  Durcbnxin; 
Derte  er  Da*  weite  $elD  Der  9fcchtfc@debi» 
famfeit  unter  Stnfiibrung  De*  unberaleicbiicben 
#errn  $of<$Katb*  t>on  Genfer ;  unD  brachte 
e*  bierinnen  fo  wett,Da§  er  jtcb,  im  »Jttonat 
9??ap  1738  tonnte  pro  Candidatura  eramintren 
laffen :  nacbgebenD*  aber  übte  er  fid>  bep  Den 
»erftorbenen  D.  ^emmieb  in  Der  Praxi.  3°» 
^abr  1739  festen  ibm  Die  3Bittenbercjif<pcn 
3\ecbt6^e(el)rten  Den  3>octor-£utb  auf ;  u«D 
obngefcbr  im  3abr  1746  »arD  er  Dafelbft  yam 
aufferorDentlitben  QSepftyer  in  Der  3aritkn* 
gacultnt  aufgenommen,  $err  .£>of;Diaf  f>  mo 
Venfcr  leget  ibm  in  Dem  ibm  ju  €bren  geföne* 
benem  Programmare  piele*  M  bep,  unD  ein 
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jeDcr  unpartf>eptfc$er  mu§  il)m  Daö  d\«$t  tob 
»erfaßten  (äffen,  Duf*  et eine (SteHe  unter  De« 
nen  gefa)icffen  9iec& Cd  *  ©elebrten  behaupte. 
.  6r  f>at  nod>  nic^f  üiel  ftefd>rieben ;  aber  roa* 
man  üon  i&m  (>at,  ifr  fa)6n  unD  grünDlidj. 
3d)  weiß  t>on  i&m  folgenDea: 

,  1)  Diff.  Inaug.  de  Appellatione  in  caufis 
criminahbus,  ex  Juribus  Romano ,  Canonico, 
,  Ger manico ;  Vi tembergar ,  1739.  fub  prtfidio 
.  Augufiini  *  Ltyfer.  2)  ColUtor  Dignitatum 
majorum  in  Cathedralibus  &  Principalium  in 
Collcgiatis  Ecclefi i s ,  ex  Antiqui täte  erutus, & 
Documentis  quibusdam  nondum  ediris  Ulu« 
ftratus;  ad  verba  Concordatorum  Nationis 
German ic«:  de  etteris  digniutibus  &  bene fi- 
cht quibutcunque  &c.  Stüh  Im/t;  Vitembcr- 
gae  &  Lipfia,  172  f.  Seil  10  Oda  &  III  tut  >  ibid. 
1746.  4to. 

von  weßpbaUn,  (<grnft3oaa)im)Diitter  De*9iuj> 
ftfo^en  @t.  SüeranDer  *  unD  ©#lef?roi#  #olf* 
tfcinifa>n  Sinnen*  £>rDen$,  3bro  ßapferlic&e 
»£)or>eit  De«  ©ro§>$urften$  t>on  9toßlanD,unD 
tegierenDen  «£er$og$  ju  <Sd)(e{?n>ig*  #oUflein 
fcoc&betrauter  ©ebeimDer  (SabincW « fKatf), 
#of*£an(jler,  rote  aud>  Deö  ÖbermnD&rteg** 
Confiftorü  &o<&beflaflter  ^rdfiDcnt,  unD  Der 
Untoerfttfo  ju  Äiel^oa)oerorDnetcrCurator.a) 

SMefer 

•)  vid.  1)  Cbrifl.  WiUvogtlii  Progr.  de  feent  ridictilo- 
rum  j  ad  Nov.  iof.  Cap.  i.  Icnx,  1721.  2)  D,  gern- 
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2)  iefer  erlaubte  unD  erhabene  ©taatfc«Olann 
ift  Den  li  ®tartii  1700  an  Dem  ©onntage  ?4»  1 
tau  in  Der  «Serfcogl.  9)Jecf  Icnburgifcfcen  iXeft-- 
Denfc*@taDt  ©c&roerin  geborten  worDen. 
@ein  «£err  Q3afer  mar  @eorg  SSScjtpbal, 
melier  1665  Den  17  2lug  gebobren ,  1694001» 
Dem«£>ee&og§rieDrid)  "Sßübclm,  glorroüroig« 
ften  2lnDencf en$ ,  al$  aDjungtrter  «Öof^reöi* 
ger  an  Der  <S<fylofc£ird)e  ju  ^ajmerin  beru* 

-  fen,  naa^bero  aber  *paftor  am  £o$füx\VL 
2>om  Dafelbft,  unD,i7i3  ©enior  unD  Paftor 
Primarius  gemorDen  f  unD  1728  Den  10  äuq. 
Da«  geitlia>  mit  Den  €migen  wrmec&felt  &at 

3)  ie  §tau  SDhttter  mar  9tnna  <&optya,  eine 
tomter  J£)erm  3of>ann  ©&rifttan  t>ön  ; 
lin  /  Derer  «£erfcoge  ju  $?ecf  Icnburg ,  £briftian 
£ut>n>ig$,  unD  §rieDria>  SäSübelm*,  glorr». 
@eDa$tnifle0  mürcflic&en  ©ebeimDen  Diütb** 
melier  Diefcibe  mit  feiner  ©emablin,  §rau 
binnen,  einer  $;od)fer  De«  berühmten  ^ein» 

-  ria)  Otabmens ,  «^ocbfürtfl  ^etflenburgifc&eu 

€onfiftorial*9?atb«,  ProfeflbrU  Juris  Prima- 
rii ,  unD  Senioris  Der  Uniocrftttif  $u  Dvofted 

genüget  fyatfe.  3)ute&  Deren  (Sorgfalt  »arö 

n 

ä)tni  SSorrebe  ju  in  unpart^enifd^cn  ftacbrtcbfeu  Mi 
Dtm  geben  unD  oencs  eebrifften  bfrje$ätb<nbm9vc(bc; 
©cle&rtcn  in  2m|tf)lani> ;  unD  am  auefu^riiebften  j)e 
benvn  aUcrncuiftcn  9?ad)ricl)tcn  pimi  >ri|ti|d?m  ^ütfcera. 
«cabeinifötn  2l&&anMiing<n  k.  S&rfl  VI.  p.  e  1  $  *  f  * <* 

t>f6cjlcidxu  4)  in  Bracke»  Pinacftheca  Script  oree: 
noftra  «tat«  literis  aiuftrimn.  3tl  7DOI  S^ctlö. 
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et  in  feiner  Qtofer'©faDt  oon  Denen  wrbien* 
ten  @#ul  *  SMnnern,  Mafio,  Wixio  unD 
<§5c$r6Dern  unterrichtet;  ju  Erlernung  Derer 
TKed>te  aber  von  Dem  nochmaligen  SOfecflcn« 
buratfefcen  #of*9catb  unD  Archivario ,  Johann 
(gdwen  ungefüf)ref}  im  3ar>r  1717  joej  er 
auf  Die  Untoerfttat  SKoflocf ,  unD  erlerneteDte 
<2ßeltn>ei«beit  t>on  §tanfc  Ulbert  ^pino ;  eint* 
$f>eife  Der  9iea)t&@elcbrfamfeit  abft  bö» 
rete  er  be»  D.  £i!DcbranDen  unD  D.  «Steinen. 
9cacf)  jroenen  Saferen ,  nemlia)  1719  beqab  er 
ftcb  auf  Die  berühmte  Uniwrfttat  ju  4Dalle; 
aUn>o  er  befbnDera  Darauf  beDacfct  war,  auf* 
fer  Dem  ^rn>afc9Ud)fe  eine  grunDliche  £rfent* 
mg  in  Dem  ftaturlta)en ,  ©eifllic^en  unD 
@taattf.'9iecf)te,  roie  aua)  in  Der  43iflorie  ju 
erlangen.  Bu  Dem  SnDc  befugte  er  Die  93or* 
Udingen  De«  ©ebeimDen  Statin  Thomafii  über 

Die  Hiftoriam  Iuris  Natur* ,  übet  Lancelo tti 
Inftitutiones  Juris  Canonici,  Fundamenra  Jo- 
ris Natura  UnD  Emendationes  Jurisprudentiac 
divinae,  über  Die  Regulas  genuin«  Herme- 
nevticar,  unD  Über  Deffen  Jurisprudentiam 
Confultaroriam ,  mie  uud)  über  Titii  @eifW. 

9*ed)t  fef>r  floigig.  €r  fa>c\fcet  fidj  giücflia), 
Daß  ibm  Diefec  berübmfe  JCtus  aUe  Diefe 
ten  genauer  unD  Deutlicher  erläutert  unD  er« 
flauet:  Denn  Derfelbe  l>tett  ein  Collegium  pri- 
vatiifimum  difputatorium ,  too  ein  jeDer  feine 
Dubia  »ioer  Die  in  feinen  ^cfcrifften  norgetta* 

jjene 
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?.ümafius  laö  fid)  Die  Hnbcrcr,  unD  Die ,  to 
jnx  oDpontren  mufien,         an*.  Unter 
alrter  2ln^af>l  mar  aucfc  Der  -6err  ton  IQefii 
pfwlen;  aucf>  Curtfte  er  Ce$  Thomafii  $ons 

neueä  CoilegiumConverürcnumrdcöilEmuin 

belügen ,  roo  übet  allerf>anC  Dem  Staate  und 
Der  -Rtrc^e  tc^dDtid^e  unD  gewöhn (f^e  ^ebrra  ' 
unD  vöercobnbeiten  CifcounrettmirDe.   lieber*  . 
Diß  bcDtcnfe  er  ftd)  aud)  De*  üerftorbenen  £an8* 
ler«  t>on  fcuDenug  je^rwrtftetllKiftenUmgiing* 
unD  Unterrichte  mit  grofcn  *ftu$en  $  aogcfb 
f>en  er  md)t  allein  bep  if>m  Die  Dvek^^i(tawf 
Da*  l'ef>n;  unD  etaat^Otec^t  fjäretc ,  fonDcni 
er  formte  auef),  roeil  er  bep  if>m  in  ^auür 
moljnete,  ftc&  Deffen  QMbliorf>ee  unD  guter 
^Ratf)fc^ldge  beDienen.   iöep  Dem  Jörn.  €cm& 
ler  ^6f>mer  f>6rete  er  Die  £ir(^£ttn>tie  Do 
rer  Drei)  erfteren  3af)rf>unDerte,  Defofeidk 
tat  ^btflicfK  unD  ^rotejiantifefre  Äirc^ip 
Oied)f.  T>en  nac^erigen  öieftfe^en  Canifckt 
Ludovici  befugte  er  in  feinen  ^orlefuaq* 
über  Die  ]knDectenu.Da$  lus  Natur«;  unD  Den 
Öef)cimDen  ?Xatl)  ÖunDling  über  Die  gittern 
u.Datf^r  taatö  ^Kcd)r  nad)  C^occeji@runD0feen. 
^ud)  DcrabfAumete  er  De*  jefciejen  v0rn.<£an5> 
ler,  ftrepfoerrn*  »on^olff  ^M>ilofopl)if<teunD 
$>tati)ematif$e  Qtorlejunaen  niefrt.  Sfcfrarf* 
tt>ty  unterroie*  il>n  in  Der  9Wc&tf*$ift<>ric, 
ralDic,  Ücnealogie,,  Cöeograpl^ie  unD  in  Der 
.  ,  ©taat** 
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©faatfr^BifTenföafff;  be»  Dem  t>erf!orbenen 
£of>9vatb  Slcifc^cr  borete  et  Da«  natürliche 
Üvcd;tunD  Die  Choral,  unD  t>on  D. ©reiffeit 
lernete  et  Die  ^rarin ;  aud)  befugte  er  Die 
^orfefungen  Deö  oerff  orbenen  QJebeimDen  %w 
(ttj-Dlatb  ©ruberö  über  Die  ^olitic  unö 
©taatö*2ßijTenfcbafft,  welcher  Damabte  in 
4balle  alö  Mtgiftcr  legens  lebte  /  unD  wrfc&ie« 
Dene  Dteifen  Dura)  €ngellanD ,  Swncf  reid)  unD 
Italien  getban  batte-  9?id)t  weniger  mad)te 
er  ftd;  Die  gierlicbfeit  Der  $.eutfa)en  0pra^e 
6en  Dem  befannten  Menantcs ,  oDer  Doäor 
Gbtifr.  ftrieDria)  $unolDen  begannt.  £)a  er 
nun  :a(fo  feine  acafeemifcben  Studia  ju  £nDe 
flebtacbt  batte,  begab  er  ftcfc  im  2fabt  1711 
nad)  3cna ,  melbcte  jlcb  beo  Dafiget  3uri(len* 
gacultät  wegen  Der  Soctor-- ^IßürDe,  fhtnD 
Die  gcn)6bn(icben  groben  autf ,  bielt  Den  14 

Sfulti  Über  Den  L.  7. 10.  &  12.  C.  de  his  quae  vi 

met.cauf.  gelt,  funt,  33or--unD  9?acbmittas$ 
jtoep  Q3orlefungen ;  ben  n>ela)er  ©elcgenbeit 

et  erflliO)  de  pratftantia  differenthrum  Juris 
Romani.Sc  Patrii,  unD  Dann ,  de  Legibus  ex 
Stoica  Philofophia  exponendis  reDete;  Worauf 

er  Den  26  J^ulU  d.  a.  untet  Dem  SÖorftfc  Deö 
©ebcimDen  Dtotb  3BilDt>ogel*  feine  ^naugu* 
ral<3)ifputarion  bielt,  unD  nadf)  Deren  <23er» 
tljenDigung  beoDer  0?ed)ten  £icentiaf,  unD 
noef)  in  felbigem  Sfab«  ben  einer  folennen  ^ro* 
motion  bcnDec  URttytn  2)octoc  rourDe.  9"}ac0 

feiner 
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feiner  Promotion  hielt  et  ftd>  nod)  emiae  £eti 
in  £>al!e  auf;  gt eng  aber  atabann auf ^Xciffcn, 
unD  erroeble tt  1724  IKoflocf  ju  feinem  3lufenfc 
halt,  »0  et  ^>iftorifct>e  unD  ^urifrifdje  <2ä>r* 
Iefungen  hielt ,  unb  fid)  Durd)  oiele  gelehrte 
©mrifffen  berühmt  machte.  Sötefe  gelehrte 
Qxmübungen  unD  Q}cfd)afftigungen  föfe  et 
bis  Stnno  1728  ju  Svofrocf  fort .  3>nn  al*  in 
befagtem  Sab«  fein  feliger  ^tuöet, 
bann  3$ernbarb  SBeftpbal ,  ^rebiget  an  Der 
^pinn^auö  £ird)e  ju  Hamburg  »etfhirbe, 
unD  ihn  einige  2lngelcgenbeiren  nach  Diefer  ge 
lehrten  (grabt  fotDetten ,  »atb  er  fdrtufrj 
ftd)  Dafelbft  nieDct uilaficn ,  unb  in  feinem  ge 
lehrten  Alane  fortzufahren.  3ebod)  biefeä  rühm- 
itd^e  Vorhaben  würbe  1730  unterbrochen;  in« 
Dum  Der  ©tabt- jXatb  ju  £iel  ihm  We  bafige 
Q3utgetmeifieE  2Bütbe  übertrug,  rocldhe 
2&abl  aueb  oon  3h»  Ä6nigl.  Roheit ,  bea 
.  bamablä  regierenben  #er&og  pi  @<blefhnp 
£oUfrein  gnäbigfr  betätiget  mutbe.  ©ebad* 
ter  £ert  hoben  auch  halb  Darauf  bcfTen  au* 
nehmenbe  @efd)tcf lid)f eit  unb  SJetbienfle  fei«  , 
ner  cingefehen,  unb  Denfelben  1732  Den  zi 
SÄattti  in  3>r  0  ©ebeimDeö  Confcil  jum 
hfimben  BegationfcjXaf b  unb  ©ebeimben  s« 
cretarium  *u  berufen  geruhet.  2mno  173) 
warb  berfelbe  mm  €abinet^9van> ,  audj  noeb 
in  felbigem  3abre  aum  93ice'])räfibenten  Ort 
öberfÄird)enjConfiftorü  gnäbigfr  be|Met. 

foigtn 


CjOoqIc 


vom  Weßphalen.  625s 

fotgenDen  i734Üen  3aljw  »urDe  ifjm  aua)  Die 
<3ßicc  *  «präftDenten  (Stelle  im  Ober  *  tfcieg* 
Confiftorio  angetragen;  unD  Da  Dura) 
gang  De*  £errn  @ef>eimDcn  Ütatftf  «PrdfiDen* 
ten$  unD  Curawris  Der  Untüerfitat  ju  jftti, 
<5$raf<m$  t>on  ^afiemifc,  Die  <£uratel  über  be« 
fagte  SIcaDemte  erieDiget  tvuiDe;  fo  roarDbin* 
ttM'eDerum  aua)  Diefe  SBürDe  Dem  #errn  t»n 
2Bejti>balen  1734  anvertrauet  j  meld^r  Dann 
mit  fo  »iel  gröfltrn  Dvu&m  fo(d)er  öorjufteben 
»etmag,  je  mef>r  Die  Dura)  3>eroef)emabligett 
acaDemifc&en  Sleijj  unD  gelehrte  ec&rifften  er» 
u>orbene  QjerDienfte  »eit  berübmt  unD  un&er* 
seflen  ftnD,  aua)  Die  Uniöerfuät    tooty,  als 
Die  ©elebrten  in«gefamf ,  einen  reo) tfäafftnm 
unD  toollfommenen  Äenner  unD  SöeforDerer 
Der  ©ele&rfamf eit  an  Denfelben  ju  öerebren  ba*  • 
Den.  Söie  in  Dwfen  boaWroicbtigen  SJemfern 
bejeugte  groffe  (Sorgfalt  unD  unermnDet« 
&ienft*€tfec  baben  ferner  einen  3un>ac&ö  Der 
<£f>re  wrurfamet ;  inDem  er  1736  m  Dem  n>ic$* 
tigen  Stmte  eine*  <£anfc(er*  am  £>ofe  unD  in 
Dem  ÖcbeimDen  Dvatbtf  Collegio  erboben  n>ur« 
De.  3f)to  £6nig(idje  £of)eit  fcaben  in  Dem 
fold)erba(b  an  3)ero  auswärtige  «Kinifrreö  unD 
©efanDten  abgeladenen  Dfcfcripte  jum  *orfref# 
liefen  9iuf)m  Des  ^)errn  »on  SßejTpbalen  £jr* 
cellenj  bezeuget;  Da$  &d>1t  Dtefelbm  an 
Deflen  (Beföirffojrtcit,  unD  bwda&erfle* 
leiteten  fe^r  nuQÜ^eit  unD  getreuen 
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£)ten|tcn  ein  gnäDtgfl befbnoers  üergnu- 
gen  ö^babt,  unt>  von  bemfelbtgen  nxfcr; 
ma^ltge  proben  fetner  Droiture,  «Ereue, 
Verfcfrnu  egen&eir ,  Termin ,  t>ern  u  nfft, 
•  <0f fd)tcf lid)  nnö  &ittf*tmUit  wofelgeflfe 
Itgftverfpü  free  traben,  Sieöndötgfl 
bewogen  iroroen,  bemfelben  die  <ko£* 
C«ttgler«;t)Oürbe  gnaoigfr  311  conferiren, 
ynt>  baburty  autfr  nunme^ro  ©ero 

auswärtige  publique  Affaires  «njuver; 

trauen ,  u.f.f,  &  baben  aud)  3^ro  &ön 
.£ol>eit  Die  ©genfcbafften  unD  QJerDienffcDie* 
ftf  $Hmffcr$  DaDuwfr  ferner  unferjetieDen,  Da 
(Sie  Denfelben  Den  14  §ebr.  1737  tn  Den3>ur<fr« 
laudjf  igften  @(bleßn>ig'>&oUffetnif$en  Sinnen» 
£>rDen  aufgenommen,  unD  DaDurä)  Die  an« 
fcbnlk&e  r>obe  0iitt<?r£Ö3utDe  if>m  ju  »erlepben 
genibet  (s5elbfr  Äapfcr  Sari  vl  baben,  «u< 
l>6cbfr  eigener  25eroegung,We  bob«  £apferli<fce 
gehabt,  ibn  Dura>  ein  aflergnaDigfle* 

Diplomt  de  anno  1737  Den  9  &ugu|t  tn  oes 
^eiligen  £K6mifcf)en  Dteid?©  alten  2tDel  unD  9üt» 
ferflanD  ju  erbeben.  »J?aa>  Dem  im  3abt  1 739 
erfolgten  Slbflerbcn  3bro  £6nigl.  *g>or>ett,  De$ 
«&er^ogöSarl§rieDria^ö,|inDDeö  $erra  von 
ÖBeftpbalen  ^rceüenj  in  3>ro  obbefagten  fya 
ben  SöeDienungen  t>on  Des  Damabligcn  ^)crrn 

Ö^if<#off$  /  Turoris  unD  Adminiftratorit,  nun/ 

mebrigen  <2>a)roeDifa)en  ^bron^olgerä  Äi* 
nigl.  £obeif,nid)t  allein  gnäDigfl  bejtttigef,  foru 
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Dem  aud)  oon  Demfelb^n  in  Daömu  errichtete 
Confeil aufgenommen,  ferner  jumetat--3\atl> 
unD&um  Ci)er^on|tftorial^]>rflf»cenren  ernen* 
net  toorDen,  a(d  toeld)eö  Prstfidium  %\)voM» 
nigC.  -|bot>ett.  Der  lefct  oerilorbene  #erljog,  je* 
Derzeit  felbft  gefübrtt  hatten.  UnD  Diefe  t>o^c 
£5eDienungen  befleiDen  Deö  #etrn  oon  2ß3e|l# 
pljalen  (Srcellenj  aua)  unter  gegenwärtiger  9ve? 
gierung,  unD  baben  nod)überDif?  oonDerDtuf« 
ftfd)en  S£a»fetin  Den  ©t$lleranDcr  £>rDen  er? 
galten.  Uebrigenä  ftnb  X>iefelben  üon  langet 
fetatur,  tool)lbelebt,  aufgetoeeft,  Dienfrfer* 
tig ,  unD  oon  einem  ganfc  erfraunlicben  gleifik 
9£Baö  feine  &)c  betrifft ,  bat  Derfelbe  1734  Den 
ai  $fart.  ftd)  glticflicb  ocrmäfylet  mit  Der  (>oa> 
n>o()Igebol)rnen  grauen ,  Margarethen  SlpoU 
lonien  oon  @frofen,  gebogner  oon  &*ron« 
beim,  3bro  €jrcellenj ,  Des  ebemabligen  £>ofy 
fürjll.  @d)(e§»ig #JP)on(teinifct)en  Jperrn  %oft 
£anfcler$,  ^einrieb  €l>ri|tian  oon  ©trofen 
nacbgelaflenen  <2Bittben,  unD  be&  tool>lfeligen 
#erm  (£rnfr  2lnDrea$  opn  €ronl>elm,  £ön. 
©ro§',^ritannifa)en,  unD  Cbur  *  &raun* 
fcfyoeig >  i'üncburgifcben  Kriege*  unD  Simtö* 
9iatf>ov  auf  Moisburg,  l£oa)ter. 

«200$  Deffen  @d!>rtfften  betrifft,  fo  mu§ 
man  oon  Denenfelben  überhaupt  rabmen ,  Daß 
fie  mit  gtoffer  Q$elefenf)eit,  OrDnung,  grünD* 
lia^er  <&elcbrfamfeit  unD  (Scbarffmnigfeif  an« 
gefüllet,  unD  oon  Der  eigen  febaffe  fepn,  Dag 
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Der  «£>err  cßerfafier  unter  diejenigen  gelehrten 
unD  getieften  ?Xecbt*j©elebrten  gebore,  n>eU 
«fye  Die  ORed>t$;©elebr>amfeit  mit  Denen  btrtc* 
ti^vit  ^ificnfcpafft  n  unD  guten  Sänften  m* 
ft  ürffen,  Daö  övrnwfte  9iea)t  aus  Denen 
tertbumern  unD  £>runD'>Urfa<ben  ju  erflären, 
aua)  oon  Dem  SOiifjbraucfc  in  'S.eutjctjlant  \\x 
reinigen  roifFen ,  infont'etbeit  aber  Die  ^eutfcpe 
fXccbte  unD  £5eroobnbeiten  au*  tt>ren  biftori* 
fc^cn  unD  gefefclicben  @rüni>en  unD  Urfacfcen 
t>cr|tebcn  unD  nüfclid)  anroenDen.  Studj  n>\rD 
fcem  «£)erm  »on  9&|lpbalen  Da£  gebubrenDe 
Job  gegeben ,  Da§  Dertelbe  auf  Der  Uniwrftfat 
ju  Oiotfotf  Da«  ^eutjaV  Diea)t  nierfr  baupt-- 
faa)(id)  $u  treiben ,  unD  Den  wenigen  Qxbraud) 
t>e$  9\6mif<ben  ©efefc^uebe*  ju  jetgen,  ntdbt 
toeniger  nebft  Der  ^eutfeben  DJetcb^^itforie, 
aua)  Die  9?iccflenburgtfc&e  BanDrt  ■  4>'tforie, 
unD  ©efefce  ju  erläutern  angefangen.  3>ieUr; 
t^eile  Derer  ©elebrten  »on  Deä  #rn.  orn  Ükft- 
pbalen  ^eftrirften  finD  ungemein  fc^6n.<  UnD 
fo  Diel  iftgeroif?,  Dag/  wenn  er  bep  Dernau 
i>emifa)en  QBefen  geblieben,  unD  DieQ>orf«$t 
ihm  niept  ein  anDern>eite$  gröfiereö  Ölücf e  p 
bereitet  bitte ,  Derfelbe  Der  gelehrten  Zßelt 
Durcf)  viele  nüfelicpe  unD  grünDlicpe  @d)nften 
ungemein  geDienet  baben  mürDe-  (£s  jinD 
ober  Die  gelebrten  (grbrifften  Diefe*  fb  feljr  et 
^abenen  SWanne*  fblgenDe:         f  ^ 
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l)  DiJf.Indug.  de  genuina  Ortgine  Potenta- 
tm Principum  in  Impcrio  S.  R.  Germanico;  r 
Jen«,  lyotrfrd/fde  Cbrißidmo  Wildvogelio  ^ie*   ^ ' 

je  ^iffertation  finDet  man  nunmeijro  aud)  in 

D.  J*.  4to/r.  Hoffmdnni  Meditationibus,  de 
Potentatu  Maruu m  S.  R.  G.  I.  a  pag  1-78.  2) 
Sehe AUfm*  EpißoUre,  de  Patriae  Academia- 
rum  defeöibus  &  praerogativis  in  Jurispru- 
dentia  cum  privata  rum  publica  ;  ad  D.  FW- 
dericum  Tdunerum,  JCtum  Gar.  Hai«,  1722» 
4to.  3)  Mifceüd  Exe rcitdtiones:  I.  de  fabulis 
hiftoriciSf  qus  in  variocum  Sacro,  tum  pro- 
fano  genere  hiftoriarum  circumferuntur  fub 
teg^nento  reritam:  a)  de  Joanna  Pafiffdy 
contra  Jo.  Launojum ,  &  S*m.  Mareßum  ;  b) 
de  Bucephalo  Antbirü,  primi  Regis  Vandalo- 
rum ;  ubi  explofae  fimul  funt  hiftoriac  fabulo- 
fx  de  Am 3 zon  1  bu 3  veridicis  ,  Grifone  Henrki 
Leonis,  &  rata  Saxonica  Berbdrdhtdf  contra 
Ldtomum  ,  P.  Petitum  &  Sidrkium  c)  deldo- 
lo  Rddegdflo,  contra  H.  6.  Mdfium ;  d)  de  fa- 
cro  fanguine  Suerinenfi,  contra  Mdrcbalcum 
Tburium ;  e)  de  Hdttonibus  I.  &  II.  contra 
Jtterfennum  ac  Morcrtum\  f)  de  Rota  /P?/- 
filii  vulgo  hamaxurgi ,  contra  Serdrium; 
cum  pratfatione,  de  Scepticifmo  hiftorico  *  & 
circa  fid cm  hiftoricamcautelw.  II)  Genuina 
fundamenta  Juris  Principum  in  decidendi! 
caufis  propriis  matrimonialibus,  poftliminio 
Principibus  Proteftantium  reftituti.  Expen- 
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dun  cur  iigilatim  aeva,  quibus  Jura  in  hoc 
argumento  Pnncipibus  ftirpc  CdroUn*  exare- 
fccnte,  fucrunr  originaria,  dein  Pomificuin 
tcchnis  ablaca ,  ac  demum  publicis  Santtioni- 
bus,  aviris  Dominis  reftiruta;    fingula  fidc 
monumentorum  hiftoriarum,  coaequalium 
Scüptorum,  Legum  fundamentalium ,  arquc 
omms  »vi  Diplomatum.     III)  De  Libris 
damnaris  &  vulgo  fufpeÜis ,  Ogillatim  Vkmm^ 
Erumorum,  Co  erb  acht,  BeverUnAi^  cumprse- 
farione  adverfus  Baylium ,  de  A theorum  chi- 
mericadenominatione;  Hai«,  1722»  410.  4) 
Commemasto  Academica  ,  de  difttnfta  praöid 
ratione  in  Jure  privaro  Romano-Germanko; 
Leaion  ibu  3  &  Scholns  Jan  um  &  Äftori* 
rum  in  Lyceo  Ducali  RoftochienG  praemiffa; 
Neo- Brand enburgi  &  Lipfiae,  1724,  4ro.  5) 

Mcdhdüo  prjgmaticd  ,  de  fatis  a tque  ufu  ft u- 

dii  Juris  Feudal is  in  Germania  ;  quae  figii- 
latim  compleöirur  primas  lineas  de  originc 
Feudorum  arque  Juris  Feudalis  in  Imperio 
atque  provineiis  Germaniac;   Wifmari*  & 

Sundü,  1725, 4to.  £iefeö  ttorrrefli$e  Schcdi- 
asma  ijt  Wittenberg  1742  jc&t  unjicrlicb 
tmeDet  nac&qeDrucft  worDen.   6)  Tr*Bmty 

de  fele&is  adjumentis  Jurisprudenria?  Feuda- 
lis Imperialis  &  provinciafis  German«  ;Sun- 
dii  &  Ltp&Cj  1725,  4to.  7)  ScbedUfmst  dt 
ufu,  indole  ,  fubfidiis  &  differentiis  Joris  Ca- 
nonici &  Ecclefiaftici  in  Fons^roteftantium  ; 


Roftochu 
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Roftochii,  1729 ,  4t0.  8)  Exercitatio  biflorics 
*  &JuridiCd  jforenfisf  de  Juris  Komani  indolcf 
&  obligandi  diverfa  ratione  ac  dignitate  in  fo- 
ris  apud  Romanos  &  Germanos;  figillatim 
Juris  Komani  &  Germanici  diffonantis  ratio* 
nes  &  ufus  curare  exponunrur,  Reipublicac 
'  Romans  &  Germanica  diverfi  ftatus,  utrius- 
que  Juris  in  foris  auftoritas  &  norma,  ex  fidis 
Hiftoriarum ,  cum  Imperii  &  Provinciarum 
Germaniac,  tum  Civilis  Romani  &  Germa- 
nici Juris  prafidiis,  Legibus  Imperii,  Ju- 
riumque  rationibus  definiuntur,  &  finguU 


n 

• 

(7 

emplis  ex  ufu  &  moribus  patriae  illuftrantur; 
Roftochii  &  Lipfiar,  1726,  4to.    (£g  ijl  tMüU 

ltc|>  eine  2)ifputof ion ,  unD  im  $?onat()  ©ept 
1725  »on  gcieDricfc  «äBübelm  Wolfen,  alt 
DtefponDenten  t>ertf)eiDtget  woröen.   9)  **• 

Ratio  HißorUd ,  Etymologie*  &  Civilis ,  de  con- 
fuetudine  ex  Sacco  &  Libro  in  Germania,  fi- 
gillatim in  Megapoli;  qua  (ingularia  plura 
&  feleÖiora  Legum,  Juriumque,  Hiftoria- 
rum, Morum,  Prcejudiciorum  in  viti  ple- 
beja,  ciyili  &  erudita,  Literarum,  Vocum, 
Numorom,  Amiquitatum,  Rerumque  Ger- 
manicarum,  Mecklenburgenfium  prseeipue 
atque  Roftochienfium  argumenta  exhibentur, 
enucleantur  &  expenduntui ;  Roftochii  & 
Lip(i*,  t726,8vo,  10)  Specimen  Documemo* 
rum  ineditorum  Mecklenburgenfium;  hoc 
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eft:  ReccnfusDiplomatum,  Chartarum,  Lit- 
terarum  &  N  um  omni ,  quibus  patria  Hifto- 
f     *    riarum  Juriumque  aliquot  ai gumenta  TraQa- 
tionis  de  Confuecudine  es  übro  figillarim, 
authennca  rationc  exponuntur,  &  novi  in- 
.    {rar  luminis  colluftrantur  variis  Hiftorix,  Ju* 
r  is  Sacrj  9  civilis  &  publici ,  pracipue  Meck  - 
lenburgici,  obfervationibus.  AccedirSiblio- 
theca  Etymologica  felefta ;  Roftochii  &  Lipf. 
1726,  8 vo.  11)  D^SpecimenPofitionum  Ju- 
,   ris  Romani  diflbnantis  a  Jure  Gcrmamco 
Communi &  Mecklcn bu rgico ;    figillatim  :  •) 
in  confenfu  connubiali  &  poteftate  niatris;  b) 
in  matrimonio  coaöo,  emancipacione  &  dc-te; 
c)  in  difTentiente  patre  praeter  caufam;  4) 
in  conjugiis  hominum  propriorum  &  Juris- 
diftione  Nobilium ;  Roftochii,  1726.  12) ü» 
fidt ratio  bißoric*  (g  dogmatt  ta  ,  de  Origint  & 
„  medela  corruptae  jurisprudentise  &  JuHiruE; 
accedit  Bibliotheca  Confiliorum  ab  anno 
usque  ad  annum  1716;    de  emendandis  Ja* 
ftitiae  &  Jurisprudenri«  nams ,  ut&  biga  Coo- 
fulrationum,  de  prscarenda  confufione  Ju- 
diciorum  Mccklenburgenfium ,  deque  maru 
randa  Jufti tiu n  Curia  Roftoc hie nfi,  deannis 
1657  &  i6a6.  Roftochii  &  LipGse,  1727,  8** 
13)  Mtdttatio ,  de  Iuris  Romani  &  German 
ci  diftinftce  tra&ationis  origiae,  ratione  & 
.  fruöu  in  Theoria  &  Praxi:    cum  Diffem 
tione  proer  miali,  de  utiii  Iuris  difeendi  me- 
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-  thodo,  de  fuavitace  vits  Acadennc*  >  de  tri* 
plici  Legum  fine,  &  de  eot  quod  refert, 

.  Frincipes  effe  eruditos ,  praemifla  Orationibui 
Chemnittanis  de  üsdein  argumentum  acce- 
dtr  Differtatio,  de  caurelis  &  raediis  ftudii 

r  cxplicandi  Leges  Romanas;  Sundiii Lipfiav 
17^7  i8vo.  14)  Di/p.  de  Stoa  ICtorum  Ro- 
manorum,  ejusque  hiftoria  &  ratione;  Ro- 

ftochii,  1727.  If)  Diff.  Specimen  Enunriato- 
rum  forenfium  in  Praxi  dubia;  ibidem  1727. 

4tattnn«t  ftnD  folgen&e  fcauntiata  enthalten: 

a)  de  teftamento  myftico;  b)  de  refeiffione 
transaftionis  ex  capite  laefionis  ultra  dim  id  i  u  m 
c)  de  praeftirato  man  dar o  ;  d)  de  Iure  pafris 
intuitu  do  talionis;  e)  de  contraöu  incerpa- 
trem  &  fiirotn;  f)  de  luramenti  delationc 
contra  Sponfalia  &  matrimoniunn    g)  delu- 

,  re  matris  alendi  liberos*  Ingreffus  hujusDi- 
fputationis  agit  de  Iuris  dubii  dcfiniendi  nor* 
sna;    &  accedunt  Corollaria  Iuris  Germane 

.  ci.  16)  Di  ff  de  Origine  &  fontibus  Iuris  Lu- 
becenfis,  ejusqueufu,  autoritäre,  elogio  & 
fubfidiis;  ibid.  1727.  17)  Diff.  de  indolepra- 
Öfca  Iuris  Lubecenfis  in  Civitatibus  Mecklen- 

,  burgicis ;  ibid.  1728.  ig)  Monument*  inedits 
rerum  Germanicarum,  praeeipue  Cimbrica- 

-  mm  &  Megapolenfium,  qutbus  varia  Anti- 
quitatum,  Hiftoriarum,  Legum,  Iuriumque 
Gcrmani«,  fpeciatim  Holfatia?,  Megapoleos, 
vicinarumque  Regionum  argumenta  illuftran- 

SRt  J  tur, 
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eft:  RecenfusDiplomatum,  Chartarum,  Lit- 
terarum  &  Numorum ,  quibus  patria  Hifto- 
9         riarum  Juriumque  aliquot  ai  gumenta  TraQa- 
tionis  de  Confuetudioe  er  Libro  figillatim, 
authentica  ratione  exponuntur,  &  novi  in- 
ftar  luminis  colluftrantur  variis  Hiftorix ,  lu- 
ris  Sacri  ,  civilis  &  publici ,  praccipue  Meck- 
Jenburgici,  obfervationibus.  AcceditBiblio- 
t   thcca  Etymologica  feleüa  5  Roftoch  ii  &  LipC 
1726,  8 vo.  11)  A^T  Specialen  Pofirionum  Ja« 
.   ris  Romani  diffonantis  a  Jure  Germanico 
Communi  &  Mecklenburgico ;    (igt Uarim :  a) 
in  confenfu  connubiali  &  poteftace  nutris;  b) 
in  matrim onio  coaöo ,  emancipatione  & dote; 
.    c)  in  diflentieme  patre  praeter  caufam;  d) 
in  conjugiis  hominum  propriorum  &  Juris- 
diftione  Nobilium ;  Roftochii,  1726.  12)  Cm* 
fidt ratio  bißorua  fif  dogmatüa,  de  Origine  & 
m  medela  corrupta  jurisprudenti*  &  Juftiti*; 
m  accedit  Bibliotheca  Confiliorum  tb  anno  155$ 
usque  ad  annum  1726$    de  emendandis  Ja* 
,   flitise  &  Jurisprudenriac  ns vis ,  ut&  biga  Con» 
.  fulrationum,  de  praecavenda  confiifione  Ju- 
dicioru m  Mccklenburgenfium  ,  deque  matu- 
[  randa  Juftitia  m  Curia  Roftochienfi,  de  annis 
.  1657  &  1626.  Roftochii  &  LipGse,  1727,  gvo. 
13)  Meditatio ,  de  Iuris  Romani  &  German  i- 
ci  diftin£be  trafta tionis  origiae ,  ratione  & 
.  fruöu  in  Theoria  &  Praxi ;    cum  Differta 
tione  proccmiali,  de  utili  Iuris  dtfcendi  ine- 

„  ihodo, 
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-    thodo,  de  luavitare  vits  Academicat>  de  tri- 

•  plici  Legum  fine,  &  de  cof  quod  refert, 
.    Frincipcs  cffc  eruditos,  prxmifla  Orartonibui 

Chemnittanis  de  iwdem  argumentis;  acce- 
die  DiiTertano,  de  cautelis  &  mediis  ftudii 
r    explicandi  Leges  Romanas;  Sundii  &  Lipfis, 

•  1727  i8va,  14)  Di/p.  de  Sioa  iCtorum  Ro- 
manorum, ejusque  hiftoria  &  ratione;  Ro- 

ftochii%  1727.  iy)  Diff.  Specimen  Enuntiato- 
rum  forenfium  in  Praxi  dubia ;  ibidem  1727. 

•£tttmtwn  finD  folgenOe  Knuntiata  entgolten : 

a)  de  teftamento  myftico;  b)  de  refeiffione 
transaftionis  ex  capite latfionis  ultra  dimidium^ 

.  c)  de  praefumto  mandato ;  d)  de  Iure  pajrria 
intttitu  dorationis;  e)  de  contraßu  interpa- 
trem  &  fi  tum;  f )  de  luramenti  delatione 
contra  Sponfalia  &  matrimoniunu   g)  de  Iu- 

,  re  rnatris  alendi  liberos.    Ingreffus  hujusDi- 

;  fputationis  agit  de  Iuris  dubii  definiendi  nor- 
nta;    &  accedunt  Corollaria  Iuris  Germane 

.  ci.  16)  Dt  f.  de  Origine  &  fbntibus  Iuris  Lu- 
becenfisi  ejusqucufu,  autoritate,  elogio  & 
fubfidiis;  ibid.  1727.  17)  Diff.  de  indolepra- 
ßica  Iuris  Lubecenfis  in  Civitatibus  Mecklen« 
burgicis ;  ibid.  1728.  Ig)  Monument*  intdits 
rerum  Germanicaruro ,  pneeipue  Cimbrtca- 
rum  &  Megapolenfium  f  qutbus  varia  Anti- 
cjuitatum,  Hiftoriarum,  Legum,  Iuriumque 
Germania?,  fpeciatim  Holfatia»,  Megapoleos, 
vicinarum que  Regionum  argumenta  illuftran- 
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tur,  fuppicntur  &  itabmunrur ;    com  tabu- 

-  lisaeri  incifu.  Tomus  Imus;  Lipfi«,  1739.  T#- 

-  rnus  Udus $  ibid.  1 740.  Tomus  Ultius  \  ibid. 

;  1743   Turnus  IFtus  &  ultimus;  ibid.  1747. 
med  folio. 

2)o§  übrigen«  Der  tyct  »on  SSefipWen 
folgen Dcö  Sc  ip tum,  bctitult:  Prüfung  D« 
(BrünDe,  roemit  ftcb  Der  nmtberubmte  SM- 
lif$e  JCtus ,  unü  Sfoniglicfc  $reu&n(fce  Ox* 
beimDe  Oiatb ,  £crr  (Ehrifhan  £bomafw<, 
in  Dem  jüngfl  publictrten  Slnbange  (einet  ge* 
mieten  $anDel  gegen  Den  Aatorem  De«  $ra* 
etat« :  unmafjgeblic&e  ©eDantfen  übet  Die 
$ homaftftye  2)lflertarion :  bon  93er$6gening 
In  3u|W*  Dur$  Den  Oüc&ferltcben  33erfucb 
Der  Öüte/  unD  einige  anDete,  Die  QSerbeffc 
rung  De«  3u(li^^öefen«  befreflfenDe  'iboraa* 
fifc&e  Sttepnungen/  ju  DefenDtren  gefuebt;  £rW 
Pjig,  1726,  410  wrfertiget  haben  foDte ,  fcU 
Der  2Babrbeir  nic^r  gemäß  fepn ;  fbnDem  fefe 
bige«  foü,  wie  mir  ju&erlafig  wrftc&ert  roor- 
Den,  foroobl,  al«  Die  anno  1724  publicirteun* 
porgretflicfce  ©eDancfen  ic.  Der  anno  1744  ju 
3>re§Den  perftorbene  Jconiglid)  ^objnifdje 
unD  €Durfür|llicb  <S«$ftf<$e  -£of  *  SXatb, 
3>enemann,  berferfiget  (jaben.    3$  I>abe 
öueb  nod)  an&ere  ©rünbe,  Diefe«  )u  glauben: 
Denn  1)  ift  Der  Stylus  in  bepDen  (gftriftat  et» 
nerleo;    2)  finDet  man  in  De«  £>errn  t>cn 
SBcftpfoalen  feinen  übrigen  e<$rifiren  Feim 
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fceiffenDe  @c&reib#rt,  melete  man  aber  in 
.  bepDenj  angebogenen  ©Triften  reidjlid)  an  triff  j 

unD  3)  fan  man  auä  bei  tytvn  oon  <2Beft* 
.  trafen  3ueiflnung$*©c(jrift  an  Den  fei.  #of* 

diatfy  Söenemann,  feinet  conpdtr*tu>nis ,' de 

,  Ongine  &  medela  corruptc  Jurisprudenriz  & 

Juftitias,  qanfc  Deutlich  ernennen,  Dag  belob* 
.  ter  #err  SSencmann  Der  Q3erfafier  »orange* 
.  fttyrter  Prüfung  Der  ©rünDe  jc.  fep;  majfen 

tiefe  ^tufung ,  unD  jene  Confiderario,  um 

cfcaelia  1726,  ju  einer  %i\t  &erau$gefom» 

tuen. 

,     3n  Den  allerneuejlen  7to<$ricr)ten  wn  3u« 

.  rifhfäen  33üc&ern  ic.  $beü  VL  p.  548  -  fjo. 
nürD  gemclDet,  Dafj  Der  £crr  oon  ^ßeftp^alen 

,  nod)  folgenDe  ©Triften  »erfertiget,  unD  jum 
©ruefe  bereitet  gäbe : 

1)  33oll(t<mDige  @taatö*  unD  $anDetf» 
#i|torie  Deä  £erjogt&umö  ^ecflenburg ;  nebfl 
einer  (Einleitung  inö  jus  Publicum  Mecklen- 
burgern, i)  CotieEliones  Diplomat  um  & 
Documentoi um  Mecklenburgicorum,  ad  Hi- 
ftoriam  &  Ius  Publicum  Feudale,  privatum 
&  EccleGafticum  facieotium.  3)  Viniicu  Sc 
praefidia  Iuris  Germ anici,  quibus exhibentur .* 

.  a)  Tra£iatiode  certitudine,  prioeipiis,  valo- 
re,  elogiis  &  genuino  coneeptu  Iuris  Germa« 
nici;  b)  de  Iuris  Romaoi  &  Germanici  for . 
tibus  omnis  a?vi,  eorumque  ufu  pra&ico  in 
Foris  Gcrmanix}     c)  de  Inftituto  Imperiali, 
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Comiriali  &  prwato  conftciendi  Codicem  lu- 
f  ris  Germanici ;  cui  accedir  Di  ff.  de  fru&u  hi- 
'    ftorise  üteranae  in  lurisprudenria ;  4) 

<jn^fhf4>ea  ^dyvoerm,  mit  einer  Xßorrett 
»on  Oer  23i>rfebung  ©otteö  unD  Den  söoo 
feilen  De*  vipci|t;ntbumö  aus  Denen  &e* 
:  fo}id)ten  befonDerer  £ird)en;  s)  »etrat^ 
!  tun(j  bon  Den  ^anDlung.-n  Der  $eiDen  unD 
Cbriffon  auf  Otogen;  6) agendorum 

'  Mecklcnburgenfium;     7)  HtßorU  de  recc- 
'  ptione  Iuris  Romani ,  figillarim ;  a) idogmarica, 
feu  ,  pnvata ;  b)  publica  Camerali ;  c)  Inipe- 
riali;  &  d)  territorial!,  feu,  provinciali  ia 
;  Germania;      8)  Trsff.  de  receptione  Iuris 
Lubecenfis  in  foris  Roftochienfium;   9) 6nt> 

1  wurf  eine«  Collegii  über  Die  «Dtaflenburgi* 
fä)e  4)i(torie;  10)  Nou  iuris  Feudalis  impe- 

*'  rialis  &  Pr o vi ncia Iis  in  Strykti  Examen;  n)W>n 

'  Den  Oiecbten  Der  Sümpf«  unD  gtimpf  Kol; 

.*  len  in  <£eutfc&en  ©tdDfen;  12)  inßuuttmtn 

Iuris  Germanici;    13)  Okferpjuiones  Iuris  Ger- 
man ici  adlnftitutiones&PandetlasIuris  Rom. 
Hoffü,  Stbvfferi  &  LuJopüi;    14)  £tla We- 
tting De^HuDn>i0ifc^en€nm>UTf^Der^eist« 
f$en  9i«a^£»ftorie.  15)  Mm*pr*fuu 

»  ris  Publici  Imperii  German.  &  Obfervationes 

ja  Scbvvtderum  \      16)  Antiqmtättt  Mecklcn- 

burgicac;  17)  Hifioha  Heraldicas  MeckJcn- 
burgicac. 
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-  s8on  Dielen  ^bercfen  ifi  free  itf)  bis  aehcr 
nod)  nidjts  an  Da*  Siebt  aettcren ,  unD  ift 

t>ie  2lu&uibe  Dererfelbcn  fonDer  Zweifel  Duc<^ 
l)ie  bebem  unD  roic&tigern  9Serria)tungen  De$ 
Doben  «^errn  33erfafier$  DerbinDert  roorcen. 
3)a  aber  g(eid)n>obl  Dtefelben  Den  §lor  unD 
3Bacfyftf)Ufn  Der  ©elcbrfamfeit  unD  «^Giften* 
fftaften  fid)  jcDerjeit  befonDerä  angelegen  fepn 
lallen;  n>t>»on  Die  Unioerfttät  Kiel  feit  Der 

3ett ,  Da  Diefet  gtofle  Mscenas  DaS  Curato- 

rium  über  felbige  gefübref,  Diele  9);ercfniaf)le 
cmpfunDcn :  fo  röirD  Dtclleicbt  nod)  Die  gelejir* 
te  SBelt  Eünftig  Da*  Vergnügen  fragen,  Di« 
feä  großen  «Staate Joannes  geDrutfre  unD 
ungeDrucffe  ©griffen  in  einem  33anDe  \w  er* 
halten;  roenigftenä  ifts  roabrfcbeinlid),  Da§ 
Defien  @a)n>cjtcr''@obn ,  Der  «£err  £anfcletp 
3vatb  Keeper  ju  Äiel,  Der  gelehrten  2ßelt  Die« 
fen  groflen  3>tenfr  erroeifen  roerDe. 

JV'tdeburg,  (grieDrtcb)  Philo/!  unD  J.  U.Doßor, 
WC  aud)  Profeflbr  Eioquentix  Ordinarius 

auf  Der  SrieDrtd}ö-Untüerfitär  ju  #aHe-  £>er* 
felbe  ifl  auö  einer  in  Denen  33raunfchroetgi* 
fcfccn  £anDen  von  langen  Reiten  ber  berübuv 
ten ,  unD  um  Die  £bangelifd)e  Äirdjc  befon* 
Derä  »erDienfen  gamilie  entfprofien  Unter 
feinen  33orfabren  »erDienen  angemerefet  ju 
»erDen  Defien  2lelfer  *  QSater ,  D.  #etnrid) 

SSSieDcburg,  supennrendens  Generaliflimut 

im  ^erjogtbum  ^raunfc&weig/  unD#eriog* 

liege 
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"~lid)er  ^5taunf(*»cig*2Bplflfenböefelif(^cr  £on> 
ftflocial*fKott>;  rote  aud)  feineö  &ro§  «^a* 
tec*  beiden  ^ruDet,  nebmlid)  Die  $tt>ct?  be- 

türmten  Profeflbres  Theologi*  ju  £e tmftäDt 
4beinrid),  u-  (£\)xi\t.  ^obia^teDeburcVoaüon 
Der  leitete  Deö  noch,  lebenDen  berühmten  unD 
gelegten  £ird)en  *  fRafyt ,  unD  Profcflbrii 
'  Msthematum  ju  3ena,  £err  3ol)ann  Q3ern* 
^orD^BieDeburgS,  2>atertft.  £erc  D.2Bi** 
Deburg  roarD  in  Der  £apferlid)en  ftepen 
SXeid)$j<StaDt  Hamburg  Den  14-  wtoxL  170* 
gebogen.  <öein  93ater  mar  SrieDrtd) 

bürg,  Sub-RcÜor  Deö  Johannei  Dafelbfl,  örf 
fen  Otomen  utiD  SlnDencf m  in  Dtefer  vStüft 
nod)  in  beflanDigem  SBertb  unD2la)tung  Mu= 
bot.    £Meid)roie  ec  fd;on  in  Der  jarreiien 
SCinDfreit  eine  befonDere  &bl>afrigfcit  De«  3}er> 
ftanDetf  fpubren  lief:  fo  roanDte  au<$fem  3?<v 
».ter  alle  erftnn(id)e  Sorgfalt  an,  Dutc&eim 
frübseifige,  unD  ganb.  aufferorDentlia)*  Sin» 
Wifling  Diefem  glüeflitten  Naturell  ju  Jpu  tfe 
ju  f  ommen.«  ©0  bnlD  ftd)  Die  §rtljigfeit  ji.m 
reben  jeigte,  roarD  nid)te  al*  *ateinifd)  mtt 
ihm  gereDet;  rooDuid)  eö  Denn  geebeben,  Da§ 
er  al*  ein  fleiner  Änabe  in  Derjenigen  3etr,  Da 
ÄinDcr  Dur$  taglid)e  Uebung  Der  SÜJ urrcr* 
<Sprad)e  gewönnet  ju  werDen  pflegen,  bc* 
reitä  im  £ateinifd)en  alle  gertigfetf  b«fefler>  , 
unD  folebe  vsprad)e  im  6ten  3abtc  nid)t  nur 
Poll  Com  men  ju  ueqtcbcn ,  fonDern  aud;  ran 
•  .  •  uno 
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unD  fertig  ju  reDen  angefangen,  obne  ftd)  mir 
Der  gemeinen  unD  langwierigen  2lrt  Der  €>a)uk . 
Slnweifung  Dura)  ©rammattefen  unD  U*ic« 
ju  betöjiigen.    2>a  nun  auf  Die  je  2Beife  Die* 
jenigen  «5a)roierigrVifen  gehoben  waren,  wei- 
che Die  metflen  bis  in  Die  reifern  $abre  auf* 
baltcn:  fo  rennte  er  nunmefjro  Die  ^eitauf 
etwas  anDerS,  als  @rammatifa>  ©ubtilitä« 
ten  oerwenDen,  uuD  ft:ng  mit  gutem  9hifcen 
t>orftö)  aBein  an,  Die  alten  Dt6mifa)en  ©cri* 
benten  naa)  Der  OrDnung  m  lefen ;  moDura) 
t^m  Die  eigentliche,  natürliche  unD  wabre  Dfcfe 
nigfeit  unD  @cbcnf>eit  Derl'ateinifcben  epra* 
ebe  febr  jeitig  eigen  geworDen.    €t  legte  fia) 
auflerDem  auf  Die  ©riec&ifa)*  unD  $ran&6ft* 
fcf>e  eprac&c,  wie  ana)  auf  Die  $?atbematic; 
worinnen  er,  jumabl  in  Der  Mathefi  ap plica- 
ta, ein  befonDereS  Vergnügen  fanD.  3« 
Dem  #amburgifa)en  Johanneo,  welo)e«  er 
feit  Dem  roten  3a(>re  feines  SllferS  bis  in  Das 
i6te  frequentiret,  &at  er  Die  Dreo  lederen 
Saore  Der  Slnfübrung  Des  beräumten  ReSto- 

-  ris,  ^obann  ^»übnerS,  in  ©eograpl;ifa)en, 
@enealogifa)en  unD  £ifwrifa>n  9Biffenfa)af« 
ten  genofien.  &  warD  bierauf  in  Das  £am* 
buftufa>e  Gymnafium  Muftre  translociref, 

•  Darinnen  er  wieDerum  Dreo  3abre  fo  wobt 

Den  Studii»  humanioribus,  als  Der  ^M)ilofo* 

pfcie  mit jrofien  ©fer  obgelegen,  beoorab,  ba 
«  Das  «töcfc  &atfe>  groffe  unD  weltgeprfe* 

fenr 

*  üfljitiz 
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jene  Mannet  ju  übrern  gu  baben ,  Deren  Un 
t erriet  fo  roobl ,  aii  Stempel  bep  il>m  Den 
tiefem  ©nDrucf  unD  Dielen  >7hften  gerorten. 
€r  erinnert  ft<t>  Dieter  3eit,  »eicpe  er  auf  ge» 
Dac&tem  Gfmiufio  juaebraept,  oUejcit  mit 
Dem  groflen  Vergnügen ,  unD  ernennet  mit 
Dancfaeflifiencm  ©emutfje,  wie  reüjenD  unb  ' 
nüs'.icp  ihme  Der  Unigang ,  t>omemlta)  mit 
Deepen  Derer  Damapltaen  Profefljrum  Gymm- 
fii  geroejen,  nepmücp  Derer  tux$  lebenden, 
ioeren  ???upael  iXicpep,  unD  Sobann  <Sq& 
fhau  vSolf*,  unD  Dee*  bor  einigen  3*pra 
Deritorbencn  unocrgetjlicpcn  £errn  3oqom 

Albern  Kabricii.     fr  fanD  f>tCü  eine  reit  C 

»unKpte  ©degmbeit,  ju  einer  fbliDen  @c 
lebrjamfeit  Den  magren  ÖiunDju  legen ,  ort 
Die  üortrefrid)|hn  SubGdia  Der  23i)Tcnfa>afttn 
femten ,  unD  gebrauchen  ui  lernen.  -£xrr 

.  Fabricius  gab  ipra  Die  veepruten  Der  la- 
ftiurarorum  mdiorum  krcraruin,  unD  DA 
moDemen  gccffcflen  Criricorum,  Philologo- 
rum  unD  Lirteracorum  in  Die  «pdnDt-  5>OI 

neben  fapt  er  unablätm'c&  fort,  Die  ata 
©neebon  unD  Stömer,  alö  Die  unt>enD<rf^ 
fien  Okulier  aOcä  guten  ©efromarfo* ,  tiei&d 
|u  lefcn.   3>ic  japlrcicpe  QMbliotbec  Des:  Mi$cs 
Fabncii  fhmD  ibm  tagü#  offen,  Deren  er  fvfr 
wie  Der  niept  weniger  fcpä&baren  ^MWicsrV* 
De*  berühmten  ^erm  ]>aftori*  ,  $r*xm: 
Cprifrc^SBelft,  unD  DeraiijipnUa>en^  c^k 
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QMbliotfjcc  unabläfjig  beDienct  bat.  Uebri* 
genö  fcbifcet  er  fia)  glucflid),  Da§  er  in  fol* 
epen  labten  De«  üeben* ,  Da  grofie  3?epfpieie 
in  jungen  ©emütbern  eine  ganfc  ungemeine 
Äraft  betveifen ,  in  einer  folgen  ©faDr  ju* 
bringen  fönnen,  Die  an  Rempeln  roabr* 
baftig  grofier  unD  erhabener  Banner,  fo  n>ie 
an  anDern  Q}ortbeilen  De*  ®Iücf ^ ,  rornig  i^> 
.  reo*  gleiten  pat  $m  3abr  1727  begab  er 
-  fufeaqfDie  Uniperfirat  £aHe,  unD  tluDtrcfe 
allDa  Die  fXec^te  unD  t£taat&9IÖt|fenfa>arten. 
€r  b&rete  Die  berübmf  ejten  Profeflbr  es ,  paupt* 
(neblig  aber  beDienete  er  fiep  Der  Üebren  Der 
bepDen  ©epeimDw  <  9iätpe,  936pmer$  unD 
©unDling*.  9}aä)  geenDig(en  acaDemifd&cn 
Trisnniofefyrete  er  anno  1730  na(f>  Hamburg 
jurücf :  maaVe  fiep  aber  balD  pon  Dorr  n>ic# 
Der  auf,  unD  naepDem  er  einige  jKeifen  getpan, 
fam  er  anno  1731  roieDerum  naa)  £aUe  ju* 
rücf ,  um  Dafelbft  Den  Gradum  Doaoris  an? 
junepmen.    £>ie  pon  ibm  fefbji  perfertigfe 

5DtfTcrtation :  de  Fideicommiflbrum  &Codi- 

cillorum  origine,  ift  billig  Die  Q3eranlaffang 
feiner  .^llifcpen  Remter  unD  SßürDen  ju  nen* 
ni'n.  SDenn  ate  er  auf  ein  acaDetnifcpeö  £epr* 
2(mf  gar  nia)t  geDadtfe  oDer  t)ofte ,  fonDern 
im  35egrif  fhmD,  ju  anDern  93eDienungen  ftdj 
Den  -Begjubabnen:  gefepabee*,  Dag  naa) 
Dem  f  ur$  jupor  erfolgten  Ableben  De*  berüfrtm 
ten  0?ic  $ieron.  ©unDlingä,  Der  ienanas 

JtecptaaeJeb«.  Ä-ejc  a.  <6  $  Aca- 
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Academicus  otme  fein  ?lnfucf)en  tt>n  freprnillig 

JU  Det  üacantcn  Profcflione  Lloquemix  v  irdi- 

mria  oorfdbiuci ,  in  €rroegung  Der  in  gc 
Dachtet  ©iffertafion  enthaltenen  ^robe  einet 
folgen  (ar  inif(f)en  ödjreib^lrt,  roeoon  man 
Der  UniDirfttdt  9iUljcn  unD  £brc  $u  DerfrK- 
eften  meonte.  ©a  nun  Dtcfe  Dleremmciiba« 
tion  tbme  befannt  gemaebt,  unt)  er  jugleia> 
aufgemuntert  würbe ,  Der  Unfoerfttdt  ücb  ja 
toibmen :  fo  f>at  er  folc&ee"  niebt  ganfcliä)  aus-- 
fcblagen  wollen ,  fonbern  babüttirtc  nd?  turdj 
einige  Privat  Ollegia,  meld*  er  alt  Uoöor 
legens  fo  fort  erefnete.  '■JBeil  ober  in$n>if<ben 
Sftro  Äbniglr^e  9)?ajeftät  in  Q3reu(Ten  ju  bei 

Seif  bie  Pr  fcUtonem  Eloquentiae  bereite  aus 

l)66)ft  eigener  Bewegung  anberroetttg,  oerge» 
ben  hatten:  fo  i)t  Der  gefdjebene  Qfcrfdpk) 
jwar  oj>ne  Srucbt  geblieben ;  bod)  fetten  «St 
£ontg(ia)en  $D?ajejMf  bie  @nabe,  u>tn  eine 

Pmfeffionem   Eloquentiae  Extraordinartaro 

«nfhoeflen  anttogen  julaften ;  roekfee  er  Denn 
<mdj  alleruntertbänigft  angenommen ,  unt 
»ermiftelfl  einer  feperlia^en  SRebe  noä}  ao.  1731 
angetreten.  3m  3abr  1733  »atD  er  jum  Pro- 

feflore  Philofophiae  Ordinaiio  ernennet ;  U>oe» 

auf  er,  ak  ein  nuntnebrigeä  £0?itglieb  *ebl. 
^biIofopf)ifcf)en  gaeuitdt,  auä)  ben  Graduna 
Magiftri  Phüofophiae  oon  berfelben  erholten. 
Sm  ^abr  1717  ift  er  w>n  ben  £anD*£tän&en 
teö  «perjogtfoum*  Sftagbeburg  jum  Ephoro 
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ber  ßanDföaftlic&en  Srcp&jfc  auf  Der  Unit 
uxfität  #alle  bejfeü\t,  unD  Dura)  eine  aller* 
gndoigfte  CabinctfcßrDre  t>on  3bro  Äänigli* 
c&c  ättajeftöt  Darju  betätiget  morDcn,  3m 
Sabt  1739  erteilten  ibm  <ge.  Jfitoiglicfre  9)ta# 
jeffätroieDetumau*  Dem  gabinet  Die  Sfamart* 
fcfcaft  auf  Da*  ^  bliot&ecariatDecUnto.rftrfa, 
worauf  balD  ein  ant>ern>eitige$  Refcriptum 
conformc  noa)  in  Demfelbigen  3abre  erfolgte. 

Sftad)  Ded  Profeflbrb  Mediän«  unD  Eloquen- 

ri*  o.dinarii ,  3of>aim  .ftemrid)  ©dmi&en* 
$oDte  baben  ©e.  je&tregierenDe  £6niaÜ<&e 
Sftajcfmt  in  ^reuffen  ibm  enDlic&tm  3al)ri74f 

Die  Profeflionem  Eioqucntiae  Ordinariam  al» 

lergnäDigft  aufgetragen;  »elc&e*  2lmt  er  noc$ 
aegenrodrtig  mit  Dielen  Slubme  unD  ©efcfycf* 
liebfeit  befletDef.  <2ßom  tz.  ^ulii  ao.  1746  6ie  Da* 
&in  1747  bat  er  Da*  acaDemifc&e  ^ro^eeforat 
mitgutem  Ülubme,  unD  allgemeiner  ^uftieDen* 
^eit  Der  ©tuoitenDen  vermaltet. 

Uebrigen*  bat  er  feit  Dielen  ^a&ren  b«r  ab« 
fonDerlid)  Die  £ifrorie  unD  Da*  £eutfcöe 
€taa«  *  9vca)f  mit  befonDerm  Applaufu  gele* 
fen,  unD  fäätpt  e$  fict>  t>or  eine  €&re,  Da§ 
Die  meiden  ju  £aüe  ftHDiwnDen  9iei<fcfc©räf* 
ItaV  $reoberrlia)en  unD  ÖDelicfren  ©tanDe*« 
JBerfonen  fia)  Deffen  Unterrieb«  in  Diefeti 
2Biflcnfcbaften  jeDerteit  beDienet  baben.  Unö 
in  Di*r  £baf  befi&et  £err  ü.  SBieDeburg  in 
Der  $iftom  unD  im  £eutf(&en  ©taa« 

6*a  eine 


Digitized 


644  Wideburg; 

eine  ungemeine  ©tätcf  e ;  rootbet)  et  einen  jtyt 
netten ,  Merlinen  unD  angenehmen  (areinifc^en 
Stylum  treibet,  £)et  fei,  @ei>eimDe  £Katt> 
©äffet faget  in  Det  ju  €nDe  feinet  ^nauciutal* 
S)ifputation  angefugten  Epiftola  mit  ?Xcc^te; 

Miror  przterea,  &  tantum  non  exofcuior, 
ftyli,  quo  ufuses,  veneres  purpuraiuue,  in 
quo  nattva  quxdam ,  &  incorrupta  inregritas 
cum  fumma  venuftate  ac  copia  cerrat.  9itm* 

mef)to  fomme  \ö)  auf  feine  oon  Det  aeWjcten 
<2ßelt  febt  mol>l  aufgenommene  (ge&tifften, 
Die  icfc  in  folgenDet  ÖtDnung  etjef>len  mill: 

i)  Dijf.  Inaug.  exhibens  Fideicommiffbrnro 
&  Codicillorum'  originem  ,  argumentum  io- 
clinantis,  &  mutatz  Rcimanorum  Reipubii- 
o«  ;  Hai»,  1731.  ?r*fide  Stm.  Petro  Gtffero.&fa 

Diefet  $)iffcwation  ifl  J&xt  D.  "SBibeburg  M 
Q)etfaffet ;  wie  fold)eö  nid)t  allein  Der  Prda 
in  Det  ju  £nDe  angefugten  Epiftola ,  fonPttn 
aua)  in  einet  anDeroeitigen  &iffettation :  <ie 

periculofa  poena  homicidii ,  §.  3.  pag.  4  jugfc 

flehet.  21ua>  rottD  fte  in  Det  Bibliothec«  Juri- 

dica  Lipcaio  Jemchiana,  unD  in  Det  Biblio- 
theca  Juris  felcfta  StruvioBuderiana  ,  p.226. 

Edit.  noviff  untet  fein.'tn  tarnen  angeführt 
ob  fte  gleidj Dann  unD  mann,  aus*  93 et il bet 
untet  De*  Pi«Gdis  tarnen  eifitet  tm'tD,  e  5 
' .  in  (£btiftopb  $tieDt  ic&  *£)arpptecf)t$  Dijf.  fos 

titulo :  Obfcrvationea  Juridicc  mifccll« ;  Tu-| 
binge,  1739  pag,  6.  not.  9.  poft  Iduftr.  Heiner 
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'  *  *  cium,  &  Cd.  Ottoncm  non  nifi  Ccl.  nomi- 

nabo  S.  P.  Gafferum ,  qui  in  d»ff  fing,  inclinan-  v 
.  -  tis  &  mutat*  Reipubl.  Rom.  argumentum , 
fideic.  fc.  &  Cod.  originem  exhibuir  &c.  utlD 

Dieüeic&t  no<#  onDete  rwfrr.   2)  Progr.  in*ug. 

deeo,  quod  nimium  eft  in  Jurisprudenria 
Romana 9  HaUt,  1731.  ^Otavo  Inaug  de  Re- 
liquiis  melioria  humanitatis  in  ba  bara  artate; 

•  ibid.  1731.  4)  Kerum  Mi&iicarum  Specmen  pri* 
mum ;  Hamburgi,  1732, 8vo.  5 )  Ongines  &  an- 
tiquitates  Marggraviatus  Mifnici 5  Pars  prima, 
ubi  de  ve  cum  Maiggraviorum  rebus  geiHs, 
usque  ad  obitum  Conradi  M.  fide  optimorum 
ücriptorum  ac  monumentorum  exponitur,  va- 
riique  doöoium  virorum  errore*  deteguneur 
&  emendantur ;  Hai«,  1734,  4C0.  6)  Antiqui- 
ta tum  Marggraviatus  Mifnici,  Pars  altera*, 
ubi  de  veternm  Marggraviorum  rebus  geftis 

•  ab  exceffu  Conradt  M.  usque  ad  Fnde»  icum 
Bellicofum,  qui  Mifnico  Marggraviatui  fcle- 
üoris  Saxonia  d ig ni rarem  primus  intulit,  fide 
opeimorum  Scriptorum  ac  monumentorum 
diireritur,  variique  paflim  doctorum  virorum 
enores  notantur  &  emendantur;  accedit  in 
calcc ,  de  pagis  veteris  Mifnia?,  D  i  (lernt  io  fin- 

.  gularis  \  ibid.  173^  4to.  @ne  tüfrmlid)*  Dtecen* 
.  fion  Diefec  yrcct)  $f)eile  Deret  Antiquiratum 

Mifnicarum  flehet  in  Der  Bibliotheq^e  Germa- 
nique,  anno  1735,  Tonv  XXXIII,  art.  13  pag. 

*73-tt7>  »W  (Uld)  in  ben  Supplcmepis  ad 
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N  va  Atta  tr uditorum  Lipfienfia ;  Tom.  Ii, 

Scö.  X,  p.  473-475,  aö»o  folgenDet  mafien  j 

geuttbeilct  tt)irD#  Si  qua  unquam  Commenta- 
tio  hiliorica  formis  publicis  fuit  dcfcriptt,  in 
qua  ordinis  concmmtas  cum  terfo  fcribendi 
*  genere,ac  foliditas  in  demonftrando  eminent, 
cum  modeftia  ac  diligentia  de  principatu  cer- 
tant  ,  hanc  certe  ipfam ,  de  qua  jam  dicen* 
dum  nobis,  in  eum  numerum  efle  rcfcren- 
dam,  non  fignificatio  n  ftra,  fed  opus  iptum 
cdocet  luculencer.  Quoties  fefe  offer  um  loci 
veterum  diverfe  leäa,  auftor  Judicio  utitur 
limatiflimo ,  populos  veteres  accuratc  futi 
concludit  limiribus,  &  Geograph lam  vetciem 
ita  a  fe  eicultam  effe  comprobat  fpectmine 
haud  uno ,  ut  per  Mifn iarn  &  Lufatiam  per- 
ag raffe  cum  Henrico  Aucupe  videatur.  Te- 
ftimonia  ubique  laudat  fcriptorum,  quorum 
fides  &  artas  affenfu  fum  dign x ;  vid.  quoque 
B  G.  Struvii  Bibliotheca  Saxonica.    7)  Conr. 
Trid.  Reinhardt  Commenratio,  qua  fabula  de 
-  L  dovici  II,  Thuringise  Comitis  ex  arcc  Gi- 
'  hu  hcr.fteinenfi  faltu ,  indeque  ipfi  tributo  co- 
gnomento  Salii  >  vulgo :  De*  ^prinqetö  ,  re- 
fcllitur;  cum  Triderüi  Widtburgi  Vindicüa 
Commentationis  adverfus  Cbriflopb.  Anguß. 
Heumämum\  Halar,  1737,  4to.    8)  Unpat* 

tbcviföe  &etrad)tiittQeti  über  Die  n>t<$ti<P 
ften  ^eyeben^cifen  unD  Q&rAnDenmgen  tti 
£emf#en  Diei^^unD  Äic^en^faat«,  in 
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fo  fern  fo(«b«  in  Dem  $eutf$en  ©taatfc  unö 
$ir<bemSXed)t  ein  Sidjt  goben  tonnen;  Jpalle, 

I738,  8vo.  9)  de  Libeitate  Ele&orum  S.R.  I. 
in  eligendis  Regibus  Romanorum ,  Commcnta- 
rius;  Haas,  1744, 4to.  vid. JUOerldffitfe  >J?aO> 

ticbren  oon  Dem  gegenwärtigen  3ufranDe, 
SBerdnDerung  unD  SÜSacbathum  ber  ^ßifTen* 
fcbaften;  ©tücf  lvu,  no.  iv,  p  650-658. 

10)  Pdnegyrkus  Friderico  Magno,  Boruffiae 
Regi  ditrus  d.  24  Januar.  1746.    11) Pragr^m* 
ma  in  Inaugurationen!  kegiam  Frideriei  V, 
Daniae  &  Norwcgite  Regis;  ibid.  1747. 
2faO)  bat  er  folgenDe  Programm;.«  fmebria 

getrieben,  ate:  in  obitum  i)  o.  joh.Hen- 

rici  Schult zi i; 2) Simonis  Petn  Gaffen ; 3)  J  h. 
Georgii  Franckii*  4)  Martini  Schmeizelii; 
5)  Jufti  Henningii  Boehmeri,  JCti. 


Sinmercfungen  t>on  ibm :  i)  ^eue  (^rfldrung 
De*  Saferanenfifcben  3$ilDmffea  oon  Der  Dvö« 
mifcben  Är6nung  Äapfet*  Lotharü  au«  @a<b« 
fen ,  wiDer  Die  demeine  Nennung;  1736  n.  3. 

2)  grünDlfc&e  (rrorterung  Der  $rage :  ob  im 
£eutf<#en  «Keicb  ein  ^erfommen  »orbanDen 
fei),  mit  Der  £aofer*2ßabl  beo  Dem  regieren* 
Dentfaofer*@ramm  tu  bleiben?  1744-  n-  «3» 

3)  9le(&t$gegrünDete  ©eDancfen  oon  Der  §re»# 
f>eit  Deö  C&urfftrfH.  Coilegü  beo  Den  $6mif 
fcb-n  Röntg*  QBablen;  1744  n  2l> 22  4)  ^3** 
Dentfen  wm  ilrfptung  De*  ^3öi>mifct)en  €r&* 
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.  Cc&encf cmSlmte« ,  unD  Dem  Damit  »erfnüpf* 

,  ten  Jure  Civitans  Germanica  Der  <£ron  3?-0h- 

.  men;  1744.  n.  41,42,43.  s)  ob  Die  Sronungfc 
<5taDt  Stachen  Dem  ernxplten  tapfer.  Rüper- 
to ,  *}>fal^@tafen  am  Qtyein,  Den  £in$ug  iut 

,  SenigL  Krönung  rea)tmd(fta  abgefölagen? 
174^^.45,46.  6)  t>om  Urfprung  unD^eW- 

.  tung  Des  itoeörtyftgten  2lDl  te  im  dtekftfr 
Sßapcn;  i  47.  n.  42, 43,44,  7)  $iftori|i$>e 
Untermd)ung  »om  Ur  prung  Der  $abel,  Da§ 

,  Das  ©mrfurftem  Collegiu  m  im  Xten  ^afyftvn» 
DertDurd)  einen  Qtagleicp  Äapfcr«  Otto  Iii, 

:  U'iD  <pabft  Gregorü  V,geflifftet  tvorDen;  »749- 
n  1  8)  €bren.9le«ung  D.  £>tten$  pon^patf, 

.  Vice  ganzere  bep  $erfcog©eorge  w>n  (gaf- 
fen, jue  3<it  Dec  Deformation ;  1749*  «•  fr 
&  36. 

witfe»bMtrn%  ($uf*  Carl)  J.UDoQor  ja  £eip> 
•  m,  *)  ifl  ju  ^ilDeebeim  Den  31  jDctobr.  1719 
gebobren.  «Sein  #err  93ater  ift  Sopann  3ati 
SBiefcnbapern,  JCm«  unD  Dvatb  <3r.  €bur» 
.  furftl.  SmrcpX  ju  Der  $fal<j;  Die  §rau  Butter 
:  aber  9)?argaretpa  <£lifabet&  Alten,  eine  £o<b- 
.  ter  Sobann  €onraD  iilicnö,  J.  U.  Doaoris 
.  unD  Oiatbeberrns  )U  »^üDeapeim.  "Tiatb  forg 
faltiger  (Srjtepung  wnD  Untermeifung  3«  £aiw, 

war 

t)  vid  D.  Frtffic  fVilk  Romani  Pro  Grimma  :  de  E  v  i  a  i  c-  nf. 

Lipfi*,  174s  ;unb  hinaus  Mc  mißlichen  abrißt rn  »es 
tonen  5kmÄ(nmam  barer  ödcfjrfcn  unb  anbern  3&ctt 
frnfKitai  in  fcitfig,  im 3afcrc  t 741.  p.  43^4 J  * • 
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roar  er  unter  Denen  £ef>rern  De*  Dafigen  Gym- 
nafii ,  Dem  9iector  ©Ueffeln  unD  SDirector 
sjton&ern,  porete  auch  Die  gelehrte  ^iflorie 
bep  Dem@uperintenDenten,  3tacob  ftrieDrich 
Ovetmann,  Die  bürgerlichen  öeicpic&te  bei) 
©plö.  Wappen,  LicTheol.  unD  ^reDigernju 
<2>t.  SlnDreä.  hierauf  erftärete  ipm  fein  #err. 
93afcr  Die  3ufhnianif<^en  inftimtiones,  unD 
fo  Dann  begab  er  fiep  «nno  1740  auf  Die  2lca* 
-•  Demie  ju  ©&ttingcn ,  unD  roarD  oon  Dem  Pro- 

<  Rcöore  Magnifico ,  .perm  D.  Magno  Crufio 

.  in  Die  3abl  Der  «grtuDirenDen  aufgenommen« 
•  Sie  j»ep  3af>r  über,  Da  er  fta)  Dafelbjt  auf- 
.   gepalten  bat,  waren  feine  ieprer:  ©ebauer 
,  in  Dem?ebn$--9vecpte,  unD  in  Der  #iftorie  De* 
ganzen  SXecpW,  roie  auch  in  Den  öffentlichen 
Q3orlefungen  über  Taciti  Gcrmaniam ;  Breuer 
über  Die  ftreitigen  @afce  in  Dem  Ülec&te  Der 
sftarur ;  ^öpmer  in  Dem  Jure  Canonico ;  <£lap* 
rotp  über  Die  ^anDecten.^  6r  fanD  fiep  auch 
in  DenSebjMg>tunDen  $eumann$  ein,  Da  Der- 
felbe  Die  Scriptorcs,  Die  jur  ©eleprten*  unD 
Äircpen--^)ifrorie  gehören  ,befcf)rteb,  unD  folgte 
Der  Anführung  kehjerö  in  Der  allgemeinen 
&iftorie ,  unD  in  Der  Ctöün&^iffenfcpaft-  €r 
n>ar  in  Gebauer*  <*Borlefungen ,  alö  Derfelbe 

Die  Chreftomathiam  Gtarcam ,  unD  Die  Diomi* 

fchen  Antiquitäten  erflürete,  unD  Exercita- 
tiones  Styli  Rom.  anflellete.    5Durcp  Deficit 

©Ütigfcif  TOOrD  er  in  Da$  SeminariHm  Philo- 
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logicum ,  wk  aud)  in  Die  £eutfcbc  jXcMicr* 
©cfellfd)aft  aufgenommen.  &  fluDirte  bcp 
3'obann  2lnDreaä  ©egnern  Die  Mathefin ,  unD 
ern>ef>Iete  «Möllmann  ju  feinem  2Begroeifer  in 
Der  ^bilofopbic.  lieber  Diefcö  rühmet  er  auefr 

Die  2lnn)eifun<j  D.  Hannefeaii  in  Den  Inftira- 
■    tionibus  luftiniani,  UnD  D.  Wrisbergs  in  D<T 
Jurisprudentia  Struviana.    SnMiO*)  DcfenDitte 

er  unter  Dem  93orfu>c  D.  @ottl.  (Samuel 
^reuerö  eine  öffentliche  ©ifputation :  de  Lo- 

gomachia  de  Civitatibus  mixtis  Iure  Pubhco 

obvia,  unD  fettete  anno  1742  wieDer  na<f> 
«&aufe.  £)afelbfl  braute  er  $n>ep  3af>r  mit 
Unferroeifuna  anDerer  unD  mit  21oi>octrcn  ju. 
$im  '^abr  1744  wijete  er  nach.  «ÖelmflaDt, 
roarD  unter  iDIotfheimä  Sfactorat  unter  Die  Da» 
ftgen  acaöemifd&en  QMirgcr  gefebrieben,  unO 
machte  fieb  Die  93orlefungen  GJoMe*,  £on* 
raDi  unD  ^>ertfd)eti6  Cen  (Sommer  über  ju 
OJufee,  Damit  er  Die  5Doctor--2ÖürDe  erhalten 
m6cute.   <5ö  fugte  ftcb  aber,  Daf?  er  ©elf gen* 
•    beit  befam,  na<&  Jeipu'g  ju  reifen,  unD  unter 
Die  Klienten  öetf  #erw  Qfcbeimoen  Äricct** 
SXatbä  unD  S3urgermeiftatf,  £brifrian  SuD* 
n»ig  £  tiglujena  aufgenommen  *,u  roeröen  Cr 
roarD  unter  Dem  Reftoi  e  Magnifico ,  v^)erm 
Prof.  (Ebriftat  aueb  in  Setpug  ein  acaDeniiföer 
Q5firger,  unD  beDienete  ftcb  Der  (Gelegenheit 
unter  Dfn  berubmfen  Scannern,  3obann  3* 
cob  äflafcooen,  QSauern,  Füllern ,  $eutf  ein, 
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roie  au<$  unter  3oacbim,  SKic^tern  unD 
ec&umann  alle  <£beile  Deö  9ied)t$;  ju  roieDet* 
boblen.  Anno  1747  roatD  et  oon  Der  ianDeö* 
Üiegiet  ung  ju  StefjDen  in  Die  3at>t  Det  21DOO* 
caten  angenommen ,  unD  fieng  ju  ptacticiten 
an,  3m  3abt  1748  21  9tug.rcatD  er  ju 
fctpjig  bcpDet  SKed>ten  3>octot,  unD  Damit  et 
Deteinft  unD  ©timme  in  Dec  3ut  ijlem 
gacultat  erhalten  möcpte,  t>ielt  et  Den  26 
(gept  geDad>ten  3al)te$  Diefetbalb  feine  fo  ge< 
nannte  &ifputation  pro  Loco.  Uebrigen* 
liefet  et  in  Seipjig  Collegia,  unD  ptacticiret 
Darneben.  ®onffen  fan  man  fta)  oon  feinem 
gleifle  nocD  ötel  gute«  petfprec&en.  <£r  &at  ge* 
feb  rieben : 

1)  EpifioU :  de  Jure-Confulto  &  Q.  Sepri- 
mio  Floiente  Tertullianis;  Hildefiae,  1743,410. 
2)  Schedt.tsma ,  de  iroäoXcnqent  Imperaro- 
rum   veterum   &  Romain  Pontificis;  ibid. 

1743, 410.  3)  3of>ann  ©ottlieb  «&i>fmannö 
nad)  Der  erläuterten  unD  üerbefferten  €fwt'* 
futftl.  <5Wiföm  $f  ocefr  jOtDnung  eingeria> 

tetet  Modu';  procedendi  in  caufis  ordinariis. 

dritte  Auflage;  mit  Den  fummatifcDen ,  eye* 
cutioifdjen,  &ea)feU  unD  poflejTottfc&en  $ro- 
cefle,  mie  au<&  einet  neuen  <2>otrcDe,  Don  Det 
©ericfctfc  Qtofaffung  unD  ^roce§  '<  ÜtDnung 
Det  ^eutfe^en  in  altetn  Seiten,  ini  befonDete 
von  Denen  famtlidjen  altetn  unD  neuern  Cbur, 


vetmebtet; 

i'eip; 
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&ipjig,i748,8vo.  4)  Dijf.  Inaug.  de  Jure  Ma- 
jeftatis  Sacrorum  dirigendorum ;  Liptia:,  I/•+8• 
f )  Dijf.  de  Jure  Conventionali  Sacrorum  diri- 
gendorum ;  ibid.  1748.  Pro  Loco  im  Yatultae 

jurid.  obt'mtndo.  6")(0ru nb-^aQe  Detf  aUge* 
«leinen  £irc&em9vcc&ta  Der  ^rofeftirenDen  in 
^cutfcfelanD,  jum  Öebrattd)  feiner  acatxmv 
fd)cn  Q3orlefungen ;  ibid.  1749, 8vo.  7) 

tionts  publice  &  privat« ;  feu ,  Programm* ,  in 
quo  obiter  loci  aliquot  e  Theophiii  Anteces- 
foris  Paraphrad  Inftitutionum  vindicantur, 
illuftranturj  ibid.  1749. 

Wippermann ,  (Carl  3>aV>iD)  t  U.  Dofror  unD 
Profeflbr  Iuris  Ordinarius  311  Oiinteln.  %fk$, 

roaö  id)  uon  tiefem  «Ötonne  fagen  f an ,  btfto 
bet  Darinnen ,  Daß  er  w  Der  berühmten  2Bip» 
permannifeben  Familie  qeb&re ;  unD  »eil  einer 
t>on  Dcfien  ©efcDled>tö-- Vorfahren,  tarnen* 
(Sngdherf  Kipper  mann ,  I.  U  Lic.  unD  Der 
vSfilTfö*5Cird)e  juQSremen  Canonicus,  1621  bep 
gunDation  Der  Unfoerfttät  Hinteln  eine  3urv 
(Kfcbe  ^rofeffton  mit  einem  anfebnlid)en  SaU- 
rio,  unD  mit  Dem  SSeDinq  fiinDiret  hatte,  Da§ 
aflejeif  einer  aus  feiner  gamilic ,  jeDodj  mehr 
üon  t>dterlia>r  a($  mütterlicher  leiten ,  unD 
rcenn  alfo  fein  SGBippermann  öerbanDen ,  ein 
♦&#ermann,  unD  in  Ermangelung  bcoDer 
«in  ftremDer  ju  fothaner  9>rofefilon  getan* 

gen 
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gen  folte :  a)  fo  befam  Detfelbe  nad)  D.  $ein* 
tid)  €rnftÄefhierö  SoDte  angeregte  ^rofejfion, 
unD  naf>m  t>on  felbiger  Den  4  Febr.  1724,  mit* 
telfr  einer  SXeDe,  förmlichen  #efl&.  €r  ift  nadb* 
1  gebenDö  aua)  bepDer  Dvecfeten  Doöor  morDen , 
iüenn,  unD  n>o  ab  et,  fan  td)  ntct>t  mciDen. 
©egenroärtig  tft  er  Der  jroepte  Proteflbr  Iuris 
Ordinarius  tu  Rinteln ;  Dura)  ihn  mirD  aber 
Der  Slot  Der  SlcaDcmie  Hinteln,  unD  Der  Dfabm 
Der  fonft  berühmten  "äBtppermannifc&en 
mitte  nidjt  fonDerlidj  befördert  unD  Derme^ref: 
Denn  an  feinen  (gdjriften  i|t  nia)t$ ;  unD  »on 
felbtgen  weiß  icfc  folgenDe : 

l)  Oratio  Inaug.  de  Neceflariis  requifitis 
Studiofi  veri tatis ;  Rmtelii,  1724.  2)  Vrogr.  de 
Receptione  L.  14.  §.  1.  C.  de  Scrvit.  &  Aqba; 
ibid.  1736.  3)Pr^r»de  [urisprudentise  utilita- 
te  in  interpi  etandis  facris  literis ;  ibid.  1736. 
Cum  ReBoris  munus  deponeret.  4)  Vrogr.  de 
neceflaria  diligentia  &  tempore  longiori  in 
ftudium  Iuris  imponendoj  ibid.  1737.  5)p'°gr- 
de  voluntario  magis  üringente  necefliirio;  ib. 

*743» 

a 

ä)  'ÄierSrp  mmfe  \$  an,  6af  in  öiefer  ^Jrofcf ton  riaty 
folgcnfcc  Männer  gefkn&cn:  i )  £crrmann  öö&aufcn , 
«  teftttore  noinin«ru^  2)  Qrngctöcrt  3öippermann,  fo 
ttad)(jefxnM  nad)  Äid  Farn ;  3)  3ufi  gric&ud}  SB'pper; 
mann ;  4)  £einric&  (Ernfi  jlcftocr ;  unb  ? )  obiger  Carl 
©amö  SBippcrmartn.  5Ran  fan  auffer  D.  Carl  Dam* 
5Bippcrmanni  Intogurtl-Orttion ,  an#  D.Jf>.<£.  üeffc 

tterö  D/^T  de  nexu  laruprudcnti«  &  Median*,  p.  49 
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1743.  6)  Prcgr.  Ufumhodiernumdiftinüio- 
nis  contra&uum  bonae  fidei  &  itriüi  Juris  es- 
fe  nulluni,  ollendens ;  ibid.  174;.  7)  Progr. 
An  advocatus  labores  in  caufa  fua  adhibitot 
ad  expenfas  adjudicatas  poific  referre  ?  ibid. 
1748.  8)  Progr-  Quando  Rotulus  probaterius 
ad  perpetuam  rei  mcmoriam  fitpubiicandos? 
ibid.  1748. 

r*//;(£btiftian  ©ottlteb)  J.  ü.  Doaor,«Kaf&* 

$tXX  UnD  Scabinus  Der  ©eo)$  <5taDt  ©Ollüj, 

Snfpectot  aUet  Dafigen  Äircfcen,  Gymnafii 
unD  $ofptt<ü(er,  tt)ie  aud)  Der  9vcu()ö  Biblio- 
thec ,  unD  2)ireclot  Det  JÜbet*£auft&ifd)en  fl<* 
lebeten  ©ocietät.  SDcrfelbc  ift  1707  Den  3ten 
Sanuat.  Ju^ertmannäDorfF/  einem  £>orffe 
obnroeit  öörlü)  in  Der  Ober  «fauffc ,  aebofo 

.  ten,  rcofelbjr  fein  feiiget  QSater,  «jbert  2lnv 
Drofiuö  SSBolff,  $fanet  war.  3>on  feinen 

.  ©fem  rourDe  er  in  Reiten  nieb  t  allein  jur  Qbou 
f  etffurd}t  angeroiefen ,  fonDcrn  audj  in  Denen 
2Bifienfd)aften,  tbette  Dura)  feinen  feiigen  Qto 
tet ,  f bei!«  Dura)  Privat-Pneceptores  anaefub* 
tet.  3m  SCpril  Deä  3fa&te*  »72°  roavD  et  auf 
Daö  jeDerjeit  beräumt  aeroefene  Gymnafium  ju 
©örüfc  gebraut,  »ofclbft  et  aanfeer  s  3abw 
Den  Unterricht  bei  Damaligen  berühmten  Re- 

aorii  M.  ©amuel  ©toffatf ,   Pro  -  Keaoris 

Chjtfh'an  .^anfteng,  Con-Reftoris  3of>ann 
©eora  £af>mann* ,  unD  Sub-  Reaoris  3©» 
t)aim  grieoria)  6a)6nen$  genop,  unD  in  Dt» 
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ncn  fundamentis  Styii,  Graecae  &  Hebrakac 
.  lingus,  Philofophis,   Oratorise,  Poefeos  & 

Hiftoria  fefte  gefegt  »utDe.  3nt  3nf)t  172? 
in  Det  Ojtet*$?efTe  fam  et  auf  C>tcUntücrftt<5t 
£eip$tg,  allwo  et  inDet  "SBeltroeie^cit  D.EXü* 
Digctn,  in  Det  #ittotte  beriefen,  fttanefem 
(leinen  unD  SOtafcoben,  unD  in  Det  dtctyi* 
©elefrfamt'ett  #ettn  £of>9?att>  SKedjenbetgen 
unD$ettnü^mcfletnf)6fefc«  (E&rcäte  nacf>  ' 
.  feinet  natürlichen  ^nclinotion  getn  auf  Unfoet* 
.  fi  täten  geblieben;  allein  et  mit  fte  auf  auöDjcücfs 
liefen  $8efef)l  feinet  <£(fetn  an  Det  3)ti$acliö* 

•  Sflfeffe  1717  &ipjig  »etlaffen.        et  abet 
nacb,  $aufe  fettete,  gieng  et  naa>  <£tfuttfy, 

•  fhtnD  beo  Dajtget  3uttflem$acu(fät  Datf  Exa- 

•  men  rigorofum  aus ,  unD  watD  nad>  abge» 
:  legtet  unD  gebalfenet  3naugutaM)ifputation 

•  Den  21  Öctobet  «727  jum  3>ctot  bet)Dcv  9{ea> 

•  ten  etflätet   9?aa>  feinet  3utücffunft  in  pa- 
triam  mufte  et  fia)  fa>leo)tetDtngö  Det  Praxi 

-  Juridica  roiDmen,  in  meldet  et,  nacj)Dem  et 

Slnno  1728  »n  numerum  Advocatorum  Ordi- 

nariorum  aufgenommen  twtDen ,  biö  ^ierf>et: 
fo  n>of)l  ot>t  Dem  SWnigl.  $of>ln.  unD  €but* 
fütfll.  ©A$fif$cn  £>bet-9fatte,  unD  Judicio 
Ordinario  »on  £anD  unD@täDfeu,  alt  aud> 
Denen  betjDen  jtftntai  €l)utfüt|H  @äa)ftfc&en 
Slemtetn,  33uDi&in  unD  iÖ6tlü$,  auej)  Denen 

-  @taDf^)vatl)cn  unD  Devon  föetia>t&Coilegih 
Denen  ^arfyqen  naefc  äuffetflen  Ätafften  ttcu* 

lia? 
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Ud)  afltfrttet  l>at;  n>oDuta>  er  ftd>  Den  Stfcg 
bahnet«/  Dafj  et  2lnno  1.35  Den  26  Dctober 
b<9  einet  aufferotDentlid)  gehaltenen  9£aib> 
©Ohl  »um  Senatorc  Der  (StoDt  &örti$ ,  3o- 
1758  Den  1  3u(ü  aber  uim  Scabino  bafettfc 
nie  ni#t  minDet  jum  infpeaore  aller  DaieW 
bemiDlK&en  Sirenen ,  Gymnafii  unD  Jiyo finife 
let ,  Desgleichen  aud)  Der  ÜiatbS  *  $ibfu>fbcc 
er  roeblet ,  unD  balancier  rootDen.  Jiucb  bat 
#err  D.  2ßolff  im  3abr  1738  in  @6rtüj  eine 
qelcbrtc  Äoeietat  -,u  (gtanDe  bringen  b*.  Iffcn. 
i>on  weiter  Die  fo  beliebten  £>bet*£auju$if<ba 
^epttäge  herausgegeben  wotDen,  unD  Die* 
<gocietat  bat  tf>n  $u  ihrem  3>irectot  erweblrt. 
SSep  feinen  vielfältigen  93erri(fcfungen  bat  et 
fid>  jeDenmxty  Die  ^colirungDerftteraturonD 
3uriSpruDenj  reebt  febr  angelegen  fepn  lafia: 
unD  id>  toiU  $u  feinem  Diubme  Die  von  ihm 
herausgegebene  ^c&rifften  napmbafft  m* 
cr)en.  <5old)e  flnD : 

i)  Dif  Innug.  de  Jure  Prorimifeos,  fimul. 
ttaee  invcftitis  poft  literas  reverfaies  de  libe  a 
feudum  alienandi  facult  te,daras  competeo- 
te;  Erfordise,  1727.  Pr*ßde  Ernefto  Tmxebt. 

<gol(beiitn>tDct@ebauer$  DifAc  jure  >e  o- 

endi  per  generalem  confenfum  fimulrance  In- 
veftiri  in  alienationem  extinüo;  Lipfix,  .725, 
gerietet  2)  TrsSatut  Juris  PuHuiy  conti- 
nens  jura  Vicari  irus  Irnperii  Archtdrotfato  & 
Archi  Marefchallo  vinduata ;  Gocrücü  1*29, 

8vo. 
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gvo.  <£in  n>of)lgcgrutiDcteö Judicium  t>oit  Die* 
fcc  grifft  finDet  man  in  $ertn  Doft.  /fn*r. 

6?*;//.  Frauchens  Tris-Camerario  S.R.Imp.  p. 
9.  3)  Specimen:  de  diebus  pocnitentialibus 
&  Supplicationum ;  vulgo:  fcon  Q3u§*Q5etf)* 
UttD  ^ajt^agetl ;  cum  Differutione  prdimina- 
ri:  de  fatis  cenfune  EccleGafticaef  feu,  Ex- 
communicationis;  nec  non  pnefaxione  qua- 
dam  D.  Jo.  Cbriflopb.  Schneidert ;  Lipfiar,  1729, 
4to.  Eruditus  dicitur  libellus  in  Bibltotheca 
Struvio-Budcriana,  p*f67- edit,  noviflT.  4) 
Seielia  OpufcuU  Juris  Criminali«,  quibus  fe- 
lcGiflima?  &  maxime  notabiliores  Juris  Cri- 
minalts  quarftiones,  ex  ipfis  Juris  Naturalis 
*  di&aminibus  fimul  arque  LL.  tarn  Romana- 
rum, quam  Germanicarum,  potiflimum  Sa- 
xonicarum  fontibus  ,  ea  qua  convenit  follici- 
eudine  atquemodeftia  emuntur»  nec  nonce- 
leberrimorum  JCtorum  teftimoniis  legalibua 
fuffulciuntur;  Lipfiar,  1731,  4to.  f)  Syntag- 
ina  Juris  EccleGaftici ,  oDcr:  örofTcö  ÜOÜfldtt^ 

fcige*  Syftema  De*  gcifHi($eti  Äircf)en^eätö ; 
crjlet  Styeü;  Seipjifl  mx,  410*  6)  £ec 
<£eutf$e  Siec&tfcöele&tte ;  46  ^eile;  @6r* 

Iife/i73"i748/4t0-  In  Bibliotheca  Juridica 
Struvio-Budcriana  p.  318.  tyift  über  multa 
induftria  conferiptus,  &  utilis  labor  cumpri- 
misillis,  qui  fubGdiis  latine  Jfcriptis  uü  vix 
poflunt. 

3n  Denen  Ö6e  t'2auji&if<ä)en  ^(rdflen  |te> 
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fcen  von  iijm  fet>r  oicle  3uri|tifd;e  ?lrttcul,  trcl- 
c&c  «im  ^l>eil  in  Denen  Supplemenus  Bib.'io- 

thecs  Lipenio-Jentchians,  fub  voeibus;  Ki- 

liatit» ,  Pater  unD  Lufatia  bemerefet  ftnD- 

(go  föU  aud)  OOn  Dem  Syntagmate  Jurö 

Ecclefialtici  Die  ^orffefcung,  fofd)onlangjren$ 
fertig  aeroefen ,  De6  nad)tfen  an  Daä  Zi&t  tw 
ten :  »eil  Der  Verleget  Durc^  einige  UmfWn* 
Öe  Daran  toerbinDcrt  roorDcn.  Vir\\i%o  itf  er  im 
begriff,  DaS  oiw  #errn  D-  3cnid)en  im  sten 
Q^anDe  Der  alf erneueren  s7?ad)rid)ten  t>on  ^u? 
tjftif4>en  $)üd)ern  jc  p  512.  angefünDigtc  Ar 

mamenrarium  Juris  Univerfi  tam  Civilis  Ko- 
nnni  «rque  ac  Germanici,  potiflimum  Saxc- 
nici,  quam  Feudalis,  Canonici,  Criminalit» 
nec  non  Pubiici,  fo  in  jroen  $olio;^änittl 

ju  (äcrlilj  bcrauöfommen  foll ,  t>olL  nD$  iu 
abfolmrcn ;  nad)  DeiTen  (Srfolg  aber ,  uxnii 
©ott  Scben  unD  Ätaffte  oerlepbet,  roirD  et 
feine  übripe  £eben&?eit  am  2lu$arbetfuna  ans 
D/rer  nüfefidjer  Diec(jtfr>'ebr''@a|e  amv enöen. 
W  if.  (Öcorg  Gbrim'an)  rhi).  unD  IV.  Doaor, 
unD  Derer  ©rafen  ü .  n  £Keu§  .£>of^atb,  a )  bat 
ju  Urenberg,  Der  £>aupt-/«£>taDt  Des  <£ri**@e» 
6ürflifd)en  (XranfeS  in  ^eiffen,  anno  noa  Da< 
£id)t  Diefer  ^elt  einliefet ;  a(!n>o  fein  i'eluiet 
Q3ater,  (£eorg  2Bo!f,  ^a|tor  ,u  ^t.  3aco> 

t)  vid.  JZfa/?r\  Gebauers  Progriramt  r      vero  Art.  5. 5  !»• 
PdCis  VVeftp lul.  ftnfu;  Gutungar,  17^6. 
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bi  m<a ;  Die  $:au  «Stattet  aber  n>at  eine  ge* 
bofjtne  (^teigerin.      ©einen  QJatet  mlofyt 
et  febt  ftubjeitig ,  übet  Den  tunD  feinet  @f u« 
Dien  legte  et  untet  ^tipat^ebtmeiftern ,  ,ab* 
fonDetlta)  untet  &nfübtung  feine**  $)tuDcr$, 
M.  3jobann  §rieDria)  ^ßolfä,  ^eDigewju 
©cfyeibenbera.    97ad)gebenD6  f  am  et  in  Die 
gürjfen  t  >£>ct)ulc     Sfteifien ,  n>o  et  ganfcet 
6^af)t  in  Denen  ^cDul-'SiBilTentc^aften,  be* 
fonDetS  bei>  ©tabnern,  feinen  $lei§  errciefen. 
#m  Sabr  1720  jpg  et  nacfc  *!eipjig,  unD  bo» 
tete  Die  ^ilofbpbie  be»  D.  ?XüDigctn,  unD  Die 
dtottea^efebifamfeit,  roeil  etfub  felbigetÖm 
fanget  gewiömct  batte,  ben  D.  (©cfmiieDen , 
D.  &&t  netn  ,  D.  itlaufingen ,  D.  £arpjoPen, 
unD  D.  %ba)tt(\,  aua)  bat  er  fia)  auf  Dem 
$beologifcben   unD   ^tyiof&pbifcbcn  <Za* 
tbeDer  boten  (äffen.   %m  3a&t  1723  n>at  Det 
ju  'Jßittenbetg  SOtagjfret,  unD  balD  Dacauf 
etroeblete  et  auf  ?int atnen  einiget  §teunDe  Die 
9iecbt^<5Jelef)tfamfeit ;  ju  Dem  <£nDe  befua>fe 
et  Die  Collegia  ©tibnettf ,    9\ec&enbeta4  / 
$?afcw$  unD  @d)6nen$  febt  fleifjig.  ,<£t 
h>utDe  aud>  De*  jungen  Äeefen  fein  $of'$?ei* 
fret,  unD  fanD  ©elegenbeit,  in  ©efeüfdjaft 
De*  vfjet tn  w>n  #ufd)  eine  Dieife  nacb  $rancf* 
retd)  unD  €ngeKanD  ui  tbun ;  maffen  et  fta)  in 
SonDon  etliche  »Xttonatbe ,  unD  in  ^tii  jwe? 
3<ibt  aufgebalten.  3n  Diefet  £eit  übetfe&te  et 
«üecbanD  ©a)riften  au«  Dct  §tan&&fiftf>en 
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unD  englifd)cn  tspractjc  in  Die  £eim$c 
<3Btc  et  »ieDetum  nad)  fcipjig  jutücf  fam, 
»atD  ihm  t>ie  Slnfftdjt  DerettfetuDien  über  Dr. 
©tafen  Don  #od)be tg  anpetttauet  S)ie»en 
fübrete  et  übet  Dtep  5afjt  in  Seipug  *  nacb  Da 
$0?id)aeliö=9)iefie  1:36  abet  flieng  et  mit  Dem; 
felben  in  fremt»e  SanDe,  unD  naljm  unter  2B; 
geä  in  ©erringen  ,  Den  23.  öctobt.  1756,  c«n 

Gradum  einetf  Üoftoris  bepDcr  9vcd)ten  ein 

9?a$  abermaligen  jurücf  gelegten  *Xeif:n 
roenDete  et  fta)  toieDermn  na<&  fripjtg ,  n>ur- 
fce  bep  Dem  jeiigen  @raf  9leu§  ju  vibeta  Stf- 
5D»eifret,  unDfiengan,  Det  fhiDitenDen 
genDtnir  QSotlefungen  ju  Dienen;  allein  ob 
3af)t  1741  worD  et  na<&  Oeta  al*  @täflid*t 
Sieuftfdxt  £of*  3fatb  betufen,  »0  et  ned 
jefco  fid>  beftnDet.  Qion  feinen  eigenen  roe  l 
aeratbenen  «griffen  fo  woty,  al*  t>on  fraim 
ffconen  Ueberfe&ungen  »erfd)ieDenet  (2öercfe 
in  Die  £eurfd>e  @prad)e  roetfl  id)  fivigenDej 

r)  Dtff.  de  serernis  peccatorum  peenis;  1* 
•  pfi«,  1  24;  ?**ßdt  Htnr,  KUufwgto.  2)  Ret* 

V  fcrerterung  Det  §tage:  »orinn.n  Die  gtofc 
1  (^lucffeligfetf  eine«  boben  Regenten  brfttb, 1 

welaV  an  Dem  hoben  ©eburre^Vefte 
1  niali(ben  "iDtajeftäf  in  ^obl  n  unD  iibutiürn* 
litnen  3>urd)!aucbf.  ju  ^ac^fen,  im  '$afyt  174 
Den  2 1 :n  »??,'an ,  in  Det  ^eutüten  (BefelHäkrii 
$u  iVirM.n  Den  >])rei§  Det  QtoreDfamrVtt  Ihhk* 
gertafle»>.'ieipj*  17*8, 8to  nwj.  3)0«  §taa 
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i.  pm.  Lambert  ©eDancfen  »on  Der  ®>tc;  au* 
D«n  §ranjofifcf>«n  übcrfeljtj  fyipf  1729,  8*  0. 
4)  Derfelben  $eDancfen  wn  Der&ufe;  jieljung; 
au*  Dem  §tan&6frä)en  ubetfefct ;  ib  1729,  &vo. 
v  5)  De*  berühmten  .jpertn  D.  (Swift*  «ÖJäbcgen 
»on  Der  ^onne,  jum  allgemeinen  9Men  De* 
menfcl;licDen  ©efa^edjt*  abgefaßt,  neb|t  einem 
t>oll|tanDigen  SSegrif  einet  allgemeinen  Qjelebt* 

.  famfeit,  unDUSbeil;  aii*Dem£nglia>uil>ct« 
fe&t;  Altona/ 1729, « vo.  2>id  ifr  1737  unD  17+i 
wieDer  aufgelegt  worDen.  <>)  bleiben  neu« 
«fle  3Mc&fc£untf ;  au*  Dem  l£nglifd>en  übet« 
fefct;  Seipj.  1733,  8vo„  7)  ©efielben  Ann- 
Longin,  oDer,  Die  £un|t  in  Der  ^oefteju 
frieden,  nebfl  Deficn  6taat*-'£ügen*£unft; 
au*  Dem  ^nglifdjen  überfefct;  ib  1734, 8vo. 
8)  Samuel  &runt*  Reifen  naefr  £af  logallt* 
nien ,  unD  weitet  in  Den  $fl onD ,  nebft  an« 

.  Dan  SDJotaliftDen  unD  Äafprtföen  ©ajriften 
•£>ertn  D.  @wifit*;  au*  Dem,  SnaltfaVn 

,  -fiberfefcti  ib.  1  yt  $vo.  9)  5>e*  berübmten 
bittet*  Don  Quixoü  twn  Mentha  luftige  unD 
finnteic&e  @e(a)i$te,  aufteile;  au*  Dem 

,  Sran&6(tf<$*n  überfe^f ;  ib.  1738,  8vo.  10) 

Dijf.  InAug.  de  Sacris  Ordinibus  fc-quefti  ibu« 
eoiumque  1  viribus;  Gotting.  1736.  u)Progr. 
Quantum  inte,  fit  Reipublks  Iuris  Canonici 
ftudium;  LipCi740.      .  ■:>.  :.• 

3[dj  glaube,  Dajj  et  nod)  mehrere  <5<$tif» 
ten  in  Die  Seutfc&e  eptac&e  übetfe&et;  weil 
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k&  atxr  tiefet  mir  ©«rifft«t  nkfrt  rnti&en 
fano :  fb  übftget*  foic^c  mit  <^tül<5f>n»r. 

»^f*  (3aceh  ©abrief)  J.  U  Doüor,  ®c.  «fc 
mali Aen  9?tojeftät  in  ^reutlen  ^)of  *  Diarl 

linD  Profcflbr  Juri*  Ordimrius  auf  Der  SiSmp 

Ikfren  ^C^k^:rllnhKtfitdt  ju  £<iße  ^3)er* 
(Hbetft,  fbwdmir  befannt,  wh  ©eralfunD 
<m«  Bommern  gebürtig ,  nxHWbft  fHn  •öerr 
Q)afer  Keöor  gen*fen.  ^m  3al>r  17*0  »atD 
tt  ;u  JbcA*  bttfxx  fKecbten  ;X)octor,  mo  er 

OU(f>  1716  ein«  Profeffionem  Jans  Extrmordi- 

wnim  erfofif.  9?ad)gcbenM  ift  et  Profcife 

Juris  Ordinarius,  unD  Der  ^Utifltn s ^OCOfffe 

^5epft$fr  morDen ;  n>orber>  er  Den  €baraöß 
eine«  £*ni*ii(fcen  }ireu§if$en  ^ofäKarf)*  be: 
fommen,  ft(*>  aber  Der  ^fifcer*©tcUe  m  öer 
3uriftm^acu!tät  1744  binroieferunx  begeben 
bat.  (rr  "ift  ein  2>ifcipu!  Ce*  teltgen  Thoimfii, 
unD  ein  frommer  unD  reOlkfrer,  Darben  aber 
ein  $rimDfi<b  gelehrter  Je  ms.  QSon  (am 
£4>nfttn ifmD  nur  befchtn! : 

1)  D/[L  de  officio  Principb  ctres 

SciodaU  ;  Halse ,  1710.  fmßdt  lc.  Ssmurtlt 
Strjki*.  2)  InßttHtiones  luri  prudentiar  Ecde- 
fittttc*^  Hil*  &  Upftat,  1713,  $vo%  tjrfcüt 

{nerton  eine  neue  SXutfgnbe  rerfpnxfren ,  »ri- 
ebe ab.T  meined  ^Bifien*  ntxb  niefct  jum  3$©d 

fiftfin  Ctffommen  ifh  j)  Im/hernnsmes  Iurispro- 
denax  X^cttulff ,  rura  privawr,  tum  puhü- 
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'  cantur;  Haise,  1720,  gvo.  &  ex  Editione  fe- 
cunda;  Lipfia*,  1741»  8vo.  L'ditio  rertia  au« 
♦  öior ;  Halse,  174?»  8vo.    Dtff.  de.  Feudorum 


corum  Kegibus;  Haise,  1724,  &  fecund*  Edi 


tidjt  ©on  feinen  Colleges ;  $aUe,  1730. 0)  ft\it* 
&et  (Sntroutf  Det  Dotnehjnjten  QkutiD'Caije 

feinet  Iurisprudentise  Eceeli'afticx  ,  tüte  aud) 
'  Der  Iumprutcntiff  Naturalis;  neb|l einer, htU 

'■ '  tung  Der  Unteren  rofret  «£>:n.  Sodann  Qxotae 
<2ßald)$  ^ r> il 0 fopb i Td>e ö  ü.ricon ;  ib.  1730,4:0. 
7)  9ied)tlid)c$  $utaa)ten  übet  Die  ^utotJig* 
feit  Det  €be  mit  Det  »etftotbenen  Jeanen 
©djroejtet ;  in  meinem  Diefelbe  nach  f>inlän^= 

'  liefen  Q5tunDen  behauptet,  unt)  roiDcr  man* 
efyetleo  Einwürfe  bcfcljeiDentlid)  acccttct  trot* 

•  Den  ?  bco  gelegen!). it  einet,  anoernxitigen 

•  boben  9\eid)ö  ( '§urfllid)en  ^ermäfylung  im 
3a&f  1732  ettbcilet,  nunmebto  abet  auf  €im 
tatf>en  autet  ftreunfcc,  umi  gemeinen  heften, 
an  Da«  6tTentltd)e  Sid)t  gesellet >  ib.  1736, 410. 

1  8)  Elements  Iuris  Feudorum  tum  piovincit- 
lium,  tum  imperialium  Reipublicse  R  mano- 
Germanicac ;  Halae,  1741,  %vo.     9)  Äutfcet 

Entwurf  Det  @tunD«£el)ten  unD  Ot&mincj 

feinet  Inftituiionum  lurisprudentix  Naturalis, 
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tum  privat*  tum  public«;  ibid.  1745,  8vo. 
10 )Brevis  H i ftoriae  Iuris  Pubiici  delineario,  in 
ufum  preleftionum  ad  Jus  Publicum  inftituen- 
dum  adornata ;  ib.  1749,  8vo. 

Wolf  an,  (3of)ann  ^eintic^)  J.  U.  Liccnrittusf 
unD  Sirritmann  ju  #anau.  ijl  ju  betau* 
ren ,  Da§  man  oon  Diefem  gcfd)icf  ten  £Re#t#* 
©elebrten  nirgenüSroo  einige  9}acbri(bf  fintxt 
2$aS  mir  t>on  ibmbefannf,  befielet  Darinnen, 
t>a§  er  t>on4Danau  gebürtig  fep,  unDju^a» 

■  bürg  1730,  Den  Gradum  Liccntiati  bester 

Ofabten  angenommen  ba&«*    9}acbbeu>  i|i 

er  an  Dem  Gymnafio  ju  Sjanau  s])rofeffbr, 
.  feit  einigen  ^öftren  aber  DafeU>(l  Süntmann 
.  »orDen.  ©eine  ©Triften  finb  febr  »obl 

^rieben  i  unD  u&  ©eiß  fron  felbtgen  fbfc 

genDe: 

l)  JD/^T  de  co  9  qu od  in  Germanii 

juftum  eft  circa  Bannum  terinum  in  alicoo 
terrirorio  acquifitum;  Marburgi >  1730.  2) 
TraSIdtiti  de  Marrimonio  ad  Morganaticam, 
cjusque  fpeciebus;  Hanoviae,  1736,  4». 
$)Trs£fjtio:  deSodomia  vera&  fpuriaHerma- 

phroditi;  ton  ä$fer  unD  unacfcfet  @oD<>mi> 

terep  etneö  Swttterß  ;  Francof.  adMcen^ro* 
4)Trdädsi0t\n  quaTransaöioncmteftamewi 
tabuiis  nondum  infpe&ii  inicam  efTe  Noa- 
Ens  demonftratur;  Marburgi  &.  Hanov 
1747,401.  J)  Traßätio:  de  luramentis  Iu« 
daeorum    ludicialibus  cautioxribusque  ia 

iisdom 
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iisdem  vel  adhibendis  vel  improbandis;  Fran- 
cop. &  Lipfi«,i748,4to-      "  .'  . 
olß-bardt,  ($OUl  $bi!ipp)  J-  U.  Doöor,  unt> 
Profeffor  Juris  Ordinarius  auf  De*  Untoetft* 

tdt  iu  Hinteln,  a)  liefet  gefc&icffe  SKec&t* 
Sef>rer  flammet  au*  jwepen  oornebmen, 
unt>  unter  Denen  @e!ebrten  wngjr  berühmten 
@ef$le<!&tern,ne&mlic&öom  CÖater  tanSBolf* 
t>att>tiföcn,  unDünD  t>on  Der  Butter  auö  Dem 
Sepfertföen  9er.  3n  Dem  'SBolfharDtifcben  bat 
fi<|  fd)on  ju  Äaofer*  Amulphi  £eiten  Der 

Presbyter  <2Bolfft>arDi,Der,bcr  beiUflen  Walpur- 

gis2eben  betrieben,  befannt  aemaä)t.  5«« 
XVI  Seculo  floritte  Der  berühmte  (SonraD 
SLßolffharDt,  welker  noa)  Der  Damahliöen 
sjftoDe  feinen  teutfe^cn  Tanten  in  Den  ©r  iect>i^ 
f$en  Lycosthenes  »ewanDelt,  unD  t>on  n>el* 

d)em  Adami  in  Vitis  Theologorum  nact>qelc> 

fen  roerDen  fem,  unD  im  xvil  Seculo  xoat 
SUeranDer  •SBolflfbarDt ,  Der  ?lnno  1554  ju 
gßeiblinacn  gebobren,  erfl  al6  3>iaconu$  ju 
p  CanjtaDt,  beumefc  oB  $aftor  unD  SDiaconu* 
,.  )u  ^ttiogeii,  enDlia}  al*  2Ibt  ju  Sllpiröbacfc, 
unD  jualei<&  SGßürtembeiaifcoer  SXatbr  in 
}  Stoffen  5lnfe&cn  0eftanDen>  £)er  ©ro^ert 

*. 

*)  vid.  Nov*  AfU  Jore  -  Coniultrtonim ,  Zty  il  Vt 
p  (00.61 1.  »(!(&<  td)  von  frafjer  nwrtfab  entlehnet r 

uni  M  nötige,  me^en^i«  a&tr  feine  neutlten  6*4 
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<&iret  unfer?  »Paul  WtppS,  ^ann  vTco 
raD  ^£otffbartr,  oft  3Maccirarai  Vörie» 
^ernbeim  im  ???ci~rggrofö>um  3nfpä$,  rweb* 
ge*vcnW  ^ftor  Primarius  unD  ^nfittrrw  Der 
etxingefifö  *  ftit^rtK^en  ifirc^en  unD  <sd?» 
len  ;u  Sifctngen,  im  QMftycftfeim  ^Oor^burg ; 
und  jera  «£)err  9?ater,   ^imon  grieDna) 
^olfftarDt ,  Scniglid)  $reu#f$er  Diatb, 
.  3bt  D«  wegen  Der  Darinnen  Derferfigter  Fw 
mal*  Concordi*   rcekberübrnren  (Softer* 
r£ergen,unD  Sfieffer  De*  engern  3u6v$ufle<  b* 
ttinDityaff  unD  Des  £><rriegrf>um<  ???agCebnrt 
finD  bep  Der  €t>angeln*(ia'utf)cti(<^en  Xiw&e 
(n  gefeegnefen  ftnDencfen,  unD  iljre  ©ebene 
grünen  nod) ,  Da  fie  liegen,  ^ie  §rao  *Bhit> 
rer  unfcrS  Qfclebrten,  (Tbrifhana  etifabet^» 
fiammef  aus  Dem  bornebmen  &t)ferif<$en  ©e* 
i  ja)led)fe,  unD  ift  Des  berühmten  ^Ixrrenbet* 
gifc&en  3uri|Ten,  2?ill>e(m  VcofcrS,  £od)ter,  W 
gleichfalls   2Birfenbergifd)en  *}>robfrS  tet 
<5cble>§  £ird)en ,  unD  greifen  Theologi, 
<2ßilf>elm  £e»fers,  £ncfelin,  unD  Des  ah» 
bod>ert:ienten  ^olncarpi  Opfers,  ^burfuni- 
lia>'8dd)(ifa)cn  Ober^of^reDtaerS,  3Vicbf< 
SSaterS  unD  SÜrd)cn>DiatljS  ju  5>refH>en  Ur* 
<£ncf  ein ;  Des  nod)  lebenDcn  bortrcflia>en  ^Utt* 
tenbergifo>en  Ordmarii ,  £etrn  #of » Öiatb*/ 
,  HuguflinS  bon  &pfer,    aber  oolibürrige 
v  Bcforoetrer.    3)o<f)  Der  Vorfahren  SKubm, 
UnD  eine  gute  Familie  ftnD  nur  äuffcrlic^e  3ier * 
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ratf)e,  tvelcfye  Den  Petiten  unD  ^ugenDen 
eineö  te<otfd>affenen  ©elebrten  jroat  ein  Luftre 
geben ,  on  ftdj  felbft  aber  wfc«  eine  SDJeritc 
nod)  £ugenD  finD.  Unfern  $errn  "SBoljf' 
l>atDt  alfo  felbft  bett cffenD ,  fo  ifr  et  im  3Mt 
1699,  Den  2f.  Januar,  naifo  Det  alten  £t\U 
Rechnung,  ju  SJftagDebutg  gehöhten ;  unD, 
toieroo!)!  er  feinet  #crrn  spätere"  gat  frubjei* 
f  ig,  nefmilid)  1709  Den  13  2lpr .  betäubet  roorDcn: 
fo  genog  et  Dod)  auf  Dem  (£(ofter  ^etge  un« 
tet  Den  Dortigen  Alumni»  eine  gute  Qütuebung 
unD  Slnfuhrung ,  fanD  an  Dem  Suc»cffoi  c  fei* 
ne*  £ertn  QSatertf,  Dem  *£)etrn  21bt  ^Steii* 
haupt,  einen  anDetn  QJatcr,  uno  an  Dem 
(£onfiftorial  -  SKath  unD  Som^«*»^ 
SttagDebutg ,  #errn  €bnfiopb  ©ucro  ,  Da- 
maligem (jonoentuali  auf  befagtem  <£lofrer, 
einen  treuen  unD  getieften  Prsceptorem , 
Defien  Information  er  cor  Den  @tunD  fei* 
ncr  nad;gef)enDg  erlangten  £l>iffenfa)aften 
balt.  3m  3fal>r  1714  begab  er  fief) 
auf  21nratl)en ,  unD  na#  Dem  (frempel  feineö 
Oncle,  t>e$  ^»errn  #of^)iatb$  Pon  Senfer, 
nadj  (Sotba,  ju  Den  Damaligen  bcrübmten 
Siector  QSocfctoDt,  &on  meinem  er  in  hu- 
manioribus  unD  Der  alten  «Jötftotie  üiel  ptoft* 

litte»  3"1  3Mr  l7l6  jü9  ct  na#  ^Alle,  unD 
n>at  anfangt*  ^ßillen*,  ftd)Dem  Studio  Theo- 
logico  ju  mtDmen ;  anDette  abet  feinen  93ot> 

fa*  balö,  unD  aienge  2tnno  1717  nad>  £elm* 

tfäDt, 
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ftaDt  ,  wo  meljr  geDaa)ter  feiner  grau  «Wut» 
ter  trüber,  £err  £of*9totl>  t>on  fcpfer,  Da» 
tnabte  betet«  mitgroffem  Appiaafu  Die  9Je$tfc 
@elef>rfamfeit  Docirete ,  unD  felbjt  Junten, 
aueb  unter  anDern  jroeo  9#arg/@rafen  t>on 
SSranDenburg  /  jw  Auditonbus  fratte.  3)en* 
felben  f>6cete  er  privatim  unD  pm-atiflime, 
opponirete  bei)  »etfdjieDenen  6flrentlic$en  Dif- 
iemtiombus,  fonDeriicb  Denjenigen,  welche 
nad)gef>enD*  unterm  £itel  Der  Meditationum 
ad  Pandeöas  peraud  gef  ommen,  unD  vertrat  btp 

-  Dem  Specimine  81.  de  Proceflu  provocarono, 

»elcpe*  Damaste  Den^itel:  de  a£»r«  invi» 

füllte,  Die  ©teile  eine*  Refpondentis  mit  hü 

ler  ®ej$icfli(9Crit  €r  farefe  nueb  Dafelbtf 
Den  i»rofeflorein  juris ,  Den  öerftorbenen  öoft 
SKatf)  Ät«ff  melcper  naa)ge&enDS,  feiner 
arunDlta)en  (Mef>rfamfett  halber ,  Da«  bi< 
Daf>in  in  £dmftaDt  unbekannte  Slmt 

Ordinarii  .erhalten,  Über  Da*  Jus  Natur«, 

unD  Die  ^einlieft?  £a!*®eri<&t**OrDnung; 
n>ie  aud)  Den  fefcgen  $af>n,  Damab(tg«n  Pro- 

fefforem  Hiftoriarum}  nacpgepenD*  Öiatb, 
Hiftoriographura, ,     «nD  Bibliothecarimn 

jtt  vf)annooer,  über  Die  9&ta>*  *  faftonu 
3m  3Mr  1718  befugte  er  Die  Uniwrfttat  $e* 
na,  unD  t>ielc  ftd>  infonDerbcif  ju  Denen  bep* 
Den  ©ebrüDern  ©truoen,  Den  ©öftnen  De* 
großen  ©eorg  Sfoam  ©fruttf,  ne(>mlia>  Dem 
feligen  ^of-3iat&  Q3urc-  ©ott^j  ©mitxn, 
•  1  unö 
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tmö  öCtn  jefcigen  Profeffore  Juris  primario  ju 

5licl ,  ^rieDtid)  ©ottlieb  ©trugen.  3m  $a!)t 
1720.  gieng  et  nad)  Celle,  um  unter  Der  2m* 
fuf>rung  Deö  oortreflidjen  ^uriften ,  unD  nun* 
tnef>rigen  Obet^Ippellatione^fKatha  Dafclbtf, 
»£)ertn  ftricDrid)  2Bilf>elm$  von  £ei;fer ,  Die 
Äenntnifc  Der  Wefce  gur  Uebunq  ju  bringen. 

$abr  17«  begab  er  fic|>  nad)  $9?agCeburg 
|u  Dem  feiigen  >£)of;;DM  unD  2>iMmQ3oigf,  D. 
Johann  Oieidjen,  einem  berubmten  öiegie* 
tungö-Advocsto,  roeld)cr  Damahlä  eine  red)? 
te  aurenm  Praxin  hatte,  unb  jabrlid)  an  Die 
■  fcre»  taufcnD  3\eid)6<  ltbalcr  DcrDienete. 
S5ei)  Demselben,  unD  unter  feiner JKeuifton, 
verfertigte  er  in  Denen  tvid)tigften  <£>ad)en  ab 
lerfjanb  beo  ^roceffen  t>orfommenDc  <£d)riff* 
G  ten  unD  Dcduöiones.  ^wifa^en  unterließ 
er  nid)t,  fid)  aud>  in  Theoria  immer  fejter  *u 
feljen ,  unD  roenDete  infonDerbeit  Die  Spiorgen* 
<5tünDen  Darju  an ,  Da§  er  Die  bemäntelten 

Commcntarios  ad  PandeÖas  mit  eimmDer,  UnD 

1  mit  Denen  fontibus  felbft  conferirte,  Die  Deut? 
lid)|ten  unD  wrnünftigften  Definitioncs,  Di- 
vifi  mesunD  Axi  >mata  berauö  nabm,  inge* 
ttifie ,  fo  oiel  moglid) ,  an  einanDer  IjangenDe, 
jeDod)  gamj  ungefünfteltc  Tabellen  brad)te, 
unD  Dem  ©eDddjtniß  imprimirete;  n>eld>e  Ue* 
fcuna.  er  t>on  groflen  SThifcen  befunDen,  unD 
Daher  biß  Dato  uid)t  unterläft ,  foUbc  feinen 
Syrern  beffeo*  ju  tecommenDiten.  3m 
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$abr  1722  509  er  roieDer  na<&  3cno,  um  Do» 
felbft  ju  promootren,  übte  fiep,  aber  porber 
«od)  ein  ganfcetf  ^fofa  in  Jurc  Controverfo, 
unD  be&iente  ftd)  Dobep  mit  groffen  Otu&en 
Der  QMbliotbec  De£  oorbin  roofylgeDaaVen  Pro- 

feflbris  Juris  Primarii  ju  Äiel,  gricD  nd)  ©Oft« 

pi(f  @trupenö.  3U  €nlx  befielben  ^abretf 
f>ielf e  er ,  nad)  autfgcftonDen  Examinibus,  Die 
gen>ol)nlid)e  Le&ionem  curforiam  über  t»cn  L. 
r9.de  rit.nupr.  roojuDcr  feiige  $crr  *öof;9\ütlj 
äo^ann  Cbriftian©a>r6ter,  oermittelfremeS 

Progi  ammatis  j  de  infcriptione  dittar  Legis, 

Die  ouborcr  einluDe  /  unD  ^ug(cid)  Dem  Candi- 
da«» im  tarnen  Der  3urijten*Sacultat,  ein 
iPO&IoerDienteä  überaus  guteö  geugnif?  enbei* 
lete.  3m  3;af>r  1723  im 9)?onatb  Sunio  per» 
tbeiPiatc  er  feine  ^naugurak&ifputution,  unD 
toarD  balD  t>atauf  be»  einer  folennen  }>romo* 
tion ,  nemlidj  Den  22  3ulif  1723  oon  Dem  Da* 
madigen  Brsbeura  y  Dem  feiigen  3of>ann  >}>bü 
lipp  ©leoogt ,  jum  £>octor  bepDer  ^\cd)fcn 
proclamiref .  ©leid)  nad)  Der  Promotion  trug 
er  Verlangen ,  eine  k^robe  feiner  (&fcDicflta> 
Feit  im  £)ocitcn,  fo  roobl  ju  feiner  eigenen  n>ei# 
tern  9?acf)rt3>t  wnebmen,  alt  anDern  offent« 
lieb  abwiegen/  unD  zeigte  m  Dem  SnDe  an, 
Dafj  er  toafyrenDen  €niDte-^erien  Die  Materie: 

de  computatione  gr.iduum,  in  Dem  grollen 

(^fruöifc&en  Auditorio  gratis  portragen  ipett» 
te  >  Da  ft$  Denn  in  Den  crflcn  icefionen  über 
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100  3ub&ter  citifanDen,  aud)  iwnigfienö  Die 
Reifte  Dat>on  bit  ju  CnDeDiefeä  Collcgü,»«!* 
d)cö  überall  6  2ßi>d)en  Dauerte,  bcftänDig 
blieb.  3fm  3°bc  J724  im  $ebruario  roarb  et 
ganfc  unoermutbet  i>on  Dem  lefetern  «fterfeoge 
ju  oad)|en;£ifenad),  Damaligen  (Svb^rüi- 
fcen,  ju  SDeto  (JabinettJ  j  Secrctair  beruften; 
welche  mit  einem  anftänDigea  Diange  unb  föe« 
folDung  »erfnüpffte  Stelle  er  arijunibmenfcin 
QxDencfen  trug:  ob  ihm  wohl  feine  guten 
$reunDe ,  unD  infonDerbeit  Der  feiige  .£)t.  <&ofs 
9vatb  ©trup,  ganfc  intfanDig  Davon  abjubal* 
ten  fugten,  unD  ihm  fein  fölürf  auf  Der  Unis 
*  »erfttat  ju  crmarten  anrieten.  QSep  S3er* 
waltung  Diefcä  2lmt$  bedielter  s?)iufe  unD  Q5e> 
legenbcit,  feine  Studu  jugleict)  fortjufcfyrn;  Da* 
f>er  er  fiel)  fonDerltd)  auf  Da$J\»s  Publicum  mit 
tnebrern  gieiffe  legte.  Die be^en Autores Darin? 
nen  mit  Denen  3teid)fc(*ftunD*Qxfe$en  confe* 
ticte ,  Daö  mercfmiirDiglte ,  nad)  Der  bep  Dem 
bürgerlichen  Diente  gebrauchten ,  unD  oben 
angeführten  ^OietboDe  auffd)rieb ,  unD  in  Das 
<ä)eDad)tni|j  fajie,  fo  Dann  Die  #i|torie,  fo 
woh,l  De<$  gefammten  Dieidtö,  als  Der  bejbn* 
t>ern<StanDe  Dcffelben,  bauptfochjidj  aber  Die 
@d$fifd>e  ®cfci)ic&te,  fta)  genauer  befannt 
machte.  2tnbet>  fanD  er  aud)  Gelegenheit, 
jungen  beuten  mit  feiner  t2Biffenfcbafft  an 
£anD  ju  «eben;  tvie  Denn  jmep  ^rq)berren 
pon  OvieDefel,  Die  ^)evten  von  Griesheim, 

von 
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oon  Stopf ,  oon  §reoberg,  oon  Trebra, »cd 
§ifcf)ern,  nebft  anDetn  ärgerlichen  <Stan> 
Deo,  ft<±>  feinet  Unterrichte  in  Philofophia, 

Jure  Natura?,  Inftitutionibus  Juris  Cirüu, 

unD  Der  Otcid^ö*^)i|rorie/  einige  3af>re  hiiu 
Durd) ,  unD  $»ar  täglich  2  (^tunDen  beDicnex 
3njn>ifd>en  befam  er  Den  Buttitt  $um  geh«; 
men  2lrd)io,  oerfertigte  unter  treuer  ^Inlettunj 
Deö  «£)of£Ratb  Wtfytni,  aus  Den  a£ü*  r 
blicisi  infonDetbett  Der  Dveicf^unD  €rap£ 
£age,  hinlängliche  Gtrtracte ,  welche  besagten 
Aftis  »orgebefftet  »orDen,  »orinn  eretnejäe 
Materie  untet  eigne  befonDere  Xitul  bracht 
Da§  man  öftere  nicht  mehr  n6thig  harte,  D; 
Ach  fcibft  nachschlagen,  »enigflcne  gleit 
fef>en Bonntc ,  in  »eichen  Volumine,  unbW 
»elchee  0eite  von  Diefem  oDer  jenem  iomrc 
nactnulefen  »are.  &tn  fo  oerfuhr  er  mitte» 
»eitläuftigen ,  unD  Damahle  fdjon  auf  meb: 
a(e  20  Volumina  angc»ad>fenen  ^o|l»AQ^ 
10 oben  er  unter  anDern  angemeref et ,  Daf  Der 
alte  ^raftDenf,  (*>eorg  2lDam  @tnn>,  ali 
man  ohngefehr  2lnno  1687  ju  juerjl  et 
ne  @äa) jtfehe  s}>o|t  ju  e t abliren  vorgehabt,  De: 
Qfteunung  gemefen,  ee  mürDe  folchee  nt^t 
»ohl  angeben  f 6nnen ,  »eil  Dem  jtanfer  Diele* 
Kegale  allein  juftünDe.  (rnDlich  übern«bn 
«r  auch/  ftuf  Q3cranlafiung  De*  ©cheimDc: 
Öiath  Partner*,  Die  dfreefle  De*  gurtflic^en 
£aufe*  ©achfen  forgfältig  Dura)$uaehen,  Die 
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mercfroürDigfren  "Steifen  ju  ercerpiren,  unD 
unter  geroijTe  Svubriquen,  j.  £.  Oveicj)^  unD 
Ccaofj  *  Vota,  OJIam'cuIar  *  Slnfc^lttfl/  <£rb« 
^evbrüDerungcn,  2lnroartfd)afften ,  gemein* 
1d)affcüct)e  l'anDed  *  Regierung  ,  <£cniorat* 

UnD  ^aup^Diredorium,  Particulier-  Dire- 

Öorium,  ^rimigenitur ,  Titulatur,  9lu$tr& 
gc,  Twillingen,  (Sfn'bereDungen ,  $ßittl)um 
UnD  Setb^eDinge,  Unterhalt  Der  §ürftlid)en 
Stäulän,  3rÄulcim£tcuer,  &ofmtmty$afr, 
'■£eftamente,  Stauet,  SReligionö  <£>ad>en/ 

Jus  Epifcopale,  Jus  Patronatus,  ^olicep-fKe* 

gierung&  unD  &onft|rorial--;OtDnungen  ,  (£am* 
mer--  Äfen ,  <6tcuer<£innal)me ,  ~$orfl<  unD 
3agD*©ad)cn  /  Q$ergn>etcfe ,  SOam^ätfcfen, 
^l&fie,  £)urd)jüge  unD  Einquartierungen/ 
QSerpfanDungcn  unD  Reluitiones,  Streitig» 
fetten  mit  N.  wegen  N.  trafen  unD  fetten, 
Oiitteric&afff,  öiitter»  ßcbn**  Teilung,  #of* 
©eric&t,  Umverflrät/  u.f.t».  naä}  ÜrDnung 
t)et  %al)U ,  Da  Diefeö  oDer  jenetf  »erabreDef/ 
geanöert  oDet  erläutert  roorDen ,  ju  bringen. 
€r  roar  'SöiKenö,  aus  Diefen  Coikaaneis 
jtpet)  $üd)er  *,u  perfertigen }  in  Deren  einem 
objtebenD*  Materien  jum  ©ebraua)  Derftürjr* 
lieben  Regierung  »ollfränDig  auägefii()rct;  in 
Dem  anDern  ober  (Sxfracf^mcife  jium  3>icnfte 
ber  $ura>laucl)tigfrcn  $errfd)aitf  befin&lid) 
fci)n  follten.   Allein ,  Da  er  balD  Darauf  mit 
mel>rerct  oröentltaVn  Arbeit  belaDen  rourDe : 

JUcbwgclel^rt.  U%.  1.  Cfr.       U  U  fO 
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tö  fom  Dicfe*  ^Jßertf  md)r  t>6Hig  fum  v^ran 
De.   XVnn  nadtöetn  «^yrfeog  gobann  ^IGj 
b/lm  }u  £nDe  De*  3al>re4  1728  bochfrlig  wr- 
föieDen:  fo  ttarD  er  uen  feinem  in  DetSXegk 
tung  fokjenDen  £errn  Sümo  1729  Den  1  ^lar- 
tu  m  Den  ortennüfren  Du^ierungS^wiaXi'iren 
g*$egen ,  unD  ihm  in*  befbnDere  Da$  SäW'fä* 
und  2ll»taDtifay  Departement  ant*rTrauef ; 
»ort*»  er  ftcb  etfr euere ,  Do£  er  feinen  guren 
§reunDen  in  3ena  ;un>eüen  einig«  ertaubte 
€xf&Biiir*eif  eroeifen  fennte,    Jn  fefbigen 
3abr,  unD  unar  Den  r8  Ocrcb-  *eri>erraflwn 
er  f«D  mir  De*  caraahligen,  unD  nachher  n& 
frorbenen  JürfiL  <$acDjtföen  £Raib*,  an? 
£neg*  *  Comm  flani ,  .£errn  ^ofcann  fjjf 
iiwmann*,  jungrten  $(kbter,  ?.;atien(f$* 
beten  mir  Der  er  aud)  einige  ^inDer  enena 
£an  ^ahr  1730  warb  er,  auf  Oiccommenram* 
De?  »Higen  «£vrrn  AiklTaris  3>irwemVDt*  ;u 
Sßnjmar,  nxldxn  er  m  *£>elm     t  fern» 
lernen,  oen  Der  ^or- -^ominmKfcen  unD  :\w 
gi'iten  IrbiiaVn  Durrerf&aft  /  ui  Der  DamaM 
Datanren  %2lM>M>rar.vr  t»  Ue  Den  Dem  beben  £n 
bunal  »u  bewerten  3öujmtir,  urit  prafentntr. 
3>ocb  rr  Die  ZSaM  nid^r  auf  ihn,  fonDem  auf 
Den  Comprefeimnim ,  Den  bep  Der  renwrt» 
beten  4ta$cgtn  ;u  ??,'ecfienburg  «j  3?ü$e» 
Damabi*  in  rienücn  gefraoDenen  -g^ct"  Oian) 
<^<bufnwmi,  per  mjo-3  gefallen,  ^m 
3abc  175a  ipatö  er  ju  Dem  Dacantcn  v^onDt 
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tat  beo  Der  Unioerfttdt  $ena  in  Q3orf$(ag  ge- 
traut, fratfe  aua3  betet«  Die  mef>reflen  ^titm 
men  erfjalfen ,  alö  et  ju  €noe  Dalben  3ah» 
re*  ju  Det  oierten  3urifrifa)en  $rofegion  naa) 
SXinreln  oocirer  rourDe;  »eifern  iXufeer  um 
fo  Diel  wütiger  folgte,  je  gr6ffer  Verlangen  et 
ttug ,  Die  noa)  übrige  «ebentf^eit  auf  einet 
SlcaDemie,  jum  55efren  Dct  ffuDirenDenffugenD 
ju  jubringen ,  unD  Den  @prua)  Deö  Peui  Lo- 

tichii:  Ex  tri  Academias  non  eile  vi  tarn,  fei* 

nein  @enie  unD  Sfnclinatton  gerate  fanD.  €c 
(Miete  Denn  Slnno  1733  JU  £nDe  De*  ftebrua» 
tu  ferne  9ieife  Da&in  an,  unD  fanD  beo  Detftw 
cultdt  bolle  Sltbeit;  inDem  Diefelbe  bieder  mit 
mtf  imepen  Membris  beftanDen,  n>ela}e  in 
Uielen  @aa>en  untcrfctyeDener  Nennung  ge* 
loefen,  unD  Die  €ncfa)eiDung  De*  (Streite  auf 
fein i  ©ufac&fen  ausgefegt  Ratten.  ©leiA 
pacf>  Cfrern  geDad;ten  3a5rc*  bjeft  et  feine 

81  ntriftfcyieDe :  de  candorc  &  fincerirate  Tu. 

rium  Doaoris,  D?aa}Dem  ju  @nDc  De*  ^ah* 
ctf 1735  Det  fefige  £of*«Xatfr  ©Naumburg 
nacb  Sena  oociret  raorDen:  fo  erhielt  er  Die 
Dura)  Deffen  Sibjug  oacanf  geworbene  Profb- 
fionem  juris  tertiam,  nebfr  einer  Zulage  oon 
loo  mm  3ra  173«  üetraairere  et  bet> 
tot  3urt|ten.'$aculfäf  jum  erfrenmaf)(Da«!3>e> 
ronat  *  racldje*  er  nac&fjero  noa}  oerfdjieDene 
jna&l,  raenn  tf>m  Die  OrDnung  getroffen,  oe» 
vm  %m  3<ti)t  1738  berraaitete  et  Da*  Die* 
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ctotat  Dec  Uniperfit Ät ,  unD  trat  folcbes  im* 

.  tige  3lmt  mit  einet  gelebrten  DieDe :  de  fort- 
tudine  JCtotum ,  ober :  t>on  tapfern  3urrffcn, 
an.  3n  Denen  ^abun  174?  unD  1748  fu^it 
unD  bemöbete  man  fta),  tbn  naa>  3ena  ;u 
Derjenigen  orDentlid)en  3urtfh'fcf)en  ^tofefc«! 
ju  pociten,  jb  je(M>  «öerr  9iatb  $>itmar  wr 

c  »altet ;  eö  tmirDe  aber  f)terau?  ntcfctä, 
»etmutblicb  Deßmcgen ,  weil  Die  Daftgen  Her- 
ten Profeflbre*  Juris  famtlicb  jüngere  Promo- 

:  ,ti»  benner,  waren.  Uebrigenä  ift  f>crt  D. 
SBolffbarDt  ein  fef)t  gefd>icfter  9vc<!br$'>©* 
lebrter,  melier  Die  aalten  unDn>af)rcn  £ütfc 

.  Littel,  fb  Darm  geb6ren,  überaus  »oW  «r 
flebet,  ttnDautju  appltciren  mei§;unDt(rinn 
$u  beDauren ,  Da§  er  nid)t  auf  einet  anDW 
jfrorifanteren  Umwrfttat  lebet.    (Seine  $n 

.  tnabren  &m  Der  $Kecbt$  ■■  &elcbrfamfrif  itoö 
•tiftorie  gereid>enDe  6cbrifften  finD  folaentt: 

1)  Diff  ütdttg  de  dotein  fficundo  mitrirao- 
Ttxo  weite  rehovata ;  Jen*  17*3.  Pnr^fr  Jir. 

CA'ijff.  Scbrmteto.  $ier;u  'gab  ifjm  ein  in 
twgefommenet  mercftvörDiget  ^roeeg  QW* 
gi'nbett :  eä  bat te  nemltcb  eine  «Delia^e  2£nt« 

.i  Sc  ibretn  erffen  Oftaune  4000  $balet  iBM- 
fcracbf;  nad)  Deflcn  ^oDe  beoratbete  Diente 
einen  anDern,  obne  eine  ^(Stiftung  juma< 

-  eben;  inDalö  Dieferaleicbfall^geflürbfn:  fw 
Derte  fefbtge  nur  gefragte  4000  SKtblr.  oDer 
fratt  Dtrtetben  ein  3£ittt>um  unD  ßeib<l>to*r. 
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•  <ro«  De(Felben  ©fitern,  unD  betuffte  ftc& 
-1  ftatt  Deö  it>r  eon  Den  £ehnä*  folgern  abgefbr* 
-  fcerten  Q>eroeife$*>et3Üation,  auf  Die  mit  Dem 
.  erften  «Jttaane  errichtete  <£f)e*@tiftung ,  unD 

t>en  L.  30.  de  Jur.  dot.    2)iefen  Legem  30  mm 

erflärete  #erc  D.  <2BolfFbarDt  Deutlich ,  unÄ 
&eta,ete,  Da§Derfeü>e,  de  matrimonio  poftdi- 

1  vortium  inter  easdem  perfonas  redinreg  ato 

;  fyanDelc,  mitbin  auf  obigen  Cafam  nia)t  )tl 

<  jiet>en  fei).   2)  PW^-  de  caufis  honeftis ;  Rin» 

.  telü,  1736.    3)  DfJ.*  de  inrerceflione  viduac 

•  pro  marito  moftuo;  ibid.  1738.  4}  Pregr.dc 
.  fupremis  vits  diebus  C.  Caflii  Longini ,  JCti 

ibid  1733.  liefet  UU$  in  Dem  ScbedUfmate:  de 
.  .  roodis  adquirendi  notitiamJCtorum;  no.i.p. 
201-209.    f  )  Progr.  de  relponfo  Trebatii  ad 

Jusftionem  Ciceronis;  Poliune  heres ,  quod 
..rtum  antca  faaum  effet,  furti  reöeagere? 
.   ibid.  1739 ;  &  in  cit.  §ibtd.  no.Il.  p  209-  2X7. 
\  6)  Progr.  de  locatione  milif um  7  ibidem  1745* 
,    7)  Progr.  de  Thoma  Oiplo vutatio  JCto ;  ibid. 
'  1745;  &in  all  Scbtd,  No.  III.  p,  217 -224.  8) 
1    Sebtdtafma ;  de  modis  adquirendi  notitiam 
*    JCtomm;    accedunt  Programmata  tria;  I) 
de  fupremis  viracdiehusC,  Caflii  Longini  JCti; 
II)  de  refponfoTreb3tütd  quaeftionem  Cice- 
ronis;  Poflitne  heres,  quod  furtum  «nreafa- 
;   aum  effet,  furti  reüe  agere?  HI)  de  Thoma 
:    Diplovatatio  JCto;  ibid.  1746,  8vo.  9)  Progr. 
de  Saturninis  Juris-Confultis ;  ibid.  1747. 10) 

Utt  3  ?r't?' 
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Tffgr.  de  Legibus  reterum  Romanorum  Oba- 
rüs  poft  Fanniam,  fpeciatim  de  Legibus  Di* 
dta  &Licioia;  ibid.  1747.  n)Pragr.  de  crimi> 
ne  ErtStx  Urphedz ;  ibid.  1748*  is)  P'<>gr  es 
Pccnis  in  refugasjure  Civil i  conftituns;ib.  174$. 

&ad)t  *  fOccf  unb  <&crr  ven  ÜPurmbr a r,b 
pnb  Stnppacfj,  Oobahn  <3ßilhdm)  §ir* 
»£)err  auf  (gte^etäberg,  (Sticf elberg ,  £Knre- 
nau  unD'ifteubaug  ✓  «£*rr  Det£errföa?t  £tn<$* 
ftatten  traö  OJu&en&orff,  Obri|t<£rk2anD« 
Äüa}ef»flfteifrer  öe$  ^er^ogtfjum«  tStepet, 
Sa$fetl.  unD  £&nigl.  n>ütcfü'a)et  ©cbeimDet 

(StaatÖ  <  UnD  Conferenz-N  iniftre,  &atiferl. 

-  fKeiti*'4>ofäati)i  ^räjibenr , unO  Otitter  ötf 
gülDenen  "^liefie*.  SÖiefer  (>o(k  Mimftre  ni 
Den  i8-  Febr.  1670  gebogen  »ottxm  €t  b^f 
ju  Utrecht  in  £olIanD  fiuDitetjUnD  roartma^ 
jutuef gelegten  Steifen  ity&atftxl  Cammer«, 
tinD  9veic^tf=Jg>ofj3iat^  9?aä}Dem  et  im  Säht 
172 1  £atl)olifa)  roorDen ,  befam  et  Die  Steile 
eine*  Äapferl.  murcfhaVn  ©eheimöen  Svatb*, 
tmD  wuröe  Darneben  9veia3$*pof*3fat&$  Vke- 
Pnefident,  im  3. 1728-  aber  »örcflK&er  9?ei$* 

'   #ofcÜiaih$Pr«fident,n>eld)e  Fun£iion  j&oä) 

mir  DenteoMeÄapfer  €arl*  vi.1740  aufborte. 
Sm  3. 1726, öen  24  #tat>  warD  et  ju  fJtetm 
bürg  an  Der  Zauber  in  Da$  Srancf  ifa)e  9iei<&fc 
<  ©rafen  Collegium  aufgenommen.  3m  ^aljr 
»739/  Öen  30  ftobembr.  »arD  er  »on  Stopfer 
Carl  vi,  jum  Ziffer  DeSgülDnen  QJIieflcö  cret» 

ref. 
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frorben  mar,  unD  Die  hoben  (£l>ur-'gür|ten  De« 
4beil..9v&mifa)en  SKcid;«  ;u  Srancffutt  am 
sÖ?ai>n  einen  neuen  £ai)fer  erroehleten :  fo  wr* 
fahen  Der<£err  63raf  oen  ^ßurmbranD  Die 
Stelle  De«  erffen  Q36bmifc^cn  S&ibfcöefante 
ten«;  auef)  rourDcn  Diefeiben  im  aemelDeten 
i745|fcn  Sahre  wm  Dem  je&igen  2lücrDura> 
f  aucDtigflen  Oberhaupt«  De«  #eil.  DJämifc&en 
SKeia)«,  Zapfet  Francifco  i.  jutn  £Keia)«4)of» 
Diath«  ^rafiDenten  müDcrum  ernennet  ;vtH>r» 
auf  aua5  Die  SGBurDe  eine«  Äaoferl.  unD  £6* 
mgl.  roürcflidjen  ©eheimDen  ©raaftf  unD  £om . 
ferenj>$D?inijter«  erfolgete.  Unterm  6  $)eeembr. 
i747tvurDe  oon  3öien  au«  gemelDct,  ta&  Die* 
fefoen  ihr  Subitfum  gefeperf ;  roeil  (cte  »ot 
50  fahren  al«  9leia)s=^of-3fvQtl)  introCuciret 


SButmbtanD  Die  fünfte  ©emahlin,  nemfta) 
eine  ©räftn  Don  Sluerfperg.  S)er  ©elehrfam* 
feit  gereia>t  e«  jur  €hre  unD  £Ruhm,  t>a&  Die? 
fer  I)ol>e  SOMnifler  gerinnen  aua)  groben  ab? 
geleget ,  unD  felbige  fÜnD  folgenDe : 

l)  Dijj'.  de  Foro  S.  Imperii  Romano-  Ger- 
man ki  Principum;  Ulr-ajeÖi ,  1693.  ©oldje 

tjl  m  £efpjigi733  auf  fehr  fä^Ieept^appier  mie* 
Derum  nac&geDrucft  »orDen.  2)  CoüeSatus 

Genealogico-  Hiftorica  ex  Archivo  itatuum 
Aultriat  ioferioris;  Viennae,  170?.  rblio.  3)  Z«m- 


i6gO  Zecb. 

- — i  ■ 
ftriacamm  QiEcialibus;  nunc  fecunda 

cu(ä,carante  lo.  Gemgto  £ß^ Lipfirt  17 37,4*?. 

•  tfl  eigentlich,  ein  ^Inbang  t>on  t>orb«rgefjHetv 
Dem  ^Bercfc.  <2ßie  bcp  ©eleqenbett  De  £  Äar 
fert  2EBabl<@efd)äfteS  ju  frrancffurt  am  9??arc 
1745  Derf<fcene  6d)riften  beraub fumen :  * 

•  if*  n>abrfdS)cinlic^,  Dag  ein  oDcr  tne  anDen 
6i>rift  aus  De*  #errn  trafen  $eDer  gefle» 

1  fem 

7«*,  (^bilipp  €6erbarD)  #erf>ogf.  P2BÜTfe«* 
'  bergifeber  @ebeimber  SKatl> ,  unDQfefanDfer» 
Den6cfm>abifcben  (Etapfk^ägen ,  a)  tft  ju&fc 
-  dringen  im  ^Bürtembergifdjen  169  gebohrcr.. 
Cr  bat  ;u  'Subincicn  Die  Geologie  fruDhrrt, 
unD  ifr  aud>  Dafelbft  SOJagitfer  roorDen ;  naifr 
gehenDS  aber  gieng  et  als  £cfmetftet  na<f> 

•  Stalle,  unD  Don  Dac  nad)  $rancfreid) ;  eriwr 
aueb  mit  einem  ©rafen  »on©rÄfenifc  auf  &«n 
Kongreß  m  ^oifibnä.  9)ad)  feiner  Reroo: 
»arO  er  ^>er^ogf.  SJBflrtcmbergifc&er  Q5cbe^ 
mer  Secmarius,  betnacb  9?eqierung&5toffc 
in  wefd)er  Qualität  er  im  3abr  173s  nac6 
QBien  gefdjicfet  rourDe.  2l(S  er  wn  Dar  \u> 
tücf  gef  ommen ,  roarD  er  ©ebeimDer  itjfi 

•  tionS*3vat()  mit  Dem  erflen  Votö  auf  Det  ge- 
lehrten 3$antf  Des  SXegierungö-ÜvatbS  Colie- 
g».  3m  Sabr  1737  wart»  er  n>urcflid)er  ©e 

•     *  •  beim: 

•  .  •  •  • 

a">f  v,U  5j)?0ffrt  ftttfon  t>cr  JKertK  W' 

-'IfHK.p.  J77/Uni>  178» 
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^eimtec  SXatb/  au#  1738  jualeicb  ®efant>ter 
Den  Denen  <3<$roäbifcf)cn  (Srapfi-Sägen ;  in 
welchen  Functionen  er  meinet  2öiffen$  no<$ 
jefco  ftef)cr.  <£r  hat  aefc&rie&en : 

O       ^c  ^,ta  Acaderiiica  Legibus  Natur* 
&  regulis  prudentiae  conformanda ;  Tubingae 
1717.  Prtßde  Io.  Eberhard  Rasier.  2)  Scbedias- 
ma:  de  origine,  indole,  fatis  atque  Juribus 
Primatum   Germania?,    eorumque  maxime 
tanquam  Archi-Cancellariorum  ad  negotii 
Imperii  coneurfu  &c.  ex  fontibus  Hiltoris 
atque  Iuris  Publici  Ecclefiaftici  deduftum; 
Halac  &  LipGae ,  1727,  410.  3)  Meditäüones; 
de  origine,  indole,  erTectibus  atque Hiftoria 

*  Iuris  rerbrmandi  circa  Religionem ;  Franco- 
furti  &  Lipfiar ,  (Stuttgardiae,)  1728, 8vo.  o&ne 

tarnen. 

Zincke,  (Q)eorg  #einridj)  Philof.  unD  J.  U.  Do- 

*  aar,  ^ou^jurftl.  25raunfc&n>eigifc&er  nnircfr 

*  Iktyev  ^ofcunD  £ammer-3£atl) ,  Derer  Diente 
'.  unD  Derer  Camera!*  ^tfTenfc&affen  auf  Der 

*  Uniücrfrtät  £)e!mfttDt  Profeflbr  Publicus  Or- 
dinarius, Der  Daftgen  3uriflen<$acultdf  S3en* 

*  ft&er,  UnD  Deö  JpOC&fÜrftl.  Collegii  Carolin!  in 

Q$räunf4)u>ei<l  Cumor.  a)  tiefer  3\ecl)ffc 
Q5elel)rte  ifr  eintf  Sbeite  Durcfc  feine  ecf)icfc 

Uu  5  ß»le, 

a)  vid.  ©rf<&td)f<  jeftflf&cnDtr  GMcfyrfra,  ^«•aulgegtbcn 
»on  3ot)ann  gf>n|luj>&  Qtntomtä,  juMfftrr  fyal, 

<  pag  ay7.-.?73,  iihUk  in  einigen  Siütfen  ergänzt;  unfr 
mit  Oenen  ii<Hr/rcn  Triften  wrmcfynt  »pr&etu 
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fale,  anDern  XtyWt  aber  twr$  feine  in  ci: 
SlBittbfc&aft  unD  Sameral'^iffenfefcajitcn  ein» 
fcfolagcnDe  *Sd)r iften  fp  bef annt  wer  Den ,  bat 
er  mit  allem  Üvecfct  in  gegenwärtigen  c3ef*iaV 
f en  einen  -}Ma&  wrDienet.  §s  ift  aber  Derfelbe 
1692  Den  27  ©epf-  iu  SlltenroDe,  einem  3>orfe 
in  Düringen/  2  teilen  von  Naumburg  ge* 
legen,  gebogen,  (Sein  Q3atcr  gleiches  "5?a* 
mens  war  ^JreDiger  in  befagtem  2>orfe ;  fein* 
?)?utter  aber  bie§  3ol)anna,  eine  gebobrne 
Qfrücfnerin,  twn  Trebra  gebürtig,  2lis  Der* 
felbc  faum  Dre»  biertel  3al)r  alt  war,  nah- 
men if)n  feine  Qkoj? -Altern,  Die  Damable  wohl 
tfunDen,  nadj  Niebra,    £r  blieb  bis  in  fein 
neuntes  3al>r  beo  tönen,  unD  genoß  einen 
fcefonDern  $au§-  Unterri4>t,  etfllia)  00m  £rn. 
333ercf  meifter ,  nacftmabls^reDiger,  unD  t>os 
#errn  Sifchern,  einem  nocfcje&o  ju  (gcfcmi» 
©hnfern  Stobra  lebenDen  SUwocaten»  %3»m 
neunten  bis  in  fein  Dreizehntes  3abr  mar  er 
iDteDetum  bei;  feinen  Altern  ju  SlItenroDe  /  tr  0 
tlw  #«r  Trobicius,  nacfcfjeriger  ^reriger  ;u 
3tei$enba<$  im  Q3oigtlanDe  in  Denen  nötb» 
gen<Swul--^ifienfa)aften  unterrichtete.  3ro 
gten  Safore  traten  if>n  feine  Altern  nach 
Naumburg  in  Die  Dafigc  £taDt^wule,  wo 
er  Des  Damaligen  Reftora  m  Gfchvend», 

ttnD  DeS  Con-ReQoris  M.  Heiafii  UnterricfcfS 

genofte.  £>ura>  einige  UmfMnDe  roarc  er  beg> 
nabe  nach  weniger  3tit  im  feinem  3Borta 

an 
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ju  ftuDiren  abgejogen  n>orDem©enii  et  batte 
i'ujr,  ein  SolDat  ju  »er Den ,  unD  machte  fcierju 
auef)  tpuref lief)  Den  Anfang :  Drei)  befann  erfid) 
balD  eine*  anDern ,  unD  feine  ©fern  fdjtcfrcn 
ibn  Darauf  nad)  (Borau  in  Die  @<$ule,  unö 
Fant  $u  #rn.  Paftor  O^eumetftern ,  Dama&lt* 
gen  ©uperintenDcnten  in  (Borau ,  tnö  «£>au§ 
unD  an  oen^rifd).  Q5ei>  Dcmfclben  fanD  er  2tn* 
leitung  jur  ^>oefie ;  unD  »eil  ju  Der  Seit  Die 
(Streitiafeiten  mit  D.  ^eterfen  t>on  «£erm 
Sfaumeifrer  geftibret  »urDen :  fo  batte  er  ©e* 
legenbeit,  and)  manches  Da&on  ju  boren. 
SSep  Der  (Schule  ftunD  Damabi«  M.  «Sartfä) 
als  9lector ,  unb  ^obann  ©alomo  £entf et 

Ol«  Con-Reaor»Der  1741  alö  Keaor  De«  Gym- 

»afii  ju  $?erfebueij  geworben  ifr.  (£r  lernete 
aUDa  Die  Sateinifc&e  unD  Seutfcbe  (Spraye,  Die 
SXeDe>&un|c,  Die  ©elel>rten*£iftorie,  @eo* 
grapse,  Q3ernunff4Jebre  unD  Die  9ttora(.  €r 
lernete  au*  £anfcen ,  $ecfcten ,  QSoltigtren  unD 
.  Ötenten  i  »eil  Der  ©raf  *on  ^romnifc  t>or  Die 
^agen  unD  ©dmler  Dergleichen  €rercitien* 
Ottetfter«  bielfe.  3)urc&  Sift  eines  feiner  SDNt* 
fc&äler,  Derju  2)ref}Den  in  ©uarnifon  lag, 
n>art>  er  unter  Die  ©olDaten  gclocfer,  unD 
mufle  1708  mit  naa)  Trabant  \\\  §elDe  ge&cn. 
Cr  war  erji  ein  SOJoutfciuefier,  bewarb  aber 
Unter>DfFicier;  »arD  aber  in  Dem  jelben  3abw 
»im  Den  $ran|ofen  gefangen,  unD  nacb  granef 
reiefc  gefu&ret;  *on  »annen  er  aber  Dur<& 
t   -  eine 
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'  eine  glü<flid)e  ftlud)t  nact)  t2Befh>balen  unter 
Dielet  Stngft  unD  Wotb  rettetretc  £*r  Da* 
nuiblifle  Öiectot  $u  £enatp  bradjfe  ü?n  rpteDcr 
auf  Die  ©eDancfen ,  Den  Ätieg  mit  Dem  ^tu> 
Diten  m  t>errau|cf>cn ;  unD  et  bereitete  Darauf 
Die  ©a)uien  ui  #amm,  SipptfaDt,  S>ort« 

i  inunD  unD  QMlefeiD  in  Qßeftpbalen.  <£nDlidj 
mufte  et,  nad>  feinet  Eifern  Milien/  auf  Die 
<£d)ule  naa)  OwDlimburg  §ieben,unD  unter 
Dem  berühmten  ^obiaö  (gcfarDtcn  nod)  ein 
balbeö  3lnbt  feine  ©a)u(*9£tficnfc&aften  roie* 
Detboblen.  3u  €nDe  De«  3abteä  1709  §og  et 
auf  Die  Unfoet  fttaf  ju  3ena ,  unD  fhiDirete  Da 
feibfr  Die  ^^cölocjte;  toeil  feine  Butter  einen 
*Ptct>tget  au*  ibm  haben  »olfe :  obgfeia>  jei« 
©tofcsjftutret ,  unD  feine  eigene  tftcigunaai 
ibm  Die  Diente  angenebmet  mad)ten.  M. 
te,  naa>mabliget  Paftor  ju  @t.  Sacob  in  <2öer» 
mat  batfe  Die  2tuffia)t  übet  ü>n,  beo  Dem  et 

f  au<$  Logic,  Hermeneutic  unD  Afcctic  f)6tetf. 

M»  >???ufia  /  @ptbtu*  unD  »£ambefget  leiteten 
ibm  Die  ^bilofopbie  unD  «Öiatbematic;  Da«  fr 
frtm'fa^e  unD  Die  Geolog tfa)e  9ttotal  d.  2>an&, 
unD  D.qSuDDeu*.  «Mein  Diefe  tbeologifü* 

'  Stöifienfajaften  untetDtücffen  feine  *£»autt» 
Neigung  m#t;  uielmebr  Petmebften  .fie  i& 
bige,  nxfl  ibm  Da«  «fDebt  <u'fa}e  ni  lauer  an! an. 

'  ®a)on  in  feinem  anDern  acaDemifa)en  Safere 

fitere  er  Die  Antiquität»  Juris  Roroani  utu 

t)(e  Inftitmioae» Juris  $en  öem  jefcjgen  Prof«- 

(ort 


Digitized  by  Goog 


I  I 

■■'■'»  I   

Zincke..  4%% 
.    fore  Juris  Primario  ju  £iel,  D.  grieDrüfr 

©ottlieb  @truoen;  unD  t>on  Qtorc.  ®ottlieb 
^truoen  lief?  er  fia)  in  Der  #iftorie  Derer 
!Ked)te,  unD  in  Den  ©cfctncfyfcn  Derer  ©e* 
lehrten  unterrid)fen ;  aud)  trieb  er  jugleicb  Die 
§ran&6ftfd)e  (gjprad)e,  »dl  er  in  feinem  <Öol* 
t>aten*<&tanDe  hiervon  etwas  gelernet  f)afte. 
2fm  3abr  1713  nabm  er  ju  3cna  Die  3Ragifk» 
£ßürDe  an ;  worauf  er  |Üd)  im  ©ifputiren 
unD  ^rebigen  übte,  aud)  über  Den  $:eutfcbcn 
unD  Vatcinifdjcn  £  tu I ,  über  Die  SOJorat  unD 
©eleorten^lftorie  Coiicgia  las.  ©ne  gjeir* 
-  lang  »ertrat  er  überDem  Die  Stelle  eines  Jpofs 

•  meifrcrS  benein em jungen  $$rücfner >  einem 

•  ©obn  Des  ^eiffenfelßifcben  (£ ammer--DiatbS, 
■  welcher  ein  Ö5ruDer  feines  ©rofrQkters  war. 

SSalD  Darauf  aber  wenDcte  er  ficb  nad>  €r# 
fürt.  #ier  franD  er  Das  Collcgium  bei)  Der 
9M)ilofopbifa)en  Sacultäf,  unD.DaSfoge* 

3  nannte  <$entamen  bepnr  ©ctjilicften  -})?inij}e< 
-  tio  aus,  Damit  er  fo  wol)l  f$ret)beit  Coüegia 
ju  lefen,  als  aud)  uj  preüigcn  erlange* 

;  te.  ©ein  Dornej)mfteS  ©efcfcäffte  lieg 
er  DiefeS  feim,  *>af?  er  Den  9hifcen  Der  Süfrlt* 
weißbeif  in  &6f>ern  $ßiffentdjafteö  unterfaßte, 

•  «nD  feinen  ^ubdrern  vortrug.  £)ie  £ufl  ju 
<>  fcen  Diecbfen  wurDe  aber  eben  bierDurcb  noa) 

tnebr  rege  gemalt ,  unD  er  nahm  ftd)  »or , 
folche  oor  (tcb  ui  ftuDiren;  woben  ihm  Der  Un* 
f  teria)t  t>»  Aobero,  nac&mablideti  Syndkt  ju 
fettiiWT.  u  9?orD> 
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9totDf>aufen ,  unD  De*  @el>eimDen  üiatf>ö  & 
MM,  Der  Damol)l6  in  Srfurtf)  leorete ,  gut 
ju  flutten  f  am.  <&r  Ijatte  nod)  mehrere  Q5<* 
»egung&QJrünDe,  Die  Geologie  ju  oerlatten. 
QJerfe&ieDene  Zufalle  am  £ülfe,  wenn  et  fut 
Deijm^reDigen  angrif,  unD  einige  anDeteUnv 
ftanDe,  jogen  ifjn  gänfclid)  Don  Der  Q}o  tte&&e<- 

fo&t&eitab.  &on  Arfurt  gieng  et  na# 

»o  er  lebete  unD  lernete.    er  lehret e  nehm; 

lief)  Die  Wofopfrie,  £if*orie,  S&mu^SEBif* 
fenf<$aft,  'äÖappemÄunjr,  Den  £ateinifd)en 
unD  ^eutfdjen  Stylum.    hingegen  lernetc  et 
Die  SKeta^ifior ie ,  Da*  Sßürgerlic&e ,  ©eifc 
lidjc  unD  vdraafö  *  D*ecf)t,  wie  aud)  Den  ^rö<- 
ce§  »on  Dem  ©cfretmDen  fKatb  ^oma* 
ftuä,  Cancern  vonÜuDemig/^errnCan^ 
.  ler  Ö36f)mer ,  SuDotöci ,  D.  ©reif  unD  Uc 
Ärügcr.  5iud)  oerfabe  er  in  Stalle  Die  ^refie 
eines  Infpe&oris  bei>  einem  königlichen  grep* 
$ifc&e.    ^m  3af>r  1720  nabm  et  ju  Arfurt 
Den  GradumDoäoris  an,  unD  toarD  gleiß 
Darauf  nacf>  auägeff  anDenem  Examine  t>on  Der 
SXegietung  $u  «ÖtaaDeburg,  üermitteljr  eröe< 
patent«  uim  otDentlia>n  'äDwcaten  inJ£wfle 
Angenommen.  (£r  berfabe  au#  Das  Sunt  et* 

Xiei  Secretarii  unD  Syndict  bep  Den  (Eotonie* 

©eric^ten  Der  ^fai&er  ju  £allc ,  unD  nxtrO 
6ei>  (£ommiffronen  in  £ammer*£a<&en ,  aueb 
bei)  anDern  arbeiten,  als  Aöuarius  unD  Re- 
gütrator  gebrauchet;  »obep  et  aber  Do*  bei 

tfanDg 

« 
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'   flänDig  Collegia  öber  Die  Üvec^f« ,  unDabfon* 
Derfia}  Aber  Die  Camcral^^ßiflcn  fc^aft  gefeferu 
€nDlid!>  maebfe  tyn  Der  bo$j$ffee  &6nig  t>on 
«Preuföm,  $rieDria)  2öilbe(m,  jum  gifcal  Der 
Ärieg*  *  unD  Romainen  *  (Jammer  im  ©aal*  . 
Cratae  unD  im  $?annöfc(Difd)en.  £ur$  Dar*  ( 
auf  marD  er  ferner  jum  tt>ürcflia)en  Commis* 
fion$*SXatf)  ernennet,  mit  bejlänDigen  Com* 
tni§ionen  in  <J)ofice9--(Saa)en ,  j.  <£.  über  Das 
ganfce  StteDicinal  *  SBefen  im  ©aal  *  unD  * 
€Dtann$felDifd)en  (Traufe  beehret,  unD  jum 
€riminal-3\atb  im  £eriogtf>um  «OtagDebura 
.  feeftimmet.  JÖiefe  anfefmlic&e  Remter  »erlief 
Derfelbe,  alö  er  »on  Dem  lefct  »erftorbenen 
«£erjoge  ju  <5ad)fen>2Bei)mar ,  grnfr  ?luau*  ' 
fren ,  jum  rouref lia>n  £of *  .%-gierung*  <,  unD 
€onjtfloriaI-9iati)  berufen  rourDe.  (Erfofgete 
tiefen  SBtncf  1731 ;  nac&Dem  er  juoor  feine  £r* 
laffung  befommen. 

9}unmcf>ro  folget  De*  £errn  3incfen$  merefc 
toürDigfter  Seben$--Um|tanD ,  melden  #err 
©troDtmann ,  ©Der  meuetebt  £err  ginef e  fclbft, 

\  folgenDer  ©eftolt  befdjreibet :  £ofe  ftno  Die 
fc&c&flen  ©cfculen  De$  menfa)lia>en  Sebent 
Seilet*  Der  £ugenD  niemabl*  an  Geisern :  fo 
ffoDen  ftd>  Diefelben  an  #6fen  in  Der  arofretl 
Spenge.    $)te  geringen  #anblungcn  tver* 

j  Den  Dafclbff  beoba$tef,  unD  oon  $einDen  jum 
©furo  öer  Unfc&ufD  angewanDt,  wenn  jle 
gleia)  ria)tig  fmD,  oDer  &ocfcften*  nur  wr  ein 

^et# 
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s&erfeben  iouten  angefcben  roecDen ^ur^f» 
fmD  u;d)t  alln>i|TenD,   unD  nxrDen  ^unxdo 
»on  Der  3?o$b*it  überrafchet.   2>te  2£a;  r^do 
Dtejeö  Urtbeilö  bat  Der  £of*3iarf>  Jincfe  je. 
feinem  (2>d)aDen  an  Dem  ^GeimartfOjen  Syait 1 
erfabren  muffen.   Obneracbtet  er  feine 
fr:  mit  aller  ctftnnlidjen  ^reue  »enralrete 
jb  »atD  er  Dod)  oon  einer  Emilie,  Die  bafcl 
felbft  ubel  fuhr,  unD  Drauf  gdn&lid)  ausfiarb, 

auf  Das"  empnnDlidjire  «eDrücfer,  fo  aar,  toti 
et  ins  öefdnguig  mujie;  au*  Dem  er  aV. 
Dod)  17  #  befrepet  rourbe,  Da  er  feine  @rfc» 
fung  erbielte.  ^cin^unfd)  mar  nun,  rr 
neüom#ofc,anDerroärt!?in>RubeunD  ^repic.'  j 
Der  ißelt  ju  Dienen-  2Hlein,Diefe  UmfiÄnix M>0a  \ 
nid)t  rid)ttg  angegeben  fciw ;  n>ie  bien>on  fei» 
gcnDe  mitgeteilte  fid)crc  9"tad)ridjt  affo  lauft 
211*  ncbmlid)  £)crr  4bof*?Xatb  3incfc  in  <sw- 
lid)  2ßeimarifd)e  2)ienftc  gefommen,  .HaN 
fid)  Derfelbe  beo  Dem  oerfrorbenen  OerjC* 
Durd)  allcrbanD*  ^rojeefe  in  vüreLit,  unD  ort» 
lid)  gar  in  @naDe  ju  fefccn  gemuff ;  unD  ob* 
gead)teü  Derclbe  am  9föeimarit<$.n  J>ofe  nur 
in  Der  Qualität  altf  #of;;Xatb,  feine*n>e#d 
aber  als  Cammer*  unD  Über  *  £pnf!»Ynali  , 
SXatb  geftanDen :  fo  babc  Dod)  Derfcliv,  m;r 
teiflt  Des  crrom'benen  Zutrauens,  in  alle  c  olle- 
gia  einen  Einfluß  gehabt.     €r,  J>rr,3ui(f\\  , 
bdtte  fid)  alfo  in  allerbanD  £ad>en  meitrtt. 
Die  ibm  eigentlich/  alö  «^of^Oiat^,  nid)rt 
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ingegangen;  j.    er  Dritte  auf[etorDentlid>e  i 

nodos  collethndi  fubditos  entworfen/  UnD 

ur  Ausübung  gebracht,  roooor  il>m  ein  ge« 

jffieä  pro  Cent  oetfptoc&en  roorDen;  et  f)ätte 

en  ^)erjog  t>ermod)t,  im  3abr  1734  Stopfet 

laxl  VI,  jn>ep  Diegimcnter  @olDaten ,  eine« 

n  *j>ferD,  unD  eine*  ju  §w,  gufammen 

400  £6pfe  ftatcf,  ju  überladen,  rooDurd) 

Ifo  olle  tauglidje  9)tannfd)aft  ju  <SolDaten 

emad>t,  unDDad£anD  Depeuplitet  tvotDen; 

t  babe  in  ©ad)en  ©trafen  Dienten  unD  ein« 

reiben  wollen,  auch,  folebeö  roütcflich,  ge* 

f)an  ,  Da  Dod)  Die  ©ad>en  nid)t  iltafbar  ge* 

oefen;  furfc,  er  babeftd)  unterfangen,  Den 

berjog  ju  oerfcbieDenen  ungleichen  ©adjen  ju 

►ereDen ,  Die  bernacb.  Dem  £errn  jur  <Sd;anDe 

(«reichet ,  rooDurch,  er  fieb.  alfo  Derer  Miniftres 

mD  Unretthanen  «fraß  auf  Den  $alö  gejoaen.  ™ 

Jßeil  nun  .£>etr  -£>of»^Xatf>  3incf  e  gefeben,  Da§ 

r  fid)  gehalten  (Saasen  nad)  nidjt  langer  main* 

entten  roürDe :  fohabe  er  ficb  vorgenommen,  Den 

SeheimDen  Stall  l'ancjguth  ju  |tücfjen  '•>  Diefet  , 

\ber,  alä  ein  fchjfluer  Sttann,  märe  ihm  &uoot 

jefommen,  unD  habe  $r.  ^inefe  P aö  Unglücf, 

b  er  einem  anDern  bereitet,  fclbfl  erfahren  muß 

*cn ;  me(d)e$  ju  betoercf|teUigen  um  fo  oiel  leid)* 

er  geroorDen,  Da  er  Dasjenige  in  feinet  aufge* 

)abten  Function  nicht  präfttret,  roelche*  man, 

\\i  er  in  3>ienfte  genommen  rourDc ,  f»d)  Dod) 

>on  ihm  perfuaDiret  hatte.    £ö  mufte  Dem- 

tac^  #r.  £of>9iatb,  ^inrfe  in  ein  febr  unan*  .*an*i 

tänDigetf  ©efängnif?  roanDern,  unD  jwar  in  ein    ,x  in  einti 
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folcfces ,  Da  er  menig  £i$t  ju  fct)en ,  unD  am 
niemanDcn  i>on  Den  feinigen  )u  fprecfccn  beta 
SDian  fefete  eine  x£ommij?ion  uir  3mm" 
tion  wiDer  ibn  nieDer,  welche  Der  @eb. 
2angguff)  Dmgirte.  ^Botinnen  nun  etgcntU 
D  ie^oaup  t^efcfyul  Digunge  n  beftanDen/fon  du 
fo  eigentlich  nidit  melDen :  meii  Da$  3CefuItJ 
einer  £aupt>Dvefolution  niemand  bcfannr 
mad)t  morDen.  ©o  Diel  ifl  aber  D<x&  9»* 
Daß  man  bep  Diefer  Unterfucfcung  ü>m  inw^ 
@tücfen  ju  Diel  getban ;  unD  tueil  man  cn:: 
(Eapitaleö  auf  ifyn  nicpt  Dringen  Fonnte:  fote 
fiel  man  auf  0teben4}ingc;  $  &  Daß  er ; 
mapl  Die  Religion  d>a ngtrt gehabt,  auqtaT 
mit  feiner  grauen  nic^tcopulitctroorDcn;  n 
e$  mirD  pcrfidx'tt,  Dag  er  Dtefe  bepDe  -pur: 
niä)t  babe  abzulehnen  gemuft.  2>ocp,  Dem I  • 
wie  i&m  molle,  Der  $erjog  Declarirte,  unDjir- 
mit  einem  ©<$mur,  Deni>f4Katf>3inrf<fc» 
lange  er.  Der  $«t$og  lebte,  nic&t  lofyilajf» 
<Er  erhielt  aber  Dennod)  enDlirf)  feine  grep»- 
tiac&Dem  er  Drey^apr  in  feiner  ©efangenfttf 
jugebrac^f.  $)ie  2lrt  unD  S&eife  feinet  6ft 
jung  mar  folgenDe :  nac&Dera  #r.  •gMf'dfrt 
äinefe  in«  Öefdngnig  geraten,  fö  minien  P 
§rau  unD  ÄinDer  ftcb  fefjr  £ ummerlicfc  bebefp 
fen :  ei  hatte  aber  eine  ^ocDfer  t>on  ipm  D* 
©lucf,  an  Dem  «Otorggrdfl.  &areutiföen  W 
alt  &>f'%\mQfev  unter  jufommen.  Siefe»» 
fte  ei  Durrb  ibregufe  ConDuife  Dabin  ju  bn- 
gen,  Do§  3br<>  3)urcDl.Der  je!jf  regierenDe  'Kurf 
graf  }u  ^arcutp,  al*  ein  ©rbmoger  von  fc» 


—      —  III 

Zmcke.  69t 


rftorbenen  *&erjoge  ju  SOSeimar,  fia)gnäDigjt 
tfcbloffen ,  &or  iprem  93afer  ju  tnterceDircn. 
»iefe«  gefcfcafje  im3af>r  1738/Da  Der  «£)r,9}targ# 
af  ©ep  Dem  £erjog  in  Weimar  einen  SSefucfr 
»legten.  3)tefelben  rouften  De«  #rn.  #erjog$ 
Bort  auf  eine  fünftlic&e  2lrt  ju  bekommen; 
iD  De«  #tn.  £of4Xatfr  ginef«  €rl&fung  et« 
late ,  obngeaa)tet  Der  «£>*rjog,  rote  oben  ae* 
icfct,  Deffen  ioölaffung,  fo  ju  fagen  Mrfa)»os 
n  f>atte.  9?ia)t«  Dejtotoentger  nmfle  Der  #r. 
)of£Rat&  oor  feinet  gntleDigung  Doa)  nod)  et? 
>a«  tl)un,  melcfjeö,  meine«  £raa)ten»,  eine 
[tt  einer  ©raufamf eit  ifr :  er  muffe  ncbmliä) 
en  *£>of=$Katf)«  Cbaracter ,  unD  Darneben  ei* 
e  UrpbeDe  abfa^ro&ren,  |t(b  an  niemanden  ju 
ad)en ,  nod)  weniger  Die  SZßeimarrifaVn  i'an* 
c  iema^l«  »ieDer  m  betreten.  9}aa)  feiner 
rntleDigung  foll  er  einige  3eit  einen  SDJdgDgen* 
sdjulmeifter  agiret  bäben;  er  foll  aua>  einige 
Vit  ein  ^ietiflc  gemefen  fepn :  Doa),  ia>  nebme 
in  Diefer  9to(f>ricbt  feinen  £f)etl,  unD  roll  Def* 
en  nad)()ertgc  §ata  mit  £rn.  ©troDtmann* 
Jßorten  ferner  'erjeblen : 

2lnfdngli<§  »enDete  er  ftd)  /  mit  ÄrancFbeit 
>efdjroeret,  naa)  ©aalfelD,  »0  ifjn  Derbod;? 
"elige  £erfcog  (£brifrian  mit  twler  fönaDe  auf* 
wfom,  unD  al«  einen  föafr  berforgete.  9"iaa> 
Dreo  viertel  Sabren,  Da  er  ftd)  von  feine» 
Öc&roac&beit  roeDet  erboblet,  tbat  er  eine 
Dicifc  ut  etlichen  rcgierenDcn  Käufern  Der 
fteidjfcförafen  Der  üfeuffen.  €inigc  oon  Den* 
felben  »erlangten  perfä)ieDene  Ausarbeitungen 
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uon  U)in ,  unD  luDen  tt)tn  ein ,  nad)  ($rat$  ur : 
<?ber6Dorjf  ju  fommen,  um  fj$  bep  ifmtf 
-  aufzubauen.   €r  rühmet  Die  &naDe  Dieja 
'  ©rafen  in  Der  QJorteDe  De*  jmepten  Hanert 

•  Der  Veipu'ger  ©ummlungen ,  bon  Denen  unttn 
9?ad)ric&t  erfolgen  folL  9?ad)  Diefen  bef am 
Der  $err  «&of*9iatf>  ?uft,  naaj^etcrebujain 

1  ae^en.  €t  trat  eine  9ieife  nad)  2>re§cxn  an : 
'  »eil  ftd;  ein  9vuf  nad)  iVtewburcj  ju  einer 
£ef)r*@teü"e,  Die  er  ftch.  immer  anmünfc&te,gf» 
Äuflert  fratte.  3m  ^«9  W  i74°tcn  äa^rd 
fam  er  alfo  naa)  l'eipjig;  von  mannen  er  nad 
S)re§Den  gefyen  moüte ,  merni  er  erfr  feine  al> 
fen  ftreunDe,  unD  Die  angefef>cnfren  ®elef>na 
in  Seipüg  befuefret  ferttte.  @ein  QSorbalxn 
enfDecfte  er  «inigen  $reunDen  f>tefctbft>  Die  tt> 
aber  bieknefrr  bereDeten ,  in  Seipua,  }u  bleiben. 
©ie  angefe^enflen  SWfglieDcr  Der  Unmerf!t4t 
rietfjen  ihn  gteid)fallä  an,  er  folltc  Die  (Tarne 
ral^iffenja^aften  ju  lehren  anfangen  ^  roojir 
4  er  obne  ©c&rcierigfeit  ^cflaüung  unb  sT>ri# 

•  fton  erhalten  rourDe :  meil  Der  £of  fclbfc  einen 
^rofejfor  in  Diefen  ^Bifienfcbafffen  (Anait  Der» 

'  langet  ()äfre  SDiefcö  JureDen  bewegte  ifcn, 
fcipjig  ju  feinem  2(ufent[)a(t  ju  mahlen;  meU 

•  ttycS  tyn  wegen  Der  nadjgefyenDö  in  ?Xu§lanD 
entjianDencn  Unruhen  nie  gereuet  bat.  £t 

,   !a§  in  ?eipjig  biö  1745  über  Die  Diente  unö 
'  €ameral=2BiMenfcr)aften,  unD  oerferrigfe  aueb 
Dafeibfl  feine  meiflen  <Sd)ritffen ,  Die  mir  uon 
i&m  erraffen  Ijaben.   <£ä  fel)lete  i^m  nidjt  an 
Der  <5toaDe  Deo  *£)ofe$,  unD  an  tov^ettmarm 
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f>eit  fo  roobl  Der  Unmcrfttat  /  alä  aua)  Det 
£  taot  ßeipug.  (Seine  jefjigc  ^eferDerung  er* 
lebte  er  bepm  ftuegange  Deä  i745tl:en  3äbre|, 
in  welchem  er  erfuhr,  tajj  Die  «iugenD  geDrü* 
:fet,  crnieDriget,  unD  cnDlid)  roieDer  erböl)et 
DirD.  <^.£ocbfürfil.  £mrd)l.  Der  regiercnDe 
Svrfcog  uj  :$raunfaSmeig^üncburg<^olfi'n« 
Nüttel  ernenneten  tt>n  ju  3>ro  roürtflidbcn 
£)of*unD  £ammer<9vatb,  orDentlicben  ^)ro* 
ä'ffür  Der  Dte$ftn  unD  Der  <£ameral'>2ßitTem 
Rafften ,  roie  aua*)  jum  iBepffeet  Der  3uri* 
lifd)en  §acult<it  in  4belm|täDt,  unD  jum  £u« 
:ato»  Detf  in  #raunfa)rocig  neu  angelegten 
5ürfE  Collegü  Carolim ;  Da  er  am  roenigften 
liefen  £Kuf  »ermüdete,  3n  Diefem  Carolmo 
iefet  er  nunmel)to  beftänDig  Collcgia  über  Die 
=Xed)te  unD  £ameraU^#nfd)a|Tten,  unr  in 
£>clmtfaDt  bat  er  einen  $acultätö*Ad junttum. 
£r  bat  ftd)  vroeptnabl  »erbepratbet.  S)a$er* 
ItemaM  mit  Jungfer  (£»a  ?)?argaretf>a  <Stteb* 
fi^in ,  Deren  Später  ein  Collega  an  Der  Je* 
naifaVn  <StaDt=©(bule  mar.  2lu£  Diefer  €be 
i>at  er  eine  ^odjter  gejeuget,  Die  an  Den  £rn* 
i>on  SXebbinDer  in  £iel,  einen  #ollfteinifd)en 
SDelmann,  uerbetjratbet  iffc-  3ur  anDern  €f)e 
Reifte  er  1720  mit  Deö  Äigl.  ^reufjifc&en 
t!anD^aumei  jterä  /  33raun$ ,  •  in  #albcrftaDt 
2Bittbe,  grauen  ©opbia  Juliana  *Ü?arta 
?ilv>erDe(Ten  /  einer  ^odjter  Des  ©ro&Camme* 
cerö  Dafclbft ,  unD  einer  t5d>roefter  Dcä  £cn. 
^reuftfdjen  DvegierungfrDiatbS  SlmerDeffen  in 
£alberftaDt.  ?iutf  Diefer  (£I>e  fmD  ü)m  \W9 
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(£öcpctt  unD  Dten  06bne  gebobren  »orttn. 

t>on  Denen  Die  jroeo  etftetn  geworben  ,  Die  Die? 

leiteten  aber  annod)  am  X'eben  ftnD.  Uebrv 

«ene  finD  De*  Sjmn  «£>of*5Katb$  Q5emüi)an< 

gen  in  Der  gametakSBinenfc&aijrt  lobenstwr 
-  '  Dig ;  aber,  in  Der  $Xed)t«  *  ©elebt  famf eit  über 
1  ^aupt  fa>einet  et  feine  fonDcrli<!>e  ©tätefe  p 
4  befifcen.   3$  tt>enDe  mi<b  nunmehro  jut  & 

jehluna.  feinet  <§#tuften ,  twl<$e  folgert: 

fmD: 

l)  Prwriti*  de  Eloquent»  ptrirer  ac  lirer: 
rum  Hiftoria;    aufhe nunc  &  revifae  ;  Hak. 

17T9,  8ro.  gerinnen  ftnD  enthalten :  »)  d4 

'  de  Eloquentia  Germanica,  fo  er  $u  genagt 
'  galten;  «nDh)  Stbediafm*:  de  Reliterariadt 
Bibliothecaria ,   quod  alieujus  Collegii  h 

•  ftoria  litcrarum  potiora  momenta  fiftir.  1&t- 

feö  roat  ein  'JJiogtamma,  womit  et  in  €p 
jrurtf)  ;u  feinen  CollegüseinluP.  & n\i£ raeh 
teteö  »on  Diefet  Materie  i(l  mit  nic&f  befamtf. 
obgleich  ^)ett  ©troDt mann ,  eine«  Schedias- 

matis  hiftoriae  eloquentiae  Germanorum  &  de 
re  bibliothecarta ,  in  i6mo,  (Jnoebnung  tf»r, 

•  Dabeto  ia)  glaube,  Dag  ^)ett  ©troDtmami 
'  Den  €rjeblung  Diefet  ©djrifften  ftd>  geirrtf, 

tmb  folebe  titelt  ben  Det  £anD  gehabt  babff 

mfiffe.  2)  Z)<jj.'  lustig,  de  reeeptione  m  au- 
ponam  &c.  Erfordur,  1720.    3>iefe  3)tffetta 

fion  cntb<Ufnia>ftfetbeblid)ea;  etgeffebetau<& 
(elbft,  Dag  et  fo($e  jefco  ganfe  anDet^  oetfetfi' 
'  gonronrDe.  3)  9?ad>ria)t  unD  €nrn>utfft« 
rracrifd;en  Collegiorum  Juridico-polirieo-G- 

men 
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meralium  für  Diejenigen,  Die  ftct>  auflct  Denen 
3uftij>53eDienungen  m  alletbanD  anbetn  nMttlj* 
hc&afp#en  ^olice^unD  £ammet*£)ienften  ge* 
fd)tcft  ju  machen  begierig  fmD ,  unD  rootinn 
lugletd)  oon  ibter  'J?otf)tt)enDigfeit  unD  ü?u&> 
batfett  gebanDelt  roitD;  üeipug,  1742/  8vo. 
4)  ©tunD-Svüj  einet  Einleitung  ju  Denen  Sa* 
meraU^Biffenfdjafftcn ,  in  welken  Die  etftett 
33otbeteitung&unö  ©tunD-Se()ten ,  fo  in  Dec 
roittbfO)afftlia)en  ^oliceo^iffenfcbafft  abufc 
f>anDeln,  ootgcftellet  roetDen;  etftet  $beil; 
ibid.  1742 ,  8vo.  QJot  Dcten  Ausgabe  tarn 
«ine  »otlauffige  SlbbanDlung  unD  9?ad)tid)t 
befonDetö  fjetau*.  5)  3)e$  ©tunD>9itjTc$  et* 
ner  Einleitung  ju  Denen  (£ametal^ifienfcf)af» 
ten,  jrocntet  ^eil;  ibid.  1743, 8vo.  6)  £eip* 
jiget  Sammlungen  tM>n  mittbfd&afftfic&en  $0* 
(iceo  t  Cammet  *  unD  $inan&  »  ©actyen ,  etjtet 
*$anD;  nebft  einet  Mottete,  motinne  t>om 
5lufnmD  Slbnebmen  Dec  @täDte,  roie  tt  an 
l>et  ©taDt  Eeipjtg  ju  feljen ,  gebanDelt ;  unD 
eine  futfce  3Sef$teibung  Diefet  <StaDt  gegeben 
tvitD  $  £eipjig/i744/8vo.  7)  £>etetfelben  an> 
fcetec  9SanD  i  nebft  einet  QSotteDe ,  üon  Dem 
ttmbten  UntetftyeiD  Det  ©taDte  unD  2)&tfet, 
wie  aud)  Denen  etften  ©runD'&i&en  eines 
)i>obl  eingetia)teten  ©faDfcSEßefenä,  jum  2urt> 
nebmen  Det  ©täDtc ;  ibid.  1745, 8vo.  8)  £e* 
retfclbcn  Dritter  33anD ;  nebft  einet  SSorteDe, 
rootinnc  »on  ©raDfcunD  Lutger  t  Diesten, 
unD  ©taDt  *  Policen  t ©efefcen  unD  Slnftalten 
gebanDelt  tptrD ;  ibidem,  1746, 8vo.  9)  $)e* 

$r  4  tetfcU  rerf»}3 
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rerfelben  feiertet  35anD,  ncbjt  einer  33*n 
De ;  ibid.  1747, 8vo.    10)  3>rertelben  pfaf 
tet  Q5anD,  nebft  einer  33orreDe ;  ibid.  1749 
gvo.   ^}on  Dem  federen  Q5an De  habe  t<$ati: 
6  @(ücf e ,  oOet/  in  Der  OrDr.una  Do*  66r. 
(gtücf  gefeben.  (fr  will  mit  Dem  6ten  3taofc 
tiefet  beliebte  Journal  fd>liefien ,  und  ein  neue* 
unter  einem  anDern  £itel  anfangen.  SUkifr 
feanDlungen  in  Diefem  Journal  finD  nidjt  est 
feinet  fteDet  geflotien,  fonDern  t>iete  Dererftftei 
rühren  r»on  anDern  gefd)icften  ^ännernjbec 
n)  ^etet  £refcfä>mer$  Deconomifc&e  QJw 
fd)(äge,  wie  Daö  Jbolfc  ui  üermebren,  c 
(Straften  m  t>erbeffern,  mehr  Werter  frud 
bar  ju  mad>en ,  unD  Die  ?)Jauk3xer'iSaiini 


*Man&en  Damit  )u  r-erfnüpffen,  auefc  JÖb 
3$aume  anzulegen ,  unD  (Sperlinge  unD 
würfe  ju  t>et tilgen ;  nebfl  D.  ©.  .£>.  Sindttä 
Q5ott  eDe ,  »on  ^tojecten  unD  *Pr  ojectmad)em 
.  &ipjia/  »744/  8vo.  12)  Oeconomifdje*  tfer. 


Q5au ,  Q5iebiucf>t ,  3Biefen>ad)$ ,  unD  anDeie 
ju  einer  öatiebaltung  gehörige  ©ad)en  in  dif 
pf)abetifd)er  CrDnung  Durd)  furfce  Q5ef$cifc 
bung  erfläret  roorDen,  mit  Pielen  Tupfern; 
neue  unD  oiel  t»et mehrte  Auflage ;  Jeipu'g,  1744, 

8vo.  £iefe$  Sericon  (>at  4>rr£of-?Xan>3!iv 
tfe  fer>r  üermebret.  13)  ^eutfäScä  iKcakdtta* 
nufactur * unD  JDanDroercftf  *  frricon  /  etjer 
$f>cil;  £eipu'g,  174t/  8vo  maj.  <2Benn  Die 
übrigen  £f>ei(e  folgen  tterDen ,  f  an  id)  fo  ge' 
nau  nid)tmelDen.  14)  gtieDtia)  Ulrichen' 


frrtf 


Zincke. 


cr$  (Einleitung  jut  2anD  -  ^irtbfchafft  unD 
Police»  Der  ^eutfe^cn ,  jum  Unterricht  in  £>e- 
ronomie*  ^Jolicep-  unD  (Eammcr*2Bcfen  einge* 
richtet >  nunmehro  aber  von  neuen  überleben, 
in  vielen  Orten  verbeflert,  vermehret,  ynt> 
brauchbarer  auf  Verlangen  gemachet,  n>te 
iuch  mit  noch  mehr  ^illorifc^en  Nachrichten 
jon  Denen  ©efchcifften  unD  ©chrifften ,  auch 
nit  einer  neuen  QSorreDe  verfeben,  von  p. 
^eora  Heinrich  ^inef  en }  3cn<*  unb  &ipu'g> 
1746, 8vo.  15)  Johann  ^ermann  gürftenau 
furfcc  Einleitung  jur  $au$hflfrun9$-'^iehövf$* 
nevfunft,  oDer  vernünftige  ©cDancfcn  von 
unvernünftigen  «^auöhaltunge^bieren;  %QoU 
fenbüttcl,  1747 ,  ävo.  S^tefe  Einleitung  ifr 
Durch  feine  Sorgfalt  heraus"  gekommen.  16) 
Heinrich  26ilbelm  £>öbelä  gefchieffer  #auö* 
SDatcr  unD  fleißige  #au&SD2utfcr,  oDer,fur> 
tje,  Doch  grünDlid)e  Einleitung  jur  $autff)ai' 
tung  oDer  JanD^irthfchnfft ;  nebjr  einer  nu^ 
liehen  ^autf  ^Ipotbecfe  jum  0?ufcen  unD  55e* 
flen  aller  ^au&'Sßirtbfchaffä  StcbenDen ;  be* 
gleitet  mit  einer  Q3orreDe  von  D,@eorg$ein* 
rieh  3«ncf en ;  Ceipjig,  1747, 8vo. 

SlufferDem  hat  er  auch  ju  #aUc"  ohne  9?ah* 
inen  eine  ßijtorifcbe  Nachricht  von  3tgeunern 
herauf  gegeben/  unD  verfcbteDcne  Program- 
mata  getrieben,  Die  mebrentbeite  in  Denen 
£eil>iiger  Sammlungen  flehen. 

3n  Der  vermischten  unD  abgefonDerfen 
bliotbec  ftnDen  fid)  auch  verfcbieDene  ?inmer> 

cfungen  von  ihm;  unD  im  ^ffoföphfötti 

$  r  5  9?ticheri 
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Q?ü#et*  ©aale  rubren  Do*  4,  s>  6, 7,  im? ; 
©töcf  oon  ifnn  l>cr. 
Slucfc  l>at  er  t*rfprtw&en ,  fcine:  3naugow 

*    SMfiertation:  de  reccplionc  in  canpomni  fe 

nebjr  nocfc  anöern  wenigen  £afeiniföen 
cen ,  Die  er  sermahte  mit  unD  ohne  Flame 
aeförieben  l>at ,  ganfc  umgei$molfc<n  ©kec 
freraw*  ju  geben.  J 

2*&r,  (§riet>ri<fr  @0ttlie6)  J.U.Doaor  ju&s 
jig,  1)  ift  $u£eipjig  Den  3.2)ec  1717  aeeeter,! 
©ein  <2>ater  mar  3o&ann  5rieDricft/?oik: 
Sonigl  ^obln.  unD  ^urfürfll.  ©äd>f.  j& • 
Statt)  unD  9iot5^etr  ju  ?eipiy,Der  föon  öc: 
Jangft  oerftorben ;  Die  Sttutter  ober  ,.£oro4>i. 

,  ©ophia,  i|r  eine  gebo&rne  Äeltoerin. 
#aufe  rourDe  er  »on  M.  Staufen,  nacönuk 
ligen  ^reDiger.ju  ©c&anDau,  unD  m.  5m 
lern,  naa^erigen  Terror  an  D<r  ??ia>foi 
©<&ule.  ju  &ip$ig  unterric&fet ;  nwrauf  c 
in  Die  Pforte  fam.  $reotaa,  OBaltber, 
©djramra,  ©rubel ,  £cnrfd)el ,  Leisner  unJ 
4)übfa>  waren  Dafelbtf  feine  eebrineiffcr.  tfaa) 
»ollbrad)ten  ©dju(-3«bren  Fam  er  »ieDerum 

,  na<&;  fcipjig  jurfief ,  unb  »urDe  unter  Den 
IXectorat  D.  joh.  Flor.  Rivini  Der  ©rubenten< 
Sftatticul  einverleibet  SBep  Pro£  21>ui(fifm 


vid.  lob.  Gottfr.  Bauer i  Progrtmmi :  de  direrfii 

gnificationibat  vocairi:  Provincix  St  Provincitlim 

S&cmü&ungcn  torcr0dc£rtru  In  2ap|i»},  unwahre  im 
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^^^^^^^^^^^ ^ ^ ^^^^^p^^^^j ^ ^ ^^^^^^^^ 

&tete  et  übet  Die  >JH)üofopt>ie ,  ttnD  \>etttat 
n  3at>t  1742  bep  M.  berget« ,  Sub-Reaoris 
et  Etilen  ju  fttancffurt  an Det  £)Det,2te 

)UtattOn :  de  Hiltoricorum  antiquor u m  con- 

ionibus  avilibus ,  Die  SRefponDenten*  ©feile. 
:t  ettt>e()leteDie  Üiec&W  *  @elef>tfomf eit  ju  fei* 
em#aupt*3Betef ,  unD  betete  Die  inftitutio- 

es  »^antK'Cten , .  a&  |us  Veudale  unDCanom- 

um,  nrie  aud)  Den  ^toceg  bep  SHetAeln, 


boföXatfr  fXittem  ju  SBtttenbetg ,  Joh.  Flor. 
Uvino ,  J£>of4Katl>  beriefen  |u  £elmfl«bf , 

mD  abfonDetlia>  bep  D.  Gottlob  Ririno.  £t 

ieng  lyietawf  an ,  Collegia  iu  lefen ;  unD  Da* 
nitet  folc&eö  Deffo  ef>er  t&un  DÄtfte,  nmtD 
it  Den  18  8pi  il  1743  ju  Seipjig  bepDet  9fed)ten 
Doctot;  aufbötet,  Derein  jt  eine  ©teile  in 
>et  3urijten»§acultät  ju  erhalten,  Den  io2)e* 
:embt.  174*,  &te  fr  genannte  Söifptttation  pro 
Loco  gehalten.  €t  Dienet  Det  fluDitenDen  :ju* 
jenD  mit  ^oriefungen ,  unD  frat  naa^fofgenDe 
nittelmäfTtg  geratene  ©Triften  petauö  ge* 
jeben: 

i)  Dijf.  Indug.  de  aftionibus  u ti libns ;  Lipfia?» 
[743.  2)  Dtjf  de  vero  fundamento  contra- 
äua  chirographarii ;  ibid.  1744.  3)  Dijf.  In- 
terpretationem  L.  cum  focietas  69.  D.  pro  So- 
cio, fiftens ;  ibid.  1744.  4)  Dijf.de  Interpreta- 
rione  Juramemt  praeftiri,  fecundum  inten- 
ttonem  ejus»  cuijuratur,  non  fufcipienda; 
ibid.  174t .  y)  Diff.  de  Lege  fibi  diaa ,  ad  L,  22. 
D.d.  leg  3.  ibid.  1747.  6) Dijf.  de  Ritu  teftandi 
ix  Statuto  Gorlicenfi  ;  ibid.  1746.  7)  Dijf.  de 

>  raodc 
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-    iiiodeiaHiine  ncuipat«  tutelat,  adultero  cor 
; ,  petente ;  ibid.  1 748.    8) Diff.  de  DifpoGooK 
paterna  inter  liberos,   quse  poft  obirum  r 

tris  ab  uno  ex  fiüis  proferrur,  valida:  tbi- 
1748.  Pro  Loto  in  Fdeu/ute  lurtdics  obtmtn. 
Zvvtrletn,  (^obanil  3a»b)  J.  U.  Ooaor,  0> 
mes  Palatinus  Caürcus,  5\6ni(}f.  ©rr>§  -Q" 

fannifd>er  unD  cEburfurfft  ^rauiif^tvqSj 
neburciifcber  «foofcDiatb,  wrfc^ieDener<:: 
bei  £eU.  9\6mifd)en  9icid)$  Diarb  unD  Pro» 
rator,  tt>ie  aud)  Advocatus  bei)  Dem  dtafc 
Cammer  t  Oxricbt  $u  2öc&lar,  unD  Diar 
.£err  ju  graneffurtam  SDiapn.  a>  tiefer  c 
gefebene,  gefebiefte,  unD  in  publiquen 
fd)en  (gtaatä-Agacbcn  »rohl  erfabrne  3f<Ji* 
(belehrter  bat  in  Der  ubralfen  berubniren.  fre?« 
SXetcbä-^taDt  Turins  im  ORonat  3>ecap6t 
1699  Das  £id)t  Diefer  2ßelt  erbiiefef. 
Q*ater,  Johann  §rteDri<b  Bwtrlcin,  war  Da- 
felbft  ein  erbarer  unD  anneichener  Bürger; 
Die  Butter  aber  n>ar  Sünna  ©taria, 
53urqermeifter  <5<bef*  ju  SZDorm*  <  ocb». 
SDiefe  recbtfräafifenen  Altern  Dielten  tbn  ju  ak 
ler  ($totte&furd)t  unD  £ucjcnD,  unD  f$kftrn 
ihn  in  Daä  ©taDt^Gyronafium,  Damit  ftm 
febr  fäbtaeiS  unD  gefebiefte*  ©emütbe  in  Denen 
fdScnen  fünften  unD  SBiflenfcbaften  untemaV 
(et  unD  jubereitet  roürDe.  ©ic  Damabigtn 
,   gefebirften  <dd)ulmänner  8o<fy,  Srrcbm, 

2BilDe 

«)  vii.Guil.  Hitron.  Brückntri  Progrtmma ,  noniraUa  de 
obhgirione  t>ponfaliorum ,  ae  nwhmoiüo  ritt  in- 
condo  ecpoociu  j  jen* ,  1721. 


Lijttaf*nO  Al;  Der®eifrlia)f  eit  ju  Ärm« 
enior ,  gaben  il>m  in  Der  £ateinifct)en  <£>pra* 
)e,  'Ityiiofopbie,  $olitic,  $b!)ftc  unD  $10* 
al ,  n>ie  aucfr  in  Der  £ogtc  unD  ^etapbiflic 
ufen  Unterricht  ;tt>orauf  err-on  feiner  <j8ater* 
5taDf  unD  @d)ule  5lbfc^ieD  naf>m  ,  unD  im 
$af)r  1717  nad>3cna  |og.  &Ul>ier  fefcteer  feine 
iuf  >^d)ulen  bereite  getriebene  ^bilofopbMC^e 
IBifTenfdjaften  unter  Syrbü ,  ©toäenö  unD 
!ct)tnannö  Stnfübrung  mit  mefyrcrm  9hujeit 
ort.  $?it  Diefen  SBifienfcbarten  uetfnüpfte 
t  Die  (Erfenntnifc  De«  SXecfyt«  Der  Sßatur, 
Törinnen  H>n  d.  Jpirfdj  in  feinen  QSorlefungen 

Über  ^uffenDorftf  35ud) :  de  Officio  Hominis 

'k  Civis,  beforDerlidj  war.  2)e»  Damaligen 
\djanaum  ©a)mei!)e(n  t)6rete  er  in  Der  #i* 
rorie  unD  Wappen -^unjl;  unD  bep  £ro* 
magern  eulttoirete  er  Den  Sateinifdjen  Srylum. 
Ttifyx  weniger  mar  er  in  De«  fei.  D.  Buddei 
Coliegi^  Da  erDie@runD*©^e:deAth«is- 

tio  &Superinrione,portrutj;  nudj  tnad)te  er 
fid)  Die  Cafus  medico-legales  bep  ^eicf)tnci)ern 
befannt,  <2öeil  aber  Die  £Rea)t«  f  (Selebrfani* 
feit  fein  #aupt= Studium  n>ar:  fo  befugte  er 
Die  Colicgia  Derer  Damaligen  berühmten  SQWn* 
11«  in^ena,  al«:  3of>.  (£l>ri{r.  (^cDwetcrn , 
unD  Den  nodj  lebenDen  0?atb  Dietmar  in  Denen 
Inftitutionibus  ;Den  t>erftorbeneniXatb^3rikf> 
ner,  (bep  Dem  er  im  $aufe  rootynrte,  unD 
femeöcjutcn  Ovatbö  beDienen  tonnte,)  unbgties 
Drid)  öottlicb  (gtruocn,  jefcigert  Profeuorcm 
furuprimuium  jufliel,  in  Denen  -^anDecten 


"  11  ■  ■ 
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unD  3taoceft;  Söurc.  ®o&>.  <£mp™ 
©tuatounD  £el>n  *  Dvec^te;  unD  Den  jc?4 
©otbaiföen  ©cheimDen  Okgtming* 
gloerfen  im  ©entließen  $Xed>te.    er  tw: 
jgenafleifltg;  Dabcp  et  jeDerjeit  einend 

(gerichtete  Conduite  fehen  lief?.  9?a$  enu 
Seit  begab  et  fich  auf  Befehl  feinet  <£ltenui 
wnperroanbten  nach  £)alle,  unD  befudw : 

Collegia  Derer  aUO)  poft  feta  febt  Dcrübn 

«Kanner,  $ihmectf,  ©unDltng*/  Ludon 
-  unD  D.  ©trifft ;  nachher  aber  reifte  et  m: 
.  £cip$ig  unD  Wittenberg,  befahe  Die  Dü|1^ 
öffentlichen  Äliotlxcf en ,  unD  befuepte 
beiden  Orten  die  berühmten  9Mnner,  5 
.  djenbergen,  Sttencfen,  ^rttt)etn,35eW 
\  Äemmeri^en,  Staflineflern,  auch  anDete  mefc: 
pon  Denen  allen  et  febe  frcunDltch  aufaenoc 
inen  »arD.  3»«  3Mf  *711  tam  «  »iepen;  • 
nach  3ena  jurttcf,  unD  roarD  Dafelb  ,  nach  aar 
gefranDenen  groben  unD  gehaltener  3naufp 
ral<2)ifputation,  Den  5  @ept.  J.  U.  t&enrun* 
aua)  nachher  bep  einer  folennen  ^romofiM 
SDoc  tor.  <£r  wenDete  fia)  hierauf  n  ach  ^Sa- 
lax,  unD  hat  alö  SRcich* Cammer <£>ecia>rt> 

SlDüOca  t  Den  19  Febr.  1723,  unD  atö  Procura« 

.  Den  17  Julii  1730  pefchtDOten.  3*"  Sab*  «7*7 
»arb  er  &u  Srancf fürt  am  3Rapn  ^Karb^brt: 
auf  Det  Dritten  SSantf,  auf  »eichet  er  je^c  Der 
Dberfle  iß»  €r  tfr  auch  fchon  feint  Dielen 
ren  Äonigf.  @rofr25rifannifcher,  unD  (Eforo 
fürfll.  SSraunfcproctg  -  i'üncburgiicpcr,  nx^n 
fjunt«'4>et  iiw  €hur  gehörigen  Tanten  4Ä 


.atf)  unD  2lgenf,  Dergleichen  öeö#er<jog$  ju 
ivaunf^roci^QSoljfenbüttcI,  Deret  $?arg* 
afen  \u  Q3ranDenburg*$3arcutf)  unD  2ln* 
ac&  unD  anDeret  durften ,  ©rafen,  #emn 
1D  ©täDfe  Deö  #etl.  9?6m.  9ieicf)$  9vatf>, 
gent  unD  Procurator  bep  Dem  f)of)en9ldd)$* 
ammcr*$erut)te  ju  2Bcfelar.   2iud)  f)at  et 

>t  einiget  3eit  oom  Süiffcn  ju  ©c^roav^ 
irg^onDer$f)aufen  Die  Comitivam  S.  Pala- 
i  Caefarci  erhalten,  (£t  ift  ein  getiefter, 
nt>  in  publiquen  £eut($en  ©taatö^iffairen 
>of>l  t>etfu$ter  $?ann,  unt>  mar  abfonDet* 
$  bei)  Dem  fei.  SKeid)ö  lammet  -  ©eriefct* 
Sepftfcer  »on  £uDo(pf)  fe^c  n>of)l  gelitten.  Q5et> 
:inen  l^uffjgen  Bewirtungen  f)at  Dennoch 
ie  gelehrte  Ält  folgenDeä  oon  if)tn  erhalten : 

i)  Di/p.  Inaug.  de  favore  ultimarum  vol un- 
atum;  Jen  sc,  172 1,  Prtfide  Guilielmo  Hieron. 
irücknero.  2)  Edidit  Georg.  Melcbioris  de  Lu~ 
lolf9  Imperialis  Camerac  Aifefloris,  de  Jure  Ca- 
nerali  Commentationem  Syftematicam,  ex 
ibntibus  Legum  publicarum  &  Receffus  Viü- 
ationis  noviflimae  concinnatam,  cum  Appen- 
lice  vario  utiliflimo,  Indice  locupletifTimo, 
przfationibus  necefiariis ;  acceflerunt  prsc- 
:erea  Auctaria  XXl,  Catalogus  privilegiorum 
ie  non  appellando  plenior,  &  hiftoria  Camc- 
ralis  judicii  a  prima  ejus  inftitutione  usquead 
in.  MDLXXi I,  nec  non  Catal.perfonarum  Col- 
legiiadpraefen«  usquetempus.  Editio  noviffi- 
mperpetuisrcmilTionibus  ad  reliqua  B.  Au« 

ftoris  feripta  materias  hujus  Comineotationia 
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1  fupplentibus  &  illuitrantibus,  nec  non  dtfcur- 
1  iu  praeli mi n ari ,  Scriptores  Juris  CameraJis  i 
S.  AUurüio  &  Dekberro  omiflos,  fifteote  anäa  • 

Wexlaric,  1741, 4to.  3)  goncept  Der  auf  Sa? 

•  ferlid)cn  unt>  De*  Sieidtf  S5cfef>l  im  3abc  1019 
»erbefferten  Cammcr^eric&W^Dnung,  crof 
Daä  furgfälligfte  übene&en,  unD  mit  Sinnier* 
düngen  t>ermef>ref ;  ©ieflen,  1744,  gvo.  am 
(Snfce  befindet  ft<£  aua)ö«r  jnngffc  ?7ieid^*86 
fegtet),  fo  ju  Diegenfpurg  1654  erriet«  nwrftn 
(gonfren  roicD  au4>  Diefc*  <2Bmf  al* 

gen  ju  Den  €frotif4)en  8nfana$*©rünDenbes 
(dementen*  nnD  Dveit&tf^roccffe*  &erf aufet 
Uebtigen«  f>at  l>et  ^)of*jXatb  3»Mein  wr 
1  fprodjen  (Krau* juacben :  1)  eine  moßattfge 
fuc&te  ©ammlung  t>on  @ü)rifrfrcUern  de  Au- 
Äregis;  «nD  2)  eine  eben  fo  »ortreflidbe<2x»fi' 
Itmg  t>on  Den  befren  unD  rareffen  Scnptontnu 

•  Juri«  Cameraiis,  tt>el<$etn  Ffeinen2ibbanD/ijnt?en 

•  ein&elne  9)?af  crien  autf  Dem  (EamniiT-©erid)t$; 
^Jroce§  fe^r  getieft  auöcjefnfjref  haben;  TOelt^e 
leitete  er  Durdj  eine  beigefügte  ^eblung  unD 

•  SBeurffret  hing  Dergleichen  ^cribenten  beltcbtee 

•  motten  roirD.  3>iefe$  93orbaben  wird  be? 
Der  gelehrten  <3ßelt  tiefen  Q^epfall  finden, «nö 
d  ift  m$t$  tnebt  ja  rcünfdxn,al*I>a§Der»£r 

•&ofcüvat!)  fem  gegebene*  SSerfprecfren 
fein  baiD  erfüllen  nrtge. 

■ 
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SM.  rt  muf}  ju  #errn  #of*9tof!>  #?encfen6 
griffen  j»if(^n  No.  1 2.  unO  1 3.  annod)  ge* 

efcet  n>erD«n :  P«|r  Commentationem  1 

-.eg.XVlII.Cod.de  tcftibusj  junaaNovcilt  XC. 
'ap.  2.  cxhibens.    Lipfisr,  1748. 

351. 146"  ift  anjumercfen,  Daß  t>on  D<^^rm 
»5e^imDcn?3ufli^  unD  togcö-9iafl)  Myüi 

orpore  Conitirutionum  Marchicarum  nun« 

iehro  f&iff§$et(e  «nD  Drcy&mfe&uncicnber* 
uäfinD-  £)ie  Continuatio  Iii.  hat  ju  ,  i 

n  unD  £alle  1748-  in  Folh  Da$?icDt  wbem 
I«        1748»  1749-  unD  1750.  nxrCxn  Die  • 
ierce  $orffefcung  ausmachen,  unD  $u  feinet 
eit  on  Das  £ic&t  treten. 

231  197.  No.  7.  ift  ja  oeDencfen,  Daß  De* 

>etTO  Ortonis  Noriria  prxcipua  um  Europas 

irumpublicarum,  ju  3ena  juni  ffinftenmal 
rautfgefommen. 

81. 218.  mujj  ju  No.  2i.  22.  unD  23.  ange« 
erefet  roetDen ,  Daß  bereits  Z>#      unD  v. 

e  origiric,  ufu  &  autoritäre  Pallii  Archi-fcpi-  i 

opaüs,  jum  Q3orfO)ein  gefommen. 

?i.23f.  ift  noefc  Don  #errn  Lic.  $rieDri<t> 
3ilf)elm  s¥efMn  an^umerefen ,  Dag  er  aucf> 

l  3<M?r  1 748.  Profeflor  Jinis  Ordinarius  jti 

tnteln  roorDen*  ! 

5f.  i$4>  ift  t>on  Den  D.  Philippi  onnoefc  jti 
)encfw/  Daß  tr  fiep,  naa)t>em  er  »n  ^alfe 
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ft  f>  af«  «in  Paffagier  6ficf«i  laflVn,  a\i<$>  nacfc 
hex  tinige  ^age  in  9?i erteburej  gmxfen. 

3u  58  -5To-  ift  anjumerrfwi,  DagQy.  SepcFWc 

Rivini  Knunci m  Ju  is ,  JU  •,?ilfburci?bütrirc 

neuen  33erret*  n>ieDerum  aufgelegt,  oDct  pk t 
mcf)r  nacfrgeDrucf t  roorDen. 

gu      473-  niu§  m  £tn.  D.  3ofc.  €rnft<S<W* 
tet*  (griffen  noch  gefegt  werten :  Dtjr  ipm  De 

actibus  volunranarjunsdiclionis.  Erlang??.  1749. 

3u  9H  yi j  ift  ^perrn  €(fcmalcatoet*  ©cfcnftta 

no<$  bin;u}ufÜQcn:  De  Jodiciali  bono- 
rum cbzrati  obfigoatione.  Tubing*,  1749 

gu  3M. 573-  unö jtvar  ju  (EnDe  freflefben  tfl^fnni 
3ufli^9\atb  <£tnn>en*  ^djriftcn  noefc  fon;»> 

jufüqen:  Difers.  De  libero  arbitno  Juridica 
Kilonit,  1749.  Refp.  El.  Mafcov. 

£u  551 580.  addatur  ju  #erw  <Süntama6fcrt 

^C^nften:  Diffcrt.  Rei  monetarir  Francon« 
Specimen  Inaugurale  juridico  hiitonco-puh 
co-po!incum ,  qua  non  modo  Ju9  rnoßcrr 
Epilcopaius  Herbipolenfis  e  genu»nts  Juris pu- 
blici  ac  Hiftoriac  fundamenns  emitur9  fei  A 
fummaru  r:i  numifmaris  Epi/cupaJis  Fran* 
conise  Esegells  a nneft 1  tu r .  infiraulque  n  umrr. 
aliqui  bratteati  c  ruderibuSj  exuvusque  lire- 
rar iis  exrrahuntur,  ac  Ept/copis  Wircebur- 
genfibus  F.  O.  Ducibus  viudicantur.  Wirce* 


Corrigenda. 

>ag.  14.  lin.  13  pro  1743.  lege  1749. 
tag  02,  lin.  ?!  pro.  t>Ot  lege  ÜOn. 
ug.  39.  Im.  ig.  pro  noxar  lege  morae. 

rag.  40.  lin.  2£  pro  Da*  elcnDe  Seben  lege  Da* 
clenDe  £atein* 

ag.  fit  lin.  2&  22,  unt)  28.  muffen  t)ie  SÖ?otte: 
<Db  t*t  etjtete  nod>  am  jUben,  t4tt.?t 
gleicbfallö  mit  (Bexvifätit  nicbt  mek 
ben :  ganfclid)  roeggcftttcben  »erben ,  weil 
folebe  ganfc  unb  gar  niety  f)ief>er  gehören 

ag.  63.  lin.o.  pro  Juris  Facultatis  lege  Juris  Feu- 
dalis. 

•ag,  2  !■  lin-  ^  Pr0  1 774-  lege  « 743- 
»ag.74-  Ün.2L  pro  na<#  obfcfcroebenben  lege  noeb 
obfcfyrcebenDeiu 

>*g.  2<L  lin-  2iL  pro  1836,  lege  1736, 

>ag.  100.  lin.  penult.  pro  1846  lege  f74&' 

vag.  107.  Hn.  22*  pro  1732.  lege  1736. 

)ag.{i5r.  lin.  2.  poft  verba  O6tt*g)of'@eri$t*' . 

addatur  ^enftljet. 
jag.  16  f.  lin.  16.  pro  Hllenßs  lege  Piltenfia.  ( 
3ag.  156.  lin.  i-  pro  Halat,  1740.  lege  Halae,  1714. 
>ag.  200.  lin.  2  0.  pro  im  %oht  I74g«  legc  »m 

>ag.  212.  Ün.  14.  pro  auf  Den  #aji  jog  lege  auf; 

Den  #al$  joa. 

sag-  »7  fr  Ün.  24  pro  1 723.  lege  1 733. 

jag.  2£8  lin-  0.  pro  feinet  Unterricht  lege  feinen 
Unterricht. 

jag.  224:  lin.  21  pro  »on  QJranben  lege  t>on 
«5ranDau. 

Xj  p«g- 


i 

pag.  310.  lim  27.  pro  ab  ipfaRespubüca  lege  ab 

ipfa  Republica. 
pag.  313.  lin.  21.  unD  12.  pro  ju  2£arfd?au  lege 

ju  Cracfau. 

pag.  3 1 6.  lin.  y.  pro  9>biKpp?n«  lege  ^ft jf tppina 

pag.  336.  lin.  25.  pro  ^octijtyen  lege  »polftiföeo. 

Pag-  357-  !«"•  penult.  poft  vcrba  mit  6ffcntH<$en 

fKcDcn  addat.  gefeuert 
pag.  364.  lin.  if.  pro  irHNAIOZ  lege  irmiAioz 

pag.  368.  ün.  7.  pro  9\etcf)artbö  lege  ?XeinbarM*. 

pag.  399-  !>"•  «9-  pro  D.  §Üefii  lege  I).  Tilefii. 
pag.  403.  lin.  3.  pro  1 727;  lege  1 720. 
pag.407.  Ii n.6.u  7.  proConGftoriis  lege Confiftoria. 

pag.  409.  lin.  3.  pro  $anfen$  lege  Raufen*. 

pag.  423.  lin.  4.  pro  Ürtologia  lege  Ontologu. 
pag.  eadem  lin.  25.  pro  1707.  lege  1747. 
pag.  488.  Ün.  14.  pro  1723.  lege  1753. 
pag.  eadem  lin. 22.  U- 23  pro  public»  lege  publici. 
pag-  498*  ün.  *».  pro  1 74 1.  lege  1742. 
pag.  50  L  lin.  y.  pro  1 670.  lege  1 870. 

p-502.lin.ult.  poft  veib.  Ort  addatur  feiner(9e6urf • 

pag.SOfr  lin.13.  Pro  promittente  lege  perinifrenre» 
pag.  539.  Ün.  12.  pro  violendum  lege  violandum. 

pag  5^  1.  lin.  27.  pro  ?Keic&art&$  lege  3Umbat$*. 
pag,  6 1 1.  lin.  y.  pro  $ren  ftäDt  lege  SanftaDt. 

pag.  620.  lin.  21.  pro  ?Kal>menä  lege  ?Xat>nett5. 

pag  629.  lin.  3.  pro  1701.  le^e  1721. 

pag.  684  lin.  3;  pro  &natp  lege  £ennep. 

2>te  übrigen  eingefcf>ltd)enen  f leinen  3}rucfffb? 
ler ,  Die  nur  manchmal  in  einem  einigen 
25ua)ftoben  belieben ;  Deögleie&en  Die  un* 
rechten  Unferfcheicung$*3eict)en,  ^'^e 
Der  geneigte  üefer  na*  feinet  ©enjogciu 
&ett  gütigfl  »u  überfein. 
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